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Vorbemerkung

Hiermit wird der Hauptbericht 1993 der Reihe 1.3 uKonten und Standardtabellen" der Fachserie 18

"Volkswirtschaffliche Gesamtrechnungen" vorgelegt.

Die Angaben dieser Fachserie beruhen auf den bis Ende August 1994 verfttgbaren Daten aus

h.rzfristigen Wirtschaftsstatistiken. Gegenüber dem Veröffentlichungsstand des Vorberichts 1993,

Reihe 1.2 dieser Fachserie, sind die Berechnungen für die Jahre 1990 bis 1993 überprtift und anhand
neu angdallenen statistischen Ausgangsmaterials überarbeitet worden.

Anderungen für das fülhere Bundesgebiet ergaben sich insbesondere durch die Berücksichtigung der
Ergebnisse der Umsatzsteuerstatistik für die Jahre 1991 und 1992, der Jahresunternehmens- und
Kostemtrukturerhebungen des Produzierenden Gewerbes für 1992, der Jahreserhebungen in den
Bereichen des Handels, und zwar des Einzelhandels und der tlandelwermittlung fir 1991 und des

Großhandels fiir 1992, der Unternehmenserhebungen verschiedener Verkehrsbereiche

@innenschiffahrt, LufffthO für 1992, der Jahresabschlüsse der Deutschen Bundesbahn und der
Unternehmen der Deutschen Bundespost von 1992 und der überarbeiteten Ergebnisse der
Außenhandelsstatistik fitr 1993 sowie die verbesserten Informationen im Bereich Staat. Ferner
wurden die von der Deutrchen Bundesbank vorgenommenen Anderungen der Zahlungsbilanzstatistik
in den Ergebnissen ab 1990 bertlcksichtigt. Korrekturen ftir die neuen Länder und Berlin-Ost
resultieren vor allem aus dem Einbau von Ergebnissen der UmsaEsteueßtatistik 1992, durch die in
vielen Dienstleistungsbereichen erstmals eine einigermaßen anverlässige Niveaubestirnmung möglich
wurde. Daneben erg;aben sich Anderungen durch die Kostenstrukturstatistik 1991 und
Vorabergebnisse der Kostenstnrlilurstatistik 1992. Neue Informationen ilber die Zuordnung der
Bauleistung in Ost und West aus einer Sondererhebung der Bausatistik fithrten zu Verschiebungen
der Bauleistungen zwischen beiden Teilgebieten

Konzeptionell gilt in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen bei einer Darstellung von
Ergebnissen für ein regionales Teilgebiet äas uUrige Gebiet ats Teil der übrigen Welt. Die bisherigen
Konzepte, Definitionen und Abgrenzungen bleiben unverändert. Sie sind ausführlich in dieser Reihe
erläutert.

Die Qualität der Ergebnisse tiber die Entstehung und Venrendung des Inlandsprodukts sowie ilber
Verteilung und Umverteilung der Einkomrnen, Ersparnis und Vermögensbildung für Deutschland
entspricht etwa den vor der Vereinigung Deutschlands gewohnten Standards der
Volkswirtschaftlichen Gqsamtrechnungen.

Weit weniger zuverlIrsig sind dagegen die Angaben ffir das frühere Bundesgebiet einerseits sowie
ftir die neuen L[nder und Berlin-Ost anderer.seits über die Entstehung und Verwendung des
Inlandsprodukts sowie die Verteilung des Volkseinkommens. Viele wirtschafrliche Alrtivitäten in
Deutschland können wegen der Schwierigkeiten der Erfrssung der Giltersüöme zwischen dem
früheren Bundesgebiet und den neuen Ländern und Berlin-Ost nur noch schätzung;sweise dem einen
oder anderen der beiden Teile zugeordnet werden. Die sich hieraus ergebenden Unsicherheiten
wirken sich auf die Genauigkeit der Ergebnisse der Teilgebiete aus. Die ftir die Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen notwendige Übereinstimmung aller Teilsysteme und Aggregate läßt eine
Veröflentlichung der beiden Teilgebiete gerade noch vertretbar erscheinen.
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Neben den seit der Wiedervereinigung Deutschlands bestehenden Schwierigkeiten der Erfassung
innerdeutscher Transalciorien kommen zusätzliche Unsicherheiten aus der Umstellung der
Außenhandelsstatistik aufgnrnd der Einffthrung des EU-Binnenmarktes hinzu. Die
Intrahandelsstatistik ersetzt für den llandel zwischen den Mitgliedsstaaten der Europäischen
Gemeinschaften die traditionelle Außenhandelsstatistik auf Basis von Zollerklärungen durch
Befragungen der Produzenten.

Ausgewählte Ergebnisse der Volkswirschaftlichen Gesamtrechnungen (Vierteljahre, Ilalbjahre,
Jahre) für Deutschland, für das frühere Bundesgebiet sowie für die neuen Länder und Berlin-Ost sind
in BILDSCHIRMTEXT über die Bfi-Auswahlseite *48 48 40 40# abruftar. Diese Ergebnisse

werden gleichzeitig mit der Herausgabe der Pressemitteilung über die neueste

lnlandsproduktsennricklung zu folgenden Terminen aktualisiert:

Adang Januar:

Anfang März:

Anfang Juni:

Anfans Seotember:

Anfans Dezember:

Jahresergebnisse
mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen fflr das abgelaufene Jahr

Vierteljahresergebnisse - Halbjahresergebnisse - Jahresergebnisse

mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen für das 4. Vierteljahr
bzn. für das 2. Halbjahr des Vorjahres

Vierteljahresergebni sse

mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen für da§ 1. Vierteljatr
des laufenden Jahres

Vierteljahresergebnisse - llalbjahresergebnisse - Jahresergebnisse

mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen fflr das 2. Vierteljahr
bzw. für das l. Halbjahr des laufenden Jahes

Viertelj afu esergebnisse
mit erstrnals nachgewiesenen Ergebnissen für das 3. Vierteljahr
des laufenden Jafues

Für die Benutzer der amtlichen Statistik steht als Service-Einrichtung des Statistischen Bundesarntes

das EDV-gesttitzte STATISTISCIIE INFORTVTATIONSSYSTEM DES BITNDES (STATIS-BIIND)
zur Verfitgung. Die Ergebnisse der VolkswirtschaftIichen Gesamtechnungen werden zu den oben

genannten Terminen aktualisiert und können vom Statistischen Bundesamt - auch im Abonnement -

auf Magnetband oder auf Dishette bezogen werden. Eine Übersicht über die entsprechenden

Segmente kann den Nutzern auf Anfrage atgestellt werden.

Die vorliegende Veröfrentlichung wurde im Statistischen Bundesamt in der Abteilung III
"Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen" bearbeitet.
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Hinweise

Filr die in diesem Heft dargestellten Ergebnisse gelrcn die folgenden allgemeinen Hinweise, ohne daß diese
jeweils wiederholt werden:

- Die Ergebnisse ab 1991 sind vorläufig.

Die Darstellung der Ergebnisse erfolgt in der Regel in Milliarden DM (Mrd. DM) mit zwei
Nachkommastellen, ohne daß diese rechnerische Genauigkeit ein Indikator für die inhaltliche Exaktheit ist.

Bei der Addition von Ergebnissen können Abweichungen durch Rundungen entstehen.

- Zw Berechnung von Ergebnissen je Einwohner unrde für die Bevölkerung im ersten Halbjahr 1994 ein
Halbjahresdurchschnittsrcrt geschltzt.

Die Angaben je Einwohner und je Enuerbstätigen werden auf 100 DM gerundet, die Angaben je
beschaftigten Aöeitnehmer auf 10 DM genrndet nachgewiesen. Die Veränderungsraten gegenilber dem
Vorjahr bzw. dem entsprechenden Zeitraum des Vorjahres unrden von den ungerundeten Werten errechnet.

kn Tabellenteil whd nicht auf die argnrnde gelegten Systematiken hingewiesen. Diese sind im Anhang
dieses Hauptberichts aufgef ührt.

Auf die Veröffentlichung von Ealbjahresdaten wird sowohl in den Standardtabenen als auch in den
Übersichtstabellen verzichtet. Allerdings werden die }lalbjahrestabellen in bisher veröfrentlichter Form als
Arbeitsunterlage ansammengestellt und können auf Anfordenrng beim Statistischen Bundesamt - Gruppe
IIIA-bezogenwerden.

Halbjahresergebnisse bis zum l. Halbjahr L994bwr. Vierteljahresergebnisse bis zum 4. euartal 1993 für
Deutschland sowie für die neuen Länder und Berlin{st werden auf Anfordenrng ebenfafls zugesandt.

Zeiträume, die in den Tabellen aus Platzgrilnden nicht veröffentlicht werden, können entweder in
schrifrlicher Form auf Anforderung angesandt oder auch auf Ivlagrctband oder Diskette envorben werden.

Bitte beachten:

Der Nachweis der Ergebnisse in Milliarden DM mit zwei Nachkommastellen stelltnur eine rechnerische Genauigkeit dar, aus der in der Regel nicht auf die
inhaltliche Genauigkeit geschlossen werden sollte. Aus diesem Grund wurden die
Werte in den Tabellen, in denen Ergebnisse ftir Deutschtand sowie für die beiden
Teilgebiete nebeneinander dargestellt werden, stärker gerundet. Allerdings wurden

ungerundeteü lYerten berechnet.Summen und Veränderungsraten au§
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Hinweise zu den saisonbereinigten Ergebnissen

Die Zerlegung von Zeitreihen in einzelne Komponente4 die jede ftlr sich betrachtet besser analysiert
werden können als die Reihe der Urspnrngsverte, ist ein schwieriges theoretisches Problem. Bei der
7*ilegugökonomischer Zeiteihen wird von der Vorstellung ausgegangen, daß sich die Reihen aus
verschiedenen Bewegungslomponentcn arsanrneosetzeq die auf untcrschiedliche Einflu$faktoren
aräclczuftlhrcn sind. Weitgehend anerkannt ist die Unterscheidung a,ischen längerfristigea
saisonalen, kalendarischen und irregulären Ursachen. Dementsprechend werden die Reihen in
Trend-, Saison- und Restkomponenten zerlegl, einige Verfrhren trennen auch noch den Einfluß von
Kalenderunregelmäßigkeiten. Die Ausnirhrngen der langfristigpD, saisonalen und anderen
Einflußfaktoren sind aber im einzelnen unbekannt, deshalb glbt es keine objelctiv "richtige"
Zeitreihenzerlegung bzw. Saisonbereinigung. Die konkrete Komponenteazerlegung mittels eines
Analygwerfahrens muß von Annaltmen ilber Struktur und Eigenschaften der Einflußgrößen sowie
deren Zusammenwirken ausgehen Diese Annahmen können sich von Verfahren zu Verfafuen
erheblich unterscheiden. Dartlber hinaus setzen die Verfahren der Zeitreihenzerlegung auch
unterschiedliche Prioritäten im Hhblick auf allgemein garünschrc Eigenschaften, z. B. bei
besonderen Anforderungen an die Stabilität der Ergebnisse usw. Aus diesen Grllnden werden
Zeitreihenanalyswerfahren nicht allen Ansprllchen an eine Z*tlegwg gleichermaßen gerecht.
Letztendlich muß der Anwender entscheiderg welches Verfahren seine speziellen Anforderungen an
eine Analyse erfflllt.

Die in diesem He,ft enthaltenen Angaben der Saisonbereinigung sind reine Rcchenergebnisse nach
dem Berliner Verfahren in der Version 4 (BV4) ohne jegliche manuelle Korrekturen, ohne
IGlenderbereinigung, ohne Extrremwertbereinigung und ohne die Anwenörng qpezieller, den
eirzelnen Zeitreihen angepaßter Optionen.

Die dargestellten Ergebnisse untqscheiden sich von denen des Saisoüereinigungsverfahrens der
Deutschen Bundesbank. Die Deutsche Bundesbank hat im Oktober-Heft 1987 der Morutsberichte der
Deutschen Bundesbank ihr Verfrhren beschrieben und dargelegt" wie die Spielräume, die durch die
Wahlmöglictrkeiten zur Steuerung des Census-Verfahrens zunächst gegBben sind, rystematisch mit
dem Ziel eingeengt werden, durch Berilcksichtigung der besonderen Eigenschaften der jeweiligen
Zeitreihe die Ergebnisse der Saisonbereinigug an optimieren. Erläuterungen ar Saison- urd
Kalenderbereinigung befinden sich im April-Heft l99l der Monatsberichte der Deutschen
Bundesbank

Die in den Tabellen auch arsgariesenen Veränderungen gegenüber dem Vorquartal in % sind
rvesentlich kleiner als die vergleichbalen Veränderungsraten der Ursprungswerte im
Vorjahrewergteich. Daraus darf nicht otwa geschlossen werden, daß der Anrtieg saisonbereinigter
Werte geringer is! sondern der Unterschied ergibt sich aussctrließlictr ars dem größeren zeitlichen
Abstand des Vorjahrewergleichs bei den Ursprungswerten gegenilber dem Vorquartalwergleich bei
den saisonbereinigten Werrcn Errechnet wurden die Veränderungsraten aus ungerundeten Werten.

Literaturhinweise anm Berliner Verfahren

Nullau, B., Heiler, S., Meisner, 8., Filip, D.'. "Das Berliner Verfahren. Ein Bettrag zur Zeit-
reihenanalyse', DM-BeiEäge ar Stnrkturforschung Heft 7, Berlin 1969.

Nourney, M.: "Methodische Probleme der Zeitreihenanalyse', Allgemeines Statistisches
Archiv 211976, S. 145-161.

Nourney, M.: "Methode der Zeitreihenanalyse", Wirtschafr und Statistik lll973, S. I l-17.
Nourney, M.: n(lmstellung der Zeitreihenailalyse", Wirtschaft und Statistik ll/19E3, S. 841-852.

a
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x

ADV =
a.n.g =
cif =
EBM-Waren =
ex=
fob =
Gew. u. Verarb. =
H. u. Verarb. =
H.v. =

Mrd. =
NE- =
priv. Org. o. E. =
Rep.v. =
sp. =
Unternehmen m. e. R. =
Unternehmen o. e. R. =
Wista =

Zeichenerklärung

nichts vorhanden oder - abweichend von der
Zeichenerklänrng anderer Veröffentlichungen
des Statistischen Bundesamtes - weniger als
die llillfte von I in der letzten besetzten Stelle

keine Angaben, da Zalrlenwert nicht sicher genug

Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

Angabe fällt spater an

Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

Abkilrzungen

I

Automatische Datenverarbeitung

andenreitig nicht genannt

cost, insurance, freight
Eisen-, Blech- und Metallwaren
Teil aus

free on board

Gewinnung und Verarbeitung

Herstellung und Veraöeitung
Herstellung von
Million(en)
Milliarde(n)
Nichteisen-

private Organisationen ohne Enrarbsareck
Reparatur von
Spalte

Unternehmen mit eigener Rechtspersönlictrkeit

Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit

Wirtschaft und Statistik
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Veröffentlichung von Ergebnissen

der Volkswirtscbaftlichen Gesamtrechnungen

Die Berechnung und Veröffentlichung von Er-
gebnissen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nrmgen erfolgt - abhängig von der Verfügbarkeit
der Ergebnisse wichtiger Basisstatistiken - in ei-
nem bestimmten Rhythmus, der sich von Jahr zu
Jahr wiederholt.

Erste Jahresergebnisse für das gerade abgelaufene
Jahr werden auf der Gnrndlage kurzfristiger
Wirtschaftsstatistiken und noch in relativ grober
Gliederung bereits zu Beginn des Jahres ermittelt
und Mitte Jonuar in der Fachserie 18

"Volkswiflschaftlichen Gesamtrechnungen', Reihe
l.l "Konten und Standardtabellen, Erste Ergeb
nisse der Inlandsproduktsberechnungn, und an-
schließend im Januar-Heft von 'Wirtschaft und
Statistik" veröffentlicht. Eine Überprüfung und
ggf. Konektur dieser ersten vorläufigen Ergebnisse
erfolgt im M ä r z aufgrund des bis dahin ver-
fügbaren statistischen Ausgangsmaterials. Dabei
werden zahlreiche der im Januar noch erforderli-
chen Schätzungen für die letaen Jahresmonate
durch fundiertere Angaben ersetzt. Die Veröffent-
lichung dieser Zahlen erfolgt in der ersten März-
hälfte in der Fachserie 18 "Vollswirtschaftliche
Gesamtrechnungen", Reihe 3 "Vierteljahresergeb-
nisse der Inlandsproduktsberechnung" und in
einem Aufsatz im Milrz-Heft von "Wirtschaft und
Statistik" sowie - ausführlicher - in dem im N4ai

erscheinenden Vorbericht Reihe 1.2 "Konten und
Standardtabellen" der Fachserie 18. Der gleiche
Berechnrmgsstand liegt auch den im Staistischen
Jahrbuch @rscheinungstermin im Spätsommer)
enthaltenen Ergebnissen über Volkswirtschaft-
liche Gesamtrechnungen zugntnde. Im
September werden alle Angaben für das

Vorjahr anhend inzwischen vorliegender de-
taillierter statistischer Ergebnisse emeut geprüft,
überarbeitet und vervollständigt. Die Ergebnisse
dieser Berechnungen werden Anfang September in
der Reihe 3 Vierteljahresergebnisse der Inlands-
produktsberechnung im September-Heft von
'Wirtschaft und Statistik" sowie ausführlich in
dem im Oktober erscheinenden Hauptbericht,
Reihe 1.3 "Konten- und Standardtabellen" der
Fachserie lE "Volkswirtschaftliche Gesamtrech-
nungen" dargestellt.

Bei den Berechnungsterminen im l,lbrz und
September werden regelmäßig auch die Ergebnisse
für die beiden vonmgegixlgenen Jahre aufgrund
neuer Erkeonfrisse aus Jahresstatistiken in die
Überprüfung einbezogen und - soweit erforder-
lich - konigiert.

Fär eine Auswahl wichtiger Tarbestände der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen werden
Vierteljahresergebnisse ermicelt. Die Angaben
für das erste Q,uartal werden Anfang Juni, für das
zweite Amrtal Anfang September, für das dritte
auartal Anfang Dezember und für das vierte Quar-
tal Mitte Miirz des folgenden Jahres in Fachserie
lS "Volkswirtschaftliche Gesamtröchnungen",
Reihe 3 "Vierteljahresergebnisse der lnlandspro-
dulctsberechnung" im "Statistischen Wochen-
dienst" sowie anschließend im Tabellenteil der
darauffolgenden Hefte von "Wirtschaft und Stati-
stik' veröffentlicht. Die Darst€llung von
Halbjahresergebnissen erfolgf nur noch im März-
und September- Heft von "Wirtschaft und
Statistik"

Übersicht I

Berechnungstermine in den Volkswirtschaftlichen Gesarntr, echnungen

a) Aus dem Jahresergebnis (Rechenstand Januar) und den Vierteljahresergebnissen für da§ l. - 3. Vi'erteljahr
(Rechenstand Dezember des Vorjahres) darf nicht auf das 4. Vierteljahr geschlossen werden.
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Nachweis Rechenstand
Januar März Juni September Dezember

Erstnals nach-
gewiesene
Ergebnisse für

Jahreswerte des
Vorjahres

a)

4. Vierteljahr
des Vodahres,
2. Halbjabr des
Voriahres

l. Vierteljahr
des lfd. Jahres

2. Vierteljahr
des lfd. Jahres,
l. Halbjahr des
lfd. Jahres

3. Vierteljahr
des lfd. Jahres

Neuberechnete
und evtl. koni-
gierte Ergeb
nisse für

alle Jahres-,
Halbjahres- und
Vierteljahres-
ergebnisse der
letzten 3 Jahre

alle Jahres-,
Halbjalres- und
Vierteljalueser-
gebnisse der
letzten 3 Jahre



Die Ergebnisse für das erste Halbjah werden
außerdem in dem bereits enräbnten Aufsatz im
September-Heft von 'Wirtschaft und SAtistik'
ausfrhrlicher kommentiert.

abgelaufene Periode und für weiter zurückliegende
Zeiträume berechnet werden.
In der Übersicht 2 :wrrd dargestellt, wann in den
verschiedenen Publikationen neueste Ergebnisse
vorgelegt werden.

-3. Vierteljahr (Rechen-

Die vorstehende Übersicht I zeigt, in welchen
Monaten neue Ergebnisse für die gerade

I ) Die Heftnummern entsprechen etwa der laufenden Nummer der Woche im Kalenderjahr.
a) Aus dem Jahresergebnis (Rechenstand Jaauar) und den Vierteljahresergebnissen ftir das I

stand Dezember des Vorjahres) darfnicht aufdas 4. Vierteljahr geschlossen werden.

. Übersicht 2

,Termine der Veröffentlichung von Ergebnissen der Votkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen\ in den verschiedenen Publikationen

ln größeren Abständen - etwa alle fünf Jahre - ist
es unvermeidlich, REMSIONEN der Volksvirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen für eine längere
Reihe zurückliegender Jahre durchzuführen. Sie
ermöglichen vor allem

den Einbau der Ergebnisse von §1efizählungga,
derer Ergebnisse nur in mehrjährigen Abstän-
den und relativ spät zur Verfrigung stehen, so
rlaß sie in der laufenden Berechnung nicht be-
rücksichtig werden können,

die methodische Weiterennrricklung der tr(on-
zepte und Definitionen, die Anpassung der

rechtlich oder fiskalisch bedingte - Anderungen
im satistischen Ausgangsmaterial und

den tlbergang aufein neues Preisbasisjahr für
die Berechnungen in konstanten Preisen. Dabei
wird davon ausgegangen, daß die reale Ent-
wicklung am besten durch Ergebnisse wieder-
gegeben wird, die sich auf ein zeitlich nicht
allzuweit entfemtes Preisbasisjahr beziehen.

Die letae Revision har im Jahr l99l srattgefirnden.
Sie umfaßt für die Angaben in jeweiligen preisen
den Zeitraum ab 1971, für die Angaben in konstan
ten Preisen den Zeiraum ab 1950. Ihre Ergebnisse
sind in der Reihe S. 15 'Revidierte Ergebnisse

Nachweis Rechenstand
Januar Mitrz Juni September Dezember

Pressemitteilung 2. Woche
im Januar

l. oder 2. Woche
im Mairz

l. oder 2. Woche
im Juni

L oder 2. Woche
im September

l. oder 2. Woche
im Dezember

Bildschirmtext
Bb( * 4M84040

gleichzeitig mit der Pressemitteilung

Statistischer
Wochendienst l)

ab Heft l0
oder ll

ab Heft 22
oder 23

ab Heft 35
oder 36

ab Heft 47,
4E oder 49

Wirtschaft rmd
Statistik
- Aufsatz

- Mouatszahlen

Heft I
(Mitte Februr)
HeftI-2al

Heft 3
(MitteApril)
Heft3-5 Heft6-8

Heft 9
(Mitte Oktober)
Heft9- lI Heft12-2

Fachserie 18,
Reihe 3

gleichzeitig mit bar. umittelbar nach der Pressemitteiluug

STATIS.BI.JND Jahressegmente
im Umfang det
Reihe l.l
(gleichzeitig mit
der hesse,mittei-
lung)

Vi€rteUahres- und
Jahreswerte der
Reihe 3 bzw. l.l
gleichzeitig mit
der Pressemittei-
lung, alle Seg-
mente des Vorbe-
richts ca. 20.4.

Vierteljahres und
Jahreswerte der
Reihe 3 bzw. l.l
gleichzeitig mit
der hessemittei-
lung, alle Seg-
me,nte des llaupt-
berichts ca. 30.9.

Vierteljahresseg-
mente (gleichzei-
tig mit Pressemit-
teilutrg) alle ande-
ren Segmente
(ca.20.10.)

Vierteljahresseg-
meate (gleichzei-
tig mit Pressemir
teiluug)

Jahrbuch Aucust

Rechenmethoden, Systematiken u.il an - hfig_ 
, U _



1960 bis 1990" der Fachserie 18 "Volkswirßchaft-
Iiche Gesamtrechnungenn veröffentlicht worden.

nungen, auch für länger zurückliegende Jahre,
nachgewiesen werden, kann dem Fundstellennach-
weis in Übersicht 3 entnommen werden.

In welchen Publikationen die zur Zeit gültigen Er-
gebnisse der Voftswirtschaftlichen Gesamtrech-

Übersicht 3

Fundstellen für die anr Zeit güItigen Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

l) Diese Arbeitsunterlage kann beim Statistischen Brmdesaot, Gruppe Itr A (Tel.: 06ll-752515) angefordert werden.

Abkürzungen:

FS lE, R. l.l: Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Ciesamtrecbnungen, Reihe l.l, Erste Ergebnisse der
Inlandspro duktsberechnung

FS 18, R. I .2 : Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesantrecbnungeo, Reihe I .2, Vorbericht
FS lE, R. 1.3: Fachserie 18, Volkswirtschaftliche GesamtrechntmgeL Reihe 1.3 Hauptbericht
FS 18, R. 3 : Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamtrecbnrmgeo, Reihe 3, Vierteljahresergebnisse der

Inlandspro duktsberecbnun g

FS lE, S. 15 : Fachserie lE, Volkswirtschaftliche Gesantrechnrmgen, Reihe S. 15, Revidiefie Ergebnisse
1950 - 1990

WiSta
WoDi
vj

: Wirtschaft und Statistik
: Satistischer Wochendie'nst
: Vierteljahr

fllr die
Jahre

Sie
sucheu

1 950
bis

1 987
ab 1988

Aktueller Nachweis Rechen-
stand

Jahresergeb-
nisse

FS 18,
s. l5
(bis 1960
ohne
Saarland
und
Berlin)

FS 18,
RI

abgelaufenes Jahr Januar FS 18, R 1.1 uud
WoDi Heft 2 oder 3
Wista Heft I
FSIE,R3
WiSta Heft 3
FS 18, R 1.2
FSIE,R3
FS 18, R 1.3
und Wista Heft 9

Februar
März
April
Mai
September
Oktober

Januar
Janur
März
Mätz
Män
September

September

Halbjahres-
ergeb,nisse

Arbeits-
unter-
lagel)

Halbjahre des Marz
abgelaufeoen Jahres Mai

Wista Heft 3
FS 18, R. 1.2
FS t8, R 1.3
WiSta Heft 9l. Halbjahr des

laufenden Jahres

Oktober
Oktober

Marz
Marz
September
S€ptember

Vierteljahres
ergebnisse

FS IE,
s. 15
(ab 1968)

FS 18,
R3

bis 4. Vj des
abgelaufenen
Jahres

Marz
Apnl
Mai

FSl8,R3
Wista H€ft 3

FS 18, R 1.2

bis l. Vj des
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Übersicht 4 stellt die Veröffentlichungsreihen der
Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen
a§ammen.

Die Ergebnisse in den Heften S. 2 bis S. I I sind
durch die letzte Revision überholt.

Übersicht 4

Fachserie I 8: Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Veröffentl ichungsreihen

Die in Spalte "Erscheinungsfolge" aufgeführten Abkürzungen bedeuten:
m=monatlich,vi=vierteljäihrlich,hj:halbjährlich,j=jährlich,utrr:unregelmäßig,ein=einmalig,
E = Eilbericht, V - Vorbericht.

Bestellen können Sie diese Veröffentlichungen über den Buchhandel oder direkt durch den

Verlag:
Metzler-Poeschel Stuttgart

Verlagsauslieferung:
l{ssnann Leins GmbH & Co. KG
Postfach ll 52

72 125 Kusterdingen

Telefon: 07071 /93 53 50
Telex: 7 262 891mepo d
Telefax: 07071133653

Bei Behellungen bitten wir, nicht nur den Titel mit dsy tr(snnziffs1, sondem auch Erscheinungsfolge bzw
Berichtszeit und - soweit b€kannt - Ihre Kundennummer anzugeben.
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2 Erläuterungen zum Inhalt und Aufbau der Volkswirtschafttichen Gesamtrechnungen

2.1 Nlgemeiner Überblick

2.1.1Einführung

Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sind
ein auf der Kreislaufanalyse der Wirtschaftstheorie
basierendes System statistischer Ergebnisse ant
Darstellung ge samtw irtschalt I i che r (makroökono-
mischer) Vorgänge.

Ziel der Darstellung ist ein möglichst urnfassendes,
übersichtliches, hinreichend gegliedertes, quantita-
Iwes Ge sdmtb i ld des wirtschaftlichen Geschehens.
In dieses Gesamtbild werden alle am Wirtschafis-
ablauf beteiligten Einheiten (Wirtschaftseinheiten)
mit ihren für die Beschreibung der Struktur und
Entwicklung der Volkswirtschaft wesentlichen Tä-
tigkeiten einbezogen. Unter Volkswirtschaft wird
in diesem Zusammenhang die wirtschaftliche Betä-
tigung der inländischen Wirtschaftseinheiten ver-
standen. Die wirtschaftlichen Tätigkeiten der Wirt-
schaftseinheiten werden anhand von Angaben ilber
die einzelnen wirtschaftlichen Vorgänge darge-
stellt. Bei den dargestellten wirtschaftlichen Vor-
gängen handelt es sich um Güter-, Einkommens-
und Finanzierungsströme und daraus - unter ande-
rem durch Difrerenzbildung - abgeleitete Größen,
wie die WertschöpfunB, drs verfügbare Einkom-
men, die Ersparnis usw. Diese Angaben über die
wirtschaftlichen Vorgänge werden durch Bestands-
daten, insbesondere über das Sach- und Geldver-
mögen ergänzt. Die Ergebnisse der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen werden grundsätz-
lich in Geldeinheiten ausgedrtlckt. Sie werden an-
hand von statistischem Ausgangsmaterial aus der
gesamten Wirtschafu- und Finanzstatistik (einschl.
verwandter Statistikbereiche) berechnet bzw. durch
Schätzung ermittelt.

Damit das Bild überschaubar bleibt, wird in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen die Viel-
zahl der Wirtschaffseinheiten und der wirtschaftli-
chen Vorgänge nt Grupper ansafilmengefaßt (ag-
gregiert). Die Gruppen sind so gebildet, daß die
vielschichtigen Zusammenhänge im Wirtschaftsle-
ben möglichst klar erkennbar werden. Die Lltirt-
schattseinheiten werden in erster Linie nach der
Art ihres wirtschaftlichen Verhaltens gruppiert; in
grober Gliederung qpricht man von Sehoren, in
feiner Gliedemng von Wirtschaffs- bav. Produk-
tionsbereichen, Haushaltsgnrppen usw. Die Ab-
grenzung und Zusammenfassung der wirtschafili-
chen Vorgdnge wird in der Weise vorgenommen,
daß ein möglichst aussageftihiges Bild über die

- Produktiog Verteilung und Venvendung der
Güter,

- Entstehung, Verteilung, Umverteilung und Ver-
wendung der Einkommen,

- Vermögenstildung und ihre Finanzierung

entsteht. Die in die Darstellung einbezogenen Be-
standsdaten sollen insbesondere die Höhe und Zu-
sanrmensetzung der Vermögen nach Vermögensar-
ten ftr die verschiedenen Gruppen von Wirt-
schaftseinheiten zeigen. Ergänzend werden auch
Angaben (zum Teil in physischen Einheiten ausge-
drückt) über den Einsatz der Produktionsfaktoren
Arbeit und Ikpital sowie über Einkommensemp-
ftlnger und ähnliche Tatbestände in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen dargestellt.

Die Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen beziehen sich - wie das statistische
Ausgangsmaterial flir die Aufstellung der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen - auf abge-
laufene Zeitrdume (in dieser Veröffentlichung han-
delt es sich um Jahres-, llalbjahres- und Vierteljah-
resergebnisse). Sie sollen im Zeitablauf möglichst
vergleichbar sefuL um die Entwicklungstrends in
der Volkswirtschaft (kurz-, mittel- und langfristig)
klar erkennen zu lassen. Nicht unter den Begrifr
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen fal-
len gesamtwirtschatliche Vorausschdtzungen, die
zwar die Form (das Darstellungsschema) mit den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen gemein-
sam haben, sich aber in den Voraussetzungen für
ihre Aufstellung gnrndlegend unterscheiden. Die
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen stellen
eine notwendige Voraussetzung für gesamtrvirt-
schaftliche Projektionen dar.

Den Kern der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen bilden Sektorkanten vnd damit unmittelbar
zusammenhängende Tabellen (Standardtabellen)
über die Enstehung und Verwendung des Sozial-
produkts, über die Verteilung, Umverteilung und
Venrendung der Einkommen tiber die Vermögens-
bildung und ihre Finanzierung. Dieser Teil der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen wird
nach einheitlichen Konzepten, Definitionen, Syste-
matiken usw. aufgesellt und bildet den Hauptteil
dieser Veröffentlichungsreihe (Fachserie18,
Reihe l, Konten und Standardtabellen, viertefähr-
liche Ergebnisse werden zusätzlich in Fachse-
rie 18, Reihe 3, Vierteljahresergebnisse der In-
landsproduktsberechnung, nachgewiesen). Die
Konten und Standardtabellen werden hinsichtlich
der Darstellung der Produktion, Verteilung und
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Venvendung der Güter sowie der Einkommens-
entstehung &rch Input-Output-Tabellen eryflizt,
die unter anderem die produktions- und gütermäßi-
gen Verflechtungen in der Volkswirtschaft znigen.
In Input-Output-Tabellen werden - unter anderem
wegen ihrer speziellen Aufgabenstellung - zum
Teil abweichende Konzepte verwendet. Die Input-
Output-Tabellen werden in einer besonderen Ver-
öffentlichungsreihe dargestellt (Fachserie18,
Reihe 2, Input€ugut-Tabellen). Za den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen gehören ferner
gesamtwirtschaltliche Vermögensrechnungen. Sie
sollen das Sachvermögen, die Forderungen, die
Verbindlichkeiten und das Reinvermögen in mög-
lichst tiefer Gliederung nach Gruppen von Vermö-
gensbesitzern bzw. *igentilmern und nach Vermö-
gensarten zeigen. Die gesamnvirtschaftlichen Ver-
mögensrechnungen sind in der Bundesrepublik
Deutschland ant Zeit noch nicht voll ausgebaut.
Dieser Band enthält nur Reihen tiber des reprodu-
zierbarc Anlagevermögen und die Vorratsbestände;
Angaben über das Geldvermögen und die Veöind-
lichkeiten der Sektoren werden im Rahmen der Fi-
nanzierungsrechnung der Deutschen Bundesbank
veröfrentlicht.

Mit der Aufstellung der amtlichen Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen sowie ihrer Veröffentli-
chung und Darstellung ist in der Bundesrepublik
Deutschland gemäß § 3, Abs. l, Nr. 7 de,s Gesetzes
über die Statistik für Bundeszwecke @StatG) vom
22.01.1987 (BGBI.I S.462) das Statistische Bun-
desamt beauftragt.

2.1.2 Vemendung

lnhalt, Umfang und Aufbau der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen hängen von einer Viel-
zahl von Falrtoren ab. Wesentliche Bedeutung
haben - abgesehen von dem kreislaufanalytischen
Grundschema und dem verfügbaren statistischen
Ausgangsmaterial - die tatsächlichen und ange-
strebten Verutendungsmecke. Ns umfassendstes
statistisches Instrument der lltirtschaltsbeobach-
tung qrd unentbehrliche Grundlage fllr gesamt-
wirtschaftliche Analysen und Proj ektionen finden
die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen als
statistisches Hilfsmittel insbesondere im Rahmen
der Konjunktur- und Wachstumspolitik Veqwen-
dung. In steigendem ldaße werden sie aber auch in
der Strukturpolitik der einzelnen Wirtschaffsberei-
che, in der Einkommens- und Sozialpolitik sowie
in der Finanzpolitik (2.8. für die mittelfristige Fi-
nanzplanung) verwendet. Wichtige Größen der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen dienen
zur Ermittlung des nationalen Finanzierungsbei-
trags zu internationalen Organisationen, zum Bei-
spiel der Europäischen Gemeinschaften. Auch in

der Geld-, Kredit- und Zahlungsbilanzpolitik wer-
den sie als Orientierungsmittel benutzt. Für be-
stimmte Probleme der Regionalpolitik werden
ebenfalls Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen benötigt. Ftir die Messung des
wirtschaftlichen Wohlstandes (in umfassendem
Sinne) können die Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen nur mit Einschränkungen herangezo-
gen werden. Zwar werden bestimmte Elemente der
VolksrirtschaftIichen Gesamtrechnungen im Rah-
men von statistischen Systemen zur Untersuchung
gesellschaftlicher Verhältnisse (u.a. in Systemen
sozialer Indikatoren) venvendet, von ihrer Aufga-
benstellung her vermögen die Volkswirtschaftli-
chen Ge§amtrechnungen allerdings keine umfas-
senden Aussagen über die Entrvicklung der "Le-
bensqualität" zu liefern. Über die Ansatzpunkte zur
Messung der Lebensqualitilt ist unter anderem auf
der Tagung des Statistischen Beirats 1974 ausftihr-
lich diskutiert worden I ). Die Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen stellen nur Unterlagen über die
wirtschaftlichen Aspekte der Lebenwerhältnisse
und -bedingungen anr Verfügung (soweit diese mit
monetär meßbaren wirtschaftlichen Vorgängen
verbunden sind). Nicht berücksichtigt werden in
dpn Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
unter anderem die Produktionstätigkeit der priva-
ten llaushalte für den eigenen Bedaf (von einzel-
nen Ausnahmen abgesehen), Freizeitaktivitäten
und zum Teil auch Auswirkungen der Wirtschafts-
tätigkeit auf die natürliche Umwelt. Ferner ist zu
beachten, daß bestimmte Vorgänge, die zur wirt-
schaftlichen Leistung (Sozialprodukt) beitragen,
aus der Sicht von Wohlfahnsuntersuchungen an-
ders zu beurteilen sind (2.B. Aufivendungen als
Folge von Verkehrsunfüllen, flir öffentliche Sicher-
heit u.ä.). Da die Konzepte der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen nicht allen Anforderun-
gen gleichzeitig entsprechen könnerq sollte bei der
Verwendung der Ergebnisse der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen stets geprüft werden, in-
wieweit ihre Konzepte für den jeweiligen Analyse-
zweck geeignet sind.

Benutzer der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen sind außer den Bundesministerien und den
Ministerien der Bundesländer hauptsächlich die
Deutsche Bundesbank, der Sachverständigenrat zur
Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Ennvick-
lung, die Sozialpanner, die Wirtschaftsveöände,
die internationalen Organisationen und insbeson-
dere die wirtschaffswissenschaftlichen Forschungs-
institute, aber auch Wirtschaftsunternehmen, Uni-
versitäten und interessierte Privatpersonen.
Da für die Aufstellung der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen praktisch rlas ges:rmte verfüg-

l) Hamer, G., Volkswirtschafrliche Gesamtrechnungen und
Me*sung der lrbensqualität, in Wirrschafr und Statistik
8/l 974, Sonderdruck (Beilage).
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bare Ausgangsmaterial der Wirtschafts- und Fi-
nanzstatistik sowie ähnlicher Satistikbereiche he-
rangezogen werden muß, lassen sie besonders deut-
lich Lücken im sAtistischen System und Mtngel in
der Übereinstimmung von Definitionen und Klassi-
fikationen erkennen. Die Votkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen.bilden deshalb angleich einen
außerordentlich nützlichen Rahmen für die Koordi-
nierung und Weiterentwicklung des statistischen
Instrumentariums.

2.1.3 Konzepte

Die theoretischen Ansatzpunlde der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen basieren auf den
kreislaufanalytischen Erkenntnissen der Wirt-
schaftstheorie über die Zusammenhänge avischen
der Produktion und Güterverwendung, der Ein-
kommensentstehung, -verteilung und -verwen-
dung, der Vermögensbildung und ihrer Finanzie-
rung usw. Ihre Ausgestaltung zu einem modernen
vielseitigen System Volkswirtschaftlicher Gesamt-
rechnungen wirft eine Fü[e von theoretischen und
praktischen Problemen auf. Sie betreffen unter an-
derem

- die Abgrenzung der Volksruirtschaft,
- die Bestimmung der kleinsten Wirtschaftsein

heiterU die der Darstellung zugrunde gelegt
werden sollen @arstellungseinheiten),

- die Zusammenfassung der Wirtschaftseinheiten
zu Gruppen,

- die Festlegung der in die Darstellung einzube-
ziehendön wirtschaftlichen Tätigkeiten und da-
mit veüundenen Vorgänge sowie ihrer Defini-
tionen, Abgrenzungen, Bewertungen, Klassifi-
zierung u.ä.,

- die Wahl der aveckmäßigsten Darstellungssche-
mata,

- die umfangreichen und komplizierten Berech-
nungsmethoden und Kontrollen.

Die Konzepte sind so festgelegt, daß die viel-
schichtigen Zusammenhänge im Wirtschaflsablauf
(2.8. auischen der Produktion und dem Einsatz
der Produktionsfaktoren, zwischen dem Einkom-
men und dem Verbrauch usw.) in einem konsisten-
ten System von Definitionen, Bewertungen, Klassi-
fizierungen usv. dargestellt werden. Bei der Wahl
der Konzepte spielen außer den Venvendungs-
mecken auch die Möglichkeiten der Statistik, ent-
sprechende Daten bereitzustellen, eine Rolle. In-
halt, Umfang und Aufbau der Volkswirtschafrli-
chen Gesamtrechnungen in der Bundesrepublik
Deutschland sind weitgehend an den Empfehlun-
gen det internationalen Organisalionen ausgerich-
tet. Es sind dies in erster Linie auf weltweiter
Ebene des System Volkswirtschaftlicher Gesamt-

rechnungen der Vereinten Nationen (System of
National Accounts2), abgektirzt: SNA)-und im
Rahmen der Europäischen Gemeinschaften das aus
dem SNA ügeleitete Europäische System Volks-
wirtschaftlicher Gesamtrechnungen3) (abgekürzt:
ESVG). Diese Systeme süanunen aus den Jahren
1968 bzw. 1970; Vorläufer waren frühere Fassun-
gen des SNA (erste Fassung 1953) und das Stan-
dardsystem Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnun-
gen der OEEC) (erste Fassung 1952). Die
Vollswirtschaftlichen GesamEechnungen fa* aller
Länder - so auch der Bundesrepublik Deutschland -
weichen in einzelnen hurkten von den internatio-
nalen Regelungen ab. Die gnrndsätzlichen Überle-
gungen für den Aufbau des Kontensystems in der
Bundesrepublik Deutschland und die gegenwärtig
(seit 1970) venrendete Fassung des Kontensystems
sind 1960 b*t. l97O in "Wirtschaft und Statistik"
beschrieben wordenS).

Die Abweichungen beruhen einerseits auf unter-
schiedlichen Schwerpunkten in den Anforderungen
der Benutzer an die Volkswirtschafrlichen Gesamt-
rechnungen in den einzelnen Ländern" andererseits
auf dem von Land an Land mehr oder weniger ab-
weichenden statistischen Ausgangsmaterial, das
für die Adstellung der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen anr Verfügung steht. Es sei in
diesem Zusammenhang enrähnt, daß das Statisti-
sche Bundesamt für Zwecke der Europäischen
Gemeinschaften die Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen auch nach einem zwischen den Mit-
gliedstaaten vereinbarten Tabellenprogramm auf
der Grundlage des ESVG aufsellt. Diese Ergeb-
nisse werden vom Statistischen Amt der Europä-
ischen Gemeinschaften laufend veröfientlicht6).

Das SNA ist in den achtziger und Anfang der
neunziger Jahre vollständig überarbeitet und neu-
gesaltet worden. Die Veröffentlichung des neuen
§NA ist filr 1994 vorgesehen. Das ESVG wird zur
7ßit (1993) an dqs neune SNA angepaßt. Auch die

2) Unitcd Nations" A S)rstem of National Accounts, Neu, York
r968.

3) Statistischc Amt dcr Europäischen Gemcinschafren,
Europäisdrcs S)§tcrn Volkswirtsctaftlicher
Gcsarntechnungen - ESVG, l,uxcmburg 1970, aneite
Auflage 1984.

a) Organisrtiur for Euro,pean Economic Cooperation (OEEC), A
Standardised System ofNational Accounts, Paris 1952.

5) Baflcl§, H., Das Koatensystem fur die Volksrrirtschaftlicheo
Gesamtrechnungcn dcr Bundcsrepublik Deulschlanq Erstcr
Teil: Das angctrebre KontensystefiL in Wirtschaft und Sta-
tistik 6/1960,S. 317 fr- Bartels. H., Raabe, K.-H., Schörry,
O.und Mitaöeircr, Das Kontersystem fur die
Volkswirtschafrlichen Gesamtrechnungan der Bundesrepublik
Ihutlchlür4 Zwcitcr Teil: Das ausgeftlllte vcrcinfachte
Kontcnsysteq in Wirtschafr und Statistik. t0/1960, S. 571 fr.
- Hamcr, G., Rcvidicrre Konteo der Volkswirtsöhafllichcn
Ccsrmtrrctnungerl in Wirtschafr und Statistih 6/1970, S.
281 ff

6) Siehc zB. Statistisdr€s Amt h Europäischcn
Ccrncirscluftqr Volkswinschafrlictte Ocßamtrechnungc{t
ESVG, Aggr€gete 1970 - 1987, Br0sscl-Luxemburg 1989.
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Neufassung des ESVG soll 1994 veröffentlicht
werden Die Umstellung der Berechnungen auf die
neuen Konzepte wird voraussichtlich in der zwei'
ten Hlllfte der neunziger Jafue erfolgen.

2. 1.4 llarstellun gsformen

Die Ergebnisse der amtlichen Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen werden vom Statistischen
Bundesamt in Form eines geschlossenen Kontensy-
stems mit doppelter Buchung aller gezeiglen Vor-
gänge und in einer Reihe von Tabellen, die das
Kontensystem er gänzen, dargestel I t.

Die Konten werden nur flir die Darstellung der Er-
gebnisse der jährlichen, nicht aber der halb- oder
vierteljährlichen Berechnungen verwendet. In den
Konten werden die Ergebnisse im allgemeinen
weniger tief gegliedert als in den Standardtabellen
und ausschließlich in jeweiligen Preisen nachge-
wiesen. Berechnungen in konstanten Preisen zur
Ausschaltung der Preisennvicklung können im
Prinzip nur für Güterströme (Waren und Dienstlei-
s'tungen) und daraus abgeleitete Tatbestände (2.B.
Bruttowertschöpfung der Wirtschaftsbereiche)
vorgenommen werden und erstrecken sich somit
nur auf Ausschnitte der in den Konten enthaltenen
Tatbestände. Der Aulbau der Konten wird in den
Abschnitten 2.3 und 2.4 beschrieben.

Bei den Tabellen ist zwischen Standardtabellen
(ährlich, halbjäfulich und vierteljährlich) und 1z-
put-OutpubTabellen an unterscheiden. Die Stan-
dardtabellen stimmen in den Konzepten, Definitio-
nen usw. grundsätzlich mit den Konten überein
und bringen für möglichst lange Zeiträume ver-
gleichbare Angaben. Die Input-Output-Tabellen
haben, wie bereits envähnt, wegen ihrer speziellen
Aufgabenstellung zumTeil abweichende Konzepte,
Definitionen, Gliederungeh usw. Im folgenden
wird auf Input-Ouput-Tabellen nicht näher einge-
gangen; sie sind Gegenstand der Veröffentlichun-
gen in Reihe 2 derFachserie 18.

2.1.5 Berechnungsgmndlagen und -methoden

Als Berechnungsgrundlagen werden Ergebnisse
aus praktisch allen Gebieten der Wirtschafts- und
Finanzstatistik sowie venrandter Statistikbereiche
venvendet. Diese Angaben werden mgist primär
für spezielle Zwecke der Verwaltung usw. erhoben;
nur sehr wenige Statistiken dienen in erster Linie
der Aufstellung von Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen. Die Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen stellen deshalb ein Produkt der
Weitertterarbeitung des statistischen Ausgangsma-
terials dar, wie zum Beispiel auch die Produktions-
und Preisindizes. Bei der Aufstellung der Volks-

wirtschaftlichen Gesamtrechnungen wird das stati-
stische Ausgangsmaterial im Hinblick auf seinen
Aussagewert und seine Venrendbarkeit für die
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen einge-
hend geprtift und miteinander verglichen, Ergeb-
nisse aus Teilerhebungen werden hochgerechnet,
die Ausgangsdaten werden - soweit erforderlich -
inter- und extrapoliert, Lücken im Ausgangsmate-
rial werden schätzungsweise ergänzt, ferner ist das
Material durch mehr oder weniger umfangreiche
Berechnungen auf die Konzepte, Definitionen, Ab-
genzungen und Klassifizierungen der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen umzustellen. So-
weit möglich werden kombinierende Berechnun-
gen unter Venvendung verschiedenen Ausgangs'
materials duchgeführt, um mehr Kontrollmöglich-
keiten zu haben. Alle Angaben müssen im Zeitab-
lauf meMach berechnet werden, da Ergebnisse
frühzeitig verlangt werden, die Unterlagen der
Ausgangstatistiken aber erst nach und nach ver-
fligbar sind. Die Ergebnisse der ersten Berechnun-
gen werden als vorläufig bezeichnet. Neuartiges
und unregelmäßig anfallendes Material kann oft
erst in den umfassenden, in mehrjährigen Abstän-
den durchgeführten großen Revisionen in die Er-
gebnisse eingearbeitet werden. Die Ergebnisse der
letzten großen Revision wurden in einem Sonder'
beitrag der Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Ge-
samtrechnunsen. im Sommer l99l veröffent-
lichtT).

Über die Berechnungsgrundlagen und -methoden
der wichtigsten Teilgrößen der Volkswirtschaftli'
chen Gesamtrechnungen ist in der Zeitschrift
"Wirtschaft und Statistik" berichtet worden. Auf
die in Betracht kommenden Aufsätze wird in Fuß-
noten hingewiesen; sie sind außerdem in einer
Aufstellung im Anhang dieses Heftes aufgeführt.

2.2 Abgrenzrng der Volkswirtschaft und
Sektorenbildung

2.2.1 Abgtenmng der Volkswi rtsch aft

Zur Volkswirtschaft der Bundesrepublik Deutsch-
land wird die wirtschaftliche Betätigung aller Wirt-
schafueinheiten (Institutionen bzw. Personen) ge-
rechnet, die ihren st(indigen Sitzbzw. l{ohnsitz im
Bundesgebiet haben. Für die Abgrenzung ist im
allgemeinen die Staatsangehörigkeit ohne Bedeu-
tung. Ausländische Arbeitnehmer mit Wohnsitz in
der Bundesrepublik zählen deshalb zu den inländi-
schen (gebietsansässigen) Wirtschaftseinheiten.

7) Fachserie I 8, Volkswirtschaflliche Gesamtrechnungerl Reihg
S. 15, Revidiertc Ergebnisse 1950 bis 1990.- Siehe auch
L0lzel, H. und Mitaröeiter, Revision der Volkswirt-
schaflliche,n Gesamtrechnungan 1970 bis 1990, in Wirtschai
und Statistilq 4/1991,5.227 ff.
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Elbenso ist es unerheblich, ob die Wirtschafuein-
heiten eigene Rechtspersonlichkeit haben. Ständig
im Inland befindliche Produktionsstätten, Venval-
tungseinrichhmgen usw. zählen deshalb unabhän-
gig von den Eigentumwerhältnissen zu den inlän-
dischen Wirtschaftseinheiten; umgekehrt gehören
ständig im Ausland gelegene Produltionsstätten,
Venraltungseinrichtungen usw. im Eigentum von
Inländern nicht zu den inländischen Wirtschafts-
einheiten.

Ausnahmen von dieser Regel bilden unter anderem
diplomatische und konsularische Vertretungen
sowie Streiilralte. Diplomatische und konsulari-
schg Vertretungen des Bundes im Ausland zfilen
stets zu den inländischen Wirtschafrseinheiten der
Bundesrepublik Deuschland, umgekehrt werden
ausländische diplomatische und konsularische
Vertretungen sowie ausländische Streitkräfte und
deren Versorgungseinrichtungen im Bundesgebiet
nicht zu den inländischen wirtschaftlichen Institu-
tionen gerechneq sie sind gebiesfremde Wirt-
schaftseinheiten. Von inländischen Wirtschafts'
einheiten ausgerüstete und betriebene Schiffe,
Luttfahrzeuge, Bohrinseln usr. gelten als inländi-
sche Produktionsstätten, unabhängig von den Ei-
gentumwerhäItnissen. Zu den Investitionen der
VolkswirtscJmft rechnen dagegen die durch inlän-
dische Wirtschaftseinheiten gekauften Schiffe,
Flugzeuge und ähnliche Investitionsgüter, auch
wenn diese von ausländischen Wirtschaftseinheiten
betrieben werden.

In den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
wird avischen dem Inlands- und dem Inklnderkon'
zept unterschieden. Diese Unterscheidung bezieht
sich nicht unmittelbar auf die Abgrenanng der
Volkswirtschaft, sondern wird zur näheren Kenn-
zeichnung bestimmter Einkommens-, Ausgaben-
und Enrerbstätigkeitsbegrifre verwendet. Bei den
Einkommen besagt das Inlandskonzept, daß es sich
um Einkommen handelt, die im Zuge det Produk-
tion bei inländischen Wirtschaftseinheiten entstan-
den sind. lvlan spricht deshalb im Zusammenhang
mit den im Inland entstandenen Erwerbs- und
Vermögenseinkommen auch vom Inlandsprodukt.
Das Inländerkonzept bezieht sich bei der Darstel-
lung der Einkommen hingegen auf die den inländi-
schen Wirtschaftseinheiten zugeflossenen Ein-
kommen, unabhängig davon. ob diese Einkommen
bei inländischen Wirtschafiseinheiten oder bei
Einheiten entstanden sind, die nicht zur eigenen
Volkswirtschaft gehören. Die im Inland entstande-
nen, jedoch nicht von Inländern empfangenen Ein'
kommen werden beim Inländerkonzept nicht mit-
gerechnet. Die Summe der Enrerbs- und Vermö-
genseinkommen, die von inländischen Wirt-
schaftseinheiten letztlich (d.h. nach Abzug der von
ihnen an die itbrige Wett geleisteten Enrerbs- und

Vermögenseinkommen) verdient bzw. empfangen
werden, stellt das Sozialprodukt (Inländerproduk$
dar. Inlands- und Inländerkonzept werden ferner
bei den Käufen der privaten Haushalte unterschie-
den. Hier mißt das Inlandskonzept die bei inländi-
schen Wirtschaftseinheiten getätigten Käufe für
den Privaten Verbrauch, unabhängig davon, ob die
kaufenden Haushalte inländische Wirtschaftsein-
heiten sind oder nicht. Das Inländerkonzept erfaßt
hingegen die Käufe (im Inland oder außerhalb) al-
ler privaten Haushalte, die zu den Inländern rech'
nen. Bei den Enverbstätigen schließlich venvendet
man das Inlandskonzept für die bei inländischen
Wirtschaftseinheiten Beschäftigten (Aöeitsortkon-
zept), das Inländerkonzept dagegen für die er-
werbstlitigen Inländer (Wohnortkonzept).

2.2.2Darstellungseinheiten

Die llrirtschaJtseinheiten können in verschiedener
Form und Abgrenzung erfaßt werden. Als Einhei-
ten kommen anm Beispiel im Bereich der gewerb-
lichen Wirtschaft in Betracht: Unternehmenszu'
sammenschlüsse (Konzerne, Organschaften usw.),
Unternehmen, örtliche Einheiten und fachliche
Einheiten (factrliche Unternehmensteile oder fach-
liche Betriebsteile; letztere werden im Englischen
als "establishments" bezeichnet). Die Wahl der
zweckmäßigsten Darstellungseinheit bildet eines
der schwierigsten Probleme der Volkswirtschaftli'
chen Gesamtrechnungen und wird von analyti'
schen und statistisch-technischen Gesichspunkten
bestimmt.

In den Konten vnd Standardtabellen der Bundes-
republik dienen als Darstellungseinheit dre klein-
sten Institutionen, die selbst bilanzieren (l)nter
nehmen) bzw. die eine eigene Haushalts- und ggf.
Vermögensrechnung aufstellen (2.B. Gebietskör-
perschaften, Kirchen, Wohlfahrtwerbände, private
Haushalte). Landwirtschaftliche Betriebe gelten,
auch wenn sie asammen mit gewerblichen
Betrieben einem einzigen Eigentümer gehören,
stets als selbständige Einheit. Eine wesentliche
Ausnahme von der allgemeinen Regel bildet die
Wohnungsvermietung. Die hiermit verbundenen
Tätigkeiten werdeq durch das statistische Aus-
gangsmaterial bedin4, stets isoliert von den übri'
gen Tätigkeiten der Unternehmen, dos Staates, der
privaten Haushalte usw. betrachtet und in einem
besonderen Bereich im Sektor Unternehmen zu-
sammengefaßt.

In den InpuhOutput-Tabellen werden dagegen
stärker nach fachlichen Gesichtspunkten abge-
grenzte Einheiten benöti$, die möglichst homogen
im Hinblick auf die Produktionstechnik und Input-
struktur sind, zum Teil auch hinsichtlich der Ver'
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wendung der produzierten Güter. Es ist in diesem
Zusammenhang zu beachterL daß Angaben über
die Einkommenwerteilung und -umverteilung so-
wie über die Finanzierung, die sich im Prinzip nur
für selbstbilanzierende Einheiten ermitteln lassen,
nicht Gegenstand der Darstellung in Input-Out-
put-Rechnungen sind.

2.2.3 Sektorcngliedemng

Die kleinsten Darstellungseinheiten werden nach
der Art ihres wirfscäaftlichen Verhaltens gruppiert
und zusammengefaßt. Es wird davon ausgegangen,
daß das wirtschaftliche Verhalten der Wirtschafts-
einheiten weitgehend von zwei Faltoren bestimmt
wird, nämlich einerseits von der Art der von ihnen
vonviegend ausgeübten bzw. von der besonderen
Kombination der bei ihnen vereinigten Tätigkeiten
und andererseits von ihrer Stellung zum Markt und
den daraus resultierenden Finanzierungsmöglich-
keiten. Aus dieser Sicht wird zwischen Unterneh-
men, Staat, privaten llaushalten und privaten Or-
ganisationen ohne Erweöszweck unterschieden.

Die Unternehmen reichen von den landwirtschaft-
lichen über die gewerblichen Unternehmen bis zu
den freien Benrfen. Sie sind dadurch charakteri-
siert, daß sie in erster Linie Waren und Dienstlei-
stungen produzieren (und verteilen) und sie gegen
ein Entgelt, das mindestens die Kosten deckt, auf
dem Markt absetzen. Unter den Unternehmen he-
ben sich die Kreditinstitute durch ihre besondere
Stellung auf dem Geld- und Kapitalmarkt (im wei-
testen Sinne) und die Versicherungsunternehmerl
die mit ihren Prämieneinnahmen und Versiche-
rungsleistungen eine besondere Art der Umvertei-
lung bewirken, von den übrigen Unternehmen
@roduktionsunternehmen) ab und bilden in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen eigene
Sektoren (Untersektroren).

Zumeist unabhängig vom Marktgeschehen erfüllt
der Staat durch seine Venyaltung;sleishrngen, seine
Maßnahmen zur Umverteilung von Einkommen
und Vermögen (Subventioneq Renten, Entschädi-
gungen usw.), seine Kreditgewahnrng usw. vieler-
lei Gemeinschaftsaufgaben. Er stellt die von ihm
erürachten Leistungen der Allgemeinheit zum Teil
unentgeltlich zur Verfügung und finanziert sich
hauptsächlich durch Zuangsabgaben. Innerhalb
des Staatssektors unterscheiden sich Gebietskörper-
schaften und Sozialversicherung in ihrer Aufga-
benstellung und werden deshalb als getrennte Sek-
toren (Untersektoren) dargestellt.

Die privaten Haushalte treten in erster Linie als
Anbieter von Arbeitskraft" als letzte Käufer von
Ver- und Gebrauchsgitern und als Anleger von

Ersparnissen auf. Ihre Einnahmen sind aber nicht
allein vom tt{arkt abhlingig. denn neben Einkom-
men aus Enverbstätigkeit und Vermögen spielen
auch Einnahmen aus Übertragungen (Renten, Pen-
sionen, Unterstützungen usw.) eine Rolle.

Bei den privaten Organisationez ohne Enoerbs-
zweck handelt es sich um Organisationen, Verbän-
de, Vereine, Institute usw., die ihre Leistungen un-
entgeltlich oder zu nicht voll die Kosten deckenden
Preisen vonviegend an private Haushalte abgeben
und die ihre Aufivendungen zu einem wesentlichen
Teil aus Beiträgen und Zuwendungen privater
Haushalte und nur in geringem Umfang aus Ver-
käufen gegen spezielle Entgelte decken. Sie müs-
sen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen im allgemeinen mit den privaten Haushalten
zusammengefaßt werden, da statistische Angaben
filr einen getrennten Nachweis weitgehend fehlen.

Die Gesamtheit der Wirtschaftseinheiten, die ihren
ständigen Sitz (Wohnsitz) außerhalb der Bundes-
republik Deutschland haben, wird - internationa-
lem Brauch folgend - als "übrige llelt" bezeichnet.

Im Kontensystem wird folgende Klassifizierung der
Sektoren verwendet:

I Unternehmen
ll Produktionsunternehmen
12 Kreditinstitute
l3 Versicherungsunternehmen
2 Staat
2l Gebietskörperschaften
22 Sozialversicherung
3 Private Haushalte und private Orgni-

sationen ohne Enyerbszweck
3l Private Haushalte
32 Private Organisationen ohne Enverbs-

zweck.

Die Sekiloren und Untersektoren sind wie folgt de-
finiert und abgegrenzt:

l Untemehmen

Zum Sektor Unternehmen rechnen alle Institutio-
nen, die vonriegend Waren und Dienstleistungen
produzieren bav. erbringen und diese gegen spe-
zielles Entgelt verkaufen, das in der Regel Über-
schüsse abwirft, zumindest jedoch annähernd die
Kosten deckt. Hierzu gehören auch Institutionen,
die im allgemeinen Sprachgebrauch nicht oder
nicht immer als Unternehmen bezeichnet werden,
wie zum Beispiel landwirtschaftliche Betriebe,
Handwerksbetriebe, Ein- und Verkaufwereinigun-
gen (auch in genossenschaftlicher Form), Kreditin-
stitute, private Versicherungen sowie Praxen der
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Freien Berufe, ferner die Deutsche Bundesbahn,
die Deutsche Bundespo*8) und sonstige Unter-
nehmen, die dem Staat gehören, unabhängig von
ihrer Rechtsform. Im Unternehmensseklor erfaßt
sind auch solche Organisationen ohne Enrerbs-
zweck - mit ihren Anstalten und Einrichtungen -,
die ihre Leistungen vonriegend Unternehmen ohne
spezielles Entgelt erbringen und von diesen finan-
ziert werden. Einbezogen in den Unternehmens-
seltor ist ferner die nichtgewerbliche Wohnungs-
vermietung einschließlich der Nutzung von Eigen-
tümenuohnungen.

I I Produktionsunternehmen

Als Produktionsunternehmen (im engeren Sinn)
werden in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen alle Unternehmen bezeichnet, die übenvie-
gend in der Land- und Forsnrirtschaft (einschl.
Tierhaltung und Fischerei), im Produzierenden
Gewerbe, im Handel und Verkehr und in den
Dienstleistungsbereichen - mit Ausnahme der
Kreditinstitute und Versicherungsunternehmen -
tätig sind. Eingeschlossen sind Organisationen
ohne Erwerbszweck, die ihre Leistungen vorwie-
gend Unternehmen ohne spezielles Entgelt erbrin-
gen und von diesen finanziert werden (2.B. Arteit-
geberveöände, Wirtschaftwerbände, Kammern,
tibenviegend von Unternehmen finanzierte wissen-
schaftliche Institute) sowie die gewerbliche und
nichtgewerbliche Vermietung von Wohnungen
einschließlich der Nutanng von Eigenttimenroh-
nungen.

12 Kreditinstitute

Zu den lfueditinstituten gehören neben der Deut-
schen Bundesbank alle Unternehmen, die Bankge-
schäfte im Sinne des § I des Kreditwesengesetzes
(KWG) betreiben. Zu den Kreditinstituten rechnen
Kreditbanken einschl. Zweigstellen ausländischer
Banken, Institute des Sparkassenwesens, Bauspar-
kassen, Kreditgenossenschaften und genossen-
schaftliche Zentralbanken, Hypothekenbanken und
öfrentlichrechtliche Grundkreditanstalten, Kredit-
institute mit Sonderaufgaben, ferner sonstige Kre-
ditinstitute, wie zum Beispiel Kapitalanlagegesell-
schaften, Kassenvereine Kreditgarantiegemein-
schaften und außerdem die Krcditanstalt frr Wie-
derarfuau. Seit der Grtindung einer eigenständigen
"Postbank' ist dieses Unternehmen nach den Re-
geln der Volksuirtschaftlichen Gesamtrechnungen
im Sektor Kreditinstitute und nicht mehr, wie bis
zu diesem Zeitpunkt, als Teil des Unternehmens

8) Bzw. deren Nachfolgeorganisationen (außer Postbank, siehe
12 Kreditinstitute).

"Bundespost" bei den Produktionsunternehmen
nachzuweisen. Nicht zu den Kreditinstituten
- sondern zu den Produktionsunternehmen - rech-
nen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen die Effektenbörsen und alle Unternehmen, die
lediglich die Vermittlung von Bank- und Effekten-
geschäften zum Gegenstand haben,. wie Darle-
hens-, Finanzierungs- und Efrektenmakler. Es sei
darauf hingewiesen, daß bei Kreditgenossenschaf-
ten (Raifreisenbanken) auch das Warengeschäft,
sofern es in Kombination mit dem Bankgeschäft
betrieben wird, im Sel«or Kreditinstitute erfaßt ist.

13 Versicherungsunternehmen

Der Sektor Versicherungsunternehmen umfaßt alle
Unternehmen, die Versicherungsgeschäfte betrei-
ben, d.h. kalkulierüare Risiken gegen vertraglich
vereinbarte Prämien übernehmen. Zu den Versi-
cherungsunternehmen gehören - unabhängig von
der RechSform- Lebenwersicherungsunterneh-
men, Pensionskassen, Versorgungswerke, Sterbe-
kass€n, Krankenversicherungsunternehmen, Scha-
den- und Unfallversicherungsunternehmen sowie
Rückversicherungsunternehmen. Einbezogen sind
- entsprechend den allgemeinen Konzepten für die
Abgrenzung der Volkswirtschaft - auch Niederlas-
sungen ausländischer Versicherungsunternehmen
im Inland. Zu den Pensionskassen rechnet unter
anderem die Zusatzversorgungskasse für das Bau-
gewerbe, dagegen zählen Zusataersorgungsein-
richtungen für Angestellte und Arbeiter des Bun-
des, der Länder, der Gemeinden und anderer öf-
fentlicher Körperschaften (2.B. Versorgungsanstalt
des Bundes und der Länder, Versorgungsanstalt
der Deutschen Bundespost, Zusatzversorgungs-
kassen von Gemeinden und Gemeindeveöänden)
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
zrlr Sozialversicherung. Die Ersatzkasse (2.8.
Deutsche Angestellten-Krankenkasse, Barmer
Ersatzkasse) rechnen zur Sozialversicherung, auch
soweit es sich um ihr Geschäft mit freiwilligen
Mitgliedern handett. Nicht zum Sektor Versiche-
rungsunternehmen - sondern zu den Produltions-
unternehmen - gehört die Vermittlung von Versi-
cherungen sowie die Wohnungwermietung, die
von Versicherungsunternehmen betrieben wird.

Über die Behandlung der Versicherungsunterneh-
men in den Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnun-
sen wurde in einem Aufsatz in "Wirtschaft und
§uti.tik" berichtetg).

9) Hiplcr, H., Die Versicherungsuntemehmen in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtreclrnungen, in Wirtschafl und
Statistih 71970, S. 331 fn
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2 Staat

Der Sektor Staat urnfaßt alle Institutionen, deren
Aufgabe überwiegend darin besteht, Dienstleistun-
gen eigener Art für die Allgemeinheit zu erbrin-
gen, und die sich haupt§ichlich aus Zwangsabga-
ben finanzieren. Über den Staat vollzieht sich der
übenuiegende Teil der Einkommensumverteilung
in der Volkswirtschaft. Zum Staat gehören die Ge-
bietskörperschaften und die Sozialversicherung.
Nicht zum Sektor Staat rechnen im Eigentum der
Gebieskörperschaften und der Sozialversicherung
befindliche Unternehmen, unabhängig von ihrer
Rechtsform.

Die Rolle des Staates als Teil der Volkswirtschaft
ist in einem Aufsatz in "Wirtschaft und Statistik"
beschrieben worden l0).

21 Gebietskörperschaften

Zu den Gebietskörperschaften rechnen der Bund
einscNießlich Sondervermögen wie Lastenaus-
gleichsfonds, ERP-Sondervermögen, Kreditab-
wicklungsfonds und Fonds "Deutsche Einheit", die
Länder einschließlich Stadtstaaten und die Ge-
meinden einschließlich der Gemeindeverbände
(Amter, Kreise, Bezirks-, Landschaftwerbände
usw.) sowie der kommunalen Zweckverbände. Bei
den zuleta genannten Institutionen und den ihnen
gleichgestellten Organisationen avischengemeind-
licher Zusammenschlüsse handelt es sich um Kör-
perschaften des öfrentlichen Rechts, denen minde-
stens eine Gemeinde oder ein Gemeindeverband
als Mitglied angehört und die den Zweckverbands-
gesetzen oder entsprechenden Landesgesetzen un-
terliegen. Nicht zu den Gebietskörperschaften ge-
hören die im Eigentum der Gebietskörperschaften
befindlichen Unternehmen, unabhängig von ihrer
Rechtsform. Die Abgrenzung gegenüber den Un-
ternehmen folgt der in der deutschen Finanzstati-
stik üblichen Trennungslinie. Danach rechnen
unter anderem zu den Einrichtungen der Gebiets-
körperschafren: Öffentliche Einrichtungen der So-
zialhilfe (Altenheime, Blindenheime, Obdachlo-
senheime u.ä.), Einrichtungen der Jugendhilfe @r-
ziehungsheime, Jugendbildungsheime u.ä.), Ein-
richtungen des Gesundheitswesens (Krankenhäuser
für Akutkranke einschl. der kauftnännisch buihen-
den Krankenhäuser, Anstalten für Nerven- und
Geisteskranke u. ä. ), ferner sonstige Einrichtungen,
wie Vieh- und Schlachthöfe, Markthallen, Feuer-
wehren, Bestathrngseinrichtungen und andere
mehr. Nicht zum Sektor Staat, sondern zu den Pro-
duklionsunternehmen zäNen unter anderem Bun-

l0) Bartels, H., Sievers, I., Der Staat als Teil der Volkswirtschaft
1950 bis 1959, in Wirtschafl und Slatistih 3/1961, S. 133 ff

desbahn rind Bundespostl l). die Bundesmonopol-
venvaltmg für Branntwein, die Bundesanstalt für
landwirtschaftliche Marktordnung Ois 30.06. I 976
Einfuhr- und Vorratsstellen), kommunale Versor-
gungs- und Verkehrzunternehmen sowie Hafenbe-
triebe. Zu den Kreditinstituten gehören unter ande-
rem Wohnungsbaullirderungsanstalten der Llinder.

22 Sozialversicherung

Zur Sozialversicherung zählen in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen die Rentenversi-
cherungen der Arbeiter und der Angestellten, die
knappschaftliche Rentenversicherung, Zusa;tzrer
sorgungseinrichtungen für Angestellte und Arbei-
ter des Bundes, der Länder, der Gemeinden und
anderer öffentlicher Körperschaften (2.8. Zustz-
versorgungsanstalt des Bundes und der Länder,
Versorgungsanstalt der Deutschen Bundespost,
Zusataersorgungskassen von Gemeinden und Ge-
meindeverbänden), die Alterssicherung der
Landwirte, die gesetzliche Krankenversicherung,
die gesetzliche Unfallversicherung und die
Arbeitslosenversicherung. Bis Mitte 1964 gehörten
auch die Familienausgleichskassen daan (die
Bundeskindergeldkasse, die statt der
Familienausgleichskasssen im Jahr 1964 tätig
wurde; rechnet zum Bund).

3 Private Haushalte und private Organisationen
ohne Emerbszweck

31 Private Haushalte

Der Sektor private Haushalte umfaßt alle Ein- und
Mehrpersonenhaushalte sowie Personen in Ge-
meinschaftsunterkünften. Private Haushalte treten
auf dem Markt in erster Linie als Anbieter von Ar-
beitskraft, als lezte Käufer von Ver- und Ge-
brauchsgütern und als Anleger von Ersparnissen
auf. Ihre Einnahmen stammen hauptsächlich aus
Einkommen aus Enrerbstätigkeit und Vermögen
und aus Einkommensübertragungen. Die privaten
Haushalte produzieren zwar in nicht unerhebli-
chem Umfang Waren und Dienstleistungen, ver-
kaufen sie jedoch nicht, sondern verbrauchen sie
selbst. Wegen der Schwierigkeiten der theoreti-
schen Abgrenzung, der statistischen Erfassung und
der Bewertung der hauswirtschaftlichen Produk-
tionstätigkeit wird diese in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen nur in Höhe der Entgelte
für das in privaten Haushalten beschäftigte Perso-
nal erfaßt. Die Vermietung von Wohnungen durch
private Haushalte und die Nutzung von Eigentü-

ll) Bzw. deren Nachfolgeorganisationen (außer Postbanlq siehe
l2 Kreditin§itute).
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merwohnungen werden im Sektor Produktionsun-
ternehmen nachgewiesen. Im Sektor der privaten
Haushalte werden ferner keine Anlageinvestitionen
im Eigentum von Privatpersonen (2.B. Käufe von
Grundstticken, Wohnungen usw.) erfaßt. Diese
Aufivendungen sind, da ein getrennter Nachweis
bisher nicht möglich ist, in den Angaben für den
Unternehmenssektor enthalten. Käufe von hoch-
wertigen, langlebigen Gebrauchsgütern (2.8.
Kraftfahrzeuge, Elektrogeräte) durch die privaten
Haushalte werden dem Privaten Verbrauch zuge-
rechnet, gelten also nicht als Anlageinvestitionen.
In den Konten 3 bis 7 müssen wegen Lücken im
statistischen Ausgangsmaterial die privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbszweck mit den privaten
Haushalten ansammengefaßt werden.

32 Private Organisationen ohne Enerbszweck

Als private Organisationen ohne Erwerbszweck
werden in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen alle Organisationen, Verbände, Vereine,
Institute usw. - einschließlich ihrer Anstalten und
Einrichtungen - angesehen, deren Leistungen vor-
wiegend privaten Haushalten dienen und die sich
zu einem wesentlichen Teil -abgesehen von spe-
ziellen Entgelten - aus freiwilligen Zahlungen
(Beiträgen, Spenden usw.) von privaten Haushalten
und nur zu einem geringen Teil aus öfrentlichen
Zuwendungen finanzieren. Hieran gehören unter
anderem Kirchen, religiöse und weltanschauliche
Vereini gungen, karitative, kulturelle, wissenschaft -
liche (übenviegend von privaten Haushalten finan'
ziert) und im Erziehungswesen tätige Organisatio-
nen, politische Parteien, Gewerkschaften, Sport-
vereine, gesellige Vereine usp. Aus statistischen
Gründen sind in diesen Sektor auch Organisatio-
nen ohne Enperbszweck einbezogen, die übenrie'
gend vom Staat finanziert werden und vor allem
im Bereich von Wissenschaft und Forschung tätig
sind. Die von den privaten Organisationen betrie'
benen Anstalten und Einrichtungen werden - unab-
hängrg von der Art der Finanzierung einzelner
Einrichtungen - wie ihre Trägerorganisationen zu-
geordnet.

Zur Abgrenzung dieses Sektors sei bemerkt' daß

die Anlageinvestitionen dieser Einrichtungen in
den Angaben flir Produktionsunternehmen enthal-
ten sind. In der Untergliederung der Anlageinvesti-
tionen nach Wirtschaftsbereichen werden sie auch
getrennt nachgewiesen. Die Abschreibungen der
privaten Organisationen ohne Enveöszweck sind
in der Kontengruppe 2 im Haushaltssektor, in der
Kontengruppe 6 dagegen im Unternehmenssektor
erfaßt. Die Buchung der Abschreibungen der priva-
ten Organisationen ohne Enverbszweck auf Kon-
to 6 des Unternehmenssektors erscheint zweckmä-

ßig, solange die Anlageinvestitionen dieser Institu-
tionen dort nachgewiesen werden.

Einen Liberblick über die Behandlung der privaten
Organisationen ohne Enverbszweck gibt ein Auf-
salz in "Wirtschaft und Statistik"l2).

2.2.4 Glieilerung nach Wi rtschaft sbereichen

In verschiedenen Standardtabellen der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen werden Angaben
in einer tieferen Gliederung als nach Sektoren dar-
gestellt. Produktionswert, Vorleistungen und Wert-
schöpfung in jeweiligen Preisen zum Beispiel wer-
den nach s8Wirtschaffsbereichen aufgegliedert.
Diesen Ergebnissen liegen die gleidhen Daßtel-
lungseinheiten zugrunde, wie sie im Ab-
schnitt 2.23 fü die Sektorengliederung beschrie-
ben wurden. Die kleinsten Darstellungseinheiten
(Unternehmen usw.) sind nach dem Schwerpunkt
ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit den Bereichen zu-
geordnet, Die Bestimmung des Schwerpunkts folgt
den in den Erläuterungen zur Systematik der Wirt-
schaftvv,eige, Ausgabe 1979, auf den Seiten ll f.
beschriebenen Richtlinien. Die Wirtschaftsbereiche
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sind
in Übersicht I im Anhang dieser Veröfrentlichung
anhand der Systematik der Wirtschaftszweige,
Ausgabe 1979, Faszung fir Volkswirtschaftliche
GesamtrechnungerL Juni 1985, erläutert. In dieser
Übersicht sind für das Warenproduzierende Gewer-
be auch die entsprechenden Nummern der SYPRO
- Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979,

Fassung für die Statistik im Produzierenden
Geweöe - angegeben.

2.2.5 Gliedemng der Unternehmen nach der
Rechtsform

Für die Unterteilung der Unternehmereinkommen
in verteilte und unverteilte Einkommen ist die Un-
terscheidung von Unternehmen mit eigener
Rechspersönlichkeit und ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit von Bedeutung. Die unverteilten Ge-
winne des Untenehmenssektors beziehen sich
grundsätzlich nur auf Gewinne der Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit. Bei den Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit schlie-
ßen die verteilten Gewinne auch die von den Ei-
gentilnern in Unternehmen belassenen Gewinnan-
teile (nichtentnommene Gewinne) ein.

12) H.rmanr1 N., hivate Organisationen ohne Erweöscharalrer
als Teil des Haushaltssektors in den Volkswirrschaftlichen
Gesamtrechnungeu in Wirtschaft und Statistrlq 10/1976' S'

638 ft
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Zu den Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit gehören: Kapitalgesellschaften (vor allem
Akliengesellschaften und Gesellschaften mit be-
schränker Haftung), Genossenschaften, Versiche-
rungwereine auf Gegenseitigkeit, Körperschaften
des öfrentlichen Rechts (2.B. die Bundesbank, öf-
fentlichrechtliche Versicherungsanstalten) sowie
rechsfllhige Vereine und Stiftungen. Die Körper-
schaften des öffentlichen Rechts und die rechtsfä-
higen Vereine und Stiftungen sind allerdings nur
soweit einbezogen, wie auf sie die Definition der
Unternehmen zutrifü.

Zu den Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit werden in den VolkswirtschaftIichen Ge-
samtrechnungen auch die Bundesbahn und die
Bundespostrr) als Sondervermögen des Bundes
gerechnet. Wie Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit werden ferner - bedingt durch das
statistische Ausgangsmaterial- öfrentliche Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit be-
handelt (2.B. öffentliche Versorgungs-, Verkehrs-
und ähnliche Betriebe). Diese Unternehmen gehö-
ren nach dem ESVG zu den Quasi-Kapitalgesell-
schaften, die mit den Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit zu einem Selctor ansammen-
gefaßt werdenl4). Aus praktischen Erwägungen
werden auch Kreditinstitute unabhilngig von der
Rechtsform stets in die Gruppe der Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit einbezogen.

Die Masse der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit bilden die Einzelunternehmen
(Landwirte, GEwerbetreibende, freibenrfliche Täti-
ge usw.) und Personengesellschaften. Zu dieser
Gruppe rechnet auch die Wohnungwermietung
durch private Haushalte (einschl. der Nutzung von
Ei gentümenuohnungen).

2.3 Die wirtschaftlichen Tätigkeiten und ihre
kontenmäßige Darstellung

2.3.1 Die wirtschaftlichen Tltigkeiten und
damit verbundene Vorgänge

Bei den wirtschaltlichen Ttttigkeiten, die in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nachge-
wiesen werden, handelt es sich im wesentlichen
um die ProduktiorU Verteilung und Venrendung

13) Bzw. doen Nachfolgeorganisationen.
14)Neben diesen öffcntlichen euasi.Kapitalgesellschaften

unterscheidA das ESVG auch privatrcclrtliche euasi-
Kapitalgcscllschafte'a nämlich retativ große
Personengescllschaftcn und Eirzclunrcmchmen, die eine von
ihren Eigentümem losgclöste, vollstlndige Buchfthnrng be-
sitzcir Auch diesc Unternehmen werde,lr im ESVG mit d€n
Untenrehmcn mit eigener Rechtspenönlichkeit
zusammengefaßt. In der Bundesrepublik liegen ftr einen
Nachweis dieser Gruppe von Untemefunen keine ausrcichen-
den statistischen Unlerlagcn vor.

von Gütern (Waren und Diensleistungen), um die
Entstehung, Verteilung und Verwendung der Ein-
kommen sowie um die Kreditgewährung und -auf-
nahme im weitesten Sinne. Mit diesen wirtschaft-
lichen Tätigkeiten ist jeweils eine Rerhe wirtschaft-
licher Vorgdnge verbunden: Um zum Beispiel Gü-
ter produzieren und verteilen zu können, müssen
Waren und Dienstleistungen anderer (in- und aus-
ländischer) Produzenten gekauft und zusammen
mit Arbeit, Kapital und 'unternehmerischer Lei-
stung eingesetzt werden; die produzierten Güter
werden verkauft, auf Lager genommen oder ggf.
auch ohne spezielle Gegenleistung abgegeben, sie
werden von anderen gekauft und zur Weiterverar-
beitung, zum Weiterverkauf, zum letzten Ver-
brauch oder zur Erweiterung bzw. zum Ersatz von
Anlagen venuendet usw. Im Produktionsprozeß
werden Einkommen erzielt, die ennveder zum
Kauf von Gütern für den letzten Verbrauch be-
nutzt, ohne spezielle Gegenleistung an andere
Wirtschaftseinheiten übertragen oder gespart wer-
den. Gesparte Einkommensteile wiederum werden
zur Bildung von Sach- und Geldvermögen benutzt
usw.

Die wirtschaftlichen Vorgänge werden in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen grund-
sätzlich in Form von Güter-, Einkommens- und
Finanzierungsströmen erfaßt. Sie sind zur Be-
schreibung der wirtschaftlichen Tätigkeiten der
Sektoren usw. derart abgegrenzt und zusammenge-
faßt, daß die für die Kreislaufanalyse wichtigen
Tatbesttinde sichtbar werden. Zahlreiche in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nachge-
wiesene Größen werden durch Differenzbildung
ermittelt, zum Beispiel die Brunowertschöpfung
duch Abzug der Vorleistungen von den Produk-
tionswerten oder die Ersparnis durch Abzug des
letzten Verbrauchs vom vefügbaren Einkommen.
Die wichtigsten sich aus der Kreislaufanalyse er-
gebenden Größen bilden den Inhalt'der Konten
(siehe das weiter unten dargestellte Rahmenschema
der Kontenpositionen in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen). In den Standardtabellen wer-
den die wirtschaftlichen Vorgänge teils tiefer un-
tergliedert (2.B. die Einkommen nach der Einkom-
mensart), teils nach anderen Gesichtspunkten zu-
sammengefaßt (2.8. die Einnahmen des Staates,
die auf verschiedenen Konten des Staatssektors
erscheinen, zu einer Summe).

Ftir die Beurteilung des Inhalts der einzelnen Kon-
tenpositionen und der hiermit im Zusammenhang
stehenden Angaben in den Tabellen ist die Kennt-
nis der Konzepte im einzelnen von Bedeutung. Da-
bei geht es unter anderem um Fragen nach dem
Umfang der einbezogenen Vorgänge, ihrer Bewer
tung, ihrer Periodisierung und ihrer ökonomischen
Zuordnung (2.8. Zuordnung der Güter zur letzten
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Venvendung oder zu den Vorleistungen). Der In-
halt der eirzelnen Kontenpositionen wird im Ab-
schnin 2.4 näher beschrieben; im folgenden sollen
einige ällgemeine Bemerkungen vorangestellt
werden.

Hinsichtlich des Umfangs der einbezogenen wirt-
schaftlichen Vorgänge ist zu bedenken, daß sie
sich teils zwischen" teils innerhalb der Wirtschafts-
einheiten abspielen. Bei den ersten - auch Trans-
aktionen genannt - ist zwischen Marktvorgttngen
und Vorgängen, die sich auPerhalä des lvlarktes
vollziehen, zu unterscheiden. In einer lvlarknvirt-
schaft steht das Marktgeschehen im Mittelpunkt
der Wirtschaftsbeobachtung und Wirtschaftspo-
litik. Im Kontensystem der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen ist aus diesem Grund die Dar-
stellung in erster Linie auf die Erfassung der
Markworgänge abgestellt. Die Darstellung geht
aber darüber hinaus, um wesentliche Teile des
Wirtschaftsablaufs außerhalb des Marktes, die für
die Beobachtung und Analyse des wirtschaftlichen
Geschehens von Bedeutung sind, nicht unbertick-
sichtigt zu lassen.

Bei einem Teil der zusätzlich an den Markworgän-
gen einbezogenen Vorgänge geht es daruq ein
möglichst vollständiges Bild der Produktion an
geben. So wird bei den Unternehmen unter ande-
rem der Eigenverbrauch der Unternehmer (im ei-
genen Unternehmen produzierte und im privaten
Haushalt des Unternehmers verbrauchte Erzeug-
nisse) als unterstellter Umsatz einbezogen. Auch
noch nicht verkaufte Erzeugnisse aus eigener Pro-
dulction und selbsterstellte Anlagen der Unterneh-
men sind im Produktionswert'enthalten. Für Kre-
dltinstitute wird der Produktionswert unter Beräck-
sichtigung von unterstellten Entgelten für Bank-
dienstleistungen - in Höhe der Difrerenz iryischen
Vermögenserträgen und Aufrvandszinsen - be-
rechnet. Bei den Versicherungsunternehmen stellt
das in der Prämie enthaltene Dienstleistungsentgelt
den Produlilionswert dar. In die Darstellung gehen
auch die vom Staat und von privaten Organisatio-
nen ohne Enuerüsarack prcduzierten Dienstlei-
stungen, die der Allgemeinheit oder bestimmten
Gruppen der Bevölkenrng ohne spezielles Entgelt
zur Verfügung gestellt werdeq ein; sie werden an-
hand der Aufuendungen dieser Institutionen be-
rechnet. Dabei werden für die Beamteq um ihr
Bruttoeinkommen mit dem anderer Arüeitnehmer-
gruppen besser vergleichbar darstellen zu können,
unterstellte Sozialbeiträge für die Alters- und Hin-
terbliebenenversorgung berechnet. Die Trennungs-
linie zwischen Leistungen der Unternehmen und
der privaten Haushalte ist bei bestimmten Vorglin-
gen schwierig zu ziehen (2.B. Wohnen im eigenen
Haus). Anforderungen der Analyse sprechen dafür,
bestimmte Vorgänge zweckmäßigenreise in den

Unternehmenssektor einzubeziehen, obwohl die
Produzenten keine Unternehmer im eigentlichen
Sinne sind (2.B. Erstellung von Eigenheimen
durch Eigenleishrngen der privaten Haushalte). So
ist nach den internationalen Regelungen grund-
sätzlich die gesamte Urproduktion (Land- und
Forsnrirtschaft, Bergbau) in den Produltionswert
der Volkswirtschaft einzubeziehen. Ebenso wird
die Erstellung von Bauten, unabhängig davon, ob
zum Beispiel Eigenheime im Wege der Selbsthilfe
der privaten Haushalte erstellt werden, im Produk-
tionswert des Unternehmenssektors nachgewiesen.
Ferner ist im Produktionswert die Nutzung von Ei-
gentilmenvohnungen enthalten, für die der Miet-
wert in Anlehnung an die Mieten vergleichbarer
Mienuohnungen geschäta wird. Hilusliche Dienste
werden in den Produlilionswert des Haushaltssek-
tors nur in Höhe der Entgelte für bezahlte'Aöeits-
kräfte cinbezogen; ansonsten bleibt der Wert der
Hausaöeit - unter anderem wegen fehlender stati-
stischer Ausgangsdaten für eine laufende Berech-
nung - außer Ansatz.

Die weitgehende Begrenzung der Darstellung auf
die lvlarktvorgängg wirh sich auch auf den Nach-
weis der Gütentertvendung avs. So wird als letae
Verwendung im Prinzip die Entnahme der Güter
aus dem lvlarkt dargestellt, nicht jedoch - zum
Beispiel bei den privaten Haushalten - die Lager-
haltung von Veörauchsgütern oder die Nutzung
dauerhafter Gebrauchsgüter. Auch Sachleistungen
der Sozialversicherung und der Sozialhilfe sowie
sonstige Sachübertragungen, arm Beipiel von ge-
meinnützigen Einrichtungen an private Haushalte,
gehen grundsätzlich nicht in den Privaten Ver-
brauch ein; bei den nachgewiesenen laufenden
Übertragungen und Vermögensübertragungen han-
delt es sich im Prinzip also nur um Geldleistungen.

Die Summe der im Produlcionsprozeß entstande--
nen Einlammez ist vom Umfang her grundsätzlich
durch die Konzepte der Wertschöpfung bestimmt.
Bei der Darstellung der Verteilungworgänge wird
anm Teil von dem tatsächlichen Verlauf der Trans-
altionen abgewichen. So werden zum Beipiel in
den Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit
der privaten Haushalte die Arbeitgeberbeiträge zur
Sozialversicherung erfaßt, die ebenso wie die L,öh-
ne und Gehälter ein Entgelt für den Produktions-
faktor Arbeit darstellen; die betreffenden Beiträge
werden tatsächlich jedoch überwiegend vom Ar-
beitgeber direkt an den Suat abgeführt. Hingewie-
sen sei ferner darauf, daß die in den Einkommen
aus unselbständiger Arbeit enthaltenen sozialen
Aufuendungen zum Teil sowohl bei der Darstel-
lung der Verteilung der Erwerbseinkommen als
auch bei der Darstellung der Einkommensumver-
teilung als Teil der sozialen Geldleistungen (unter
gleichzeitiger Verbuchung als unterstellte Sozial-
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beiträge) nachgewiesen werden. Dies geschieht mit
dem Ziel, einerseits ein möglichst vollstllndiges
Bild der Eruerbseinkommen, andererseits aber
auch eine möglichst abgerundete Darstellung der
sozialen Bestandteile der Einkommen zu geben.

Die sich nach Abschluß der Verteilungs' und Um'
verteilungworgänge ergebende Summe der verfüg-
baren Einkommen ist jedoch - sieht man von den
Einkommens- und Umverteilungworgängen mit
der übrigen Welt ab - mit der Wertschöpfung §et-
towertschöpfung zu Markpreisen) identisch. Es sei

enuähnt, daß (realisierte und nichtrealisierte) Ka-
pitalgewinne und -verluste beim Sach'und Geld-
vermögen nicht in die Darstellung der Einkothmen
eingehen. Realisierte Kapitalgewinne und -verluste
zum Beipiel beim Verkauf von gebrauchten Anla-
gegütern oder von Wertpapieren sind in den betref'
fenden Güterströmen (Verkauf von Anlagegütern)
bzw. Forderungssüömen (Verkauf von Wertpapie-
ren) enthalten.

Vorgänge innerhalb der einzelnen Wirtschaftsein-
heiten werden in den Konten und Standardtabellen
in der Regel nicht dargestellt. Ausnahmen bilden
zum Beipiel bestimmte Steuern, die von staatlichen
Stellen an andere staatliche Stellen zu zahlen sind
(2.8. Einfirhrabgaben auf eingeführte Güter des
Staates), Transaktionen zwischen den Wirtschafts-
einheiten werden zum Teil dann nicht erfaßt, wenn
es sich um Wirtschaffseinheiten ein und desselben
Sektors handelt. Hierfür sprechen teilweise analy-
tische Grtinde; vielfach erklärt sich das aber da-
raus, daß für den Nachweis der betreffenden Trans-
aktionen zwischen den Wirtschaftseinheiten eines
Sektors ausreichendes statistisches Ausgangsma-
terial fehlt (2.B. für die Käufe und Verkäufe zwi-
schen privaten Haushalten). Werden die Transak-
tionen zwischen den Wirtschaftseinheiten eines
Sektors nicht nachgewiesen, spricht man von einer
konso li di e rten Darstellung der betreffenden Trans-
aktionsart für diesen Sektor.

Die einzelnen Arten von Transaktionen zwischen
Sektoren werden in der Regel zunächst unsaldiert
dargestellt. So werden zum Beispiel die Güterver-
käufe eines Sektors im allgemeinen nicht gegen
seine Güterkäufe saldiert nachgewiesen, sondern
beide Ströme erscheinen getrennt (erst bei der Er-
mittlung der Bruttowertschöpfung werden zum
Beispiel die Produlrtion und die Vorleistungen sal-
diert). In Ausnahmeftillen, zum Beipiel bei den
Käufen bzw. Verkäufen von Land und gebrauchten
Anlagen, muß von dieser Regel wegen fehlender
Unterlagen abgewichen werden; es erscheint in
diesem Fall im allgemeinen nur der Saldo.

Ebenso wie der Umfang der dargestellten Vorgän-
ge orientiert sich auch ihte Bewerturg weitgehend
am Marktgeschehen. über den Markt abgesetzte

Güter werden deshalb grundsäulich mit ihren
Marktpreisen bewertet. Für die im Unternehmens-
sektor unterstellten Verkäufe wird auf die Erzeu-
gerpreise dieser oder ähnlicher Güter zurückgegrif'
fen. Dies gilt zum Beipiel für die Entnahme von
Gütern durch den Unternehmer für seinen eigenen
Haushalt, die Nutzung von Eigentümenvohnungen
(sie gehen mit Marktnreten vergleichbarer Miet-
wohnungen in die Darstellung ein) und Deputate.
Die Vorratweränderung an eigenen Erzeugnissen
der Produzenten und die selbsterstellten Anlagen
.sind gnrndsätzlich zu Herstellungskosten des Be-
richtszeitraums bewertet. Bei den Dienstleistungen
des Staates und der privaten Organisationen ohne
Enverbszweck wird im Prinzip von den Kosten
ausgegangen. Übertragungen und Finanzierungs-
strÖme werden grundsätzlich zu den tatsächlichen
Transaktionswerten nachgewiesen. Abschreibun-
gen werden in den Konten stets zu Wiederbeschaf-
fungspreisen - und nicht, wie in den Handels- und
Steuerbilanzen, zu Anschafürngspreisen- nach-
gewiesen. Als Einkommen wird somit nur ange-
sehen, was nach Erhaltung des "realen" Vermö-
gensbestandes übrig bleibt.

Erheblichen Einlluß auf die dargestellten Ergebnis-
se haben ferner die in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen angewendeten Regeln für die
Periodisientng der Vorgänge. Die wirtschaftlichen
Vorgänge finden zum Teil innerhalb einer be-
stimmten Periode ihren Abschluß, zum Teil gehen
sie dartiber hinaus. Sie können in verschiedenen
Stadien erfaßt und dargestellt werden: Güterströme
zum Beispiel im Stadium des Eigentumsübergangs,
der tatsächlichen Lieferung, der Rechnungsausstel-
lung, der Bezahlung usw., Einkommensteuern im
Stadium der Einkommensentstehung, des Fällig-
werdens oder der Bezahlung der Steuern usw. Im
allgemeinen werden in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen die Vorgänge im Zeitpunkt des
Entstehens von Forderungen und Verbindlichkei'
ten erfaßt. Soweit das statistische Ausgangsmate-
rial Zahlungworgänge nachweist, wird versucht,
die Ergebnisse schätzungsweise auf den Zeitpunkt
des Entstehens von Forderungen und Verbindlich-
keiten umzurechnen. Dies ist jedoch nicht immer
möglich (2.B. bei der Aus- und Einfuhr von Waren
und Dienstleistungm und bei den meisten Übertra-
gungen). Auf Besonderheiten (2.B. hinsichtlich der
angefangenen Bauten) wird bei der Erläuterung der
einzelnen Kontenpositionen hingewiesen (siehe
Abschnitt 2.4).

Bei der Ermittlung der wirtschaftlichen Leistung
der Volkswirtschaft (Inlands- bzw. Sozialprodukt)
spielen Fragen der Zuordnung der wirtschaftlichen
Vorgänge anr letzten Venvendung von Gütern
(letzter Veörauch, Investitionen, Ausfuhr) und zu
den Vorleistungen eine erhebliche Rolle. Zu den
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Vorleistungen rechnen alle Güter, die in der Perio-
de im Produktionsprozeß verbraucht worden sind;
ihr Wert muß deshalb bei der Ermittlung der wirt-
schaftlichen Leistung der einzelnen Bereiche
(Bruttowertschöpfung) von den Produlctionswerten
abgesetzt werden. In diesem Zusammenhang ist
darauf hinzuweisen, daß die vom Staat und von
den privaten Organisationen ohne Eruerbszweck
ertrachten Dienstleistungen, sofern sie nicht gegen
Benutanngsgebtihren u.ä. abgegeben werden als
Eigenverbrauch dieser Institutionen voll dem letz-
ten Verbrauch zugerechnet werden. Diese verein-
fachende Darstellungsweise ist in die internationa-
len Empfehlungen aufgenommen worden, da für
eine Aufteilung der Dienstleistungen der Gebiets'
körperschaften usw. auf die tatsächlichen Venilen-
deöereiche brauchbare Scilüssel fehlen.

Auch in anderen Teilen der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen bestehen zum Teil nicht leicht
zu lösende Zuordnungsprobleme im Hinblick auf
den ökonomischen Charal*er der Vorgtinge. Die
Verteilung des verfügbaren Einlommens und der
Ersparnis auf die Sektoren zum Beispiel hringl
unter anderem davon ab, ob bestimmte Geldüber'
tragungen als laufende Übertragungen oder als
vermögensübertragungen angesehen werden. Die
Transa}ilionspartner - zum Beispiel die privaten
Haushalte und der Staat - können durchaus unter-
schiedliche Auffassungen tlber den Charakter der
betreffenden Vorgänge haben. Für die Abgrenzung
des vefügbaren Einkommens dtirfte vor allem die
Situation bei den privaten Haushalten und Unter-
nehmen von Interesse seiq weniger dagegen die
des Staates. In den Volkswirtschaftlichen Gesamt'
rechnungen wird deshalb bei der Zuordnung der
Übertragungen zu den laufenden oder Vermögens'
tibertragungen von der Auffassung der jeweils klei-
neren Einheit - als leistende oder empfangende
Einheit der betrefrenden Übertragungen - ausge-
gangen. Beispiele hierftir finden sich im Ab-
schnitt 2.4.

Die kreislaufanalytischen Grundlagen für die Dar'
stellung der wirtschaftlichen Tätigkeiten finden ih'
ren Niederschlag unter anderem im Aufrau des

Kontensystems. Vor der Erläuterung der einzelnen
Ströme soll dann zunächst das Kontensystem als
Ganzes beschrieben werden (Abschnitt 2.3.2\. Bei
der Darstellung des Aulbaus der einzelnen Konten
wird zugleich auf den Zusammenhang mit den

Standardtabellen eingegangen (Abschnitt 2'3-3).
Die Erläuterung des Inhalts der Kontenpositionen
folgt im Abschnitt 2.4.

2.3.2 Das Kontensystem

Den allgemeinen Rahmen für den AuJbau der
Volkswirschaftlichen Gesamtrechnungen bildet
das Kontensystemls). Für jeden Sektor ist eine
Reihe von Konten eingerichtet, die in übersichtli-
cher, vergleichbarer Form einen Überttict ilber die
wirtschaftlichen Tätigkeiten und die damit verbun-
denen Vorgänge der zu Sektoren ansammengefaß-
ten Wirtschaflseinheiten geben. Daneben enthält
das Kontensystem flir die Darstellung der Gilter-
süöme ein zusammengefaßtes Güterkonto, das das
Aufl<ommen und die Verwendung der Güter (Wa-
ren und Dienstleisnrngen) in der gesamten Volks-
wirtschaft zeigl, sowie ein zusammengefaßtes Kon-
to der übrigen Welt, auf dem die wirtschaftlichen
Vorgänge der übrigen Welt mit inländischen Wirt-
schaftseinheiten nachgewiesen werden. Das zu-
sammengefaßte Güterkonto ist eine wichtige Naht-
stelle zu den InputOutput-Tabellen.

Die Sektorkonten werden aufgrund der verschiede'
nen wirtschaftlichen Tätigkeiten gebildet' Da fast
alle Tätigkeiten bei semtlichen Wirtschaftseinhei-
ten vorkommen, wenn auch in ganz unterschiedli-
chem Ausmaß, sind für jeden Sektor die gleichen
Konten eingerichtet worden. Das Kontensystem
enthält somit

- ein zusammengefaßtes Güterkonto (Konto 0),
- Sektorkonten, die für jeden Sektor (bzw. Unter-

sektor) folgende Ausschnitte des wirtschaftli'
chen Geschehens zeigen:

Kontengruppe I

Kontengnrppe 2:

Kontengnrppe 3

Kontengnrppe 4:
Kontengruppe 5:
KontengrupPe 6:
Kontengnrppe 7:

Produktion von Waren und
Dienstleistungen,
Entstehung von Enryerbs- und
Vermögenseinkommen,
Verteilung der Enrerbs- und
Vermögenseinkommen
Umverteilung der Einkommen,
Venvendung der Einkommen,
Vermögensbildung
Veränderung der Forderungen
und Verbindlichkeiten,

- ein zusammengefaßtes Konto der übrigen lÜelt
(Konto 8). Es erfaßt alle Vorgänge zwischen der
übrigen Welt und sämtlichen inländischen Sek'
toren. Das Konto stellt diese Vorgänge aus der

Sicht der übrigen Welt dar.

Einen schematischen Überblick über alle anr 7*it
eingerichteten Konten gibt Übersicht l. Die dort

15) Das gegenwärtig (seit t97o) in der Bundesrepublik
'Oeutsc-lilina vcrwendae Kontensystem ist beschriebcn in

Hamer, G., Rcvidierte Konten der Volkswirtschafllichen
Gesanrtrcchnungeo in Wirrschaft und Ststi§tih6/1970' S' 281

fr
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Übersicht 1: Schematische Darstellung der Konten
der Volkswirtschaftlichen Cresemtrechnungen

0 Zusammen gefaßtes Gliterkonto

Konten der §ektoren

t Zusammengefaßtes Konto der übrigen Welt

Unternehmen Staat
Private Haushalte

und private Organisationen
ohne Enverbszweck

I

lns-
gesamt

1l

Produk-
tions-
unter-

nehmen

L2

Kredit-
institute

l3

Versiche-
rungs-
unter-

nehmen

2

ms-
gesamt

2t

Gebiets-
körper-
schaften

22

Sozial-
versiche-

rung

3

lns-
gesamt

3l

Private
Haus-
halte

32

Private
Organi-
sationen

o.E.

1-l l1-l tz-L
Kontengmppe 1: Produktionskonten13-l 2-t 2t-t 22-l 3-1 31-l 32-l

t -2 rt -2T
l - 3 ll - 3-rT
t-4 ll-4-T-

r-5 ll-5-r
t-6 u-6

|-7 tL-7 L2-7-T-

-r-T-TT-r-r
Kontengruppe 2: Einkommensentstehungskonten

l2-2 t3-2 2-2 2t-2 22-2 3-2-.r-TT TT
Kontengruppe 3: Einkommensverteilungskonten

l2-3 l3-3 2-3 2t-3 22-3 3-3TTTT
Kontengnrppe 4: Einkommensumvefteilungskonten

l2-4 13-4 2-4 2t-4 22-4 3-4-r- -T- T
Kontengnrppe 5: Einkommensvern endungskonten

rz-s l3-5 2-5 2t-5 22-5 3-5Tl--T_T-r-T_
Kontengmppe 6: Vermögensverlnderungskonten

12-6 13-6 2-6 2t-6 22-6 3-6=r T -T- -r
Kontengmppe 7: tr'inanziemngskonten
L3-7 2-7 2t-7 22-7 3-7_T--TTT

3t -2T

T
32 -2-T-
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Posi-
tions-
Nr.

Position
Gegen-
buchungs-

Nr.

Posi-
tions-
Nr.

Position
Cregen-
buchungs-

Nr.

Übersicht 2: Rahmenscheme der Kontenpositionen in den Votkswirtscheftlichen Gesamtrechnungen

0 Zusammengefaßtes Güterkonto der Volkswirtschaft

I Produktionskonto eines Sektors

2 Einkommensentstehungskonto eines Sektors

3 Einkommenwerteilungskonto eines Sektors

0.10
0.20

0.30
0.40

Produktionswerte der Sektoren
Einfuhr von Waren und Dienst-

leistungen
Nichtabziehbare Umsatzsteuer
Einfuhrabgaben

1.60
8.60

4.62
4.63

0.60
0.70

0.80

0.90

Vorleistungen der Sekloren
Let4et Veörauch (Privater Ver-

brauch und Staasveörauch)
0,7 l/Privater Verbrauch
0,7slstaatsverbrauch
Bruttoinvestitionen
0, 8 I /fuilageinvestitionen
0, 8 SA/orratsveränderung
Ausfrrhr von Waren und Dienst-
leistungen

l.l0

5. l0

6.2t
6.25

8.10
Gesamtes Aufl<ommen von Giltern aus der

Produktion und Einfufu
Gesamte Venvendung von Gütern

t.t0
1.49

Vorleistungen
Bruttowertschöpfung

0.60
2.50

1.60 Produktionswert 0.10

Vorleis,nrngen, Bruttowertschöpfung ProdulCionswert

2.10
2.20
2.49

Abschreibungen
Geleistete Produktionssteuern
Beitrag zum Nettoinlandspro-

dnkt zu Faktorkosten §etto-
wertschöpfune)

6.70
4.6t

3.50

2.50
2.70

Bruttowertschöpfung
Empfangene Subventionen

t.49
4.10

Abschreibungen, geleistete Produktionssteuern,
Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten

Bruttowertschöpfung, empfangene Subventionen

3.2018

2.49

3.10/8.21
4.50

3.6018.71

3.7018.75

3.50

3.60

3.70

Beitrag zum Nettoinlandspro-
dukt zu Faktorkosten §etto-
wertschöpfung)

Empfangene Einkommen aus
unselbständiger Arbeit

Empfangene Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und

3.49

3. l0

3.20

Geleistete Einkommen aus un-
selbständiger tubeit

Geleistete Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Ver-
mögen

Anteil am Volkseinkommen

Beitrag zum Nr zu Faktorkosten,
und

Geleistete Erwerbs- und Vermögenseinkommen,
Anteil am Volkseinkommen
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4 Einkommensumverteilungskonto eines Sektors

5 Einkommensvenuendungskonto eines Sektors

6 Vermögensveränderungskonto eines Sektors

7 Finanzierungskonto eines Sektors

2.70
4.70

4.80/8.82
4.8s/8.83

4.90/8.85
5.50

4.50
4.60

4.70
4.80
4.85
4.90

Anteil am Volkseinkommen
Empfangene indirekte Steuern
4.6 l/Produktionssteuern
4.62Nichtabziehbare Umsatz-

steuer
4.63/Einfukabgaben
Empfangene direkte Steuern
Empfangene Sozialbeiträge
Empfangene soziale Leistungen
Sonstige empfangene laufende

4.4018.35

0.40
4.2018.31
4.30t8.32
4.35/8.33

3.49

2.20
0.30

4.49

4.10
4.20
4.30
4.35
4.40

Geleistete Subventionen
Geleistete direkte Steuern
Geleistete Sozialbeiträge
Soziale Leistungen
Sonstige geleistete laufende

IJbertragungen
Vefügbares Einkommen

Geleistete verfügbares
Einkommen

Anteil am Volkseinkommen, empfangene laufende

5.10

5.49

I,etzLer Verbrauch (Privater Ver-
brauch bzw. Staatsverbrauch)

Ersparnis
0.70
6.50

5.50 Verfügbares Einkommen 4.49

Letzter Vertrauch, Ersparni s Verfügbares Einkommen

6.10

6.20

6.30

6.49

Nichtentnommene Gewinne der
Unternehmen ohne ei gene
Rechspersönlichkeit
@uchung im Haushaltssek-
tor)

Bruttoinvestitionen
6.2 I I lslageinvestitionen
6. 2 S/Vorratweränderung
Geleistete Vermögensübertra-

gungen
Finanzierunessaldo

6.60

6.80/8.87
7.50

0.81
0.85

6.50
6.60

6.70
6.80

Ersparnis
Nichtentnommene Gewinne der

Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit
@uchung im Unternehmens-
sektor)

Abschreibungen
Empfangene Vermögensüber-

tragungen

5.49

6.10
2. l0

6.3018.37

Investitionen, geleistete Vermögensübertragungen,
Finanzierungssaldo

Ersparnis, Abschreibungen, empfangene Vermögens-
übertrazungen

7.10 Vertinderung der Forderungen 7.6018.90 7.50
7.60

7.99

Finanzierungssaldo
Veritnderung der Verbindlich-

keiten
Statistische Differenz

6.49

7.t0t8.40
8.99

Veränderung der Forderungen Finanzierungssaldo, Veränderung der
Verbindlichkeiten
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8. l0

8.20

8.30

8.40

Käufe von Waren und Dienst-
leistungen

Geleiste Enverbs- und Ver-
mögenseinkommen

8.2 l/Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit

8.25lEinkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Ver-
mö8en

Geleistete Übertragungen
8.3l/Direkte Steuern
8.32lSozialbeiträge
8.3 3/Soziale Leistungen
8. 3 S/Sonstige laufende Über-

tragungen
8. 3 7Alermögensübertragungen
Veränderung der Forderungen

0.90

3.60

3.70

4.70
4.80
4.85

4.90
6.80
1.60

8.60

8.70

8.80

8.90

8.99

Verkäufe von Waren und Dienst-
leistungen

Empfangene Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen

8.7 l/Einkommen aus unselb-
ständiger tubeit

E.75lEinkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Ver-
mögen

Empfangene (ibertragungen
8.82/Sozialbeiträge
8.83/Soziale Leistungen
8.85/Sonstige laufende Über-

tragungen
8. 87A/ermögensübertragungen
Veränderung der Verbihdlich-

keiten
Statistische Differenz

0.20

3. l0

3.20

4.30
4.35

4.40
6.30

7.10
7.99

Aufuendungen der übrigen Welt Erräge der übrigen Welt

t Zusammengefaßtes Konto der übrigen lYelt
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aufgeführten Nummern der Sektorkonten kenn-
zeichnen sowohl ddn Sektor als auch die Konten-
gruppe. An erster Stelle ist die Sektornummer auf-
geführt, nach dem Bindestrich folgt die Nummer
der Kontengruppe. Konto I I - 3 zum Beispiel ist
ein Konto des Sektors I I 'Produktionsunterneh-
men", und zwar das Konto zur Darstellung der
Verteilung der Enrerbs- und Vermögenseinkom-
men (Kontengruppe 3) dieses Sektors. Für die Sek-
torkonten sind in der Übersicht I folgende Kurzbe-
zeichnungen venvendet :

Produltionskonten
(Kontengruppe l),
Einkommensentstehungskonten
(Kontengnrppe 2),
Einkommenwerteilungskonten
(Kontengruppe 3),
Einkommensumverteilungskonten
(Kontengruppe 4),
Einkommenwenvendungskonten
(Kontengnrppe 5),
Vermöge nweränderungskonten
(Kontengruppe 6),
Finanzierungskonten
(Kontengruppe 7).

Wie Übersicht I zeigt, können für die privaten Or-
ganisationen ohne Enrerbszweck keine getrennten
Konten für die Kontengruppen 3 bis 7 aufgestellt
werden. Ergebnisse konnten bisher nur für ausge-
wählte Jahre nachgewiesen werden.

Einen ersten ÜUeOtict< über den Inhalt der Konten
gibt das in Übersicht 2 dargestellte Rahmenschema
det Konlenpositionen. Es bezieht sich auf alle Ar-
ten von wirtschaftlichen Vorgängen, faßt diese der
[ibersichtlichkeit wegen jedoch zu relativ großen
Gruppen zusiunmen. Die Positionsnummern der
Kontengruppen I bis 7 werden für jeden Sektor
ohne Unterschied angewendet. Die beteiligen Sek-
toren sind an der Buchungsnummer zv erkennen,
die außer der Positionsnummer die Nummer des
Sektors enthält (siehe Abschnitt I des Tabellen-
teils). Die Sektornummer ist vorangestellt und
durch einen Bindestrich von der Positionsnummer
getrennt. Die Buchungsnummer ll - 3.10 zum
Beispiel bezieht sich auf die von Produktionsunter-
nehmen (Untersektor I l) geleisteten Einkommen
aus unselbstitndiger Arbeit @ositions-Nr. 3.10).
Die Positionsnummern enthalten zunächst den
Hinweis auf die Kontengruppe, anschließend,
durch einen Punkt abgetrennt, eine laufende Num-
mer. Die Positionen der linken Seite der Konten
haben laufende Nummern bis 49, die der rechten
Seite von 50 bis 99. Die laufende Nummer 49
nennt stets den abschließenden Kontensaldo, die
Nummer 50 den von der vorhergehenden Konten-
gruppe übernommenen Saldo. Position 5.49 zum

Beispiel kennzeichnet die Ersparnis auf dem Ein-
kommenwerwendungskonto, Position6.50 die
Ersparnis auf dem Vermögenweränderungskonto.

Auf den Konten ist zugleich die Gegenbuchungs-
nummer angegeben. Sie läßt erkennen, welcher an-
dere Sektor von dem Vorgang berührt wird, ob der
Partner ggf. nicht zur eigenen Volkswirtschaft ge-
hört (Gegenbuchung auf dem Konto der übrigen
Welt) oder ob der Strom auf einem Konto dessel-
ben Sektors gegengebucht wird. Der Nachweis von
Selrtor zu SekIor läßt besonders deutlich die Ver-
flechtungen in der Volkswirtschaft erkennen, ist je-
doch nicht bei allen Positionen möglich. Bei den
Gilterströmen zum Beispiel muß aus Mangel an
statistischem Ausgangsmaterial weitgehend auf
eine sektorale Gegenbuchung verzichtet werden,
sie erfolgt im zusammengefaßten Güterkonto. Bei
den Enverbs- und Vermögenseinkommen und
Übertragungen kann bei der Gegenbuchung im
allgemeinen nur einer der drei großen Sektoren
(Unternehmen, Staat, private Haushalte und pri-
vate Organisationen ohne Erwerbszweck) ange-
geben werden, nicht jedoch der betreffende Unter-
sektor.

Das Kontensystem wird in unterschiedlicher Sek-
torengliederung aufgestellt. Einen raschen [iber-
blick vermittelt das vereinfachte Kontensystem
(Abschnitt L l des Tabellenteils), in dem nur die
drei großen Sektoren Unternehmen, Staat und pri-
vate Haushalte einschließlich privater Organisatio-
nen ohne Erwerbszweck unterschieden werden.
Daneben enthält es das zusammengefaßte Güter-
konto und das zusammengefaßte Konto der übrigen
Welt. Es ist nur vereinfacht im Hinblick auf die
Sektorengliederung, nicht jedoch hinsichtlich der
nachgewiesenen Tätigkeiten und Vorgänge. Diese
entsprechen, unabhängig von der Sektorengliede-
rung, stets dem Rahmenschema. Im vereinfachten
Kontensystem werden, abgesehen von den Güter-
strömen und der Veränderung der Forderungen
und Verbindlichkeiten, auch die Beziehungen von
Sektor zu Selctor gezeigl.

In Abschnitt 1.2 sind die Sektorkonten in erweiter-
ter Sektorengliederung dargestellt, d.h. in der Glie-
derung der Untersektoren (Sektoren mit zweistelli-
ger Sektornummer). Wie bereits erwähnt, können
die Beziehungen von Untersektor zu Untersektor
im allgemeinen nicht nachgewiesen werden, son-
dern nur die der Untersektoren zu einem der gro-
ßen Sektoren (bzw. der übrigen Welt).

Die in den Abschnitten 1.3 für den Unternehmens-
sektor und 1.4 für den ^Staatsse&ror dargestellten
Konten zeigen, wie die Untersektoren an jeder ein-
zelnen Position beteiligt sind. In den Staatskonten

-36-



sind auch die Anteile des Bundes, der Länder und
der Gemeinden aufgeführt.

Konsolidierte Sektorkonten für die gesamte Volks-
wirtschaft enthält - ergänzend zum vereinfachten
Kontensystem - Abschnitt 1.5. In dieser Darstel-
lung sind die wirtschaftlichen Vorgänge entspre-
chend dem Rahmenschema für alle Sektoren zu-
sammengefaßt, jedoch in jeder Kontengnrppe nach
Ktir-zung aller Vorgänge zwischen inländischen
Wirtschaftseinheiten. Vorgänge innerhalb oder
zwischen inländischen Sektoren, die auf verschie-
denen Kontengruppgn nachgewiesen werden, fal-
len - ebenso wie die Kontensalden - nicht unter die
gesamtwirtschaftliche Konsolidierung. Da es wenig
sinnvoll ist, aufdem Produktionskonto die Produk-
tionswerte und Vorleistungen konsolidiert nachan-
weisen, enültllt dieses Konto beider Darstellung.

Die Konten der einzelnen Sektoren enthalten, so-
weit ein statistischer Nachweis möglich ist, auch
Vorgänge zwischen den wirtschaftlichen Institutio-
nen des betreffenden Sektors auf ein und demsel-
ben Sektorkonto.,Diese Ströme sind jedoch nach
Möglichkeit getrennt ausgewiesen (sie sind an der
Gegenbuchungsnummer zu erkennen), um eine
sektorale Konsolidierung zu ermöglichen, die die
Beziehungen zwischen den Sektoren deutlich
macht. Allerdings lassen sich die Gütertransaktio-
nen avischen wirtschaftlichen Einheiten desselben
Sektors in der Regel nicht getrennt darstellen.
Auch hinsichtlich der Veränderung der Forderun-
gen und Vertindlictrkeiten in Wertpapieren ist der
Nachweis von Sektor zu Sektor nicht möglich. Die
nachgewiesenen innersel«oralen Ströme sind in
einigen Fällen unvollständig. So umfassen zum
Beispiel die Einkommen arrs Unternehmertätigkeit
und Vermögen keine Zinsen und Einkommen aus
immateriellen Werten. Soweit tiberhaupt keine
Vorgänge zwischen Einheiten desselben Sektorc
nachgewiesen werden, bedeutet dies nicht, daß
derartige Ströme auch in Wirklichkeit nicht vor-
kommen. Käufe und Übertragungen innerhalb des
Haushaltssektors zum Beispiel können wegen feh-
lender statistischer Angaben nicht in die laufende
Berichterstattung einbezogen werden.

2.3.3 Ilie Konten und ihr Zusammenhang mit
den Standardtabellen

Dieser Abschnitt erläutert den Aufbau der Konten
sowie den Zusammenhang zwischen den Konten-
positionen und den in den Standardtabellen darge-
stellten Tatbeständen. Die Hinweise beziehen sich
auf die Tabellen im Abschnitt 3 des Tabellenteils.
Eingehendere Erläuterungen zum Idhalt der Kon-
tenpositionen folgen im Abschnitt 2.4.

Z,usammengefaßtes Güterkonto (Konto 0)

Das zusammengefaßte Güterkonto zeig auf der
linken Seite das AuJkommer an Gütern (Waren
und Dienstleistungen) aus der inländischen Pro-
dnktion und Einfuhr, auf der rechten Seile dre Ver-
wendung dieser Gtiter. Hauptvenuendungskatego-
rien sind die Vorleistungen, der letae Veörauch,
die Brunoinvestitionen und die Ausfuhr von Waren
und Dienstleistungen Der letzte Verbrauch umfaßt
den Privaten Veürauch (Käufe der inländischen
privaten Haushalte und Eigenverbrauch der priva-
ten Organisationen ohne Erwertszweck) und den
Staatwerbrauch. Zu den Bruttoinvestitionen rech-
nen die Anlageinvestitionen und die Vorratwerän-
derung. Ab 196E, dem Jahr der Einführung der
Mehrwertsteuer, enthalten die auf der linken Seite
des Güterkontos nachgewiesenen Produktionswerte
nicht die in Rechnung gestellte Mehrwertsteuer
und die Einfuh von Waren und Dienstleistungen
nicht die Einfuhnrmsatzsteuer und die übrigen
Einfuhrabgaben (Zölle, Verbrauchsteuern auf Ein-
firhren sowie Abschöpfungs- und Währungsaus-
gleichsbeträge auf eingeführte landwirtschaftliche
Produkte). Auf der rechten Seite des Kontos wird
die Verwendung der Güter dagegen einschließlich
der auf den Gütern lastenden nichtabziehbaren
Umsatzsteuer und einschließlich der Einfuhrabga-
ben dargestellt. Die nichtabziehbare Umsatzsteuer
ist der Teil der in Rechnung gestellten Mehnvert-
steuer und der abgeführten Einfrrhrumsatzsteusr,
der von den Käufern der besteuerten Güter nicht
als Vorsteuer bei der Ermidung ihrer Mehnpert-
steuerschuld abgezogen werden kann. Um die
Gleichheit avischen dem gesamten Aufkommen an
Gütern aus inländischer Produktion und Einfuhr
und der gesamten Venuendung dieser Güter heran-
stellen, werden auf der linken Seite als globale
Konekturposten anm Aufl<ommensnachweis die
nichtabziehbare Umsatzsteuer (einschl. Einfuhr-
umsatzsteuer) und die Einfirhrabgaben hinzugefügl
(siehe hierzu auch die Erläuterungen zu den indi-
rekten Steuern in Abschnitt2.4.2.3 und zu Tabel-
le3.l.4 in Abschnitt2.5). Bis [967 werden die
Produktionswerte einschließlich der "kumulativenn
Umsatzsteuer dargestellt, so daß als Korrekturpo-
sten nur die Einfrrhrabgaben einschließlich der
Umsatzausgleichssteuer nachzuweisen sind.

Aus den Positionen des zusammengefaßten Güter-
kontos lassen sich das Bruttoinlandsprodukt und
- unter Berücksichtigung von Einkommensvorgän-
gen mit der ubrigen Welt - das Bruttosozialprodukt
ableiten. Das Bruttoinlandsprodukt ist Ausdruck
der gesrmten im Inland entstandenen wirt-
schaftlichen Leistung, unabhängig davon, in wel-
chem Umfang inländische oder auslitndische Wirt-
schaftseinheiten dazu beigetragen haben. Das Brut-
tosozialprodukt bezieht sich dagegen auf die ge-
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samte wirtschaftliche Leistung der Inländer. Es
wird aus dem Bruttoinlandsprodukt durch Abzug
der Enrerbs- und Vernögenseinkommen, die an
die übrige Welt geflossen sind, und Hinzufügung
der Erwerbs- und Vermögenseinkommen, die In'
länder aus der übrigen Welt empfangen haben, er'
miuelt. [ibersicht 3 zeigl, wie sich das Bruttoin-
landsprodukt und das Bruttosozialpropukt aus der
Produktion bzw. aus dem gesamten Aufkommen an
Gütern ableiten lassen. Nach Abzug der Vorlei-
stungen und der Ausfrrhr von dem gesamten Auf-
kommen an Gütern aus der inländischen Produk-
tion und Einfuhr ergibt sich die letzte inländische
Venrendung von Gütern; sie umfaßt den Privaten
Verbrauch, den Staatweörauch und die Bruttoin-
vestitionen. Ftigl man die im zusammengefaßten
Güterkonto nachgewiesene' Ausfuhr hinzu und
zieht man die Einfuhr (ohne Einfrrhrabgaben) ab,
so erhält man das Bruttoinlandsprodukt.

In der Ven+endungsrechnung des Sozialprodukts
wird - wie im rechten Teil der Übersicht 3 verdeut-
licht - ähnlich vorgegangen. Es wird dort jedoch
zur letzten inländischen Venvendung von Gütern
die Ausfuhr einschließlich der Enrerbs- und Ver-
mögenseinkommen aus der übrigen Welt hinzuge-
fügt und die Einfuhr einschließlich der Enrerbs-
und Vermögenseinkommen an die übrige Welt ab-
gezogen. Die Difrerenz zwischen der Ausfuhr und
der Einfirhr von Waren und Dienstleistungen wird
als Außenbeitrag bezeichnet. Die letzte inländische
Verwendung von Gütern und der Außenbeitrag
ergeben das Bruttosozialprodukt. Das Brutto-
sozialprodukt und das Bruttoinlandsprodukt wei-
chen um den Saldo der Enrerbs- und Vermögens-
einkommen zwischen Inlilndern und der übrigen
Welt voneinander ab.

In der Entstehungsrechnung des Sozialprodukts
wird - wie aus dem mittleren Teil der Übersicht 3

hervorgeht - das Bruttoinlandsprodukt durch Ab-
zug der Vorleistungen von den Produlilionswerten
und Addition der nichtabziehbaren Umsatzsteuer
und der Einfuhrabgaben ermittelt. Die Aus- und
Einfuhr von Waren und Dienstleistungen erschei-
nen nicht explizit in der Entstehungsrechnung des
Sozialprodulcs. Addiert man zum Bruttoinlands-
produkt die Emeös- und Vermögenseinkommen
aus der übrigen Welt und zieht die Erwerbs- und
Vermögenseinkommen an die übrige Welt ab, so
erhiilt man das Bruttosozialprodukt.

Es gibt noch einen weiteren Weg zur Ableitung des
Bruttosozialprodukts, nämlich über die Verteilung
der Einkommez. Ausgangsgröße ist das Volksein-
kommen, das die Summe aller Enverbs- und Ver-
mögenseinkommen darstellt, die inländische Sek-
toren - nach Abzug der von ihnen geleisteten Er-
werbs- und Vermögenseinkommen (2.B. in Form

von Zinsen o{er ausgeschütteten Gewinnen) -
bezogen haben. Addiert man hierzu die Abschrei-
bungen und den Saldo aus indirekten Steuern und
Subventionen, so erhält man ebenfalls das Brutto-
sozialprodukt. Hierauf wird bei der Erläuterung der
Einkommensentstehungs- und Einkommenwertei-
lungskonten näher eingegangen.

Mit den Positionen des zusammengefaßten Güter-
kontos befassen sich verschiedene Standardtabel-
/en (sowie auch InputOutput-Tabellen, auf die hier
jedoch nicht eingegangen wird). Einen zusammen-
hängenden ÜUertticf über die Venvendung des
Inlandsprodukts in jeweiligen und in konstanten
Preisen gibt Tabelle 3.2.1. Die einzelnen Verwen-
dungskategorien des Inlandsprodukts werden in
einer Reihe von Tabellen nach verschiedenen Ge-
sichtspunkten gegliedert, und zwar der Private
Verbrauch in den Tabellen 3.2,2 und 3.2.3, der
Staatwerbrauch in Tabelle 3.2.4, die Anlageinve-
stitionen in den Tabellen 3.2.5 bis 3.2.8, die Vor-
ratweränderung in Tabelle 3.2.9 und die Ausfuhr
und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen in
den Tabellen 3.2.10 und 3.2.12. Ergänzende An-
gaben für die Anlageinvestitionen des Staates brin-
gen die Tabellen 3.4.12 und 3.4.13. Die Produkti-
onswerte und Vorleistungen werden - zusammen
mit der Wertschöpfung - in den Tabellen zur Ent-
stehungsrechnung des Inlandsprodukts nach Wirt-
schaftsbereichen untergliedert (Tabellen 3. 1.2 und
3.1.6 bis 3.1.9).

Produktionskonten der Sektoren (Konten-
gnrppe 1)

Auf den Produktionskonten der Sektoren erschei-
nen auf der rechten Seite die Produktionswerte der
Sektoren, aufder linken die Vorleistungen und als
abschließender Saldo die B ru t tow e r t sc h a pfu n g. Die
Summe der Bruttowertschöpfung der einzelnen
Sekroren ergibt die Bruttowertschtipfung der
Volkswirtschaft. Da die Produktionswerte ohne in
Rechnung gestellte Umsatzsteuer und die Vorlei-
stungen ohne abziehbare Umsatzsteuer. jedoch
einschließlich der Einfuhrabgaben dargestellt wer-
den, schließt die als Differenz zwischen dem Pro-
duktionswert und den Vorleistungen ermittelte
Bruttowertschöpfung der einzelnen Sektoren weder
Umsatzsteuer noch Einfuhrabgaben ein. Um das
Bruroinlandsprodukt zu berechnen, müssen folg-
lich die nichtabziehbare Umsatzsteuer und die Ein-
fuhrabgaben zur Summe der Bruttowertschöpfung
der Sektoren hinzugefügt werden. Das Bruttosozi-
alprodukt ergibt sich, ausgehend vom Bruttoin-
landsprodukt, durch Addition der Enrerbs- und
Vermögenseinkommen aus der übrigen Welt und
durch Abzug der Erwerbs- und Vermögensein-
kommen an die übrige Welt. Den Zusammenhang
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in der
Ableitung aus dem Gtiterkonto

l*fre inländische Vemen-
dung von Gütern
o Privater Verbrauch
r Staatwerbrauch
o Bruttoinvestitionen

+ Ausfuhr (ohne EnueÖs- und
Vermögenseinkommen aus
der übrigen Welt)

=l*klte Ver"wendung von
Gätem (ohne Er"werbs- und
Vermögenseinkommen aus
der librigen Welt)

- Einfuhr (ohne Enverbs- und
Vermögenseinkommen an die
übrige Welt)

= Bruttoinlandsprodukt
o Lelzte inländische Venven-

dung von Gütern
o Außenbeitrag

Summe der Produktionswefie

+ Nichtabziehbare Umsatzsteuer

+ Einfuhrabgaben

= Bnrttoinlandsprodukt

- Vorleistungen

Summe der Produktionswefte

+ Einfuh (ohne Erweös- und
Vermögenseinkommen an die
tibrige Welt)

+ Nichtabziehbare Umsatzsteuer

= Gesamtes Auflrommen an
Gütern aus der Pruduktion
und Einfuhr

- Ausfirhr (ohne Enveös- und
Vermögenseinkommen aus der
übrigen Welt)

= Letzte inländische Vetq'en-
dung von Gütern

o Privater Veörauch
o Staatwerbrauch
o Bruttoinvestitionen

+ Ausfuhr (ohne Enueös- und
Vermögenseinkommen aus
der übrigen Welt)

= Letzte Velvendung von
Gütern (ohne Erwerbs- und
Vemügenseinkommen aus
der librigen Welt)

- Einfuhr (ohne Enveös- und
Vermögenseinkommen an die
tibrige Welt)

= Bnrttoinlandsprodukt

+ Einfuhrabgaben

- Vorleistungen

Übersictt 3: Aufhommen und Venvendung der Güter
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Inlandskonzept Inlnnderkonzept

Summe der Produktionswerte
- Summe der Vorleishrngen
= Bmttowertschöpfungder

Wirtschaftsbereiche+ Nichtabziehbare.Umsatzsteuer
+ Einfuhrabgaben
= Bmttoinlendsprcdukt

- Abschreibungen
= Nettoinlandsprcduktzu

Marktpreisen

- Indirekte Steuern+ Subventionen
= Nettointandsproduktzu

Faktorkosten §ettowert-
sch0pfung)

= Summe der im Inland
entstandenen Emerbs-
und Verm0genseinkommen

und zwar
Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit
(Inlandskorzept)
Einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen
(Inlandskonzept)

+ Saldo der Enrerüs- und Vermö-
genseinkommen arischen
Inländern und der übrigen
Welt

+ Saldo der Enperbs- und Vermö-
genseinkommen zwischen
Inländern und der übrigen
Welt

+ Saldo der Enrerbs- und Vermö-
genseinkommen zwischen
Inländern und der übrigen
Welt

Bnrttosozialpnodukt

- Abschreibungen
= Nettosozialprodukt zu

Marktpreisen

- Indirekte Steuern
+ Subventionen
= Nettosozialprodukt zu

Faktorkosten §olksein-
kommen)

= Summe der den Inländem
letztlich zugeflossenen
Enverbs- und Vermögens-
einkommen

und zwar
Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit
(Inländerkonzept)
Einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen
(Inländerkonzept)

Übersicht 4: Entsüehung des Sozialprodukts nach dem Inlands- und Inländerkonzept
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zwischen Bruttowertschöpfung, Bruttoinlandspro-
dukt und Brunosozialprgdukt verdeutlichen unter
anderem die Libersicht 4 und die Standardtabel-
le 3.1.1.

Produktionswerte, Vorleistungen und Bruttowert-
schöpfung werden in den Standardtabellen 3.1.2
und 3.1.4 bis 3.1.9 nach Wirtschaftsbereichen un-
tergliedert. Die Tabellen 3.1.10 und 3.l.tl geben
ergänzende Informationen über die Kreditinstitute
und Versicherungsunternehmen, Tabelle 3.1.12
über den Staat. Bei der Zusammenfassung der Pro-
duktionswerte, Vorleistungen und Bruttowert-
schöpfung der einzelnen Wirtschaftsbereiche zu
Gesamtwerten für die Volkswirtschaft sind einige
Besonderheiten zu beachten. So werden die unter-
stellten Entgelte für Bankdienstleistungen, die als
Bestandteil des Produktionswertes der Kreditinsti-
tute nachgewiesen werden, nicht in den Verbrauch
der einzelnen Gruppen von Venyendern dieser
Bankdienstleistungen einbezogen, sondern global
den Vorleistunge.{r des Unternehmenssektors hin-
zugerechnet. Dadürch vermindert slch die Brutto-
wertschöpfung der Unternehmen insgesamt ent-
sprechend.

In den Standardtabellen wird zwischen unbereinig-
ten und bereinigten Ergebnissen unterschieden.
"Bereini4" sind die Bruttowertschöpfung um die
unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen
kleiner und die Vorleistungen entsprechend größer
als die "unbereinigten" Ergebnisse. In den Konten
erscheinen nur bereinigte Ergebnisse. Gewisse
Probleme ergeben sich hinsichtlich der bereinigten
Ergebnisse bei der Untergliederung des Unterneh-
menssektors in Teilsektoren, nämlich Produltions-
unternehmen, Krcditinstitute und Versicherungs-
unternehmen. Behelfsmäßig wurde dabei so vor-
gegangen, deß der Veörauch an Bankdienstlei-
stungen gegen unterstellte Entgelte den Vorlei-
stungen des Teilsektors Kreditinstitute hinzugefügt
wurde, wodurch sich eine entsprechend vermin-
derte Wertschöpfung ergibt. Hierauf wird in einer
Fußnote zu den betreffenden Konten besonders
aufinerksam gemacht.

Einkommensentstehungskonten der Sektoren
(Kontengnrppe 2)

Die Einkommensentstehungskonten zeigen für je-
den Sektor die Entstehung von Enrerbs- und Ver-
mögenseinkommen aus der Bruttowertschöpfung.
Zu diesem Zw*k werden Abschreibungen und
Produktionssteuern von der Bruttowertschöpfung
abgesetzt, Subventionen dagegen hinzugerechnet.
Die Produktionssteuern umfassen alle indirekten
Steuern mit Ausnahme der Umsatzsteuer und der
Einfuhrabgaben. Zu den indirekten Steuern rech-

nen alle Steuern und ähnliche Abgaben, die der
Staat bei den Produzenten erhebt und die bei der
Gewinnermittlung abziehbar sind. Die abschlie-
ßenden Salden der Einkommensentstehungskonten
stellen die Beiträge der Sektoren ntm Nettoin-
landsprodukt an Faktorkosten §ettowertschöp-
fung) dar. Der Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu
Faltorkosten vermittelt ein zusammengefaßtes Bild
der im Sektor entstandenen Einkommen aus un-
selbständiger Arbeit und Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen. Die Summe der
Beitrage der Sektoren zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten ergibt das gesamte Nettoinlandspro-
dukt zu Faktorkosten der Volkswirtschaft.

Die Ableitung des gesamten Nettoinlandsprodu}cs
zu Faltorkosten aus der Bruttowertschöpfung und
dem Bruttoinlandsprodukt sowie den Zusammen-
hang mit den Sozialproduktskonzepten erläutern
Übersicht 4 und Standardtabetle3.l.l. Dort wird
auch das Nettoinlandsprodukt zu Marktpreisen

' nachgewiesen, das sich nach Abzug der Abschrei-
bungen vom Bruttoinlandsprodukt ergibt. Nicht
dargestellt ist das relativ selten venvendete Brutto-
inlandsprodukt zu Faktorkosten, es schließt Ab-
schreibungen ein, jedoch nicht den Saldo aus indi-
rekten Steuern und Subventionen. Für alle Inlands-
produkskonzepte gibt es entsprechende Sozialpro-
du}tionskonzepte; sie weichen jeweils um den
Saldo der Enuerbs- und Vermögenseinkommen
zwischen Inländern und der übrigen Welt von dem
Inlandsprodukskonzept ab. In der Gliederung
nach Wirtschaffsbereichen wird die Ableitung der
Nettowertschöpfung aus der Bruttowertschöpfung
in den Tabellen 3.1.2 und 3.1.9 dargestellt, für die
Kreditinstitute und Versicherungsunternehmen fer-
ner in den Tabellen 3.1.10 und 3.l.ll, für den
Staat in Tabelle 3.1.12. Die Tabellen 3.t.2 und
3.1.9 zeigen auch die Zusammensetzung der Net-
towertschöpfung aus Einkommen aus unselbstän-
diger Arbeit und Einkommen aus Unternehmertll-
tigkeit und Vermögen. In Tabelle3.l.3 sind die
Subventionen nach zusammengefaßten Wirt-
schaft sbereichen untergliedert.

Einkommensverteilungskonten der Sektoren
(Kontengruppe 3)

Auf den Einkommenwerteilungskonten der Sekto-
ren (Kontengruppe 3) wird gezeigt, welche Er-
werbs- wd Vermagenseinkomnen die Sektoren
zusätzlich zu den im Sektor entstandenen Ein-
kommen von anderen Sektoren und der übrigen
Welt empfangen und welche Enreös- und Vermö-
genseinkommen die Sektoren an andere Sektoren
und an die übrige Welt geleistet haben. Die Er-
werbs- und Vermögenseinkommen sind in der
Kontengnrppe I in Einkommen aus unselbständi'

-41 -



ger Aüeit einerseits und Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen andererseits aufge-
teilt. Auf den Einkommenwerteilungskonten er-
folgt - durch die Einbeziehung der Eruerbs- und
Vermögenseinkommen zwischen Inländern und
der übrigen Welt - der Übergang vom Inlands- zum
Sozialprodukskonzept. Als abschließende Konten-
salden ergeben sich die Anteile der Sektoren am
Vo ll«se i nkommen §ettosozialprodukt zu Faktorko-
sten).

Die Darstellung der Verteilung der Enverbs- und
Vermögenseinkommen in den Konten wird durch
verschiedene Standardtabellen ergi!fiat Ta-
belle 3.3.1 behandelt zusammenfassend die Vertei-
lung der Enverbs- und Vermögenseinkommen und
zeigt unter anderem die Aufgliederung der Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
der Sektoren in Einkommen aus Unternehmertä-
tigkeit und Vermögenseinkommen. Aufbauend auf
dieser Darstellung wird in Tabelle 3.3.5 die Vertei-
lung der Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen für den Unternehmenssektor in der
Weise dargestellt, daß als Zwischengröße die Un-
ternehmensgewinne - in der Abgrenzung der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen- sicht-
bar werden. Ferner wird dort die Venvendung der
Unternehmensgewinne gezeigt. Ftir die Unterneh-
men mit eigener Rechtspersönlichkeit werden ne-
ben den Ausschümrngen auch direkte Steuern und
laufende Übertragungen nachgewiesen. Die in die-
ser Tabelle dargestellten verteilten Unternehmens-
gewinne für Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit sctrließen - ebenso wie in den Konten
die verteilten Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen der Unternehmen an private
Haushalte - nichtentnommene Gewinne der Ein-
zelunternehmen und Personengesellschaften ein.
Die als abschließender Saldo (Anteil am Volksein-
kommen) auf dem Einkommenwerteilungskonto
des Unternehmenssektors nachgewiesenen Ein-
kommen stellen deshalb ausschließlich unverteilte
Gewinne (vor der Besteuerung) der Uhternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit dar. Für die Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit werden öf-
fentliche Abgaben u.ä. in Tabelle 3.3.2 gezeigt.
Eine entsprechende Darstellung für die Einkom-
men aus Unternehmertätigkeit und Vermögen gibt
Tabelle 3.3.4.

Einkommensumverteilungskonten der Sektoren
(Kontengnrppe 4)

Auf den Einkommenzumverteilungskonten der
Sektoren wird - ausgehend von den Anteilen der
Sektoren am Volkseinkommen - dargestellt, wel-

che laufenden Übertragungen die Sektoren emp-
fangen und welche sie geleistet haben. Den ab-
schließenden Saldo der Einkommensumvertei-
lungskonten bildet das - flir den letzten Verbrauch
und die Ersparnis - vefügbare Einkommen.

Zu den laufenden Übertragungen rechnen alle
Geldleistungen, für die keine spezielle Gegenlei-
stung erbracht wird und die nicht als Vermögens-
übertragungen angesehen werden (siehe Ab-
schnitt 2.4). Auf der Einnahmenseite der
Umverteilungskonten der Sektoren werden - soweit
die entsprechenden Vorgänge in dem betreffenden
Sektor vorkommen - indirekte Steuern
(Produktionssteuern, nichtabziehbare Umsatzsteuer
und Einfuhrabgaben), direkte Steuern, Sozialbei-
träge, soziale Leistungen und sonstige laufende
Übertragungen §ettoprämien für Schadenversi-
cherungen, Schadenversicherungsleistungen und
übrige laufende Übertragungen) unterschieden.
Auf der Ausgabenseite erscheinen Subventionen,
direkte Steuern, Sozialbeiträge. soziale Leistungen
und sonstige laufende Übertragungen.

Das für den Unternehmenssektor nachgewiesene
verfilgbare Einkommen bezieht sich, wie der Anteil
am Volkseinkommen (mit dem das Einkommens-
umverteilungskonto der Unternehmen eröffnet
wird), ausschließlich auf Unternehmen mit eigener
Rechtsperstinlichkeit. Es handelt sich um die un-
verteilten Gewinne der Unternehmen mit eigener
Rechtsper$nlichkeit, vermindert um direkte
Steuern und andere geteistete laufende Übertragun-
gen und erhöht um die von diesen Unternehmen
empfangenen laufenden Übertragungen. Die nicht-
entnommenen Gewinne der Einzelunternehmen
und Personengesellschaften (Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit) sind im Anteil am
Volkseinkommen und damit auch im verfügbaren
Einkommen des Haushaltssektors enthalten. Das
Umverteilungskonto dieses Sektors umfaßt auch
bestimmte laufende Übertragungen, die sich auf
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
beziehen.

Die Summe der verfügbaren Einkommen der Sek-
toren ergibt das verfiigbare Einkommen der Volks-
wirtschaJl. Es schließt neben dem Volkseinkom-
men indirekte Steuern (abzügl. Subventionen) ein
und kommt dem Begriff des Nettosozialprodukts
zu Marktpreisen nahe. Von diesem unterscheidet
es sich dadurch, daß laufende Übertragungen von
der übrigen Welt einbegriffen sind.
Die Vorgänge der Umverteilung der Einkommen
werden in verschiedenen Stan dard tab e I len dar ge-
stellt. Tabelle 3.4.1 gibt einen zusammengefaßten
Überblick über die Einkommenwerteilung und
-venvendung in der Volkswirtschaft. Die Vorgänge
der Umverteilung, soweit sie den Unternehmens-
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sektor betrefren, sind in zusammenfassender Weise
unter anderem in Tabelle 3.3.5 enthalten. Ein um-
fassendes Bild der Einkommensumverteilung über
den Staat - einschließlich der Umve(eilung von
Vermögen - vermittelt Tabelle 3.4.10. Die Umver-
teilungworgänge des Staates erscheinen ferner im
Zusammenhang mit den Einmhmen und Ausgaben
des Staates in Tabelle 3.4.7 sowie der Sozialversi-
cherung nach Sozialversicherungsträgern in Tabel-
le 3.4.8. Umverteilungworgänge über den Staat in
der Gliederung nach Aufgabenbereichen enthält
außerdem Tabelle 3.4.11. Aus der Sicht der priva-
ten Haushalte wird die Einkommensumverteilung
in der Tabelle 3.4.18 im Rahmen des Einkommens
der privaten Haushalte und seiner Verwendung
dargestellt. Mit der Zusammensetzung einzelner
Gruppen von laufenden Übertragungen befassen
sich verschiedene Standardtabellen, so Ta-
belle3.4.14 mit den Steuern, Tabelle3.4.15 mit
den Sozialbeiträgen, Tabelle3.4.l6 mit den tat-
sächlichen Sozialbeiträgen an den Staat, Tabel-
le3.4.17 mit den sozialen Leistungen und Tabel-
le 3.4.5 mit den Schadenversicherungstransaktio-
nen und übrigen laufenden Libertragungen (soweit
nicht Steuenr, Subventionen, Sozialbeitrage und
soziale Leistungen). Über die Ableitung der Netto-
prämien ftir Schadenversicherungen aus den Bei-
tragseinnahmen der Versicherungsunternehmen
und ihre Aufgliederung auf Sektoren unterrichtet
Tabelle 3.4.3. Einen therblick über die Aufgliede-
rung der Schadenversicherungsleistungen nach
Sektoren gibt Tabelle 3.4.4.

Einkommenwelrendungskonten der Sektoren
(Kontengnrppe 5)

Auf den Einkommenwenvendungskonten der Sek-
toren wird die Venuendung der nach der Umvertei-
lung verfügbaren Einkommen für den letzten Ver-
brauch @rivater Verbrauch bzw. Staatsverbrauch)
und die Ersparnis dargestellt. Die Ersparnis bildet
zugleich den abschließenden Saldo der Einkom-
menwerwendungskonten der Sektoren.

Die Vorgänge der Einkommenwerwendung er-
scheinen in verschiedenen - meist bei den vorian-
gehenden Konten bereits envähnten - Standardta-
bellen. Für alle Sektoren ansammen wird die Ver-
wendung der Einkommen in den Tabellen 3.4.1
und 3.4.2 behandelt. Der Verbrauch und die Er-
sparnis des Staates werden im Gesamtzusammen-
hang der staatlichen Einnahmen und Ausgaben in
Tabelle 3.4.7 nachgewiesen. Der Private Verbrauch
und die Ersparnis der privaten lIaushalte werden
unter anderem in Tabelle 3.4.18, die das Einkom-
men der privaten tlaushalte und seine Verwendung
zeigt, dargestellt. Über die Zusammensetzung des
Privaten Verbrauchs unterrichten die Tabel-

ten3.2.2 und 3.2.3, über die des Staatwerbrauchs
Tabelle 3.2.4.

Vermögensveränderungskonten der Sektoren
(Kontengnrppe 6)

Die Vermögenweränderungskonten der Sektoren
geben in zusarnmengefaßter Form ein Bild der
Vermögensbildung und ihrer Finanzierung. Die
Bildung von Sachvermögen wird auf der linken
Seite der Vermögenweränderungskonten in Höhe
der Bruttoinvestitionen nachgewiesen. Die Brutto-
investitionen umfassen diejenigen Güter aus der
inländischen Produktion und Einfuhr, die nicht
verbraucht oder ausgeführt worden sind. Hierzu
gehören die Bruttoanlageinvestitionen und die
Vorratwerilnderung. Die Wertminderung der An-
lagen durch Verschleiß und wirtschaftliches Veral-
ten in der Periode wird anhand der Abschreibun-
gen gemessen, die getrennt von den Bruttoinvesti-
tionen auf der rechten Seite der Vermögenwerän-
derungskonten nachgewiesen werden. Die Ab-
schreibungen sind zu Wiederbeschafütngspreisen
bewertet. Die Bruttoinvestitionen abzüglich der
Abschreibungen werden als Nettoinvestitionen
bezeichnet. Bei den Anlageinvestitionen werden
entsprechend Brutto- und Nettoanlageinvestitionen
unterschieden. Die Nettoinvestitionen erscheinen
nicht explizit auf den Vermögenweränderungskon-
ten.

In globaler Betrachtung werden die Nettoinvesti-
tionen im Prinzip aus der Ersparnis finanziert, das
heißt aus dem Teil der verfügbaren Einkommen,
der nicht veöraucht worden ist. Die Vermögens-
veränderungskonten der einzelnen Sektoren wer-
den auf der rechten Seite mit der Ersparnis eröff-
net. Auf den Vermögenweränderungskonten wird
ferner die Umverteilung von Vermögen durch
Vermögensübertragungen dargestellt. Hierzu gehö'
ren alle diejenigen Geldleistungen, für die keine
spezietle Gegenleistung erbracht wird und die
nicht als laufende Übertragungen verbucht werden
(die Kriterien für die Unterscheidung von laufen-
den und Vermögenübertragungen werden in Ab-
schnitt 2.3.1 erläutert). Addiert man zur Ersparnis
eines Sektors die von ihm empfangenen Vermö-
gensübertragungen und zieht die von ihm geleiste-
ten Vermögensübertragungen ab, so erhält man
eine Größe, die in den Standardtabellen als Ver'
mögensbildurzg bezeichnet wird. Sie umfaßt nicht
die Wertänderungen am vorhandenen Vermögen
(nichtrealisierte Kapitalgewinne bzw. -verluste).
Im Unternehmenssektor schließt die in den Tabel-
len nachgewiesene Vermögensbildung auch die
nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit ein. Da die
nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen
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ohne eigene Rechtspersönlichkeit nicht in der
Ersparnis des Unternehmenssektors, sondern der
privaten Haushalte enthalten sind, werden sie auf
den Vermögenweränderungskonten von den
privaten Haushalten zum Unternehmenssektor
umgebucht.

Der abschließende Saldo der Vermögenwerände-
rungskonten der Sektoren wird als Finanzierungs-
saldo bezpichnet. Er ist grundsätzlich gleich der
Verändenrng der Verbindlichkeiten des betreffen-
den Sektors (hierauf wird bei der Erläuterung der
Finanzierungskonten näher eingegangen).

Hinsichtlich der Bruttoinvestitionen sei darauf auf-
merksam gemacht, daß im Haushaltssektor keine
Bruttoinvestitionen nachgewiesen werden. Die
ll/ohnungsinvestitionen sind, aubh wenn private
Haushalte Bauherren sind, vollständig in den Un-
ternehmenssektor einbezogen. Dies folgt daraus,
daß die Wohnungwermietung (einschl. unterstell-
ter Mieten ffir Eigentümenrohnungen) in den
VolkswirtschaftIichen Gesamtrechnungen stets als
unternehmerische Tätigkeit angesehen wird. In den
Bruttoinvestitionen des Unternehmenssektors sind
auch die Anlageinvestitionen der privaten Organi-
sati onen ohne Ertte rb sne ck einbezogen. Entspre-
chend enthalten auch die Abschreibungen des
Unternehmensseklors die Abschreibungen auf das
Anlagevermögen der privaten Organisationen ohne
Enrerbsaveck (im Einkommensentstehungskonto
erscheinen sie dagegen im Haushaltssektor).

Ein zusammenfassendes Bild der Ersparnis und
Vermögensbildung gibt die Standardtabelle 3.4.2.
Die Anlageinvestitionen werden in Tabelle 3.2.5
nach Anlagearten (Ausrüstungsinvestitionen und
Bauinvestitionen) und Sektoren, in den Tabel-
len 3.2.6 und 3.2.7 nach Wirtschaftsbereichen und
in Tabelle 3.2.8 nach Giltergruppen untergliedert.
Über die Bruttoinvestitionen des Staates unterrich-
ten ergänzend die Tabellen 3.4.12 und 3.4.13. Die
Ableitung der Vorratsveränderung in der Bewer-
tung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
aus den Buchwerten der Vorratsbestände erläutert
Tabelle 3.2.9. Die Vermögensübertragungen nach
Sektoren sind in Tabelle 3.4.6 zusammengestellt.

Finanzienrngskonten der Sektoren
(Kontengruppe 7)

Die Finanzierungskonten zeigen für jeden Sektor,
wie sich der aus den Vermögensveränderungskon-
ten übernommene Finanziemngssaldo aus Verän-
derungen der Forderangen einerseits und Verände-

rungen der Verbindlichkeiten andererseits zusam-
mensetzt. Die Angaben über die Veränderung der
Forderungen und die Veränderung der Verbind-
lichkeiten sind der Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank entnommen. Als Quetle
dient der Sonderdruck der Deutschen Bundesbank
Nr. 4 "Zahlenübersichten und methodische Erläu-
terungen zur gesamtwirtschaftlichen Finanzie-
rungsrechnung der Deutschen Bundesbank 1960
bis 1989", 6. AuIIage, Juni 1990 mit aktuellen Er-
gänzungslieferungen. Die Veränderungen der For-
derungen und Verbindlichkeiten sollen im Prinzip
zu Transaktionswerten nachgewiesen werden. Ab-
weichungen zwischen den Finanzierungssalden des
Kontensystems und denen in den Veröffentlichun-
gen der Deutschen Bundesbank sind in den Finan-
zierungskonten (und auf dem Konto der übrigen
Welt) als statistische Differenz nachgewiesen; sie
beruhen unter anderem auf Unterschieden im stati-
stischen Ausgangsmaterial.

Tabelle 3.7.1 gibt einen zusammenfassenden [Jber-
blick über die Veränderung der Forderungen und
die Veränderung der Verbindlichkeiten der Sekto-
ren in der Gliederung nach Arten von finanziellen
Altiva bzw. Passiva. Die Kreditinstitute sind in
dieser Tabelle - entsprechend der Darstellung der
Deutschen Bundesbank - in Bundesbank. Ge-
schäftsbanken und Bausparkassen untergliedert.

Zusammengefaßtes Konto der übrigen Welt
(Konto t)

Das zusammengefaßte Konto der übrigen Welt
zeigt die wirtschaftlichen Vorgänge zwischen der
übrigen Welt und der eigenen Volkswirtschaft (d.h.
den inländischen Wirtschaftseinheiten). Es stellt
alle Vorgänge aus der Sicht der übrigen Welt dar.
Die auf dem Konto nachgewiesenen Käufe von
Waren und Dienstleistungen entsprechen der auf
dem Güterkonto dargestellten Ausfuhr von Waren
und Dienstleistungen der Bundesrepublik Deutsch-
land, die geleisteten Enrerbs- und Vermögensein-
kommen den auf den Sektorkonten nachgewiese-
nen Enrerbs- und Vermögenseinkommen, die In-
länder aus der übrigen Welt bezogen haben, usw.
Der Außenbeitrag der eigenen Volkswirtschaft ist
gleich der Differenz zwischen den Positionen 8.10
und 8.20 einerseits und den Positionen 8.60 und
8.70 andererseits. Der Finanzierungssaldo der ei-
genen Volkswirtschaft ergibt sich durch Abzug der
Position 8.40 von der Summe der Positionen 8.90
und 8.99.

Einen mehr ins einzelne gehenden Überblick über
die wirtschafilichen Vorgänge mit der übrigen
Welt gibt Tabelle 3.2.13. Sie zeigt unter anderem
die Vorgänge getrennt fi.ir EG-Länder und Nicht-
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EG-Länder. Soweit Ergebnisse ftir das frühere
Bundesgebiet sowie für die neuen Länder und
Berlin-Ost getrennt nachgewiesen werden, gelten
beide Gebiete im gegenseitigen Verhältnis als üb-
rige Welt.

2.4 Erläuterungen zu den Kontenpositionen

2.4.1 Waren und Dienstleistungen

2.4.1.1 Produktionswerte (0.10 und 1.60)

Die Produktionswerte geben den Wert der von in-
ländisohen Wirtschaflseinheiten in der Berichts-
perioale produzierten Güter (Waren und Dienstlei-
stungen) an.

a) Unternehmen

Die Produktionswerte der Unternehmen stellen den
Wert der Verkäufe von Waren und Dienstleistun-
gen aus eigener Produktion sowie von Handelsvare
an andere (in- und ausländische) Wirtschaftsein-
heiten dar, vermehrt um den Wert der Bestands-
veränderung'an halbfertigen und fertigen Erzeug-
nissen aus eigener Produktion und um den Wert
der selbsterstellten Anlagen. Firmeninterne Liefe-
rungen und Leistungen sind nicht einbezogen.
Beim Transithandel (Handelsgeschäfte von Inlän-
dern mit Kontrahenten in der übrigen Welt, bei
denen der Warenstrom das Inland in der Regel
nicht berührt) wird als Produktionswert der den
Transithandel betreibenden Wirtschaftsbereiche
(vor allem Großhandel) nur die Handelsqpanne
@ifferenz zwischen dem Wert der Warenverkäufe
und dem Wert der eingesetzten Handelsware zu
Einsundspreisen) nachgewiesen Die Sumrrc der
Produktionswerte der Unternehmensbereiche ergibt
sich im Prinzip aus der Addition der Produktions-
werte der einzelnen Unternehmen. Eine Ausnahme
bildet der Produllionswert der Landwirtschafi" der
nach dem Bundeshofkonzept die Verkäufe von
landwirtschaftlichen Erzeugnissen (2.B. Futtermit-
tel und SaatnrQ an andere landwirtstraftliche Be-
triebe nicht umfaßt.

Zu den Verkäufen der Unternehmen rechnet in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen auch der
Eigenveörauch der Unternehmer (im eigenen Un-
tetnehmen produzierte und im privaten Haushalt
des Unternehmers verbrauchte Erzeugnisse). Eben-
so werden die Einnahmen aus der Vermietung ge-
werblicher Räume und sonstiger (reproduzieÖarer)
Anlagen als Verkäufe gebucht, nicht dagegen Ein-
nahmen aus Grundstticlspachten sowie Gebühren-
einnahmen aus Patenten, Urheberrechten u.ä. (sie
stellen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen Einkommen aus immateriellen Werten

dar). AIs unternehmerische Tätigkeit wird auch die
Wohnungwermietung (einschl. der Nutzung der
Eigenttimenuohnungen) angesehen. Der Produk-
tionswert des Bereichs Wohnungwermietung
umfaßt die Summe der Wohnungsmieten (einschl.
Umlagen für Treppenhausbeteuchtung, Wasser,
Schornstqinfegerleistungen, Müllabfuhr, Straßen-
reinigung, Hausaufzug) zuztiglieh eines geschätz-
ten Mietwertes für Eigenttlmenuohnungen; Unter-
mieten sind nicht enthalten. Als Produktionswert
des Wett- und Lotteriewesens, der Spielbanken u.ä.
werden nicht die Bruttoeinnahmen, sondern die um
die Ausschüttungen verminderten Einnahmen als
Entgelt für die Dienstleistungen dieser Bereiche
nachgewiesen. Die Bestimmung des Wertes der
Vetkätf,e der Kreditinstitute und Versicherungsun-
ternelunsn wirft besondere Probleme aut die
weiter rmtea belraadelt werden.

ln die ,relbsler$ellten lnlagen des Unternehmens-
sektors sind unter anderem die Eigenleistungen der
privaten Haushalte im Wohnungsbau einbezogen.

Die Produktimswerte der Unternehmen sind
grundsätzlich zu Markpreisen bewerter. Eine be-
sondere Regelung gilt für die Verkliufe von ver-
brauchsteuerpflichtigen Erzeugnissen (vor allem
Branntwein und Mineralölerzeugnisse) im Begleit-
scheinverfahren, die in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen stets einschließlich der ent-
sprechenden Verbrauchsteuern nachgewiesen wer-
den, auch wenn diese vom Produzenten nicht in
Rechnung gestellt, sondern vom Käufer an die Fi-
nanaenualtung abgeführt werden. Der Wert der
Verkäufe schließt ab 1968, dem Jahr des Über-
gangs auf das Mehnvertsteuersystem" die in Rech-
nrrng gdellte Umsatzsteuer nicht ein. Vor 1968 ist
die kumulative Allphasenumsatzsteuer dagegen im
Produktionswert enthalten. Gewährte Skonti und
Rabatte sind im hinzip abgesetzt. Der Eigenver-
brauch der UnEmehmer geht mit Erzeugerpreisen
in die Rechmrng ein. Die Bestandweränderung an
Halb-'und Fertigwaren aus eigener Produktion und
die selbsterstelltän Anlagen sind zu Herstellungs-
kosten dargestellt. Der Bewertung der Bestands-
veränderung (Zugänge minus Abgänge) an Halb-
und Fertigrvaren liegen die Herstellungskosten der
Berichtsperiode zugrunde.

Der Produktionswert der Kreditinslitzte schließt
neben den tatsächlichen Einnahmen aus Gebühren
u.ä. unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen
in Höhe der Differenz zwischen Ertragszinsen,
Krediprovisionen und anderen Vermögensein-
kommen (ohne die von, Auslandsfilialen) der Kre-
ditinstitute einerseits und Aufrvandszinsen dieser
Institutionen andererseits ein. Die unterstellten
Entgelte für Bankdienstleisungen werden im Pro-
duktionskonto der Kreditinstitute als Verkäufe von
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Bankdienstleistungen gebucht. Sie werden auf der
Kliuferseite nicht den tatsächlichen Verbrauchern
der Bankdienstleistungen gegen unterstellte Ent'
gelte zugeordnet, sondern - aus Vereinfachungs-
gränden - global einer zu diesem Zweck in die
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen einge-
stellten fiktiven Einheit im Unternehmenssektor
zugerechnet. Für diese Einheit werden im Produk-
tionskonto die unterstellten Entgelte für Bank-
dienstleistungen als Vorleistungen nachgewiesen:
gleichzeitig ergibt sich für diese Einheit eine ne-
gative Bruttowertschöpfung in Höhe der unterstell-
ten Entgelte für Bankdienstleistungen. In dem er-
weiterten Kontensystem wird die spezielle fiktive
Einheit mit dem Sektor Kreditinstitute zusammen-
gefaßt, das heißt im Produktionskonto und im
Einkommensentstehungskonto wird die bereinigte
Brutto- bzw. Nettowertschöpfung gezeigl (siehe
auch die Erläuterungen zu den Tabellen 3.1.2 und
3.1.10). Über das Konzept der unterstellten Bank-
eebühr unterrichtet ein Aufsatz in "Wirtschaft und
§ati.tit'16).

Als Prodnktionswert der Versicherungsunterneh-
men gilt im wesentlichen das in den Bruttoprämien
enthaltene Entgelt für die Dienstleistungen der
Versicherungsunternehmen. Dieser Dienstlei-
stungsanteil wird ermittelt, indem von den Bei-
tragseinnahmen im Erstversicherungsgeschäft für
das Geschäftsjahr und den Erträgen aus der Ver-
zinsung der Vermögensanlagen der Versiche-
rungsunternehmen (einschl. Kursgewinnen bzw.
-verlusten) die in der gleichen Periode f?illigen Lei-
stungen abgezogen werden. Die Erträge aus der
Verzinzung umfassen neben den Zinseinnahmen
aus Kapitalanlagen (bei der Lebensversicherung)
auch die gezahlte und zurückgestellte Gewinnbe-
teiligung der Versicherten. Nicht einbezogen ist
der Teil der Vermögenserträge, der auf die
"eigenen Mittel" der Versicherungsunternehmen
endällt (entsprechend ist dieser Teil der Vermö-
genserträge auch nicht in der Bruttowertschöpfung
und in den "entstandenen" Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen der Versicherungs-
unternehmen enthalten). Die erwähnten Leistun-
gen umfassen sowohl Zahlungen als auch
Rückstellungen für das Geschäftsjahr. Der Pro-
dulctionswert der Versicherungsunternehmen ent-
hält außerdem Erlöse aus dem aktiven Rückversi-
cherungsgeschäft, der Vermietung von gewerblich
genutzten Grundstücken u.ä. Die Erlöse aus dem
aktiven Rückversicherungsgeschäft werden als
Differenz zwischen den Einnahmen einerseits und

16; Do.o*, F., Zur Behandlung der unterstellten Bankgebühr in
&n Vollawirtsc-trafltichen Gesarntrechnungeq in Wirtschaft
und Statistih 711972, S.,377 fi, siehe auch Kopsc[ G., Kre-
ditinstitute in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen,
in Wirlschaft und Slatistilq l/1987, S. 37 ff

den Leistungen und den Kostenerstattungen an
Vorversicherer andererseits ermittelt.

Hinweise zu den Berechnungsgrundlagen der Pro-
duktionswerte, der Vorleistungen und der Brutto-
wertschöpftrng in den Unternehmensbereichen sind
in einer Sonderveröffentlichung enthaltenlT).

b) Staat und private Organisationen ohne Er-
werbszweck

Der Produktionswert des Staates und der privaten
Organisationen ohne Enryerbszweck wrrd - da die
I-eistu.ngen dieser Institutionen der Allgemeinheit
bzw. bestimmten Gruppen der Bevölkerung über-
wiegend ohne spezielles Entgelt zur Vefügung
gestellt werden - durch Addition der Aufivandspo-
sten dieser Einheiten ermittelt. Hierzu rechnen die
Einkommen aus unselbständiger Arbeit der bei
diesen Institutionen Beschäftigten, die von den
betreffenden Behörden und Einrichtungen gezahl-
ten Produktionssteuern sowie Abschreibungen und
Vorleistungen. Die Vorleistungen umfassen auch
die vom Staat und den privaten Organisationen
ohne Enverbszweck gezahlten Einfuhrabgaben
(Zölle, Verbrauchsteuern auf Einfi.rhren sowie Ab-
schöpfungs- und Währungsausgleichsbeträge bei
der Einfuhr von landwirtschaftlichen Erzeugnis-
sen). Enthalten sind außerdem die. Käufe von ande-
ren Körperschaften des Staatssektors bzw. privaten
Organisationen ohne Erwerbszweck (2.B. Käufe
der Sozialversicherung von Leistungen der Kran-
kenhäuser der Gebietskörperschaften oder der pri-
vaten Organisationen ohne Erwerbszweck). In die
Vorleistungen des Staates wird nach internationa-
ler Übereinkunft unter anderem der Enryerb von
militilrischen Bauten und dauerhaften militäri-
schen Ausrüstungen einbezogen. Auch die sozialen
Sachleistungen der Sozialversicherung und der
Sozialhilfe (Käufe insbesondere der Krankenversi-
cherung für die bei ihr Versicherten, aber auch der
Gebietskörperschaften flir Sozialhilfeempfiinger
von Arzt-, Z,ahnarzt- und Krankenhausleistungen,
von Arzneimitteln, von Leistungen der Alten- und
Jugendheime usw.) sowie ähnliche Leistungen der
privaten Organisationen ohne Erwerbszweck an
private Haushalte sind in den Vorleistungen ent-
halten.

c) Private Haushalte

Der Produktionswert der privaten Haushalte ist
wegen der Schwierigkeiten der theoretischen Ab-

l7) Boll.y.r, R., RäüL N., Kreitmair, S., Methoden und
Grundlagen der Sozialproduklsberechnungen
.Entstehungsrechnung-, Heft 23 der Schriftenreihe
Ausgewählte Arbeitsunterlagen zur Bundesstatislilq 1992
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grenzung, der statistischen Erfassung und der Be-
wertung der hauswirtschaftlichen Produ}il.ionstii-
tigkeit auf die Entgelte @ar- und Naturalverdien-
ste sowie Sozialbeiträge der Arbeitgeber) der in
privaten Haushalten enveöstätigen Arbeitnehmer
beschränkt. Die Wohnungwermietung (einschl.
der Nutzung von Eigenttimenvohnungen) wird als
unternehmerische Tätigkeit angesehen und ist in
den Unternehmenssektor einbezogen. Ebenso wer-
den die Eigenleistungen der privaten Haushalte im
Wohnungsbau im Unternehmenssekror nachgewie-
sen.

2.4.1.2 Vorleistungen (0.60 und 1.10)

Unter Vorleistungen ist der Wert der Güter (Waren
und Dienstleistungen) zu verstehen, die inländi-
sche Wirtschaftseinheiten von anderen (in- und
auslitndischen) Wirtschaftseinheiten bezogen und
im Berichtszeitraum im Zuge der Produktion ver-
braucht haben (beim Staat und bei den privaten
Organisationen ohne Erwerbszweck wird - durch
das statistische Ausgangsmaterial bedingt - der
Verbrauch anhand der Käufe gemessen). Der Ver-
schleiß dauerhafter Güter (Investitionsgüter) wird
nicht als Vorleistung (intermediärer Verbrauch)
behandelt, sondern mit der Berechnung der Ab-
schreibungen erfaßt. Nicht zu den Vorleistungen
gehören ferner die Leistungen der Produltionsfak-
toren Arbeit und Kapital. Die Vorleistungen um-
fassen außer Rohstofren, sonstigen Vorprodukten,
Hilfs- und Betriebsstoffen, Brenn- und Treibstoffen
und anderen Materialien auch Handelsware
(ausgenommen Handelsware im Transithandel
- siehe die Erläuterungen zu Position 0.10), Bau-
und sonstige Leistungen für laufende Reparaturen,
Transportkosten, Postgebühren, Anwaltskosten,
gewerüliche Mieten, Benutzungsgebühren ftir öf-
fenfliche Einrichtungen usw. In die Vorleistungen
sind ferner die gesamten unterstellten Entgelte für
Bankdienstleistungen einbezogen; sie werden ver-
einfachend als Vorleistungen einer - global dem
Unternehmenssektor bzw. dem Teilsektor Kredit'
institute zugerechneten - speziellen filtiven Ein-
heit angesehen (siehe die Erläuterungen zum Pro'
duktionswert der Kreditinstitute). Prämien für
Schadenversicherungen rechnen nur in Höhe des
hierin enthaltenen Dienstleistungsanteils zu den
Vorleistungen. Gebühren für Patente, Urheber'
rechte sowie gezahlte Grundstückspachten und
Zinsen stellen keine Vorleistungen dar, sondern
gelten als Einkommen aus immateriellen Werten
bar. aus Venirogen. Die Vorleistungen des Staates
enthalten nach internationalen Konventionen unter
anderem den Erwerb von militärischen Bauten und
dauerhaften militärischen Ausrüstungen. Ferner
sind Käufe der Sozialversicherung, der Sozialhilfe
usw. von Medikamenten sowie Ara' und lftan'

kenhausleistungen, die letalich privaten Haushal-
ten zugute kommen, Bestandteil der Vorleistungen
des Staates.

Die Summe der Vorleistunlen der Sektoren er§ibt
sich im Prinzip durch Addition der Vorleistungen
der einzelnen Unternehmen, Körperschaften des
Staatssel«ors bar. privaten Organisationen ohne
Enrerbszweck. Der Verbrauch an unterstellten
Bankdienstleistungen ist, wie bereits erwähnt, ei-
ner speziellen fiktiven Einheit zugerechnet. Die
Vorleistungen der landwirtschaftlichen Betriebe
schließen - entsprechend der für die Produktions-
werte beschriebenen Regelung - nicht den Ver-
brauch von landwirtschaftlichen Erzeugnissen
(2.B. Futtermittel und SaatguQ ein, die direkt von
anderen inländischen landwirtschaftlichen Betrie-
ben bezogen werden.

Die Vorleistungen sind zu Marktpreisen der Peri-
ode bewertet, auch wenn ein Teil der von den Un'
ternehmen verbrauchten Güter bereits in früheren
Perioden bezogen worden ist. Eingeführte Güter
werden einschließlich Einfuhrabgaben (Zölle und
Verbrauchsteuern auf Einfuhren sowie Abschöp'
fungs- und Währungsausgleichsbeuäge auf einge-
führte landwirtschaft liche Erzeugnisse) nachgewie-
sen. Analog zu der flir die Produlilionswerte erläu-
terten Regelung sind bei verbrauchsteuerpflichti'
gen Erzeugnissen (vor allem bei Branntwein und
Mineralölerzeugnissen) die auf bezogene Produkte
zu entrichtenden Verbrauchsteuern in die Vorlei-
stungen einbezogen. Der Wert der Vorleistungen
sciließt die nichtabziehbare Umsatzsteuer ein, das
ist die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer und Einfuhr-
umsatzsteuer), die das verbrauchende Unterneh-
men nicht als Vorsteuer abziehen kann.

2,4.1.3 l*frer Ve rb rauch

Der letzte Verbrauch in der Volkswirtschaft um-
faßt den Privaten Verürauch und den Staatwer-
brauch.

a) Privater Verbrauch (0.71 und 5.10)

Der Private Verbrauch umfaßt die Käufe der in-
ländischen privaten Haushalte von Waren und
Dienstleisnrngen für Konsumzwecke und den Ei-
genverbrauch der privaten Organisationen ohne
Eruerbsaveck.

Die Kaufe der privaten Haushalte umschließen
auch die Käufe langlebiger Gebrauchsgüter (2.8.
Möbel, Haushaltsgeräte und Kraftwagen), deren
Nutzung im allgemeinen über die Berichtsperiode
hinausreicht. Nicht eingeschlossen sind Grund-
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stücks-, Gebäude- und Wohnungskäufe, die in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen zu den
Anlageinvestitionen der Unternehmen zählen.
Käufe von Wertpapieren u.ä. werden nicht beim
Privaten Verbrauch, sondern in der Finanzierungs-
planung nachgewiesen. Die Käufe der inllindischen
privaten Haushalte umfassen sowohl die Käufe im
Inland als auch die Käufe in der übrigen Welt.

Neben den tatsächlichen Käufen der privaten
Ilaushalte, werden auch bestimmte unterstellte
Kdufe einbezogen. Hierat zählender Wert der Nut-
amg von Eigentümenvohnungen, der Eigenver-
brauch der Unternehmer (im eigenen Unternehmen
produzierte und im privaten Haushalt des Unter-
nehmers verürauchte Erzeugnisse), Deputate der
Arbeitnehmer sowie Aufivendungen für die Ver-
pflegung und Bekleidung der Bundbswehr. Von
den Prämien der privaten Haushalte an Lebens-,
Schaden-, private Unfall- sowie Krankenversiche-
rungsunternehmen geht nur das hierin enthaltene
Dienstleistungsentgelt in den Privaten Verbrauch
ein. Das gleiche gilt für Ausgaben der privaten
llaushalte für Lotto, Toto und dergleichen. Die
Wohnungsmieten (einschl. des geschtitzten Miet-
wertes für Eigentümenvohnungen) schließen Um-
lagen für Treppenhausbeleuchtung, Wasser,
Schornsteinfegerleistungen, MüIlabfuhr, Straßen-
reinigung und Hausaufzug ein. Käufe und Ver-
käufe der Privaten Haushalte untereinander (Ge-
brauchtwaren, Untermieten) sowie im Haushalt
produzierte Güter - auch Pflegeleistungen - nicht
erfaßt. Entgelte für das von privaten Haushalten
beschäftigte Personal sind im Privaten Verbrauch
enthalten. Verkäufe der inländischen privaten
Haushalte an andere Sektoren und an die übrige
Welt sind von der Summe der Käufe abgesetzt.
Nicht zum Privaten Verbrauch, sondern zu den
Vorleistungen werden alle Ausgaben der Un-
ternehmer und Aöeitnehmer auf Geschäfts- und
Dienstreisen gerechnet. Sofern von Selbständigen
gekaufte Güter zlgleich im Unternehmen und im
llaushalt des Untenehmers venrendet werden (2.B.
elektrischer Strom, Personenkraftwagen), werden
die Käufe auf Vorleistungen bzw. Anlageinvestitio-
nen einerseits und den Privaten Verbrauch ande-
rerseits aufgeteilt. Ausgeschlossen aus dem Priva-
ten Verbrauch sind ferner alle Aufuendungen der
Eigentümern von Mietwohnungen und Eigenhei-
men für Reparaturen, da die Wohnungwermietung
als unternehmerische Tätigkeit angesehen wird.
Schönheitsreparaturen zu Lasten des Mieters gehen
dagegen in den Privaten Verbrauch ein. Im Priva-
ten Verbrauch nicht enthalten sind die Aufuen-
dungen der Sozialversicherung und der Sozialhilfe
für Medikamente sowie für Ara- und Kranken-
hausleistungen. Diese Aufuendungen kommen
zwar letztlich den privaten Haushalten zugute, sie
werden jedoch als Vorleistungen des Staates ge,

bucht. Der Private Verbrauch unterscheidet sich
vom gesamten Individualverbrauch der privaten
Haushalte zum einen durch den Wert staatlicher
Erziehungs- Gesundheitsleistungen oder Kultur-
leistungen sowie um Leistungen der Unternehmen
(Verbrauch auf Geschäftskosten). Diese Leistungen
kommen den privaten Haushalten zugute, sind aber
in anderen Sozialproduktsaggregaten (Staatwer-
brauch, Vorleistungen) enthaltenls). Zum anderen
ist zu berücksichtigen, daß viele Waren und
Dienstleistungen, die im Haushalt verbraucht
werden, dort erst produziert werden, daß bei lang-
lebigen Gebrauchsgütern zwischen dem Zeitpunkt
des Kaufs und der Nutzung zu unterscheiden ist,
und daß in den Haushdlten Vorräte an Verbrauchs-
gütern gebildet werden.

Die Käufe für den Privaten Verbrauch schließen
Umsatzsteuer ein; sie sind im Zeitpunkt des Ent-
stehens von Fqrderungen und Verbindlichkeiten zu
erfassen. Dem hauptsächlich venvendeten statisti-
schen Ausgangsmaterial (Angaben über die Um-
sätze der Lieferanten der privaten Haushalte
- Einzelhandel, Handwerk, Dienstleistungsunter-
nehmen usw. -) liegt in der Regel der Zeitpunkt der
Rechnungsausstellung zugrunde.

Außer den Käufen der inländischen privaten Haus-
halte umfaßt der Private Verbrauch den Eigenver-
brauch det privaten Organisationer ohne Erwerbs-
zweck. Der Eigenverbrauch ist derjenige Teil des
Produltionswertes dieser Organisationen, der nicht
verkauft wird,sondern bestimmten Gruppen der
Bevölkerung ohne spezielles Entgelt zur Verfü-
gung gestellt wird.

Bei den Verkäufen der privaten Organisationen
ohne Erwerbszweck an den Staat handelt es sich in
erster Linie um Verkäufe von Leistungen der
Krankenhäuser karitativer Verbände an den Staat.
Die Verkäufe an private Haushalte betreffen insbe-
sondere Leistungen der Krankenfräuser und Heime
dieser Organisationen, die den privaten Haushalten
unmittelbar in Rechnung gestellt werden, ferner
Einnahmen aus Veranstaltungen von Sporwerei-
nen usw. Die Verkäufe der privaten Organisatio-
nen ohne Enuerbszweck an private Haushalte
gehen in die Summe der Käufe der Haushalte frir
den Privaten Verbrauch ein.

Angaben zu den Berechnungsmethoden des Priva-
ten Verbrauchs sind in einem Aufsatz in 'Wirt-
schaft und Sßatistik' enthalten I 9).

l8) Siehe auch Kopsclr, G., Staatsverbrauch nach dem Ausgaben-
und Verbrauchskonzept in Wirtschafl und Statisrih 4/1984,
s. 297 ff.

19) Hama, G., M0ller-Nagell, H., Der hivate Verbrauch nach
Verwendungszwecken und Lieferbereichen, in Wirtschafl und
Statistik 1211963, S. 714 tr
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b) Staatwerbrauch (0.75 und 5.10)

Der Staatwerbrauch umfaßt die der .{llgemeinheit
ohne spezielles Entgelt zur Verfügung gestellten
nichtmarktbestimmten Dienstleistungen der Ge-
bietskörperschaften und der Sozialversicherung
(2.8. Sicherheitsleistungen, Unterrichtsleistungen,
Gesundheisbetreuung, allgemeine Verwaltungslei-
stungen). Er ergibt sich nach Abzug des Wertes der
Verkäufe (hauptsächlich Benutzungsgebühren) und
der selbsterstellten Anlagen vom Produktionswert
des Staates. Der Produktionswert des Staates wird,
wie bereits erwähnt, anhand der laufenden Auf-
wendungen der Institutionen des Staatssektors
gemessen.

Zu den laufenden Aufivendungen rechnen die Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit der beim Staat
Beschliftigten (im weitesten Sinne, das heißt
Beamte, Angestellte, Arbeiter, Soldaten, Wehr-
pflichtige usw.), die von den Behörden und Ein-
richtungen des Staates gezahlten Produktionssteu-
ern, ferner Abschreibungen und Vorleistungen
dieser Institutionen.

Die vom Staat geleisteten Einkommen aus unselb-
ständiger fubeit schließen unterstellte Sozialbei-
träge für die Alterwersorgung der Beamten ein.
Enthalten sind auch Aufirendungen für die Ver-
pflegung und Bekleidung der Bundeswehr. Die
Abschreibungen des Staates beziehen sich auf
Ausrüstungen und Gebäude; Straßen, Brückeru
Wassenvege und ähnliche Güter des Staates mit
schwer bestimmbarer Nutzungsdauer werden in-
ternationalem Brauch folgend nicht abgeschrieben.
Die Vorleistungen des Staates messen, bedingl
durch das statistische Ausgangsmaterial, die lau-
fenden Käufe des Staates und nicht den tatsächli-
chen Verbrauch. Vorratsveränderungen im Zu-
sammenhang mit laufenden Käufen des Staates
werden daher nicht verbucht (bei der im Vermö-
genweränderungskonto des Staates nachgewiese-
nen Vorratweränderung handelt es sich aus-
schließlich um Güter, die zur Vorratshalrung - zum
Beispiel zur Vorratshaltung von Rohöl - ange-
schaft werden). In den Vorleistungen des Staates
sind auch die vom Staat auf Direkteinfuhren ge-
zahlten Einfuhrabgaben (Zölle, Verbrauchsteuern
auf Einfuhren sowie Abschöpfungs- und Wäh-
rungsausgleichsbeträge auf eingeführte landwirt-
schaftliche Produkte) enthalten. Ferner umfassen
sie - den Markworgängen folgend - die Käufe der
Sozialversicherung, der Sozialhilfe usw. ftir soziale
Sachleistungen, zum Beispiel Käufe von Medika-
menten sowie von Arzt- und Krankenhausleistun-
gen. Außerdem wird nach internationaler Überein-
kunft der Enverb von dauerhaften militärischen
Ausrüstungen für die eigenen Streitkräfte sowie die
Errichtung militärischer Bauten für die eigenen

sowie für die Stationierungsstreitkräfte einbezogen.
Nicht enthalten sind dagegen die Güterkäufe des
Staates, die zur unentgeltlichen Ausfuhr bestimmt
sind, sowie Käufe des Staates im Zusammenhang
mit dem Aufenthalt auständischer §treitkrafte
(soweit es sich nicht um Bauten handelt). Diese
Käufe werden - in Übereinstimmung mit dem ES-
VG - als Ausfuhr nachgewiesen (unter gleichzeiti-
ger Verbuchung als Übertragung des Staates an die
übrige Wel$.

Der Staatwerbrauch ist seinen Aufüandsposten
entsprechend periodisiert. Die vom Staat geleiste-
ten Einkommen aus unselbständiger Arbeit ,- einer
der beiden großen Aufuandsposten - werden im
Prinzip im Zeipunkt der Fälligkeit der Einkom-
men nachgewiesen. Für die Vorleistungskäufe ist
im Prinzip der Zeipunkt des Kaufs maßgeblich,
jedoc.h liegen den statistischen Ausgangsdaten
weitgehend Zahlungworgänge zugrunde. Die
hiermit verbundenen Abweichungen vom Grund-
satz dürften bei diesem Posten jedoch nur unwe-
sentlich ins Gewicht fallen.

Über die Berechnung des Staatwerbrauchs, seine
Gliederung und Abgrenzung ist meMach in
"Wirtschaft und Statistik" ürichtet worden20).

2.4.1.4 Anlageinvestitionen und Vorratsverän-
dentng

Die Summe aus Anlageinvestitionen und Vorrats-
veränderung wird auch als Bruttoinvestitionen be-
zeichnet. Die Anlageinvestitionen stellen "Brutto-
anlageinvestitionen" in dem Sinne dar, daß Ab-'
schreibungen nicht abgesetzt sind. Für die An-
lageinvestitionen nach Abzug der Abschreibungen,
wie sie der Darstellung der Vermögensbildung zu-
grunde liegen (siehe die Erläuterungen zur Er-
sparnis), wird die Bezeichnung "Nettoanlagein-
vestitionen" venvendet. Die Summe aus Nettoanla-
geinvestitionen und Vorratsveränderung wird als
Nettoinvestitionen bezeichnet.

a) Anlageinvestitionen (0.81 und 6.21)

Die Anlageinvestitionen umfassen den Wert der
Anlagen, die von inländischen Wirtschaftseinhei-
ten envorben werden, um sie - länger als ein Jahr'
im Produktionsprozeß einansetzen. Dazu rechnen

20) Bartels, H., Sievers. t., Der Staat als Teil der Volkswirtschaft
l9§0 bis 1959, in WLtschaft und Statistik 3/1961, S. 133 ff. -
Kopsch G., Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen in
den Volkswirlsclraftlichen GesamtrechnungerL in Wirtschafr
und $aristilq 3/1980,S. 155 ff - Kopsch G., Staasverürauch
nach dern Ausgaban- und dem Verbrauc'hckonzept in
Wirtschafr und Sratistilq 4/1984,S. 297 fl
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die Knufe neuer Anlagen (einschl. selbsterstellter
Anlagen) aus der inländischen Produktion und der
Einfuhr sowie die Käufe abzüglich Verkäufe von
gebrauchten Anlagen und Land. Nicht dazu zählen
die Käufe dauerhafter Güter, die für militärische
Zwecke bestimmt sind oder die in den Privaten
Verbrauch eingehen.

Die Käufe und Verkäufe von gebrauchten Anlagen
und von Land saldieren sich weitgehend in der
Volkswirtschaft mit Ausnahme der Verkäufe von
Anlageschrott sowie von gebrauchten Ausrü-
stungsgütern an private llaushalte (2.8. Kraftwa-
gen) und an die übrige Welt (Kraftwagen, Schiffe
u.a.). In der Darstellung der Anlageinvestitionen
nach Sektoren und Wirtschaftsbereichen können
die Käufe und Verkäufe von gebrauchten Anlagen
und von Land wegen Lücken in den statistischen
Grundlagen nicht nachgewiesen werden.

Die privaten Haushalte nehmen definitionsgemäß
keine Anlageinvestitionen vor. Die Käufe von
Wohnungen durch private Haushalte gelten als
unternehmerische Tätigkeit und werden daher in
den Unternehmenssektor einbezogen. Zusammen
mit den Käufen von Wohnungen durch alle ande-
ren Wirtschaftsbereiche werden sie als Investitio-
nen des funliitional abgegrenzten Bereichs
"Wohnungwermietung" nachgewiesen. Ferner sei
darauf hingewiesen, daß die Anlageinvestitionen
der privaten Organisationen ohne Erwerbszweck
- anders als bei der Darstellung der Anlageinvesti-
tionen nach Wirtschaftsbereichen - ebenfalls im
Unternehmenssektor enthalten sind.

Als Anlagen werden in diesem Zusammenhang die
dauerhaften, reproduzierbaren Produktionsmittel
angesehen, deren Nutzungsdauer mehr als ein Jahr
betragt und die normalenreise aktiviert werden.
Ausgenommen sind geringwertige Güter, vor allem
solche, die periodisch wiederbeschaft werden,
auch wenn sie eine längere Nutzungsdauer als ein
Jahr haben (2.8. kleinere Werkzeuge, Reifen, Bü-
romittel). Nicht in den Wert der Anlagen gehen
ferner die Aufivendungen für die normale Instand-
haltung ein. Größere Reparaturen, die zu einer we-
sentlichen Steigerung des Wertes einer Anlage
führen bzw. einen größeren Schaden ausgleichen,
sind dagegen Bestandteil der Anlageinvestitionen.
Der Wert der Dienstleistungen, die mit der Herstel-
lung und dem Kauf von Investitionsgütern verbun-
den sind (Leistungen von Architekten, Rechtsan-
waltskosten, öffentliche Gebühren usw.), wird
gleichfalls einbezogen. Auch die Kosten im Zu-
sammenhang mit der Übertragung von gehrauch-
ten Anlagen und von Land sind in den Anlagein-
vestitionen enthalten (sie gelten als Käufe von
neuen Anlagen). Sächliche Aufirendungen der

Unternehmen für Forschung und Entwicklung, die
erst in späteren Perioden genutzt werden, rechnen
- soweit es sich nicht um dauerhafte Güter han-
delt - stets zu den Vorleistungen und nicht zu den
Anlageinvestitionen.

In den Tabellen zur Verwendungsrechnung des In-
landsprodukts wird hauptsächlich zwischen Aus-
rüstungs- und Bauinvestitionen unterschieden. Die
Ausrilstungsinvestilionen beziehen sich auf Ma-
schinen, maschinelle Anlagen, Fahrzeuge, Be-
triebs- und Geschäftsausstattungen sowie ähnliche
Anlagegüter, die nicht fest mit Bauten verbunden
sind. Die Bauinvestitionen betreffen Gebäude und
sonstige Bauten, wie Straßen, Brücken, Tunnels,
Eisenbahnstrecken, Flugplätze, Kanäle, Staudäm-
ffi€, Stahl- und Holzkonstnrktionen (Montage-
bauten), Versorgungs- und Rohrfernleitungen, die
Anlage von Sportplätzen, Parks u.ä., ferner Auf-
wendungen im Zusammenhang mit der Erstanlage
von Forsten, Weinbergen, Obstplantagen und der-
gleichen. Einbezogen sind mit Bauten fest verbun-
dene Einrichtungen, wie Aufzüge, Heizungs-, Lüf-
tungs- und Klimaanlagen, außerdem gärtnerische
Anlagen, die Umzäunung von Grundstücken u.ä.

Die llertanstitze für die Anlageinvestitionen
schließen Umsatzsteuer aus, soweit der Investor die
Möglichkeit des Vorsteuerabzugs hat. Investitions-
steuer ist, soweit sie erhoben wurde, einbezogen.

Die Anlageinvestitionen sind, sofern es sich um
Käufe handelt, im Prinzip im Zeitpunkt des Ent-
stehens von Forderungen und Verbindlichkeiten
nachzuweisen. Angefangene Bauten werden nach
internationaler Übung bereits zum Zeitpunkt der
Produktion den Anlageinvestitionen zugerechnet.
Dagegen zählen noch nicht fertiggestellte Ausrü-
stungsgüter zur Vorratweränderung der Produzen-
ten. Die Methoden der Berechnung der Anlagein-
vestitionen in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen wurden in zwei Aufsätzen in "Wirt-
schaft und Statistik" sowie in den Heften 22 und 24
der Schriftenreihe "Ausgewählte Arbeitsunterlagen
zur Bundesstatistik" beschrieben 2 l).

2l) Kupk, G., Methoden der Berechnung der An-
lageinvestitionen, in Wirtschaft und Statistik, l2l 19'71, S. 7 51
ff. - Engelman4 M., Molu, D., Anlageinvestitionen nach
Wirtschaftsbereichen, in Wirtschaft und Statistik" l2l1978, S.
755 tr "Methoden und Grundlagen der Sozialpro-
duktsbercchnungen -BauinvestitionenJ', Heft22,
"-Ausr0stungsinvestitionen-" Vorratsveränderung", Heft 24
der Schriftenreihe "Ausgewhhlte Arbeitsunterlagen zur
BundesSatistik", Statistisches Bundesamt Wiesbadeq 1992.
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b) Vorratsveränderung (O.ES und 6.25)

Die Vorratweränderung bezieht sich auf Vonäte
der Unternehmen und ausgewählte Vorräte des
Staates (Mineralöl und Kernbrennstoffe), nicht
dagegen auf Vorräte der privaten Organisationen
ohne Enrerbszweck und der privaten Haushalte
(die Bundesanstalt für landwirtschaftliche Markt-
ordnung - bis 30.06.1976 Einfuhr- und Vorratsstel-
len des Bundes - zählt zu den Unternehmen). Sie
stellt die Veränderung der Vorratsbestände am En-
de der Berichtsperiode gegenüber den Beständen
am Anfang der Periode dar. Die Vorräte umfassen
alle Vorprodukte, die halbfertigen und fertigen Er-
zeugnisse aus eigener Produlrltion und die Han-
delswaren, die zu diesen Zeitpunkt vorhanden und
dazu bestimmt sind, im Produktionsprozeß ver-
braucht oder verkauft zu werden. Auch die Verän-
derung der Bestände an Vieh und pflanzlichen
Produkten bei den landwirtschaft lichen Erzeugern
ist einbezogen. Die Vorräte an pflanzlichen Er-
zeugnissen in. der Landwirtschaft umfassen die
nicht verkauften Erntemengen an Getreide, Kartof-
feln und Weinmost, nicht dagegen die noch nicht
geernteten Produkte. Angefangene Bauten werden
nicht als Vorratweränderung, sondern als Anlage-
investitionen nachgewiesen, noch nicht fertigge-
stellte Ausrtistungen zählen hingegen zur Vorrats-
veränderung

Die Vonäte an Vorprodukten (einscN. Handels-
ware) werden auch als Input-Vorräte bezeichnet,
die Bestllnde an eigenen Erzeugnissen der Produ-
zenten als Output-Vorräte. Die Veränderung der
Output-Vorräte ist, neben den Verkäufen und
selbsterstellten Anlagen, Bestandteil der Produkti-
onswerte der Unternehmen. Die Zu'bzc,t. Abnah-
me der Input-Vorräte wird bei der Ermittlung der.
Vorleistungen von den Vorleistungskäufen abge-
setzt bzw. diesen hinzugefügt, um den Verbrauch
zu ermitteln.

Die Berechnung der Vorratweränderung geht von
Bestandsangaben über Vorräte zu Buchwerten (in
der Landwirtschaft zu Preisen zum Jahresende)
aus. Die Buchwerte usw. werden zunächst auf eine
konstante Preisbasis (1991) umgerechnet. Die Dif-
ferenz zwischen Anfangs- und Endbeständen zu
konstanten Preisen wird anschließend mit jahres'
durdhschnittlichen Preisen bewertet. Die so ermit'
telte Vorratweränderung ist frei von Scheingewin-
nen und -verlusten, die aus preisbedingten Ande-
mngen der Buchwerte resultieren. Scheingewinne
und -verluste stellen die Differenz zwischen der
Veränderung der Buchwerte @ndbestände gegen'
über Anfangsbeständen) und der Vorratwerände-
nrng, bewertet zu Durchschnittspreisen der Peri-
ode, dar. Die beschriebene Bewertung der Vorras-
veränderung zu laufenden Preisen entspricht im

Grundsatz derjenigen der Abschreibungen; sie
basiert auf dem Grundgedanken, daß als Unter-
nehmereinkommen nur die Beträge angesehen
werden, die nach Erhaltung des "realen" Vermö-
genbestandes übrig bleiben.

Die Vorratsveränderung enthält Umsatzsteuer nur,
soweit bei Input-Vonäten die Möglichkeit des Vor-
steuerabzugs nicht besteht.

2.4.1.5 Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen
(0.90 und 8.10)

Als Ausfrrhr von Waren und Dienstleistungen
gelten alle Waren- und Dienstleistungsverkäufe an
Wirtschaftseinheiten, die ihren ständigen Sitz
(Wohnsitz) außerhalb des Bundesgebietes haben.
In gewissem Umfang werden auch unentgeltliche
Lieferungen und Leistungen einbezogen. Hierbei
handelt es sich um unentgeltliche Leistungen des
Staates im Rahmen der Ennvicklungshilfe, Nah-
rungsmittelhilfe u.ä. und im Zusammenhang mit
dem Aufenthalt ausländischer Streitkrttfte in der
Bundesrepublik Deutschland (soweit es sich nicht
um Bauten handelt).

Erwerbs- und Vermögenseinkommen aus der übri-
gen Welt, die in der Sozialproduktsberechnung als
Ausfrrhr nachgewiesen werden, sind in der kon-
tenmäßigen Darstellung nicht in dem Strom 0.90
und 8.10 enthalten, sondern unter der Buchungs-
Nummer 3.6013.70 und 8.20 nachgewiesen. Zu den
Emerbs- und Vermögenseinkommen rechnen auch
Gebtihren für Patente, urheberrechte u.ä.

Die Ausfuhr soll in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen im Prinzip zum Zeitpunkt des
Entstehens von Forderungen und Verbindlichkei-
ten nachgewiesen werden. Aus praktischen Envä'
gungen wird bei der Warenausfuhr allerdings vom
Zeitpunkt des Grenzübergangs ausgegangen, der in
der wesentlichen statistischen Quelle 'der Außen-
handelsstatistik - zugrunde lie4. Die Dienstlei-
stungwerkäufe werden, wie in der Zahlungsbilanz'
weitgehend zum Zeitpunkt der Zahlung nachge-
wiesen.

Die Warenausfuhr wird in der Außenhandelsstati-
stik nach dem fob-Konzept (free on board) erfaßt'
Die darin enthaltenen Transport- und Versiche-
rungskosten werden - zusammen mit den von in-
ländischen Wirtschaftseinheiten erbrachten ent-
sprechenden Leistungen ab deutscher Grenze - in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen als
Dienstleistungsausfuhr nachgewiesen' Um das

beschriebene Konzept zu realisieren, muß das stati-
stische Ausgangsmaterial in verschiedener Hin'
sicht umgeformt und ergänzt werden:
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Die Berechnung der Warenverkäufe an das Aus-
land geht von den Zahlen des Generalhandels aus,
jedoch werden einige Positionen der Außenhan-
delsstatistik abgesetzt und einige Ergänzungen
vorgenommen. Abgezogen werden unter anderem
der Lagerverkehr auf ausländische Rechnung, der
nicht die Wirtschaftstätigkeit der inländischen
Wirtschaftseinheiten betrifft. Außerdem wird die
Ausfuhr zur passiven Lohnveredelung abgezogen,
die Ausfuhr nach aktiver Lohnveredelung wird auf
den Veredelungslohn reduziert. Dadurch wird der
Veredelungwerkehr laut Außenhandelsstatistik auf
die marktrelevanten Ströme beschränkt. Ferner
werden unentgeltliche Lieferungen von Unterneh-
men, wie Werbemittel, Muster. Proben, Kulanzlie-
ferungen und dergleichen, die in der Außenhan-
delsstatistik erfaßt werden, nicht berücksichtigt, da
davon ausgegangen werden kann, daß sie in die
Preiskalkulation der gegen Entgelt umgesetzten
Güter eingegangen sind. Weitere Absetzungen
betreffen Rilckwaren, Preisnachlässe sowie Ersatz-
und Rtickzahlungen. Hinzugesetzt werden dagegen
Fischanlandungen deutscher Fischereifafuzeuge im
Ausland, Kleinsendungen u.ä.

Die Angaben über die Dienstleistungwerkäufe an
das Ausland sind weitgehend aus der Zahlungsbi-
lanz der Deutschen Bundesbank übernommen.
Hieran zählen unter anderem die Einnahmen aus
dem Reiseverkehr und dem Transportgeschäft. Zu
den Dienstleistungwerkäufen rechnet ferner der
Saldo (Verkäufe abzügl. tGufe) im Transithandels-
geschäft inländischer Wirtschaftseinheiten.

Soweit die Ausfuhr von Waren und Dienstleistun-
gen für das frühere Bundesgebiet gesondert nach-
gewiesen wird, sind

- die Berechnungen für das frühere Bundesgebiet
sowie die neuen Llinder und Berlin-Ost getrennt
vorannehmen und

- um die Lieferungen von Waren und Dienstlei-
stungen des früheren Bundesgebietes in die
neuen Länder und Berlin-Ost

zu ergänzen.

Da die wesentlichen statistischen Ausgangsdaten
der Berechnungen der Ausfuhr in das Ausland nur
zum Teil (Außenhandelsstatistik) oder überhaupt
nicht (Zahlungsbilanzstatistik) in der erforderli-
chen Gliederung vorliegen, basiert die gesonderte
Berechnungen der Ausfuhr des früheren Bundesge-
bietes in rlas Ausland zu einem erheblichen Teil
auf Schätzungen. Dies gilt in noch stärkerem Maße
für die Lieferungen in die neuen Länder und Ber-
lin0st, flir die die Sutistik des innerdeutschen
Warenverkehrs den einzigen Anhaltspunkt bietet.
Zu diesen Lieferungen gehört auch der Teil der
staatlichen Dienstleistungen, die im früheren Bun-

desgebiet erbracht und den Bürgern in den neuen
Ländern und Berlin-Ost zugute kommen. Bei ge-
trennter Betrachtung der Gebiete ist dieser Vor-
gang als Lieferung einer Dienstleistung des frühe-
ren Bundesgebietes in die neuen Länder und Ber-
lin-Ost zu behandeln.

Bei der gesonderten Darstellung der Ausfuhr von
Waren und Dienstleistungen der neuen Länder und
Berlin-Ost wird in entsprechender Weise verfah-
ren.

2,4,1.6 Einfuhr von Warcn und Dienstleistungen
(0.20 und 8.60)

Zur Einfirhr von Waren und Dienstleistungen
rechnen alle Waren- und Dienstleistungskäufe von
Wirtschaftseinheiten, die ihren ständigen Sitz
(Wohnsitz) außerhalb des Bundesgebietes haben.
Eruerbs- und Vermögenseinkommen an die übrige
Welt, die in der Sozialproduktsberechnung als Ein-
fuhr nachgewiesen werden, sind in der kontenmä-
ßigen Darstelluni nicht in dem Strom 0.20 und
8.60 enthalten, sondern unter der Buchungs-Num-
mer3.10/3.20 und 8.70 erfaßt. Zu den Enryerbs-
und Vermögenseinkommen rechnen auch Gebüh-
ren für Patente, Urheberrechte u.ä.

Die Einfufu soll in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen im Prinzip zum'Zeitpunkt des
Entstehens von Forderungen und Verbindlichkei-
ten nachgewiesen werden. Aus praltischen Erwä-
gungen wird bei der Wareneinfuhr allerdings vom
Zeipunkt des Grenzübergangs ausgegangen, der in
der wesentlichen statistischen Quelle - der Außen-
handelsstatistik - zugrunde liegt. Die Dienstlei-
stungskäufe werden, wie in der Zahlungsbilanz,
weitgehend im Zeitpunkt der Zahlung nachgewie-
sen.

Die Einfuhr von Waren wird in der Außenhandels-
statistik mit dem Wert beim Übergang über die
deutsche Grenze, also cif (cost, insurance, freigh$
erfaßt. Hinsichtlich der Abgrenzung der Waren-
und Dienstleistungseinfuhr stellt sich die Frage,
wie die Versicherungs- und Transportleistungen
im Zusammenhang mit der Wareneinfuhr zu ver-
buchen sind. Diese Werte können der Warenein-
fuhr zugerechnet werden (dann ergibt sich die Wa-
reneinfuhr cif) oder sie werden getrennt darge-
stellt; das bedeutet den Nachweis der Wareneinfirhr
frei Grenze des exportierenden Landes, also fob.
Anders als in der Außenhandelsstatistik wurde in
den deutschen Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen dieses Darstellungskonzept gewählt.

Die Berechnung der Warenkäufe aus dem Ausland
geht von den Zahlen des Generalhandels aus. Hier-
von wird der Teil der Einfuhr auf Lager fi.ir aus-
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ländische Rechnung abgesetzt, der vom Lager (auf
ausländische Rechnung) wieder ausgeführt wird.
Ferner werden unentgeltliche Bezüge (Geschenke,
Muster, Proben, Weöemittel usw.), die in der Au-
ßenhandelsstatistik erfaßt werden, nicht berück-
sichtigt, da unterstellt werden kann, daß sie in die
Preiskalkulation der gegen Entgelt umgesetzten
Güter eingegangen sind. Weitere Absetzungen
betreffen Rückwaren, Preisnachlässe, Ersatz- und
Rückzahlungen usw. Außerdem wird die Eintrtr
zur alctiven Lohnveredelung abgezogen, die Ein-
fuhr nach passiver Lohnveredelung wird auf den
Veredelungslohn reduziert. Dadurch wird die Dar-
stellung des Veredelungwerkehrs 'anders als in
der Außenhandelsstatistik - auf die marktrelevan-
ten Ströme begrenzt. Hinzugesetzt werden Klein-
sendungen u.ä. Um zu einer vergleichbaren Bewer-
tung zu kommen, wird - wie oben bereits erwähnt -
der Wert der tlber See eingeführten Waren vom
Grenzwert schätzungsweise auf den Wert frei
Grenze des exportierenden Landes umgerechnet.
Dabei werden von den cif-Werten (@st, insurance,
freight) der Außenhandelsstatistik die Fracht- und
Versicherungsleistungen ahgesetzt, um die
fob-Werte (free on board) zu errechnen. Soweit es
sich um Transport- und Versicherungsleistungen
von Ausländern handelt, wird hierdurch die Ge-
samtsumme der Einfuhr nicht vermindert, da die
entsprechenden Beträge als Dienstleistungskäufe
nachgewiesen werden.

Die Angaben über die Dienstleisnrngskäufe aus
dem Ausland sind weitgehend aus der Zahlungsbi-
lanz der Deutschen Bundesbank übernommen.
Hieran zählen unter anderem die Ausgaben inlän-
discher Wirtschaftseinheiten im Reiseverkehr und
im Transportgeschtift.

Soweit die Einfuhr von Waren und Dienstleisnrn-
gen für das frühere Bundesgebiet gesondert nach-
gewiesen wird sind

- die Berechnungen für rlas ftüherc Bundesgebiet
sowie die neuen Länder und BerlinOst getrennt
vorzunehmen und um die Bezüge von Waren und
Dienstleistungen des früheren Bundesgebietes
aus den neuen Ländern und Berlin{st

zu ergänzen.

Da die wesentlichen statistischen Ausgangdaten
der Berechnungen der Einfuh aus dem Ausland
nur zum Teil (Außenhandelsstatistik) oder über-
haupt nicht (Zahlungsbilanzstatistik) in der erfor-
derlichen Gliederung vorliegen, basiert die geson-
derte Berechnung der Einfulir des frrlheren Bun-
desgebietes aus dem Ausland zu einem erheblichen
Teil auf Schätzungen. Dies gilt in noch stärkerem
Maße für die Bezüge aus den neuen Ländern und

Berlin0st, für die die Statistik des innerdeutschen
Warenverkehrs den einzigen Anhaltspunkt bietet.
Zu diesen Bezügen gehören unter anderem die
Dienstleistungen, die Regionalorganisationen
westdeutscher Versicherungsunternehmen in den
neuen Ländern der Muttergesellschaft im früheren
Bundesgebiet eüringen.

Bei der gesonderten Darstellung der Einfuhr von
Waren und Dienstleistungen der neuen Länder und
Berlinost wird in entsprechender Weise verfah-
ren.

2.4.2 Bnrttowertschöpfung

2.4.2.1 Bruttowertschöpfung (1.49 und 2.50)

Die Bruttowertschöpfung ist ein Maßstab für die
wirtschatlliche Leistung der Sektoren, er ergibt
sich - ausgehend von den Produktionswerten der
Sektoren - durch Ausschaltung der Vorleistungen.
Die im Zuge der Produktion eingetretene Wert-
minderung des reproduzierbaren Anlagevermögens
ist von dieser Größe für die wirtschaftliche Lei-
stung noch nicht abgeseta; hiefür sind entspre-
chende Abschreibungen zu berticksichtigen. Die
um die Wertminderung des reproduzierbaren An-
lagevermögens verminderte Bruttowertschöpfung
der Sektoren wird als Nettowertschöpfung zu
lvlarkpreisen bezeichnet. Sie erscheint nicht un-
mittelbar im Kontensystem, kann jedoch anhand
der Angaben der Kontengruppe 2 ohne weiteres
ermittelt werden. Die Bruttowertschöpfung enthält
außer Abschreibungen die vom Sektor zu zahlen-
den Prcdulctionssteuern (abzüglich Subventionen)
und die im Sekilor entstandenen Enverbs- und
Vermögenseinkommen @inkommen aus unselb-
ständiger Arbeit und Einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen).

Im Unternehmensssekror wird die Bruttowert-
schöpfung durch Abzug der Vorleistungen von den
Produltionswerten erminelt. Ebenso ergibt sich die
Bruttowertschöpfung der einzelnen Unterneh-
mensbereiche durch Abzug der Vorleistungen von
den Produktionswerten.

Für die Institutionen des Sfaarsse&tors und für die
privaten Organisationen ohne Ert'erbsnteck wird
die Bruttowertschöpfung durch Addition der von
ihnen gezahlten Einkommen aus unselbstlindiger
Arbeit und Produktionssteuern sowie von Ab-
schreibungen auf das von ihnen eingesetzte repro-
duzierbare Sachvermögen (außer Straßen, Brük-
ken, Wasserwegen u.ä.) berechnet. Die Bruttowert-
schöpfung der privrlten Haushalte entspricht den
Einkommen aus unselbständiger Arbeit @ar- und
Naturalverdienste sowie Sozialbeiträge der Arbeit-
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geber) der bei privaten Haushalten beschäftigen
Personen

Die Addition der Bruttowertschöpfung der Sekto-
ren ergibt die Bruttowertschöpfung der Volkswirt-
schafi. Sie enthalt keine Umsatzsteuer und keine
Einfirhrabgaben; die Einfuhrabgaben sind in den
Wert der Vorleistungen der Sektoren einbezogen.
Um das Bruttoinlandsprodukt zl berechnen, müs-
sen die nichtabziehbare Umsatzsteuer und die Ein-
fuhrabgaben zur Bruttowertschöpfung der Volks-
wirtschaft hinzugefügt werden. Das Bruttoinlands-
produkt vermittelt in zuSammengefaßter Form ein
quantitatives Bild der wirtschaftlichen Leistung,
die aus der Produktionstätigkeit der Wirtschafts-
einheiten im Inland resultiert. In gütermäßiger
Sicht entspricht es dem Geldwert aller in der Peri-
ode von den Wirtschaftseinheiten im Inland pro-
duzierten Waren und Dienstleistungen nach Abzug
des Wertes der im Produ}tionsprozeß als Vorlei-
stungen verbrauchten Güter. Das Brunoinlands-
produlct ist gleich der Summe der Enrerbs- und
Vermögenseinkommen, die im Zuge der Produk-
tion entstanden sind, zuzüglich Abschreibungen
und indirekten Steuern (abzüglich Subventionen).

Vom Brunoinlandsprodukt zu unterscheiden ist das
Bruttosozi alprodukt, das als umfassender Ausdruck
der wirtschaftlichen Leistung dem Bruttoinlands-
produkt vielfach vorgezogen wird. Es umfaßt, wie
das Bruttoinlandsprodukt, Abschreibungen und
indirekte Steuern (Produktionssteuern, nichtab-
ziehbare Umsatzsteuer und Einfuhrabgaben) ab-
züglich Subventionen, mißt im übrigen die wirt-
schaftliche Leistung aber an den Erwerbs- und
Vermögenseinkommen, die inlilndischen Wirt-
schaftseinheiten letztlich zugeflossen sind. Im In-
land entstandene Enuerbs- und Vermögensein-
kommen, die an die übrige Welt geleistet wurden,
werden folglich nicht mitgerechnet, dagegen sind
diejenigen Enrerbs- und Vermögenseinkommen
einbezogen, die inländische Wirtschaftseinheiten
aus der übrigen Welt empfangen haben. Das Kon-
zept des Bruttosozialprodulls hängt eng mit dem
des Volkseinkommens zusammen, von dem es sich
dadurch unterscheidet, daß es außer Enrerbs- und
Vermögenseinkommen der inlilndischen Wirt-
schaftseinheiten aus dem Inland und der übrigen
Welt Abschreibungen und indirekte Steuern
(abzüglich Subventionen) enthält (siehe Über-
sicht 4).

2.4.2.2 Abschreibungen (2.10 und 6.70)

Abschreibungen messen in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen die Wertminderung des
reproduzierbaren Anlagevermögens im Lauf der
Berichtsperiode durch Verschleiß und wirtschaftli-

ches Veralten. Vorzeitiges Ausscheiden von Anla-
gen durch Schadensfälle ist, soweit diese versi-
cherbar sind, berücksichtigt. Straßen, Brücken,
Wassenrege und ähnliche Güter des Staates mit
schwer bestimmbarer Nutzungsdauer werden, in-
ternationalem Brauch folgend, nicht abgeschrie-
ben. Bei diesen Gütern wird davon ausgegangen,
daß ihr Nutzwert durch entsprechende Reparaturen
erhalten bleibt.

Bewertet werden die Abschreibungen in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen zu Wie-
derbeschaftrngspreisen der Anlagegüter in der
Berichtsperiode. Als Einkommen wird somit nur
angesehen, was nach Erhaltung des "realen" Ver-
mögensbestandes übrig bleibt.

Bei der Berechnung der Abschreibungen wird von
den Anlageinvestitionen der einzelnen Jahre in
konstanten Preisen ausgegangen, die entsprechend
der erwarteten wirtschaftlichen Nutzungsdauer der
einzelnen Gütergruppen auf die Gesamtzeit ihrer
Nutzung gleichmäßig verteilt werden (lineare Ab-
schreibungsmethode). Die auf die einzelnen Jahre
enfallenden Beträg'e werden anschließend mit je-
weiligen Preisen der entsprechenden Investitions-
güter (Wiederbeschaftrngspreisen) bewertet.

Ftir bestimmte Zwecke der Analyse wären auch
Angaben aus Handels- oder Steuerbilanzen ntitz-
lich. Die vorhandenen statistischen Informationen
reichen für die Ermittlung entsprechender Anga-
ben im Rahmen der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen jedoch nicht aus. Die Abschreibungen
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
unterscheiden sich von den entsprechenden Anga-
ben in den Handels- und Steuerbilanzen unter an-
derem hinsichtlich der Bewe(ung, der Berech-
nungsmethoden und der zugrundegelegten Nut-
zungsdauer. Diese Unterschiede wirken sich teils
erholend, teils vermindernd aus22).

2.4.2.3 Indirekte Steuern

Zu den indirekten Steuern zählen alle Steuern und
ähnliche Abgaben, die der Staat oder Einrichtun-
gen der Europäischen Gemeinschaften bei Produ-
zenten erheben und die bei der Gewinnerermitt-
Iung abzugsfühig sind. Nicht gemeint ist in diesem
Zusammenhang die Abzugsfähigkeit als Sonder-
ausgaben. Die indirekten Steuern belasten die Pro-
duktion bzw. die Umsätze von Waren und Dienst-
leistungen, den Einsatz der Produktionsfaktoren
sowie die Einfuhr von Waren und Dienstleistun-
gen. Die indirek;ten Steuern werden in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen in

22) Siehe auch Schäfer, D., Schmidt" L., Abschneibungm nach
verschiedenen Bewertungs- und Berechnungsmethoden, in
Wirtschan und Statistik l2l1983, S. 919 ft
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- Produktionssteuern,
- nichtabziehbare Umsatzsteuer und
- Einfrrhrabgaben
unterteilt.

a) Produktionssteuern (2.20 und 4.61)

Die von Unternehmen, zum Teil auch von Behör'
den und Einrichtungen des Staates sowie von pri-
vaten Organisationen ohne Enreöszweck an den
Staat gez.ahlten Produktionssteuern umfassen

- Produktionssteuern im engeren Sinn, wie zum
Beispiel

Gewerbesteuer auf Ertrag und Kapital einschl.
Lohnsrrmmensteuer,

Verbrauchsteuern (einschl. Einnahmen aus

dem Branntweinmonopol und dem Zünd-
holzmonopol), jedoch ohne Verbrauchsteuern
auf Einfuhren,

Grundsteuer A und B,

Grundenveösteuer,

Kraftfahrzeugsteuer (soweit nicht von privaten
Haushalten gezahlt),

Kapitalverkehrsteuer,

Versicherungsteuer.

Rennwett- und Lotteriesteuer

Wechselsteuer,

Feuerschutzsteuer,

Schankerlaubnissteuer,

Getränkesteuer,
Vergnügungsteuer,

Milch- und Getreidemiwerantwortungsabgaben
(einschl. Abgaben nach der Milch-Garantie-
mengen-Verordnung),

Ausgleichsabgabe zur Finanzierung der Mehr'
kosten beim Einsatz von Steinkohle in der
Elektrizitätswirtschaft (Kohlepfennig),

Umlage an die Europäische Gemeinschaft ftir
Kohle und Stahl (EGKS-Umlage),

Abführungen von Lotterien, Lotto und Toto,
Abgaben von Spielbanken und sonstige
steuerähnliche Abgaben wie Jagd- und

Fischereiabgabe

Produktionsabgaben für Ztcker, Abgaben nach
dem Absatdondsgesetz

bis 1967 auch Umsatzsteuer (ohne Ausgleich-
steuer auf Einfuhren);

- Venualtungsgebühren (soweit nicht von privaten
Haushalten gezahlt).

Der Zeitpunkt der Buchung entspricht bei den Pro-
duktionssteuern dem kassenmtißigen Eingang beim
Staat. Für eine Umrechnung auf den angestrebten
Zeitpunkt der Fälligkeit fehlen die erforderlichen
Unterlagen. Die Regionalisierung der Produktions-
steuern (nach West- und Ostdeutschland) erfolgl
im Prinzip nach dem Ort der Produktion und nicht
nach dem regionalen Kassenaufkommen.

b) Nichtabziehbare Umsatzsteuer (0.30 und
4.62)

Die ab 1968, dem Jahr der Einführung des Mehr-
wertsteuersystems, nachgewiesene nichtabziehbare
Umsatzsteuer umfaßt den Teil der in Rechnung
gestellten Mehrwertsteuer und der abgeführten
Einfuhrumsatzsteuer, der bei den mit Umatzsteuer
belasteten Gütern bei der Ermittlung der Mehr-
wertsteuerschuld nicht als Vorsteuer abgezogen
werden kann. Von der Steueraufkommensseite be-
trachtet umschließt die nichtabziehbare Umsatz-
steuer sowohl das Kassenaufkommen des Staates

an Mehnrertsteuer und Einuhrumsatzsteuer als
auch die "einbehaltene" Umsatzsteuer. Bei der ein-
behaltenen Umsatzsteuer handelt es sich um Um'
satzsteuerbeträge, die die Produzenten bei der An-
wendung der Normälregelung laut Umsatzsteuer-
gesetz (ustc) hätten zahlen müssen, infolge von
Sonderregelungen jedoch ganz oder teilweise nicht
an den Staat abzuführen brauchen. Solche Sonder-
regelungen gelten insbesondere beim pauschalier-
ten Umsatzsteuerverfahren @urchschnittsbesteue-
rung) in der Landwirtschaft, es gab sie außerdem
im Rahmen der Berlinfdrderung und bei den Bezü-
gen von Waren aus der ehemaligen DDR wobei
diese Vergünstigungen nach der deutschen Ver-
einigung abgebaut wurden.

Der den Europäischen Gemeinschaften als eigene
Einnahme zustehende Umsatzsteueranteil wird als
Steuereinnahme des Staates gebucht. Der Anteil
wird - diesem Vorgehen entsprechend - außerdem
als laufende Übertragung des Staates an die übrige
Welt nachgewiesen.
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Zum Ausgleich der in die indirekten Steuern ein-
bezogenen Umsatzsteuervergünstigungen werden
Beträge in Höhe der einbehaltenen Umsatzsteuer
als Subventionen \Äom Staat an die begünstigen
Unternehmen gebucht. Die Vertuchung der einbe-
haltenen Umsatzsteuer sowohl auf der Einkom-
mensseite als auch auf der Ausgabenseite hat somit
keinen Einfluß auf die Höhe des verfügbaren Ein-
kommens und die Finanzierungssalden des Staates
und der Unternehmen. Einzelheiten zur Behand-
lung der Umsatzsteuer (Mehnvertsteuer) in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen finden
sich in zwei Aufsätzen in "Wirtschaft und Stati-
stik'23).

Die Regionalisierung der nichtabziehbaren Um-
satzsteuer (auf West- und Ostdeutschland) erfolgt
auf der Grundlage einer Sollauftommensberech-
nung, weil beim regionalen Kassenaufkommen
steuertechnisch bedingte Verzerrungen nicht aus-
geschlossen werden können.

c) Einfuhrabgaben (0.40 und 4.63)

Die Einfuhrabgaben umfassen von Unternehmen,
Behörden und Einrichtungen des Staates sowie von
privaten Orjanisationen ohne Enverbszweck an
den ,Sraar bei der Einfuhr von Gütern abzuführende
Abgaben, und avar

- Zölle,
- Verbrauchsteuern auf Einfuhren,
- Abschöpfungen und Währungsausgleichsbeträge

bei der Einfuhr von landwirtschaftlichen Erzeug-
nissen,

- bis 1967 auch Ausgleichsteuer auf Einfirhren.

Die Einfuhrabgaben, die den Europäischen Ge-
meinschaften ab l97l als eigene Einnahmen zu-
stehen (TÄllebat Zollanteile bis 1974, Abschöp-
firngen und Währungsausgleichsberäge), werden
als Einfuhrabgaben an den Staat verbucht. Sie
werden - diesem Vorgehen entsprechend - außer-
dem als laufende Übertragungen des Staates an die
übrige Welt nachgewiesen.

2.4.2.4 Subventionen (2.70 und 4.10)

Unter Subventionen versteht man in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen Zuschüsse, die
der Staat im Rahmen der Wirtschafts- und Sozial-
politik an Unternehmen filr laufende Produktions-
zwecke gewährt, sei es zur Beeinflussung der

23) Hamer, G., Dic Behandlung der Umsatz{Mehnrrert)steuer in
dcn .Volkswirtschaftlic*ren Gesamtrechnungen, in Wirtschaft
und Statistih 9/1968, S. 439 tr. . Engelmanq M. und Mitar-
beiter, Revision der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungan
1950 bis 1981, in Wirtschafl und Statistih E/I982, S. 551 ft

Markpreise oder zur Stützung von Produktion und
Einkommen.

I

Zu den Subventionen rechnen

- Zuschilsse an die Landwirtschaft, wie zum Bei-
spiel

Zahlungen zum Ausgleich von Preiwerlusten
(2.8. im Rahmen der Europäischen Markt-
ordnungen),

Zuwendungen zur Gewährung einer Aus-
gleichszulage in benachteiligten Gebieten,

Zahlungen zur Treibstoft erbilligung,
Zahlungen zum Ausgleich von Nachteilen der

Landwirtschaft infolge der DM-Aufuertun-
gen,

Zinwerbilligungszuschüsse an die Landwirt-
schaft,
einbehaltene Umsatzsteuer,

- Zuschüsse an die Fischwirtschaft, wie zum
Beispiel
Fangprämien an die Fischerei,
Zahlungen zur Treibstofterbilligung,
Zinwerbilligungszuschüsse für die Fischerei ;

- Zuschüsse an die Energiewirtschaft und den
Bergbau, wie zum Beispiel
Zahlungen zur Förderung des Steinkohle-

einsatzes in der Elektrizitätswirtschaft,
Zahlungen zur Stabilisierung des Kohle-

absatzes,
Zahlungen zur Treibstoffuerbilligung,
Zinwerbilligungszuschtisse an die

Energiewirtschaft und den Bergbau,
Zahlungen der Europäischen Gemeinschaft

für Kohle und Stahl (EGKS) an den
Bergbau,

einbehaltene Umsatzsteuer;

- Zuschtisse an das Verarbeitende Gewerbe,
wie zum Beispiel
übergebietlicher Ausgleich nach dem Milch-

und Fettgesetz, Stützungsmaßnahmen für
die Magermilchverarbeitung und

-venvendung,
Beihilfen für die Venvendung von Milchfett

zur Herstellung von Misctrfirtter,
Währungsausgleich$euäge bei der

Ein- und Ausfuhr,
Beihilfen zur Verarbeitung von Ötsaaten,
Zuschüsse an die Stahlindustrie,
Zuschuß an die Monopolverwaltung für

Branntwein,
Zinweöilligungszuschüsse an das Verarbei-

tende Gewerbe,
einbehaltene Umsatzsteuer;
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- Zahlungen an das Baugewerbe, wie zum
Beispiel
Lohnkostenzuschüsse;

- Zuschilsse an den llandel, wie zum Beispiel
Zuschtisse zu den Kosten der Vorratshaltung

landwirtschaftlicher Ezeugnisse,
Erstattungen bei der Ausfuhr pflanzlicher und

tierischer Erzeugnisse,
Zuschüsse zu den Kosten für Abbaumaß-

nahmen bei Marktordnungswaren,
Zahlungen zum Ausgleich von Preiwerlusten,
Währungsausgleichsbeträge bei der Ein- und

Ausfuhr,
Erstattung von Kosten der Steinkohlen-

bevorratung,
einbehaltene Umsatzsteuer;

- Zuschüsse an den Verkehr und die Nach-
richtenübermitttung,' wie zum Beispiel
Liquiditätshilfe an die Deutsche Bundesbahn,
Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn für

Betrieb und Unterhaltung höhengleicher
Kreuzungen,

Zuschüsse an die Deutsche Bundes-
bahn zu Personalmehraufuendungen,

Zuschtisse an die Deutsche Bundesbahn und
sonstige Verkehrsträger zu den Kosten im
Personennahverkehr,

Frachthilfen an die Deusche Bundesbahn und
andere Verkehrsträger für die Befiirderung
von Kohle, Erz, Getreide,

Betriebszuschüsse an die Lufthansa,
Zahlungen zur Treibstofterbilligung,
Zinwerbilligungszuschüsse u.ä. an

Verkehrsbetriebe,
einbehaltene Umsatzsteuer;

- Zuschüsse auf dem Gebiet des Wohnunfswesens,
wie zum Beispiel
Zinwerbilligungszuschüsse;

- Zuschtisse an sonstige Dienstleistungsbereiche.
wie zum Beispiel
Zinwerbilligungszuschüsse,
Zuschüsse für Kunst- und Kulturpflege,
einbehaltene Umsatzsteuer.

Die.Zuordnung der Subventionen auf Wirtschafts-
bereiche richtet sich nach dem Tätigteitsbereich
des Empfangers, der oft nicht mit dem letztlich Be-
glinstigten identisch ist. Bei Zinszuschüssen gilt
als Empfllnger nicht das Kreditinstitut, sondern der
Kreditnehmer. Die Angaben über Subventionen
beziehen sich weitgehend auf Zahlungworgänge.

2.4.2,5 Beitrflge zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten (Nettowertschöpfun g)
(2.49 und 3.50)

Die Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu Faktor-
kosten (Nettowertschöpfung) umfassen die in den
Sektoren entstandenen Enrerbs- und Vermögens-
einkommen, nämlich Einkommen aus unselbstän-
diger Arbeit und - ausschließlich im Unterneh-
mensseklor - Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen. Der Beitrag der privaten Haus-
halte zum Nenoinlandsprodukt zu Faktorkosten be-
zieht sich allein auf die Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit der in häuslichen Diensten gegen
Entgelt Beschäftigten. Die Summe der Beiträge der
Sektoren zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorko-
sten (Nettowertschöpfirng) ergibt das gesamte Net-
toinlandsprodult zu Faktorkosten der Volkswirt-
schaft.

Die im Beitrag eines Sektors zum Nettoinlandspro-
dukt zu Faktorkosten enthaltenen Einkommen aus
unselbsttindiger Arbeit entsprechen den in der
Kontengruppe 3 in der Position 3.10 nachgewiese-
nen geleisteten Einkommen aus unselbständiger
Aöeit. Die Erläuterungen zu dieser Position geben
nähere Hinweise über Inhalt und Abgrenzung der
Einkommen aus unselbständiger Aöeit.

Die im Unternehmen entstandenen Einkommen aus
Unte rne hme rtöti gke i t und Ve rmögen ergeben sich
nach Abang der geleisteten Einkommen aus un-
selbständiger Aöeit vom Beitrag zum Nettoin-
landsprodukt zu Faktorkosten. Diese Restgröße
mißt - in der vorliegenden Phase der Verteilungs-
vorgänge - die Summe der Betriebsergebnisse
(einschl. Verzinsung des Fremdkapitals). Sie
schließt - funktional gesehen - einen kalkulatori-
schen Lohn für die Aöeitsleistungen des Unter-
nehmers und der mithelfenden Familienangehöri-
gen sowie das Entgelt für das eingesetzte eigene
und fremde Sach- und Geldkapital der Unterneh-
men sowie für die unternehmerische Leistung ein.
Scheingewinne und -verluste werden mit der Be-
wertung der Abschreibungen und Vorratwerände-
rung zu Wiederbeschafrrngspreisen ausgeschaltet.
Kapitalgewinne und -verluste im Zusammenhang
mit der Bewertung bzw. mit Transaktionen von
Anlagen und finanziellen Werten sind ebenfalls
nicht enthalten.
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2.4.3 Verteilung der Enryerbs- und Vermögens-
einkommen, laufende Übertragungen und
vedügbare Einkommen

2.4.3.1 Einkommen,aus unselbständiger Arbeit
(3.10/8.21 und 3.60/8.71)

Die Einkommen aus unselbständiger Arbeit umfas-
sen

- Bruttolöhne und -gehälter und
- Sozialbeiträge der Arbeitgeber

Die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen nachgew iesene B ru t t o I o h n - und - ge h a I t su mme
enthält die Löhne und Gehlilter - vor Abzug der
Sozialbeiträge der Arbeitnehmer und der Lohn-
steuer -. die den Arbeitern, Angestellten, Beamten,
Soldaten (einschl. Wehrpflichtigen), Auszubilden-
den, Volontären und ähnlichen Arbeitnehmergrup-
pen aus dem Arbeits- bzw. Dienstverhältnis zuge-
flossen sind. Einbezogen sind Akkord-, Bandar-
beits- und Prämienzuschläge, Leistungs-, Schmutz-
und Lästigkeitszulagen, Montagezuschläge, Zl-
schläge für Mehr-, Nacht-, Schicht- und Sonntags-
aöeit, sonstige tariflich oder frei vereinbarte Ver-
gütungen und Zulagen, wie Familien- und Kinder-
zuschläge (bis 1974 auch Kinderzuschläge im öf-
fentlichen Dienst) sowie Wohnungszuschüsse,
Essengeld und Fahrtkostenzuschüsse. Weiter sind
enthalten Naturalvergütungen, Vergütungen für
die durch Fest- und Feiertage, Urlaub, Krankheit
usw. ausgefallene Arbeiszeit (Lohnfortzahlung),
gesetzliche Zuschüsse des Arbeitgebers zum Kran-
kengeld, Jahressondemrwendungen wie 13. Mo-
natsgehalt, zusätzliches Urlaubsgeld, Gratifikatio-
nen, Gewinnbeteiligungen, Erfolgs- und Treueprä-
mien, Leistungen der Arbeitgeber nach den Ver-
mögensbildungsgesetzen, Abfindungen beim Aus-
scheiden von Arbeitnehmern aus dem Arbeits-
bzw. Dienswerhältnis und ähnliche Leistungen.
Auch Einkommen aus nebenbenrflicher unselb-
ständiger Arbeit bzw. geringfügiger abhängiger
Tätigkeit sind einbezogen, wie Vergütungen an
nebenbenrlliche Hausmeister und Heizer, Aushilfs-
kellner, Stundenbuchhalter usw., ferner Provisio-
nen für unselbständige Versicherungsvertreter.
Zum Einkommen der Soldaten rechnen die Geld-
bezüge, die Verpflegungskosten und der Wert der
Bekleidung; der Wert der Unterkunft wird nicht als
Naturalentgelt angesehen. Der Lohnbegriff umfaßt
auch Heimarbeiterlöhne.

Zu den Sozialbeitrtigen der Arbeitgeber gehören
tatsdchliche Sozialbeiträge an die Sozialversiche-
rung, an Lebenwersicherungsunternehmen, Ver-
sorgungswerke, Pensionskassen und an die übrige
Welt sowie unterstellte Sozialbeiträge (siehe auch
die Ausführungen unter 2.4.3.7).

Die t at s d c h I i c h e n Soz i a I b e i t r ti ge umfassen die
gesetzlich vorgeschriebenen sowie die freiwillig
vom Arbeitgeber übernommenen Beiträge zu fol-
genden Einrichtungen:

- Rentenversicherungen der Arbeiter und Ange-
stellten,

- knappschaftliche Rentenversicherung,
- Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst,
- gesetzliche Krankenversicherung,
- gesetzliche Unfallversicherung,
- Arbeitslosenversicherung,

ferner Beiträge für Einzel- und Gruppenversiche-
rungen bei Lebenwersicherungsunternehmen,
Versorgungswerken und selbständigen Pensions-
kassen zugunsten der Arbeitnehmer. Zu den Bet-
trägen an Versicherungsunternehmen werden auch
die Beiträge für die Zusatzversorgung der Aus-
pendler zu alliierten Streitkrtiften gerechnet.

Unterstellte Sozialbeitrdge sind - ebenso wie die
tatsächlichen Sozialbeiträge - Kosten für den Pro-
duktionsfaktor Arbeit und werden deshalb als Be-
standteil der Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit angesehen. Zu den unterstellten Sozialbeitra-
gen gehören

- unterstellte sozialbeiträge für die Beamtenversor
gung,

- unterstellte Sozialbeiträge für Aufuendungen der
Arbeitgeber aufgrund betrieblicher Ruhegeld
verpflichtungen,

- unterstellte Sozialbeiträge für Aufivendungen der
Arbeitgeber im Fall von Krankheit, Unfall und
besonderen Notlagen (2.B. Sterbeftille).

Unterstellte Aufuendungen flir die Beamtenver-
sorgung werden in die Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen eingestellt, um das Einkommen
der Beamten mit dem anderer Arbeitnehmergrup-
pen möglichst vergleichbar darstellen zu können.
Sie werden sowohl für Beamte der Gebietskörper-
schaften und der Sozialversicherung im Staatssek-
tor als auch fiir Beamte der öffentlichen Unter-
nehmen (insbesondere Bundesbahn, Bundespost
und Bundesbank) und der privaten Organisationen
ohne Erwerbszweck (Kirchen) berechnet. Bei der
Bemessung der Höhe der unterstellten Sozialbei-
träge wird bei den Gebietskörperschaften nicht von
dem Betrag der in der Periode gezahlten Pensionen
ausgegangen, da hierin unter anderem Pensionen
aufgrund einmaliger Ereignisse @ensionen an frü-
here Wehrmachtsangehörige und ihre Hinterblie-
benen sowie an ähnliche Gruppen von ehemaligen
Beamten) enthalten sind. Das Verhältnis zwischen
der Summe der Ruhegehälter und den Einkommen
aus unselbständiger Arbeit ist dadurch bei den
Beamten außergewöhnlich hoch. Anstelle der so-
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zialen Leistungen wird vielmehr ein Prozentsatz
der Bezüge der aktiven Beamten als unterstellte
Sozialbeiträge zugrunde gelegl. Die Höhe des Pro-
zentsatzes orientiert sich an der Belastung der Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit der Angestell-
ten im öffentlichen Dienst mit tatsächlichen Sozi-
albeiträgen für die Alters- und Hinteöliebenenver-
sorgung (zur gesetzlichen Rentenversicherung und
anr Ztsatanersorgung im öffentlichen Dienst).

Die unterstellten Beiträge der Arbeitgeber auf-
grund betrieblicher Ruhegeldverpflichtungen um-
fassen Beiträge in Höhe der in der Periode gezahlt-
en Renten und Pensionen sowie Vomrhestandslei-
stungen an ehemalige Arbeitnehmer und Hinter-
bliebene sowie die Nettozuführungen zu Rückstel-
lungen für zukünftig f?illig werdende betriebliche
Pensionszahlungen. Einbezogen sind ferner die
Zuwendungen der Arbeitgeber an Unterstützungs-
kassen.

Nicht als Einkommen aus unselbständiger Arbeit,
sondern als Vorleistungen der Arbeitgeber werden
Trennungsentschädigungen, Umzugskostenvergti-
tungen, Tage- und Übernachtungsgelder, Ersatz
von Reisekosten, Auslösungen im Baugewerbe,
Kleider- und Werkzeuggelder, Aufivendungen für
die Ausbildung von Arbeitskräften, für das
Personalbüro, für den Betriebsrat, flir betriebsei-
gene Unfallstationen, Kantinen, Kindergärten, Er-
holungsheime und ähnliche, zum Teil von den Un-
ternehmen unter den Personalkosten gebuchte
Aufuendungen betrachtet. Aufuendungen der
Arbeitnehmer aus ihren Verdiensten, zum Beispiel
für spezielle Berufskleidung, Werkzeug usw., wer'
den nur dann zu den vorleistungen gerechnet,
wenn die Arbeitnehmer hierzu vertraglich ver-
pflichtet sind. Alle übrigen Ausgaben der Arbeit-
nehmer aus ihren Verdiensten im Zusammenhang
mit ihrer Erwerbstiltigkeit gelten in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen dagegen als Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit. Der übenvie-
gende Teil der "Werbungskosten" des deutschen
Einkommensteuerrechts (2.B. Fahrtkosten zur Ar-
beitsstelle) wird in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen als Einkommen aus unselbständi-
ger Arbeit angesehen (diese Regelung ist allerdings
im Hinblick auf den Vergleich der Einkommen aus
unselbständiger Arbeit mit den Einkommen der
Selbständigen nicht unproblematisch).

Bei den Einkommen aus unselbständiger Arbeit
des Unternehmenssektors an die übrige l{elt han-
delt es sich hauptsächlich um die Einkommen der
über die Grenzen des Bundesgebiets einpendelnden
Arbeitnehmer. Aus der Sicht des früheren Bundes-
gebietes sind darin auch die Einkommen der Ein-
pendler aus den neuen Ländern und Berlin-Ost
enthalten. Die vom Staat an die übrige Welt gelei-

steten Einkommen aus unselbständiger Arbeit be-
treffen vornehmlich die Löhne und Gehälter des
nichtdeutschen Personals der deutschen Botschaf-
ten und Konsulate. Aus der übrigen Welt empfan-
gen verschiedene Personengruppen Einkommen
aus.unselbständiger Arbeit, unter anderem Aus-
pendler über die Grenzen des Bundesgebiets sowie
deutsches Personal bei ausländischen Boschaften
und Konsulaten sowie bei den ausländischen
Streitkraften.

Die Einkommeo aus unselbständiger Arbeit wer-
den - bedingt durch das statistische Ausgangsma-
terial - weitgehend zum Zeitpunkt der Zahlung
nachgewiesen. Die Berechnungsgrundlagen und
-methoden für die Einkommen aus unselbständiger
Arbeit sind in zwei Aufsätzen in "Wirtschaft und
Statistik" beschrieben worden24).

2.4.3.2 Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Verm6gen (3.20/8.25 und 3.70/8.75)

Die genannten Positionen zeigen die geleisteten
bar. empfangenen Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen der Sektoren und der übri-
gen Welt. Im Unternehmenssektor wird dargestellt,
welche Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen den Unternehmen - außer den bei ihnen
entstandenen Einkommen - zugeflossen sind und
welche Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen die Unternehmen geleistet (verteilt) ha-
ben. Die unverteilten Einkommen der Unterneh-
men, und zwar der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit, stellen den Anteil der Unter-
nehmen am Volkseinkommen dar (siehe die Erläu-
terungen zur Kontenposition 3.49 und 4.50). Bei
den übrigen Sektoren - Staat, private Haushalte
und private Organisationen ohne Erwerbszweck -
entstehen ex definitione keine Einkommen aus Un-
ternehme(ätigkeit und Vermögen. Diese Sektoren
sind hauptsächlich Empf?inger von Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen, Ieisten
aber auch Vermögenseinkommen. Bei den gelei'
steten Vermögenseinkommen handelt es sich beim
Staat um die Zinsen auf öffentliche Schulden, bei
den privaten Haushalten und den privaten Organi-
sationen ohne Enrerbszweck um Zinsen auf Kon-
sumentenkredite.

Die Berechnung der Einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen nach Arten zielt hin'
sichtlich der von den Sektoren empfangenen und

24) Hamer. G., Richter, H.'W.. Einkommen aus unselbculndiger
Arbeit und Einkommen aus UntemehmerlätiSkeit und
Vermögen nach Wirtschaftsbereiche& in Wirtschai und
Statistik 9/1965, S. 537 ff und Schoer, K. Bruttolöhne und
-gehätter 1975 bis 1985, in Wirtschafl und Statistih I l/1986'
s.861 ft
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geleisteten Einkommen auf den Nachweis folgen-
der Ströme:

- Zinsen,
- Nettopachten und Einkommen aus immateriellen

Werten,
Dividenden und sonstige Ausschüttungen der

Unternehmen mit eigener Rechtsper«inlichkeit,
Einkommen der Unternehmen ohne eigene

Rechts persönlichkeit.

Einen Überblick über die bisher vorliegenden Er-
gebnisse tiber die Aufteilung der Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen nach Arten
gibt Tabelle 3.3.1.

Die Zinsen der Unternehmen schließen unterstellte
Zinsen auf, versicherungstechnische Rückstellun-
gen zugunsten der Versicherungsnehmer ein (siehe
Tabelle 3.l.ll). Das Disagio bei der Ausgabe fest-
verzinslicher Wertpapiere (mit Ausnahme des
Emissionsdisagios bei Geldmarlcpapieren) wird
nicht als Vermögenseinkommen erfaßt, sondern als
Kursgewinn angesehen; Kursgewinne bzw.
-verluste werden in den Einkommen nicht berück-
sichtigt. Nicht in die Zinsen einbezogen sind ferner
Provisionen (mit Ausnahme der Kreditprovisio-
nen), Gebühren u.ä. Zu den Zinsen auf Konsumen-
tenkredite sei bemerkt, daß hierzu nicht die Ver-
zinsung von Krediten rechnet, die als Verbindlich-
keiten des Unternehmensseklors angesehen wer-
den, zum Beispiel die Verzinsung von Wohnbau-
krediten. Tilgungsbeträge sind grundsätzlich aus
den Zinsen ausgeschlossen, auch wenn sie mit den
Zinsen in einer Summe an den Kreditgeber gezahlt
werden.

Nettopachten beziehen sich im Prinzip ausschließ-
lich auf Land, nicht dagegen auf reproduzierbare
Anlagevermögen. Sie schließen Aufivendungen ftir
die laufende Unterhaltung und die Grundsteuer
nicht ein. Die Mieten für reproduzierbares Anlage-
vermögeq wie geweöliche Mieten und Woh-
nungsmieten, werden als Dienstleistungwerkäufe
bar. -käufe angesehen und als Vorleistungen oder
als Letzter Verbrauch der mietenden Wirtschafts-
einheit nachgewiesen. Bei den Einnahmen aus iz-
materiellen ll/erten handelt es sich um Gebühreri
für Patente, Lizenzen, Urheberrechte u.ä.

Dividenden und. sonstige Ausschüttunger der Un-
ternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit wer-
den - wie auch die Zinsen usw. - im Prinzip vor
Abzug von nichtveranlagten Steuern vom Ertrag
und sonstigen direkten Steuern nachgewiesen.
Auch solche Ausschüttungen sind einbezogen, die
zur Kapitalerhöhung in den betreffenden Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit verwen-
det werden. Enthalten sind ferner die Ablieferun-

gen und Überschüsse der öffentlichen Unterneh-
men ohne eigene Rechtspersönlichkeit. Ausge-
nommen ist die Gewährung von Gratis- und Kapi-
talberichtigungsaktie n.

Die Einkommen der privaten Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit (einschl. der Woh-
nungwermietung durch private Haushalte) sind in
voller Höhe als verteilte Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen gebucht, also un-
abhängig davon, ob die Gewinne entnommen wur-
den oder als nichtentnommene Gewinne im Unter-
nehmen belassen wurden (siehe Erläuterungen zu
den Kontenpositionen 6.10 und 6.60 und auch zur
Tabelle3.3.l, in der die nichtentnommenen Ge-
winne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit getrennt von den entnommenen Ge-
winnen und Vermögenseinkommen dargestellt
werden).

Im vereinfachten Kontensystem werden als emp-
fangene bzw. geleistete Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen ausschließlich
Ströme zwischen den drei Sektoren und mit der
übrigen Welt dargestellt. In der Darstellung der
Sektorkonten mit enreiterter Sektorengliederung
enthalten die verteilten und empfangenen Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
der Unternehmen an innersektoraler Strömen alle
von Kreditinstituten und Versicherungsunterneh-
men geleisteten und empfangenen Unternehrnens-
und Vermögenseinkommen (auch innerhalb der
Sektoren Kreditinstitute und Versicherungsunter-
nehmen). Aus Mangel an vefügbaren Unterlagen
können die zwischen den Produktionsunternehmen
fließenden Zinsen und Einkommen aus immateri-
ellen Werten noch nicht nachgerviesen werden. Die
vom Staat geleisteten Zinsen auf öffentliche
Schulden enthalten auch Zinsen zwischen den
Gebietskörperschaften und zwischen Gebiets-
körperschaften und der Sozialversicherung. Die
innersektoralen Ströme sind an der entsprechenden
Gegenbuchungs-Nummer erkennbar.

Die verteilten und empfangenen Zinsen, Netto-
pachten, Einkommen aus immateriellen Werten,
Dividenden und sonstigen Ausschüttungen der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
sind im Prinzip im Zeitpunkt der Fälligkeit nach-
zuweisen, die Einkommen der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit im Zeitraum der Ein-
kommensentstehung bzw. der Fälligkeit der bei der
Einkommensberechnung zu berücksichtigenden
empfangenen und geleisteten Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen. Einzelheiten
zur Berechnung der Vermögenseinkommen sind
einem Aufsatz über die definitorischen Abgren-
zungen und statistischen Quelleh dieser Einkom-
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men in "Wirtschaft und Statistiko zu entneh-
men25;.

2.4.3.3 Anteile der Sektoren am Volkseinkom-
men (3.49 und 4.50)

Die Anteile der Sektoren am Vol}seinkommen
zeigen die nach Abschluß der primären Einkom-
menwerteilung auf die Sektoren enfallenden Er-
werbs- und Vermögenseinkommen. Ausgehend
von den Erwerbs- und Vermögenseinkommeru die
in den Sektoren entstanden sind @eiträge zum
Nettoinlandsprodukt zn Faktorkosten), ergeben
sich die Anteile der Sektoren am Volkseintommen
durch Hinzufrgen der von den Seltoren empfrn-
genen Enverbs- und Vermögcnseinkommen und
Absetzen der von den Sektoren geleiseten Er-
werbs- und Vermögenseinkommen.

lm Unternehmenssektor leitet sich der Anteil am
Volkseinkommen gedanklich unter Beräcl.sichti-
gung des Begriffs der Unternehmensgewinne wie
folgt aus dem Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten ab:

Entstandene Enverbs- und Vermögenseinkom-
men @eitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Fak-
torkosten)

- geleistete Einkomen aus unselbständiger Arbeit
= entstandene Einkommen aus Unternehmertätig-

keit und Vermögen
+empfangene Zinsen
+empfangene Nettopachten und Einkommen aus

immateriellen Werten
+ empfangene Dividenden und sonstige Ausschüt-

tungen von Unternehmen mit eig0ner Rechsper-
sönlichkeit

+empfangene Einkommen aus Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit

- geleistete Zinsen - geleistete Nettopachten und
Einkommen aus
immateriellen Werten

=Unternehmensgewinne (in der Abgrenzung der
Volksvirtschaftlichen Gesamtrechnungen)

- Crewinne der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit (Entnommene Gewinne der priva-
ten Haushalte und der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit aus Unternehmen ohne
eigene Rechspersönlichkeit sowie nicht+ntnom-
mene Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit)

=Gewinne der Unternehmen mit eigener Rechts
persönlichkeit

25) Dorow, F., Vcrmögenseinkommen uod Untemehmemgewinne
1950 bis 1972,in Wirtschafr und Statistilq 4/1974. S.246 ff
sowie Schüler, K, Spies, V., Einkommen aus Untemehmer.
üfigkeit und Vermögen in den Volkswirtschafllichen Gesamt'
rechnungen, in Wirtsdrafl und Slatisßilq 10/1991, S. 653 ft

- Dividenden und sonstige Ausschüttungen der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit

=unverteilte Gewinne der Unternehmen mit eige-
ner,Rechtspersönlichkeit = Anteil des Unter-
nehmenssektors am Volkseinkommen.

Einen Überblick über die im Unternehmenssektor
entstandenen Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen, über die von Unternehmen
empfangenen und geleisteten Einkommen aus
Vermögen und über die Unternehmensgewinne
gibt die Tabelle 3.3.5.

Der Anteil des §raares am Volkseinkommen ent-
spricht der Differenz aus den vom Staat empfange-
aen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen und den Zinsen auf öffentliche Schul-
den.

lm Haushaltssektor ergibt sich der Anteil am
Volkseinkommen als Differenz zwischen den von
privaten llaushalten und privaten Organisationen
ohne Enrerbszweck empfangenen Enverbs- und
Vermögenseinkommen @inkommen aus unselb-
ständiger fubeit und Einkommen aus Unterneh-
mertiltigkeit und Vermögen) und den Zinsen auf
Konsumentenschulden.

L4.3.4 Indirekte Steuern (2.2010.3010.40 und
4.60) Siehe die Ausführungen unter
2.4.2.3

2.4.3.5 Subventionen (2.70 und 4.10) Siehe die
Ausläh run gen unter 2.4,2.4

2.4.3.6 Dirtkte Steuem (4.20/8.31und 4.70)

Diese Gruppe laufender Übertragungen umfaßt alle
vom Staat erhobenen Steuern, die das Einkommen
derjenigen Wirtschaftseinheiten belasten, die diese
Abgaben an leisten haben. Nicht hierzu rechnen
die bei der Gewinnermittlung abzugdiihigen Steu-
ern (indirekte Steuern) und die als Vermögens-
übertragungen gebuchten steuern und steuer-
ähnlichen Abgaben, wie die Erbschaftsteuer und
- bis 1974 - die Ablösungsbeträge im Rahmen des
Lastenausgleichs. l,etztere werden ab 1975
ebenfalls zu den direkten Steuern gerechnet.

Die direkten Steuern umfassen
- Steuern auf das Einkommen und Vermögen,

nämlich
Einkommensteuer,
Ergänzungsabgah zur Einkommensteuer

(bis 1974),
Lohnsteuer,
Körperschaftsteuer,
Ergänzungsabgabe zur Körperschaft steuer.
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nichtveranlagte Steuer vom Ertrag,
Vermögensteuer,
Lastenausgleichsabgaben;
- Steuern im Zusammenhang mit dem Privaten

Verbrauch, wie zum BeisPiel
Kraftfahrzeugsteuer der privaten Haushalte
(also nicht die von Unternehmen, von staat'
lichen Behörden und Einrichtungen sowie
von privaten Organisationen ohne Enrerbs-
zweck gezzhlte Kraftfahrzeugsteuer, die als
indirekte Steuer gebucht wird),
Hundesteuer,
Jagd- und Fischereisteuer u.ä.

Einbezogen ist außerdem der 1970 und l97l ein-
behaltene rückzahlbare Konjunkturzuschlag zur
veranlagten Einkommensteuer, zur Lohnsteuer und
zur Körperschaftsteuer. Er stellt nach der Abga-
benordnung zwar keine Steuer dar, wirkte ökono-
misch jedoch wie eine besondere Art Steuervoraus-
zahlung. Seine Rückzahlung, die hauptsächlich im
lafu 1972 erfolgte, wurde in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen entsprechend als vermin-
derte Steuerzahlung seitens der Empfünger des
zurückgezahlten Konjunkturzuschlages behandelt.

In den Abgaben über die Einnahmen aus der ver-
anlagten Einkommensteuer, der Lohnsteuer und
der Körperschaftsteuer ist der von Mitte 1973 bis
1974 erhobene Stabilitätszuschlag enthalten. In
dieser Steuer sowie in den nicht veranlagten Steu-
ern vom Ertrag ist ferner der l99l und 1992 erho-
bene SolidaritlitszuscNag enthalten.

Eine weitere Besonderheit im Nachweis von Steu-
ern in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen besteht darin, daß - abweichend von den kas-
senmäßigen Steuerzahlen - die Einnahmen aus der
Lohnsteuer nicht um die von l97l bis 1987 sowie
Restbeträge in 1990 aus dem Lohnsteueraufl<om-
men gezahlten Arbeitnehmersparzulagen und die
Einnahmen aus der veranlagten Einkommen- und
Körperschaftsteuer nicht um die aus dem Auf-
kommen der genannten Steuern ab 1969 geleiste-
ten Investitionszulagen gekürzt sind.

Bei den vom Unternehmenssek;tor (Unternehmen
mit eigener Rechtspersiinlichkei$ gezahlten direk-
ten Steuern handelt es sich um die Körper-
schaftsteuer, die Ergänzungsabgabe zur Körper-
schaftsteuer und die auf Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit enfallenden Teile der nicht-
veranla$en Steuern vom Ertrag, der Vermögen-
steuer und der laufenden Lastenausgleichsabgabe.
- Die aus der übrigen Welt an den Staat fließenden
direkten Steuern betreffen die Lohnsteuer der Ein-
pendler in das Bundesgebiet, die Einkommensteuer
sowie die auf Kapitalerträge der Ausländer erhobe-
ne Kapitalertragssteuer.

Die direkten Sieuern sollen grundsätzlich im Zeit-
punkt der Ftilligkeit nachgewiesen werden. Bei der
Lohnsteuer wird dies dadurch zu erreichen ver-
sucht, daß dem jeweiligen Berichtsjahr die Kassen-
zahlen für die Monate Februar des Berichtsjahres
bis Januar des folgenden Jahres zugerechnet wer-
den (entsprechend wird auch bei Halbjahren vor-
gegangen). Bei der Einkommen- und Körper-
schaftsteuer sowie auch bei den sonstigen direkten
Steuern muß aus Mangel an entsprechenden Unter-
lagen von einer Umrechnung abgesehen werden.

2.4.3.7 Sozialbeiträ ge (4.30 1E.32 und 4.80/8.t2)

Die Sozialbeiträge umfassen tatsächliche Sozialbei'
träge und unterstellte sozialbeiträge. Die tatsächli-
chen Sozialbeiträge werden von privaten Haushal-
ten im Inland und in der übrigen Welt an Institu-
tionen (Sozialversicherung, Versicherungsunter-
nehmen) gezahlt, die soziale Leistungen (siehe die
Ausführungen unter 2.4. 3.8) gewähren. Unterstell-
te Sozialbeiträge stellen den Gegenwert von sozia-
len Leistungen dar, die von Arbeitgebern direkt
- ohne die Zwischenschaltung von Dritten - an die
Begünstigten gezahlt, oder für diese zurückgestellt
werden. In den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen werden unterstellte Sozialbeiträge nur von
inländischen privaten Haushalten an Arbeitgeber
im Inland dargestellt.

a) Tatsächliche Sozialbeiträge

Die tatsächliohen Sozialbeiträge setzen sich aus
Aöeitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstigen Sozial-
beiträgen zusammen. Die sonstigen Sozialbeiträge
umfassen Pflichtbeiträge der Selbständigen, Bei-
träge des Staates für Empflinger sozialer Leistun-
gen (2.B. Rentner, Empfiinger von Arbeitslosen-
geld und -hilfe) und Eigenbeiträge dieser Perso-
nengruppe, ferner übrige Beiträge der Selbständi-
gen, Hausfrauen u.ä. an den Staat (Sozialversiche-
rung) sowie an Unternehmen (Versorgungswerke).

Im folgenden werden die tatsächlichen Sozialbei-
träge aus der Sicht der empfangenden Sektoren
näher erläutert.

- Beiträge an Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit:

Bei den taslichlichen Sozialbeiträgen an Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit handelt
es sich um tatsächliche Beiträge an Versiche-
rungsunternehmen. Diese beruhen hauptsächlich
auf Einzel- und Gruppenversicherungen der Ar-
beitgeber bei Lebenwersicherungsunternehmen
und Pensionskassen zugunsten ihrer Arbeitneh-
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mer. Hinzu kommen Beiträge an Versorgungs-
werke zur Pflichwersicherung von Selbständigen
aufgrund gesetzlicher Vorschriften in benrfsstän-
dischen Selbswenvaltungen (Kammern), zum
Beispiel für Arzte, Apotheker, Notare usw. So-
weit beschäftigte Arbeitnehmer dieser Benrfs-
gruppen Mitglieder bei Versorgungswerken sind,
sind ferner Arbeitgeber- und Arbeitnehmerbei-
träge enthalten.

- Beiträge an deh Suat
Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an den
Staat (Sozialversicherung) handelt es sich um
Arbeitgeber- und Arbeitnehmerbeiträge,
Pflichtbeiträge von Selbständigen, Beiträge des
Staates flir Empfllnger sozialer Leistungen und
Eigenbeiträge dieser Personengnrppe, übrige
Beiträge von Selbständigen, Hausfrauen u.ä. an
die folgenden Träger:

Rentenversicherung der Arbeiter,
Rentenversicherung der Angestellten,
knappschaft liche Rentenversicherung,
Zusataersorgung im öffentlichen Dienst,
landwirtschaftliche Alterskassen,
gesetzliche Krankenversicherung,
gesetzliche Unfallversicherung,
Arbeitslosenversicherung,
Familienausgleichskassen (bis 1964 sowie

Restbeträge in 1965).

Die tatsächlichen Sozialbeiträge an die Sozialver-
sicherung werden von inländischen privaten
Haushalten (einschl. der bei den Stationierungs-
streitkräften Beschäftigten) und privaten llaus-
halten aus der ilbrigen Welt @inpendler) gelei-
stet. Sie sollen wie alle laufenden Übertra-gungen
grundsätzlich im Zeitpunkt der Fälligkeit nach-
gewiesen werden. Die Ausgangszahlen für die
Rentenversicherungen der Arbeiter und der An-
gestellten, die knappschaftliche Rentenversiche-
rung und die gesetzliche Krankenversicherung
entsprechen dem angestrebten Prinzip. Bei den
Beiträgen zur Arbeitslosenversicherung werden
dem jeweiligen Berichtsjahr die Kassenzahlen für
die Monate Februar des Berichtsjahres bis Januar
des folgenden Jahres zugerechnet (entsprechend
wird in den halbjährlichen Berechnungen vorge-
gangen).

- Beiträge an die übrige Welt
Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an die
tibrige Welt handelt es sich um Arüeitgeber- und
Arbeitnehmerbeiträge von Auspendlern (ohne

beschäfti4e Arbeitnehmer bei den Stationie-
rungsstreitkräften, Botschafren u.ä.) an Instituti-
onen in der übrigen Welt.

b) Unterstellte Sozialbeiträge

Unterstellte Sozialbeiträge werden in den Umver-
teihingskonten auf der Ausgabenseite der privaten
Haushalte und auf der Einnahmenseite derjenigen
Sektoren gebucht, die als Arbeitgeber entspre-
chende soziale Leistungen gewähren (siehe die
Ausflihrungen unter 2.4.3.8). Im Falle der privaten
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
werden sie auf der Einnahmenseite des Sektors
Private Haushalte - der auf der Ebene der Umver-
teilung auch die Einzelunternehmen, Personenge-
sellschaften u.ä. umfaßt - nachgewiesen.

Die unterstellten Sozialbeiträge setzen sich - in der
Gliederung nach empfangenden Sektoren - wie
folgt zusammen:

- Beiträge an Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit
Dazu gehören unterstellte Sozialbeiträge für die
Versorgung der Beamten der Bundesbahn, Bun-
despost und Bundesbank sowie unterstellte So-
zialb€iüäge der Arbeitgeber flir Aufuendungen
aufgrund betrieblicher Ruhegeldver'pfl ichtungen
und für weitere soziale Leistungen.

Für die Beamten bei der Bundesbahn und Bun-
despost wird ein Prozentsatz der Bezüge der akti-
ven Beamten als unterstellte Sozialbeiträge zu-
grunde gelegt; bei den Beamten der Bundesbank
werden Beiträge in Höhe der gezahlten Pensio-
nen unterstellt. Die unterstellten Sozialbeiträge
für Aufivendungen der Arbeitgeber aufgrund
betrieblicher Ruhegeldverpfl ichtungen umfassen
Beitrage in Höhe der laufenden Betriebsrenten
zuzüglich der Nettozuführungen zu Rückstellun-
gen für zukünftig fllllig werdende betriebliche
Pensionszahlungen. Hieran zählen auch Zuwen-
dungen der Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit an Unterstützungskassen (in Höhe der
sozialen Leistungen der Kassen). Zu den unter-
stellten Beiträgen für weitere soziale Leistungen
gehören Beiträge in Höhe der Vomrhestandslei-
stungen sowie der Beihilfen im Fall von Krank-
heit, Unfall und besonderen Notlagen, wie Ster-
befülle u.ä.

- Beiträge an den Staat
Dazu zählen Aufrvendungen für die Versorgung
der Beamten bei den Gebietskörperschäften (in
Höhe eines bestimmten Prozentsatzes der Bezüge
der aktiven Beamten) und der Sozialversicherung
(in Höhe der gezahlten Pensionen), ferner Beiträ-
ge in Höhe der Beihilfen im Krankheitsfall u'ä.
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- Beiträge an private Haushalte (einschl. privater
Organisationen ohne Erwerbszweck und Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit).
Diese umfassen unterstellte Beiträge für Aufuen-
dungen der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit für Ruhegeldverpflichtungen (in Hö-
he der gezahlten Betriebsrenten zuzüglich Neuo-
zuführungen zu Rückstellungen für betriebliche
Ruhegeldverpflichtungen), Zuwendungen der
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
an Unterstützungskassen (in Höhe der sozialen
Leistungen der Kassen) und Beiträge für weitere
soziale Leistungen (in Höhe der Beihilfen im
Krankheitsfall u.ä.), ferner die Aufuendungen
der privaten Organisationen ohne Erwerbszweck
(in Höhe der gezahlten Pensionen und Renten
sowie der Nettozuführungel zu Rückstellungen
für Ruhegeldverpflichtungen) und für weitere so-
ziale Leistungen (in Höhe der Beihilfen im
Krankheitsfall u.ä.).

2.4.3,t Soziale Leistungen (4.351t.33 und
4.85/r.83)

Zu den sozialen Leistungen zählen laufende Geld-
leistungen an private Haushatte und an die übrige
Welt, für die keine spezielle Gegenleistung er-
bracht wird und deren Gewähnrng von dem Vor-
handensein bestimmter Risiken (Lebenslagen, die
zu Notlagen führen können) abhängig ist. Hierzu
rechnen Krankheit, Invalidität, körperliche und
geistige Gebrechen, Arbeitsunfälle und Berufs-
krankheiten, Alter, Bedürfirisse der Hinteöliebe-
nen, Familienlasten, Mutterschaft, Arbeitslosigkeit,
Benrfsausbildung der Erwachsenen, hohe Miet-
und ähnliche Lasten. Die sozialen Leistungen wer-
den von Unternehmen, vom Staat und von privaten
Haushalten (einschl. privater Organisationen ohne
Enrerbszweck) gewährt. Es werden folgende
Gruppen von sozialen Leistungen unterschieden:

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit
tatsächlichen Sozialbeitragen,

- soziale Leistungen im Zusammenhang mit unter-
stellten Sozialbeiträgen,

- sonstige soziale Leistungen.

Die sozialen Leistungen werden im folgenden aus-
gehend von den leistenden Sektoren erläutert.

a) Unterirehmen

Bei den sozialen Leistungen des Unterneh-
mensseltors handelt es sich um Leistungen von
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
(einschl. der Leistungen der netto im Haushalt

verbuchten öffentlichen Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlictrkeit). Im einzelnen sind
dies folgende Leistungen:

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit tat-
sächlichen Sozialbeiträgen.
Hierzu gehören hauptsächlich Leistungen von

Lebensversicherungsunternehmen und
Pensionskassen aufgrund von Einzel- und
Gruppenversicherungen der Arbeitgeber bei
Versicherungsunternehmen (einschl.
Pensionskassen). Hinzu kommen Leistungen
von Versorgungswerken aufgrund von
PflichWersicherungen bestimmter selbstän-
diger und nichtselbständiger Benrfsgruppen
1Ärae, Apotheker, Notare usw.). Empflinger
dieser sozialen Leistungen sind in erster Linie
inländische private Haushalte.

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit
unterstellten sozialbeiträgen
Sie umfassen direkt gezahlte Ruhegelder an
frtihere Arbeitnehmer und ihre Hinterbliebe-
nen (Betriebspensionen und Leistungen auf-
grund betrieblicher Ruhegeldverpflichtungen
- mit und ohne Bildung von Rückstellungen -.
Vomrhestandsleistungeq Beamtenpensionen
von öffentlichen Unternehmen), ferner Bei-
hilfen und Unterstützungen im Krankheits-
fall. Es handelt sich um Leistungen sowohl
von Produktiorsunternehmen als auch von
Kreditinstituten und Versicherungsunterneh-
men. Empfllnger sind ausschließlich inländi-
sche private Haushalte.

- Sonstige soziale Leistungen
Hieruntef sind - zur Vereinfachung der Dar-
stellung - die sozialen Leistungen von Pro-
dulctionsunternehmen an die übrige Welt zu-
sammengefaßt. Es handelt sich um verhält-
nismäßig geringe Beträge.

b) Staat

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit
tatsächlichen Sozialbeiträgen
Sie umfassen in erster Linie die Geldlei-
stungen folgender Träger der
Sozialversicherung:

Rentenversicherung der Arbeiter,
Rentenversicherung der Angestellten,
knappschaft liche Rentenversicherung,
Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst.
landwirtschaftliche Alterskassen,

' gesetzliche Krankenversicherung,
gesetzliche unfallversicherung,
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Arbeitslosenversicherung,
Familienausgleichskassen Ois 1964).

Der größte Teil dieser Zahlungen fließt den
inländischen privaten Haushalten zu und nur
ein geringer Teil an die übrige Welt.

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit
unterstellten Sozialbeiträgen
Hierzu gehören die Pensionen der Gebiets-
körperschaften und der Sozialversicherung
(ohne die Pensionen der öffentlichen Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit und
der netto im Haushalt verbuchten Unterneh-
men ohne eigene RechtspersönlichkeiQ, fer-
ner Beihilfen im Krankheitsfall u.ä. Empftin-
ger sind die inländischen privaten Haushalte.

- Sonstige soziale Leistungen
Hierbei handelt es sich unter anderem um die
folgenden Geldleistungen :

Versorgung der Kriegsopfer,
Kriegsschadenrenten und sonstige Geld-

leistungen im Rahmen des Lastenaus-
gleichs,

laufende Wiedergutmachungsleistungen,
Kriegsgefangenen- und Häft lingsent-

schädigungen u.ä.,
Geldleistungen der Arbeitslosen- und

Sozialhilfe,
gesetzliches Kindergeld,
Erziehungsgeld,
Ausbildungsbeihilfen,
Wohngeld und ähnliche Leistungen und

andere mehr.

Der größte Teil dieser Ausgaben wird an in-
ländische private Haushalte geleistet. Die
übrige Welt empfiingt in erster Linie Wieder-
gutmachungsleistungen.

c) Private Haushalte (einschl. privater Organi-
sationen ohne Erverbszweck und
Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit)

Die von den privaten Haushalten (einschl. priva-
ter Organisationen) gewährten sozialen Leisun-
gen beziehen sich nur auf unterstellte Sozialbei-
träge. Sie umfassen Pensionen an frühere Kir-
chenbeamte und ihre Hinterbliebenen sowie Bei-
hilfen und Unterstiltzungen im Krankheitdall.
Einbezogen sind ferner die direkt gezahlten Ru-

hegelder der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit.

d) Übrige Welt

Bei den sozialen Leistungen aus der übrigen Welt
handelt es sich um soziale Leistungen im Zusam-
menhang mit tatsächlichen Sozialbeiträgen sowie
um sonstige soziale Leistungen.

2.4.3.9 Sonstige laufende Übertragungen
(4.40/8.35 und 4.90/E.85)

Diese Position enthält alle laufenden Übertragun-
gen, die keine indirekten Steuern (einscN. Venral-
tungsgebühren der Unternehmen), direkten Steu-
ern, Sozialbeiträge, sozialen Leistungen oder Sub-
ventionen darstellen. Die folgende Gliederung der
sonstigen laufenden lJbertragungen geht vom lei-
stenden Sektor aus. Dabei ist zu beachten, daß in
den Unternehmenssektor nur Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit einbezogen sind;
laufende Übertragungen der Unternehmen ohne
eigene Rechtsperstinlichkeit werden im Sel(or der
privaten Haushalte nachgewiesen. Die laufenden
Übertragungen werden, soweit die statistischen
Ausgangsdaten keine Darstellung zum Zeitpunkt
der Fälligkeit zulassen, zum Zeitpunkt der Zahlung
nachgewiesen:

a) Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit

Die von Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit geleisteten sonstigen laufenden (ibertra-
gungen

- an Unternehmen mit eigener Rechtspersönlich-
keit umfassen Schadenversicherungsleistungen
der Versicherungsunternehmen und Nettoprä-
mien für Schadenversicherungen an Versiche-
rungsunternehmen,

- an den Staal umfassen Schadenversicherungs-
leistungen der Versicherungsunternehmen
(einschl. Ersatzleistungen privater Haftpfl icht-
versicherungsunternehmen an die Sozialver-
sicherung nach § 1542 RVO), Strafön u.ä.
Zuweisungen,

- an private Haushalte (einschl. privater Organi-
sationen ohne Enverbszweck und Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkei$ umfassen
Schadenversicherungsleistungen der Versiche-
rungsunternehmen,

- an die tlbrige Welt unfassrn Schadenversiche-
rungsleistungen der Versicherungsunterneh-
men, Strafen u.ä.
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b) Staat

Die vom Staat geleisteten sonstigen laufenden
übertragungen
- an Unternehmen mit eigener Rechtspersönlich-

keit umfassen Nettoprämien für Schadenversi-
cherungen, Zahlungen an die Deutsche Bundes-
bahn für die Versorgung verdrängler Beamter
(nach Art l3l GG) und an die Pensionskasse
deutscher Eisen- und Straßenbahnen,

- an den ^Staal umfassen Zuweisungen und Zu-
schüsse (soweit laufende übertragungen)
zwischen Körperschaften des Staatssektors, wie
allgemeine Finanzzuweisungen (2.8. Zuwei-
sungen im Rahmen des gesetzlich geregelten
Finanzausgleichs zwischen den Gebietskörper-
schafien) und zweckgebundene Zuweisungen
(2.8. anr Wissenschafts- und Wirtschaftsftir-
derung, Zuschüsse des Bundes zu den
Rentenversicherungep u.a. m.),

- an private Organisationen ohne Erwerbszweck
umfassen Zuschüsse an Verbände der freien
Wohlfahrtspflege und deren Einrichtungen, Re-
ligionsgemeinschaften, Arbeitnehmervertände,
politische Parteien, Sporwereine u.a. m.,

- die ubrige l,Itelt vnfassen Beiträge an die Eu-
ropäischen Gemeinschafren (Haushaltsbeiträge
sowie die über den Staat geleiteten Einnahmen
der EG, wie Umsatzsteueranteil, Zölle, Ab-
schöpfungs- und Währungsausgleichsbeträge,
Bruttosozialprodulcsabgabe), sonstige Beiträge
an internationale Organisationen, Wiedergut-
machungsleistungen an Israel und aufgnrnd
weiterer Globalverträge mit ausländischen
Staaten sowie Leistungen im Rahmen der Ent-
wicklungshilfe, Straßen-benutzungsgebühren
an die ehemalige DD& ab 03.10.1990 Zuwei-
sungen an die neuen Bundesländer sowie ein
Saldenausgleich bei den laufenden Einnahmen
und Ausgaben zentraler Haushalte (Ersparnis)
im Beitrittsgebiet, Erstattungen von Sozialver-
sicherungsbeiträgen der in ihre Heimatländer
zurückkehrenden ausländischen Arbeitnehmer,
ferner den Wert unentgeltlicher Ausfuhren,
wozu auch die Ausgaben im Zusammenhang
mit ausländischen Streitkrärften (ohne Bauten)
ählen, u.a.m.

c) Private Haushalte (einschl. privater Organi-
sationen ohne Erwerbszweck und Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit)

Die von privaten Haushalten, privaten Organisa-
tionen ohne Enverbszweck sowie von Einzelun-
ternehmen und Personengesellschaften (Unter-
nehmen ohne eigene RechtspersönlichkeiQ gelei-
steten sonstigen laufenden Übertragungen

- an Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit umfassen Nettoprämien für Schaden-
versicherungen,

- an den .Srao, umfassen Rückerstattung,en im
Rahmen der Sozialhilfe und ähnliche Erstat-
tungen, Strafen, Verwaltungsgebühren, ent-
geltliche Wertmarken für die unentgeltliche
Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel durch
Behinderte u.ä.,

- an die übrige lltelt umfassen Heimatüberwei-
sungen ausländischer Arbeitnehmer, Unterstüt-
zungszahlungen, Visagebühren u.ä.

d) Übrige Welt

Die von der übrigen Welt an inländische Sekto-
ren geleisteten sonstigen laufenden Übertragun-
gen

- an Unternehmen mit eigener Rechtspersönlich-
keit umfassen Nettoprämien ftir Schadenversi-
cherungen, Schadenversicherungsleitungen von
ausländi schen Versicherungs-unternehmen,

- an den ^Staat umfassen Zahlungen des Europäl-
schen Ausrichtungs- und Garantiefonds, des
Europäischen Sozialfonds u. ä.

- an private Haushalte (einschl. privater Organi-
sationen ohne Enverbszweck und Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit) umfassen
Unterstützungszahlungen und sonstige Lei-
stungen (Gewinne aus staatlich genehmiglen
Spielen usw.)

2.4.3.10 Verfügbares Einkommen (4.49 und
s.s0)

Das vefügbare Einkommen gibt den Einkom-
mensbetrag an, der den Wirtschaftseinheiten nach
der Verteilung der Enverbs- und Vermögensein-
kommen und nach der Umverteilung über empfan-
gene und geleistete laufende Übertragungen für
den letzten Verbrauch und die Ersparnisbildung
zur Verftigung steht. Dieser Einkommensbegriff ist
in erster Linie für den Sellor private Haushalte von
Bedeutung. Für diesen Seklor wird er in den Tabel-
len auch ohne nichtentnommene Gewinne der Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit ver-
wendet. In den Konten des Unternehmenssektors
ist das verftigbare Einkommen definitorisch gleich
der Ersparnis der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit.

Die Summe der verfügbaren Einkommen in der
Volkswirtschaft ist nicht unwesentlich größer als
das Volkseinkommen. Dies ergibt sich daraus, daß
indirekte Steuern (abzügl. Subventionen) im Be-
grifr des verftigbaren Einkommens der Volkswirt-
schaft enthalten sind, nicht dagegen im Volksein-
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kommen. Die Summe der vefügbaren Einkommen
entspricht annähernd dem Nettosozialprodukt zu
Marktpreisen. Sie unterscheidet sich hiervon um
den Saldo der laufenden Überuagungen zwischen
inländischen Wirtschaftseinheiten und der übrigen
Welt.

2.4.4 Ersparnis, Vermögensbildung, Finanzie-
mngssaldo

2.4.4.1Ersparnis (5.49 und 6.50)

Die Ersparnis stellt den Teil des nach der Umver-
teilung verfügbaren Einkommens der Sektoren dar,
der nicht für den letzten Verbrauch venrendet
wurde. Mit ihr schließt die laufende Rechnung der
Sektoren ab. Zugleich bildet sie eine zentrale
Größe zur Beschreibung der Vermögensbildung
der Sektoren. Wie aus den Konten der Gruppe 6
hervorgeht, messen Ersparnis und Saldo der Ver-
mögenstibertragungen (empfangene abzüglich ge-
leistete Vermögensübertragungen) die Vermögens-
bildung der Sek;toren, die außer der Sachvermö-
gensbildung §ettoanlageinvestitionen und Vor-
ratweränderung) den Finanzierungssaldo der Sek-
toren (Veränderung der Forderungen abzüglich
Veränderung der Verbindlichkeiten) umfaßt.

Die Höhe der Ersparnis der Sektoren hlingt von der
Definition, Abgrenzung, sektoralen Zuordnung
usw. der laufenden Einnahmen und Ausgaben ab;
sie enthält keine Kapitalgewinne bzw. -verluste.

Die Ersparnis des Unternehmenssektors entspricht
den unverteilten Gewinnen der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit nach Abzug'der ge-
leisteten laufenden Lhertragungen..und Hinzufü-
grng der empfangenen laufenden Ubertragungen.
Einbezogen ist die Veränderung der Pensionsrück-
stellungen der Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit (siehe die Ausführungen zum Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit). Da im Un-
ternehmenssel<tor kein letzter Verbrauch zu buchen
ist, stimmt die Ersparnis der Unternehmen mit ei-
gener Rechtspersönlichkeit mit ihrem verfügbaren
Einkommen überein.

Die Ersparnis der privaten Haushalte schließt in
der Kontendarstellung die nichtentnommenen
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit ein.

2.4.4.2Nichtentnommene Gewinne der Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
(6.10 und 6.60)

Dieser Strom enthäIt hauptsächlich die nichtent-
nommenen Gewinne sowie Einlagen und Darlehen
(nach Abzug der Rückzahlungen) der privaten
Haushalte in Einzelunternehmen und Personenge-

sellschaften, ferner die Eigenmittel der privaten
Haushalte als Bauherren. sofern diese Mittel nicht
über Bausparkassen aufgewendet werden (zugeteil-
te Bauspareinlagen und Tilgungsbeträge für Bau-
spardarlehen). Die über Bausparkassen aufgebrach-
ten Mittel werden - in Übereinstirilnung mit der
Finanzierungsrechnung der Deutschen Bundes-
bank - als Vermögengsübertragungen nachge-
wiesen.

Da dieser Strom nur als Restgröße ermittelt werden
kann, nämlich im Haushaltssektor als Differenz
zwischen der Ercparnis (3 - 6.50) und dem Saldo
der Vermögensübertragungen (3 - 6.80 abzügl.
3 - 6.30) einerseits und dem aus der Finanzie-
rungsrechnung der Deutschen Bundesbank über-
nommenen Finanzierungssaldo, der privaten
Haushalte (3 - 7.50) andererseits, kommen in ihm
neben Ungenauigkeiten in der Berechnung der
eruähnten Positionen auch gewisse Abgrenzungs-
schwierigkeiten anm Ausdruck. So enthält der Fi-
nanzierungssaldo der privaten Haushalte zum Bei-
spiel nicht den Nettoenrerb von GmbH- und Ge-
nossenschaftsanteilen an Produktionsunternehmen;
dieser ist folglich Bestandteil der Position
6.1016.60. Außerdem ist in dieser Position die Ver-
änderung der Pensionsrtickstellungen bei privaten
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
enthalten. Ferner schließt diese Position die von
privaten Organisationen ohne Erwerbszweck zur
Finanziemng ihrer Nettoinvestitionen venrendeten
Mittel ein, sofern hiefür nicht Kredite in An-
spruch genommen worden sind.

2.4.4.3 Verm6gensübertragungen (6.30/8.37 und
6.E0/8.t7)

Als Vermögensübertragungen werden alle Geldlei-
stungen ohne spezielle Gegenleistung angesehen,
die zumindest für eine der beteiligten Wirtschafts-
einheiten eine unmittelbare l'ermögenszu- oder
-abnahme darstellen. Ausschlaggebend ist im
allgemeinen, wie die jeweils kleinere Einheit den
Vorgang wirtschaftlich beurteilt, zum Beispiel die
Untärne-hmen oder privaten Haushalte, wenn der
Partner der Staat ist. Die Vermögensübertragungen
werden untergliedert nach Investitionszuschüssen
und sonstigen Vermögensübertragungen. Zu den
letzteren zählen auch die sogenannten fiktiven
Vermögensübertragungen. Bei diesen Ubertragun-
gen findet kein Übergang auf eine andere rechtliph
selbständige Einheit statt, sondern es werden nur
Vermögensteile einer rechtlich selbständigen Ein'
heit in der kontenmäßigen Darstellung auf einen
anderen Sektor übertragen. Der Nachweis derarti-
ger fiktiver Vermögenstibertragrrngen ist erforder-
lich, wenn wirtschaftliche Tätigkeiten einer recht-
lich selbständigen Einheit in verschiedenen Sekto-
ren nachgewiesen werden. Dies gilt zum Beispiel
für die Wohnungwermienrng, die 'bedingl durch
das statistische Ausgangsmaterial - vollständig im
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Unternehmenssektor @roduktionsunternehmen)
dargestellt wird. Die von privaten Haushalten für
den Wohnungsbau tiber Bausparkassen aufgewen-
deten Beträge (zugeteilte Bauspareinlagen und
Tilgungen von Bauspardarlehen) erscheinen des-
halb unter den Vermögensübertragungen.

Die folgende Gliederung der Vermögensübertra-
gungen geht vom leistenden Sektor aus. Die Ver-
mögensübertragungen werden, soweit die statisti-
schen Ausgangsdaten keine Darstellung zum Zeit-
punkt der Fälligkeit zulassen, im Zeitpunkt der
Zahlung nachgewiesen.

a) Unternehmen

Die von Unternehmen geleisteten Vermögensüber-
tragungen

- an Unternehmen umfassen nur sonstige Vermö-
gensflbertragungen, die ausschließlich aus fik-
tiven Vermögensilbertragungen in Höhe der Fi-
nanzierung der Investitionen der Versicherungs-
unternehmen im Wohnungsbau bestehen; '

- an den .Sraal umfassen als sonstige Vermögens-
il b e rtr agun gen vermögenswirksame Steuern (Ab-
lösungsbeträge im Rahmen des Lastenausgleichs
-bis 1974, ab 1975 an den direkten Steuern ent-
halten -), Leistungen aus der Wertpapierbereini-
gung im Rahmen des Lastenausgleichs, Anlieger-
beiträge u.ä.;

- an private Haushalte enthalten als sonstige Ver-
mögensübertragungen die Nettozuführung a,
Rückstellungen bei Lebenwersicherungen, Pensi-
onskassen und Versorgungswerken i.m Zusam-
menhang mit der Verbuchung tatsächlicher so-
zialbeiträge und sozialer Leistungen und ferner
die Nettoztrfühnrng zu Rückstellungen ftr Ruhe-
.geldverpflichtungen im Zusammenhang mit un-
terstellten Sozialbeiträgen - siehe hierzu die Er-
läuterungen zu den Kontenpositionen 4.30/8.32
und 4.80/8.82.

b) Staat

Die vom Staat geleisteten Vermögensübertragun-
gen

- an Un te rne hrnen umfassen Investitionszuschüsse
und sonstige Vermögensübertragungen.

Zu den I nv e s t i t i o n uu sc hil s s e n zählen für Bauvor-
haben und andere Investitionen bestimmte Zu-
schtisse (u.a. auch diejenigen, um die seit 1969
das Auflcommen der veranlagten Einkommen-
steuer und Körperschaftsteuer aufgrund der In,
vestitionszulagengesetze gektirzt ist), Hauptent-
schädigungen im Rahmen des Lastenausgleichs

(soweit für Investitionen verwendet), Kapitalab-
findungen im Rahmen der Kriegsopferversor-
gung, Tilgungszuschüsse sowie die Umwandlung
von Darlehen in Zuschüsse an die Deutsche Bun-
desbahn und an die Deutsche Bundespost u.ä.

Zu den sonstigen Vermögensübertragungen rcch-
nen unter anderem Entschädigungen nach dem
Allgemeinen .Kriegsfolgengesetz und nach dem
Altsparergesetz, Betriebsmittelzuweisungen an
Einfufu- und Vorratsstellen, Prämien für die
ScNachtung von Kühen und Nichwermarktung
von Milch, Prämien und Zuschüsse für die Stille-
gung von Kohlebergwerken, Abwrackprämien
für Schiffe u.ä. sowie - an fiktiven Vermögens-
übertragungen - nichtentnommene Gewinne der
bnrtto in den öffentlichen Haushalten gebuchten
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
und Mittel für den staatseigenen Wohnungsbau;

- an den ^§raa, umfassen Investitionszuschasse (Zu-
weisrngen für Infrastrukturmaßnahmen, Maß-
nahmen des Küstenschutzes, für den kommuna-
len Straßenbau, für den Bau von Schulen, Kran-
kenhäusern u.ä.) sowie sonstige Vermögensliber-
tragungen in Form von einmaligen größeren
Zahlungen zwischen den einzelnen Körperschaf-
ten des Staatssektors;

- an private Haushalte umfasssen nur sonstige
Vermögenstlbertragungen wie Spar- und Woh-
nungsbauprämien, Arbeitnehmersparzulagen
(von l97l und 1989 sowie Restbeträge in 1990),
Entschädigungen nach dem Allgemeinen Kriegs-
folgengesetz und nach dem Altsparergesetz,
Hauptentschädigungen im Rahmen des Lasten-
ausgleichs, Wiedergutmachungsleistungen nach
dem Bundesentschädigungsgesetz und dem Bun-
desrtickerstattungsgesetz (soweit Kapitalentschä-
digungen);

- an die übrige lüelt umfassen Investitionszuschüs-
se und sonstige Vermögensübertragungen.

Zu den Investitionszuschüssen zählen vor allem
Leistungen im Rahmen der Entwicklungshilfe.

Zu den sonstigen Vermögensübertragungen t*h-
nen Hauptentschädigungen im Rahmen des La-
stenausgleichs, Wiedergutmachungsleistungen
nach dem Bundesentschädigungsgesetz und dem
Bundesrückerstattungsgesetz, die Umwandlung
von Schulden der ärmsten Entwicklungsländer in
Zuschtisse sowie Zahlungen an den EG-Entwick-
lungsfonds sowie - ab 03.10.1990 - bei zentralen
Haushalten ein Saldenausgleich der vermögens-
wirksamen Einnahmen und Ausgaben im Bei-
trittsgebiet.

-68-



c) Prlvate Haushalte

Die von privaten Haushalten geleisteten Vermö-
gensübertragungen

- an Unternehmen umfassen als sonstige Vermö-
gensilbertragungen ausschließlich fiktive Vermö-
genstibertragungen, und zutar die Zuteilung von
Bauspareinlagen (soweit für Bauarecke venuen-
det) und die Tilgung von Bauspardarlehen;

- an den .Sfaaf urnfassen im Rahmen der sonstigen
Vermögensabertragungan vermögensvirksame
Steuern (Eöschaftstarcr) souic Beitragsntrbh-
tungen an die Rentenrrcrsiclrenmg infolge des
Rentenreformgesetzes vom Oktober I 972;

- an die ilbrige lltelt tr,9relrcn avs sonstigen Ver-
mögenstlbertragungen im Zusaromenhang mif
Erbschaften, Vermächtnissen, Mitgifteq Restihr-
tionen u.ä.

d) Übrige Wek

Die von der übrigen Welt geleisteten Vermögens-
übertragungen

- an den ^Staaf umfassen Investitionszuschüsse, und
z,ivAI
Zahlungen aus dem EG-Regionalfonds (ab 1976)
sowie Kostenbeteiligungen Frankreichs für den
Ausbau des Rheins (1977 bis 1979);

- an private Haushalte bestehen aus sonstigen
Vermögenilbertragungen im Zrrsammenhang
mit Erbschaften, Vermächtnissen, Mitgiften,
Restitutionen u.ä.

2,4.4.4 Finanzierungssalden (6.49 und 7.50)

Die Finanzierungssalden der Sektoren stellen den
abschließenden Saldo der Vermögensverände-
rungskonten dar und messen den [iberschuß bzw.
das Defizit der Veränderung der Forderungen ge-
gentiber der Veränderung der Verbindlichkeiten.
Ein positiver Finanzierungssaldo bedeutet, daß
Geldvermögensbildung über die Kreditaufirahme
hinaus stattgefunden hat. Bei einem negativen Fi-
nanzierungssaldo ist die Zunahme der Verbind-
lichkeiten größer als die Zunahme der Forderun-
gen. Die Summe der Finanzierungssalden der Sek-
toren ergibt den Finanzierungssaldo gegenüber der
übrigen Welt. Er ist auf dem zusammengefaßten
Konto der übrigen Welt nicht als solcher darge-
stellt, läßt sich aber als Differenz der Positio-
nen 8.90 und 8.99 zur Position 8.40 leicht ermit-
teln.

Im Rahmen des Kontensystems werden die Finan-
zierungssalden des Unternehmens- und Staatssek-

tors im Prinzip als Salden der Vermögenwerände-
rungskonten berechnet. Der Finanzierungssaldo
des Haushalssektors wird dagegen der Finanzie-
rungsrechnung der Deutschen Bundesbank ent-
nommen. Die geringfügigen Abrveichungen bei
den anderen Sektoren und auf dem zusammenge-
faßten Konto der übrigen Welt erklären sich haupt-
sächlich aus dem verschiedenen statistischen Aus-
gangsmaterial sowie den unterschiedlichen Mög-
lichkeiten der Angleichung der Ausgangszahlen an
die angestrebten Konzepte und Definitionen der
Vollcswirtschaftlichen Gesamtrechnungen.

2.4.4.5Vernndenrng der Forderungen (7.10/8.40
und 7.610/8.90)

Die Angaben tiber die Veränderung der Forderun-
gen und Veöilrdlichkeiten sind der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank entnommen.

7-n den Forderungen bzw. Verbindlichkeiten rech-
nen - in der Gliederung der Bundesbank -

Geldanlage bei Banken,
Bargöld und Sichteinlagen,
Termingelder (einschl. durchlaufender

Gelder)
Spareinlagen,

Geldanlage bei Bausparkassen,
Creldanlage bei Versicherungen,
Geldmarkpapiere (einschl. zweckgebundener

Emissionen von Schatzanweisungen),
festverzinsliche Wertpapiere,
Aktien,
Auslandspositionen der Deutschen Bundes-
banh
kurz- und längerfristige Bankkredite,
Darlehen der Bausparkassen,
Darlehen der Versichemngen und sonstige
Forderungen @zw. Verbindlichkeiten).

Als "innerse*ilorale' Forderungen bzw. Verbind-
lichkeiten weist die Deutsche Bundesbank ferner
im Seklor Kreditinstitute die Veränderungen der
Forderungen und Veöindlichkeiten zwischen der
Bundesbank und den Geschäftsbanken, im Sektor
Staat die Veränderungen der Forderungen und
Veöindlichkeiten zwischen den Gebietskörper-
schaften und der Sozialversicherung sowie im Un-
ternehmenssektor die VerEinderungen bestimmter
Forderungen bav. Verbindlichkeiten im Zusam-
menhang mit der Finanzierung von Wohnbauten
nach. Die Veränderungen der "innersektoralen"
Forderungen bap. Veöindlichkeiten sind in den
Sumrnen für die stärker aggegierten Sektoren
nicht enthalten (2.8. ist die Veränderung der For-
derungen der Sozialversicherung an die Gebiets-
körperschaften nicht in den Angaben für den ge-
samten Staatssel:tor enthalten). Stets einbezogen
sind jedoch die Vorgänge zwischen Bausparkassen
und den übrigen Kreditinstituten, da die Bundes-
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bank die Bausparkassen als eigenen Sektor behan-
delt. Im übrigen werden die Veränderungen der
Forderungen bzw. Verbindlichkeiten gegenüber
Einheiten desselben Sektors nicht dargestellt. Eine
Ausnahme bilden Geldmarktpapiere, festverzinsli-
che Wertpapiere und Aktien, bei denen auch Vor-
gänge auischen Einheiten desselben Sektors erfaßt
werden.

Inhalt und Abgrenzung der einzelnen Arten von
Fordenrngen und Verbindlictrkeiten sind in dem
Sonderdruck der Bundesbank Nr. 4 "Zahlenüber-
sichten und methodische Erläuterungen ar Be'
samnvirtschaftlichen Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank 1960 bis 1989',6. Auflage,
Juni 1990 näher beschrieben.

Als "Verönderung" wird in der Finanzierungsrech-
nung die Zu- und Abnahme der einzelnen Aktiva
und Passiva zwischen dem Beginn und Ende des
Berichtszeitraumes dargestellt, Zu' und Abgänge
im Laufe der Periode sind somit bei den einzelnen
Arten von Alctiva bav. Passiva gegeneinander auf-
gerechnet (2.B. die in der Periode gewährten län-
gerfristigen Kredite gegen die Tilgung von länger-
fristigen Krediten). Es wird jedoch nicht die Ver-
ilnderung von Aktiva gegen die Veränderung von
Passiva saldiert, also zum Beispiel nicht die Ver-
änderung der von einem Sektor an andere Sektoren
gewährten längerfristigen Kredite gegen die Ver-
änderung der von diesem Sektor aufgenommenen
längerfristigen Kredite.

Bewertungsmaustab sollen - um einen lückenlosen
Anschluß an die Vermögenweränderungskonten
zu gewährleisten - im Prinzip Transaktionswerte
sein, d.h. die Werte, zu denen die einzelnen Trans-
aktionen im Berichtszeitraum stattgefunden haben.
Reatisierte Kapitalgewinne und -verluste, die zum
Beispiel bei der Veräußerung von Aktien erzielt
werden, kommen bei dieser Bewertungsgrundlage
in den Angaben über die Veränderung der finan-
ziellen Werte zum Ausdruck.

2.4.4.6 Verändenrng der Verbindlichkeiten
(7.60/8.90 und 7.10/t.40) Siehe die Aus-
fühnrngen zur Veränderung der f,'orde-
rungen

2.4.4.7 Statistische Differcnz (7.99/8.99)

Die statistischen Differenzen auf den Finanzie-
rungskonten der Sektoren und auf dem zusammen-
gefaßten Konto der übrigen Welt beruhen auf Ab-
weichungen zwischen den von der Bundesbank
ermitteltän Finanzierungssalden (= Veränderung
der Forderungen abzüglich Veränderung der Ver-
bindlictrkeiten) und den im Rahmen des Kontensy-
stems berechneten abschließenden Salden der
Vermögenweränderungskonten @zw. des zusam-
mengefaßten Kontos der übrigen Welt). Sie erklä-

ren sich aus dem verschiedenen Ausgangsmaterial
und den unterschiedlichen Möglichkeiten der An-
gleichung der Ausgangszahlen an die angestrebten
Konzepte und Definitionen der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen. Die Summe der statisti-
schen Differenzen einschließlich dedenigen auf
dem ansammengefaßten Konto der übrigen Welt
ergibt Null.

2.5 Ergänzende Erläuterungen zu den Tabellen

Im Tabellenteil dieses Heftes werden - neben den
Konten - zwei Typen von Tabellen unterschieden:
Übersichtstabellen und Standardtabellen.

Als Übersichtstabellen werden vereinfachend die
in Abschnitt 2 des Tabellenteils enthaltenen Tabel-
len mit absoluten Zahlen, Wachstumsraten, Meß-
zahlen und Strukturangaben in 7o für eine Auswahl
wichtiger Tatbestände bezeichnet. Sie dienen der
schnellen Orientierung über die gesamtwirtschaft-
liche Entwicklung und enthalten Angaben für alle
Jahre ab 1960.

Die Standardtabellen der Abschnitte 3 und 4 des
Tabellenteils zeigen die Details der jährlichen und
vierteljährlichen Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen, sind jedoch aus Platzgründen auf aus-
gewählte Jahre und in der Regel auf absolute Zah-
len beschränkt. Die Trennung in Tabellen mit Jah-
reszahlen (Abschnitt 3) und Tabellen mit Viertel-
jahreszahlen (Abschnitt 4) wurde mit Rücksicht
auf die unterschiedliche Tiefe der Gliederung in
den jährlichen und vierteljährlichen Berechnungen
vorgenommen. Die Jahrestabellen in diesem Heft
beziehen sich - von wenigen Ausnahmen abgese-
hen - auf die letzten sieben Jahre. Angaben für die
in den Tabellen nicht enthaltenen Jahre ab 1960
(2.T. ab 1950) befinden sich in dem Sonderbeitrag
"Revidierte Ergebnisse 1950 bis 1990" @eihe S. 15

in Fachserie I 8 "Volkswirtschaftliche Gesamtrech-
nungen"). Halbjahresergebnisse werden im Rah-
men dieser Fachserie nicht mehr veröffentlicht, die
vefügbaren Ergebnissen stehen im Statistischen
Informationssystem des Bundes (STATIS-BUND)
bereit. Die Daten in STATIS-BLTND können gegen
Kostenerstattung vom Statistischen Bundesamt auf
maschinenlesbaren Datenträgern oder als Aus-
druck auf Papier (als Arbeitsunterlage) bezogen
werden.

Die folgenden Erläuterungen beziehen sich auf die
Tabellen des Abschnits 3, die fachlich am tiefsten
gegliedert sind. Die Erläuterungen sollen vor allem
den Zusammenhang mit den Konten deutlich ma-
chen; ferner werden die wichtigsten Beziehungen
zwischen den Tabellen dieses Abschnitts herausge-
stellt. Darüber hinaus enthalten die Erläuterungen
- ergänzend zu den Bemerkungen über die Kon-
tenpositionen im vorangehenden Abschnitt - me-
thodische Anmerkungen, zuin Beispiel zu den
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Preisindizes im Rahmen der Volksvirtschafilichen
Gesamtrechnungen, zu den als Bezugszahlen ver-
wendeten Angaben über Erwerbstiltige und zur
Berechnung des reproduzierbaren Sachvermögens.

2.5.1 Entstehung des Inlandsprodukts

Tabelle 3.1.1: Wertschöpfung, Inlandsprodukt
und Sozialprodukt

Diese Tabelle gibt einen ÜUertticf über die wirt-
schaftliche Leisnrng der Volkswirtschaft, gemessen
anhand der @ereinigten) Bruttowertschöpfung
aller Wirtschaftsbereiche sowie des Inlands- und
Sozialprodukts (siehe auch ilbersicht 4). Von die-
sen Gioßen erscheinen im Kodtensystem die Brut-
towertschöpfung zu Markpreisen - sie wird im
allgemeinen vereinfachend ohne den Zvsalz "zu
Marktpreisen" als "Bruttowertschöpfung" bezeich-
net -, das Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten
(Nettowertschöpfung) und das Nettosozialprodukt
zu Faktorkosten (Volkseinkommen). Die Sektor-
konten zeigen allerdings nur die Brutto- und Net-
towertschöpfung der einzelnen Sektoren bzw. die
Anteile der Sektoren am Volkseinkommen. Die ge-
samte Bruttowertschöpfung, das Nettoinlandspro-
dukt zu Faktorkosten und das Volkseinkommen
werden nur in den konsolidierten Sektorkonten
dargestellt (Abschnitt 1.5 des Tabellenteils). Das
Bruttoinlandsprodukt zu Markpreisen erscheint
nicht explizit im Kontensystem, kann jedoch un-
mittelbar abgeleitet werden: Gesamte Bruttowert-
schöpfung zuzüglich nichtabziehbarer Umsatz-
steuer und Einfuhrabgaben.

Nicht aufgenommen in die Tabelle wurden die
weniger häufig venrendeten Begrifre Bruttwert-
schöpfung zu Faktorkosten, Bruttoinlandsprodukt
zu Faktorkosten und Bruftosozialprodukt zu Fak-
torkosten. Die Bruttowertschöpfung zu Falilorko-
sten Hßt sich durch Abzug des Saldos aus Produk-
tionssteuern und Subventionen von der Brunowert-
schöpfung errechnen. Das Bruttoinlandsprodulrt zu
Faktorkosten und das Brunosozialprodukt zu Fak-
torkosten ergeben sich durch Abzug des Saldos aus
indirekten Steuern und Subventionen vom Brutto-
inlandsprodukt bzut. Bruttosozialprodukt ar
Marktpreisen. Die in der Tabelle nachgewiesenen
indirekten Steuern umfassen die Produktionssteu-
ern, die nichtabziehbare Umsatzsteuer und die Ein-
fuhrabgaben. In den Tabellen 3.1.2 und 3.1'9 wird
der Saldo aus Produltionssteuern und Subventio-
nen auch in der Gliederung nach Wirtschaftsberei-
chen dargestellt. Der Saldo der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen zwischen Inländern und der
übrigen Welt ist durch Abzug der an die übrige
Welt geleisteten Einkommen von den aus der übri-
gen Welt empfangenen Einkommen berechnet.
Diese beiden Einkommensströme werden in Tabel-
le 3.3. I dargestellt.

ln konstanten Preisen liegen nur Angaben fiir das
Marktpreiskonzept, nicht dagegen für das Faktor-
kostenkonzept vor, da die Deflationierung der
Steuern und Subventionen erhebliche theoretische
und praktische Probleme aufirirft. Für die Ablei'
tung des preisbereini gten B ruttoinlandsprodukt aus
der preisbereinigten Bruttowertschöpfung aller
Bereiche müssen jedoch auch die Korrekturposten
"Nichtabziehbare Umsatzsteuer" und die "Einfuhr-
abgaben" in Preisen des Basisjahres ermittelt
werden. Dabei wird von den im Basisjafu gelten-
den Steuersätzen und von den preisbereinigten
Werten bzw. von den Mengen der besteuerten
Güter ausgegangen. Der auf diese Weise "deflatio-
nierte" Wert der Umsatzsteuer und der Einfuhrab-
gaben erlaubt allerdings keine Aussagen über die
Entwicklung der realen Kaufl<raft der betreffenden
Steuereinnahmen beim Staat. Den Berechnungen
in konstanten Preisen liegen die Preise und Steuer'
bzw. Zollsätze des Jahres l99l zugrunde. Die in
konstanten Preisen ausgedrückten Größen Brutto-
wertschöpfung, Bruttoinlandsprodukt und Brutto-
sozialprodukt werden auch als reale Bruttowert'
schöpfung, reales Bruttoinlandsprodukt bzw. reales
Bruttosozialprodukt bezeichnet (im Gegensatz zu
den entsprechenden nominellen, d.h. zu Preisen
der Berichtsperiode ausgedrückten Größen).

Bei den Preisindizes für die Bruttowertschöpfung,
des Inlands- bzw. Sozialprodukt nach dem Markt-
preiskonzept handelt es sich um Indizes mit jähr-
lich wechselnder Wägung (Paasche-Formel), die
die Verteuerung der wirtschaftlichen Leistung des
Berichtsjafues gegenüber dem Basisjahr l99l mes-
sen. Ein Vergleich der Preisentrvicklung mit dem
unmittelbar vorangehenden Zeitraum ist nur mit
Einschränkungen möglich, da der Indexabstand
von Jahr zu Jahr unter anderem durch Anderungen
im Wägungsschema beeinllußt werden kann (siehe
auch die Erläuterungen zur Tabelle 3.2.1).

Tabelle 3.1.2: Produktionswerte, Vorleisungen
und WertschöPfung in jeweiligen
Preisen nach 14 Wirtschaftsbe-
reichen

In dieser Tabelle (nur in Fachserie 18, Reihe 1.2
(Vorbericht) "Konten und Standardtabelle") sind
die Positionen der Produktions' und Einkommen-
sentstehungskonten dargestellt und für den Sektor
Produktionsunternehmen nach Unternehmensbe-
reichen gegliedert. Produktionssteuern und Sub-
ventionen sind abweichend von der Darstellung in
den Konten saldiert. Die Beiträge zum Nettoin-
landsprodukt zu Faktorkosten (Nettowertschöp-
fung) sind nach Einkommensarten aufgeteilt. Da-
bei werden die in den Bereichen entstandenen
Einkommen aus unselbständiger Arbeit und - als
Restgröße ermittelt - die in den Bereichen entstan-
denen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen unterschieden. Die letzteren schließen'
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funktional gesehen, einen kalkulatorischen Lohn
für die Arbeitsleistungen der Unternehmer und der
mithelfenden Familienangehörigen sowie das Ent-
gelt füLr ,las eingesetzte eigene und fremde Sach-
und Geldkapital der Unternehmen und für die un-
ternehmerische Leistung eirl. Die in der Tabel-
le 3.1.2 nachgewiesenen "entstandenen" Einkom-
men aus unselbständiger Arbeit der Sektoren sind
identisch mit den in der Kontengnrppe 3 nachge-
wiesenen "geleisteten" Einkommen aus unselbstän-
diger Arbeit. Die entstandenen Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen lassen sich in
Konto 3 der Unternehmen in der Weise enechnen,
daß man zu dem Anteil am Volkseinkommen die
geleisteten Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen hinzufügt und die empfangenen
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen abzieht. Weitere Hinweise zu den hier darge-
stellten Tatbeständen enthalten die Erläuterungen
zu den Kontenpositionen im Abschnin 2.4. Einen
nach Wirtschaftsbereichen tiefer gegliederten
Nachweis enthält Tabelle 3. I .9,

Es ist zu beachten, daß die Summen der Vorlei-
stunge& Bruttowertschöpfung, Nettowertschöpfung
und der entstandenen Einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen für die einzelnen Wirt-
schaftsbereiche nicht den betreffenden Gesamtzah-
len für alle Wirtsohaftsbereiche entsprechen. Dies
hängt damit atsamrnen, daß der Verbrauch von
Bankdienstleistungen gegei unterstellte Entgelte
nicht den einzelnen Wirtschaftsbereichen, sondern
nur global dem Unternehmenssektor zugerechnet
wird. Die Addition der Bereiche ergibt zunachst
das unbereinigte Ergebnis -in Tabelle3.l.2 als
"AIle Wirtscbaftsbereiche (unbereinigt)" bezeich-
net. D:§ bereinigte Ergebnis - in der Tabelle 3.1.2
als "Alle Wirtschaftstereiche (bereinigt)" bezeich-
net - ergibt sich

- für die Vorleistungen
durch Erhöhung um die unterstellten Entgelte flir
Bankdienstleistun gen,

- für die Bruttowertschöpfung, die Nettowertschöp-
fung und die Einkommen aus Unternehmerüitig-
keit und Vermögen
durch Verminderung um die unterstellten Ent-
gelte für Bankdienstleistungen.

Die unterstel lten Entge lte fitr Bankdienstleistungen
- ein Wertansatz fitr diejenigen Leisnrngen der
Kreditinstitute, die nicht gegen spezielle Entgelte
erbracht werden - werden in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen global einer zu diesem
Zw*k gebildeten fiktiven Einheit im Unterneh-
menssektor zugerechnet, für die sich eine negative
Wertschöpfung und negative Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen in Höhe der un-
terstellten Entgelte für Bankdienstleistungen erge-
ben. Bei dem bereinigten Ausweis wird - entspre-
chend den Regelungen im Kontensystem der

Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen- die
fiktive Einheit in die Darstellung der Ergebnisse
für alle Wirtschaftsbereiche, für die Unternehmen
insgesamt sowie für die Kreditinstitute einbezogen.

Um den Zusammenhang mit den Konten zeigen zu
können, wird in Tabelle 3.1.2 die Bruttowertschöp-
fung der Unternehmen insgesamt und der Kredit-
instute auch bereinigl nachgewiesen, d.h. unter
Einbeziehung des Verbrauchs von Bankdienstlei-
stungen gegen unterstellte Entgelte (siehe auch die
Erläuterungen in den Abschnitten 2.3.3, 2.4.1.1
und 2.4.1.2).

Tabelle 3.1.3: Subventionen und Produktions-
steuern nach 58 Wirtschafts-
bereichen

In Tabelle 3.1.3 werden in zwei Teiltabellen die
Subventionen und Produktionssteuern in der Stan-
dardgliederung nach 58 Wirtschaftsbereichen
nachgewiesen. Die Ergebnisse werden in dieser
Gliederung beginnend mit dem Jahr 1985 veröf-
fentlicht, für frtihere Jahre werden wegen der ge-
ringeren Qualität des verwendeten statistischen
Ausgangsmaterials nur der Saldo aus Produktions-
steuern und Subventionen nachgewiesen (siehe
Tabelle 3.1.2 bzlc. 3.1.9) bzw. eine zusammenge-
faßte Darstellung nach sechs Wirtschaftsbereichen
(siehe hierzu auch Heft 25 der Schriftenreihe Aus-
gewählte Arbeitsunterlagen zur Bundesstatistik
"Subventionen im Rahmen der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen"). Die Abgrenzung der
Bereichsgliederung geht aus Übersicht I im An-
hang hervor. Bei der Interpretation dieser Daten
sind insbesondere die begrifiliche Abgrenzung und
das Zuordnungskriterium der Subventionen z\
beachten (siehe auch Abschnitt 2.4,2.4). Der Sub.
ventionsbegriff der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen umfaßt in der Regel nur Zuschüsse des
Staates an Unternehmen für laufende Produktions-
zwecke. Damit erfolgt eine Abgrenzungvon Zah-
lungen, die als (einmalige) Vermögensübertragun-
gen (siehe Abschnitt 2.4.4.3) bzw. als sonstige
laufende Übertragungen (siehe Abschnitt 2.4.3.9)
angesehen werden, sowie von staatlichen Hilfen in
Form von Steuervergünstigungen. Eine Ausnahme
bildet die "einbehaltene" Umsatzsteuer die, wie in
Abschnitt 2.4.2.3 b erläutert, als subvention ver-
bucht wird. Subventionsgeber ist der Staat in der
Abgrenzung der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnung, das heißt Gebietskörperschaften und
Sozialversicherung. Subventionen von Institutio-
nen der Europäischen Gemeinschaften werden als
empfangene laufende Übertragungen der übrigen
Welt an den Staat und dann als Subventionen des
Staates an den Unternehmenssektor behandelt. Die
Abgrenzung der Subventionsempftinger umfaßt
den gesamten Unternehmenssektor im Sinne der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, daß
heißt auch Zahlungen an Unternehmen innerhalb
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der Bundewenvaltung (im Gegensatz zum Sub-
ventionsbericht der Bundesregienrng), andererseit§
werden Transfers an private Haushalte und private
Organisationen ohne Enrerbszweck ausgegrenzt.
Als Zuordnungskriterium gilt das Zahlungskon-
zept, das heißt die Subventionen werden in der
Regel dem Wirtschaftsbereich des Zahlungsemp-
filngers zugeordnet (Ausnahme: Zinweöilligungs-
zuschüsse über Kreditinstitute als Subventionsmitt-
ler), so daß Probleme der Subventionsinzidenz
ausgeklammert bleiben. Ansatzpunkt der Berech-
nung ist eine tiefe Aufgliederung der Subventionen
nach Subventionsarten, die auf Basis der entspre-
chenden gesetzlichen Regelungen oder Verwal-
tungworschriften den empfangenden Wirtschafts-
bereichen zugeordnet werden. Dieses Verfahren ist
notwendig, weil nur wenige ausreichende primär-
statistische Informationen über die Verteilung der
Subventionen nach Wirtschaftsbereichen vorliegen.
Die Zuordnung der wichtigsten Subventionen zu
den Wirtschaftsbereichen ist in Abschnitt2.4.2.4
exemplarisch dargestellt.

Die inhaltliche Abgrenzung der Produktionssteu-
ern ist in Abschnitt 2.4.2.3 beschrieben. Wichtig
ist, daß beim Nachweis der Produktionssteuern in
der Gliederung nach Wirtschaftsbereichen nicht
die (nichtabziehbare) Umsatzsteuer sowie die Ein-
fuhrabgaben enthalten sind; diese werden gemäß
den derzeit geltenden Konzepten nur global aus-
gewiesen (siehe Tabelle3.l.4). Grundlagen der
Berechnung sind vor allem Angaben über die Steu-
erbelastung der Unternehmen aus den Kostenstruk-
turerhebungen, die um branchenspezifische Zuset-
zungen einzelner Steuerarten (insbesondere Ver-
brauchsteuern) ergänzt und in einem letzten Schritt
kreislaufm?ißig mit dem Kassenauftommen des
Staates abgeglichen werden.

Tabelle 3.1.4: Bruttowertschöpfung nach Wirt-
schaftsbereichen, B ruttoinlands-
produkt in jeweiligen Preisen

Die Tabelle 3.1.4 zeigt die Bruttowertschöpfung
(siehe auch die Erläuterungen in Abschnitt 2.4.2.1)
in tiefer Bereichsgliederung nach 58 Wirtschafts-
bereichen (die Bereichsgliederung ist in Über-
sicht I im Anhang dargestellt), ferner die unter-
stellten Entgelte für Bankdienstleistungen, die
nichtabziehbare Umsatzsteuer, die Einft hrabgaben
und das Bruttoinlandsprodukt, und zwar in je-
weiligen Preisen. Für die einzelnen Komponenten
der Bruttowertschöpfung (Abschreibungen, Saldo
aus Produktionssteuern und Subventionen, Netto-
wertschöpfung unterteilt in entstandene Einkom-
m€n aus unselbstllndiger Arbeit und aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen) liegen Angaben in
dieser tiefen Bereichsgliederung für die Jahre ab
1970 vor (siehe Tabelle3.l.9). Hinsichtlich der
Behandlung des Verbrauchs von Bankdienstlei-
stungen gegen unterstellte Entgelte sei auf die be-

treffenden Ausführungen zu Tabelle3.l.2 hinge-
wiesen. Zur Ermittlung des Bruttoinlandsprodukts
müssen zur Bruttowertschöpfung aller Bereiche die
nichtabziehbare Umsatzsteuer und die Einfrrhrab'
gaben addiert werden. Diese beiden Korrel«urbu-
chungen sind notwendig, um die zahlenmäßige
Gleichheit der Ergebnisse des von der Entste-
hungs- mit dem von der Venrendungsseite her
ermittelten Sozialprodukt heranstellen. Hinsicht-
lich der nichtabziehbaren Umsatzsteuer erklärt sich
dies mit der Veöuchung der Umsatzsteuer in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nach
dem Nettoqystem ab Berichtsjahr 1968. Während
in der Entstehungsrechnung Produktionswerte und
Vorleistungen grundsätzlich ohne in Rechnung
gestellte bzw. abziehbare Umsatzsteuer nachgewie-
sen werden, die Bruttowertschöpfung der einzelnen
Bereiche somit frei von Umsatzsteuer ist, ist die
nichtabziehbare Umsatzsteuer in den Aggregaten
der Venvendungsrechnung enthalten. Sie muß also
zur Bruttowertschöpfung aller Wirtschaftsbereiche
hinzugefügt werden, um zum Bruttoinlandsprodukt
zu gelangen. Ahntictr verhält es sich mit den Ein-
fuhrabgaben, die Bestandteil der Vorleistungen der
Wirtschaftsbereiche und somit nicht in der Brutto-
wertschöpfung enthalten sind. Auch sie müssen
global der Summe der Bruttowertschöpfung aller
Bereiche zugeschlagen werden, da das Bruttoin-
landsprodult bzw. das Bruttosozialprodukt z\!
Marktpreisen alle indirekten Steuern, also auch die
Einfirhrabgaben, umschließt.

Tabelle 3.1.5: Bruttowertschöpfung nach Wirt-
schaftsbereichen, Bruttoinlands-
produkt in Preisen von 1991

Die Tabelle3.l.5 unterrichtet uber die Entwick-
lung der Bruttowertschöpfung in konstanten Prei-
sen (von l99l) in der gleichen Bereichsgliederung
wie die Tabelle 3.1.4 sowie über die Entwicklung
der unterstellten Entgelte ftir Bankdienstleistun-
gen, der nichtabziehbaren Umsatzsteuer, der Ein-
fuhrabgaben und des Bruttoinlandsprodukts in
konstanten Preisen. Es sei daraufhingewiesen, daß
in der Darstellung zu Preisen von l99l - im Ge-
gensatz zu derjenigen in jeweiligen Preisen - auch
für den Zeitraum von 1960 bis 1967 ein Ansatz für
die nichtabziehbare Umsatzsteuer erforderlich ist.

Preisindizes auf der Basis l99l fü die Bruttowert-
schöpfung der Wirtschaftsbereiche lassen sich
durch Divison der Angaben aus Tabelle3.l.4
durch die Angaben der Tabelle 3.1.5 ermitteln, wo-
bei die Quotienten mit 100 zu multiplizieren sind.
Derartige Preisindizes bringen zum Ausdruck, wie
sich die Leistung der einzelnen Wirtschaftsberei-
che (gemessen an der Bruttowertschöpfung) bzw.
der Gesamtrvirtschaft (gemessen am Bruttoinlands-
produkt) gegenüber l99l verteuert hat (siehe hier-
zu auch die Ausführungen zu Tabelle 3.1.8).
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Tabelle 3.1.6: Produktionswerte nach Wirt-
schaftsbereichen in jeweiligen
Preisen

Tabelle3.l.6 bringt Angaben über die Produkti-
onswerte in tiefer Bereichsgliederung nach
58 Wirtschaftsbereichen. Der Begriff des Produkti-
onswertes ist im Abschnitt 2.4.1.1 näher erläutert.
Die Bereichsgliederung wird in Übersicht I im An-
hang dargestellt. Produktionswerte zusammenge-
faßter Wirtschaftsbereiche in konstanten Preisen
(von l99l) sind in Tabelle 3.1.8 dargestellt.

Tabelle 3. 1.7: Vorleistungen nach Wirtschafts-
bereichen in jeweiligen Preisen

Im ersten Teil dieser Tabelle werden die Vorlei-
stungen in der tiefen Bereichsgliederung nach
58 Wirtschaftsbereichen dargestellt, der zweite Teil
ergänzt die Angaben um die Vorleistungsquoten
(Vorleistungen in Prozent der Produktionswerte).
Der Begriff der Vorleistulrgen ist im Ab-
schnitt 2.4.1.2 erläutert; Übersicht I im Anhang
enthält eine detaillierte Darstellung der Bereichs-
gliederung. Hinsichtlich des Verbrauchs von
Bankdienstleistungen gegen unterstellte Entgelte
sei auf die betreffenden Ausführungen zu Tabe-
lle 3.1.2 hingewiesen. Die Entwicklung der Vorlei-
stungen in konstanten Preisen wird für zusammen-
gefaßte Wirtschaftsbereiche in Tabelle 3.1.8 ge-
zßigt.

Tabelle 3.1.8: Produktionswerte, Vorleistungen
und Bruttowertschöpfung in
Preisen von 1991 nach Wirtschafts-
bereichen

Tabelle 3.1.8 zeigt Produkf,ionswerte, Vorleistun-
gen und Bruttowertschöpfung für l0 Wirtschafts-
bereiche in Preisen von 1991. (Angaben über die
Bruttowertschöpfung in konstanten Preisen in
tiefer Bereichsgliederung enthält Tabelle 3. l. 5).

Durch Division der Angaben in jeweiligen Preisen
(aus Tabelle 3.1.6 bzw. 3.1.7) durch die entspre-
chenden Angaben in Preisen von l99l aus Tabell-
e3.1.8 (und Multiplikation mit 100) lassen sich
Preisindizes für Produktionswerte und Vorleistun-
gen berechnen. Hierbei handelt es sich um Preis-
indizes, denen der "Warenkorb" des jeweiligen
Berichtsjahres zugrunde liegt @aasche-Formel).
Wegen der wechselnden Wägung geben sie die
Preisentwicklung von Jahr zu Jahr nur mit Ein-
schränkungen wieder.

Die Bruttowertschöpfung in konstanten Preisen
wird durch Abzug der Vorleistungen in konstanten
Preisen von den Produktionswerten in konstanten
Preisten ermittelt (Methode der doppelten Defla-
tionierung). Eine Preisbereinigung der Bruttowert-

schöpfung mit Hilfe von speziellen Preisindizes ist
nicht möglich, da sich die Wertschöpfung nicht in
eine Preis- und Mengenkomponente direkt auftei-
len läßt. Die aus Tabelle 3.1.8 ableitbare "reale"
Entwicklung der Bruttowertschöpfung zeigt die
Veränderung der wirtschaftlichen Leistung der
Wirtschaftsbereiche, die sich ergeben hätte, wenn
in allen Berichtsjahren die Preise des Basisjahres
l99l gegolten hätten. Der Aussagewert dieser
Zahlen über die Veränderung der "realen" Kauf-
kraft bzw. über die Preisentwicklung der Brutto-
wertschöpfung ist insbesondere dann stark einge-
schränkt, wenn sich die Preisrelationen verändern.

Hinsichtlich des Verbrauchs von Bankdienstlei-
stungen gegen unterstellte Entgelte sei auf die be-
treffenden Ausführungen zu Tabelle3.l.2 hinge-
wiesen.

Tabelle 3.1.9: Produktionswefte, Vorleistungen
und Wertschöpfung in jeweiligen
Preisen nach 58 Wirtschaftsbe-
reichen

Tabelle 3.1.9 enthält fi.ir alle Tatbestände der
Tabelle3.l.2 Angaben in tiefer Gliederung nach
58 Wirtschaftsbereichen. Die Bereichsgliederung
ist in Übersicht I im Anhang erläutert. Die Auftei-
lung der Nettowertschöpfu ng der Wirtschaft sberei-
che in Einkommen aus unselbständiger Arbett und
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen folgt der Gliederung der Tabelle 3.3.2.

Tabelle 3.1.10: Produktionswert und Wert-
schöpfung der Kreditinstitute

Tabelle 3.1.10 ergänzt die in Tabelle 3.1.2 darge-
stellten Zahlen für die Kreditinstitute. Insbesondere
wird die Ableitung der unterstellten Entgelte flir
Bankdienstleistungen als Bestandteil des Produkti-
onswertes der Kreditinstitute sowie der Zusam-
menhang zwischen den bereini4en und unberei-
ni4en Größen für den Sektor Kreditinstitute ge-
zeigt. Die bereinigten Angaben über die Höhe der
Vorleistungen, der Bruttowertschöpfung und der
entstandenen Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen beziehen eine spezielle fiktive
Einheit ein. Diese irn Kontensystem nicht geson-
dert nachgewiesene Einheit nimmt die Gegenbu-
chungen der unterstellten Entgelte für Bankdienst-
leistungen der Kreditinstitute auf. Die bereiniglen
Vorleistungen sind deshalb um die Vorleistungen
der speziellen fikriven Einheit (in Höhe der unter-
stellten Entgelte für Bankdienstleistungen) höher
als die unbereinigten Vorleistungen, die bereinigte
Bruttowertschöpfung ist entsprechend niedriger.
Auch die Nettowertschöpfung und die entstande-
nen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen sind in der bereinigten Form entspre-
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chend geringer als in der unbereini5en Darstel-
lung.

Tabelle 3.1.11: Beitragseinnahmen, Produkti-
onswert und Weftschöpfung der
Versicherun gsu nternehmen

Diese Tabelle ergänzt die in Tabelle 3.1.2 für die
Versicherungsunternehmen dargestellten 7-ahlen
über die Produktionswerte und die Zusammenset-
zung der Wertschöpfung. Insbesondere wird der
Zusammenhang zwischen den Produktionswerten
und den Beitragseinnahmen zahlenmäßig erläutert.
Nur der Dienstleistungsanteil der Beitragseinnah-
men geht in den Produktionswert ein; er ergibt sich
nach Abzug der Leistungen (gezahlt und zurückge-
stellt), soweit sie nicht aus Zinsen und Kursgewin-
nen finanziert werden, von den Beitragseinnahmen
für das Geschäftsjahr @eitragseinnahmen im Erst-
versicherungsgeschäft im Geschäftsjahr abzüglich
der Veränderung der Beitragsüberträge). Dazu
kommen sonstige Entgelte für Dienstleistungen,
zum Beispiel aus dem aktiven Rückversicherungs-
geschäft und der Vermietung von gewerblichen
Grundstücken. Die Einnahmen aus dem aktiven
Rückversicherungsgeschtift werden saldiert gegen
die Leistungen und die Kostenerstattungen an
Vorversicherer nachgewiesen.

Tabelle 3.1.12: Produktionswert, Vorleistungen
und Wertsch6pfung des Staates'
Staatsverbrauch

Diese Tabelle zeigl die Kostenelemente des Pro-
duktionswertes des Staates sowie die Ableitung des
Staatwerbrauchs (siehe auch die Erläuterungen im
Abschnitt 2.4.1.3) aus den Produktionswerten für
den Staat insgesamt sowie für die Gebietskörper-
schaften (Bund, Länder und Gemeinden) und die
Sozialversicherung. Die Kosten für die laufende
Produktion umfassen den Wert der Käufe von Gti'
tern (Vorleistungen) und die Bruttowertschöpfung
mit ihren Bestandteilen geleistete Einkommen aus
unselbständiger Aöeit. Produktionssteuern und
Abschreibungen. Die Käufe von Gütern für die
laufende Produktion des Staates schließen Trans'
aktionen innerhalb des Staatssektors, zum Beispiel
Käufe der Sozialversicherung von Krankenhauslei-
stungen der Gebietskörperschaften, ein. Weitere
Hinweise zur Abgrenzung der Vorleistungen des
Staates enthält Abschnitt 2.4.1.3. Die Verkäufe des
Staates von Waren und Dienstleistungen (Benut-
zungsgebühren u.ä.) enthalten außer den Verkäu-
fen an Unternehmen, private Haushalte und die
übrige Welt (einscil. fiktiver Verkäufe beim Uber-
gang von Arbeisort - zum Nutzkonzept für Zeit-
räume nach dem 03. Oktober 1990) auch Verkäufe
von Gebietskörperschaften an die Sozialversiche-
rung. Z]ur Produktionstätigkeit des Staates zfilen
unter anderem in eigener Regie erstellte Anlagein-

vestitionen (selbsterstellte Anlagen). Sie machen
nur einen relativ geringen Betrag des Produktions-
wertes aus und sind - neben den Verkäufen - zur
Berechnung des Staatwerbrauchs vom Produk-
tionswert des Staates abzusetzen.

Der nachrichtlich aufgeführte Betrag ftir soziale
Sachleistungen umfaßt die Käufe des Staates von
anderen Sektoren der Volkswirtschaft und von an-
deren Gruppen von Körperschaften des Staatssek-
tors zugunsten der Empfänger sozialer Sachlei-
stungen.

Tabelle 3. 1. 13: Bnrttowertschöpfung nach Wi rt-
schaftsbereichen und B rutto-
inlandsprodukt in Preisen von
1991 je Enrerbstätigen

In der Tabelle wird die Entwicklung der Brutto-
wertschöpfung in Preisen von l99l (siehe Tabell-
e 3.1.5) je durchschnittlich Erwerbstätigen (siehe
Tabelle3.5.l) in tiefer Gliederung nach Wirt-
schaftsbereichen in Form von Meßzahlen darge'
stellt. Diese Größe wird vielfach als Maßstab für
die Ennvicklung der "Produktivitiit" in der Volks'
wirtschaft sowie in den Wirtschaftsbereichen ver'
wendet; sie ist jedoch nicht unproblematisch und
kann nur als grobes Orientierungsmittel dienen. Es
ist zu beachten, daß bei dieser Berechnung der
gesamte "reale" Ertrag der winschaftlichen Tätig-
keit ausschließlich auf den Produktionsfaltor Ar-
beit bezogen wird, obgleich das Produkt aus dem
Zusammenwirken stimtlicher Produ.lctionsfaktoren
(also auch des Kapitals und der unternehmerischen
Leistung) entsteht. Außerdem ist die Zahl der Er-
werbstätigen (Selbständige, mithelfende Familien-
angehörige und beschäftigte Arbeitnehmer bei
inländischen Institutionen) nur ein sehr grober
Maßstab ftr die aufgewendete Arbeit. Einschrän-
kungen in der Aussagefiihigkeit als Produktivitäts-
kennzahlen - insbesondere in der Darstellung nach
Wirtschaftsbereichen- resultieren unter anderem
auch aus der Zuordnung der Enverbstätigen auf die
Wiftschaftsbereiche nach ihrer Haupttätigkeit
- wobei weitere Tätigkeiten einer Person unbe-
rücksichtigt bleiben - und aus dem teilweise sehr
unterschiedlichen Anteil von Teilzeitarbeit in ein-
zelnen Bereichen. Diese Angaben sollten deshalb
für Niveauvergleiche der "Arbeitsproduktivität"
zwischen den einzelnen Bereichen nicht venvendet
werden. Bei der Beurteilung der Entwicklung der
Meßzahlen ist zu beachten, daß sie auch durch
Anderungen der Struktur in der Volkswirtschaft
beeinllußt wird. Schließlich ist darauf hinzuwei-
sen, daß die besonderen theoretischen und prakti-
schen Schwierigkeiten der Berechnung preisberei-
nigter Angaben für bestimmte Dienstleistungsbe-
reiche Aussagen über den Produktivitiltsverlauf
erheblich beeintrachtigen können. Aus diesen
Gründen werden Angaben über die Produktivitäts'
entwicklung unter anderem für den Staat und die
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privaten Haushalte (einschl. privater Organisatio-
nen ohne Enrerbszweck) nicht gesondert ausge-
wiesen.

2.5.2 Verwendung des Inlandsprodukts

Tabelle 3.2.1: Verwendung des Inlandsprodukts

Tabelle3.2.l enthält Angaben über die Venren-
dung des Inlandsprodukts in jeweiligen und in
konstanten Preisen (von l99l) sowie über die
Preisentwicklung der Komponenten des Inlands-
produkts. Bei den im untersten Teil der Tabelle
dargestellten Preisindizes für die Venvendungs-
seite des Bruttoinlandsprodukts handelt es sich um
Preisindizes mit wechselnder Wägung, denen der
"Warenkorb" des jeweiligen Berichtsjahres zugrun-
de liegl (Paasche-Formel). Sie zeigen die Preisent-
wicklung des Berichtsjahres gegenüber 1991, dem
Basisjahr für die Berechnungen des Inlands-
prodults in konstanten Preisen. Die Preisentwick-
lung gegenüber dem jeweiligen Vorjahr läßt sich
aus ihnen - wegen der wechselnden Wägung - nur
mit Einschränkung ablesen. Der Preisindex für das
Bruttoinlandsprodukt stellt die Preisentwicklung
der von der Wirtschaft erbrachten Produktionslei-
stung dar, die als Differenz (doppelte Deflationie-
rung) zwischen allen von.der Volkswirtschaft er-
zßvglen Waren und Dienstleistungen und der Sum-
me aller Vorleistungen, zu denen auch eingeführte
Gtiter gehören, errechnet wird. Auf die Preise der
Güter, die in die letzte inländische Venvendung
(Privater Verbrauch, Staatwerbrauch, Anlagein-
vestitionen und Vorratweränderung) eingehen,
wirkt sich neben der im Inlandsprodukt zum Aus-
druck kommenden Preisentwicklung der Produkti-
onsleistungen der Inländer auch die häufig hiervon
abweichende Preisentwicklung der eingeführten
Waren und Dienstleistungen aus. Die Terms of
Trade beschreiben die Ennricklung der Ausfuhr-
preise in Relation zu den Einfuhrpreisen.

Tabelle 3.2.2: Privater Verbrauch

Die Tabelle 3.2.2.1 zeigt die Käufe privater
Haushalte im Inland bzw. den Privaten Verbrauch
in der Untergliederung nach Lieferbereichen,
Dauerhaftigkeit und Wert der Güter.

Die Gliederung der Käufe privater Haushalte im
Inland nach Lieferbereichen beantwortet die Fra-
gen, in welchen Wirtschaftsbereichen (Systematik
der Wirtschaftszweige 1979) die privaten Haus-
halte ihre Käufe tiltigen. Die Gliederungen der
Käufe privater Haushalte im Inland nach Dauer-
haftigkeit und Wert der Güter sowie nach Venyen-
dungszwecken (Tabelle 3.2.2.2) beantworten auf
unterschiedliche Weise die Frage, wofür die
privaten Haushalte Ausgaben tätigen. Der
Gliederung nach Veruendungszwecken lieg die
Systematik der Einnahmen und Ausgaben privater
Haushalte 1983 (SEA), zugrunde,

Die Gliederurtg nach Dauerhaftigkeit und Wert der
Güter basiert ebenfalls auf der SEA, faßt allerdings
ande-rq zusammen und teilt einige Positionen neu
auf 26)' Dabei wird zunächst in Waren einerseits
und Dienstleistungen andererseits unterschieden.
In einer zweiten Stufe werden die Waren danach
differenziert, ob sie durch einmaligen Gebrauch
untergehen (Verbrauchsgüter) oder ob sie mehr-
mals venvendet werden können (Gebrauchsgüter).
Von besonderem Interesse sind dabei die Käufe
langlebiger, hochwertiger Gebrauchsgüter, weil sie
konjunkturell stark schwanken. Die Dienstleistun-
gen sind untergliedert nach Leistungen der Woh-
nungwermietung, nach Reparaturen und sonstigen
Dienstleistungen.

Der Private Verbrauch ergibt sich, indem den Käu-
fen der privaten Haushalte im Inland der Private
Verbrauch der Inländer in der übrigen Welt und
der Eigenverbrauch der privaten Organisationen
ohne Eruerbszrveck (vgl .4.1.3) zugezählt sowie
der Private Verbrauch der Gebietsfremden im In-
land abgesetzt wird.

Während Tabelle 3.2.2.2 für das frühere Bundesge-
biet die Käufe der privaten Haushalte irn Inland
nach Venvendungszwecken nachweist, zeigt die
Tabelle 3.2.2.3 in einem Ost-West-Vergleich den
Privaten Verbrauch nach Venvendungszwecken.

Tabelle 3.2.3: Käufe der privaten Haushalte
nach Gütergruppen

Die Tabelle zeigt die Käufe der privaten Haushalte
im Inland nach zusammengefaßten Gütergruppen
der Systematik der Produktionsbereiche in In-
put0ntput-Rechnungen (siehe auch Übersicht 3

im Anhang). Es handelt sich um Ergebnisse der
Input-Output-Tabellen zu Anschaftrngspreisen,
die dort allerdings tiefer gegliedert ausgewiesen
werden. Die Ergebnisse der Input0utput-Rech-
nung werden in Fachserie 18 "Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen", Reihe2 "Input-Ouput-Ta-
bellen" nachgewiesen.

Tabelle 3.2.4: Staatsverbrauch nach Aufgaben-
bereichen

In dieser Tabelle rvird der Staatwerbrauch (siehe
auch die Erläuterungen in Abschnitt 2.4.1.3) in der
Gliederung nach Aufgabenbereichen dargestellt.
Eine Ableitung des Staatwerbrauchs aus den Pro-
duktionswerten für den Staat insgesamt sowie für
die Gebietskörperschafren (Bund, Länder und Ge-
meinden) und die Sozialversicherung sowie eine
Darstellung der Kostenelemente der Produktions-
werte enthält die Tabelle3.l.l2. Die Gliederung
des Staatwerbrauchs nach Aufgabenbereichen

26) Schäfer, D., Bolleyer, R., Gebrauchsvermögen privater
Haushalte, B€stände und Käufe 1970 bis 1993. in Wirtschafl
und Statisrilq 8i 1993, S. 527 ff
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zeigt, für welche Zwecküestimmungen die staatli-
chen Dienstleistungen bereitgestellt wurden. Sie
wird in Übersicht 6 im tuihang anhand des Funk-
tionenplans dir Haushalte von Bund und Ländern
erläutert. Die Aufgabenbereichsgliederung basiert
auf der 1980 von den Vereinigen Nationen her-
ausgegebenen Systematik "COFOG' (Classifica-
tion of the functions of government) und geht von
einer Grobeinteilung staatlicher Aufgaben und der
dafür erforderlichen Ausgaben aus. Es wird unter-
schieden nach Ausgaben für das Gemeindewesen
in seiner Gesamtheit, Ausgaben zur Befriedigung
individueller Bedürfnisse der pdvaten Haushalte
und Ausgaben, die aus der Verantwortlichkeit des
Staates filr die wirtschaftliche Ennvic*lung resul-
tieren. Entsprechend ihrer jeweiligen Bedeutung
werden diese drei großen Bereiche auf insgesamt
dreizehn Hauptbereiche ausgedehnt. Der in [Jber-
sicht 6 im Anhang aufgeführte Hauptbereich 14
(Sonstige Ausgaben) enüIlllt beim Nachweis des
Staatwerbrauchs. Die dreizehn Aufgabenbereiche
sind - soweit möglich - nochmals in Unterbereiche
gegliedert, so daß eine Gruppierung der Ausgaben
nach insgesamt 25 Bereichen ermöglicht wird.

Der Staatwerbrauch nach Aufgabenbereichen wird
sowohl für den Staat insgesamt als auch für die
einzelnen staatlichen Ebenen dargestellt. Dabei
kommen für die Sozialversicherung entsprechend
den Definitionen der Aufgabenbereichssystematik
nur die Aufabenbereiche'Gesundheitswesen" und
"Soziale Sicherung" in Betracht. Eine entsprechen-
de Untergliederung nach Aufgabenbereichen ent-
hält Tabelle 3.4.9 für die gesamten Ausgaben, Ta-
belle 3.4.t1 für die geleisteten iJbertragungen und
Tabelle 3.4.13 für die Bruttoinvestitionen des
Staates.

Tabelle 3.2.5: Anlageinvestitionen nach Sektoren
und Antagearten

Tabelle 3.2.5 beginnt mit einem (nerttict über die
Anlageinvestitionen in jeweiligen Preisen nach
Anlagearten, wobei in erster Linie zwischen Aus-
rüstungs- und Bauinvestitionen unterschieden wird
(siehe auch die Erläuterungen zu den Kontenposi-
tionen0.8l und 6.21 im Abschnitt2.4.l.4). Es ist
zu beachten, daß bei den Ausrüstungsinvestitionen
von den Käufen der Investoren an neuen Ausrü-
stungen (auch eingeführten Ausrüstungen) und
selbsterstellte Ausrüstungen die Verkäufe von
Anlageschrott sowie von gebrauchten Fahrzeugen
an private Haushalte und an die tibrige Welt abzu-
setzen sind, um zum Begrifrder Ausrüstungsinve-
stitionen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen zu gelangen. Bei den Bauinvestitionen
sind, da Verkäufe an die privaten Haushalte und an
die übrige Welt kaum in Betracht kommen und
Angaben über die Wiedervenrendung von Bauma-
terialien nicht vorliegen, entsprechende Korrektu-
ren nicht vorgenommen worden.

In der Tabelle wird zwischen Wohnbauten und
Wohnungen unterschieden. Die Investitionen in
Wohnungen schließen Wohnungen in Nichtwohn-
bauten ein, berticksichtigen dagegen nicht die ge-
weölich genutzten Räume in Wohnbauten. Für
Analysen werden Angaben über Investitionen in
Wohnbauten und in Wohnungen benötigt.

Der zweite Teil der Tabelle zeigt die Änlageinve-
stitionen in der Sektorengliederung des enreiterten
Kontensystems. Auch in diesem Teil wird zwisch-
en Ausrtistungs- und Bauinvestitionen unterschie-
den. In der sektoralen Darstellung sind ergänzend
zu den "n e u e n " Ausrüstungen und Bauten die
Verkilufe bar. Käufe der Investoren von gebrauch-
ten Ausrüsnrngen sowie von Land an andere bav.
von anderen Investoren zu berücksichtigen. Es
wird für jeden Sektor der Saldo aus Käufen und
Verkäufen nachgewiesen, und zwar getrennt für
Ausrüstungen und Bauten (Land). Die Verkäufe
bzw. Käufe von vorhandenen Bauten können man-
gels statistischer Unterlagen nicht berücksichtigt
werden.

Der dritte Teil der Tabelle bringt Angaben in kon-
stanten Preisen von 1991. Da die vorhandenen
Preisunterlagen nicht ausreichen, um jede einzelne
der in jeweiligen Preisen dargestellten Positionen
hinreichend genau zu deflationieren, müssen die
Angaben in konstanten Preisen stärker ansammen-
gefaßt werden.

Tabelle 3.2.6 und Tabelle 3.2.7: Anlageinvestiti-
onen nach Wi rtschaftsbereichen

In diese Tabellen werden die Anlageinvestitionen
in der Gliederung nach 57 investierenden Wirt-
schaffsbereictren (siehe auch Übersicht I im An-
hang) nachgewiesen. Die Darstellung erfolgl in
jeweiligen Preisen (Iabelle 3.2.6) und in Preisen
von l99l (Tabelle 3.2.7) für Anlagen, Ausrüstun-
gen und Bauten in jeweils dör gleichen Bereichs-
gliederung. Da ein vollständiger Nachweis der
Transaltionen mit gebrauchten Anlagen und Land
zwischen den investierenden Wirtschaftsbereichen
mangels statistischer Unterlagen nicht möglich ist,
werden die Anlageinvestitionen nach Wirtschafts-
bereichen nur auf der Grundlage des Enuerbs
neuer Anlagen einschließlich selbsterstellter Anla-
gen (also ohne Käufe und Verkäufe von gebrauch-
ten Anlagen und Land) dargestellt.

Es sei darauf hingewiesen, daß die in diesen Tabel-
len als Investitionen der Wohnungwermietung
ausgewiesenen Werte sich ausschließlich auf Inve-
stitionen in Wohnungen beziehen. Eingeschlossen
sind Wohnungen in Nichtwohnbauten und ausge-
schlossen geweöliche Räume in Wohnbauten.
Tabelle 3.2.5 enthält auch Angaben über die Inve-
stitionen in Wohnbauten.
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Tabelle 3.2.t: Anlageinvestitionen nach
GütergruPPen

In dieser Tabelle. werden die Anlageinvestitionen
gegliedert nach Gütergruppen in jeweiligen Preisen
und in Preisen von l99l dargestellt. Sie umfassen
Käufe aus der inländischen Produktion und aus
dem Ausland sowie die Eigenleistungen der Inve-
storen und sind zu Anschaffirngspreisen des Inve-
stors (einschließlich Transportkosten, Handels-
spannen und nichtabziehbarer Umsatzsteuer) be-
wertet. Die als Darunter-Position aufgeführten
Einfuhrzahlen sind zu Ab-Zoll-Preisen (Grenz-
übergangswerte -cif- plus Einfuhrabgaben und
nichtabziehbare Umsatzsteuer) dargestellt.

Tabelle 3.2.9: Vorratsbestände und Vorratsver-
änderung

Der erste Teil dieser Tabelle bring Angaben über
die Vorratsbestände jeweils am Ende des Jahres zu
Buchrverten und zu konstanten Preisen von 1991.
Bei den Angaben zu Buchwerten wird zwischen
den Vorratsbeständen der Land- und Forstwirt-
schaft, des Verarbeitenden Gewerbes, des Handels
und der tibrigen Bereiche unterschieden. Entspre-
chend der Abgrenzung des Wirtschafisbereichs
Handel sind in diesem Bereich auch die Vonäte
des Erdölbevorratungwerbands, der Notgemein'
schaft Deutscher Kohlenbergbau und der Bundes-
anstalt für landwirtschaftliche Marktordnung (frü-
her Einfuhr- und Vorratstellen) enthalten. In die
Vorratsbestilnde der übrigen Bereiche sind auch
vom Staat zur langfristigen Vorratshaltung ange-
legte Vorratsbestitnde an Mineralölerzeugnissen
und Kernbrennstoffen einbezogen. Die Abgren-
zung der Vorräte ist in Abschnitt2.4.l.4 b ausführ'
lich erläutert. Die Angaben zu Buchwerten basie-
ren in der Regel aufBestandsangaben aus Handels-
und Steuerbilanzen. In Einzelfiillen, wie zum Bei-
spiel in der Land- und Forstrvirtschaft, wurden die
Bestandsgrößen auch durch Bewertung von Men-
genangabbn mit Jahresendpreisen ermittelt. Be-
standsangaben für die Vorräte des Staates wurden
durch Kumulierung von Angaben über die Vorrats'
veränderung geschätzt. Die Umrechnung der Vor-
ratsbestände zu Buchwerten in Angaben zu kon-
stanten Preisen ist besonders schwierig, da die Un-
ternehmen beim Ausweis der Vorräte in den Bilan-
zen in der Regel einen gewissen Bewertungsspiel-
raum haben, wobei für Außenstehende kaum er-
sichtlich ist, inwieweit ein solcher Spielraum in
Anspruch genommen wurde. Aus diesem Grund
werden in Tabelle3.2.9 dre Vorratsbestilnde in
Preisen von l99l nioht in der gleichen Gliederung
wie die Angaben zu Buchwerten nachgewiesen.

Der zweite Teil der Tabelle zeig! die Vorratsverän-
derung in jeweiligen Preisen (Jahresdurchschnitts-
preise des jeweiligen Berichtsjahres) und in kon-
stanten Preisen von 1991. Zusätzlich zur Unter-

gliederung der Bestandsangaben wird die Vorrats-
veränderung auch flir die Sektoren Kreditinstitute
und Staat ausgewiesen. Bei der Vorratwerände-
rung der Kreditinstitute handelt es sich im wesent-
lichen um landwirtschaftliche Erzeugnisse im Ei-
gentum von Raiffeisenbanken. Als Darunter-Posi-
tion zur Veränderung der landwirtschaftlichen
Vorräte wird auch die Veränderung der Bestände
an Nutaieh geznigl. Diese Größe wird im System
Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen der
Europäischen Gemeinschaften (ESVG) zu den An-
lageinvestitionen gerechnet. Wie in den Erläute-
rungen zür Kontenposition 0.85/6.25 in Ab-
schnitt 2.4.1.4 dargelegt, ist die Vorratsverände-
rung in den Volksrvirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen frei von preisbedingten Scheingewinnen nach-
zuweisen. Nachrichtlich werden daher in Tabel-
\e3.2.9 auch die Scheingewinne gezeigt. die sich
rechnerisch durch Abzug der Vorrätsveränderung
in jeweiligen Preisen von der Veränderung der
Buchwerte ergeben. Wegen der oben angesproche-
nen Schwierigkeiten bei der Umbewertung der
B.uchwerte sind die hier ausgewiesenen Scheinge-
winne mit relativ weiten Fehlermargen behaftet.

Die Berechnung der Vorratweränderung in jewei-
ligen Preisen geht von den Differenzen zwischen
den Jahresend- und den Jahresanfangsbeständen an
Vorräten in Preisen von I99l aus. Die so ermittelte
Vorratweränderung in konstanten Preisen gibt die
"reale" BestandwerZinderung wieder und ist frei
von Scheingewinnen. Sie wird anschließend mit
passenden Preisindizes auf Angaben zu durch-
schnittlichen Wiederbeschaftrngspreisen des je-
weil i gen Berichtsjahres umgerechnet, die ebenfal I s

frei von Scheingewinnen bzw. -verlusten sind.

Tabelle 3.2.10: Ausfuhr und Einfuhr von Waren
und Dienstleistungen, Außen-
beitrag und Finanzierungssaldo

Diese Tabelle bringt Angaben zum Konto der übr-
igen Welt in tieferer sachlicher Gliederung. Die
Vorgänge werden jedoch abweichend von Konto 8
aus der Sicht der eigenen Volkswirtschaft gezeigt.

Bei der Darstellung der Ausfuhr, der Einfuhr und
des Außenbeitrags wird zwischen Warenverkehr,
Dienstleistungsverkehr und Enryerbs- und Vermö-
genseinkommen unterschieden, bei der Darstellung
der Übertragungen zwischen laufenden und Ver-
mögensübertragungen. Die Erwerbs- und Vermö-
genseinkommen werden in jeweiligen Preisen nach
Arten und - parallel dazu - nach empfangenden
bzw. leistenden Sektoren dargestellt. Die Verwirk-
lichung des Inländerkonzepts beim Privaten Ver-
brauch im Rahmen der Verwendungsrechnung des
Sozialprodukts bedingt die Einbeziehung des Pri-
vaten Verbrauchs Gebietsfremder im Inland in die
Ausfuhr und des Privaten Verbrauchs von Inlän'
dern in der übrigen Welt in die Einfuhr (siehe
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Tabelle 3.2.1). Diese Ströme werden nach interna-
tionaler Vereinbarung als Dienstleistungwerkehr
aufgefaßt (siehe auch die Erläuterungen in den
Abschnitten 2.4.1.5 und 2.4.1.6 sowie zu Tabell'
e 3.2.13).

Außer Angaben in jeweiligen Preisen werden für
die Aus- und Einfuhr von Waren und Dienstlei-
stungen und den Außenbeitrag auch Angaben in
konstanten Preisen (von l99l) nachgewiesen.

Tabelle 3.2.11 und Tabelle 3.2.122 Ausfuhr und
Einfuhr von Waren und llienstlei-
stungen nach GütergruPpen

Die Tabellen zeigen die Ausfuhr und die Einfuhr
von Waren und Dienstleistungen in jeweiligen
Preisen (Tabelle 3.2.11) und in Preisen von l99l
(Tabelle 3.2.12) gegliedert nach 58 Gütergruppen
der Systematik der Produktionsbereiche in In-
put-Output-Rechnungen, Ausgabel99l (siehe
auch Übersicht 2 im Anhang) zu GrenzüberganS,s-
werten (Ausfirhr fob und Einfuhr cif). Den nach
Gütergruppen gegliederten Angaben liegt, anders
ats bei der Darstellung der Aus- und Einfuhr in der
Sozialproduktsberechnung, das Inlandskonzept
zugrunde, d.h. die Käufe flir den Privaten Ver'
brauch von Gebietsfremden im Inland und die aus

der übrigen Welt empfangenen Enrerbs- und Ver-
mögenseinkommen sind nicht in der Ausfrrhr und
die Ausgaben für den Privaten Verbrauch von In-
ländern in der übrigen Welt und die an die übrige
Welt geleisteten Enverbs- und Vermögensein-
kommen sind nicht in der Einfuhr enthalten. Wei-
terhin wird in diesen Tabellen vom Spezialhandel
ausgegangen, während beim Nachweis der Aus-
ond Einfuhr in der Sozialproduktsberechnung das

Generalhandglskonzept zugrunde gelegt wird. Die
konzeptbedingten Unterschiedsbeträge werden am
Ende äer fabetten aufgeführt und damit der Über-
gang auf den Nachweis der Ausfuhr und Einfuhr
von-Waren und Dienstleistungen im Rahmen der
Soziatproduktsberechnung ermöglicht.

Tabelle 3.2.132 Wirtschaftliche Vorgänge mit
der übrigen Welt

Diese Tabelle stützt sich auf das Konto der übrigen
Welt, zeigt die wirtschaftlichen Vorgänge jedoch

aus der Sicht der eigenen Votkswirtschaft. Darge-
stellt werden außer den Angaben in Tabelle 3.2' 10

die laufenden sowie die Vermögensübertragungen
aus der übrigen Welt und an die übrige Welt in der
Gliederung nach Arten. Der Saldo der laufenden
Einnahmen und Ausgaben ergibt sict' wenn man
den Außenbeitrag um die laufenden Ubertragungen
aus der übrigen Welt erhöht und um die laufenden
Übertragungen an die übrige Welt vermindert' Der
Finanziärungssaldo gegenüber der übrigen Welt
entspricht auf dem zusammengefaßten Konto der

übrigen Welt den Kontenpositionen 8.90 und 8.99
abzüglich 8.40.

In Tabelle 3.2.13 werden alle Vorgitnge in der re'
gionalen Gliederung nach EG-Ländern, Nicht-
EG-Ländern und ggf. Institutionen der EG gezeigl'-
Der Gebietsstand der EG-Länder entspricht dem in
den einzelnen Jahren jeweils gültigen Stand, das

heißt. bis einschl. 1972 handelt es sich um 5 Part-
nerländer (Frankreich, Italien, Niederlande, Bel'
gien, Luxemburg), ab 1973 um 8 Partnerländer
(die vorstehend genannten Litnder sowie Großbri-
tannien, Irland und Dänemark), ab l98l um
9 Partnerländer (zusätzlich Griechenland) und ab

1986 um I I Partnerl?inder (rusätzlich Spanien und
Portugal). In die Nicht-EG-Länder einbezogen sind
auch die DDR und Berlin (Ost), für die bei den
wichtigsten Positionen Darunter-Zahlen gegeben
werden.

2.5.3 Volkseinkommen, Verteilung der Errverbs-
und Vermögenseinkommen

Tabelle 3.3.1: Verteilung der Enverbs- und
Vermögenseinkommen

Tabelle 3.3.1 zeig| zunächst für die gesamte
Volkswirtschaft den Übergang vom Nettoinland-
sprodukt zu Faktorkosten §ettowertschöpfung)
zum Nettosozialprodukt zu Faktorkosten (Volks-
einkommen) in der Gliederung nach Einkommen
aus unselbstlindiger Arbeit und Einkommen aus

Unternehmertätigkeit und Vermögen. Das erste
Konzept §ettoinlandsprodukt zu Faktorkosten)
bezieht sich auf die Phase der Einkommensent-
stehung, das zweite (Volkseinkommen) auf die
Phase nach Abschluß der primären Einkommens-
verteilung, d.h. nach der Verteilung von Enverbs-
und Vermögenseinkommen zwischen den Sektoren
und mit der übrigen Welt. Die Angaben zum Net-
toinlandsprodukt zu Faktorkosten und zu seiner
Gliederung nach Einkommensarten sind aus Tabe-
lle3.l.2 übernommen, in der die Entstehung der

Einkommen nach Wirtschaft sbereichen dargestellt
ist.

Die weiteren Teile der Tabelle zeigen die primäre
Eirfl<ommenwerteilung nach Sektoren und die An-
teile der Sektoren am Volkseinkommen. Diese
Vorgänge werden im Kontensystem auf den Ein-
kommensverteilungskonten (Kontengruppe 3)

nachgewiesen.

Die in der Tabelle dargestellten Einkommen aus

Unternehmertätigkeit und Vermögen werden so-

wohl hinsichtlich der empfangenen als auch der
geleisteten Einkommensströme getrennt, nach Ver-
ätigenseinkommen (Zinsen, Nettopachten, Ein-
kommen aus immateriellen Werten sowie Aus-
schütnrngen der Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit) und Einkommen aus Unternehmer-
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tlitigkeit (entnommene und nichtentnommene Ge-
winne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit) nachgewiesen. Darüber hinaus werden
die Brunoeinkommen aus Wohnungwermietung
dargestellt, die sich durch Abzug der Vorleistun-
gen, Abschreibungen, indirekten Steuern (abzüg-
lich Subventionen), geleisteten Einkommen aus
unselbständiger Arbeit und der geleisteten Zinsen
vom Produktionswert @ruttomieten) des Sektors
Wohnungwermietung ergeben.

Tabelle 3.3.2: Einkommen aus unselbständiger
Arbeit

Tabelle 3.3.2 zeigt zunächst, ergänzend zu den Ta-
bellen 3.1.2 und 3.1.9, die entstandenen Bruttoein-
kommen aus unselbständiger Arbeit im Inland (sie-
he auch die Erläuterungen im Abschnitt 2.4.3.1) in
tiefer Gliederung nach Wirtschaftsbereichen. An-
schließend wird der Übergang vom lnlands- zum
Inländerkonzept für die Bruttoeinkommen aus un-
selbständiger tubeit global, d.h. ohne Differenzie-
rung nach Wirtschaftsbereichen gezeigt. Ftir das
Inländerkonzept (von den privaten Haushalten
empfangene Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit) wird sodann die Zusammensetzung aus Ar-
beiigeberbeiragen (tatsächliche Sozialbeitritge der
Aöeitgeber und unterstellte Sozialbeiträge) und
Bruttolöhnen und -gehältern dargestellt. Diese
Unterteilung erscheint nioht im Kontensystem. Die
Darstellung wird ergänA um die Abzüge an tat-
sächlichen Sozialbeitragen der Arbeitnehmer und
an Lohnsteuer von der Bruttolohn- und -gehalt-
summe. Diese Abzüge sind im Kontensystem Teil
der von privaten llaushalten geleisteten direkten
Steuern und Sozialbeiträge. Die Zusammensetzung
dieser Positionen @uchungs-Nrn. 3 -4 und
3 - 4.30) geht aus den Tabellen 3.4.14,3.4.15 und
3.4.16 hervor. Tabelle3.4.14 macht deutlich, wie
groß der Anteil der von Arbeitnehmern gezahlten
Lohnsteuer an den gesamten Steuern der privaten
Haushalte ist. Tabelle 3.4.15 weist die Gliederung
der Sozialbeiträge in tatsächliche und unterstellte,
in Aöeitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstige Bei-
träge sowie nach den empfangenden Sektoren
nach. In der Tabelle3.4.l6 werden die an den
Staat geleisteten taMchlichen Sozialbeiträge der
Arbeitgeber und Arbeitnehmer in großer Tiefe
nach Arten zerlegf.

Bei der Ermittlung der Nettolohn- und -gehalsum-
me wird die Kirchensteuer nicht abgezogen. Die
Kirchensteuer wird - wie alle übertragungen inner-
halb des Haushaltsseltors (abgesehen von unter-
stellten Sozialbeiträgen und den dazugehörigen
sozialen Leistungen) - nicht explizit nachgewiesen
(konsolidierte Darstellungsweise). Sie erscheint
deshalb auch nicht unter den Einnahmen der pri-
vaten Organisationen ohne Enrerbszweck.

Tabelle 3.3.3: Bruttolohn- und -gehaltssumme
flnland)

In dieser Tabelle wird die von inländischen Wirt-
schaftseinheiten geleistete Bruttolohn- und -ge-
haltsumme in tiefer Wirtschaftsgliederung nachge-
wiesen. Diese Größe läßt sich rechnerisch durch
Abzug der Sozialbeiträge der Arbeitgeber von den
im Inland entstandenen Einkommen aus unselb-
ständiger Afueit ermitteln (siehe Tabelle 3.3.2 so-
wie die Erläurerungen im Abschnitt 2.4.3.1).

Tabelle 3.3.4: Einkommen aus Unternehmertä-
tigkeit'und Vermögen (vor und
nach der Umverteilung)

Diese Tabelle zeigt für die Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen zunächst global
den Übergang vom Inlands- zum Inländerkonzept.
Angaben über die Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen nach Wirtschaftsbereichen
enthalten die Tabellen 3.1.2,3.1.9 und 3.3.5. An-
schließend werden die den Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen zugerechneten Ab-
gaben und ähnliche Übertragungen gezeigt. Den
weitaus übenviegenden Teil machen die öffentli-
chen Abgaben aus. Hierbei handelt es sich einer-
seits um die von Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit gezahlten direkten Steuern
@uchungs-Nr. I - 4.20) und sonstigen laufenden
Ubertragungen @uchungs-Ni. I - 4.40), anderer-
seits um die von den privaten Haushalten und pri-
vaten Organisationen ohne Enverbszweck gezahl-
ten direkten Steuern (ohne Lohnsteuer und Steuern
im Zusammenhang mit dem Privaten Verbrauch)
und die tatsächlichen Sozialbeiträge (Pflichtbeiträ-
ge der Selbständigen). Die von piivaten Haushalten
und privaten Organisationen ohne Enryeöszweck
gezahlten Abgaben auf Einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen stellen einen Teilbe-
trag der Buchungs-Nr.3 - 4.20 (siehe auch Tabel-
le 3.4.14) dar. Es ist zu beachten, daß die Zuord-
nung der direkten Steuern auf Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen nicht unproble-
matisch ist. So ist zum Beispiel die gesamte Ein-
kommensteuer hier einbezogen, obwohl ein gewis-
ser Teil dieser Steuer auf Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit und Übertragungen gezahlt wird.

Als Abzugsposten werden in der Tabelle ferner die
Schadenversicherungsprämien der Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit (nach Abzug der
von ihnen empfangenen. Schadenversicherungslei-
stungen) und laufende Ubertragungen von Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit an die
übrige Welt nachgewiesen. Weitere Korrekturpo-
sten der Bruttoeinkomtnen sind die von Lebens-
versicherungsunternehmen, Pensionskassen und
Versorgungwerken empfangenen tatsächlichen
Sozialbeiträge und die daraus gezzahlten sozialen
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Leistungen. Ferner wird die Difrerenz auischen
den unterstellten Sozialbeiträgen, die Unternehmen
(mit und ohne eigene RechtspersönlichkeiQ und
private Organisationen ohne Enryerbszweck in ih-
rer Eigenschaft als Arbeitgeber empfangen haben,
und den dazugehörigen gezahlten sozialen Lei-
stungen berilcksichtigt. Dieser Saldo entspricht den
Nettozuführungen (bzw. -auflösungen) zu Rück-
stellungen für betriebliche Ruhegeldverpflichtun-
gen. Die Zu- bant. Absetzung der genannten lau-
fsnden Übertragungen geschieht aus Gründen der
Vereirtradhu4g .der Darstellung, um .das Nettoein-
lcozrmen dsr Unterndhmen,mit :eigener Reohtsper-
sönlichkeit in Höhe der unverteilten,Gewinne die-
ser Unternehmen nachweisen zu können (siehe'die
Untergliederung der Nettoeinkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen im unteren Teil der
Tabelle).

Die Nettoeinkommen aus Unternehmertötigkeit
und Vermögen enthalten die entnommenen Ge-
winne und Vermögenseinkommen der privaten
Haushalte (einschl. privater Organisationen ohne
Enveftszweck) und des Staates sowie die nichtent-
nomraenen Gewinne der Unternehmen. Die ent-
norRmenen Gewinne und Vermögenseinkommen
der privaten Haushalte sind in dieser Tabelle nach
Abzug der Zinsen auf Konsumentenschuldur darg-
estellt; sie schließen - ebenfalls im'Gegensatz zur
Darstellung in den Konten - keine nichtentnom-
menen Gewinne von Unternehmen ohne eigene
Rechtsperstinlichkeit ein. Auch die entnommenen
Gewinne und Vermögenseinkommen des Staates
sind saldiert dargestellt, und zwar nach Abzug der
Zinsen auf öfrentliche Schulden. Die nichtent-
nommenen Gewinne der Unternehmen sind in un-
verteilte Gewinne der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit @uchungs-Nr. I - 6.50) und
nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechspersönlichkeit (Buchungs-Nr.
I - 6.60) unterteilt.

Tabelle 3.3.5: Unternehmensgewinne und
Ercparnis der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit

Diese Tabelle zeigt die Vorgänge der Einkom-
menwerteilung und -umverteilung für den Unte-
nehmenssektor unter Einbeziehung der derzeit
vorliegenden Angaben über die Vermögensein-
kommen und Unternehmensgewinne. Zu den Ver-
mögenseinkommen rechnen Zinsen. Dividenden
und sonstige Ausschüttungen der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit sowie Nettopachten
und Einkommen aus immateriellen Werten (siehe
die Ausführungen unter 2.4.3.2). Die Summe der
Unternehmensgewinne schließt Zahlungen von
Dividenden und sonstige Ausschüttungen arischen
Unternehmen ein. Nähere Erläuterungen zum Be-
griff der Unternehmensgewinne enthalten die Aus-
führungen unter 2.4.3.3. Einen umfassenden Über-

blick über die Konzepte und Methoden der in die-
ser Tabelle dargestellten Ergebnisse gibt der Auf-
satz "Vermögenseinkommen und Unternehmens-
gewinne 1960 bis 1972" inHeft4fi974 der Zeit-
schriff "Wirtschaft und Statistik".

Die Tabelle gibt zrmächst eine Aufgliederung der
im Inland er*slandenen Einkommen aus Untemeh-
mertätigkeit und Vermögen nach 9 Wirtschaftsbe-
reichen. Die Kreditinstitute werden in dieaem Zu-
sammenhang ohne unterstellte Entgelte für Bank-
dienstleisnrngen dargestellt. Daneben werden die
Kreditinstitute jedoch nachrichtlich auch ein-
schließlich der unterstellten Entgelte für Bank-
dienslleistungen nachgewiesen, da für manche Er-
kenntniszwecke diese Darstellungsart aussagefü-
higer ist. Zu den im Unternehmenssektor entstan-
denen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen werden in der Tabelle die von den Un-
ternehmen empfangenen Einkommen aus Unter-
nehmerl&igkeit und Vermögen (edoch ohne
empfangene ämerL Nettopachten u.ä., die gegen
die von Unternehnren geleisteten Zinsen u.ä. sal-
diert sind) addiert. Die per saldo geleisteten Zin-
sen, Nettopachten u.ä. der Unternehmen werden
anschließend abgezogen. Die geleisteten Zinsen,
Nettopachten und ähnlichen Vermögenseinkom-
men sind in der Tabelle auch unsaldiert, getrennt
nach Produktionsunternehmen, Kreditinstituten
und Versicherungsunternehmen, nachgewiesen
(die Vorgänge zwischen Produktionsunternehmen
sind dabei konsolidiert dargestellt). Im Rechen-
gang ergeben sich sodann die Unternehmensge-
winne, die in der Gliederung nach Sektoren sowie
nach Unternehmen mit und ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit dargestellt werden.

Die Gewinnvenvendung wird anschließend nur für
die Unterne hmen mi t e igene r Rech tspersön lichke i t
gezeigl,. Die Aufteilung der Gewinne der Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit nach
den empfangenden Sektoren (in Tabelle 3.3.5 nach
Unternehmen und privaten Haushalten) wird in der
Tabelle3.3.l nach entnommenen und nichtent-
nommenen Gewinnen der Unternehmen ohne ei-
gene Rechtsper«inlichkeit fortgeführt.

Für die Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit werden zunächst die Ausschüttungen nach
den Herkunfts- und Bestimmungssektoren und die
unverteilten Gewinne in der Gliederung nach Sek-
toren dargestellt. Ferner werden die empfangenen
und geleisteten laufenden Übertragungen der Un-
ternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit - ein-
mal in der Gliederung nach Sektoren, zum anderen
nach Arten von Übertragungen - nachgewiesen.
Den Abschtuß der in der Tabelle dargestellten Staf-
felrechnung bildet die Ersparnis der Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit.
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2.5.4 Einkommensumverteilung, verfügbare
Einkommen und ihre Venrendung'
Vermögensbildung

Tabelle 3.4.1 : Nettosozialprodukt' verfügbares
Einkommen und seine Verrven-
dung

Im ersten Teil der Tabelle3.4.I wird in konsoli'
dierter Form für die gesamte Volkswirtschaft der
libergang vom Nettosozialprodukt zu Faktorkosten
zunächst zum Nettosozialprodukt zu Marldpreisen
und anschließend zur Summe der verfügbaren Ein-
kommen in der Volkswirtschaft dargestellt und die
Verwendung des verfügbaren Einkommens der in-
ländischen Sektoren fi.ir den letzten Verbrairch und
die Ersparnis gezeigl. Der zweite Teil gibt die glei-
chen Zusammenhänge in der Sektorengliederung
des vereinfachten Kontensystems wieder. Auf den
Nachweis des Anteils der Sel(oren am Nettosozial-
rodukt zu Marktpreisen wurde verzichtet, da er
keinen besonderen Aussagewert hat. Im Gegensatz
zur Darstellung in den Konten sind in Tabel-
le3.4.l das verfügbare Einkommen und die Er-
sparnis der privaten Haushalte ohne nichtentnom-
mene Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit dargestellt. Nachrichtlich
erfolgt jedoch auch der Nachweis einschließlich
dieser nichtentnommenen Gewinne.

Tabelle 3.4. 2: E rsparnis und Vermögensbildun g

Die Tabelle beginnt mit einem tiUeOtict über den
Zusammenhang zwischen Ersparnis, Vermögens-
bildung, Nettoinvestitionen und Finanzierungssal-
do der Volkswirtschaft. Die Nettoinvestitionen er-
geben sich nach Abzug der Abschreibungen von
den @runo-) Anlageinvestitionen und der Vonats-
veränderung. Für den Finanzierungssaldo gegenü-
ber der übrigen Welt wird gezeigt, wie er sich aus
dem Außenbeitrag und den Salden der laufenden
und der Vermögensübertragungen zwischen in-
Ittndischen Sekloren und der übrigen Welt ableiten
läßt.

Im zweiten Teil der Tabelle werden die Zusam-
menhänge zwischen Ersparnis und Finanzierungs-
saldo in der Gliederung nach Sektoren dargestellt,
wobei auch auf die Ableitung der Nettoinvestitio-
nen aus den Bruttoinvestitionen eingegangen wird.

Tabelle 3.4.3: Beitragseinnahmen aus Versi-
cherungsverträgen nach Sektoren

Diese Tabelle ergäna die Tabelle3.l.ll in ver-
schiedener Hinsicht. Sie bezieht erstens die Beiträ-
ge inländischer Wirschaftseinheiten an Versiche-
rer im Ausland ein. Hierbei handelt es sich über-
wiegend um Beiträge von Produktionsunternehmen
für Schadenversicherungen. Sie weist zum zweiten

explizit die an Versicherungsunternehmen im In-
und Ausland gezahlten Bruttoprämien nach. Fer-
ner werden alle Angaben zum Geschäft der inlän-
dischen Versicherungsunternehmen nach Lebens-
und SchadenversicherungsgeschZift getrennt darge-
stellt; dabei sind die Nebenzweige der Lebenwersi-
cherungsunternehmen dem Schadenversicherungs-
geschäft zugeordnet. Wegen der besonderen Be-
deutung für den Nachweis der Sozialbeiträge wer-
den Beiträge an die Pensionskassen (einschl. Ver-
sorgungswerke) als Darunter-Positionen der Brut-
toprämien und der tatsächlichen Sozialbeiträge für
Lebenwersicherungen gezeigt. Beiträge im Rück-
versicherungsgeschäft sind nicht enthalten, sie
werden in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen grundsätzlich gegen die Leistungen sal-
diert nachgewiesen (der Saldo erscheint im Pro-
duktionswert unter den sonstigen Entgelten: er ist
in den Vorleistungen der rückversicherten Versi-
cherungsunternehmen gegengebucht). Außerdem
zeigt die Tabelle für die Bruttoprämien, flir die
Nettoprämien und für die Dienstleistungsentgelte
aus Beitragseinnahmen die jeweils darin enthalte-
nen tatsächlichen Sozialbeiträge bzw. die entspre-
chenden Dienstleistungsanteile. Hinweise zur
Abgrenzung und Behandlung der Sozialbeiträge in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
befinden sich in den Erläuterungen zu den Tabel-
len 3.4.15 und' 3.4.16 sowie im Abschnitt 2.4.3.1 .

Schließlich zeigl die Tabelle fiir den Dienstlei-
stungsanteil der Beitragseinnahmen und flir die
Nettoprämien die Aufgliederung nach leistenden
Sek;toren.

Im übrigen sei auf die methodischen Erläuterungen
zu den Kontenpositionen 4.40/8.35 und 4.90/8.85
im Abschnitt 2.4 hingewiesen.

Tabelle 3.4.4: Leistungen und Veränderung der
Verbindlichkeiten aus Versi-
cherungsverträgen nach Sektoren

Entsprechend Tabelle 3.4.3 sind in Tabelle 3.4.4
die Leistungen von Versicherungsunternehmen im
Ausland an inländische Wirtschaftseinheiten - das
sind übenuiegend Leistungen an Produktionsunter-
nehmen im Schadenversicherungsgeschäft - in die
Darstellung einbezogen. Ebenso wird - wie in Ta-
belle 3.4.3 - zwischen Lebens- und Schadenwersi-
cherungsgeschäft unterschieden. Alle Ströme sind
- mit Ausnahme der im Gesch?iftsjahr gezahlten
Leistungen - nach Sektoren untergliedert. Die ge-
zahlten Leistungen lassen sich in der Gliederung
nach Sektoren jedoch als Differenz der Leistungen
ftir das Geschäftsjahr und der zurückgestellten Lei-
stungen ermitteln. Die in den Leistungen für das
Geschäftsjahr der inländischen Versicherungsun-
ternehmen enthaltenen sozialen Leistungen werden
von den übrigen Leistungen getrennt ausgewiesen.
Außerdem wird gezeigt, wie groß die Leistungen
sind, die aus den Schadenversicherungwerträgen
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an Unternehmen ohne und an Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit fl ießen.

Als empfangender Sektor erscheint bei Leistungen
in der Haftpflichtversicherung usw. nicht derjenige
des Versicherungsnehmers, sondern der des letzten
Empfllngers.

Die Veränderung der Verbindlichkeiten aus Versi-
cherungwerträgen umfaßt die Veränderung der im
Geschäfujahr zurückgestellten Leistungen (Verän-
derung der Deckungsrückstellungen in der Le-
bens-, Haftpflicht- und Unfallversicherung sowie
der Rückstellungen für Versicherungsfülle, Bei-
tragsrückerstattung und Rückkäufe) und die Bei-
tragsüberträge.

Im übrigen siehe die Ausführungen zu den Kon-
tenpositionen 4.40/8.35 und 4.90/8.85 im Ab-
schnitt 2.4.

Tabelle 3.4.5: Schadenversicherungstransa-
ktionen und übrige laufende
Übertragrngen (soweit keine
Steuern, Subventionen, Sozial-
beiträge und sozialen [eistungen)

Diese Tabelle gibt eine zusammenfassende Über-
sicht über die von den einzelnen Sek;toren.empfan-
genen bzw. geleisteten laufenden [ibertragungen,
soweit es sich nicht um Steuern, Subventionen,
Sozialbeiträge und soziale Leistungen handelt.
Diese laufenden Übertragungen sind in den Konten
als "Sonstige laufende Übertragungen" in den Kon-
tenpositionen 4.40 und 4.90 zusammengefaßt. Er-
läuterungen zum Inhalt enthält Abschnitt 2.4.3.9.

Der Nachweis bezieht sich insbesondere auf die
Schadenversicherungsleistungen und die Netto-
prämieri für Schadenversicherungen. Damit wird
ein Übeölick über die innersektoralen Umvertei-
lungworgänge im Zusammenhang mit Schaden-
versicherungen gegeben. Daneben werden Über-
tragungen des Staates im Rahmen der internationa-
len Zusammenarbeit. internationale private Über-
tragungen durch private llaushalte u.ä. gezeigl. Im
Sektor Staat werden außerdem die innersektoralen
laufende Übertragungen sowie die Leistungen an
private Organisationen ohne Enrerbszweck und
bestimmte zwischen dem Staat und den Unterneh-
men bar. privaten Haushalten geflossene laufende
ÜUertragungen nachgewiesen.

Tabelle 3.4.6: Vermögensübertragungen nach
Sektoren

Diese Tabelle gibt ein zusammenfassendes Bild der
von den Sektoren empfangenen und geleisteten
Vermögensübertragungen. Die Salden der Vermö-
gen§ibertragungen für die Sektoren geben an, in

welcher Größenordnung Ersparnis und Vermö-
gensbildung der Sektoren in den Definitionen der
Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen vonein-
ander abweichen. Zum Inhalt der nachgewiesenen
Ströme siehe die Erläuterungen zu den Vermö-
gensübertragungen in den Konten (Kontenpositio-
nen 6.30/E.37 und 6.80/8.87) in Abschnitt2.4.4.3.

Tabelle 3.4.7: Einnahmen und Ausgaben sowie
Finanzierun gssaldo des Staates

In dieser Tabelle werden unter dem Begriff "Ein-
nahmen" die vom Staat empfangenen Vermögens-
einkommen (Buchungs-Nr.2 - 3.70), die vom Staat
empfangenen Übertragungen (Buchungs-Nrn.
2 - 4.60, 2 - 4.7O, 2 -4.80, 2 - 4.90 und 2 -6.80)
und die Abschreibungen des Staates (Buchungs-Nr.
2 - 6.70) zusammengefaßt. Hinsichtlich des Nach-
weises der Steuern ist zu beachten, daß ihre Srim-
me in dieser Darstellung nicht die als Vermögens-
übertragungen gebuchte Erbschaftssteuer und bis
1974 auch nicht die Ablösungsbeträge im Rahmen
des Lastenausgleichs enthält.

Der Begriff "Ausgaben" umfaßt Zinsen auf öffent-
liche Schulden @uchungs-Nr. 2 - 3.20), geleistete
Übertragungen @uchungs-Nrn. 2. - 4.10, 2 - 4.35,
2 - 4.40 und 2 - 6.30), den Staatwerbrauch (Bu-
chungs-Nr. 2 - 6.20). Die Käufe des Staates für die
Iaufende Produktion (Vorleistungen des Staates)
und die Verkliufe von Waren und Dienstleistungen
schließen innerseldorale Ströme ein (2.8. Käufe
der Sozialversicherung von Krankenhäusern der
Gebietskörperschaften). Diese Ströme sind in Ta-
belle 3.4.7 getrennt nachgewiesen, so daß sie,
wenn dies für die Analyse erforderlich ist, aus den
dargestellten Summen herausgenommen werden
können.

Die Tabelle wird für den Staat insgesamt, für die
Gebietskörperschaften, für Bund, Ltinder, Gemein-
den und für die Sozialversicherung aufgestellt.
Während in den Tabellen für den Bund, die Län-
der, die Gemeinden und die Sozialversicherung die
sonstigen laufenden und Vermögensübertragungen
von und an die jeweils anderen Ebenen (Verrech-
nungwerkehr) gezeig! werden, ist in den Einnah-
men und Ausgaben der Gebietskörperschaften nur
der Venechnungwerkehr mit der Sozialversiche-
rung enthalten. In der Tabelle flir den Staat insge-
samt ist der Verrechnungwerkehr vollstlindig kon-
solidiert.

Tabelle 3.4.t: Einnahmen und Ausgaben sowie
Finanzierun gssaldo der Sozial-
versicherung nach Sozialversi-
chemngsträgern

In Tabelle 3.4.8 werden für den Teilsektor Sozialv-
ersicherung zunächst die Einnahmen und Ausga-
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ben in der Gliederung nach Institutionen (Sozial-
versicherungsträgern) und nach ausgewählten
Arten sowie der Finanzierungssaldo dargestellt.
Die Einnahmen und Ausgaben schließen die Uber-
tragungen zwischen den Sozialversicherungsträ-
gern ein, Den Abschluß der Tabelle bildet eine
konsolidierte Zusammenfassung der Einnahmen
und Ausgaben aller Sozialversicherungsträger, d.h.
ohne tibertragungen zwischen den Sozialversich-
erungsträgern. In der konsolidierten Form wird der
Anschluß dieser Tabelle zur Tabelle3.4.7 (Sozial-
versichenrng) hergestellt.

Tabelle 3.4.9: Ausgaben des Staates nach Auf-
gabenbereichen

Diese Tabelle zeig! den Gesamtbetrag der in den
Konten I bis 6 des Staatssektors der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen nachgewiesenen
Ausgaben des Staates (laufende Ausgaben, Brutto-
investitionen und Vermögensübertragungen) in der
Gliederung nach Aufgabenbereichen. Tabelle 3.4.9
ergänzt insofern die Tabelle 3.4.7 , in der unter an-
derem die Ausgaben des Staates gegliedert nach
wirtschaftlichen Ausgabearten dargestellt werden.
Bei den einbezogenen Ausgaben handelt es sich
um die laufenden Ausgaben, die sich aus den Auf-
wendungen für den Staatwerbrauch, den geleiste-
ten laufenden Übertragungen und den Zinsen auf
öfrentliche Schulden zusammensetzen, um die
Bruttoinvestitionen und um die geleisteten Vermö-
gensübertragungen, In der gleichen Gliederung
nach Aufgabenbereichen werden der Staatwer-
brauch in Tabelle 3.2.4, die laufenden und Vermö-
gensübertragungen in Tabelle 3.4.1I und die Brut-
toinvestitionen des Staates in Tabelle 3.4.13 darge-
stellt. Einige Bemerkungen ar Systematik der
Aufgabenbereiche des Staates enthalten die Erläu-
terungen zur Tabelle 3.2.4 (vgl. auch die Gliede-
nrng in Übersicht 6 im Anhang).

Die Ausgaben in der Gliederung nach Aufgabenbe-
reichen werden zunächst für den Staat insgesamt
und dann gesondert für die Gebietskörperschaften
zusammen, für den Bund, für die Länder und die
Gemeinden sowie für die Sozialversicherung dar-
gestellt. Dabei erfolgt der Nachweis der Ausgaben
des Staates insgesamt - wie in Tabelle 3.4.7 - ohne
Übertragungen innerhalb des Staates, der Nach-
weis der Ausgaben der Gebietskörperschaften zwar
ohne Übertragungen zwischen Bund, Länder und
Gemeinden, jedoch einschließlich Übertragungen
an die Sozialversicherung. Entsprechend enthält
der Nachweis der Ausgaben der Sozialversicherung
tlbertragungen an die Gebietskörperschaften. Die
Angaben für den Bund, für die Länder und für die
Gemeinden beinhalten - neben den Übertragungen
an die Sozialversicherung.- auch die Übertragun-
gen an die jeweils übrigen Gebietskörperschaften.

Tabelle 3.4.10: Umvefteilung von Einkommen
und Vermögen ilber den Staat

Diese Tabelle bietet einen vollständigen und de-
taillierten Überblick über die Umverteilung von
Einkommen und Vermögen über den Staat.

Die Tabelle zeigt zunächst Gesamtgrößen für die
Übertragungen, die der Staat, untergliedert nach
Gebietskörperschaften, Bund, Länder, Gemeinden
und Sozialversicherung von anderen Sektoren und
der übrigen Welt empfangen hat. Hierbei handelt
es sich an laufenden Übertragungen um indirekte
Steuern u.ä. @uchungs-Nr. 2 - 4.60), direkte Steu-
ern @uchungs-Nr.2 - 4.70), Sozialbeiträge
(Buchungs-Nr. 2 - 4.80) und sonstige laufende
Übertragungen (Buchungs-Nr. 2 - 4.90). Einbezo-
gen sind ferner die vom Staat empfangenen Ver-
mögenstibertragungen (Buchungs-Nr. 2 -6.80).
Obwohl die Tabelle im Prinzip nur Vorgänge
zwischen dem Staat und anderen Wirtschaftsein-
heiten zeigen soll, sind die von Behörden und Ein-
richtungen des Staates,gezahlten Produk;tionssteu-
ern, die auf der rechten Seite des Einkommensum-
verteilungskontos des Staates nachgewiesen wer-
den, nicht eliminiert worden. Unberücksichtigt
bleiben dagegen - abweichend von der Darstellung
in Tabelle 3.4.7 - sonstige laufende und Vermö-
gensübertragungen zwischen den staatlichen Ebe-
nen auch bei der Darstellung der Teilsektoren. Im
Anschluß an die Gesamtsumme der vom Staat
empfangenen Übertragungen wird ihre sektorale
Gliederung und Zusammensetzung nach wichtigen
Gruppen von Übertragungen für den Staat insge-
samt gezeigt.

Im zweiten Teil der Tabelle wird zunächst ein
Überblick über die Zusammensetzung der laufen-
den und Vermögensübertragungen gegeben, die
der Staat, untergliedert nach Gebietskörperschaf-
ten, Bund, Länder, Gemeinden und Sozialversich-
erung an andere Sektoren und an die übrige Welt
geleistet hat. Unter den laufenden Übertragungen
wird zwischen Subventionen (Buchungs-Nr.
2 - 4.10), soziale Leistungen (Buchungs-Nr.
2 - 4.35) und sonstige taufende Übertragungen
@uchungs-Nr.2 - 4.30) unterschieden; dazu
kommen die vom Staat geleisteten Vermögensüber-
tragungen @uchungs-Nr.2 - 6.30). Wie bereits bei
den empfangenen Übertragungen bleiben auch hier
sonstige laufende und Vermögensäbertragungen
zwischen den staatlichen Ebenen unberücksichtigt.
Anschließend werden die vom Staat geleisteten
Übertragungen in der Gliederung nach empfangen-
den Sektoren und wichtigen Gruppen von Übertra-
gungen dargestellt.
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Tabelle 3.4.11: Geteistete Übertragungen des
Staates nach Aufgabenbereichen

Diese Tabelle zeigt zunächst die vom Staat insge-
samt an andere Sektoren der Volkswirtschaft und
an die übrige Welt geleisteten laufenden und Ver-
mögenstibertragungen in der Gliederung nach
Aufgabenbereichen. Dabei stimmt der Gesamtbe-
trag der hier nachgewiesenen staatlichen Ausgaben
mit dem Ausgabennachweis in Tabelle 3.4.10
tiberein, das heißt tlbertragungen innerhalb des
Staatssektors werden nicht mit einbezogen.

In den weiteren Teilen der Tabelle werden die lau-
fenden und Vermögensübertragungen der Gebiets-
körperschaften zunächst insgesamt und dann ge-
trennt nach Bund, Ländern und Gemeinden sowie
die der Sozialversicherung nach Aufgabenberei-
chen dargestellt. Entsprechend der Vorgehensweise
in den Tabellen 3.4.7 und 3.4.9 enthalten die Über-
tragungen der Gebietskörperschaften die Übertra-
gungen an die Sozialversicherung und umgekehrt
und die Ltbertragungen von Bund, Ländern und
Gemeinden - neben den Übertragungen an die
Sozialversicherung - auch die übertragungen an
die jeweils übrigen Gebietskörperschaften.

Tabelle 3.4.122 Bnrttoinvestitionen des Staetes
nach Anlagearten

In Tabelle 3.4.12 werden die Bruttoinvestitionen
des Staates insgesamt, der Gebietskörperirchaften
(untergliedert nach Bund, Ländern und Gemein-
den) und der Sozialversicherung nach der Art der
Anlagen nachgewiesen. Die Aufgliederung der
Käufe von neuen Bauten nach den Elbenen der
Gebietskörperschaften bereitet allerdings gewisse
Schwierigkeiten. Da die Bauinvestitionen des Staa-
tes, wie die der anderen Sektoren, in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen grundsätzlich
im Zeitpunkt der Produktion nachzuweisen sind,
können die Angaben der Finanzstatistik, die sich
auf den Zeitpunkt der Zahlung beziehen, nicht
unmittelbar verwendet werden, wenn Leistung und
Zahlung erheblich voneinander abweichen bzw.
wenn das Verhältnis zwischen beiden im Zeitab-
lauf schwankt. Eine Korrektur der Zahlen der Fi-
nanzstatistik anhand der Bauberichterstatnrng ist
daher erforderlich. Da die Bauberichterstattung
allerdings nur Informationen über die Bruttoinve-
stitionen der Gebietskörperschafren insgesamt lie-
fert, müssen für die getrennte Darstellung nach
staatlichen Ebenen und auch nach Aufgabenberei-
chen des Staates die Stnrkturinformationen aus der
Finanzstatistik herangezogen werden. Zum Ver-
gleich zwischen Leistung und Zahlung werden ftir
die Gebietskörperschaften jedoch nachrichtlich

auch die Bauinvestitionen nach der Finanzstatistik
gezeigl. - Die als Vorratweränderung nachgewie-
senen Beträge betreffen ausschließlich Güter, die
zvr längerfristigen Vorrashaltung angeschaft
worden sind (Mineralöl und Kernbrennstofre).

Tabelle 3.4. 13: Bruttoinvestitionen des Staates
nach Aufgabenbereichen

Die Tabelle ergänzt die vorstehende Tabelle 3.4.12
um die Aufgliederung der Investitionen des Staates
(Staat insgesamt, Gebietskörperschaften, Bund,
Länder, Gemeinden und Sozialversicherung) nach
Aufgabenbereichen. Hinweise zur Gliederung der
Aufgabenbereiche enthält tibersicht 6 im Anhang.

Tabelle 3.4.142 Steuerrr

Die Tabelle ergilnzt die Angaben über die Steuer-
einnahmen des Staates in den Tabellen 3.4.7 und
3.4.10 in mehrfacher Hinsicht. Im ersten Teil der
Tabelle sind alle Steuern aufgeführt, die inländi-
sche Sekloren an den Staat leisten. AIs Steuerein-
nahmen des Staates werden auch steuerähnliche
Abgaben der Unternehmen zugunsten von Institu-
tionen außerhalb der Bundesrepublik Deutschland
(2.B. an die Europäischen Gemeinschaften gezahl-
te EGKS-Umlagen und Einfuhrabgaben) gebucht.
Sie werden über den Staat geleitet und auf der Aus-
gabenseite des Staates als laufende Übertragungen
an die übrige Welt nachgewiesen. In der Tabelle
werden zurüchst die von den einzelnen Sektoren
gezahlten Produktionssteuern, direkten Steuern
und die als Vermögensübertragungen verbuchten
Steuern @rbschaftssteuer und - bis 1974 - Ab-
lösungsbeträge im Rahmen des Lastenausgleichs)
dargestellt. Sektoral nicht aufgegliedert werden die
nichabziehbare Umsatzsteuer und die Einfrrhrab-
gaben. Nach Addition der aus der tibrigen Welt
empfangenen Steuern ergeben sich die gesamten
Steuereinnahmen des Staates in der Abgrenzung
der Volksrirtschaftlichen Gesamtrechnungen.

Im zweiten Teil der Tabelle werden die Steuern
nach volksvirtschaftlich wichtigen Kategorien
(indirekte Steuern, direkte Steuern usw.) und nach
den wichtigsten Steuerarten dargestellt. Als Darun-
ter-Position zur nichtabliehbaren Umsatzsteuer
(vgl. hieran die Erläuterungen in Abschnitt
2.4.2.3) nachgewiesen, die in den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen einerseits wie eine
Steuereinnahme des Staates und andererseits wie
eine Subventionsleistung an die begünstiglen
Unternehmen verbucht wird. Nach Abzug der
Venraltungsgebühren von den Steuern des Staates
ergibt sich als Restgröße der Betrag der an den
Staat fließenden Steuern im engeren Sinne. Wei-
tere Hinweise zur Abgrenzung der Steuern enthal-
ten die Erläuterungen in den Abschnitten 2.4.2.3
und 2.4.3.6.
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Tabelle 3.4.15: Sozialbeiträge

Diese Tabelle bietet einen vollständigen Überblick
über die Sozialbeiträge. Der erste Teil der Tabelle
zeigt die Zusammensetzung der an inländische
Sektoren geleisteten Sozialbeiträge; dabei wird
zwischen tatsächlichen Sozialbeiträgen und unters-
tellten Sozialbeiträgen unterschieden. Tatsächliche
Sozialbeiträge umfassen alle Zahlungen, die versi-
cherte Personen, ihre Arbeitgeber oder der Staat
zugunsten von Empfüngern sozialer Leistungen an
die Sozialversicherung oder an Lebenwersiche-
nrngsunternehmen, Pensionskassen und Versor-
gungswerke leisten, um Ansprüche auf soziale Lei-
stungen dieser Institutionen zu enverben. Unter-
stellte Sozialbeiträge werden angesetzt, wenn so-
ziale Leistungen von Arbeitgebern direkt (ohne
Zahlung von tatsächlichen Sozialbeiträgen) an von
ihnen gegenwärtig oder frtiher beschäftigte Arbeit-
nehmer oder sonstige Berechtigte (2.8. Witwen,
Waisen) gezahlt werden. Entsprechend der Defini-
tion der tatsächlichen Sozialbeiträge werden in der
Tabelle unter tatsächlichen Sozialbeiträgen, Ar-
beitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstige Sozial-
beiträge unterschieden. Zu den letztgenannten
rechnen Pflichtbeiträge der Selbständigen an die
Sozialversicherung (wie zum Beispiel Unfallversi-
cherung, Handwerkerversicherung, landwirtschaft -
liche Alterskassen) und an Versorgungswerke, so-
weit sie aufgrund der Vorschriften von Kammern
und ähnlichen Institutionen zrvangsweise erhoben
werden, von Sozialversicherungsträgern bzw.
Gebietskörperschaften in ihrer Funktion als Träger
sozialdr Hilfen zugunsten von Empf?tngern sozialer
Leistungen (Arbeitslose, Rentner u.ä.) gezahlte
Sozialbeiträge sowie die Eigenbeiträge dieser Per-
sonengruppe, ferner aber auch freiwillige Beiträge
von Selbständigen, Hausfrauen u.ä. an die Sozialv-
ersicherung. Unterstellte Sozialbeiträge sind ex
definitione ausschließlich Arbeitgeberbeiträge, die
an den Staat, an Unternehmen und an private Or-
ganisationen ohne Enveöszweck fl ießen. Beiträge
zu privaten Lebenwersicherungen, Krankenversi-
cherungen u.ä., die in keinem Zusammenhang mit
tariflichen Vorschriften, Versorgungsanwartschaf-
ten oder sonstigen Absprachen mit dem Arbeitge-
ber stehen, gelten nicht als Sozialbeitrtige. Weitere
Erläuterungen enthält Abschnitt 2.4.3.7 .

Der zweite Teil der Tabelle zeigt zunächst, in wel-
chem Umfang Sozialbeiträge für die Alters- und
Hinterbliebenenversorgung einerseits und für die
Versicherung gegen sonstige Risiken (2.8. Krank-
heit, Unfall) andererseits geleistet wurden. Ferner
wird dargestellt, welcher Teil der tatsächlichen
bail. unterstellten Sozialbeiträge - neben den So-
zialbeiträgen an den Staat - an Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit und an Unternehmen

ohne eigene Rechtspersönlichkeit fließt. Diese Un-
terteilung der Sozialbeiträge nach Rechtsformen
der Unternehmen ist von Bedeutung, weil die Um-
verteilungstransaktionen der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit mit denen der privaten
Haushalte zusammengefaßt dargestellt werden.

Nach Berücksichtigung der tatsächlichen Sozial-
beiträge der Einpendler (nur an den Staat) und der
tatsächlichen Sozialbeiträge der Auspendler an
Institutionen der übrigen Welt (dazu ählen nicht
die Sozialbeiträge von beschäftigten Arbeitneh-
mern bei alliierten Streitkräften; diese Beiträge
werden an die deutsche Sozialversicherung ge-
zahlt) ergibt sich abschließend die Summe der So-
zialbeiträge der inländischen privaten Haushalte.
Diese Summe entspricht der Buchungs-Nr. 3 - 4.30
und der Zeile "Sozialbeiträge" als Teil der von pri-
vaten Haushalten geleisteten laufenden Ubertra-
gungen, die in der Tabelle3.4.18 nachgewiesen
werden.

Tabelle 3.4.16: Tatsächliche Sozialbeiträge an
den Staat

Diese Tabelle ergänz. den Überblick über die So-
zialbeiträge in der Tabelle 3.4.15 durch eine Auf-
gliederung der tatsächlichen Sozialbeiträge an den
Staat. Die Sozialbeiträge werden - getrennt für
jeden Sozialversicherungsträger- einerseits nach
Beiträgen von Gebietsansässigen (Inländern) und
von Einpendlern und andererseits nach Arbeitge-
ber-, Arbeitnehmer- und sonstigen Beiträgen
(michtbeiträge der Selbständigen, Beiträge des
Staates für Empfänger sozialer Leistungen und die
Eigenbeiträge dieser Personengruppe sowie übrige
Beiträge von Selbständigen, Hausfrauen u.ä. zur
Sozialversichgrung) untergliedert dargestellt. Die
Gliederung nach Sozialversicherungsträgern
stimmt mit der entsprechenden Gliederung für die
Geldleistungen der einzelnen Sozialversicherungs-
träger in der Tabelle 3.4.17 überein. Die Summe
der an die einzelnen Sozialversicherungsträger ge-
flossenen Sozialbeiträge entspricht den tatsächli-
chen Sozialbeiträgen an die Sozialversicherung in
der Tabelle 3.4.7, die für den Staat - in der Un-
tergliederung nach Gebietskörperschaften und
Sozialversicherung - unter anderem die empfange-
nen laufenden Übeftragungen nachweist.

Tabelle 3.4.17 z Soziale Leistungen

Diese Tabelle gibt einen Überblick über die insge-
samt von inländischen Sektoren und der übrigen
Welt gewährten sozialen Leistungen an die inlän-
dischen privaten Haushalte und die übrige Welt.
Dabei handelt es sich, wie in Abschnitt 2.4.3.8 nä-
her erläutert wird, ausschließlich um Geldleistun-
gen; Sachleistungen sind nicht einbezogen. Im
ersten Teil der Tabelle sind die sozialen Leistun-
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gen nach leistenden Sek:toren und nach ihrem Zu-
sammenhang mit den Sozialbeiträgen gegliedert.
Der zweite Teil der Tabelle bezieht sich auf die
sozialen Leistungen an private Haushalte und zeigt
die Leistungen nach Arten (für Gebieskörper-
schaften sowie für Unternehmen, private Haushalte
und private Organisationen ohne Enreöszweck)
bzw. Trligern (für die Sozialversicherung).

Tabelle 3.4.18: Einkommen der privaten
Haushalte und seine Venvendung

Tabelle 3.4.18 gibt einen umfassenden ÜUerUtict<
über das Einkommen der privaten Haushalte
(einschl. privater Organisationen ohne Enuerts-
zweck) und seine Venrendung. Sie beginnt mit
dem Nachweis der von privaten Haushalten emp-
fangenen Enxerbs- und Vermögenseinkommen
@uchungs-Nrn. 3 - 3.60 und 3 - 3.70) und zeigt
die hierauf entfallenden Abzüge, nach Arten ge-
gliedert. Nach Abzug der Zinsen auf Konzumen-
tenschulden @uchungs-Nr. 3 - 3.20) von der
Summe der Enrerbs- und Vermögenseinkommen
der privaten ltraushalte ergibt sich der Anteil der
privaten Haushalte am Volkseinkommen.

Anschließend werden die von privaten Haushalten
empfangenen laufenden Übertragungen nachge-
wiesen. Dabei ist zu beachten, daß der Sektor der
privaten Haushalte auch die privaten Organisatio-
nen ohne Enreöszweck und für die Darstellung
der Einkommenzumverteilung und -venrendung
(im Kontensystem wie in der tabellarischen Dar-
stellung) zusätzlich die Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit umfaßt. Der Unternehmens-
sektor enthält dementsprechend im Bereich der
Einkommensumverteilung und -venvendung nur
die Transaktionen der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit. Die durch den Haushaltssek-
tor empfangenen laufenden Übertragungen umfas-
sen unter anderem die von den privaten Organisa-
tionen ohne Enverbszweck als Arbeitgeber erhalte-
nen unterstellten Sozialbeiträge und die Schaden-
versicherungsleistungen an die Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit. Die Gliederung der
empfangenen laufenden Übertragungen wird in der
Tabelle sowohl nach den Transaktionspartnern in
vereinfachter Sektorengliederung als auch nach
den in den Kontenpositionen zusammengefaßten
IJbertragungsarten und einigen zusätzlichen Unter-
teilungen ausgewiesen. Nach Abzug der geleisteten
laufenden Übertragungen, die in entsprechender
Gliederung wie die empfangenen laufenden Uber-
tmgungen nachgewiesen werden, ergibt sich das
verfügbare Einkommen.

Das värfügbare Einkommen (Buchungs-Nr.
3 - 4.49) wird in der Tabelle auch ohne nicht-
entnommene Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit (Buchungs-Nr.
3 - 6. l0) dargestellt.

In dieser Abgrenzung wird es ferner in der Gliede-
rung nach Einkommensarten nachgewiesen. Dabei
wird zwischen Nettolohn- und -gehaltsumme (sie-
he Tabelle 3.3.2), entnommenen Gewinnen und
Vermögenseinkommen (siehe Tabelle 3.3.4) sowie
empfangenen laufenden Übertragungen (soziale
Leistungen von Gebieskörperschaften, Sozialver-
sicherung, Unternehmen, privaten Organisationen
ohne Erwerbszweck und von der übrigen Welt
- nach Abzug der Lohnsteuer auf Pensionen und
der Beiträge des Staates ftir Empfdnger sozialer
Leistungen sowie {er Eigenbeiträge dieser Perso-
nen$uppe -, ferner laufende Übertragungen des
Staates an private Organisationen ohne Erwerbs-
zweck sowie internationale private Übertragungen)
unterschieden. Die Summe dieser drei Einkom-
mensarten überstei$ das vefügbare Einkommen
der privaten Haushalte ohne nichtentnommene
Gewinne um bestimmte Aufuendungen, die bei der
Gliederung nach Einkommensarten nicht als Ab-
zugsposten einbezogen werden können, da sie sich
zum Teil nur schwierig einzelnen Einkommens-
arten zuordnen lassen. Hierbei handelt es sich ins-
besondere um Zinsen auf Konsumentenschulden,
Nettoprämien für Schadenversicherungen abzüg-
lich Schadenversicherungsleistungen, §teuern im
Zusammenhang mit dem Privaten Verbrauch (2.B.
Kraftfahrzeugsteuer, Hundesteuer) und die per
saldo geleisteten laufenden Übertragungen der
privaten Haushalte an die übrige Welt.

Nach Abzug des Privaten Veörauchs vom vefüg-
baren Einkommen erhält man die Ersparnis der
privaten Haushalte (einschl. bzw. ohne nichtent-
nommene Gewinne). Der Finanzierungssaldo der
privaten Haushalte @uchungs-Nr.3 - 6.49) ist aus
der Finarzierungsrechnung der Deutschen Bun-
desbank entnommen.

2.5.5 Erwerbstätigkeit

Tabelle 3.5.1: Einwohner, Enverbstätige und
beschäftigte Arbeitnehmer

In dieser Tabelle sind die in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen verwendeten Bezugszah-
len tiber die Bevölkerung und die Enrerbstätigkeit
dargestellt. Die Zahlen über die Bevölkerung lie-
gen anm Beispiel der Berechnung von Angaben
über das Volkseinkommen je Einwohner und über
den Privaten Verürauch je Einwohner zugrunde,
die Zahlen über Enverbstiltige und beschäfti$e
Arbeitnehmer werden unter anderem zur Berech-
nung der Produlctivitätsentwicklung und von
Durchschninseinkommen herangezogen. Wichtig
für diesen Zweck ist, daß die Bevölkerungs' und
Eruerbstätigenzahlen nach den gleichen Konzep-
ten abgegrenzt sind wie die entsprechenden Güter-
und Einkommensströme. Die Bevölkerung kann
mit allen Ergebnissen der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen in Beziehung gebracht werden,
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denen das Inländerkonzept zugrunde liegt. Bei den
Enueöstätigen liegen Angaben sowohl für das
Inlands- als auch für das Inländerkonzept vor.
Angaben über Enrerbstätige und beschaftigte
Arbeitnehmer in der Gliederung nach Wirtschafts-
bereichen beziehen sich stets auf das Inlandskon-
zept. Die Bereichsgliederung ist in Übersicht I im
Anhang ausführlich dargestellt.

Das Inlandskanzept (Prr&isortkonzept) erfaßt in
der 7-ahl der Erwerbstätigen bzw. Arbeitnehmer
unter anderem Grenzgänger aus dem Ausland und
Ausländer, die bei deutschen diplomatischen und
konsularischen Vertretungen im Ausland beschaf-
tigt sind. Ausgeschlossen sind Inländer, die als
Grenzgänger im Ausland beschäftigt sind, sowie
deutsches Personal bei ausländischen Vertretungen
und ausländischen Streitkrtiften im Inland. Nach
dem Inldnderkonzept (Wohnortkonzept) werden
dagegen Grenzgänger, die im Ausland beschäftigt
sin( und deutsches Personal bei ausländischen
Vertretungen und Streitkräften im Inland in die
Enveöstätigen- bzw. Arbeitnehmerzahl einbezo-
gen; ausgeschlossen sind nach diesem Konzept
Grenzgänger aus dem Ausland und Ausländer, die
bei deutschen Vertretungen im Ausland beschitftigt
sind. In den Angaben sowohl nach dem Inlands-
konzept als auch nach dem Inländerkonzept sind
die im Bundesgebiet wohnenden ausländischen
Arbeitnehmer enthalten. Die ausländischen Streit-
kräfte bleiben dagegen nach beiden Konzepten
unberücksichtigt (siehe auch die Erläuterungen in
Abschnitt 2.2.1).

Bei allen Angaben der Tabelle 3.5.1 handelt es
sich um Jahresdurchschnittszahlen, die aus monat-
lich, vierteljährlich oder auch in größeren Abstän-
den anfallenden Stichtagsangaben ermittelt worden
sind. Alle Angaben dieser Tabelle sind mit den
Ergebnissen der Volks-, Berufs- und Arbeitssttit-
tenzdhlung 1987 abgestimmt.

Zur Bevölkerang der Bundesrepublik gehören alle
Personeq die im Bundesgebiet ihren ständigen
Wohnsitz haben (siehe Abschnitt2.2.l). Die Be-
völkerung gliedert sich nach der Beteiligung am
Erwerbsleben in Enverbspersonen und Nichter-
werbspersonen.

Zu den Enterbspersonen rcchnen Enrerbstätige
und Arbeitslose.

Ns Eruerbstdfige werden alle Personen angese-
hen, die einer Enveöstätigkeit oder auch mehreren
Enveöstätigkeiten nachgehen, unabhängig von der
Dauer der tatsächlich geleisteten oder vertrags-
mäßig zu leistenden wöchentlichen Arbeitszeit. Fur
die Zuordnung als Enverbstätiger ist es unerheb-
lich, ob aus dieser Tätigkeit der ilbenviegende Le-
bensunterhalt bestriften wird oder nicht. Zu den
Enreöstätigen gehören auch Soldaten (einschl.
der Wehr- und Zivildienstleistenden). Nicht zu den

Enverbstätigen rechnen Personen in ihrer Eigen-
schaft als Grundstücks-, Haus- und Wohnungsei-
gentümer oder als Eigentümer von Wertpapieren
und ähnlichen Vermögenswerten. Die Enverbstäti-
gen sind in Tabelle 3.5.1 nach der Stellung im Be-
ruf und nach Wirtschaftsbereichen gegliedert. Im
FaIl mehrerer (gleichzeitiger) Tätigkeiten ist so-
wohl für die Zuordnung nach der Stellung im Be-
nrf als auch für die Zuordnung auf Wirtschaftsbe-
reiche die zeitlich übenviegende Tätigkeit zugru-
nde gelegt.

Nach der Stellung im Beruf wird unterschieden
zwischen Selbständigen und mithelfenden Famili-
enangehörigen sowie beschäft igten Arbeitnehmern.
Zu den Selbstttndigen gehören tätige Eigentümer
in Einzelunternehmen und Personengesellschaften,
selbständige Landwirte (auch Pächter), selbständi-
ge Handwerker, selbständige Arzte, Anwälte und
andere freiberuflich Tätige, selbständige Handels-
und Versicherungsvertreter, Hausgewerbetreiben-
de, Zwischenmeister, selbständige Lehrer und Mu-
siker, selbständige Artisten, Hebammen mit Nie.
derlassungserlaubnis, in der Kranken- und Kin-
derpflege selbständig tätige Personen u.ä. Nicht zu
den Selbständigen zählen Personen, die gleich-
zeitig als Haupttätigkeit in einem Arbeits- oder
Dienstverhältnis stehen und lediglich innerhalb
ihres Arbeitsbereiches selbständig disponieren
können. Zu den m i t h e lfe n de n Fam i I i e n a n ge h ö r i ge n
werden alle Personen gerechnet, die regelmäßig
unentgeltlich in einem landwirtschaftlichen Betrieb
mitarbeiten, der von einem Familienmitglied als
Selbständigen geleitet wird, soweit nicht gleichzei-
tig eine andere Haupttätigkeit vorliegt, zum Bei-
spiel in einem Arbeits- oder Dienswerhältnis. Als
beschäfti4er Arbeitnehmer zilhlt, wer als Arbeiter,
Angestellter, Beamter, Richter, Berufssoldat, Sol-
dat auf Zeit, Wehr- oder Zivildienstleistender,
Auszubildender, Praktikant oder Volontär in einem
Arbeits- oder Dienstverhältnis steht und haupt-
sächlich diese Tätigkeit ausübt. Eingeschlossen
sind auch Heimaöeiter.

2.5.6 Sachvermögen

Tabelle 3.6.1: Reproduzierbares Sachvermögen
nach Vermögensarten

Zu dem in dieser Tabelle dargestellten reprodu-
zierbaren Sachvermögen rechnen das gesamte in
der Produktion eingesetzte Anlag,evermögen ohne
Grund und Boden sowie die Vorratsbestände. Das
Gebrauchwermögen der privaten Haushalte und
die militärisch genutzten dauerhaften Güter sind in
den Angaben nicht enthalten. Das reproduzieöare
- bzw. produzierte - Anlag?vermögen ist ebenso
abgegrena wie die Anlageinvestitionen (siehe die
Erläuterungen zu den Kontenpositionen 0.81 und
6.21 in Abschnin 2.4.1.4r. Es umfaßt das Ausrü-
stungs- und das Bauvermögen der Unternehmen,
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des Staates und der privaten Organisationen ohne
Erwerbszweck. Zum Bauvermögen der Unterneh-
men zählen neben den Nichtwohnbauten sämtliche
Wohnbauten einschließlich oder eigengenutzten
Wohnungen privater Haushalte. Das Bauvermögen
des Staates ist in die Gruppen Hochbau und
Tiefbau unterteilt. Die Vonatsbestdnde umfassen
die am Jahresanfang bei den Unternehmen
vorhandenen Bestilnde an Vorprodukten, an
halbfertigen und fertigen Erzeugnissen aus eigener
Produ}tion und an Handelsware sowie beim Staat
Vorratsbestände an Mineralöl und Kernbrennstof-
fen (siehe die Erläuterungen zu den Kontenposi-
tionen 0.85 und 6.25 in Abschnitt 2.4.1.4.).

Das Anlagevermögen wird brutto und netto darge-
stellt. Bei Anwendung des Bruttokonzepts werden
die Anlagen mit ihrem Neuwert ohne Berücksich-
tigung der Wertminderung ausgewiesen, während
beim Nettokonzept die seit dem Investitionszeit-
punkt aufgelaufenen Abschreibungen abgezogen
sind. Öffentliche Tiefbauten, wie Straßen, Brtik-
ken, Wassenpege, Kanalisation u.ä., werden inter-
nationalem Brauch folgend nicht abgeschrieben.
Bei ihnen wird davon ausgegangen, daß ihr Nutz-
wert durch entsprechende Reparaturen erhalten
bleibt.

In Tabelle 3.6.1 ist das Sachvermögen mit Wieder-
beschaftrngspreisen, Anschafrrngspreisen und
konstanten Preisen von l99l bewertet. Bei dem
Nachweis des Anlagevermögens zu l{iederbe-
schaffungspreisen wird der Betrag zugrunde ge-
legt, der häne gezahlt werden müssen, wenn die
Anlagen im Berichtsjahr, genauer zum Berichts-
zeitpunkt, neu beschaft worden wären. Bei An-
wendung des Nettokonzepts wird vom Neuwert die
Summe der aufgelaufenen Abschreibungen, eben-
falls bewertet mit den zum Berichtszeitpunlct gel-
tenden Wiederbeschafrrngspreisen, abgezogen.
Unter dem Anschaffungsprejs wird dagegen der
Wert verstanden, den die Anlagen zum Zeitpunkt
der Anschaffirng hatten. Dieser Wert wird - beim
Nettokonzept nach Abzug der zu Anschaftrngs-
preisen bewerteten Abschreibungen - solange
beibehalten. bis die entsprechenden Anlagen end-
gültig aus dem Bestand ausscheiden. Soweit sich
im Anlagevermögen noch Güter befinden, die vor
1950 angeschafü wurden, sind diese nicht mit
ihren ursprtinglichen Anschafrrngswerten in die
Berechnung eingegangen, sondern mit den Preisen
von 1950. Soll die reale bzw. mengenmäßige Ent-
wicklung des Anlagevermögens über mehrere
Jahre vergleichbar dargestellt werden, so sind Ein-
fltisse aus der Veränderung von Preisen möglichst
vollständig auszuschalten. Das geschieht, indem
die Anlagegtiter unabhängig davon,. wann sie
angeschaft wurden bzw. wie lange sie sich im
Bestand befinden, einheitlich mit den Preisen von
l99l tiewertet werden.

Die Angaben über die Vorratsbestcinde der Unter-
nehmen entsprechen, mit Ausnahme der landwirt-
schaftlichen Vorräte, den Buchwerten in den Han-
dels- bzw. Steuerbilanzen. Die landwirtschaftli-
chen Vorräte wurden durch Bewertung der am Jah-
resanfang vorhandenen Bestände an Vieh und
pflanzlichen Produkten mit Jahresanfangspreisen
ermittelt. Die Vorratsbestände des Staates sind mit
Jahresdurchschnittspreisen des Zugangsjahres be-
wertet. Da nicht hinreichend detaillierte Informa-
tionen über den Anschafürngszeitpunkt der Vorräte
vorliegen, ururde darauf verzichtet, eine Umbewer-
tung auf Anschaftrngs- bzw. Wiederbeschafürngs-
preise vorzunehmen. Diese Ungenauigkeit dürfte
bei Vorräten, die mehrmals im Jahr umgeschlagen
werden, nicht von allzir großer Bedeutung sein. Bei
der Darstellung des Sachvermögens zu konstanten
Preisen wird die Preisentwicklung der Vorräte ge-
genüber dem Basisjahr l99l berücksichtigt.

Bei der Berechnung des Anlagevermögens wird
eine Kumulationsmethode angewendet, die lange
Investitionsreihen und Angaben über die Nut-
zungsdauer der einzelnen Anlagegüter voraussetzt.
Je nachdem, ob von Anlageinvestitionen in jewei-
ligen oder in konstanten Preisen ausgegangen
wird, ergibt sich das Anlagevermögen zu Anschaf-
fungspreisen oder zu konstanten Preisen. Die
Werte zu Wiederbeschafürngspreisen werden durch
Umbewertung der Ansätze zu konstanten Preisen
mit den am Jahresanfang geltenden Wiederbe-
schafrrngspreisen berechnet.

Weitere Erläuterungen der in der Anlagevermö-
gensrechnung angewandten Begriffe, Berech-
nungsgrundlagen und -methoden enthalten Auf-
sätze in den Heften l0ll97l, llll972, 611979
7/l986und 211992 der Zeitschriff "Wirtschaft und
Statistik".

Tabellen 3.6.2, 3.6.3 und 3.6.4: Anlagevermögen
nach Wi rtschaftsbereichen

In diesen Tabellen werden das Anlage-. Ausrti-
stungs- und Bawermögen zu Wiederböschafrtngs-
preisen (Iabelle 3.6.2) und in Preisen von l99l
(Tabelle 3.6.4) nach 57 Wirtschaftsbereichen. zu
Anschafürngspreisen (Tabelle 3.6.3) nach 12 Wirt-
schaftsbereichen gezeigt. Erläuterungen zur Ab-
grenzung der Wirtschaftsbereiche enthält Uber-
sicht I im Anhang. Die Bestandsgrößen werden
nach dem Bruttokonzept, also mit ihrem Neurvert.
und nach dem Nettokonzept. abzüglich der seit
dem Investitionszeitpurlkt aufgelaufenen Abschrei-
bungen ausgewiesen.

In den Angaben für das Anlagevermögen des Staa-
tes sind die öffentlichen Tiefbauten nicht enthalten.
Weitere Hinweise zu den Begriffen der Anlage'
vermögensrechnung enthalten die Erläuterungen
zu Tabelle 3.6.1.
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Tabelle 3.6.5: Altersaufbau des Bmttoanlage-
vermögens in %o des Jahres-
anfangsbestandes

Diese Tabelle zeigt die prozentuale Zusammenset-
zung des Anlage-, Ausrüstungs- und Bauvermö-
gens nach Altersgnrppen und das Durchschnittsttl-
ter des Vermögensbestandes zum Berichtszeit-
punkt. Um auszuschließen, daß sich Preisänderun-
gen und Verschiebungen der PreisstruI<tur auf die
Altersstnrknrr des Anlagevermögens auswirken,
werden Angaben über das Vermögen in Preisen
von l99l zugrundegelegt. Da Angaben über den
Altersaulbau des Anlagevermögens vor allem im
Zusammenhang mit der Analyse von Produktions-
möglichkeiten interessant sein dürften, wurde von
Bruttobeständen ausgegangen. Der Wert einer
Anlage bleibt nach diesem Konzept über die ge-
samte Nutzungsdauer gleich und ist somit vom
Alter der Anlage unabhängig. Das Durchschnitts-
alter dient als Maßstab für die Ennvicklung des
Altersaufbaus. Ein Anstieg bedeutet, daß sich die
Altersstruktur verschlechtert hat. Der Aussagewert
des Durchschnittsalters ist jedoch eingeschränkt
durch die starke Streuung des Alters der einzelnen
Anlagen um das Durchschnittsalter. Dies gilt ins-
besondere flir Bauten. Erläuterungen zu den Be-
rechnungsmethoden der Altersstnrktur und des
Durchschnittsalters enthält ein Aufsatz in Heft
411989 in "Wirtschaft und Statistik".

Tabelle 3.6.6: Gebrauchwermügen privater
Haushalte

In dieser Tabelle werden als Enveiterung der Be-
rechnung des reproduzierüaren Sachvermögens
Ergebnisse der Gebrauchwermögensrechnung der
privaten Haushalte dargestellt. Zum Gebrauchs-
vermögen der privaten Haushalte werden die dau-
erhaften, das heißt langlebigen und hochwertigen,
Gebrauchsgtiter gezählt, die sich im Eigentum der
privaten Haushalte in der Abgrenzung der Volks-
wirtschafrlichen Gesamtrechnungen befinden
(siehe auch Erläuterungen zu Tabelle 3.2.2).

Das private Gebrauchwermögen wird, unterglie-
dert nach vier Gütergnrppen, wie das Anlagever-
mögen at Wiedeöeschafrrngspreisen, ^t An-
schafrrngspreisen und in Preisen von l99l sowie
nach dem Brutto- und Nettokonzept (ohne bzw.
mit Berticksichtigung von Abschreibungen) nach-
gewiesen (siehe Erläuterung zu Tabelle 3.6.1).
Weitere Erläuterungen der in der Gebrauchwer-
mögensrechnung angewandten Begrifre, Berech-
nungsgrundlagen und -methoden enthalten Aufsät-
ze in den Heften 211985 und 8/1993 der Zeitschrift
"Wirtschaft und Statistik".

2.5.7 Finanzierun gsvorgänge

Tabelle 3.7.1: Veränderung der Forderungen
und Verbindlichkeiten nach
Sektoren

Diese Tabelle enthält wichtige Ergebnisse der Fi-
nanzienrngsrechnung der Deutschen Bundesbank.
Dargestellt werden die Veränderungen der Forde-
rungen und Verbindlichkeiten der inländischen
Sektoren und der übrigen Welt gegenüber inländi-
schen Wirtschaftseinheiten. Die Differenz zwis-
chen der Veränderung der Forderungen und der
Verbindlichkeiten der einzelnen Sektoren wird als
Nettoverä'nderung der Forderungen bzw. der Ver-
bindlichkeiten (-) der betreffenden Sektoren be-
zeichnet; sie weicht von den Finanzierungssalden,
wie sie in den Konten nachgewiesen werden, zum
Teil ab. Die Abweichungen ("Süatistische Diffe-
renz") beruhen vor allem auf Unterschieden in dem
vom Statistischen Bundesamt und von der Deut-
schen Bundesbank in den Berechnungen verwen-
deten statistischen Ausgangsmaterial.

Bei den inländischen Sektoren wird in Tabel-
Ie3.7.1. -entsprechend dem Vorgehen der Deut-
schen Bundesbank- zwischen nichtlinanziellen
und finanziellen Sektoren unterschieden. Zu den
nichtfinanziellen inländischen Sektoren gehören
(in der Klassifizierung der Sektoren in den
Konten):

ll Produktionsunternehmen,
2 Staat,
2l Gebietskörperschaften,
22 Sozialversicherung.
3 Private Haushalte und private

Organisationen ohne Enrerbszweck.

Die finanziellen Sektoren umfassen

12 Kreditinstitute,
I 3 Versicherungsunternehmen.

Innerhalb der Produktionsunternehmen wird als
besondere Funktion die Finanzierung der Wohn-
bauten unterschieden.

Die Kreditinstitute sind untergliede( in
- Deutsche Bundesbank,
- Geschäftsbanken ("Kreditinstitute" in

den Veröffentlichungen der Bundes-
bank)

und
- Bausparkassen.

Die Gliederung der Forderungen wd Verbindlich-
keiten nach Arten ist aus den Veröfrentlichungen
der Deutschen Bundesbank unveiändert übernom-
men worden. Kleinere Abweichungen in den
Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen.
Inhalt und Abgrenzung der einzelnen Arten von
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Forderungen und Verbindlichkeiten sind in dem
Sonderdruck der Bundesbank Nr.4 'Zahlenüber-
sichten und methodische Erläuterungen ztß ge-
samtwirtschaftlichen Finanzrechnung der Deut-
schen Bundesbank 1960 bis 1989" näher be-
schrieben.

Als'innersektorale" Forderungen bzw. Verbind-
lichkeiten weist die Deutsche Bundesbank bei den
Kreditinstituten die Veränderung der Forderungen
und Verbindlichkeiten zwischen der Bundesbank
und den Gescträfubanken, beim Staat die Verände-
rung der Forderungen und Verbindlichkeiten zwis-
chen Gebietskörperschaften und der Sozialversich-
erung sowie im Unternehmenssektor die Verände-
rung bestimmter Forderungen bzw. Verbindlich-
keiten im Zusammenhang mit der Finanzierung
von Wohnbauten nach. Die Veränderung der
"innersektoralen" Forderungen bzw. VeÖindlich-
keiten ist in den Summen für die Stärker arye'
gierten Sektoren nicht enthalten (2.B. ist die Ver-
änderung der Forderungen der Sozialversicherung
an die Gebietskörperscha.ften nicht in den Angaben
für den gesamten Staatssektor enthalten). Stets
einbezogen sind die Vorgänge zwischen Bauspar-
kassen und den übrigen Kreditinstituten, da die
Bundesbank die Bausparkassen als eigenen Sektor
behandelt.
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3€.15
2€.10

0.80

a
I
a
3
a
I
a
a
a
a
a
a
a
a
a
I
I
t
a
t
a
a
a
t
I
a
a
a

a
I
a
I
t
a
a
a
a
a
a
a
a
t
a
a
I
a

3 056.S 3 220.34 3
2 !ß4.77 !r

3 74t,23 43 471.07 3
266.18

108.Sl:l1160.38
191.55

4
3

242.49
902.69

54ß
59
51
t2
§16

12S.
787.
311.
30.

4
32 804.44

232.24
20,28

2q4.57
2L.70

1 586.07I 153.59

I Lß,62

10.30

61S. &t

5 826.4ts

796.62
285,74
26.57

2ß.
22.

76
07 23. 38

310.ß,
0$t.
s:8.

LETZTER VERtsRArcHO.7I PRIVATER VERBRAI'CTI .,.....
0.7T1 IGEUFE D€R PRIVATAI

HAUSHALTE
0.715 EIGEhIVERBRAUCH D. PRI-

VATEN OROAAIISATIO\EN
0.tt\E ER|€R8Sa€CK .....0.75 SIAATSVERBRAUCH

BRUTTOINVESTITI(MN ..0.81 AAII-AGEIIü/ESTITIüEN ......
uNTERnEil,tEN 2) .........
STAAT ..

VORRATSVERAENOERT'\ß ......
I.['ITERNETT.EN

BTTTO,IERTSCHIEPFLhß I )

EI,PFAMiET'IE
VO.I STAAT

I 505.30I 108.02

r 082.15

%
:tsl7

-0.56

576.61

5 524.09

t 6:19.77t 220.§

707,4?

6 266.11

7 TrO.97

{5.7A

I 764.r 320.

30.73 34.2L444.07 1166.52

78 1 915.29 27t I 4ß,77 I 18 2 09?.§u, I 588.90
I 1Sl2.12 1 z&t.S I 414.86 I 4NB.{l t 5{18.09

!ß5

37. St
502.86

584.28
586.87

27.07
4L2.38

424.20
409.90

.87.n

.22

28.8it
1118.82

$4.53
4tß,52tm.l5
52,37
16.01
16.01

519,27
507.78tß2.4
s5.53

778. S0

6 824.18

543,?2
503.!t2
59.90

875,22

7 ,$3.09

5.?2,.72
64. 15
-2.59

40.
508r

81ß
5,$.28
551.80
{89.12
62.68

-11.52

91 1.28

7 678.51

2 247.67

1t4t.Gt

0.85
r+.2124.2t
1€.2624.6

360. SS$.9r
10.30

!85.78
337.79

47. 39
-0.56 11.1ß 20.tß11.119 20.43 -2.59 -11.52

O.9O AUSFUHR VIN t,lAREN I.[{O OIENST-
LEISTUMEN

OESAqTE VER}IEhDIJI\E VIIT GUETEFII

8.10 s32.65

7 798.50

2 2ß,t3

rß.00

189.53
55.67
31.5{to?.u

I-1.60 PRODUKTIilS}€RT O.1O 1l 375.56 { 617.53 4 *2,52 5 {06.62 5 905.08t 6 137,82 6 035.18

suff ... ,11 375.56 4 6r7.s3 4%2,52 5 n05.62 5 905.09 6 137.82 6 0iE.t8
ENTSTEHUißSK(I\ITO

r€ffi.Glrl
TIilSK(NTO

1-2.50

t-2.70 SUEVENTITI\EN

VERTEILUNßSK(NTO

50 BEITRAß AJil NETTOINLAIOS-
PROOUKT AJ FAKTORKOSTEN
(NETTü,IERTSCHOEPFIJIS) . I-2.ß

70 E],trFANIEiIE EINKOI,f,N AIJS
ITTITERNEHGRTAETIOKE IT
UI'ID VEM{OECEN
vor STAAT 2-3,20
VIITI PRIVATEN HAUSHALTEN 2) ... 3-3.20
Vütl oER UEBRIGEITI ]{ELT ........ 8:ß

1ts.8:t rF.65

1 615.92 I 710.56 r 817.75 1 *t.$ 2 t54.72 2 2f]0.L3 2 ru..58

1 280.39 1 358.76 1 440.71 1 s79.3it I 7L0,22 1 7g8.2it I 791.55

l-3.

l-3.

1-1. {X9

2-4.L0

L 57t.L2

114.80

101.34
!8.«)t7.ß

1682.ü2

47.74

{0.s7
18. 17

r $4.55 2 108.47

1@.26 t24.20 lll5.83 172.58 '

45.18 4t.12
4i2.m {ß.04 50.0{19.118 22,t0 25.8862.51t 80.6€ §8.56

ls.5l
5{.76
!ß.92

104.8:t

1 !ß1.73 t ß7.02 r 564.91 1 725.16 r 882.80 I S87.78 I 988.G

STATI STISCTGS BI'üESAI{T I.IIES8ADEN
FACHSERIE 18, REIIE 1.3, lSHt

sur,rG

-93-

I
a
a
a
t
t
a

I
t
a
a
a
a
a
a
a
I
a
a



FRUEHERES

1 Kü{TEN OER VOLKSI.IIRTSCHAFT

1.1 VEREIISACHTES

HRD.

BUCHUNGS-
NR.

POSITIO{ 1987 1988 1989 1990 1991 1992 19St3

1 UNTER
I-4I EINKIII,IENS

1-1I.20 GELEISTETE DIREKTE STEUERN
A,\I DEN STMT 2-4,70

1-1I.35 SOzIALE LEISTUAIGEN
AI{ PRIVATE HAUSHALTE 3.4.85
AAI DIE UEBRIGE I{ELT .......... 8.83

1-4.40 SilSTIGE GELEISTETE LAUFEADE
UEBERTRAGI.NßEN

Al'.l WTER\Ctfl'1EN
AI{ DEN STMT
A'{ PRIVATE HAUSHALTE 2) .....,
AI{ DIE UEBRIGE I.IELT . . . . .. .. . .

1-4.49 VERFUEGBARES EINKOI4EN ......... 1-5.50

sul.tf ..

311.50

23.1ß
25.34
0.14

60.00
15.02
3.55

40.47
0.96

62.66

186.511

31.17
31.03
0.14

43.2437.59 110.:t8

40.118
ll0.31l
0.14

ql. 8Et

3S.58
33. {3

0. l5

41,57

37,72
36.97
0.15

38.58

35. 03
34.87
0.16

0,41

98
82
80
q4

70

33. 03
32. 88

0. 15

9Sl.
2t.

4.
63.
8.

104.

90.60
19.70
5. 19

57.89
7.82

93.82

76.:15
18.1ß
4.42

51.39
2.71

74.97

68.96
17.15
4.14

18.!t8
1,29

64.56

209.93

64.00
1-4.90
2-4.90
3-4. S0

8.85

15.64
3.8r

43.51
1.04

58. 73

20l.4lst

83.28
19.64
5.11

51.22
7.31

95.14

225.03 257.tL 265.83 285.54

1€ EINKOI,IENS

l-5,1[l ERSPARNIS ..........,

SUITG..

r-6.50

1-€.,20 BRUTTOIWESTITI$EN' 1€.21 ATLAoEITWESTITI$EN 2) .. 0.81. 1-6.25 VoRRATSVERAET\DERIÄE ..... 0.85

' 1€.30 GE

337.23 37L.29 {12.16 ß3.74 523.75337.79 360.99 3S.15 ß2.25 503.32-0.56 10.30 16.01 11.49 20,43

62.68

52.66

68.73

68. 73

16.88

-10. !t6

244.57

231.85

476.4Xt

14.6St

o.ß

276.92

231.86

64.56

64.66

246,76

ß8.44

1185.40

15.55

0,25

222.84

238.54

74.97

74,97

20,74
0.61

266. 18

253.20

5r9.38

16.66

0.25

2§.29

253.20

95.14

95. 14

25.63
-0.39

245.74

277.2.

555.96

18.01

0.25

252.96

277.22

I
93.82 104.70 .

a
a

93.82 104.70 .
1{ VERI.IIEGENS

520.13 477.60522.72 M.t2-2.59 -11.52

79.27
0.2s
3.S2

15.05

26,47
0.07

30.25
-0.051€.80

2-6.80
3-6.80

22

.32

.01

.14

.77

.116

19
0
4

l5
-115

19.76
-1. 04
4.72At STAAT

AII PRIVATE HAUSHALTE 2

l{.11!, FIMI'IZIERUIESSALDo ..

2-2. 10 ABSCHREIBIJT\EEN

2-2.20 GELEISTETE PROOUKTITI{SSTEUERN
AAI DE}I STMT

2-2.1I§I BEITRAG AJ{ ETTOINLÄIÜS-
PROUKT AJ FAKTORKOSTEN
(I€TTO,{ERTSCH(EPFUIS) .

sunG ...

FUSSNOTEi SIEHE LETZTE SEITE DEs KilTOs I.1

1-7.50 -13.72 €3.23 -113.90 -121.5S

342.78 380.69 385.02 437.25 435. {18 U5,0t

288.04 286.55 436.61 647.51t 503,15

28€.04 286.55 lrt6.6r 647.54 503. r5

4.18 5. 16 5.54 5.9415.68 20.86 20.86 24.§
€8.

1109.SUiilE

1-7.10 VE DER FORDE-
RUISEN

2-1.10 VORLEISTIJISEN 0.60
2-1.{N! BRUTTOIERTSCHOEPFIiß 2-2.50

su[{E........

63

1-7 FIMNZIE

2 STAAT (EINSCHL.
2-1 PRODUK

2-6.70

2-4.6t

2-3.50

232.24

225.82

1158.06

t4.07

0.25

211.50

2%.82

19.34

0.26

26§J.77

289.36

20.52

o.ä

27A.94

299.7t

310.54 311.12

289.36 2StSt.71

5S.90 510.83

2-2 EINKOI,IENS

-94-

I oEoeH- |

I 

BUcHUI'rGS- 
|

I
t
a
t
I
a
t
t
I
t
a
a
a
I
I
I
I
I

a
a
a
I,
a
3
a
a
a
a
a
a
a
a
a
a

a
a
I
t
a
a
I
a
a
a

a
t
a
t
t
t
a
a
a
a
a
a



BII\DES6EBIET

L ICHEN GESATTTRECHNUißEN

KIhITENSYSTEI.,I

Df{

BUCHUISS- POSITIil
I oeoar I

1.,*ilr'-l 1987 1988 lSSt 1990 1991 rs92 1St3
NR

l\ETfiEN
IX,IVERTEILUNESK(NTO 4)
a
a
a
a
I
a
a
a
a
t
a
I
I
a
t
a
a
a
t

1-4.50

1-11.80

1-4.90 SNSTIGE EI.PFAIIOEIü
UEBERTRAGLNßEN ...

VER["IENDU[!GSK0{T0 4 )

A,{TEIL AI,I VOLKSEINKOi.IEN
( IJIWERTE ILlE GE}.IIIU\,IE )

EMPFAIIGENE SOZIALBE ITRAEOE
VIN PRIVATEN HAUSHALTEN ......

1-3.119

3-4.30

89.1t3 9S.55 102. r9 104.91 728.L3 125. 13 134.67

36.50 37.55 38.73 1kr.58 116.811 119.80 50.14

186.6,11 201.49 209.9:1 225,03 %7.1t 26s.83 284.58

LAIJFEI{DE

Vil UNIERNEH'EN
VO,I STMT
V(N PRIVAIEN ITAUSHALTEN 2) ...Vil DER UEERIGEN HELT ........

SUlTG

99.77
21.§€
5.72

63.§€
8.1{

90.90
19.70
5.4t*.23
7.5,{

83.14
19.64
4.92

51.53
7.05

78.54
18.1ß

11.53
51.81

1.77

69.0r
17.15
{.16

18.85
0.85

6{.3S
15.54
4.08

1ß.91
0.76

50.71
15.02
4.05

40.93
0.71

l-4.40
2-4.40
3-{.40

8.!E

1-5.50 VERFUECBARES EINKoTGN ......... l-4,119

stl'l'lE ..
VERAENDERII\GSKilTO

1-6.50 . ERSPARNIS

1-6.60 NICHTENTNOIGNE GEI.IITI\E OER

l€.49

UNTERNEHI,IEN OIf{E EIGEIE
RECHTSPERSOENLICHKEIT .

1€.70 ABSCHREIBTJiToEN2I ,,,.,, r-2.10
tJr\D 3-2.10

1€.80 EI,IPFAI€E]G VEil.IEGENS-
UEBERTRAGII\EENVil UNTER'\EHi,EN T+.30
vo,r STAAT , 24.30
V(N PRIVATEN TIAUSHALTEN 2) ... 3+.30

su!!€
RUiIOSKO!TO

62.56 68.73 64.66 74.97 95.14 93.82 104.70
a
I
a
a
I
I
I
I
a
I
a
a
a
a
a
a
a
t

a
I
a
t
I

I
a
I
I
t
a
t

10ci

62.66

62.56

-27,02
238,23

-L3.72

90t.77
-0.01

m.04

68.73

68.73

-3.93
248,40

-10.36

M.S2
-0.01

286.55

64.86

64.66

-9.78
263.90

-116.18

ß2.08
-0.01

rß6.51

74.97

74.9?

-0.55
286.!E

€3.23

659.99

40.78

647.5{l

93.82

93.82

-80.16
340. !'5

16.08

4ß.0t

1041.70

104.70

-t26,78
:t58.6{

18.79

4trt.63

95.111

95.14

€8.23
31{.83

-113.S0

56r.35

55.70

5€.15

STATISTISCHES
FACHSERIE 18,

71.00 73.07o.o7 {.0624.§ 24.ß
5€.910.ß
2q.30
44.32

3U.7A 380.69 !m.02

83.74
-0.39
38.23
{8.90

1135.,ß

70.{8
0.61

26.511
1ß.:t:l

4?t7.25

67.24
0.01

24.72
42.5t

67.,ff
-1.04
23.98
1111.55

-121.59 48,22

2-1.60 PRoDUKTIOISI{ERT 0.10 1158.06 476.11it 1t85.110 519.38 556.96 599.30 610.83

sulrG 1158.06 475.11€l €5.110 519.!B 556.96 599.90 510.83

EI{TSTEHI.hßSK(NTO

2-2.50 BRUTTO,{ERTSCH(EPFII{G .. 2-1. r19 225,82 231.86 ?:ts.6{ ß3,20 271,22 289.!6 m.7L

2ß.a2 231.86 238.54 253,20 271,22 289.!E N.7l

1-7.50

1-7.60

l-7.st

FIMNZIERIJißSSALDO... 1{.119
VERAE]ÜERIhE OER VERBIIOLICH-

KEITEN 5)7)
STATISTISCHE DIFFEREITIZ 8) ......

srjtff ...

SOZIALVERSICHETITX\E
TI$ISKO!T()

BTNDESAI{T I{IESEADEN
REIHE 1.3, tlm

sut!f

-95-

t
a
a
a
a
a
I
I
a
a

t
a
a
a
a
a
t
t
a
a
a
a



FRUEHERES

1 KNTEN DER V0LKSI,,IIRTSCHAFT

1.I VEREINFACITTES

MRD.

BUcHr.hEs-lNR. I

POSITI(N
I oeoeru- |

lzucHurss-J
1987 1988 1989 1990 19€ll ls,2 1SS3

2 STAAT (EINSCIIL.
2-3 EINKIIIGNS

2-3.t0

2-3. 20 GELEISTEIE VERI.IOEGENSEINKOE{EN
( ZINSEN AUF GFFENTL. SCHULDEN)
A'{ II{TERNEH{EN
AAI DEN STAAT
AII PRIVATE HAUS}IALTE 2I ....,., AAI OIE UEBRIGE I{ELT ..........

2-3.1N' AITEIL AI{ VOLKSEINKOI'EN .......

suffi

2-{I.10 GELEISTETE SUBVENTIO\EN
AI! I.I{TER'IEIIIGN

2-4.35 SOZIALE LEISIU]WEN
AI{ PRIVATE HAUSHALTE
AIT DIE UEBRIOE I.ELT ..........

2-4.40 SII{STIGE GELEISTETE I-AUFEI$E
UEBERTRAOU]SEN
AI{ $ITERhET{GN
AN PRIVA]E HAUSHALTE 2I .,....
Al'l DIE UEBRI0E I.ELT . .........

2-4.1ß VERFUEOBARES EINKO.IGN .........

OELEISTETE EINKOI,IEN AUS
I.hISELESTAEI\DIGER AREE I T
AII PRIVATE HAUSHALTE ..:::::: 3-3.60

. A^I DIE UESRIGE I.IELT . . .. . .. ,. 8.77

II
0

27
27

11.59

-30.74

23A,54

216,92
216.8S

-39.92

236.81

29.69
23.98
e.22
2.49

-ß,24

33.:16

2ß.ß
236.ß

0.04

L2.64

-29.08

270.5A

444.07

111.85

M.92

33.411
26.54
0.87
6.03

-1N1.711

39.23

252.%
252,92

0.0{

45.65

396.89
389.92

6.97

t77,72
4.92

16.83
155.97

477,07

rm.52
r0.56

477.07

-&t.65

36.1ß

278.
278.

0.

91.
5{.

1.
8.

%,
-1ß.

50
118
02 0

94
90
011

31
78
38s
2l
111

77
7e
011

26§'.
26§r.

0.

84.42
55.67

1.20
9.94

74.ß
50.011
0.!t5g.fft

1{.03

63.35
43.04
o.§,6
5.71

222,84
222,41

0.03

60.18
42.20
0.87
6.05

11.34

1-3.70
2-3.70
3-3.70

8.75

2-4,50

59.81
40,97
0.87
5.30

11.67

s7,7A
38.40

1.00
6.79

30.32
24.30
3.76
2,26

-37.811

40.st

-29.01

254,29

4L8.A2

63.90

tß2.72

30.81
24,72
3.19
2.90
2.75

85.93

-:t8.66

5S. S0 6,4. 1559.S0 6{.15

1.52
26. {N!

17.61

-37.73

45.00

424.ß
416.86

7.20

50,72 31.13

288.75 316.116 324.71

2-1I EINK$I.IENS

t-2.70

3-4.85
8.83

44.80

328.03
321.88

6. l5

1ß.:E
11.05

13.33
25.98

417.33

4L7.33 4i24.§

47,74 ß,78 118.83

342.83 358.74 37s.10336.1ß 3119.68 !168.435.37 9.05 6.67

1111.89

457,84
180.55

7.29

190.76
5.113

18. St7
166.!E

525.!l:l

502.86 508.48

22.47 t,42

525.!13 509.90

2+ VEtr{(EOENS

e-4
8

90
90
85

15.85
5.72

20. t6
170.97

s09.90

80
53
72
55

92

97.
4.

15.
77.

1t58.

50.88
4.15

111.511
32. l8

ß2.72

49.70
4.08

111.15
37.47

424.§

-4

2-5.50

stxtt

2{. IO STAATSVERSRATJCH

2-5.1N, ERSPAtuiIIS ...

slltG .......

833.52 864.65 939.12 Stso.Es t 097.33 1 185.15 1 209.48

2-5 EINKIII,IENS

0.75

2€.50
4r2.4€

72.00

2A

05

lNt7

20

62.68
62.68

55.53
55.53

52,37
62.37

18.31
48. 31

2024

51.84
24.85

1.1ß
25.51

6,24
!8.23

qRurTorwEsTrTrNEN ..
2-6.21 AIILAGEIIWESTITIII'IEN ..... 0.81
2-€.25 VoRRATSVERAENDERT.hß ..... 0.86

47.99
47.99

a
a
a
a
a
t
a
a
a
a
a
a
a
a
a

2€.30 GELEISIEIE VEM,I(EGENS-
UEBERTRAOIfiEEN
Ar{ u{TEfrnEnGN
A'{ PRIVATE HAUSHALTE 2I .,....
At'l DIE UEBRIOE t,tLT ......... .

2{.4F FIMIiIZIERNßSSALDO

sur,lE .....

2-7.10 VERAEIOERUNG DER FORDERT'}SEN 5)

suff........
FUSEIOTEN SIEHE LETZTE SEITE DES KNTOS I.I

15.60 12.39 31.95 ß.02 16.06

15.50 12.:E 3l.S

1-F.80
3€.80

8.87
2-7.50

50.28
24,ß

1.,t6
24.ß

-81.CA8.27

-96-

ß.02 16.05

2-7 FIIIAI{ZIE

a
a
a
t
a
a
a
t
I
a
a
a
a
t
a
t

a
I
a
a
a
a
a
a
a
a
a
t
a
a
a
a
a
I
a
a
a
a
a
a
a
a
a
a
a
a

t
t
a
a
a
a
a
a
a
a



81$DESOEBIET

L ICHEN OESA}ITRECTf'I.hßEN

KO{iENsYsTEH

Dt{

BIJCHUt\ßS-lNR. I

POSITIIII
GEGE]S

BrcHU\ßS-
NR.

1987 ts8 198!t 1990 1St1 1SS2 19§B

S{'ZIALVERSICHERLNß )
VERTEILIT\ßSK(NTO

BEITRAG 2IJi,I NETTOINLAAIDS-
PRODIJKT 2U FAKTORKOSTEN
(NETTO#RTSCHOEPFUM) ....

2-3.70 ET.PFAISEIE
v(I{
vtlt
vtN

STAAT ...............
DER UEBRIGEN I{ELT ...

UI.IVERTEILI.hßSKflTO

2-11.50

2-4.80

2-4.?0

2-1t.80

2-4.90

2+.70 AESCHREIBI.hßEN

ETPFAI{GEIIE VEftlt]E€ENS-
UEBERTRAGT,lI\ßEN
V(N UNTERI\EHiIEN ..............
VtI{.PRIVATEN HAUSHALTEN 2) ...
V(N DER UEBRIOEN [{ELT ..

2:ß.s1t 2i16.81 ß4.29 270.56 2A8,75 316.{15 324.17

502-3

2-2.+9

L-3.20
2-3.20

8.2ß

2-3. rI9

L-2.20
2-2.20

3-2,20

0.30
0.,{0

-30.74
215.50

0.03

125.11
19. 15

2ß.94
34.50

20.05
14.07

2t8,92
19.89
18.90
0.87
o.t2

-!t9.92
ß7,t7
107.,{8

0.03

130. 10
13.53

265.,01
37.5§t

366.52
!l55.75

0.76

12.00

l{.69

222.84

31.15
30.44
0.87
0.14

-29.0t
274.ß
717.Q.
117. 140.ß

137.53
23.38

281.76
4t.28ß.35

!83.ls
!t82.31

0.84

53.§t0

15.55

-29.08
302,22
t22.27
121.9S0,6

111.88

16.66

35.7S
34.5,s
0.86
0.90

-!8.66
337.39
133. 37
lllit.690.6

0.03

174.08n.2a
316.00
{1.57

270.62
3.9r

180.30
4114.00

6.30

32.35
5.11

10.97
t6.28

10.55

18.01

278,94
,e5.17
181.55
1.!B
0.24

7.20
0.2e

2S8.29

s4.2?
3!t.08
0.95
O,B

211 .50

27.04
25.S5
r.00
0.@

73

{0
77(ß
25

-37.
!6{.
1116.
1116.

0.
t07.20

0.25

101.24
100.$0,ß

252.1§ 26fJ,77

AIITEIL AI{ VOLKSEINKOTGN .......
EI,PFAI{GE,G IiDIREKTE STEUER''I ...2-4.5I PROOUKTINSSTEUER'{ ......

V(N LNTEFT\EffiGN .......
VOI STAAI
VO{ PRIVATEN ORGAIIISA-
TIü\EN tlt$E Em,{ERBS-
zr,{EcK ..

2-4. 62 NICHTABZIEHBARE I.[.I-
SATZSTEUER

2-4.63 EIhTFUHRABoABEN . . . . . . . . . .

E}PFAIßE]E DIREXTE STEUET'{ .....
V(N LNIERhE}ilGN ......
VIN PRIVATEN TIAUSHALIEN 2) ...
VII{ OER UEBRIGEN I,IELT ........

E],PFAI$E]€ SOZIALSEITRAEOE .....
VOT PRIVATEN IIAUSHALIEN . .....
Vü{ DER UEBRIOEN I€LT . .. .. ...

S(NSTI6E EMPFAIIOENE LAUFEI{DE
UEBERTRAOUiIGEN
V(N IJNTERNEIfr.IEN ......
VO{ PRIVATEN HAUSHALTEN 2) ...
VÜ{ DER UEBRIGEN I.IELT ........

0.03

3!16.04
{0.!E

28S.9{
5.74

506.74
1197.36

9.38

0.011

187.06
30.57

342.68
41.83

296.67
s.16

rß1.50
472.81

8.5S

0.03

154.97
24.98

27t.00
38.68

228.59
3.73

1110.46rm.t4
2.32

26.05
4.42

10.32
11.31

s80.6€

r§.59
116.26

-16.111

379.30
1117.85
147.56

0.25

0.04

202.8
24.82

34,32 33.545.19 4.8211.41 12. ls

7-4.20
3-{.20

8.31

3-{.30
8.32

20€!.lrt
2,0L

s0.55
3r§,.87

0. 88

2t4,67
3.15 2.74

24.8
4.14
9.62

11. 13

!tsg. 12

25.53
3.81
9.25

12,47

22.27
3.56
8.63

r0.09
1-4. r10
3-4.1m

8.35 17.72

r r85.15

2,.47
19.3{

16.57

l2os.lts

1.42

20.52

&ts.52 86{.66 I 097.33
VER.IEiDUißSKNT0

2-5.50 VERFUEGBARES EINKIIT,EN ......... 2-4,49 417.33 424.§ ß2,72 {58.S2 47?,07 525.33 50§}.90

SUI+tE 1117.!E 424.§ ß2.72 188.92 477.07 525.33 509.90
VERAEiDERTNßSKO{TO

a
a
a
a
a
a
a

a
l.
a
a
a
a
a
a
a
a

a
a
t
a
a
a
a
a
a
a
a
a
a
t
a

24.80

2€.{S
2-2,t0

1€.:t0
3€.30

8.37

40.47 33.36 85.S' !t9

72 7.93 8.S1 S.1S{6 5. 16 5.54 s.9402 2.53 3.02 3.0rß 0.r4 0.!E 0.24

8 !§.1X9 50.72 31.13STI,IG

50 FIMNZIERTnßSSALDo.. 2€.1§t
DER VERBIIüLICH-

KEITEN 5

99 STATISTISCHE DIFFERENZ

6.its
3. S2

6.57
4,122.24 2,ß0.19 0. l5

6.€
4,L4
2.@
0.26

?
4
3
0

Ru\ßsKofro

60

2-7
2-7

2-7

-37.84

53.!l!!

0.01

15.50

-+5,24

57.6:t

-0.00

12.3S

2.7F

29.16

0.04

31.s

-49.74

9{.1l5

0.31

tß,02

-89.65

10s.63

-3.92

16. 06

STATISTISCHES
FACHSERIE 18,

46,27 €1.8:l

BIiDESAI{T I,IIESEAD€N
REIHE 1.3, lSXl

suff

-97 -

a
t
a
I
a
t
a
a
a
a
a
a
t
a
a
a
t

t
a
a
a
3
a
a
t
I
a
a
a
I
a
a
a
a
a
I
a
a
t
a
I
a
I
t
a
a
t
a



FRUEHERES

I KTNTEN DER VOLKSI,IIRTSCHAFT

1. 1 VEREIIWACHTES

MRO.

BIJCHU]SS-
NR.

POSITIil
I eeeeru- |

lBUcHUrss-l
1991 19921987 ts88 1989 1S90 1993

3 PRIVATE HAUS}IALTE UID PRIVATE3-I PRODUK

3-1.10 VORLEISTUISEN DER PRIVATEN
ORGANISATIINEN OHNE ERI,IERES-
zl,,lECK . .. 0.60

3-2,503-1.43 BRUTT0,,IERTSCH0EPFUtS

SU]I,IE

3.2.10 ABSCHREIB$ßEN DER PRIVATEN
ORGAI{ISA
ZHECK .. TIü\EN OHNE ERI{ER8S-

1-6.70
3-2.20 GELEISTETE PRODUKTINSSTEUERN

DER PRIV. OR6AI{ISATIII{EN O.E.
AAI DEN STMT 2-q.61

3-2.1[l BEITRAG Afi NETTOINLANDS-
PRODUffi ZU FAKTORKOSTEN
(NETTü.IERTSCHOEPFI,IM!) .. 3-3.50

sur.f.tE ...

3-3.10 GELEISTETE EINKIMEN AUS
UNSELBSTAENDIOER ARBEIT
Atil PRIVATE HAUSHALTE 3-3. 60

3-3.20

3-3 EINKOE{ENS

45.59 4t.84 119.89 53.98 59.90 65.91 69

20.2A

49.28

69.56

3.66

0.03

115.59

ß.28

27,70

51 .67

72.77

3. 80

o. 03

47,84

51.67

22.07

53. 32

75. SS

4.00

o. 03

4§t.*t

53.92

23. 98

58. 30

a2.2A

4,29

0.03

53.98

58.30

26,57

64.55

s1. 12

4.62

0.03

58.90

54.55

29.26

70.88

100. lll
3-2

4.93

0.04

65.9r

70.88

96

87

83

30

74

105

19

04

5

289.94

556.2S
50.14

497.38
6.01
2.74

530.80
49.80

472.8t
5.81
2.38

1Nl6. sS
45.84

444.00
5.22
1.53

408. 14
11.95
0.81

3.3?

92.58
63.93
12,15
16.50

75.93
51.53
10.97
13.43

t
I
I
I
I
I
a
a
a
t
a
a
a
t
t

69.64

8774

64

GELEISTETE VERi,IOEGENSEINKOIfN
( KIIISIITIENTENKREDIT-
ZINSEN)
AI{ IX{TERNE}T.IEN

AI!,|TEIL Al.,l VoLKSEINKII|GN ..,....
36.92

t
t
I
I
a
a
t
a
a
a
a
a
I
a
t
a
I
a
I
t

a
a
a
a
a
?
I
a
t
t
I
a

3-3.11§l

2-4.70 20st.43

18. 17

r 575.91

2t4.67
,q08. 10
37.55

365.76
4.20

2.34 2.51

l-3.70
3-4.50

17.ß
I lNrl.31

60.81
40.93
8.63

11 .25

1 240.56

1 904.20

1 108.02

1 082.15

2g,.87

t32.54

1 240.s5

19.116

I 664.92

425. 39
38.73

382.314.n

68.76
116.85

1 384.49

2 t74.23

I 220.95

I tg2.t2

28.83

163. s4

1:84.4t§t

22.L0

1 816.37

457. 48
43.58

r 532.19

2 296.74

| 320.7t
I 289.98

30.73

ztL,ß

I 532.19

25.88

1 954.01

1 612.85

21158.88

I 4ß.77
I 414.55

34.27

154.08

1 612.85

2 040.70

1 554.!B 1 641.92 I 734.27 1 892.45 2 03st.7§t 2 150.76 2 t47.ß
3-4 EINKITTGNS

236.34 ?28.59 270.52 2%.67

31.54

2 053.31

84.64
58.?3
11.41
15.00

I 583.28 1 684.52

2 597.55 2 62A.70

3€ EINKO,IENS

sur.r,rE .. ..

3-4,20

3-11

3-4.:E

3-4.40

1-4.80
2-4.80
3-4.80

391.
36.

34S.
4.
0.

30 6ELE:
a,t
Al
AN
AI{

GELEISTETE DIREKTE STEUERN
AAI DEN STAAT

ISTETE SOZIALBEITRAEGE .....
UNTERNEHHEN 3) ...........,
DEN STAAT
PRIVATE HruSHALTE 2I ,,....
DIE UEBRIGE I,{ELT . . .. .. ... .

SOZIALE LEISTUISEN
AN PRIVATE HAUSHALTE

02
50
87
15
50 0.59 0.674.82

3-{.85

1-4.90
2-{. S0

8.85

3-5.50

2.65 2.42 2.39 3.17
SII,ISTICE GELEISTETE LAUFEI\DE

UEBERTRAGIJI\ßEN ...
AII IJNTERNETI,IEN 3)
AN DEN STAAT ....
AN DIE UEBRIGE 

'ELT 
..........

3-9.{S VERFUEGBARES EINKO-I.IEN .........

st[,ttE

3-5. l0 PRIVATER VERBRAI.|CTI .......e€. rr-xaiüFE oen pniü iEi" "
HAUSTIALTE

3-5. 15 EIGETWERBRAUCH DER
PRIV. OROANISATIO\EN
OHNE EM{ERBSZI{ECK ..

stFfG ..

84.?2
([1.91

L 3L9,22

2 009.22

r 153.69

I L26.62

27.07

165.53

I 319.22

75.66
51,81
10.32
13,53

9.62
t2,29

9.25
11 .56

0.7r
0.71 I

0. 715

3-6.50

r 536.32 I 588.90

I 1§l8.1ll I 51ß.0§'

37.91

146.96

40.81

95.62

FUS$OTEN SIEHE LETZTE SEITE OES KüITOS 1.I

-98-

1 683.28 I 6811.52

I
a
t
I
a
a,
t
t

a
I
a
I
a
t
a
a
a
a
a
I
a
t
a
I
I
a
a
a
a
a



BUiIOESGEBIET

LICHEN 6ESA},ITRECTINU]SEN

K(NTENSYSTEI.I

Dl.t

BUCHIJI\ßS- INR. I

POSITI(N 1988 1989lEt87 1990 1991 1Stz 1993

3-1. 65 PRMTE oRGANISATIü\EN
0HNE ERI,IERBSAECK . . .. ,,

ENTSTEHInßSK(NTO

3-2.50 BRUTT$IERTSCHOEPFUIIG 3-1.4SI

SUtilE

VERTEILIJIiJGSKflTO

0RGANISATIüEN 0HNE Eß.IERBSZ.IECK
TI(NSKilTO

3-1.60 PRODUKTIilSI.IERT . .
3-r.61 PRIVATE HAÜiiÄLii

50 BEITRAG ZIJ}I I{ETTOINI-AIIDS-
PRODUKT ZU FAKTORKOSTEN
0{ETT(I.TERTSCHOEPF$ß} .........

60 EIIPFAIIGEI€ EINKOIGN AUS
II{SELBSTAEiDIGER ARBEIT .......
VIN UNTERNEilGN
VO4 STAAT
VIN PRIVATEN HAUSHALTEN 2) ...
VM DER UEBRIGEN tdELT ........

.70 EMPFAIIOENE EINKOT.IEN AUS tf{TER-
T,IEHI.,IERTAETIGKEIT I,JND VERI.IOEGEN
Vü! UNTERNEIII,IEN .. . . ..
VI}I STMT
Vü'I DER UEBRIGEN I.IELT . .. . ....

SUIt,IE

IS,wERTEILUTSSK(I{To 6 )

.50 ANTEIL A,.I VOLKSEIN(OIGN .......

.80 EMPFAIIGEIIE SOZIALBEITRAEOE
VOt{ PRIVATEN HAUSHALTEN ......

EMPFAIVGENE SOZIALE LEISTTJIßEN .
V(N UNTERNEHHEN 3) ...........
VO,I STAAT
V(N PRIVATEN HAUS}IALTEN 2) ...
V(N DER UEBRIOEN ].{€LT ........

SO{STIGE EI?FAISE]\IE
UEBERTRAG$IGEN ....
V(N TNITERI{EII{EN 3)

I.AUFE]'IDE

VO,I STAAT
VS,l DER UEBRIGEN I{ELT ........

SUtl.tE

VERI.IENDU]SSK(NTO 6)

3+.50 VERFUEGBARES EINKOIfN

67.03 97.18 102.42

59.56 72.77 75.!lg 82,n S1.12 100.14 105.&t

11s,.28 51.57 53.92 58.30 64.55 70.88 74,A7

49.24 51.67 53.92 58.30 64.55 70.88 74.A7

415.59 47,A4 4S.89 53.98 s9.90 55.91 69.611

| 124.70
859.94

0.10

0.10

69.56
2.53

3-2.119

t-3. l0
2-3. r0
3-3.10

a.2l

1-11.352-4.§

l-{.40
2-4.40

I 169.38
8§'6.{S
216.8S

1 221.trr
940.69

100. r4
2,96

65.91
13.79

2 053.31

5.81
1t60.10
39.1ß

105.&l
3.01

69.64
14.511

5{r.

2 040.70

6.01

495.04
40.34

1F0.55
3.37
0.78

91. 12
2.88

88.26

82,28
2.63

79.55

75.93
2.52

73.47

72.77
2.52

70.25

a
!
I
a
a
a
a
a
a
I
a
a
a
a
a
a
I
a
t
t

a
I
a
a
I
a
a
a
a
a
a
a
a
I
I
I
a
a
I
t
I
I
a

o-e

3-3

3-3

1 317.10 t 42.24 r 513.55 1 5:8.92
1 017.87 I 037.18 1 164.12 I t72.84236.ä 252.92 269.73 274.90

L-3.20
2-3.20

8.25

3-3. {S 1 1ISt1.31

3-4.30 4. l5

47.44
8.16

10.611

I 641.92

1 575.91

4.20
06 370.11534 31.0388 336.116

424.70 ß2.49407.76 440,766.30 6.05

70
35
s§
39

520.
8.

72.

571 .30
5117.93

9.9{
13.1ß

65
05
43
t7

557.
534.

o
14.

09
83
79
67

3811.
:89.

6.
7.

?Lt.ß
,q5.59

7.6E1

22.4r
n9.8S
8.50

111.54
2.34

53.S
9.00

62t.37
{N}9.09

6.71
15.57

I 816.37

11.95

406.93
34.87

15,72
1.38

59.90
11.97

1 S54.01

5.22

I 554.38

15.68

I 734.27

1 664.92

4,24
345.77
32.88

349.68

1 892.1[5 2 0:tS.79 2 150.76 2 t47.2ß

85

3-4

3-{

3-11 354.
29.

321.

1ß0.54
:i6.97

3-1t.!§
8.:E

2.34
0.4t6

54.68
40.47
13.33
0.88

388.,ß 383.92 416.862.51 2.65 2.82 2.99 3.170.(F 0.s5 0.81 0.68 0.54
903-{.

58.66
{t€,.51
1{.15
1.00

6:1.26 68.{9 69.11 7A.34 84.SlE.:B 51.!Xt 51.22 57.89 6i:t.80
15.ff} 18.97

1.,ß
20.15
0.st1 068, !r5

I 904.20 2 009,22 2 trB.23 2 2*.74 2 458.88 2 597.56 2 6ß,70

I 2110.56 | 3t9.22 I :€4.119 1 532.19 1 512.85 I 6€3.28 I 68{1.52

1 240.56 I 319.22 I :t84.11S' I 532.19 I 612.85 I 683.28 1 8811.52

STATISTISCHES BI.hDESA}IT ]{IESEAD€IiI
FACHSERTF 18, REIHE 1.3, lg$l

SIJI.I,IE

3-4.119

-99-

I onoeru- I

lBrrcHurss- |

a
I
t
a
a
a
a
a
a

a
a
a
I
t
I
a
a
a
a
a
a
a
I
a

a
a
a
a
a
a
t
t
t
t
a
I



FRTJEHERES

I KüITEN OER VOLKS}IIRTSCHAFT

1.I VEREINFACHIES

MRD.

EuCHut\ßS- POSITI(N
I oroeru- |

lBUcHUlss-l
1987 1988 19*t 19€'0 19§t1 1Stz 1§'93

NR.

3-6.10 NICHTENINOT,TENE GEI,,IIIT{E DER
IJNTERIIETTGN OHNE EIGENE
RECHTSPERSOENLICHKEIT .. .,

3€.30
Al
AI'I DEN STMT
AIII DIE UEBRIGE HELT ......

3-6.1ß FIMNZIERUI\ßSSALDo

sur.t{E ...

3-7.10 VERAENDERTJT{G O. FORDERUiIGEN 5)7)

sunf

1{.50

3-7.50

1+.802{.80
8.87

-80.16

{19.67
rß.08
3.02
0.57

199.81

169.32

-58.23

49,02
{5.90
2.53
0.1Nt

115.01
42.57
2.08
0,42

1q6,72

47.44
44.55
2.40
0.4s

1111.95

-27.02

47.07
M.32
2.24
0.51

,131.34

-3.93 -S.78 -0.5s

116.86
1l:t.33
3.02
0.51

181. 75.

228.06

3 PRIVATE TIAUSTIALTE LND PRIVATE3{ VEM{(EGENS

195. 70

186.49 121.45

3-7 FIMNZIE

8 ZUSA}IGIiEEFASSTES

875,22 s!32.65

729.77123.10

11.97

111.13
96.65

78-126.

52.37
ß.79
3.01
0.57

195.87

151.39 185.116 181.95

142.'92 154.9r t6?.7A 205.q7 224.6

742.92 154.91 187.78 205.47 224,05

8. t0

8.20

IJfÜ OIENST-

GELEISIETE Eft{ERBS- IT\D
VER}IGOENSEINKOiTEN .........,.

8.21 EINK$I,IEN AUS IJNSELB-
STAENOIOER ARBEIT
AI{ PRIVATE HAUSHALTE ....

8.25 EINKOI{EN AUS I'NTERf{E}fr{ER.
TAETIOKEIT I.hD VEtr{OEGEN .
At! IJNTEtrIEHIEN
AI{ DEN STMT
AN PRIVATE HAUSHALTE 2) .

8.30 OELEISTETE UEBERTRAGhBEN ......8.3I OIREKTE STEIJERN
At'l DEN STAAT

8.:I2 SOzIALBEITRAEGE
A'{ DEN STAAT8.!ß SOZIALE LEISTUTSEN
AI{ PRIVATE HAUSHALTE ....8.35 S(NSTIGE LAUFETSE I,EBER-

TRAGUiIOEN

IqEUFE V(I\l ]{AREN
LEISTU\ßg{ ...., 0.90

3-3.60

t-3.70
2-3,70
3-3,70

2-4.?o
2-4.80

3-4,85

1-4.90
2-4.90
3-r1.90

576.51

60. 91

7.69

15.05

2.Ot

0.58

0.1t6

11.68
0.71

10.09
0.88
0.22
0.19
0.03

44.15

696.72

619.83

68.04

8.16

0.L2
10.64

t4.77
3.15

0.76

0.45

1. 00
0. 18
0.15
0.03

38.93

778.90

105.1t9

21.60

3.73

2.32

0.81

14.(E
1.77

11.31
r.!E0,n
0.25
0.03

0
74

9. 00

96.49
80.69
0,23

15.57

701. ll:t

86.86

8.50

78.36
62.54
0.14

15.68

59.88
49.L2

53,22
45.116
0.09
7.87

30
t7

13.79

rr5. Et8
t02.32

0.23
13.1I€t

41.60

26

00

911

732

14.54

1 17, 116
104.83

0.2q
12.st

25.70
8.14

16.57
0.99
0.26
0.24
o.02

18. 17

2.14

0.84

0.56

!E.rtft

3. Sr

6.30

0.56

5.16

8.69

0.64

26.74
7.54

9.38

0.78

{r.86
5.74

AI{ UNTERNE$GN
AAI DEN STAAT
Ail PRIVATE HAUSüIALTE 2)

8. 37 VEM{OEGENSUEBERTRAGUNßEN

t4,23 14.320.76 0.85
t2.47

24.39
7.0516.28 17.721.06 1.1ß0.17 0.37
0. t4
0.03

0.!E
0.02

A,'I D€N STAAT 2€.80
AI{ PRIVATE HAUSHALIE 2) . 3{.80

11. 13
2.34
0.31
0.2a
0.05

l{1.608.IIO VERAEhD€RI'\E DER FORDERTJ]SEN 5)

AUFifI\DIJI€EN DER UEBRIGEN HELT 745,57 9418.05 I 101.44 I 158.97

2) EINSCHL. PRIVATER 0RGAI{ISATI0\EN OHNE ER€RBSZ,IECK.3) LNTERNETIIGN MIT EIGENER RECHTSPERSOENLICHKEIT.

195,1F 7ß.22

I) qEIEIUGTE ERoEBIiIISSE (V0RLEISTL[\ßEN u{ u'ITERSTELLTE ENTOELTE
tUE! E{.IKDIENSTLEI STIÄßEN ERHIEHT, BRUTTO€RTSCHGPF$ß B.ti--
SPRECHED VERIIiDERT).
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BII{DES6EBIET

LICHEN GSA'TTRECTI{IJNßEN

KilIENSYSTEI{

Dl,l

BUCHUTIOS-
NR.

POSITIft
I oeoetc I

lBUcHrr\ßs-J
1987 1€t88 1989 rss0 1391 1992 19{t3

OROA'{ISATIII\EN ONE
VERAEiIDEilJNßSK(NTO

ER€RBSZI.IECK

3+.50 ERSPARNIS .

3-€.80
3€.4[t 132.5{ 165.53 rm.s{

!s.93
16.58

16{1.08 1116.$ s8.62

ß.84
24.:E

1.1t5
0.02

zLt,tß

15.58
15.68
0.87
0.03

18.85
15.06
3.76
0.03

VO{ STMT
VIN OER UEBRIGEIT' ]€LT ........

3-7.50 FIMNZIEMNßSSALDO

3-7.60 VERAEI'D€RII\E
KEIIEN 5) .

DER VERBI'OLIOI-

KO{TO DER UEBRIOEN I{ELT

151.St 185.16 181.95 ?A,@ 188.rNt 163.32 121.ß

l+.30
2-6.30

8.37

3+.4U1 131.31t

u.58

|t 2.92

l{t. sE

12.€E

154.91

510. 12

56.02

2,*
2.53
0.0!t

53. {6
{1.79
11.67

54.15

0.6s
6.51
0.1{
6.37

44.07
1.04

31. {7
11.56
2.98
2.tß
0. {9

L?5,,27

0.01

7ß,67

lß.72

zr. od

167.78

2ß.64
-o.03

9{8.06

18r.75

23.72

206,47

82.8S

7.42
7.ats
0.01t

75,47
62.83
t2.64

107.37

0.81
6.8!t
0.16
6.67

*l. ts
2. llTr.§

13.5!t
6.541
6.ff1
0.51

315.29

-41. 06

1 101.4{

22.41
20.86

1.52
0.03

195.70

28.§

224.6

20.
19.

42,67
68.6,{
1{.03

2r2.34

18.111
15. t7
3.19e,22

0.03 0.05

22,§
20.86

1.118
0.02

199.81 1S.87

RUIßSKÜ'ITO

a
a
a
a
a
a
a
I

8.60 VERIOEUFE
DIENSTLEI

UD

8.70 E}fFAISE]€ Eß€RBS- t'\D VER-
t{tEGE lSEINKtllErl8.7I EINKI}I.E{ AUS IJNSELE-

STAEIOIGER ARBEIT ........
vürl ttlTERnEH,tN
VO.I STAAT

8.75 EINKOIGN AUS IiIIEfrT\ETIGR-
TAETIGKEIT IT\D VEM{(E6EN .
v(I{ r$lTERt€ilGN ...,.....
VO,I STAAT

8.80 EI{PFAMIET€ UEBERTRAOI.ßEEN ......8.82 SOZIALBEITRAEGEVil PRIVATEN HAUSHALIETI .. 8.8i} SOZIALE LEISTII\ßEN
V(n $TTER'GIiGN
VO,l STMT

8.85 SII{STIOE I.AI,FEI\DE TJEBER-
TRA6Inße{
V$I tI{IEflNENGil
VO{ STAAT
VO{ PRIV. HAUSTIALTEN 2) .

8.87 VEM{(EGENSIJEBERTRA6IißE{ ..
VOI STAAT
vo't PRIV. ttAUSltALIEtrt 2)

8.SO VERAEI\DERIIß D€R VERBIIOLICH-
KEITEN 5 )

8.9S STATISTISCHE DIFFERENZ 8) ......

ERTRAEOE DER UEBRIOEN }ELT .........

82.20

2.862,ß
0.03

5§t.311
4ts.00
11.3{
58.96

0.67
9.21
0.15
9.06

115.76t.a4..ßt2.n
3,322.9
o.42

5.15
!8.130.s25.$
11.252.7'2,ß
0.51

l-3.20
2-3.20

0.20 {76.5-5

4ß.iF

l-3. 10
2-3. t0

2.34
2.32
0.02

15.05
3{.1t6
1r .59

47.7F

3-4.30 0.50
6.2S
0.1{ll-11.:E

2-11.!E

l-{.1102-4.$
3-11. {0
2+.30
3+.30

123. Sxt

-0.00

6S.72

58r.29 6!E.SE 726.66

70

03
93

102.

71l:!.11

122.97

17.€l
224.W

€88.22

1412.90

0.0{
27.37 29.0127.ß n.970.04 0.0{

113.8§'
87.58

t7B.?t
7.31

155. S7
13.11!t
25.98
26.{g

0.r§t

169.13

€1.76

I 158.97

28.2t

2.78
7,43
0. 11t7.ß

15.91
8.tyl

t70.st
16.50
25.0625.51 24.ß0.57 0.57

95.60
77.§E

2
7
0
7

t823

53
L2
15
g7

1
7
0
6

38
!E
t5
20

18
ü2
!E
00

189.
7.

166.
15.
26.08

1) ruR VOROAEIßE, DIE SICH AI,f If.ITERNEHfN I,IIT EIGEIER RECHTS-. 
PERSTEI{LICIIXEIT BEZIEHEN.5) I'IACII SERECH\TNBEN DER DEUTSCHEN BI.TID€S8AIS(.6) EINSCTIL. DER VOROAEIÜE, OIE SICH At'F I,\IIERNEHGN OiE EIffi\E
RECHT9ERS(H'ILICHIGIT BEZIEHEN.

7 ) EVTL. (ORRIGIERTE EETRIEBLICHE PB'ISIilSruEC(STELLI'\BEN.

8) EINSCHL. EII€R IISTATISTISCHEN DIFFERENZI, OIE DEI{ RESTPOSTEN
II{ FIMIIIZIERITIßSKNTO DES ruSLAI\DES AUFGRIJN) DER STATISTI§CH
NICTIT AUFOLIEDERBAREN VORoAEISE II{ ZAHLI$ßS1trRKEHR TIT DE}.I
AUSIIAD SO{IE }TIT DEN iIEUEN |jEIOEM{ U\D BERLII'I-OST R'ITSFßICIIT(l$l0: 1P,02 HRD.Dl,l, tggl: 37,!B MRD.otl).

STATISTISCHES BIN)€SI}IT I{IESSADS{
FACHSERIE 18, REIHE 1.3, lSFg
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2 Übersichtstabellen
2.1 Entstohung dee lnlcndsprodukta

2.1.1 lnlrndsprodüh und Sozialprodukt

In Jsweillgen Preisen In Preis€n von lg91

Jahr

lEinkonmenl I lttetto- ltndirErtElNetto- I I I lruetto-Brutto- lausder lBrutto- I lsozial- I Steuernlsozial- lBrutto- lBrutto- I lsozial-
inlands-lubrioen lsozial- lABchrsi-lprodukt labziiglichlprodukt linlands-lsozial- lAbschrEi-lproduktprodukt I UeIt I produkt I bunoen lzu Markt- | Subven- lzu Fsktor-l produkt I produkt I bungen lzu Markt-' l(Saldo),15o.1+2)l lprEisen I tionEn lkosten I I I lpreisenI 1) I I l(sp.3-4)l l(sp.s-€)l I I l(sp.s-ro)

r I z 13 l4 ls l6 l7 18 ls lroltt

1960
lst6t
1962
l963
1964

1965
1966
1967
1968
1969

1970
1971
L972
1973
1974

1975
1976
7977
1978
1S79

1980
1981
1S82
1S83
1984

1985
1!€6
1S7
1988
t98g

t§t90
1991

1991
19S2
lSSß

1987
1988
r989
rs90
1ltstt

494.35
533.28
596.95

575.30
7ß.75
az3.L2
s77.25
983.93

ezs. oo
6117.60

853.50
o7F. so
15S. l0

3.4

0.40
0.65
1. ,{8
1.55

-0.23
1.07
3.30
0.31
5,85
s.36

5.36
4.63 1 348.98

1 386.6r
1 ß0.77

1 25S.00 118.19 1 140.81

000.00
0116.30
095. 10
125.90
200.90

285.20
300. 50
296.50
387.20

303.00
331.40
360.50
382. 10
,{19. 60

458. 20
ß7,40
493. 70
533. 70
5S7.80

0,29
-0.31
-0.28
-0.27
-0.58
-0.97
-0.83
-0.65
0.42
0.85

302.7t
331. 71
380.78
382.37
420.18

459.17
ß8.23

178.80
188.62

590.40
658.00
737.00
740.110

718.60
810.10
86r.60
917.110
998.,{0

018.00
020.00
001. 00
036.20
093.50

1:16.00
186.10
218. {0

3
5

8
6

8
2
0

2.
3.
3.
4.

7
10
72

675,70
750.40
824.60
918.80
9&t.70

I 027.70I 123.80I 135.60I 28S.{0I 393.80

L 477.40
1 539.60I 590.30
1 675.70
1 753.30

I 83,{.50I 936.10
2 003.00
2 108.00
2 249.10

240.|t
280.75
2A2,tL
29?.A0
327.25

358.45
379.78
380.74
418. 09
,1152.94

530.40

{39.63q43.18
480.05

822.
875.

910.
998.
051.
1115.

a2
92

1t6
03
59
01

63
,L2
23
99
96

5l
77
52
65
20

03
08
73
98
7A

24
?7
01
39
80

00
OZ
69
oa

23,
27.
31.
311.
38.

43.
s7.
50.
53.
58.

68.
7A.
86.
95.

107.

tt7.
725.
134.
744.
157.

175.
190.
203,
274,

4
4
8I
8

3
0
5
s
2

2
6
4

100
100
100

L2.4
5.8

7.0
1.q

92,
90.
88.
88.
88.

88.
87.
86.

9.7
6.8

7.3
2.L

Mrd. Dl,l

279.37
304.24
329.27
347.11
380.68

414.89

539.50

607.67
672.32
737.47

1 236.00

1 302.40

39.26
,ff}.53
47.r4
4N).31
53.39

56.44
59.85
62.44
61 .96
76.66

77.27
86.08
9{.40

t02.42
106.18

109.89
1 19.79
127.8S
137.85
152.00

162.82
169. 17
172,43
782.67
18S.80

192.3?
194.86
200.70
209.37
231.5s

253.39
291 .68

2@,82
325.84
344.79

643.47
720.40
769.74

1 179.81
7 274.18I 278,L0

800.57
474.24
st33.70

1 007.15
1 084.00

1 139.58

586.24

1 3417. 13

7 406.77t 1l§,7.55I 550.00

1189.20
1 543.20

2 301.00
2 38{.40

2 520.40
2 647.60

2 8s3.60
2 S16.40
2 883.50

747.82
156.74
223.§

I 871.75I 915.15

2 517.$
2 5118.30
2 479.79

2
2
2
2
2

2
2
2

1 000.00 78.11 921.89
1 011:1,40 85.1N1 957.91
1 092,10 93.50 998.60
7 122,80 101.ff1 t 021.37
1 196.40 109.s8 1 085.82

126.68 I134.16 1
140.94
14ß.60

I

157.94
168.32

1 317.00

I 387.15t 424.64r €3.20I 552.08I 5ff!.52
I 517.16r 606.01r 645.5{I 702,77I 773.61

1 783.52
1 775.80
171t5.56I 780.02
18!t6.52

196.98

t 72t.t0 203.65
1 816.10 210.09

216.96
22q.43
232.49

241.98
250.50
257,54
265.1827t.8

t 295,
1 290.
1 364.
11165.

1 545.
1 593.
1 662.
7 740.
L 740.

882,
926.
006.

025,
026.
004,
045.
108.

14S.
198.
232.
314.
410.

sfft.
668.

882.
*t3.
ß82,

50
90
60
50

10
00
00
70
50

1.5
3.7
4.2
5.s
4.9

026.63
120.50
196.29
288t.55
388.44

47?.04
534.97
58B. os
568. s4
750.89

823.18
s25.29
9§!0.1ts
095.98
224.44

ßr2 2) I
1S'3 2) I

7.8
2.7

1360
1970

100
100
100
100
100

100
100
100

IIII
1

1
1
t
1
1

1II
2
2

2
2

2
3
3

2,21
7.16

72,41

7t.92
10.81
t2,52

226,37 1 536.93

235.36 I 599.111
2113.69 1 692.41ß2.30 1 750.70263.09 1 8411.91279,ß r 969.85

50
60
50

50
30
10
20
ll0

30
60
60
30
90

90
00

00
20
50

1
1
2

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

2
2

2
2
2

277.54
283.115

12.02
24.68

?g,9.s2n7.ß
306.58

!t54.55
3811.90
402,7t

1.4
3.8
4.3
5.8
11.9

ätr
5.2
a.7
8.9
9.0

I 635.54I 738.10

r 942.68
2 017.04
2 104.32

318.18 2 2ß.72332.84 2 3!8.16
2t
2)
2l

22.60
20. r10

2 41ß.60
2 668.00

2 482.00
3 0st.20
3 157.60

303.0r
332.44

2 145.59
2 !t!15.16

| 492.20
2 043.ß
2 227.63
2 367.57
2 385.§t7

28,40
17.60
-1 .50

364.55 2 5t7.ß39S.79 2 693.41426.84 2 730,78

5.36.r
9.1
9.1

x
x
x
x
x

vgränderung gEgenubEr dem VorJahr in X

f dss Bruttolnlandsprodukts

3.5
4.3
6.2
8.4
9.8

3.

b.
8.
8.

3.0 3.511.3 5.510.6 6.3
1.5
3.7
3.6
5.7
5.0

9.4
15.1

8.9
8.0

x
x

6.3
0.8

2.2 1.8 5.6 1.2-1.1 -1.7 4.5 -2.7

0.1 100.1 7.40.1 100.1 10.10.4 100.4 11.90.9 100.9 t2,50.8 100.8 72.6

1.0 101.0 72.80.6 100.6 13.0-0.0 100.0 13.5

2) Elnschl. nsue L6nder und Berlin-Gt.

92,2
8S.9
88. {100.9 72.6 88.3100.8 12.6 88.2

101.0 72.8 88.2100.6 75.2 A7.4100.0 14.0 86.0

Hiesbaden
1998t

13.0 79.311.4 78.511.1 77.410,11 78.011.0 77.2

70.2 78.110.6 77.010.9 75.5

100
100
100
100
100

100
100
100

0
1
1l1980

lSE 0
1SS1

19S1 2) I
1SS2 2) I
1933 2) I

l) A€ d€r Ubrlgen L{€lt eipfangsne abztlglich an dis Ubrlgs
hl€lt gelsistete Errerbs- und Venügsnselnkotnen.
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2.1.2 Bruttoinlandrprodukt, Brultowortschöpfung nach Selloren
ln JEneillgen Prsisen

Bruttov{ertschöpfung (unbereinigt) l) Nachrichtllch

Jahr

Staat, pr
prlvate

'lvats Haushaltg und
organisationEn o.E.

untEr-
stsl Ite

Entgeltefur B6nk-

nlcht-
abzlBhbsre
tlt§atz-
steuer

Einfuhr-irtsgesant UntEr-
ngnn€n I prlvete

I Haush6ltE
I usn. 2)

"os3r"zusa[men Staat diEnst-
lelstung€n

llzlalslslsltlelslto

{)
1l)
4)

1360
1961
1962
1963
r964

r965
1966
1367
1988

r968
1969

1970
1971
7972
1973
19711

1975
1976
7977
1978
1979

1980
1981
1982
198:t
1984

1985
1986
1987
1988
1989

1990
1991

1991
19§'2
1gEllt

1987
1988
198S
19§t0
1991

902,71
331. 71
360.78

22q.4
1126, 00
647.60

3.4
5.3

9.1

359.94
:ß1.52
4120.08

1159.711
1ß0.63
11s17.05
537.

509.
587.

GrE.
7L7.

45

L4
91

2S7.00
325.4S
353.115

5.20
5.65
6.49
?.23
8.07
9.115

11. 10
L7.72
12,92

04
30
38
80
16

7L
23

36.87
38.82
41.70
18.3§t
49.20

9.99
11.75
13.67
16. 14
18. r1

19.72
2t.73
24.03
28.14
28.ß
31.31
33.91

05959.

374.n
4t2.Ot
450.29
47S.53
1185.34
520,23

498.22
552.,ß
627.57
696.73
744.47
855.61
920.61

I 047.06I 117. 16
1 194.29
7 2AA.72

2 2ß,62 444.24

2 639.74
2 Aß.24
2 §Jt2.25

55.13
62.26

72.55
86.31

62.56
74.56
83.73
97. !t!l

112.94

L22.6
129.81
138.75
Lß.22
15S, 07

t72.39
183.69
r89.59
1!t5.74
19S1.!E

207.26
217,12
2ß.42
231.86
2§.84

47.05
53.24

ß3.20
271.22

315.1[1
3115.31

7.86
8.09

8.07
8.98

36.09
38.10
39.99

42.68
ß.42
1Nt.28
51.67
53.92

58.30
64.5s

59.5r
7A.67

t3.2

L2.92
15.4[t

17.94
20.80
24.03
27.24
33.82

53.94
63.28
73.62
81. 71
84.07

811.26
83.59
82,27
85. 15
88.41

95.28
71t,24

124.0t
1:16.841
1,{6. 11

7t
22
33
08
t7
88
70
01

13.05

6.07
6.85
7.42
7.98
8.87
9.38
8.89

t0.2?
11.63
t2,4?
13.02
L2.70

13.1ß
14.08
14.81
16.21
16.118

16. {14
77,02
19.15
19.53
23.38

24.98
29.28

30.10
31.41n.74

302.20
331. 14

275,55
301. 11
327.52
3ß.72
!€1. 13

1115.76
11111.79
445.n
ß2.30
1154.01
505.65

r 055.32
1 150.!E

2t2.23
265.8,4
320.06
:t90.97

Mrd, Dl.l

25.65
30.03
32,42
35.80

113.98
,48.84

21.51 5
5
5
5
6

6
7

5
5
7
8
8

II
s

24.73
27,04

3A2.37
420.74 38.95

30.00
32,79

37.27
41.6151.78 44.7255.15 47.06

17
23
35
28

28
s5

30
75
72
25
93

63
50
29
55
44

04
97
09
5{
89

18
29ß
98

189.
1188.
494.
533.

533.
5S6.

675.
74S,
823,
917.
s83.

028.
120.
r95.
243.
388.

472,
534.
588.
668.
750.

823.
925.
990.
095.

91 573.3653 sifj1,22

:
30.9S1
37.62

3S'.91
415.04
1l€1.38
52.28
54.1ß

57.31
61.81
65.70
76,24
87.02

96.s7
100.73
101. 17
10s.23
I r5.90
116.56
117.88
125.11
130.10
137.53

154.97
174.08

l8:,.76
1St8.S2t7.lt

788.90 691.50 97.40882.85 76S.38 113.47s4.43 823,38 131.05

1
1
1
1
1

1II
1I
1
1I
2
2

2
2

2
3
3

ssE.92r 085.88I 158.86I 23S,.68I 337.92

853.34 t42.58934.341 r5r.54
s6.08

1
1
1
1

II
1
1
2

1 !81.9!t r 415.93 I
1120.16 l
472,|t
51Kt.10
618.51

L 774,34
1 874.08

1 524.40

r 928.rNl
2 031.50 I
2 151.94 I
2 342.33 2
2 555.1ß 2

2 7A.75 2
2 W..ß 2
3 058.:E 2

1 702.58 I 182.611

rß3.114 I518.73 1a24.8t II
1

t62.74
174.36
187.56

203.70
217.60
225.8
233.84
239.94

249.94
263.54
275.t0
283.53
292.56

7.7
1.5
2.?

6.
7.

7.2
9.7

t2.2

2
5

14
14

7.5
2.2

s1.2
88.8
86.6
86.7
88.9

86. I
85.8
85.5

690. 08
790.3S1
8ß.22
9rß.:E
063.53

610,54
653.![t
747.97
869.!E
030.83
219.71

378.75
558.10
515.51

853.50
075.60
159.10

311 .50
335.77

385.00
1t23.98
442.§

6.1
9.1

7,8
2,7

1992 4) I
1S'3 4) I

3.1
5.1t
6.0
8.8
8.8

x
x
x
x
x

x
x
x

2.9
5.3
5.9
8.8
9.1

veränderung gegenuber dEn Vorjahr in I

7.8

10.1
4.5

9.5

I der BnJttoH€rtschöpfung

8.8

13.1

13.9

2.7
5.7
6.4
9.2
9.3

4.4
3.1

4.0 6.22.7 4.82.9 4.43.2
8.5 8.1

10.7

-1.7 6. I 12.53.s 4.0 2.03.8 5.7 19.78.9 12.7 6.8r5.5 12.3 77.2

10.3 8.3 4.46.8 9.1 {.3

Statistlsches Bundesart t{16bden
Fachserie 18, Reihs 1.3, 19Sl

1960
1970

7.9
2,6

100
100
100
100
100

r00
100
100

7.8
2.4

x
x
x
x
x

x
x
x

1S0
1990
1991

19Sr S) I

1992 4) I

1es3 4) I

1) Bis 1967 urd zul Verolslch auch eEste Angab€ for lS8
alnschl. (kumulatlvei) UiEatzsteuer. Im Jahr ISES ist dle
Sumne der Bruttoxert§chöpfurE dsr HirtschrftsbsrEiche(unberelnlot) um die abziähbai€ thEstzstsusr auf In-
vestltionEi ({ß00 MilI. Df,l) ilberiöht.

tt.2
t4,4
13.3 10.8

10.5
2.5
2.5

2,5
2.6

11.11
11.6

2) Häuslich€ Di€nste urd private 0tlanlsatlonen ohn€ Er}€rb§-
zr{eck.3) Bis 1967 und zur Verglclch auch srsle Angah flr 1968
Blnschl. thEatzausolaichstsusr au! Einfuhren.

4) Einschl. neue Ländär und Berlln-(bt.
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I e"rtto- |Brutto- I nert- |

inlands- I schöofuno I
orodukt I (oerEinio[) I(s'o.z+g+to)l (So.3-8I I

| 1) 
I

x
x
x
x
x

x
X
x

x
x
x
x
x

x
x
x

x
x
x
x

x
x
x



2.1.3 Bruttoinl.ndsprodukt Bruttow.rtschöpfung nach Scktoren
. in PrsisEn von 1gg1

Bruttorertschöpfung ( unberelnigt ) Nachrichtlich

Jahr

Brutto-
Brutto-
lnlands-
produkt

sp.2+9+10 )

HErt-
schöpfung

( bersinlot
( sp.3-8I

I Steat, privatE Haush€lte und I unter- I II private organßationgn o.E. I stElltE I nlcht- |l-------;---- Entgelt€ laitzienbsrel EinfunrI I I prlvats I f0rBank- I ur!s8tz- I aboabenI zusamen I Staat I Hbushalts I dienst- I steuer .l -
I I I usx. r) | leistungenl I

insgsssit Unter-
nahngn

llzl 3l4lsleltlelslro

5{ß.
5St0.
658.
737,
740,
718.
810.
861.
917.
9S8.

018.
020.
001. 00
0:8.20
ost.50
136.00
186.10
2L8,40

00
{10

301.
!1811.

1960
tst6l
I962
196!t
1$4
I96€
1966
1967
1968
1969

1970
1971
ts?2
1973
1974

1975
1976
t977
1978
197S

1§ß0
lsnl
1982
198:t
198{

1s,85
1986
1987
rs88
l9&r
1990
1S'9t

lssl 2

I
1
1II
1II
1
1

II
1II
1
1II
1

2
2
2
2
2

2
2
2
2
z

2
2

2
2
2

9{t6.50
sso.61
035.33
065.32
L§.42
r§15.74
23r .06

930.25
972.40
015.8{
0411.18
112.33

t70.72

000.00
01ß.30
095.10
125.90
200.90

230.33
302.01
399.26

1166.51
508.99
575.03

?5,5.20
300.50
296. S0
367,20
,1169.20

x
x
x
x
x

x
x
x

l.trd. 0l.l

139.
145.

27
68

01
27

110.
117.
124.
130.
134.

140.
148.
752.
157.
161,

171.
178.
187.
196.
205.

2.4.39ßr.5r
237.38
242.78
2q4.27
2ß.76
2ß.42
252.02
2s5.61
258. 36
ß1.70
ß2.62
266.91
27t.22
315.119
318.56

27.5A
27.63

27.58
27.73

45.10
1ts.52
47.41(E.75

2.9

5.5

29.06
2A,32
27.07

2.5
2,5
2.5
2,6

25.02
2A.97

70.28
72.15
74.34
76.79
78.qt
82.04
86.92
91 .57
95.1ß
98.87

I 204.08t 200,42r 268.14
1:161.97

L 427.ßI 1t67.95I 529.14
1 606.34r 61{.00

I s88.01I 672.87
1 719.94I 770.47t 447,s2

1 8611.01
1 868.34r 852.S9I 8&t.98I SF.7t
1St85.09
2 032.93
2 05,{.97
2 1!E.tE
2 2tt,50

9t,72
98.98

106.16
111.83
116.§E
ttB.42
I 16.34

118.118
123. l0
127.01
131.70
136.25

138.!ts
138.03
L32.40

1I
1

IIII
1

III

I 115.00 186I 207.99 191

4.8S
5.18
6.22
5.80
7.L7

8.20
7.70
7.25
7,34
8.25

9.55

64.88
68.72
73.04
75.92
81.40

88.28
44.72
88.43

16.:t5
18.21
19.43
27.14
23.09

151.53
157.85
161.S'
f6r8. {1
175.8,{
181. 0€

33
s3
80
{E
l['
33
2t
29

807.
844,
883.
907.
§r73.

027.
055.
01N1.

15.63
15.6r
17. ll
17.47

18.19
19.01
21.90
22.08
23.97

26.90
29.ß
30.10

2t
36
116
28
!t6

83
11
39
11
90

44
s,8
78
7A
06

1:9

11.6
11.7
t2.3
10.9
10.6

11. 1l
11.3

166{.28I 863.13

20
{0
00
00
110

60
10
BO
«)
,{0

00
00

1Z65.rKl
1 299.07I 353.82t 422,2tI 427.40

I 6818.86
7 727,02| 779,32
1 83{.84r s16.80

1 934.2S 1 651
651

763.
810.

83
23I 940.53

1St27.33
1 S60.71
2 0ta.L2
2 06,7.t3
2 119.85
2 tß.64
2 224,83
2 3t0.37

11
32

132.72
134,16
1111.53
1115.s7
14ts.93

10.62
I l.9l
t2.24
10.06

12. 11
1,4. 13
1{.65
15.23
14.23

15.66

30.00
28.01

-0.3€.8

831.t 909.65I S88.68

2 10S.80
2 219.7!
2 378,752 ß7.03
21t09.70

85.9

1 389.56
1 473.60| 52t,70
1 568.65
1 641.83

201. 18

241,73

2119.10
%3.42
ß?,82
266. tS
274,97

242,ß
289.30
ß2.08
29{.51
2S8.5:t

303.96
309.76
31{.75
319. t7
32L.74

328.1F
3it5.77

385.00
391.89

28.65 29.5128,90 33.8729,37 37.ß

:t8.55
40.10
111.80
1ß.116

39. 12
41. 0{
115.89
47,94
49. 13

50.65
54.15
59.38
84.37
68.88

n.74
30.94
$.ffl
35.23
35.67

!!8.76212.34
zts.87
217.52

2@.92
227,2t
232.07

50. 1l
51 .94
511.15
55.79
57,47
53.12

61.57
54.55

69.51*:??

645.25
666.20
719.59

1.b
0.8

1
1

2.
-1.

III
1

III
L7
09
79

l!El!€

520.110
6117.60

2 ß'2.8 2 4Fß,282 4U1.24 2 s55.18
2 839,74 2 763.75
2 895.25 2 8n.92
2 664.80 2 801t.55

100

105.40
111.24

124.
13:t.
1:ß.

161.62
174.@

01 183.7667 191.1585 190.79
t*)2 2lsxt 2

ls87
1988

853.60
915.,00
88it.60

1.5
3.7
3.6
5,7
5.0

2.2
-1. 1

394.9t5

Veränd€rur€ gegentlbsr ddr Vorjahr ln I

2.5
-1. 1

f der BruttoNertschöpfung

85.3
86.3100

100
100

85.4
86.5
86.S

t5
0
8
8

l3

5.5
2.9
2,5
8.5
7,7

5.3
4.3
3.6

3.0
3.0

3I
4
6
6

1.
1.
0.t.
1.

1.1
3.8
3.7
5.5
{.8

rg89
r9s0
lStgt

3.1
2.0
2.e

1.
3.
3.
5.
4.

2,
-0.

1.6
1.4
0.8
2,1
2.2

14.7
13.7
14.6
13.5
13.1

13.9
13.9
111,1

1.2
11.3
4t. 1
6.1
5.2

3I
7
5
8

4I

q.L
4.8

o.b
5.5

2
8
ö
1I

19S2 2) I
1993 2) I

1960
lg70
l!ß0
lsEo
l$t1
lg9l 2
tg9tz 2
19S3 2

7.8
4t.6

4.0
-0.2

x
X
x
x
x

x
x
x

100

100
100
100

86.1
86.1

1) Häusllchs Dienste urd prlvate Organisatlonen ohns Erflerbe-ZtEck. 2) Einschl. nsue Ländsr und Bsrlln-(bt.
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Statlstisches Bundesant l,,li.sbadsn
FachsErie 18, Rslhs 1.3, l99g

x
X
x
x
x

x
x
x

X
x
x
x
x
x
x
X

X
X
x
x
x

x
X
x



2.1.4 Bruttow.firchöpfung dor Untcrnchmcn nlch Wirtrchaftabcrcichen
ln J€Helllg€n Preisen

Land-
und

Foßt-Hirt-

Prcduzl€rendso Getrerös I Handsl urd Verk€hr Disnst Ie ls tungsunternBlrnen

daruntsr

zusaülan
Kr€dit-

lnstltut€
verslche-

Enersle- I I Iuncl I Verarbei-l I
Ha3ssr-- I tanoes I Bau- lzusannenv€rsoF | Gmroe I g*rbs I

BErlBtu I I I

Verkehr,
Nsh-

Jahr zusaftren tl6nd€l richtsn-
ilbsr-

mlttlung
schsft,

Fischerel rungs-
untgr-
n€hntsn

I | 2 13 la ls le lt la ls llolrr

1960
1961
1962
1953
1S64

1985
1966
1967
1958

r968
196S

1970
1971
7972
1973
ls74
1975
1976
t9?7
1978
197St

1980
198r
1982
1983
ts8{
l§t85
1986
1987
ls88
1989

1990
19S1

1991
1992
1993

1387
1988
1989
1990
1991

19s2 2) I
19§ß 2) I

0.23.8
-3.0

679.72
706.30

740.19
786.lts
7!8.04
825.76
869.97

9!19.40
7 002.2L

1078.1ts
1 119.64I 086.25

17.66
L7.24
18.79
19.50
19.,45

20.01
20,87
20,47
22.80

22.t9
23.49

27.78
22,81
24,84
26,77
26.18

28.65
31.28
32.01
32.38
31. 12

30.52
32,LI
35.62
33.23
311.18

31.92
34.00
30,24
c4.72
3t.2t
36.74
33.88

40.91
39.S'2
35.9!'

2
2
2

160.80
177,37
191.83
200. 11
223,37

243.8
254.76
252.20
27?.Ot

2s7.96
290.36

ß3.72
360.18
386.61
429.96

18.30
18.9,0
18.79
20.75
19.15
19.82

121.86
r35.00
l{4. sg
150.58
t87.52

184.89
192.92
lsrl.58
215.ß
200.66
229.59

259.1l5
277.21
25.65
332.58
§4.32
!l52.5{
§7.27
411. {8
IXE.:E$7.m
476.8
485.71
tsß.0r
519.1P
542.60

s78.85
620.44
624.St
eE,z.67
686.01

741.55
790.81

826.!I3
trB.19

40.3
N,2
lxl.6
31.7
30.9

2S.gn.t

f,lrd. Df,l

72.93

19.70
20.92
21.99
23. 98
25.63

27.09
29.1t9
29.98
u,.43
31. 17
34.07

134,20
148.82

15{.28
163.7{

6.1

7,ß
7.92
8.86
9.83

11 .05

72.62

3{1.36
47,78

$,20
47.77
s2.28
56.511
6r .03

66.!E
76.59
86.91
94.87
98.88

100.111
100.51
98.8:'

to4.Tl
111.37

116.50
134,20

1{5.31
161.711

-7,7
6.0
6.3
{.8

15.2

'9:?

2,4
3.3
4.7
5.0
5.3
5.3
?:l

55. S8
60.38
66.118
70.77
76.50

2e.29
26.67
30.60
32.72
38.12

110. {l1l
42,90
!t!t.83
41. 00

38. ls
40.95

51.55
59.04
6{.95
68.29
66.72

s7
113

19
32

47
52
47
0{
30

95ß
08
86
58

68
811
9S
6{
04

ß
58
54
68ß
75
65

88.
90.

84.
90.

103.
115.
taa.
140.
r47,
154.
170.
182.
19{.ztt,
2t8.
224.
230.
24t.
256.

261.
289.
279.ß4.
311.

3$.
3S.

3
b
4

l1l
1{

L2
10I

1.1
4.0
5.2
8.0
6.7

t5.85 35.
39.

2ß
116

41l.4lst
116.79
50.87

a2.07 54.9887.81 58. !r2
58.!E
58.00

53.02
56.25

2t2.66
242.t3
2ß2.24
275.90

5.2

38.07
41,52
4ts.51
51.92
57.58

58t.94
55.5S
70. l1
74.
81.

e2
31

85.43
8S.16
92.98
95.511

100.97

155.41 105.05L62.27 107.31168.{ß 111. tttT?,79 116.87185.54 Lß,71

21.85
24.65
26. S6
29.50
32.7A

37.52
41.28
1ß.65
47.03

{{.64
50.1s

58.80
68.28
77.33
87.41
97.81

106.75
118.85
131. 00
1115.78
182.07

782.32

t4.47
15.«t
16.70

16.70
19.119

21 .55
25.64
30. 44

111. 13ß.t2
50.42
55.34
61.81

70.05
78.35
84.30
92.06

89.67
101.,ß
1 14.39
732.77
151.64
7t2.6t
195.78

216.65
235.30
255.St6
279.69
304.87

338.2s
371. 06
402,04
,«t6.:,8
,065.84

1190.&t
520.lF
51ts.57
592.83
640. S!5

707.94
798.97

842.85
!88.90
0rß.94I

65.40
74.00
81.90
8A,L2
e9.72

95.01
10,0.69
1l t. s7
120.54
r30.27

133.25
135.68
138.01
118.10
155.07

8.7
10. IOE
14.0
14.3

,?:!

7.2s.l
L2.9
17.9
18.7
18.6
19.8

15.70
r5.24
16.81
17,73

22,72
23.93
26.01
29.09
!ts.08

1t53.08 37.31*t7.ß 4t,70

ß4.L2
63.23
68.51

-11. 1
1r.5
10.3
-1. 3
-7.8

-2,q
-10.0

1950
1S70
1980
lst0
1StSl

1991 2t§2 2
lg93 2

526.trt 41.62558.:13 4?.47602.79 ß.ß
624.74 €.6{637.83 52.30650.,{0 57.97

61.25
EEt.98

68.58
65.9r
68.67
67.811
5€.30
70.23
74.72

90.29
90. {{

53.2
51.7
44.1
40. I
:,9.2

39.0
37.5
35.5

79. 17
89.23

9S.89
9!1.82
%.42
s8.059.72
94.81

100.13
10r.68
106.25
1111.66

127,62
137.28

161.86
191. 01

1115.50
lEF'.6{
44{.!E

1S8.8{
208.72
224.90
242.ß
258.Et6
?8,0.57
305.05
:H5.75
367.4N'

419.0€
474.44

613.62
589.03

Veränderurig gegentlber defi Vorjahr ln I

4.2 0,7 1.5-1,2 4.5 4.52.2 5.1 7.91.3 8. 1 11 .35.6 6.6 7.6

1.11 18.0

I d€r BruttoH€rtschöpfung

3,7
5.4
5.6

11.11
11.5

5.6
1.1

5.4
8.1
8.1

10.5
12.6

13.8
9.4

I
6
4
6
2

3.5
6,2
7.6
6.8'7,2

D.
5.
o.

5.
5.c

5.8
3.11
2,2
1.6
1.3

1.5l.g
1.2

5.2
3.5
3.4
3.0
2.9
3.3
3.0

5.{
5.11

5.9
6.4

18.5
16.0
15.11
14.8
15. 1

15. 1
14.7
14.5

9.1
9.5
9.5
9.3

7,7
8.0
7.1

0
1
4

13. 6
17 7
23.9
30.2
31.2

30.5
?i2.2
34.3

2) Einschl. neus Ländsr und Berlln-(bt.
Statistlschss Bund$ant Hle3bden
Frchssrle 18, Rolhe 1.3' l9g3

1) ohne tlohnung3vennletung.
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2.1.5 Bruttowertschöpfung der Unternehmon nlch Winrchafbberoichcn
in Prsisen von 19f11

Produzierendes GeHerbe I ttanOet und Verkehr I Dienstleistungsunternehmen

Lsnd-
und

l':mrl

darunter

Jahr
Forst-Nirt-

schaft,
Fischerei

zusadnen HassEr-
versor-

Bau-
geHsrbe

Energie-
und

Oun9 'Bergbau

zusanrnen Handel

Verkehr,
Nach-

richten-
übEr-

mlttlung
zusamrcn

l(r€dit-
institute,
Versiche-

nJngs-
unteF-
nEhmgn

sonstige
Dienst-

lsistungs-
untgr-
nghnEn

1)

1 z ls ls [s le lt le ls lrolrr
Mrd. Dr.l

1960
1961
1962
1363
1984

1965
1366
1967
1S8
1969

1St70
lsTl
1972
1973
1974

1975
1976
7977
1978
1979

1980
1381
1S82
1St83
198{

1985
1986
tg87
1988
tsl89

1990
1991

tslSE
1989
1930

2t,79 453.50
476.86
11s18.56
508. 93
553.86

586.71
5S9.24581,111 42,62625.86 44.13685.95 47.09

722.27 51.81734.56 50,90760.72 51.34
801. 115 55. 14786.65 57.50

747.n $.53800.s4 58.01815.62 58.5088t0.80 59.90

611.37
62.95

99.88 1111.41102,21 145.119115.09 154,74

119.40
123.78
118.1ß
717.76
720.37

125.49
133.25
141.79
142,74
131.119

51.76 256.6652.84 2A7.2952.5{ 277.9323.58
25. 16
24.49

25.
26.
26.03

36.1lit 968.4433.88 I 002.2t

40.91
115.06
43.78

078.418
071.35
015.73

420.30
183.97
518.49

5114.97
550.,{1
567.59
603.57
597.66

656.03
6118.78

-1.8
3.2
3.4
5.5
3.7

-2.0

13S.64
133.51
128.55
r3L.72
131.67

124.56
126.62
124.56t27.tt
132.18

136.79
L37.28

161.85
174,45

267,97
272.88
284.27

289.50
293.61
301.19
315.82
330.00

355.75
386.65

416.50
l]26,07
us.70

28A.74
304.116

314.97
329.n
351 .32
355. 73

€9.5r
504.30
516.02
532.36
551.51

573.68
601. 15
629.36
666.*t
699.0s
71ß.18
796.97

8112.86
894.55
924.,{9

89.55
72,49
77.ü
82.58
88.52

90.59
sr.82
911.55
s5.26
96.55

9S.&'
105.78
l l t.93
l19.2l
r25.09

r32.115
134.20

11F.31
1511.86

5.8

57
26
93
14
48

23
59
27
118
27

94
14
08
L2
09

?7
81
39
34
30

56
28
77
10
x,
55
4E

!r53.65
379.!E
401.511

4Krl.08
474,84

513.62
552,57

7.6

42,7t
42.44
43.65
44.61
45. 12

33
37
33
31
30

29
2A

2.3
L.7
1.5
1.5
1.3
1.5
1.6
1.8

a2
10
41
s0
94

62
19
&?
29
s3

39
82
08
74
35

58
40
73
7t
05

M
92
25
00
07

22
22
27
05
15

163.38
167.03
166.37
t?6,24
r93.09
202.94
208,70
275,75
?25,5A
226,32

2?2.62
23,6,47
2ß.27
zfi.L4
270.52

273.03
272.28

91.51
95.74

31S.28
338.48
355.02
362. 11
3S3.65

s23.04q30.t2

728.
134.

85.
90.
otr
s7.

1011.

111.
r 14.
113.
119.
130.

136,
141.
747,
752.
151.

1 llEt.
r58.
165.
177.
t77,
175.
t72.
187.
L77,us.
180.
184.
187.
194.
202.

278,L2
2Q.,83

262,24
265.61

42.49
44,34
116.00
47.59
119.80

56. €t5
62.16

65.57
56.88
68.67
72.84

137.63
753,82

154.25
160. {6

4.0

11
44

203.93
2t3.97
2?2.57
230. 90
243. 1S

720.
126,
129,
734.
140.

1 llst.
153.
157.
150.
170.

174,
183.
193.
200,
20€..

270.
220.
232.
244.m.
266.
275.
274.
2S0.
30,9.

318.
*r4.

?2.L|
24.72
25.88
29,2t
32. 36

34.52
37.34
41. 115
116.34
51. 02

53.83
56. 18
6{.25
47.23
67.30

27.64

20.58
2r.65

19.86
21.32
22.t4

ß
53

44.27
45.34

32

04
24
53
93
?0

14
18
55
llEt
s7

871.

850.
8115.
815.
828.
8r§.
858.
880.
868.
892.
924.

28,45
29,92

28.70
27.51
29.0?
29. S€t
24.67

29.25
29.41
34,73
32.05
34.11

31.85
35. r5
32.09
311.{ß
31t.97

570.00 t23.75613.73 729.20625.t2 132.00636.92 1*t.9863.63 669.77 13t,92

74,97 378.51

73.04 390.9678.47 408.2842.54 424.74
86. {!t 4119.7293.117 477.32

61.55 626.,ß6L,74 636.0762.S8 655.05

64.41 679.1763.S9 689.57
677.00
6§ß.64
722.60

762.27
790. 81

826.33
809.51

97.59
93.36

700,72
101. 86
105.20

109.28
10s.39
r 13.92
tzt.77
127.46

1991 2)
t992 2l
19SXt 2)

1987

1991

t9§t2 2)
1993 2)

1St0
19S1

2.6
4.9
,4,5
7,8
8,7 11 .3

66.S9
66.68
6S.51

69.:ß
74,72

90.29
tr: 

??

7
5
2
2I

1t.5
3.5
3.3

-0€ -5. Z

4t
49
44
39
3§l

39
37
36

verändsrung geg€nilber dem Vorjahr in f

-4.7
7.4
1,,q
4,2

-7.0

10
-2

1I

'1.3
2.7
3.6
4.7
3.5

4
-0

4
-0

6

2.0
4.2
3.3
0.4

7.8 2.3
-0. I

X der BruttoHertschöpfung

4.8
5.9
4.8
7.2
6.4

5.8 5.76.5 7.3rl.9 5.8
9.3
9.1

-1 1.7
3.6
4,2
7. El

11, 1
6.S
5.0
7,6
4.5

4,
4,
5.
E

5
5
0
6
6

o
3

5.
1,

7
2 i':

9.0
9.3
9.1
8.9
9.5
9.5
9.4

8.1
3.3

1S50
1970
1980

st
2
5
7
2

0I
2

2,4
2.9
3.3
3.1

9.7
8.6
7.2
5.6
5.4
5.S
4.2

15. I
15. I
t5.2

7
2
s
3I
I
€

5I
1
6

13.
13.
14.
14.

L22r.5
21.5
25.3
30.7
3t.2
30.5
31.6
33.0

5.5
s.7

2.3
3.7
4,7
5.4
5.3
5.3
5.5

7

rssr zl I
1992 2) I
1993 z) I

15.1

2) Einschl. neug Länder und Berlin-ost.

11 .9
13.8
18.0
18.7

18.6
19.5

1) Ohn€ tbhnungsvErmistung

Statistisches BundEsant
Fachserio 18, Rslhe 1.3,

t.llesbsdsn
1993
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Frühercr Bundcagebict
2.1.6 Bruttoinlcndcprodukt, Bruttowertrchöpfung n!ch Wi]"lschaftsbereichen

in Prsisen von 19sll Je Eilerbstätigen

Jahr

Untsrnehmen 2)
ProduziErEnd€s GeHsrbe

Brutto-
inlands-
produkt

Brutto-
,rert-

sclülfung a§aillen

Lard-
und

Forst-,{lrt-
schaft

Flscherel

Handel

Vst*ehr

DlEnst-
lEistungs-
unter-
nefllt3n

I Enemte- I II unil I vsrarbei- I Bau-
zusailnen lNasser- | tendes lgewerbe

lversorgung, I GeHerb€ II Bergbau I I

urd

1l 213l{lslBlTlslsllo

100
10:t
108lt0
120

t2?
130
1:t5t4t
158

162
165
173
1&l
186

18§)2ß
2LL
2L6
224

217
219
zta2n
z37

242
242m2ß
%7

ß7
26Et
262ß7

2.7t.7
5.1
5.7
1.4
1.6

to.2
1.5
2.1
3.9

-2.9
0.7

-0.5
5.1
3.5
2.4

-0.1
-1.9
3.4
2.0
2.7
2.3

-0.6
-1.9

100
1011
109tt2
11S

t27
tzg
131
140
752

159
163
165
169
171

170
180
183
1S
202

202
207
200
207
216

21S
220
223
231m
2i&9
25§'
260
2Sg

4.2
2.5
1.2
2.9
1.0

-0.7
6.1
5.0
3.3
3.3

-0.1
-0.3
-0.5
3.5
4.0

1.6
o.7
1.4
3.5
2.9
4.6
4. 1
0.3

-0.1

100
103
105
105
109

tt2u{ll5
118
122

t24
t26
130
131
131

t32
134
139
141
ta.
111!t
11Ll
t44
1118
150

151
15ll
157
160
162

164
155
167
168

1.7
0.9
3.5
1.1

-0.1
0.8
1.{
3.5
L.7
0.8

1960 = 100

Veränderung g€gsnubsr den Vorjahr ln f
3.2
2.0
5.2
4.9
7.4

1.3
s.2t.7
2.0
3.3

-2.5
-0.1
-0.4
4.?
3.0
2.1
0.3

-1. I
3.0
2.3
1.9
2.2

-0.2

2) Der BerEchnung llsqt die unbersinigte Bruttolrertschöpfung
zugrurdE (sishe Tabelle 3.1.5).

Statistischss Bundesünt Hissbadsn
Fschssris 18' Reih€ 1.3, 19*l

100
102
t02
100
109

113
118
122
120
72L

126
132
140
140
139

142
t{t9
r5{
155
154

152
11ß
11Nl
155
157

155
160
160
163
168

166
r65
168
165

3.6
4.8
5.0
0.3

-0.9
2.3
4.8
3.1
0.7

-0.5
-7,2
-2,7
0,7
4.3
0.8

-0.8
2.9

-0.2
2,3
2.9

-0.9
-0.6
1.6

-1.6

100
103
109lt?t?t
L20
126
LzA
l1l1
153

1611
762
169
188
1S8

185
2042ß
274
2:29

2n20
2t4
215
222

229
227
23Sl
z4tßa
2ß0
2U,ß7
2A2

7.
-1.

11.
11.
5.

{.
s.
0.
3.
7,

-0.

6
6
5
0
5

0
7III
3
B
6

100
103
106
108
118

t23
t27
131
140
11ls)

153
156
164
t72
175

t77
194
t97
207
207

202
202
201
21t
2L7

222
222
2202n
232

2§
24L
24L2ß

-1

100
§E

106
116u8
118tß
t47
16ll
168

r83
20s
210
240
267

270ßo3lr
:t30
lxt{l

31t3
353
432
1111
462

4IEB
{s1
{8S
526
55S

602
5?4
66{
873

s.1
11 .8
2.6

74.2
10.9

t.2
3.7

11.11
6.0!.2
2.6
3.1

22.2
-4,7
9.9

-3.3
L2.t
-4.5
72.1

6.11

7.8
-4.6
15.7
1.4

100
103
1081lr
720

t28
130
135lllll
153

15S
163
171
178
ta2
1811
198

.2042lo
ztB
215
276
2172ß
233

2§
24L
2tßßtm
265
277
274
274

3.8
2.9
4.?
4.4
1.9

1.5
7.23.{
2.6
3.2

-0.8
0.5
0.8
3.9
3.2
2,O
1.4
0.7
3.5
2.5
2.7
2.3
1.1
0.2

100
103
107
r10
117

TBtß
130
1!t8
1l§
151
15,11
180t&
169

t7t
181
186
190
195

194
194
196
201
207

2t0
2t2
213
219
224

230
2352§m

3.6
2,4
3.8
3.9t.7
1.1
5.9
2.7
2.7
2.7

-0.7
0.3
0.11
3.1
2.8
1.6
1.0
0.11
3.0
2.2
2,4
2.2
0.7

-0,2

100
103
108
110
118

123tzl
131
138
146

151
155
lB1
167
170

772
782
187
191
196

1S
1EE
196
202
208

210
2L2
2t4
220
225

ßt
?!Emna

3,7
2.6
3.8
3.6
1.4

1.5
5.9
2.7
2.2
2.5

-0.6
0.2
0.3
3,2
2.6
1.3
0.9
0.7
2.9
2.1

2.7
2.5
0.9

-0, I

1950
1S1
1962
1963
1964

r965
r966
1967
1S68
1S59

1970
1971
7972
1973
1974

1975
1976
1977
1978
1979

1980
1981
1982
1983
r98{
1985
1986
1987
19@
r989

rsn
l!,st1
r992
1E S3

1970
1971
1972
1973
r97{l

1975
1976
t977
1978
1979

1980
1981
1982
1S3
19811

1S5
1986
1987
1988
ls89
1990
l991
1SS2
1993

0.5
0.2
0.6
2.5
1.6
1.0
1.8
1.7
2.3t,2
1.1
0.7
1.0
0.8

0.3
3.2
3.1

-0.7
5.1
1.0
6.7
1.1
a.2
1.7

-1.5

1) Bsrsinlste Brutto{srtschöpfung (SLmn€ der Brutto}.ert-
schöpfuio all€r NirtschaftsbcrBiche nrch AEug der
unteistslltsn Entgelt. fur Bankdisnstleistungen ).
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'2.2 Verwcndung dcr
2.2.1 Vcrwcndung dct

in JEl{eiligen

LEtzt€ lnlärdische VBnrEndung von

Brutto-
lnlandsprodukt

Jahr
Letzter vErbr6Lrch

insgesant Privstsr
V€rbrauch

4

Staats-
verbrauch

52

ztlsallügn

3

zusaüi8n

6

1960
1!161
1S2
1963
l!§4
1965
1966l$7
rsß8
l969

1970
1971
1972
1973
197{

r9E
1976
!977
1978
1979

lsBo
1Stsl
1982
1SE3
1984

1986
1986
1St87
lSm
1989

1990
1SE1

lSF1 2
t§I}z.2
1Sg3 2

1987
1988
19&t
1§Xt0
l:x,1

LWz 2
lstst 2

1960
1970
1S0
19St0
1S[
1991 2t*2 2
rExxt 2

302.7.7
331 .71
360.78
§2.37
420.ra
{159.17
1ß8.?3
1N'11.35
533.28
596.95

575.30

2 4ß.OO
2 A47.EO

295. 07
324,27
356.20
375.119
413.70

1157.87
479.98

65r.57
736.32
80€.117

2L2,
234,

29
11

658.58
723,76

793.53
853.73

171 .8,{
188.3:t
204.79
21A.79
233.50

257.62
275.06
282.63
300.74
330.90

368
408

85
s8

725.94
781.31

837.02

74s.75
8P3.72
st7,%
983. 33

1 026.63I 120.50I 1S5.29r 2$.55t !88.411

7 472,04I 5311.97I 588.0!tr 65€.54
1 750.89

1 823.18
1 925.29
1S90.,$
2 0t8.98
2 ?24.44

ß7.62
276.18
295.60

927.27
aEo.s1
362.68
38:t.47
424.02

478.32
535.74
593. 00

476.36
513.96
580.22

91t.26
979.03
054.85

1:t5.011
201.91
242:54
295.72
35r.64

402.25
41ß.98
505.30
555.07

62.10

40.,{5
1I5.78
52.8f1
59.39

69.55
75.45
80.05
82.73
93.12

l,trd.

200.58
2t3,47
231.611
276.42

203.052$.te
2tß.4i2
272.t3
324.n
3«1.85
320,74
307.41
339.31
35s.9S

357.06
378.40
385.22
u20,20
1E{.53

51S.27
s&!.65

674.68
713.22
694.55

VErändorung gegen{,lber

10.5

5.7
-2.8

f des Brutto

2t.4
22.0

42.78
s0.16
98.58

r00.31
118.10

130.60
rzs.47
113.68
130.1ISt
156.20

186.25

890.32
s{0. u

2.3
9.1

11.8
t2.45.1

3
6
4

27,
27,
23,

6
7

sI
2
3

47
76
04
09
1t

08
86
l3
09
54

02
39

106.
126.
141.
163.
190.

210,
22t,
2!t5.
253.
273.

298.
3r8.

451.96
495.5S
533.64

583.115
631.87
682.13

995.
095.
166.

II
58
06
68I 251.16r 379.14

1 478.89
1 522.65
1 518.95I 6!8.03I 707.93

1 75S.31
1 825.38
1 890.52
1 986.27
2 10{.30

2 n4,05
2 438.9{

2 8E7,27
3 080.81
3 11ß.77

I 001.20

I 036.53
1 066.ß

883.52
916.10gss.28

1 108.02
1 153.69
L 220,!ß
I 320.77I 4tß.77

326. {4
336.11{
350.114

365.72
382.55
397.28
412.38
4t8.82

444.07
186.52

1

1
1III
1
1
1
1
1 639.77

I 764,7AI 915.29

2 63.60
3 075.60
3 159.10

3.11
5.3
5.1
9.1
9.1

2 142.59 I 628.38
2 367.59 I 7E,4.82
2 ffi.22 1 832.18

8.5
3.7

19.11
1S.9
ls.7

ß.6
23.2
22.0

554.21
6t2.77
623.0{

203.6
5.1
5.S
8.5g.{

7.8
2.2

3.9
4.1
5.8
8.2
9.7

3.9
4.0
s.7
7.6
8.5

3.8
1.6
8.0

70.
70.
77.
72.
72.

75.
7?.
77.

97.
98.

100.
911.
9{.

100.
100.
99.

7.8
2.7

100
100
100
100
100

100
r00
100

I
4
1
7
3

5
0
7

10
1

13
15
20
18

7.4
4.4

56.8
54.6
56.9
54.4
54,7
57. I
57. I
58.0

17.6

,, lSS8rllir8lite Arisabs 1Elsl €lnschl. rnnsrdoutscher 2) Elnschl. neuo Ländsr und Bsrlln-ßt.
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lnlandtproduhr
lnlandtproduktr
PreisEn

0UtEm

Bruttolnv6titionen A!ßenbeltrag
( Ausfuhr

ninu3
Elnfuhr) 1)

l,l€chrlctltllch
Ausfuhr I Etnfufrr

von l{aren undDlsßtlelsturEü 1)

13

I mlag.lnvsstltlorcn
I zusarmen I Ausrustungen I Bauten

Vorrats-
veränderurq

Jahr

7 lals Iro t2t1

Dr{

2t
2t
2l

t§80
r961
1962
1S:t
1S{t

1965
1966
1967
1968
1!§t
1970
1971
1972
r973
t974
ts75
1976
L9?7
1S78
1979

1980
1981
ls82
1983
198{

ts1S
l§ß7
tsES
1989

1SXto
1SE1

19Sr
1S2
199:t

1987
ts88
tsSs
ls90

,85
,40
,08
,37
,!E
,58
,29
,02
,57
,73

,27ß
,13
,47
,20

t5
:E
911
s0
89

SE
806
t2
06

ß,44
28.61
!t2.39
9.30

-6.85
t2,3i2

lE.
52,
58.
62.
63.

81.
85.
83.
94.

112.

129.
tuz,
153.
173.
2t6.
223.
2ß2,
278.ffi.
!r:t8.

3S.
4?3.
{88.4ß,
(§Xt.

5ß,A7
rß0.68
476.65
510. 12
581.29

&ß.95
728.56

7t7,83
726.06
672.71

-0.8
7.0

14.0
9.8

27,t4
3L.32
34.98
:8.6{
:ts.2t
43.!E

153.03
160.87
169.4!t
r82. 116
203.47

234.67
263.Sto

:t05.73
30{.1,
26:t.6El

-0.5
-13.3

ß.44
52.t4
57.90
&.,07
72.ß
76.55
80.19
73.11
?6.25
85.31

106. 17
Lze,ß
136. {3rß.s,L!0.s
131.!E
r!§.57
1rt7.11
159.16
t8i2.7t

2üj,24mt.!F
1SS.8{
205.88
213.5,0

202,78
2L2.812t6.S
227.4t
26.05
273,21&.9,

, 318.57rm.t0
1ß8.20

9.20
5.70
5.70
2.60
6.40

10. 70
5.30

-0.50
11. 10

.17. !X)

t4.20
4.47
{.30

12.§
3.71

+.!E
15.68
6. S!'7.n

ß.00

7.64
7.44
4.58
s.88
6.rß
1.30
8.25

17.St
r9.!t2
16.73

13.73
13.43
16.66
26.St
113.76

30.05

:8.1{
3:1.51
43.28

68t.87
sE.9l!E.S

109.71
120.111

1111.SE
1{ß.66

9.!E

0.06
9.76

r0. {g
21.81
6.71

57. {9
89.8{
62.55
68.25
75.88

82.ß
93.5{

101.01
113.Gtt?€.ß
tlß.00
155.6{'
lG§'. 78
200. {10
259.S
253.50
2o2,82
30{.56
318.2S
3{8. 19

!89.1{ty§,t2
1t7{.iE
,{79.63
538.32

592.74
580.5{
576.61
819.&t
701. ß
778.90
87.5.22

714.16
720.85
682.04

ll.Tl
-10.55
-16.0{l
-1.50
5.!t2

t.ß
2.V.

-0.55
10.30
16.01

1 1. llsl
20.tß
19.!E
-0.05
-7,28

s8
07
74
59

88
E
74
27
!E

05
08
32
76
58

8{
96
61
s6
13

fft.
{1.
113.
5:t.

65.
?2.
72,
75.
72.

7fJ.
86.s.

105.
118.

126.
126.
t23.
13{1.
137.

73.58
83.1t6
92.88
97.71

111.70

119.90
L24.t7
11{. l8
119.!E
t@.90
t72.6
195. r I
209. u
219.26
212,71

20s.41
225.65
24.45
261t.90
301.29

!xtz.08
lrll.29
323.115
340,81
350.67

366.8r
373.ß
tß5.78
{0s. E 0
448,52

507.78w,22
665.30
7ts.27
701 .83

15.
15.
13.
11.
11.

t2.
13.
13.

5.3
7,7

11.5
ls.3
12.6

9.0
9.8
8.6
9.7

10.0

10.7
s.s
8.3

t.
b.
7,

11.q

17.0
7,1

3.3
6.3
9.4

13,2
10.9

8.8
-1.6

24,
ZE,
22,
20,
2L.

ß.ß.
22.

-3.67€.21

lnlln llrü. 0l,ldErn Vorjahr ln I

7
E

2
0
4

ß.2
23.6
27.3.E

t9
2tß
32
33

E
23
2L

2.4
2,0

-0.5
5.9
5.e

-0.14,2
0.3

-0
?

13
11
72

0-ä

-3.{8
10.86
6.71

-4.52
8.34

0
1I
5
8

7
0
2

I
1
7
5
6

2t
2t

2t
2')
2l

111. I

1.1
-7.3

lSE1

1SE2
1!Xt3

ts0

1991

lsr

I
4

-1.64
14.5{

-19. {3
-7,73

lnlandspmdukts

1970
1980
lSNto

lgE 2
1geEt

Statistl§cho3 Bundorant Hlesbdan
Flcissrle 18, Rslhe 1.3, 1Sl

lG.5
1S.1
26.9
26.3

3
2
0
0
0

0{
-0

27,4

-109-
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2.2.2 Ycrwendung der
in PreisEn

LetztE inlärdische Verl{endung von

Brutto-
inlandsprodukt

Jahr

Letzter Verbrauch

insgssamt Privater
Verbrauch

Staats-
verbrarrchzusanngn zusafircn

1 2 3 4 5 6

I'trd

1960
1961
1S162
18t63
196{

1965
1966
1967
1988
1963

1970
1971
7972
1973
1974

1975
1975
1977
ls78
1979

1980
1981
1982
r98:l
1984t

198s
1986
1St87
1988
1989

1gst0
1991

1991 2
rsxl2 2
rsx,s 2

1987
1988
198!t
1990
1991

000. 00
01F.30
095.10
125. S'0
200.90

285,20
300.50
296.50

968.
1 015.

01
118
93
22
25

677.42
718.81
767,21
796.11
830.ll:l
482,70
910. 49
s27.35
95S.86

1 026.66

I 096. ll
1 155.13
L 207,ß
12119.59
1 267.60

1 31o.OOr 352.62
1 402.15
7 464.47
1 502.84

1 526.97I 527,77I 509.31t 526.23
1 556.56

1 584.85
1 635.79
1 58it.32
L 726.6?
1 755.03

1 836.04
1 915.29

2 LA2.59
2 256.39
2 257.59

3.4
0.1

189.11§)
207,14
220,t9

290.59
296.67
305.72
302. 11
347.A2

363.31
355.79
318.11
3s0.60
3S5.09

1ß1.29ßt.ß
443. t6
,461. ,{6
40s.52

370.59
418.71
417. 16
4n.44
1180.38

7 072
1 098I 772

2 200.57
2 26,3.77

2 382.4t
2 438.94

2 857.27
2 942.25
2 908.00

0s
58fr
31
16
02
s6
47

267.
268.
280.

292.
307,
320,
335.
3119.

1187.93
5t7.67
547.02
562.33
592.40

633.03
652.78
660.26
6S1.28
7116.40

803.80
447.97

352.95

2ß.0t
267.28
245.ß
310.116
42r.75
s27.40
586.38
650.611
711. 05
673.72

680.59

1t6
63
13

06E
s,t
88
20

90
18
4S
59
55

05
95
6l
34
r5

8A7
s13
918

947
984
028
086
702

115
109
0g{lt0
130

395.
424.
430.

33
32sl
22

95
5!t
02
4l0
33

5S
!t8
sls

77r.
819.
883.
983.

s94.
91ß.
s05.
sEo.
s,87.

007.
074.
124.

233.74
238.03

249.67
257,71

!t68.:16
373.22
387,59
1100.64

411.07
418.59
4t4.82
415,64
1126. 0l
434.80
{15.84
ß2.7r
ß2,33
(E11.88

{185.03
1166

18.s
18.9
20.4
18.5
17.6

1ß7.98
s20.§

3A7.20
169.20

51ß.20
590.40
558.00

1II
1I
II
1
1I
II
1
1
1

IIII
1

2
2
2

737,00
1 7110.40

1 718.60
1 810.10r 881.80I 917.40
1 S98.40

2 018.00
2 020.00
2 001.00
2 0it6.20
2 09!t.50

2 136.00
2 186.10
2 2t8,40
2 301.00
2 fi4.40
2 520,40
2 647,60

2 853.60
2 916.40
2 883.50

7t
17
77

t 264.I 300.

1 370.01
L 4ß.77

38
:En

528
677
685

1 150
1 189
1 230

422.74
4!18.59
1t111.63
473.90
508.74

7.3
?,4
7.6

52

2t
04
3l

5511.
579.
572.

547.37
583.66

674.68
685.86
650.41

VEränderung gsgEnilber

0.7

96.
9Sl.
98.
94.

1.5
3.7
3.6
5.7
5.0

2.2
-1. I

100
100
100
100
100

100
100
100

s
6
6
b
4

7
0
7I

2,
2,l.
4.
4,

67.7t,
75.
72.

2.4
3.6
2.9
5.2
11.9

I
0I
5

3.4
2.7
2.8
5.11
5.7

I
2

-l
2
0

5I
6
2
3

tg3z 2t I
l9s3 2) I

3.0
-1.2

s4.4
100.1
100.9
100.8

1) 1960 bis erstE Anoabs 1991 Bin$chl. lnnerdeutscher
Transaktlonen.

3.0
0.5

6.6

4.5
-1.2

1.7
-8.2

I des Brutto

lEEO
1970
1980
1S90
199l

1991 2
1992 2
19St3 2

72.3

118
52
55
54
54

57
57
58

II
3
4
7

I
5
4

29.1
27.9n.2
21.7
22.0

76.5
77,4
78.3

19.4
19.9

23.6
23.5
22.619.8

2) Einschl. nEue LändEr und Berlln-ßt.
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lnlandrprodukte
von 1991

0üt€m Nachrichtllch
Eruttoinvestltlonen

Außenb€itrag(Ausfuhr
mlnus

Einfuhr) 1)

Ausfuhr I eintunr
von l{aren und

Dienstlolstung€n 1 )l---r-*.r +t:ffiHii"i,",,-, -l Vorrats-
veränderung

Jahr

7 la lg ll 10 I 11 t2 13

0{'l

2
2

1960
1961
1tE2
1963
19611

1955
1966
1367
1968r$9
1970
1971
t972
1973
1974

1975
1976
tgT?
1978
197t

1S80
1!81
1982
1ffit
1984

198151S
r987
1988
1989

1SS0
1991

199r
1992
1993

1987
1S88
rsst

270.91M.2L
312,U.
327.55

its.98

10{. slt
113.05
125.60
131.75
111!t. 98

164.rß
168.S1
166.75
188.70
220,74

3?3,

332.
357.
380.
401.
4!8.
1153.
1lit9.
435.
4{1.
163.

1ß4.
497,
518.
544.
590.

651.
726.56

7fl.4
74t,78
696.27

11.6

3.3
-b. I

98
87
77
4?
63

65
13
79
Mß
7L
2?
68
50

1:'6.lfft.
t47.
tss.
772.

183.
z0z.
277.
2ß.
2e€.

286.
299.
319.
353.

3r.st
30.82
22.17
27.68
28.65

19.13
33.22
51. 04#.74
47.ß
15.80
4,02
7.iE

25.!t5
67.ß
:8.01
38,Tt
42,n
:xl.1[l
15.18

n,6
77.37s.s8
85.80

106. t7
128.41
Ltt.72
fts.115

100.1ß
r20.6!l

137.9!l
l4ts.66

-3.67
-25,86
-24,40

24
02a
05
111

06
{ls}
50
23
35

38
54
!E
51
26

{6
27
95
85
97

79
65
3S
32
33

23.
t2.
10.
3.
o

15.
4.

-o
L2.
24.

27,
3.
3.

23.
10.

31.
15.
11.
3{.
t2.-lt.

-13.
2.
8.

191.38
199.97
20{. rß
207.At
234,47

242.70
2118.81
23!t.!6ß7,ß
2ß.97
26!t.70
zBt.A7
297.32
2S.76
269.lrl
21F.56
25{.C
257.89
26B. sr
2t8.09
2E{.08
269.8s
268,92ß3.ß
266.12

250.53
258.18
258.212ü.t2
277.§
2S1. {at
299,32

31t9.57
384,ß
395.15

75.97
841.68
91.03
91.25
98.21

105.55
103.11s1

911.25
100.92
tzt.?7
140.2t
14F.811
1111.85
1111. 19
125.*t
r25.4§l
133.38
11rr.52
151t.08
767.e2

171. 1l
162.86
150.18
158.60
156.32

163.82
176. u
t8{1.03
195.66
2t2.Al
240.92
263.90

305.73
258.3?
257.09

!r5
65
119
OB
68

25
30
51
37
74

91
7l
t7
95
26

05
44
21
59

l9
51

287.
284.
2!5.
29S.
332,

318.§2,
327.
3!8.
370.

403.
427.
1199.
437,
3!t5.

374.
387.
401.
417.

4
bI

13o

7.6
s.1
8.5
9.5

10.0

10.7
to.2.8.9

5
3
8
?
5

70

89
g3
41
31
20

79
79
15
05
811

68
58ß
82
29

08

370.90
406.70
u22.69
4lsilI.80
{53.38

476.84
511.16
531. 13
526.85
570.01

613.0S
609.30
611.70
616.25
7r0.92
78S.05
875.22

714. 16
715.90
871,87

:ts.1

25.0
24.5
23.3

inf

418.41

1155.*t2.
409. 10

85
{4

42t
422

2

2,39
4.30

-0.61
12,13
18.08

15.02
20.43

19.38
3,23

-1.83

-4.91
12,74
5.95

-3.06
5.41

-16. r5€.0€

ln Mrd. Dtl

ß1,77
4E10.66

532.!15
5eß,22

6s5.30
582.63
5E,2.24

dem VorJ€hr ln I

420.36
434.29
44;2,24

1.8
4,4
8.3
8.5
5.8

24,-78.27
6.98

20.20
17.:E
10.67

0.4
s.5

70.2
11.0
r0.9

5.1
8.3

10.3

0.0
3.1
4,4
4.9
2,7

1992 2)
19S3 2)

1$0
1970
1S80

27.4
26.2ß.4
24.7

18t90
1991

t$10lsl
l$11 2tslP2rsB 2

0.24,2

13
18
23
31

-22
1

3.2
1.0
1.1
5.5
5.6

-0. 1
-0.9
-0.8

2.3
1.8
0.6
0.6
0.8

0.7
0.1

-0. I

9.9
2,8

19. It7.t
14.1
I1.6
I r.3
L2.3
L3.2
13.7

{I-2
-13

4.2
-4.5

26
28
22
2t
2t
2e
23
22

l8
1E

inlandsprodukts

10.5
17.6
22.5
25.8

?
6
6
3

Statistlsch$ Bund$ait t{l3sb€dsn
Fachssrle 18, Rclh. 1.3, 19§B

- 111-
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2.2.3 Verwcndung dcr
Pr€isentHicklur€

Letzts inländische Vsll{endung von

Brutto-
lnlan&prcdukt

Letzter Verbrauch

Jahr lnsgssant Privatsr
Vgrbrauch

Staats-
verbrauchzusammn zusaillgn

3 4 5 5

1991

28,5
30.4u.2ß.2
3,{.6

35.9
36.3
:!5.7
37.2
:19.5

ß,2
116.5ß.2
50.2
53.4t

54.8
57.6
59.8
trt.4
67.5

73.5
76.2
77.7
80.0
82.5

84.56.8
87,28.7
91.3
s{. s

100.0

100.0
104.0
106.8

{.0
2,7

9.6
13.3
8.8

10. I
12. I
6.,.
lt. I
11.6
3.6
4.6

6.2
4.9
3.6
2,9
1.6
2.3
2.0
2.3
1.6
3.2
3.7
4.7

5.8
2.S

30.3
31.7
slz.9
311.0
35.0

!8.3
37.5
38. I
!Nl.0
40.6
1lit.8
47.t
4N'.8
52.8
56.5

59.7
61.9
84.2
58.9
69.5

30.5
3r.9
i}].2
34.3
35.3

!8.7
37.9ß,2
:lst.2
40.8

1ß.3
1ß.{
lts.9
52.0
55.2

59.3
61.8
51t.1
56. {
6S.5

74.t
78. I
81. 1l
&1.8
85.9

87.6
88.0
8S.0
90.3
s:l.0

35.2
36.4
37.4
!ts.6
39.lt
40.7
42,tu.8
4rt.5
44.3

16.Sß.2
50.9
54.2
58.1

61 .8
64,2
58.3
68.0
70.9
75.0

2t,3
22,8
24.04.4
26.1

27.9
2S.3
30.0
30.8
33.2

:8.4
41.3
4{.1
rE.5
511. {
57.9
60.2
53.0
65.3
88.3

72.5
78. I
74.7
80.9
82.3

8{.1
85.8
87.8
8S.2
92.1

s.5
100.0

100.0
105.8
108.9

31.3
32.6
33.6
34,7
35.6

37.1
38.5
3S.1
40.0
91.3

ß.4
1ß.{
lKt.l
52,7
57.1
50.6
63.1

72.
76.
79.
81.
8Et.

85.
88.
8S.
91.
§tlt.

s.
100.

100.
105.
109.

1$0
1961rs2
1§ß3
rs6{
1S5
1968
1967
1SE8
lst6s

1S70
1971tslz
1973
L974

1976
1976
1977
t97A
197S

1980
1!ßl
1S82
198:t
1S{
19851S
1S7
19881m
1S0
1$tl

1970
1971
L972
1973
137{

1975
1978
ls77
1978
1S79

1980ls1t9&
1983
1S8{

1S
1986ts7
ls88
198S

1980lSt

75,7
83.7
86.4
88.6

90.1
8!t.5
90.0
91. 2
s:!.9
96

100

100.
10{.
108.

3.5
5.1
5.6
6.57,t
6.0
4,2
3.3
2.6
4,2
5.8
6.2
5.1
3.2
2.5
1.8

-0.6
0.5
1.3
2.9
2.7
3,7

4.6
3.9

65.{
67.3
70,2
74.3
78,7
82.3
84.9
86.8
88.5
88.6
89. {
90.7
st.,{
s.2

100.0

100.0
10,t1.9
108.8

5.0
7.0
5.S
7.3
8.3

6.1
4,2
5.b
2.9
4.3

5.9
5.8
4.6
3.1
2.3
1.9
0.1
1.0
t.4t
3.0
2.9
{.0

4.9
3.6

I
0
4
s
5
q
1
7
1
3

3
0

0
5
6

7,7
7.7
5.3
6.{l
7,1

5.7
3.6
3.7
11.3
3.8
6.0
4.2
4,4
3,2
2,1

2.L
3,2
1.9
1.5
2,4
3.2
3.9

5.5
3.S

4
0

0
6
7

9s.9
100.0

100.0
t04.7
108,3

1$ll 2)rsz 2)
1S'3 2)

VerändErung des Inde)Gtrrdeg

9.2
7.7
3.6
4,2
6.3
2.7
5,2
3,7
6.0
6.5
8.8
3,7

6.1
7.2
5.3
6.5
8.0

t.9
3.0
3.3
2,2
1.5
1.5
1,7
3.0
3.9
5.4

5.5
4.3
3,7
3.6
4.7
b.ös.{
4,1
3.0
2,5
2,O
0.11l.l
r.5
3.0

3.1
4.3

4,7
3.4

tgfj2 2lrsB 2)

') !ff;!i;!iiä:i"8slrtsit"ä!ti11*i.u*,chtuns (r€rsnkorö ,, +frl":,lifnts Ans.bs lss1 slnschr. innsrüeutscher
2) Elnachl. neue Länder und Berltn-ßt.
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lnlrndrproduttr
grg.nub.r lggl . )

qltom N.chridmlich
Bruttolnt €§tltlonsr

daruntar! [rlaFlnv6tttionan TarG ol Ttde
1)

AJstuhr Elnfuhr
von l{lren und

Dienstl.lstungsn 1)

Enrtto-
sozlrlprcdukt Jahr

zusürlncn Ausribtungsn I aauten

7 la ls Irolrrltzlrs
. 100

g.0.nuber dsn Vorjrhr ln I

35.
37,
!8.
!p.

4.6
{3.5
ü2,7
4{.0
47.0ß.8
51.3
53.3
57.5
62,2
611.5
56. {
68.6
70.9

74.t 72.278.1 78.7@,.3 ?:7,285.1 7A,28t,7 80.2

90. r
91.3

80. g
.82.3
&t.8!n.1$.3

96.6
86.54.2

97.4
100.0

El.7
100.0

100. 0
101.9
r02.5

100.0

3.1

106.5 102.9110.9 105.1

10.5
3.3
0.3-t,2€.8
2.0

-2.6
0.13.{

-3. {
€.E€.{
0.7t.0

-t.7
0.1ll.3
3.9
0.1

-2.3

98.7 98.5

97.8
100.0

100.0
97.9$.6

s.7
100.0

100.0
100.7
10t.5

3.3 €.6{.3 r.02,t t,?6.7 8.015.8 24.?
{.1 2.t3.5 8.21.8 t,71.6 -1.8{.8 8.6
6.3 L2.86.7 11.73.5 2,81.9 0.93.{ 5.1
2,4 2.7-r.{ -u.5-1.1 -{.81.9 1.82.7 5,2
0.0 4.71.3 2.2

:ß.
{1.

27,5
29.3
31. {
92.?
:t3.6

3{. {
!t5.2
3{t.9
EE.3
37.5

42,6
{5.9
{7.6
60. I
s3.8

56.0
58.2
60.4
63.{
67.8
73.0
76.6
73. t
s0.8
83.0

811.6
86.0
87.2
88.8
91. {
s.{l

100.0

100.0
10{.5
107.6

7
0
4Io
I

24,3
26. I
28.3
29.9
!t0.9

31.5
32.2
31.3
32. r
!t{.3

{8.5
s2. r
52.8
5{.9
57. I
60.4

88. {
89.7
91.7
90.{
91.2

91.0
91.5
st.2
92.6
9{.5

l0{.5
108.0
108.3
107.0s.8
101.8
99.2
99.3

r02.8
sr.3
st.5
88.5
89.1
90.0
88.5

100.2

r00.9
t00.0
100.0

58.3
70.8
72.t
73,2
76.8

81.6
86.3
89.3
9t. 0
9{. r
$.7s.3
9{.3$.1

47.5
rl5. tß,2o,3tß,2

{s.5
50.5
{9.8
60. l
El. 1

47.?ß.2
{0.0
53.0
6i5.8

67. I
71,3
72,6
7t.2
77,3

87.3
97.5

100.3
101. 1
106.3

109. Is.6
92.0*t.5

30.3
31.6
3i!.0
3r1.0
35. I
:8.{
3?,7§,26t
{0.8
ß.?
47,1
{s.8
52.8
55.5

59.7
5r .9
64.2
68.S
69.5
72,9
76.0
79.4
81.9
83.6

85. {
88. r
89.7
91. 1
ct.3
s.3

100. o

100.0
105.5
109.5

z.l
2,t
3,2t.9t.5
2.4

42.llt.
4i2,&.
{it.
Its.
rß.
{5.(ß.
{8.
rtg.
52,
59.
58.
56.

0
6
4II
I
3
4
4
3

s
0
1
7
6

2
2
2

I

I

1960
1961
1962
1Sf,Et1S{
r$5
r966
1$7ls8
1S69

1970
l97l
r972
1973
197{

1975
1S76
1977
1978
1979

1980lst
1982
198:t
198{

r985
tsE6ts7
1988
19&'
1990
1391

19!t1
19S2
ts,3

1970
lgTl
tgl2
1973
t97{
r976
t97E
1977
197E
1979

1980
1981
r982
1ffit
ls84
1985
ts86
1987
1988
1989

19901St

L$,,z 2trs3 2)

«).3
{3.E
{5.S

66.

88.6s.6
r02.5
102.6

13 ,7
.o
o
.t
E

I
0
2
z
7

0
o

7,
5.
3.
2.
2.

2,l.

6.8
6.0
2.9
11.0
?.8

5.3
5.53.{

.2

.8o

.3

.3

.5

0.8
1.3
2.6
1.8
2.7

t.9
0.6

17.5
8r8{.8
6.7
7.4
t.a
3.9
9.9
5.8
8.8

10.0
{.8
1.9
1.3
2.6

0.7
-o.s

6.9
5.7

7
7
5
6
7

5
3
3
4
3

7
3
5
7

{.0{.0
5.0
6.6
3.7

5.0
4.2
4.4
3.3

2,7l.{ 0.l.
1.
2,
9.

I
7

1.{
1.8
3.0
a.g{.8

4.5
3.0

8.5
4.2

7
0
2

2.9
2,7

0.7 -2.t0.8 -1.3

3,2
3.8

5.5
3.9

St.tlstlscl'E Burthrart Ht.übdanF.ch..ri. 18, R.lhc 1.3, 1g&l
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Fr0hcrcr Bundergcbict
2.2,4 Priv.t.r Vcrbrauch

In Jerßiligen Prsissn I In Preirea von l§El

Jahr

darunter (verflcnduitgFzxecke) l)

lnsg3sant
Nahnrne- I I En3mls I Güt€r for Imlttel. I l5hnunss- I (onäe I verk€hr undl Ubrlgs
ootr&rka. I nletsn I fraft- lt',lachrlchtsn-lVerr,€ndungs-Tabd<rorcnl 2l I 3toffe) I uban' I zh€cke- | I lmittlunsl 3)

J€
Elm€hner insgssat}t

Je
Elrr€hnsr

rl2lsl4lsl6lTlsls

ls0r$1ls21St
1!E{
1S1S
1S67
1988
1959

1970
1971
t972
197it
197{

1S'76
r976
t97?
1978
1979

1§80lsl
lsEz
1S63
1984

1S
1S8
1SB7
1S88l$!t
1Sto
1EXt1
l§F2
19*t

1S€0
1981
1982
1ffit
1S{
1S861S
1987
1988
1989

1Sto
1S1
1SS2l$xl

1950
1970
r980
rsxto

1S1
1!82
1$Xt

188.:I3
204.79
216.79

171.8{

2«r.50

ß7,&.

69,67
75.84
82.42
85.06
92.18

101.95
108.52
11 r .50
1 16. 0Sl
128,25

rß.16
182.98
181.?3
196.36
2t4.34
23r.66
?47.4t
268.16
288. 13
305.56

327,51
3110.26
3r§.57
:81.48
377,ß
!8t.41
404,75
4P,3.75
uß.52
471.:r0

iH. IH
1187.Sl
517. 87
547.O2
562.!ts
5S2.&
&l3.oEl
ü2,74
660.28
691.287ß.N
803.80
847.Ct
fI,7.1ß
st3.6s
918. 13

s47.06
9811.28

1 028.911
1 066.88t t02.20

I U5.S0
11@.18
1 09{.{S
1 110.59
1 130.56

I 150.6I lGl.tFt 230.8t
1 264.311I 300.15

1!170.01t 4ß,nI ßO,4i2I 188.01

-1.3
1.5
1.8

t.7

Dt{

8 800I 200

l{ 800

15 300
16 000

'600
800
200

t3 800lll {00
1{ 700

II
l0

100
1100
600
800
000

400
700
800
100

5 700
7 300
8 000

600

6.8
5.4
3.8
5.1
4.8

3.8
2.4
3.9
3,5
{.8
6.1
8.3
4.7
2.4

7,1
5.5
3.7
4.7
4.4
3.5
2.9
3.9

1I
2
7
o
4

4.
5.
8.
s.
6.
3.

63.i8
67.68
71. St
75.37
80.37

86.66

0r'lt,ltd

16.90
19.08
20.2222.§

15.!ß
t7,84
20. l5
22.2t
25.08
n,tt
31.37
32,02
36.79
4ir. rs
50.70

5.11
5.58
6.84
8.54
8.06
8.61
9.47
9.711

11.60
12.56

Dil

3
3
3
3
4

4
4
4
5

sl
10

400
300

275.06
2A2.63
300.74
330.90

!88.85
408.S
rl51.S
,8S.59
s!ts.61t

58:t.(E
631.87
682.13
7ß,94
781.31

8ß7.02
8&t.52
916.10
95S.28

1 001.20

1 0t§.53I 066. {tEtI 108.02
1 153.GtI 220.6
1 320.71

24.41

27.0990.66 30.57
91 . !ts !13.8794.13 37,77

100.03 4t.20

l0 800
11 000
11 100
11 800t2 t00

13 30044

5 500

5 1001@.30
11d.50

91
86

13.95
111.6{t24.8

135.00
142.0S

150.91
161.18
17L,8
17r.8Stfs.n
200. l0
271 .tyt
220.e7
2ß.27
23,0.a7

29,.19rc.67
2{1.06

1pß.27
61.9:1
68.78
76.80
83.78

5.2
6.0

58.&t
82,C'
65.86
58.03

79. 81
8§'.54
9S.69

1@.24
115.41

119.29
125.18
130.68
1,{1.33
1{8.111

15,0.!t5
160. {ß
170.61
179.59
LS?.37

222.t6
255.64m,04
2ß7.38

3.{
6.0
3.2
4.2
5.0
11.0
11.0
6.3
5.3oo

12.6
15. I
3.7

-2.9

16 800
17 400
18 000

18 100
18 000

13 600
111 300
1{ 900
15 600
16 400

17 000
17 500
18 100
18 800
19 700

20 90062
04

18.01
20.50
23,ß
25.51
29.37
29,73
32.4La,ß
115.15
50.25
53.511
53.85
58.97

Eit.!E
55.18
50.11{
rß.80
47.79

51,22
58.85
58.il6
60.1r7

8S.57s.25
102.0!t

111.88
t2t.a2
r32.18
I1ts.32
152.t8

151.80
L70.n
178.28
187.55
1S.77
213.04

I

l1 100tl 800
L2 ?00

22 600
23 700
24 200

17 800

247.§
ß2.31
2E5.60t 4ß.7? 300.58 229.8LI 538.!t2 307.31 261.38r s88.90 307.68 278.60

9.0

Veränderüng gegenüber dsi Vorjahr ln I

9.6 6.88.3 11.3

521.
57E.

18 100
18 500

18 800
19 500
20 100
20 600
20 900

2t 700
22 800
2:2 400
22 600

0.9
-0.8
-1.3

1.8
2,2
2.0
3.{l3.{2,t
1.8
3.11
4,4
0.9

-0.8

7.4
5.7
4.2
2.2
2,3

t.2
1.5
1.9
2.4
6.0

8.8
E.3
2.2
0.1

!t6.9
29.4
23.9
21.6
20.7
20.0
19.11

6.7

-7.6
2.8

607.6r
525.87

7.2
3,9
1.6
4.5
4,4
3.2
3.S
4.7
5.4
5.5

10.7
t0,2
5.7
3.0

t.2
-0.8

8.4 0.116.7 9.5
5.8 8.55.2 -13.74.7 €.6 3.5

3.4
2.7
2.8

I dEs Prlvaten Verörauchs lnsgesant

9.S
t2.2

7.2 7.27.9 111.99.4 -0.810.0 3.6

5.4t
5,7
2.2
0.2

KörFrpfl9ge, fur Blldung,fur psrsönllche AJ$tattung

13.4
16. I
15.S
16. e
t7.4

t nt€illrltum, Frelzeit,
u.d outer sonstiger Art

40.
m.
39.
39.

39.
sr.
39.

100
100
100
100

100
100
100

3.0
3.8
5.4
3.S

4.1
3.8
3.8

8.9
13.7
14.3
16.8

17.8
17.3
18.2

x
x
x
x

x
x
x

5
8t
E

7
5{

ftlr die Gssundheits- urd

Statlstisches Buird3sünt lllssbd.n
Facll3srl€ 18, R€lhe 1.3, 19Sl

1) KäurB der prlvaten HarEhalts ln Inland.2) Elrcchl. Itlotlart dsr ElmntÜner}Ehnum.n.3) Bcr(leldung, Schuhs, 00toi lur dts HlusFaltsf0hrurE,
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x
x
x
x
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2.2.! Anlagcinvertitioncn
in JeHslllgen PrEissn

AnlagslnvestltlonEn Ausr'i.!stur€s investitlonen Baulnvsstitlonsn
Untsrnetmen 1)

Jahr lnsg€samt unter- Staat Untsr- Staat zusaflngn Staat

r I z 13 l4 ls l6 lt 18 ls lloltt

zusamn€n I unternen-l
zusailnan I men ohne I unnn-

I hbnnungs-l bautanlbaul
nghnEn

1)
nElxn€n

r)

1960
1951
1952
1963
1964

1965
1966
1967
1968
196S

1970
1971
1972
1973
1974

1975
1976
tgT'
1978
1979

1SE0
ls81
1982
19tr1
1984

19815
1986
1987rs8
l€n9

1990
1991

1S9l
19S2
199:t

1987
lg88
198S'
1990lsll

1932 2) I
r$B 2) I

63.86
72.02
78.60
80.60
90.82

99.0r1
toz.g7

73.58
83. {6
s2.88
97.71

111.70

119.90
t24.t7ll4. t8
1 19.39
138.90

172.6
196.11
209. 17
2ts.26
2t2.7L
209.412ß,6
242.ß
26{.90
301.2§t

332.m
!t!tl.29
323,ß
340.81
:F0.67
!l55.81
373.{E
385.78
&9.90
4tß.s2
507.78
583.22

655.30
7t3,27
701.83

s.31
98.71

115. 17

1,{0.s
162.44
775.32
184.13
L72.64

169.68
188. !16
203.:F
222.55
253.!ts

27.s.34
281.59
278,0t
2S.63
308.51

312.90
326.1S
*t7.79
!160.!F
:NE.15

ß2.25
503.32

9.72
I 1. {l{
ß,24
17.11
20.88

20.86
2t.20
18.87
20.68
23.73

31.09
lrl.67
!ß.85
!8. t3
40.0!t

!t9.73
:lg.29
!F.04tü2,§
{17.91

52,74
{s.70
115.44
q;2.t8
4t2.16

{2.91
41,ß
{7.St
{ß.91
s2,37

55.53
59.80

711.:E
86.2€
86.611

95.33
103.S
112.04
t21.2.
1:p.76

157.S
159.73
159.07
168.34
176.119

165.82
171.86
175.18
186.71
200.76

{4t.5
44.3

{!1.0

:t9.17

§,22

120.15

8.81
10.41
13.0€
15.71
19.111

19.21
19.57
17.30
19. 17
22,0L

28.90
3r.00
30.96

:8.96
40.78

14,72
18.92
21. 16

22,43n.72
19.56
20.01
24.28

31.*t
37.11
3S.28
40.55

63
73
811
36
08

34
62
81
08
30

27
4E
47
13

37.
41.
44,
1ß.
53.

57.
60.
55.
67,
63.

77.
92.

105.tlz.

44
t4

57. S0
62.07
72,ß
76.55
80.19
73.11
75.25
85.31

0. 91
1 .03
1.22
1.4t0
7.47

1.65
1.63
r.57
I .51
7.72

2.19
2.87
2.89
3.27
3.73

3.70
3.57
3.97
4.42
4. 96

ß.23
30.29
3it.76
34,24
37,74

41. 70
42.35
lxt.50
41.63
51.87

63.5€
E9.gst
69.85
72,00
68.6!t
74,ß
82.51
91.!r5

101.!l:l
113.62

27.t4
31 .32
34.98
35.64m.2l
lrt.35
rß.§E
41.07ß. 14
53.59

65.8872.§
72.74
75.2772.§
72.05
86.08
95.32

105.76
118.58

126.8{

Mrd. 0N,,1

6.54
7,09
7. r8
8.08

5.
-72.

I
4

6.6
37.0
!8.6
114.5
4F.1

44,7 2.0§,7 1.9:,5.S t.?

{6
52

106.17
123,ß
136.118trß.st140.!ts 10{1.05

16.01
17.80

27.82
23.33

39.07
111.75
44.86sr.2t
s8.1ß
59.92
61.25
62,57
65.1X5

64.97
70.03
72,87

ß.t2
27.44
31.92

34.5r
36.90
:8.25
37.07
39.02

ß.44
55.311
66.19
71.68
64.88

59.11
64.74
70.ß
76.!E
88.55

99.s3s.81
97.A2

t06,77
1 11.04

100.85
101.8€t
102.68

90
97

EO

82

31.86
36.30

:8.03
35.72
35.07
37.*l
Q.,%
47,n
44.60ß,Tl
37.62
37.06

126.S5
rß.61
134.95
137.13

153.03
160.87

lß.
15.

11.3 ß,7t?.r 42.6t2.3 37.6

121.!B
121.86
118.911
130.2S
r32.02

11.65
5.11

131.36
1!tst.57
147. 11
15S. t5
r82,71

205.88
2L3.54

5.§F 202.74

5.4nB 2G5.245.10 20{.334,6? rSE.8,0

r,{7.08
154. !t3t69.1Et 182.3{L82.ß L75.2ß203.47 rSF.:lS

272,61
216.36
227.4
2r8.06
273,21N,Sil

1.8
5.1
7,7

11.5
s.6

17.07.t

6:t.1
61.7
61.8
53.8
53.1
53.3
s7.4
62.4

140.85
lrß.511

135.
151.

168.
196.
2t7.

{5.76
50.07

61.3472.#
74.86

110.90
47.73
44.4

1@.61
lt7. !13

77,10
42,ß

ß4.57 226,80 8.7726!!.St0 A4,07 9.83
86
113

08
00
00

226.ß
249.ß
m.a
3!8.55
36it.511

0.
2,
b.
E

7.

18.
2.

0
5I

15
11

I
8
4q
0

4,

7.
9.
8.

2.t
5.8
8.1

L2.8
10. r

4
0I
6
1

2
0
5
6
5

2
2
2

5.
8.

11.
15.
t2.

5
7

11
15
L2

580.§t5
827.04
615.19

3.6
6.9
9.7

t4.2
11.3

3
7
5
3
5

sä
2
2I

305.73 n2.72 13.01 31t9.573011.17 2S0,48 13.68 4tr.10263.8it 251.65 11.38 4§.20

Vsrärderung gegenuber dsn vorjahr in I
3.3
6.3

1.5
1.9
7.t
6.0
7.9

13.
18.
15.
10.

4
3
5
5I

8.
1.

L2.
8.

t2.

1.2
1.3
1.6
r.7
7.7

7I
6
2
5

4
4
0I
s
D
5I

86
81

88
a7
a7

9.11
13.2
10.9

8.8
-1.6

100
100
100
100
100

100
100
100

7.9 16.0 -0.5 -0.8-1.9 0.5 -r3.3 -13.4

72

15.6
10.7

29.
24.
30.
28.
26.

25.
27.
30.

17.0
4.3

2t,8
18.5
r7.6fl.4
17.4

18.3
19.7
20.9

16.8
8.0

51. I
441.9
117.6

47.2
51.8

t dsr Anlagelnvestltionsn

2
1
sI

:t6.
38.
!t8.

01960
1970
1980

16.8
L4,2
9,2199)

19Sl

84.1*t.1
89.4t r0.6 8.9

rssl 2) I
r$r2 2) I
19s3 2) I

7I
7

9.11
r0.2
r0.6

1) Elnschl. privatsr olg8nl8atlonen ohm Ensrbzl€ck. 2) Etnscht. nsue L6nder urd B€rlin-(bt.
e Stetlstlsches Bund6antHlssbldon1 FachsErie 18, Rslhs 1.3, 1§lsl3

-115-



2.2.8 AnlagcinY.rtitioncn
in Pr€issn von 1991

AnlagelnvEstitlonen I Ausr0stungsinvestltionen I Boulnvestltionsn

Jahr insgesamt Unter- Stsat
I I I I l___ ,l!:rnerrmn r) 

|
lzusar,nEnl Unter'- I staat IzusannrEnl lunterneh-l I StaatI I nshnrsn I I lzusannen lmenohne I ttnn- |I lr) I I I l*HX^*-l baütenl

nghm€n
1)

t I z ls le ls ls lt le ls llolrr
l.lrd. D{,4

1S50
1961
1962
r963
196,0

1965
IEE6
1967
1968
1969

1970
1971
1972
1973
lsTrt

197E
1976
ts77
1978
1979

1Sß0
1981ls2
1983
19811

1Srs8ls7
1S881S
lE s0r$1
1991 2)
1s,,2 2)
199it 2)

1S87
1S8
198S
19S0lSl

lss2 2)
19*' 2)

1S60
1S70
1980
1!80
1§El

1g9t 2)rslz 2)
1SS 2)

75.97

98.21

105.55
l0:1.49

240,92
26it.90
306.73
2W.37
257.0s

73.71
82.13
§.02
87.83
94.66

101.61
s9.58
90.66
97.116

118.00

t§.72
140.65
135.35
1:15.18
119.52

I 19. 1t6
L2?.73
137.18
1{7.55
160.29

163.82
156. t5
l{4.61
153.25
150.52

163.38
159.06
176. {{
188.10
204.58

232,05
254.07

292,72
28q. SB
2ß.52

2.26
2.55
3.01
3.42
3.56

58.20
60.54
59.31
57.t2
6r.68
64.72
85.81
55.20
57.23
65.3{
74.02
79.77
80.69
79.40
70.63

65.27
68. 16
70.74
72.03
75.77

78.94
77.26
77.80
79.27
80,88

79.811
811.38
85.52
*t.67
!l:l.63

96.25
9t.a2

120.15
132. 01
133.14

105.
106.
106.

.01

.011

129. l0
136.41
1:'9.111

r25.3r
12{,58
r23.05
t27.82
l:x1.87

t45.24
151.1ß

168.08
t84,24
19{.51

i,8.{
30.5
31. 4
27.3
26.9
25.6
27.0
29.8

267.:t5
284.55
295.49
299.06
332.6a

3118.25
:82.30
327.6t
338.37
370,74

403.S147.7t
43St.17
1197.S
3Sl5.26

37,11.05
387.44
&1.2t
417.59
448. {1
458.19
1132.51
1109.1042t.6
422,44

420.§
434.29
4U,24ßt.n
1ß0.66

532.35
§3.22
656.30
582.63
e6,2,24

I
1l
3
b
8

1.{.
6.
8.
5.

4.2
-4.5

100
100
100
100
100

100
100
t00

t02.

tt7

32.87
36.33
41 .94
rß.33
58.55

234.s4
2q8,32
253.55
ä0,73
274.03

14

155
132

118
722,84
127.27
130.74
lilEt.7{

1112.90
l!8.81

288,82
292,s0
27i2,90
280.1§
307.s2

333. 05
386.57

59.11!'
59.80

58.83
5S.90

7{.its
81.Q,
7S.07

-0.1
0.3
3.S
0.11
1.8

s.5
-2.9

3,rß
3.77
4.4§)
5. l9
5.50
6.01
6.,{1

6.03
5.65
6.07
5.52
7.03
7,29
6.51
5.57
5.35
9,70
8.44
7.05
7.59
7.55
8,23

8.8S
9.&t

13,01
13.4t1
11.57

3.94
3.81
3.59

1.5
1,7t,7
2.0
2.0

54.71
57.92
62.82

70.85
7t,04
68. El7
68.36
73,07

71. 18
68.71
65.75
67,ß
Etl.51

69.53
63.29
s7.59
52.98
51.82

94.25

t40,2L
l{15.84
1111.85
141
125

125
133.
11ß.
154.
167.U
t7l. 11
162.65
r50. 18
158.60
156.32

52.02 169.82*,27 176.1156.23 18,{.0356.38 135.65s8.58 2t2,AL

191. 38
199. 97
204.ß
207.4t
234.47

242.70
2€.81
233.:t6
n7.45
2ß.97
263.70
241.87
2S?,32
296.76
269.33

2418.56
254.06
257.59
263.sI
278.09

2811.08
259.85
%a.92
263.25
286.12

250.53
258.18
2E,8.2t
?€,6.p
277.ß
291.1ß
2S9.32

31N'.57
38{1.26
395.15

84.68
sl. 03
91.25

100.92
L27,77

19
93

119
38
52
08

2.5
3.6
4.4
2.8
1.5

160.83
166. 13
165.53
162.90
179.38

187,2t
192.A2
r42,24
182.39
189.92

197.34
2t8,02
233.85
234.4t
202.67

183.41
191.00
198.0r
202.7?
215.51

22t.84
2t3.07
206.90
2t5.62
220,00

20,{.95
208.96
20s.57
2L7.29
227,50

24L,49
249,25

288,23
316.25
327.65

0.
3.
4,
6.
3.

122.49
727.01
LZ?.04
125.76
1211.58

t23.32
136.25
153.18

30.55
33,78
38.93
414.91
55.09

55.119
55.99
51.12
5{.{E
59.05

66.!t6
65.85
63.117
62.35
66.66

55.15
63.06
59.5€
60.7,{
62.58

62.24
56.78
52.02
47.63
ß.12
45.58
49,22
118.5{l
118.83
50.35

4St. S4
50.07

61 .3{l
68.01
67.50

63
55
22
7A
70

370.20
!89.59
322.L9

302.8t
3r8.73
!rl5.1ß
iEo.itlt
375.80

!t86.66
!E€.22lFt.sl
358.87
370.62

368.!E
37f3,02
386.01
«,5.:Xt
«t2.08
473,52
603. itz

580.9s
801.21
573. 17

4.
o.
8.

13.
9.

2.L
5.0
o.b
9.6
6.3

t2.3
17.5
15.3
11.1
10.6

11.3
11.9
12.l

VEränderung gegEnüber d3n Vorjahr in I

7 3,L 9.9 S.78 -13.7 2.8 3.6
s.9
0.9

27,A 0.8
1.1

60,2
118.9ß.7ß.4

,44.3
44.0
1ß.3
50.2

2t.8
18.3

7.7
-0.5
9.0
8.0

10;6

71.6
6s.3
62.4
511.7
53. I
53.3
58.3
60.6

28.4
34.7
37.6
1l5.3
1ß.9
,{5.7
43.7
3S.4

5
3
8
2
5

4.
6.
8.

13,
9.

-2.
-13.

4
D
8
4
5

0I
4o
7

0.
3.
4,
4.
2,

3
7
7
1
2

-l
0
3

-0
0

10.9
-0.7

11. 4
16. {
13.7

-1.2
3,7
11.9
8.5
4,3

s.6
D.b

2
4I
B
3

3
-4

5
7

-2.4
-13.8

X der Anlageinvestitionen

87
82
811
88
89

88

7
5
7I
4

7

33.6
36.0
{8t.6
4E.l
44,7
4L,7
37.6 1.8

77.3
18. I
t7.4
18.3
19.3
20.4

9.4
8.9
9.lt

10.0
10.3

88. I
87.S

l) ElrEchl. prlvatsr organlsatlonin ohne EmertozHeck 2) Elßchl. neus Ländsr und Bsrlin-Ost.
Statistlsches Bundssamt Hiesboden
Fachs€rie 18, Rslhe 1.3, lg€13
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2.2.7 Aurfuhr und Einfuhr von Wlron und Di.n.tl.irtungcn .t
in Jc]{3lligen Preisen

Jahr lnsg€sail

Ausfuhr

Har€n Disnst-
Islstungen

insgsssnt

Elnfuhr

!{arsn Dlsnst-
leistungsn

Außsn-
b3ltrag
Ar/sfuhf
ninua

Einfuhr)
1 2 4 7

7.6{
7.44
4.58
5.88
5.1ß
1.308.ß

17.S
19.32
16.73

13.2,
13. rß3
16.65
26.git
lß.76
30.05
ß-tt/4
28.61
32.:X!
9.30

-6.6
t2.32
:8.14
!r3.51
43.n
6i1.87s.91s9.$

r04.71
Lm.74
l{1.s
1ß.66
-3.674.2t
9.:r3

115.26
50.12
53.2t
57.67
6{.94
7t.97
73. SEt
82.55
&1.!12
87,?l

115.7r
r30.!E
12{.61
137.55
Lttz.70

3.2
4.2
4.S
11.8
e.9

in H!ü. oil
0.05
9.75

10. {ßt
21.81
6.71

-1.54u.5t

92.00
8S.94
92,7ß
s8.35

105.97

9.78
11,02
12.66
t3.23
r5.00
15.57
18. tg
18.S16
t9,77
22.34
28.15
31.115
33.66
38.110a.ß

3.1
6.0
7.7
9.2

12.7

8
0
0
6
1

5II
3
4

2
6
3

40.09
41.!E
ß.42€. 14
5,4.!tr

65.01
87.10
811.06
74"80
Eto.3s

101.12
110.81
119.47
ltE.07
t73.72

L77,tS
2L2.8
222.67ZN.B
273.S5

324,02
31ts.87
lEEt.70
!82.80
405.iE
4ltE.87
!F0.6S!83.ß
0tL,77
476,A
52L.24
55.21
593.22
588.5r
530.01

-1.7
7.3

15.11
9.7

14.4

-0.8io

13.2
15.0
a?..02l.s
22.6

20.8
19.1
16.8

1ß.85
52,40
58.08
62,37
63.38

7tu2.6
l5!1.13
L73.47
2t8.20
223.ßß2,§
276,94
286.S0
lrB.8S
aG@
428.80
1ß8.254ß.t2
4*t.06
528.87
1ß0.6:t
476.55
s10. 12
581.2S

6S.S
7?6.§
7t7.ß
726.06
672.7r

8.70
8,74

15.(5
16.51
18.08

20.20
2,.47
z3.at
25.68
30.114

il3.16
!8.018l

57
16
30

06
36
24
97
36

78$
86
02
36

70
53

ß1.
286.
274.
301t.

3!Xt.
!84.
1u3.
416.
§7.
517.
508.
506.
5118.
616.

668t.
738.

57.€
59.8{
62.66
68.25
75.86

82,88
93.511

101.01
113.&t
129.115

11ß.00
r55.69
169.78
200.110
25Sl.36

2s3.50
287.82
304.55
316.2S
3rt8.l9
389.14t
44t.12
,s74.:Xt
479.6!t
5:l8.!t2

592.74
580.5{
575.61
519.&t
701.1ß

778.90
876.22

714. l5
720.6
682.0{

1960
1961
1962
1963
1964

1965
1968
1S67
1968
1969

1970
1971
1972
1973
7974

ls75
18176
L977
1978
1979

1980
ts8lls2ls3
r984

1985
1986
ts87
ts88
198§t

tlls0
1991

rt8.79
51. l0
5:t.05
58.29
64.58
70,ß
73.38
85.55
97.:€

111. !B

n2.40
tß.2i2
115.97
174.74
24J,52

220.04

623.50
529.{8
5S4.65

9.81t.s5tt.a
t2.&
14.18

37.88
42.14
*t.8s
50.08
56.76
61. 15
62.65
68.97
74.8
71.58
69.76
7t .81
85.07

115.20
1:8.69
90.66
91.37
87.39

ürd. Dt',|

inI

81.58
85.29
8:!.02
911.57

Itz,73
Lß.27

-0
7

14o
111

l!t€t1 I
ls92 I
lssS I

Verarderung gegenuber dsi Vorjahr

10. !l
3,7

I
4

-0
7

l3
l1
t2

0
-5

1987
1988
1989

2.5
2.0{.5
5.9
5.6

{.14.2
0.3

l6
t9ß6
27

6a
2t

-0.{ -2,58.1 2,912.5 18.57,7 iE. a11.3 18.7

1.0
-b.b

16.1
ta.2ß.o
27.4
27.9

2t.8
20.5
18.8

0.8
-4,4

l.t
-?.3

X d€s Bruttolnlandsprodukts

7
5
2
0
4

19St0
1931

2,5
3.03.{
4.7
5,2
3,2
3.0
2,8

192lß
32

4
1

1€192
1993

ts60
1970
1980
lss0
ls91
r99r
1992
1993

4.4
{.5
11.5

Statl6tlsch6 Bund6ant l{1€6b!dan
Fachssrle 18, Rsihs 1.3, l$trl

33.1

25.0
73.4
21.6

1) Etnschl. new Lärd.r und Berlln-ßt..) lS0 b18 er6tE Amabs 1gg1 slnschl. lnnerdsutschsr
Transektlonen.
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2.2.7 Aultuhr und Einfuhr von Wtrcn und Dicn.tl.i.tungcn ')
in Prelssn von lg91

Jahr insgsssnt

Aus!uhr

l{aren Dien8t-
leistungen

inBg€sait Dießt-
lslstungsn

minu8
Einluhr)

Einfuhr

!{ü€n

Außsn-
b€ltrag(Al§tuhr

I 2 4 5 7

l,lrd. Dl{

ls0
r981r$2lgt
1!ß11

19661S
1$7
ls68
1S6S

1970
l97t
rg72
1973
19711

1978
1976
7977
1978
1979

1980
1S81
1982
ls&t
1984

rs85
1986
1S87
1Etr8
1S8S

1S0
r9s1

rsß7
1!mtss
1§,s0
ts91

l§F2 Ilsil 1

1S80
1970
1!80ls0
1391

llEl 1lst2 I
1993 1

I

42.
{13{.
{5§r.

st6.$
370.90

70
ß,
80
38

476.811
511.16
531.13
526.85
570.01

613.08'
6@.30
811.70
6116.25
710.9,
789.05
a75.22

1 11,3{
1 18.79
72r.02
1:12.115
r€.311

162,73
167.90
181.41
2@,8
227,§
241.L925t.ß
269.61
303.85
34{.66
316.05
31ß.93
!t53.78
370.*t
390.75

{10. s1
{41.51
1t67.11
rl52.30
!191.06

52S.45
528.05
532.76
555,04
620,73

66§t.SI3
738.53

823.50
627.53
58S.5€

0.s
8.2
9.7
7.9

10,2

r04.§t9
I 13.05
r25.60
131.76
l1ts.S

168.S1
166.75
18E.70
220.74

270,97ß,2t

4m.20
453.79
4kEt.7S

1ts4.68
4!7.58
518.26
544,42
5S0.2S

6517ß o8
56

11it5.15
,{41. 05
lls:1.84

81. 08
88.63
96.06

101.84
1r 1.28

129.38
13r.55
128.50
r50.50
tTt,74
202.L4
220.26
ztrr.63
241.07
244.64

2ß.47
277,10
288.01
303.211
!l:l11.3{

311St.26
334.0{
328.14
336.76
358.60

377.39
llgl.97
410.19
1134.!E
476.54

$1.0r
5§8.21

5!l:l.22
605.33
553.91

?3.31
ß.42
ß.54

,!16

32
trE
70

s,
9:'
4t
31

16{

ep
327
eza
3i,8.
367
380
1101

26,84
25.08
28,75
26.§Bß.ß
30.92
34.23
36.38
37. l5
110.25

tß.52
s7.74
50.07
1§1.65
51.32

54.85
57,77
58.91
63.97
62.6i:l

65.93
69.55
74.@,
711.s6
78.98

83.64
81.25
78.94
79.21
90.19

119. 12
136.69

90.66
88.37
82.18

98
87
TI
113
6Et

65
l3
79tylß
7tß
58
50

1!16.
l1ß.
L47.
159.
t72,
18!t.
202.
217.
2tß.
268.

re.
2§F.
319.
!t53.

406.

4.6
5.9
9.7

11. 4
72.5

2.0
-8.5

8.1
13. I
t7.3
2t.L
22.6

20.4
20.4
19.2

29.S1
32.70

35.08
37.36
!t8.25
!8.20
4ß.0,{

68.75
74.S5
78.69
85.lts
84.06

ß.22
90.83
94.110
98.07

103.88

1011.53
106.75
107.01
106.30
106.24

107.2S
106.51
108.06
110.119
113.65

120.06 137.txt130.35 1{8.66
1211.61 -3.57l:t6.112 -25.61112.36 -24.N

I rn rra. on

31.93
30.82
22.7727.8
28.65

19.19
ß.22
51.04
55.71t
47.ß
16.80
4.02
7.!ß

25.95
67,2ß

!8.01§.77
4i2.ß
!xt. as
15.18

23.05
7L.37s.98
85.80

106.17

128.41ttt,72
9!t.1l5

100. ,0!t
120.5!t

lggl Ilsz I
13E3 r

7t{.16
715.90
871.87

0.4
5.5

r0.2
11. 0
10.9

0.24,2

13.7
18.6
23.6

7t7.ß
741.75
8S5.27

VerärdenJng gegentlber dsrn Vorjahr
int

-2.8 4.20.3 5.113.9 8.332.t 10.314.7 11.6

-2.5 3.3-7.0 €.1

I des Bruttoinlardsprcdukts

2.3
2.2
2,9
5.6
8.q

-t8,27
6.98

20,20
17.!ß
10.67

2
0
1
E

6

II
8

0.6€.0 9.5 -?2.144,4 1.45

2.4
4.5
5.2{.8
4.9

4.4q.7
4.S

Statistischss Bundssait H16bäden
Fachserle 18, Rslhc 1.3, lSß

11. I
15.6
20.431.3 26.633.1 27.9

25.0 zt.a24.5 2r.525,? 2A.4

.) 1960 bls srsts Anoah 1S1 elnschl. lnnetdsutscher
Trsnsaktlonsn.

6I
3
7
2

2.
2.
3.
4.
E

3.2
3.0
2,A

10.
L7.
2..ß.
27.

A.ä.
24,

5
5
5
8
4

2
4I

3
1I
5
5

-0
-0
-0

1) Elnschl. nEus Ländsr und Berlln-(bt
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2.2.8 Aurfuhr und Einfuhr nach lnlandr- und lnltndcrkonzcpt 'l
ln Jsneillgsn Pr€lssn

Johr

ArJsfuhr

nach dem
InlandskonzEpt

Enrrüs- und
vsrrüg€ns-

slnkcnrign
aus der

Ubrigen Llt

alsluhr I Elnfunr I Errcrts- und I Elnrunr I rußer-llvenüseß-l lb€ltr{
nech d3n I nach dem I elnkörrnen I nach dem I nach doil

'"1#'ili!"otl Inr.ndskonzept I uo,iE"oi:r. I '"13f"äl3i'setl 
IntilIä!85'zcet

lz ls ls ls ls lz
r.ffi. Dl.l

7.St
7. 13
4.30
5.61
5.90
0.3!t
?.42

17.311
19.7{
17.58

14.13
111.08
18. t3
28.ß
4lit.6:t

3L,t2
28.744,9,8.24
14.66

-1. {9
16.95
40.36
110.67
56.57
75.19

LLO.72ttz.ß
12t,73
144.80

l6rl.55
169.06

24.73
12.:t9
7.8:l

2.90 52.753.67 s6.073.88 61.96

,49.85
s2.40
58.08
62.37
69.38

81.58
85.29
83.02
s4.57

Ltz.73
tzll.27t42.6
153.13
r73.47
21a.20

223,ß
262,§
275.94
285. S0
338.89

3SE.$l
u/8.80
1K}5.25
4ß.t2
1Ht.06

528.87
1ts0.63
476.85
510.12
581.29

6iE.!F
726.56

7D.A3
726.06
672,?7

60.68
6i!t.20
65.26
72.03
79.S
87. 19ß.4.

106.41
t20.2t
137.311

r52.St
166.$
181.86
2111.05
275.91

26S.55
36.54
324.53
34L.20
374.59

{t20.66
$1.70
517.5€
522.24
585.80

644.66
trJ7.02
8t7.52
687.87
788.29

884.:E
s8.32
&8.8s
8{6.90
8@.Sl

3.1S
3.!E
3.50
3.78
4.00
{.31
4.88
5. {O
6.32

119
84
66
%
86

88
54
01
trt
1ß

00
6[t
7B

57.
59.
82,
68.
76.

a2,
9!t.lot.

113.
129.

11t3.
155.
16S.

1
1

1SE0
1961
1962l53
196{

r965
1966
1St67
1968
1S69

1970
1971
1972
1973
1974

1975
1S76
1977
1978
197S

lg80
1981
1S82
1Sn3
1Sß{

1985
1988
1987
1988
1S89

1SS0
1991

r99l
1992
1993

66.112
73.36

86.85
91.00
89.07

r00.47
119.76

138.80
1s2.88
163.73
186.57
232.ß
238.41
277.40
2S5.8r
302.S
359.93

422.15
,a6{.75
477,34
€1.57
530. 13

559.47
526.30
525.04
55€.14

11.05
11.58

5.28
5.71
6.06
5.90
7.03

9.s3
10.62
10.60t2,lo
18.18

40.60
ß.67

-7.4
2.9

tE.3
23.9

n,8
-13.3
25.3

61ß.49

71S.84
829.28

810.92
834.51
801.10

2,9
-4.0

in Mrd. Dl{

-3.(6
-0.05
4.05

10.!E
15.06

-tz,4t
-2.!18
0.18
9,32

-23.68

-16.15
18.114N,N
0.!t2

15.00

19.52
!t5.53

1.76
9.258.07

19.78
{.51

-L2.34
-4.86

14. 38
15.tü!.
19.57
17.06
21,04

253.50

!189.14
441,t2
47{.*}
{79.6!r
536.:12

778.90
876,22

714.16
?20.6
682.04

7.88

9.93
t7,27
12.08
13.65
15.!t5

16.05
t8,72
19.38
22.97
25.40

31.52
$.58
4ts.30
42,67
119.lts

51.92
56.4F

200.40
259.S

287.92
30{.55
318.29
3118.19

26.16
35.S8
41.09
35.,{5
37.07

,48.!E
56.02
62.20

82.&t
102,70
gEl.09

10B.rE
128. !19

tE.6
11.114.2
74.2
lrl.7

9.5
12.5
6.0

15.8
11.0

60.91
68.04
86.86

74
54
61
83
43

592.
s80.
576.
5lg.
701.

105.rß
123. t0
121.119
126.06
126.St

15.9
10. I7.!
13.3
25.2

2,6
16.56.{
2,5

18.8

17.3
10.1
2.7
0.9

10.1

7.4
-7.6
-0.2
7.8

73,7

11.9
15,2

24.3
37.4
14.3

-73.7
11.8

veränderung gegenüber dsn Vorjahr
inI

t4.7
10.0
7,6

13.3
24.6

3,4
t?.4
5,2
3.6

18.5
16.8
8.3
t.7
2,3

10.5

7.34.1{.8
7,0

14.0

9.6
14. I

3.8
0.7

1.3
-4.5

1
3

16.5
18.4

l) Elnschl. n€u€ Länder und B€rIln-Gt.

11.4
9.2
8.9

t7.7
24.9

-2.3
13.7
5.9
5.1
9.8

12,3
r4.5
7.5
0.9

t2.2
10.0
-7.2
0.1
7.9

14.6

L2.2
12.9

26.0
13.5
7.2

13.0
16.8

0.6
16.8
8.7

14.7
t5.2
19. {
22,7
6.7

-l.D
16.1

4.9
8.8
7.8

11.7
27,7

2L,4
16.7

10.5
8.9
s.1

18.0
29.?

-2.5
13.5
s.8
,t.5
s.4

11.8
13.4
7.5
1.1

11.8
10.5
-2.L4.7
7.5

t3,2
11.0
t2.4

0.s€.4

1970
1971
1972
1973
1974

1975
1976
t977
1978
1979

1S80
1981
1982
1983
198{

1S85
1988
r987
1Sts8
1989

1S0
1Sg1

1S2 1)
1S3 r)

I
-7

Statlstisches gund6ait Hlasbadan
Fachserle 18, Rslhe 1.3, lg$!

.) ISO bi8 er€ts Angabc 1991 elrcchl. lnnetteutsch.r
Transaktlonen.
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2"2.8 Aurfuhr und Einfuhr nrch lnlandr- und lnlündcrlontcpt rl
ln Pmissr von lggl

Jahr

A6fuhr I ef*r!u- *rO I meftnr I Ehfunr I en.erte- r.rno I Elntutrr I t.ßen-lvenü$ns-l llvenüoeß-l lbeitrmneh dari I etnkoilrrn I nach drli I nach den I elnkomen I nach chn I nrch dciInrrncbkonzept I ,ffr#i.r. I "t§8Iillf3etl Inl.r'dskonzept I uri8"t3r, I t"tff'il8i'*l *liil#Ei"*
1 lz lg lr ls ls It

0t1Hrd

6..9{.{
6.8

10.6
t2.0
€.3
9.7
3.9
2,9)
d.3

6.2
7,2
3.S

-o.8
4.2
7.5

-0.50.{
5.5

10.2

11.0
10.9

0.24.21)r)

t$0tsr
1S21Glts{
1S
1S6l$7
1S8
1$9
1970
1971
L972
1973
197{

l97E
1976
tgTt
1978
1979

lSO
1S1ts2
ts&rlsa
1S51S
1$7
1988
1S9
1990
199r

ts70
l97l
tg7i2
1973lgrt
1975
1978tcn
1S78
1979

1S0
1S1
1S82lGt1${
1S1Sls7
1S88
1SS
1990lSl

1Stztsl

136.S
ttß.87
t47,77
159. {Ett72.8
183.65
202.t3
2L7.79
2t§,Mß8.ß
288.71m,?3
31S.68
!F0.50
lrF.98
370.90
406.70tw.8
llir{.80

l4ts.18tü,71
159.53
L7t.27

104.9S
113.06
125.60
131.75
14t.98

15d.18
168.91
156.75
188.70
220.78

270.91M,Zl
372,32
327.56
s?€.70

332.83
:l87.*t
380.41
{01.31
438,20

45it.79
1Xt9.79
{!8.15
1141. 05
1l&t.8{

€{.58
1197.58
s18.25
644,82
590.2S

661. 06
724,§
7t7.ß
74L.75
6S6.27

10.53.{
5.5

L2.20
111.80
1{.86
14.94
16.31t

18.08
18.67
19. t9u.8s
2t,52
2..6
23.4
22.07
23.55
29.08

6,24
25.01
30.67
25.74
30.26

!t5.114

4E
51

33
9o

11.8{
11.84

11.88
12.87
13.5S
ts.29
17.92

31.57
9{.S{
!t8.!16

42.54
52.27
59.67

93.28

:§.11
5.8
0.7
4.6
7,1

-11.8
11.6
1.8

10.7
9.8

11.9
21,7
2.7

-4.3t?.2
2.6
8.06.{
9.S

2e.9

18.1
I1.7

4,2
-2,2

117. r9
127,6
1{0.!6r$.8t
160. irz

t82.64
187. 58

t2.20
11.90
11.88

31.S
2?.92
19.1724.8
24.t5
12.9!t
27.2:2ß.4
5{. t{
1ß.85

17.70
6.82

11.36
29.55
67.:ß
40.51u.Tl
113..18
{2.5€ß,4
30.55
?7,67
sr.08
9{.80

tzl.07
14t.71
t24.22
107.68
113.73
1{7. 13

16r. {g
16s.06

24.79
-9.05

-25.50

-26. 15
-11.ß

4.74
18.29
37.73

-ß.47
4.2ß

-1.5s
{.119

-19. {1
7.27

47,L2
2L,47-4.4
ß.27
20.64

-17.ß
-r5.57

8.OE
!ts.110

14.S
7,57

-:ß.78
-16.1t6

153.38

476.81t
511.18
s31.13
526.6
570.01

513.0S
GGt.30

24.6
25.88
ß.0727.6
29.18

27,7A
31.01

51.3{
58. 13

59.6:t
6{.1t0
88.50
7ß.ß

LBtt.47

1!8.53
2t4.80
231.38
ß0.7e
286. r5
311. 16
!t25.11
3{5.76
!80.75
1u5.18

!Nt8.88
ßt7.71ß4.6
1t68.71t
,!p1.711

619.78
56:t.1ß
5811.80
578. lg
628. ilt
672.72
673.70
680.20
720.57
80i|.20

@.25
9t8.32

18.97
50.57
u2.34
L3,23

185.9{t
208.59
242,30

2S!.1ß
318.11!'
3!t1l.iNl
!81. t0
367.78

358.17
iF2.94
{11.08&?!6
{E8.4tS

189."3
1186.76
4§t6.?2
{43.:t9
507.07

531. 01
51t9.lts
572.55
606.78
657.07

ß7.7A
829.26

810.92
8tß.24
815.S7

54.30
61 .98
66.78

86.70
L02.70

9:t.09
101t.4xg
u9.70

4.8
3,2+.2
6.7n.6

-13.1
-t. 1u.6

-16. I
17.6

17. I
29,7
10.0

-16.3
2.1
7.2

12.0
{.5

111.1
7.8

29.8
18.5

12.2
111.6

611.70
6{16.26
710.92

789.05
a7E,U

110.20
123.10

7111.16 121.r§t &8.5-5715.90 tzt.ß &t7.1967r.87 118.60 790,47

1S1 t)
1S2 1)
r9&, r )

Verändenng geg.nllb3r den VorJlhr
inl

0.{

I rn rra. »r

-1
1
E

4
2
4
5
8

10.3
11.6

9.3€.1

8.7
d.5
DrJ

10. I
11.7

4,2
9.8
3.8
3.4
4.7

5.7
8.lt
3.8

-1.1
8.6
7,1
0.1
1.0
5.9

11.6
11.8
11. 0

o,2€.6

22.7
9.0
6.8{.9

3

1
4
2

5
7
2I
3

21.1
8.5
5.0
5.0
1.9
0.1

9.2
3.6

-3.1

s.7
11.6
3.S
9.7
4.4

-0.7
-0.0
-0.5
4.S

4.7
3.5
4.2
6.0
8.3

L2.3
t2,4

s.4
-3.6

1) Elnschl. n u. Ländsr und hrlln-tbt..) !S0 blr irsto Angabc 1S1 olßchl. lnmrdoutschsrTransrktlonen.
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2.2"9 AuBenbcitrrg und Finanzicrungrtaldo gcgonübrr dcr llbrigcn Welt

Jahr
Außsnbeltrag

Err€rbs- urd
Vetrtügens-
elnkonnen

( Saldo )

Außenbsltrag
( elnschl.
En*rbs- und
Veraüg€ns-
einkorrEn )

I UOertreumen aus dsr übrigsn HeltI (saldiirt)
t--_

I lnsgesarnt I lauferds I vermigens-I lUbertragungen lobortraoungsn

Flnanzienng§-
g€genuber dor
Ubrigen t€lt

2 le ls ls l7

3.972.ß
-1.30

0. 17
0. t5

+.58
0.55

r0. !12
11.68
7.92

3.1{
2.26
4.24

t2.79
ß.29
11.60
7.91
8.18

17.08
-€.36

-23.4?
-11. 73

10.50
tt.77
21.57

41. 12
79.61
79.78
85.35

104.01

78,78
-7.85

-37.58
-39.11
-16.88

-0.78
-0. s3
-1. 07
-0.62

Mrd. DN,l

-10.§§
-11.82
-13.8S)
-15.69
-17.24
-1S.52
-20.8
-20.44
-21. 16
-24.02

-26.!E
-28.68
-29.85
-28.90
-34. l0

-3. t8
-3.87
-{.53
-4,42-4,20
-6.18
-6. 20
-6.,{l€t
-7.tß
-9.07

-10.:t5
-11. 18
-t3.27
-15. 08
-16.56

-18.72
-19.117
-19.20
-20.02
41,97
-ß.8
-26.18
-27.23
-26.30
-31.lls
-3L.27
-28.tß
-30. t5
-32.58
-37,74
-79.51

10

ßß
lE

-0.55
-0.73

-3.70
-2,52
-2.62
-2.60
-2.66
-2.80
-?.62
-2,55
-2.80
-3.01
€.26

-26.81
+.06
-3.05
-3.25

7.93
7,t3
4.30
5.61
5.90

0.33
7.42

lt.34
19.74
17.58

18.13n.ß
113.53

31. 12
ß.74n.92
38.24
14.68

-1,1ß

-0.97
-0.83
-0.85

1. 07
3.30

64
44
58
88
118

306
9S
32
?3

73
1l!t
65oä
76

05
44
61
39
30

85
32l{
5t
28

al
91
96
7t
t4
95
66

67
2t
33

7,
7.
4.
E

6.

l.
8.

L?,
19.
16.

13.
13.
16.
26.
43.

30.
25.n.
32,o

=.72,
38.
33.
«,.
63.
99.
99.

109.
120.

141.
1118.

-c

9.

-1.28
-0.c4
-2.09
-1.8r
-1.4ts

-2.16
-0.75
0.274,82

-1. 95

-1. 31.-2.*
-1. 07
0.st€.15
0. l8
2,74

-1 .66-2.ß4,20
-4t,73
-70.59

!B
8it
07
80
55

ß
31
$t
72
86

EE
70
t7
!E
20

GI$
59
68
4l
98
L4

-3.415
-0.05

4.05
10.35
15.05

-72.41-2.§
0. t8
9.32

-23.58

-3.00
-0.30
3,22

10,28
16.&'

-13.71
-4.61
3.t7
3.78

-23.09
-16. r5

0.83
0.07

-1.78
1.30
2.23

-2.S8
s.54

-0.49

-0.73
-2.42
4.955.ß

-1.09
-0.51

1.71
-0.50
72.64

-2.06
-2.20

-10.80
-19.10

-3.96
-4.80€.50+.44{.75
-6.91
-6.87
-7.02€.06
-9.66

0.29
-0.314.28
-0.27
-0.58

0.42
0.85

0.40 14. 13
1e.080.65

1.118
1.55

-0.23

0.31
5.85
s.36

5.364.63 16.952.21 110.:E7.16 40.67
72.41 55.67

t2.02 LZt,7324.68 t{{1.80

22.60
20.q0

184.55
169.06

1960
1S'61
t€t62
1963
1964

1965
1966
1S67
1968
1§'69

1970
1S71
79?2
1973
L974

1Sr75
1976
L977
1St78
1979

1980
1St81
1982
1983
1S84

1S85
1S86
1S87
1§t88
1989

1990
1Stg1

1Sg1
1992
1993

1970
1971
7972
1973
r97{
1975
1976
7977
1978
1979

1980
1S81
1982
18 83
1§t8{

1985ltm
1987
1988
198S'

1990
1991

-0.67
-0.59
-0.61
-0.59
-0.64
-0.61t
-0.62
-0.61
-0.88
-0.80
-1.36
-1.24
-1. 1{
-2,05

tt.32 75.19 -34.0710.81 tto.72 -31.11t2,52 ttz,ß -32.70
-35
-40

!ts
79

-83.77
-176.91 -r50

ä
-1ß
-51

24.73
12.:F
7.&t

VerärdBrung gsgenüber dEm VorJahr ln |ffi. I»{

€2.31
€1.50
€4.71

28.110
17.60
-1.50

-0.45
o.%

-4.78
-0.88

1.98
8.55

13.50

0.10
-0.91
-r.65

1. 18
-0.10
0,02

-0.05
-0.15
0.18
0.07

-0.25
-0.2t
-3.25

-20.55

3.014.20

Statlstischos Bun(l36ait
Facrcsrle 18, R€lhs 1.3,

-0.05
0.02
0.01

-0.07
-0,72 -14.8S-0.56 -3.69
0.L2

17.66

-ß,23
-86.63

-15.15
18.114
23.N
0.32

15.00

19.52
:F.53

1.76
9.25

23.07

19.75ll.5l

-t2.34
-{.56

-1.
-0.
-2.
-l
-l

-2.
-l
0.

-0.

-1.
-1.
0.

0.
2.

-44.€1.

0.57
8.50

-26.44
-r9. 1t

16.74
22.23

1.27
9.80

19.55
!8.49
0.17
6.57

13.17
25,42
-4.63
9.75

20.51
:ß.0,11

0.05
9,75

10. fft
2t.87
5.71

-1.511
14.54

l) Einschl. neus LändEr und Berlin-tbt.

53
77

-1
-7

10.81 7 ,AO
-3.2t -3.01

1Ss2 1) I
1s93 r). I

Hissbdsn
1993
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2.3 Volkrcinkommcn, Vcrtcilung dcr Erwcrbe- und Vcrmögcnscinkommen

2.3.1 rnrandrprodukt jc .*".::,äIg3ßtfii3t3fÄlB!,H"il*:1.n"" jc Erwcrbstütisen bzw.

Jahr

Brutto-
inlar'dsprodukt

Brutto-
sozialprodukt I vokseinro,rm€n Ittt--___tI l" l:e II Einhoh- IErr{€rbs- |

I ner I tätisen I

BruttoslnkolTmEn
ar,rs unselbstän-
diger Arbeit

Bruttolohn- und
-gehaltst.trttts

l,lsttolohn- und
-gshaltsuri€

inJe-l ln I tnJe-l rnneilioonl Proisen I hEiliosnl Prelsen
Preßän I wh f$ll Preisön I von 1991

Jähr- | nnnat- I Jänr- | mnat- |lich I lich I lich I lich I
Jähr-llch

npnat-
llch

Je Em€rb6tät1gen I Js Elrmhnsr J E durchschnittllch beschäftigten Arb€itnetmer

rl2l3lqlsle tlelsllolrrlrz

430
470
510
5110
5S0

540
680
700
740
790

890
980
070
150
260

340
400
180
580
680

770
850
900
950

2 020
2 100

2AO
400
550
720

830
950
090
200
320

470
590
690
780

2 950
3 060

6 150
B 770
7 400
7 850I 560

I 3{0
10 010
10 350l0 s90
12 000

15 40',
16 7r0
18 b30
20 650

21 930
23 440
25 030
26 :r50
2? A50

29 690
31 120
32 340
33 380
34 3!t0

25 730 2 140
26 590 2 220
27 730 2 240

29 200 2 A?tO
30 050 2 500

27 170 2 %0
2S 310 2 440
30 500 2 540

13.0
9.4
9.4
7.5
9.5
5.5
4.5
5.8
6.3
6.2
5.2
4.6
3.1
2.3
1.9

L.7
4.02.t
3.32.t
7,6
2.9

8.1
11. I

590
650
710
760
820

5 180
5 660
6 150
6 490
7 040

7 740
8 190
8 1ß0
8 830I 500

10 730
11 730
12 840
13 810t5 720

16 120
16 840
t7 820
r8 950
20 130

21 180
22 t60
22 840

510
560
620
650
710

780
830
860
920

1 000

13 840 1 150

lll 300

86 000
69 900
71 800
73 400
75 200

711 800
75 000
75 100
77 600
79 600

10 000

11 100t2 200
13 400
14 800
15 900

16 500

28 800

30 100

5.7
5.7
11.3
5.5

13 §t80

16 210

900
970

1 000I 060I 160

1 350r 510I 650
1 850
2 060

2 200
2 370
2 530
2 670
2 420

3 010
3 160
3 290

130
850
560
080
830

760
580
950
760

7
7III

10
11
11
72

Dil

I 100I 800
10 600ll 100
t2 200

13 300
74 200
14 700
16 100
17 600

19 9002t 900
2e 900
26 500
2A 700

30 700
33 800
35 900
38 1100
110 700

42 t00
43 600
45 400
1t8 500sl 000

25 500
26 000
26 S00
28 100
28 000

27 A00
29 500
30 300
31 400
32 700

32 900
32 900
32 500
33 300

38 !100
3S 500

4 300
4 600
5 000
5 200
5 600

6 100
6 400
6 400
7 000
7 700

I 700I 600l0 400
11 600t2 400

12 900
111 300
15 200
16 1m0
L7 700

18 500
19 100
19 700
20 800
22 000

23 100
24 500
25 400
26 600
28 000

29 900
31 900

27 900
23 400
29 400

500 18 000900 18 600300 19 200700 19 600200 20 500

800 21 500200 21 900300 21 800
000 22 900

24 400

18 300
19 500
21 000
22 700

24 000
25 000
2s 800
27 300

42 400
,s5 100

47 300
{8 800
50 200
52 900
56 000

58 100
59 600
61 900
6{ 200
65 100

11 500
12 600
t3 600l4 400
15 800

t7 200
t8 300
19 200
20 600
22 AO0

25 {00
28 100
30 700
33 900
!ß 800

39 500
1ß 300{6 r00
llsl 100
52 300

54 600
57 000
5S 600
53 600
66 500

68 800
71 700
73 600
76 900
80 400

85 200g0 700

78 200
85 600
89 600

5
5
6
6
7

7
8II

11
10

1960
1961
1SEz
1S163
1964

1965
1965
1967
1968
1969

1970
1971
197?
19- .
19t4
1975
1976
L977
1978
1979

1980
1981
1982
1S83
1S8{

1gffi
1986
1987
1S88
1S'8S

1990
1S91

1S70
1971
1972
1973
1974

1S75
1976
7977
1978
1979

1980
ts8l
1982
1983l$ll
1985
1986
1S7
1988
1989

l9g0
1991

I
1
I
I

1I
2
2
2

2
2
z
2

18 080
19 810
22 780
24 680

28 420
28 450
30 *r0
31 990
33 850

:E 150
37 900
39 510
40 930

3.
3.
3.

2.
3.
3.
3;

16.0
11.5
9.6

11.8
11.4
7,0
7.7
6.6
5.5
5.8
6.8
4.8
4.3
3.6
3.4
.2.9
3.6
3.2
3.0
2.9
4.8
6.1

6.9
10.3
6.2
7.0tro

3.5
3.6
4.1
6.8
5.2
3.6
5.0
2.4
4.7
4.8

6.1
6,2

4
2
5
0
6

I
3
0
5
8

7
4
5

I 990
23 380
23 83034 500

35 200

5.6 0.5

52 900
55 500
57 100
59 800
62 600

66 400
70 500

60 900
65 900
67 700

42 320

113 570

3 410
3 530

3 630

118 580 4 050
53 570 4 1160
56 000 4 670

24 240
25 190

2 870

35 390
36 660
37 810 3 150
38 940 3 2s0
40 110 3 340

ut 070 3 500
44 550 3 710

39 600 3 300
113 610 3 630ß s20 3 780

80 600
81 {100 31 700
82 000 32 800
811 400 34 300
86 200

88 500
90 700

!t6 200

38 700
41 600

110 200
€1 600

!t6 000
36 400
35 500

78 200 36 000
81 200 38 4100
81 800 38 900

3
2

7.2 l.s 4,9.7 5.9 S.
-0.8
8.0
2.86.5 2.7 6.

Veränderung gEgenuber dEm Vorjahr in X

760
880
000
110

4 310
4 570

3
3
4
4

4F 150
116 590
47 990
49 370

51 730
54 870

:E 000
38 500
37 700
:ß 800

1991 I )
1992 r )
1S93 I )

9.{ 3.8t0.2 3,68.6 7,4

11II
10
6

I
€t
2I
s

Io
6

11.
o

11.
10.

6.
6.
6.
5.
5.

3
3
0
0I
2
o
8
3
7

4.4 13.5 t3,22.0 9.4 10. I3.7 9. l 9.34,2 11.4 10.8-0.1 6.7 8,2

7
6

2.q
3.5

{.
10.
6.
8.
?.

4.
3.a

E

4.
6.
3.

6.6
4.8I

2
02.8

1.3

6.5 2.2 8.06.4 2,5 8.0
3.6
4.1

4.4
4.4
4.7

4.0
3.4

-0. 1
0

-0.6
0.2
0.3
3.2

0.9
0.7
?,9
2,7

2,7
2,5

6.6
4.8

I
bI

2
2

2
2

3.4

4.6 3.0

4.7
5.0

10.1
11. 1

Statistlsches Bund€sant Higsbsdsn
Fachseris 18, Reihe 1.3, 1993

4.2
2.6
4.5

3.4 1.54.6 3;05.6 3.1
4.9
5.2

6.8
6.6

5.9
6.5

6.8 3.57.6 3.5

5.5 4.2
2.7

0
4

6.5
1.3

I
7

3
0

19s2 r) I
193:1 1 ) I

9.5
4.6

1) Einschl. nsue Länder und Bsrlln-Ust

-2 0.
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2.3.2 Vcrteilung dcr Enrcrbr- und Vermögcntcinkommcn
Gesante VolksHlrtschaft (konsolldiErt)

Nettoinlandsprodukt
zu Faktorkostsn I grrerUs- und Vsriügsnssinkonnen II aus der an die II Ubrlgsn l.{slt | 0brige t,l€lt I

VolkseinkoilnEn(Netto{Ertschöpfung )

Jahr
entstandene

EinkonnEn aLB
Einkoflrnan aus

Einkormsn aus

lns-
gssamt unsElb'

rtändlger
Arbeit

Untsr-
nahr€r-

tätigk€tt
urd

Vsrttüg€n

ins-
gssant

lunter-llunter-unsslb-l neMer-l unselb-l nehner-
ständigerl tätigkeitl ständigsrl tätigksltArb€it I und I Arbeit I undlvennogenl lVEnrügen

Untsrnshnsrtätlgkeit
und vEtiügen

s
unselF-

ständigEr
Arbeit

unter-
nEhn€ns-

elnkoilnan

Ver-
nügsns-glnkoman

213l4ls16ltlslsllo 1t

19601Sl
1962
1963
196{l

liss
1966
1967
1958
1Sß9

1970
1971
1972
1973
1974

1975
1976
tg17
1978
1973

1980
1981
1982
1983
198,11

1985
1985
1987
1988
1989

1990
1S91

1991 1
19S2 1
1993 1

1970
1971
7972
1973
1974

1975
1976
7977
1978
1979

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1986
1387
1988
198S

1Sl0
1931

143. 16
161 .54
178.84

232.%
250.83
250.35
268.84
302,82

35S.29
406,82
1150.56
s12.63
566.60

591.24
637.9{l

96.65
9€,.1p

103.55

126.18
t29.78
131.04
11ß.83
15S.47

t70.7t
L7A.7?
191. ß
206.22
203.37

208.26
237.00
247.
26S.ß6,
273,
2?2,
242,
321,
351.

374.
472.
418.
189.
1N17.

554.
592.
593,
613.
610.

2.4
13.8
4.6
8.7
6.5

-4.8
-0.3
3.5

2.5S
3.06
3.1N}
4.33
5.8E1

s.10
10.52
12.50

12,27
14.58

240.7t
260.75
2U.71
297.80
327.25

358.18
379.78
380.711
{r8.09
1t62.94

530.40
s86.24
643.47
720.40

, 749.74

800.57
474.24
sit3.70

1 007.15
1 084.00

1 139.58
1 179.81
1 214.18
L 274,L0
1 347.13

7 406,T1
11N17.55
1 550.00I 535.54
1 738.r0

I 8S2.20
2 0113,118

2 227.8
2 §7.57
2 385.97

2.15
2.tL
2.t3
2,06

2
2

08
20
34

18. {19
21 .68

26.118
35.00
37.01

1.53
1.56
1 ,64
1.70
7.70

L.72
t.8?
1 .91
1.9S2.6
2. 19
2.86
2.98
3. t3
3.,(5

3.78
4.0{l
4.16
4.42
4.72

5.04
5.58
6.29
6.54
6.70
?.07?.8
7.63
8. 16
8.50

9.00
11.97

98
56
98

34
63
22
91
03

03
30
13
74
19

08
7A

05
sz
42

4202t

299,A2
261. 06
282,35
298.07
327.43

359.112
380.61
381.3S
417,67
452.0S

s30.00
585.59
641 . 39
718.85
769. S7

799.50
874.94
933.39

1 001.30
1 078.54

191.85 106.21209.93 117.90

M!d. Df,l

1.66 0.30 . 2.601.80 0.39 3.281.96 0.35 3.53
2.08
2.30

0.41
0.116

3.6,41
4.12

881.00
90.1ß
94.26
s5.91

106.70

113.6{
115.28
115. !18
133.25
t4L.77

147.51
153.98
165.87
175.27
169.79

176.83
208.L2
215.51
240.67
250. §tl

227.73
216.95
213.941
268.60
294.44

309.15
3118.44
363.55
1t07.35
431. 06

4?e,92
516.31

144.3Et
162.81
180.ls
193.152t!,L]
234.13
252,06
2s1.84
270,38
3011.07

360.64
404.7s
452.ß
514.50
568,62

593.59
640.55
688.05
734.55
794.58

863.88
905.98
933. 93
953.411
988.33

1 026.41
1 079.1ß
L 724.70
1 169.38
7 227.89

10.8{
74.75

35.1
11.4
-1.4
13.6
36.1

-8.1
3.2

29.7
-14.9
24.5
25.4
40.1
15.3

-14.5
5.1

10. 0
12. g
EO

16. 1
11. 0

27,2otr

15
19

6,727.ß
7,72
8,74
9.38

10.58
12.44
12.$4
14.18
17. l0
22.25
23,52
24.72
30.69
31.33

30.35
29.57
30.14
31 .93
38.51

47.97
56.88
66.31
56.06
64.36

77.2t
69.62
61. 75
58.81
85. 15

101. 18
1011. gtl

6€5.41
731,74
7§11.'66

7.74 0.84 8.698.41 0. S,{ 9.68

0.55
0.59

4.73
5,120.4 s.630.45 5.45

0.60 6.llit

9.54

13.55
13.98t
18.15

1 .80
15.18
79.24

2.0q 24.12
3i1.80
:t8.98
33. !t2
!l5,01

38.62
43.47
46.05
53.18
53.34

75.47
42,6t
88,11

102.00
121.54

.06

.26

.43

.43

.43

.52

.61

1
1
1
1
1

1
1
1
1'
1

I
2

2
2
2

2L1.97
270.94
334.72

395.115

1S9.23
3119.97
347.47

7
4
7
7

-1

s.6
12,0
7.7

134,22 860,88175.18 902.55
75
03
69

74 t 074.44418 1 119.3552 1 163,78
44 t 2t8,25

1 315.52
1 430.30

1 606.18
1 735.40
L 7??,05

t4.7
10.5

3.8
9.4
6.7
7.3
7.7

5.2
3.6
3.1

9119
983

15.82

36.07
42,7A

44.85
49.23
53.22
59. 88
78.36

96.119
111.13

1L2.72
1 17.66
119.25

8.77
8.3S,7.44

6
30

4
5

10

I
6
3
6
6

6
10
12

4
2

5
2
6
6
4

5
:xl

-4€

486.
537.
623.
773,

2.
2.
2.

7.
20.

4.
b.
6.

56
86

42
03

98
415
85

88S.60
023.08

1 317.10
L 422,24

1 60S.S7I 738.34
7 777.44

18.6

13.7
10.5

4.4

VEränden/ng gegenuber dem Vorjahr ln I

18.7
73.2
10.8
13.8
10.5

4.3
7.9
7.4
6.8
8.2
a.7
4.8
3.0
2.7
3.7
3.8
5.2
4.2
11.0
4.5

8.2
8.7

0
7
1
7

40. 0
11.9
t2,a
18.9
13.5

-
6.3
5.S

11 .8

13.3
5.4

-1.9
0.9

-3.3
1.0
5.8
6.4
9.11

77.7

32.
8.
8.

15.
18.

-1.
19.
7,

16.
77,

22.
32.
5.

-2.
18.

4.
s.
8.

12.
30.

23.
15.

8
7
2
6
8

I
6Io
3

1
2
7
5
6

8
8
1
5
s
1
2

14.
10.
9.

72,
6.

4,o
6.
7.
7.

5.
3.
2.
5.

b
5
8
0
8

0
7
3I
6

1
5
s
3

13.3 4.470.7 8.4
5,7
2,6

27.25.0
-3. I

4.0 30.1

2.L

4.S
5.0
4.6
6.5
3.4
5.6ttr

9.1
4.2

14.1
9.0

5.8
10.2
1.4

10.0
8.1

11. {
7.0

5.4
4.4
6.5
3.5
5.5
6.3

7.9
7.4
6.8

4.0
17.8

-3.1
-2.6

2S,B
18.6
16.6

-15.5
14,8

10.6
-2.2

-11.3
-4.8
44.4

18.8
3.7

4.2
4.7
4.S

4.2
-4,73.1 -1.42,7 25.53,7 9.6

3.S s.05.2 t2.7
4.2
11.0
4.5
7.4
8.0

3.5 1.911.7 5.94.3 20.6

159.,{
16S. S

4
L2
5

sI

0I
I
st

1992 1) I 6.3 8.1 3.s
1993 1) I 1.6 2.3 -0.5

3I 4.4
1.4

29
6

I
2

5
2

8.0
2.3

LS
8.0

D.5
0.8

1) Elnschl. neus Länder und Berltn-Ost
Statistischss Bundesant l.ll€sbad€n
FachsBrle 18, Relhe 1,3, 1993
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Frllhercr Bundcrgcbiet
2.3.3 Vertcilung der Erwerbs- und Vermögeneeinkommen

UntErnehmen

NEttoNertschöpfung GElEistetB Er1{€rbs- und Verrnögenssinkonmen Anteil an
Volksein-

kontnen (uh-Entstandene
Einkoirnen aus

EinkonnBn aus Untern€hnEr-tätigkBit und VErflügEn

J6hr insgEsamt unsEIb-
ständlger
ArbBit

unterneh-
me.rtätig-kElt und
VEnrügen

aus
unselb-
rtändlger
Arbelt

zusanrnen

Einkornen vErteil tE
GEv{inne dsr
Untsrnehm€nnit elgener
Rechtsoer-
sönlichk. )

I unter- | ver-
zusanrnEn I nehmens-l nögens-I sinkonm€n I EinkoriEntt

s

1lzl3l4lsl6l7l8lsl10

1960
1961
1962
1963
1964

1965
1965
1967
1968
1959

1S70
1971
L972
1973
1S74

1975
1S76
7977
1978
197S

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1S88
1989

1990
1991
1992
1993

1970
1371
r97Z
1973
1374

1S75
1976
7577
1978
1979

1980
1981
1982
1983
1St84

1985
1986
1987
1988
1988t

lSS'0
1991
1992
1993

214.63 117. S7 S6.66133.23 S9.42148.25 103,55

17, 15
18.36
20,64
z3,40
26.56

31.04

Mrd. Df,,l

219.18
237.A3
259. S7
274.53
303.00

333.03
355.93
357.11
390.38
1ß5.05

517.05
565.82
610.56
700.90
757.L7

763.76
828.06
886.28
944,68

1 032.75

1 123.11
1 199.10
1 2{S.0S
1 266.61
1 340.05

7 40L.22
4€0,32
512. S8
596. 70
7L7.63

933.38
115.49
218.79

1.4

4.6

7,6
72.6

1 17.97
133.23
148.25
158.11
173.28

54
84
57
97
98

05
45
68
34
50

28
70
6S
33
15

66S1.71

730.74
760.03

788.30
e28.27
862.26
899. 02
943. s2

7 025.25r 777,44
1 191. ,45

107,21
104.60
Ltl,72
116,42
129.72

141. 4§' ,
151, 09
155.54

77.07
78.05
42.57
83.42
92,87

98.66
101, 15
t03,22

24.20
25.54
29.15
33.00
36.85

u.83
119.94
52.32
57.54
70.54

92.2'
100. r Jtc- 22
14r.88
170.5{
158. 35
180.111

3.4
14. s

27.4

12.50
13.18
t2,47
13.19
14,74

16.01
15.30
14.33
18.75
22.A8

15.58
L6.U
2q.22
28.96
24.27

30.51
38.25

49.83
54.90
51.74
72.74
79.80

5,4
47,5
11.3
4.9

3.7
24.4

11 .3
2.7
2.7

22.t

232.85
251.80
264.32
2Sl. 18

318.00
334.62
332.61
36€.80
403.18

1t61.76
504.22
550.11
811.56
6115.87

664.54
73L.70
779.87
836.8!t

91t3.05
971.31

158.11
773.28

191. s4
204.4q
201.
216.
2q3.

247.
325.
358.
405.
442.

1156.
llslll.
531.
567.

669.71
698.68

899.02
gll€t,52

I 025.25I 117.44
1 191. 115
1 201.81

106.21
1 17.90

126.4F

358.76
440.77

579.33
770,22
798.23
791.55

14.5
9.2
s.1

t7.2
5.6
2.9

10.1
6.6
7.3
7.8

4.5
3.0
3,1
5.2
5.5
4.6
6.7
3,2
6.1
6.0
s.6
8,3
5.1

-0.4

-11.6
7.9

773.4L
191. 08

226.00
240.37
251.88
295.56
314.67

535.87
580.02

612.92
552.05

774,71

908.13
s98.05

1 084.74
1 088.53

4.2

5,7
6.4

-0.2
7.2

11. 0

77.3
9.9
8.7
0.3

1 15.87
120.54

733,77
139.57
144.66
150.68
144.13

201.67
220,40

235.85

72.2
5.7

t2,o
5.1

-0, 9
-8.4

191.
204.
201.
218.
243.

291.
325,
358.
405.
442,

456.
{s4.
531.
s67.
615.

68
B5

698.
778.

28
92

95
69
76
10
7g

52
56

157.
LAz.

229.
282.
299.
286.
308.

318.
321,

78.
04
83
47

77
71
4ts
22
37

26
00
s8
56
98

3{
63
22
s1

57
97
98

05
115
E8
34
50

28
70
69
33

3I
2
0
2

1
4
5

!,7
4.0
3.7
5.1
4.1
4.3
4.S

8,7
9.0
6.6
0.9

19
11
10
13I

3
8
7

L23,
131.
11ß,
159.

170.
178.
1S1.
206,
203,

208.
237.
247.
269,
286.

273.
272.
282.
327,

36.51
38.83
43.33
54.4S

70.87
74,02
811.67

115.30
139.57

129. 8El
134.61
1116.26

307.118 11ß.53333.36 t72,95

902.13 615.15

354.5S 179.03 175.56 39.55377,35 79q.77 182.58 ,{S.49
417.60 202,73 214.87 52.30

453.40 182,43 270.97500,42 166,76 333.56530,24 L67.28 362.9600r.07 718.85052.65 730.74111.06 760.03

162.33 788.30240.57 A2A.27280.33 862.26

1
1
1

1
1
I

1I
1
1
1
1

351.03

374.03
412.30418.13 322.02
ß9.74
1l§17. 19

554.08
592.18
606.78
58St.74

337.119
379.11

2.4
13.8
4,5

650.72
897.68

273,85
281 .39
315.83

79.63
81 .81
89.,4l:}
99.55

102.19

104.91
128.13
125. 13
134.67

334.20
3s9.62

377.07
378.20
369. !13
381.85
437,20

530.93
601 . s5
691.7S
724,42

336. S1

377.20
396.50
3S2.95
360.11

4158.96
533.40
603.09
633. {t6

1
1
1
1

1
2
2
2 290.34 1 201.81

Verändsrung gEgenuber dem VorJahr in X

3
4I
3
5

3
4
4
4
7

o
4
0
1

0
3
E
2
3

1
4
5
8I

11.
4.
3.
A,

-4.
3.

16.
3.
8.
s,

3I
2
0
2

1
4
5
7
4

I
3
s
7

18.8
9.11
7.9

14.8
8.0
0.9
8.4
7.0
6.6oä

30.o
6,ac

t7,
-6.

0.
o
4.

30. I
10.1
8.5

37.4
20.0

-7,0
3.7
a,7
7.5

16.3

1,0
4.7
7.L
7.7

-1.4

19.
11.
10.
13.o

3.
8.
7.
B.
8.

8.
4.
2.
1.

18
6
4

77
6

-2I
6
5

10

I
10
b
1

7
3
4
1
7

II
4
0

-31

8.3
25.0

6.7 8,78.4 6.5 L7,7 5.7

-10.0 26.L -4.6-8.8 23.L 10.0
0.3 8.8 -5.820.6 -7.9 3§1.4s.3 7.6 10.6

7.0 4.9 -0,216.1 0.3 2,72.8 -2.3 9.3

8.9 -4.8 25.7 4.74.3 -0.3 22.9 6.82.9 3.5 5.0 4.2
tr

3.2
1.0
0.1
4.8

t2.3
2L.r
76,2
13, 1
5.0

14.1
9.0
6.6

LO.2
1.4

10,0
8.1

11.4
7.0
2.4

-2,8

8 4.0

3.7
5.15.5

2.2
5.5

4.1
4.3

9.4
7.6
0.6

4.9
a.7
9.0
5.5
0.9

13.3
15.0
5.3

1) , NEttopachtEn u.ä. zxischen Produktions-

-2.3
7.6

Statistlsches Bundesamt t.liesbaden
FachssrlB 18, Relhe 1.3, 19€13

ohne Zlnsen
unterngllmn
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2.3.t Vcrtcilung drr Erwrbr- und Vcrmögonrcinkommcn
Sta.t

ElpfangcrcVcnügcßslnkoinEn I GelelsteteEnßrb-u.Votnügarlsclnkomnn

Jahr
Netto.€rt-
sctüfiune zulanEn 

I

Zln3en, I ruc- I I Einkdrrnn I ztnsenaullSttopeht.n I schottum.n I zusarsn I aJ3 urr3olb- I öff.ntuchou.ä. I (hr- | lsttndlmr I SchuldrnI untern ?lrn I I Art It I

Antcll

ald(omr1
m

Volkr-

llzlsl{ls rl Bltle

2.072.&
2,e.
2.6t
2.6{
2.8
2.30
1.5S
2.07
2.L0

2.2t
1.&t
0.25
0.6!t

-1.:E
-ßtxl{.8'Z€.{{€.8r€.98

-11.80
-1d.71
-13:83
-rs.3840,7t
-20.*t
-23,30
-30.7{
-!8.92
-29.01

-29.€-s,86
-$;{4,€1.9§
€6.62

2.aa&.44ß.$
25.5S
28.:tr30.s
§.27
!I0.iF,tl.78
{4.51
50.48

59.20
70.m
7S. {1ty.,ß

107. {8
118.6
7ir?.2ß
l:tr.5S
l{0.34
150.:trz

162.{5
772.7t17t.418":r'
1ß?.Ot

1S3.88
zgt.I§
211.50
zJß.9.
222.4
?fß,ZA
252.S§

25.7S
itzt.TEs§.5{

Ll.3
19.{
t2.3
16.5
16.2

5.5
5.8
8.8

8.18.{
2.9
3.1
2.0

22,8
25.65
28.00
31.GI!B.A
38.50
113.51
18.S7
{s.8s
56.29

85.75
78.0{o"g

1@.85
119.8t
131.04
1s.71
r52.00l5t.g,LILA
,91.00N.6
227.O2lß.5A,T?
28S.15m.ßß.n
276.73ß.*
2S9.6r
327.4t
373.01lxz{.styto.t2

16..n{

7.Tt
1,;98
1.9)
1.38:l.s
1.9{1.S
2.07
2.s2
3.Ot
2"gL2,8
2.011.S?.6
1.57
2.532.S{.5
6.75

6.97
€.09

17.S
1ß.8
19.58

2l,tB
21.@
tß.4.
s.29

19.60

19.31
18.21

19.068.Stß.t7

-9,..t

2.6a.atLTtaß
5.28
6.an
5.E2
B.{2
6.7E
7,t57.U
8.78a.n
t.68

10.80
r0.?E

9.86
10.64
10.97
L2.72
16.U
16.76
20.8fi.4a.zt
32.01

{.71:ß.4n.u,'9.8
31.{E
34.27
!8.79
tt.7ß
{9.88t8.$

2B.ata.qt
25.50a,g30.s
§.27
i}g.iß
41,74
1l..5150.s
5S.20
70.70
78.ar9..ß

107.48

116.S
723.ß
I31.58
t40.3{
150.32
rcz.15
fl12.7etll.u
t&|.37
t87.01
lgl.8E
z(Xr.30
211.50
2t8.52
222.84

m.ß
252.S
25.79
3ß,75!I8.5{

17.3
19.{
12.3
16.5
16.2

a.?
6.E
6.8
D.D
7.1

8.16.{
2.9
3.1
2.O

3.7
4.9
4.0
2,6
2.7
5.0
7,L

9.6
g.ä

2l
2l
2t

2t
2l

1S0
1$1
1$2lGllSrl
1S1661S
1S"'
1581§
1S70
1Sr1
L§n2
1973
Lgn4

1S75
TSTEttn
t.97B
LCrg

1S0
1S1!ql?
lffiuf{
ts51S
1987
1988
1S89

19S0
l9g1

lSgl
r992
1Sts

ut70
1971
L9mlgx!
1{rr{

1Sr5r98tgn
rsrS
rgrlt
1S01$l
1S82
19&t
1S1l

186
1986
r!87
1S8E
1S!'
19§t0
1gg1

l!tsE
t§lst

9.5

2) Elmchl. ncuc Lhsr und B.rlln-(bt.

2.U2.§.2;6
:ar90

12.2
L2.Lu.s
20.4
19.5

16.7
23.t
17.0
5.5

11.9

18.5
24.2
24.t
13.8
5.3
4.8
3.5
1.0
3.5
1.1
4.8

17.5

31. I
3.3

Stltlstlsciss 8und6ürt Hl.rbdrn
FrctE.rls 18, R.lh. 1.3, 1ß,

3.ß
4,t2
5. r9
5.30
5.8{

10.3
5.8{.4

24.r
<).4
4.5
7.9
3,2

16.0
18.S

10.8

8.5
-2.6

-20.2
-28.{
58. I
s,0a.{

31.E
-1. I

2.Tt2.89.a
3.88

3.88
Ltß
LN{.ß
4.90

e.a
8.10
a.327.7'
8.A'
9.74

11.57
v2.4.t:2.u
72.1ß

1.3-3t
L2.19
r0.tEt
10.60u.6
1{.S
17.58

tE.702t,ß
2.75

21.4
6.1
5.7

:r2. r
-1.2
-t.8
-2.2
2.7

t.D
7.7

lB.8
19.3
8.1

-{.6
3.2
7.1{.a

-11.2
-2.7
11.8

ß,2
17.5

13.9
7.0

-7.65.3
-1.0
3.5

8G.8
!ß.e
3.3

30.{
9!t.41
6.3
4.8

6.S
7,34
8.rB

10. t7
12.15

1{.18
17,t5
20,4t
2t,63
2{. l0
28.86
35.47
{11.03
50.09
52.72

ü.27
57.18
67.78
60.8rqr.t6
63.:§
74.15

Tt.2i2
101.20
t0{.58

5.S
6.31
6.67
8.81
8.70

Y.rfd.srrT g.Frü[rBr dsr Vorjdrr ln I
x
x
x
x
x

x'
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x

x
x

8.7

7.1

3.6

16.8
18.7
12.a
1ß.S
16.5

s.5
7.4
8.0
6.5
7.8
9.5
9.0
6.5
5.2
2.7
3.9
4.53.{
2.4
2,4
5.8
s.3

13.9
3.6

-23.4
61.1
4.7

a.
1l5.

1.{.

I
6I
2

II-ß
3.7
4.9
11.0
2.4
2,7
6.07.t

4
2
3
7
0

E

7

8
,8

-4.
111

-1

{8.
-7.

I nrE cntctrnden8 Elnkoirncn aJ3 urE€tbtändtga"1) lbnventloml
Arbelt.

- r25 -



Frllhorcr Bundcrgcbict
2,3.5 Vcrtcilung dcr Ervcrbt- und Vcrmögcnlcinkommon

Prlvat€ Hrushalte r)

ErDfrmona Enerbs- u.td VstrlÜgsnselnkollrrpn
I Getelstete II Err*rb- und I
I venügcnsetnkomrnn I

Ant€ll an Volrcelnkollrmn

Jrürr
tlotto-lfrt-

I I nichtcnt-
zusürttlen I Entnalrßnl nomensI I u1inn'

I I I I Ehkoinnrusl.Fili"l.**l I rI ar.rs I mnten- I zr,rsarnn I urtsalF I Untor.-I urrelts I krsdlt- I I stärdlocrl nilrtnr
| .H#lt*l zinssn I I Arblt I tätl8k3lt
I I I I lvennugen

Einkomsn aug

Untcmofünrtätlgksit urd verrrÜgsn
schöFfung unsoIts

stärd1g3rArtcit
VBr-

iüger§-
oinkqlrtnn

rlz13l{l sleltlelsllolrr

4.75
4,57
5.00
5.37
5.65

6.15
6.60
7.00
7.!t6
8.19

s.04
10.57
t2,4?
14.81
16.62

18.10
19.98

8.111
6.31

22,t3

225,4t1 14{.3!' 8r.052ß.07 162.81 42.28287.22 180.13 87.03282.00 1*1.15 88.85309.87 217,77 S8.70

33S.85 23{.13 76.72

0.91
1.09
t,24
1.!E
r.57
I .71
7.77
1.89
1.S
2.Q.

l{rd. Dü

s.E6
6.05
8.54?.ß
8.31

9.80
11.91
P.A4
14.33lt,42

ß.02
56.55

102.8:t

109.97

152.:E

24.07
25.19

72
09
06

34.92
!6.66

10.4
18.0
16.S
18.8
t2,2
8.9

10.4
10.8
8.8
8.8
9.7
8.3
6.3
c.b
5.0
7.t
s.3
5.3
,11.9

4.3
8.2

11, 0
10.0
5.7

8.72
7,28
9.17

13.19
16.63
18.117
17.86
D.7A

-0.5
1.5

-2,6äo
7,L

13.6
17.1
21. S
17.1

53.98 22.4259.59 17.7L62.87 18.9268.33 1{.3S74,ß 17.67

81.04 16.59ß.42 16.5684.ß 17.77s.37 18.14108.115 10.11!l

113.70 18.?3t24.57 13.131{0.52 2.131{S.07 -0,82152.91 -11.3S

165.56 -19.54L82,n -12.36191.95 -16. l0200.16 -8.98272.ß -13.84
216.31 -38.47222.6A 40.53216.811 {4.64237.V3 -110.57z,fi.32 €1.68
279.70 €0.18282.52 -16.29301.14 -27.02311.73 -3.9i1!ß8.65 -S.78
!EE.E6 {.55{{8.41 -58.23184.64 €0.164'ra.z3 -126.78

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x

81.96
&1.!E
88.!ts
90.20

100.27

s63.{{
sm.33

1{{.!€
152.81
180.13
rgEl.15ztt.t7

251.8{
270,38
304.07

360.64
404.74ß2,ß
5111.50
568.62

593.59
5,110.55
688.05
7311.55
7911.58

863.88
905.98
9!ß.9!t

026.€1
07s.{g

18.6
13.3
to.7
13.7
10.5

4.4
7.9
7.4
6.8
8,2
8.7
4,S
3.1
2.L
s,7
3.9
5,2
4,2
11.0
4.5
7.8
8.0
6. {l
1.5

2gJ.74
3L7.47

3it8.9!l3n.ß
384.0S
424.70
{52. tlg

52L.tl
567.56
571.30
541.70

13.S
5.0
4.9
7.7

-1.7
3.3

13.5
4.5
7,?
5.7

4.74
{.97
5.00
5.37
6.68

B. t5
6.60
7.007,ß
8.19
9.011

10.67
12.47
14.81
16.62

18.10
19.98
22.t3
24.07
26.19

8.72
31.0S
!ts.06
e4,92
iF.56
!8.21t
42.87
{5.59
47.84
ll9.89

5g.s
5S.90
65.S1
6€.6e

10. {
18.0
16.S
18.8
t2.2
8.9

r0. {
10.8
8.E
8.8
s.7
8.3
b.5

1SO
1961
1962
l9&lrs{
1!851ffi
1Sß7
1tE81S
1970
1971
t972
1973
197{

1975
1976
t977
1978
1979

1S80
1981
1S2lGtr$4
1S
1988
tsET
1988
l98g

ts0llEl
1992
1g$t

1970
1971
19712
1973
197{l

1975
1976
1977
1978
1979

1980
1981
1tE2
lg8!,
196{

1S5
1986
1S87
1En8
1Strt

r9s0
19St
1992
1g$t

640.
688.
734.

110. 12
u2.s8
125.8!'

231,52
2{5.10

237,6t
2C4,64

it62.18 ?5,2,6364.82 61.8{'37.27 270,3A437.96 30{.07
.3.311 512.61 !t60.6{3.93 567.8!l {108.7{4.57 619.00 ß2.ß5.9{ 6S2.81 514.506.87 742.86 568.62

23.38
25,52
28,44
:t6.00
39.59

41.09
ut.70
15.30

107.11!t
111.89
114.87
128.84
136.31

155.31
163.08
171.09
18{.25
181. u
187. 11
2L2.5?
222.t6
zß.20
2€,5.27

250.80
250.27
260.81

234.13
252.06

133.89

151.97
15S. r5
168.52
178.31
174.24

180.70
206.26
215,44

5S
55
05
55

774.29 593

r3.6
4,7
1t.6

79{.58

863.88
905.98
9!B.SE
95!t.{{
988.!E

026.41
079.49
r24,70
16S.!D
227.ß
317. r0
4?i2.24
513.56
5!8.92

18.6
13.3
r0.7 7.t

-2.3
3.7

14. I
4.5
7.6
6.1

-3. e
-L.7
3.7

t2.2
t0.2
7,2

11.9
2,0

10.9

81F.81
903.49
966,117
040.68

101. rß
139.62
176.27
225,32
288.04

347.67
lßs.01t
{xt1.31
575.91
664.92

816.37
s4I.01
063.31
0{0.70

72.% 24.8.22
s8.61
st.28

31.
!l!}. 242.3427t.§N.7t

327.ß
:FS.55
356.61
406.53
418.03
,{ss.27
537.7'
sip.76
504.U

IIItI
III
1

t7,87
17.93t7,ß
18. 17
19.1ß

22,10
25.88
31.54
!8.32

3§J.24
42.87
115.59
47.A4
4N'.89

53.98
59.S'0
5-5.91
69.61I

109.41
110.85

1IIII
II
1
1

116.90
r:l:l..62

124.70
18S.!€
221.ß
317.10
422,24
513.55
5!8.92

16S.47
186.82
190.25

veränderung gsgsntlbsr d€n vorJahr in f
17.0!t8.0

t7,7
16.3
30.0
15.7

4.7
-1.6
6.5
8.3

26.0

4l!t.8
2A,t
11.1
-ee
-0.6

34.2
9.2

11.4
26.6
10.0

3.8
3. Sl
8.4
3.7

18.0

24.8
20,9
11.8€.4
70.2

6.11
1,3

-0.8
6.3

14.3

14.0tt.2
70.2
1.8

4.8
9.4

13.0
6.1
2,6
8.3

10.1
5.3
11.3
6.1

1.8
2.9

-2.8
9.3

12,4
5.0
t,2
6. {l
3.5
8.6
9.1

20.8
4.1
2.9

7.4
6.8
8.2

13.7
10.5

4.4
7.9

5.
4.
11.
4.5
7.4

10.8
9.0u.s
7.2
4.2
9.4
6.7
7.0
7,7

7III
7

I
2
2
0

,8
.5
.2

5
3
3
4
5

4
o
3
5
b

I
2
2

-1.
-0.

4,
11.1
9.6
6.8

11 .11
1.8

10.6
8.9

72.7
7,0

6
0

I
3
3I

5.
5.
7.
o
D.
4,

9.0
L2.78.0 6.5,8.4 1.51.5 -6.5

Hlisbadon
lgst

€.3
o
7,
E

-0,

8,2
11. 0
10.0 2,4+.25.7

1) Nlchtsntrutm€ns GeHlnne der Untgrnshngn ohm eigene
Rechtsp€rsönl ichksit.

StatistischG Bund6ait
Fachseris 18, Reihe 1.3,

r) Elmchl. prlvatsr organlsatlongn ohno Elrsrbszrisck.
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1
1
1
1I
III
1
1

1I
2
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2.3.6 Einkommcn aur unrclbständig.r Arb.it

Arbsitgeberbeiträgs
a"raaronn-lund I

-g€halt- |surrm 
I

Abzüge

Lohnsteu€r
D2l

tetsäch- IIiche I unter-Sozia]- I stelltsb€itraigs I Soztal-dsr I b3lträgs
Aröeitgeberl

Brutto-
sinkomnn Itlettolohn-

urd t--gsh6l
sum€

tatsäch-
llche

Sozial-
bslträgs

dar
Arbsltmtrmr

zusaormnzusaülgn
au3

unselb--
3tändlger
Arbett

J6hr

rlzl3lalsl6lTlBle

I.ffi. Dl,l

1360
1361
1962
1363
1964

1965
1968
1967rs8
r96S

1970
1971
t972
1973
197{

1975
197€
t977
1978
rsTs

r§,80
t98t
r982
r983
1984

1985
1986
r987
1988
1989

19S0
l9§t1

144.39 19.85162.81 22.37180.13 24,59

14.57
15. 37
17.59

5.28
5. 40
7. 00
7.39
7. 53

9. 21
10. 02

7.91
10.18
11.83
13.31
15.68

15.88
18.79
19. l1
2t.74
ß.78
36.30
115.&tß.ß
62.68
73.34
7r.87
81.76
91.26
92.69
97.70

112. !t6
778.72
122.24t27,#
1:15.18

19.65
23.08
26.28
28.84
32.65

34.81
39.68
40.44
ß,70
511.56

69.30
82.99
90.08

11 1.97
127,34

130.62
1118.61
168t.70
170.09
tat.24
203.29
214.05
224.ß
232,84
2,$.53
262.8t
274.23
291 .69
301. 08
327,24

326. 10
375.75

124.54
740.44
155.54
166. S0
183.81

203.13
217.96

lL.74
12.90
14.45
15.53
16.97

18.93
20.8S
21.33
23.96
27.40

!l:l.00

1
2
5
6
8

0
2
4

5I
4

7
7
o

89
36
26
05
16

32
za
115

10{.
t77,
129.
138.
161.

168.
178.
t77,

352.10
37S.08
404.24
{l!8.04
472.44

508.23
529.811
539. S8
5{{.58
556,40

54.00

58.75
56.85
?2,44
77,40
83.511

90.93
97.33

102.22
105.119
r 11. 08

187. 05
206.54

9.63
10, 49
11.81

251.84 !rl.95270.38 37.6i!t304.07 42.97

1S3.1527t,rt
234,73
252,6

360.64
{108.7{ß2.ß
514.50
568.62

593.59
640.55
588.05
73{.55
7911.58

863.88
905.98
s,3.93
953.4{
988.33

026. 41
07s.49
t24,70
159.38
227.89

317.10
422.24

60§1.97
7it8.34
777.84

ß,%27,§

52.74
60.55

81.86
92.96

I 12.86
120. 11
t?s.42

90

36
09
lNl
02
40

6:l
86
8S
51
08

115
55

6t
30

18.85
19.83

31. 00
3{. r0

2L,79
24.0A

Gl.13

24.32
27.L4
31. 16

37.00
43.44
4l§t.85
5,9.22
65.65
7t.st
80.87
47.52
93.23

100.78

109.67
117. t6
1?3.81
r27.00
132.98

140. 10
t47,72
153,61

100.87

160.94
168. 02

180. 18
197.86

17.9

18.5

22.64
27.3L

28.98
31 .9§t
32.5S
38. l9
40.t2
{4.69
04.*!
r8.68

2D,49
232,75
261. 10

307.90
34ß.19
383.35
452.84
475.66

ß2.72
527.69
567.94
605.13
653.68

709.52
74t.83
765.44
777.42
802.93

833.78
63
81
87

ssz.81

1 069.65I 154.68

75,74
17.11
19.28

238.6037.10 266.20{r.85 ß3.274t.2sl 320.6?
3ß.32

7t?.29 570.97124,22 602.40129.33 62t.t2135.60 647.79142,07 671.57

1§1.02
52.42

52.53
55.1{ ',

58.28
s9.57
61. 06

67.2?
69.70

140.

15,{.
75.2.
189.
178.
186.

r92.
202,zlt.
220.
229.

247.
2A7.

zCt.3ß.

878
912
s48

145.52
150. 01
162.:t6
155.1ß
179. 17

1!t. 0

173.74 152.36 7fft.55207,37 168.38 778.39

1S1 3
1992 3
1SS3 3 3:8.91

227.ffi 70.03 I 312.!B 4l3.9st 220,63 1*t.36 898.372ß.7t 76.59 1415.0{ 454.13 2s1.84 212,29 950.91ffi.97 78.911 I 441.9!1 473.A2 252.ß 22t.L6 968.31

verairdsnJng gegenuber dem Vorjahr in I

5.7
2.2

4.0
4.8
4.4
7.2
9.8

11.1
4.0
4.6
7.7
7.9

7,8
1. S'

5.4
3,2
8,7
1.5

15.2

t2,t
2,0

4.1
4.8
,a.E
7.2

10.5

s.d
4.2

1989
1gst0
1!El

1!ß7
1988

1992 3)
1S193 3

1980
1390
t99l
r9s1 3)
1992 3)
1993 3)

4.2
4.0
4.5
7.8
8.0

8.0
2,3

100
100
100
100
100

100
100
100

1I
0I

4.
3.
8.
8.

2o
3
0
4

8
1I

-3
19

74.1
0.2

LO.2
3.6

e.5

8.6
3.9

8.4 9.,{4.2 3.1

13.
74,

7
6

2.5

10.1 3.7 86.10.3 4.4 85.t2,7 6,2 82.

14. 1 4.3

81
81

81
81
81

3
4
1
2
2

E

4
1

8.o
10.
11.
11.

12,
12.
L2,

3.1
4.3
3.7

10.7
11.8

I dss Bruttoslnkomnsns

5.8
1.8

72.8
68.2
68.6
66.5
54.8

55.8
54.7
54.5

1960
1970

13.6 5.5r9.2 10.1

18.8 13.7 5,118.8 r3.9 ,11.9

23,
24.
26.

ß.
26.zt.

t3.2
111.6

13.7
14.5
14,2

18.6 t4.2 4.418.9 14.5 4.4

l) ürnc LohrBtsuer 9uf-Penslonen. - Vor AEug d€r Arbsltnelrner- zahlbar€4 Konjunktuuuschlages, 1973 und 197{ eln8chl.
splrzul.ge (ab 1971). - Stebilitätszuschlag.2) 1970 und-l971.lnschl., 1972 nach Erstattung d€s rtlck- 3) ElrEchl. neue Lärdar und B€rlln-(bt.

Statßtischss Bund.sart Hlsebldon
Fachserle 18, Rilhe 1.3, lgtlS
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Fr0hcrcr Bundcrgcbict
2.3.7 Einkommen aur Untcrn.hmcrtltigkcit und Vcrmögcn

l,lettoeinkonßn aus Unt€rn€hnsrtStlgkeit ud Verrlügen

Brutto-
elnkoinsn

sntnomEne oe'rlnnc urd VenrügsnselnkomEn

aJa
Untor-
naEmr"-
tätlgFk.it url(l

V.nüg3n

dirskts
Stsuarn

u. ä.
1)

2

ins-
gesaft

der privaten H!6haltc 2) I des Staatos nichtent-
noImn6
0o{lnne
n€ch derthnar
t€llung

11

J.hr Inach I vor
Abzuo dsr

l(onsumntonkrsdlt-
zlnsen

nach | ,o"
Abzuo dsr Zlnsen
auf Sffsntllche

Schuldcn

zusanßn

4

Koneu-
mntsn-kr€dlt-
zlnc€n

Zirl3on
auföffontl.

Schuldon

3 5 6 7 8 10

l.trd. Dl.,l

zb.E
22,05
22.02
1E.20
22.20

23.24
22.90
22,79
25.92
1E.641

2e.47
19.69
L6.T'
L3.32
5.80

0.72
12.66
3.68

2t.12
14.27

{.36
-23. S6
-22,33

10.18
3.01

-2.38
33.22
35.54
6{.80
5{.88

2.19
2,21
2.4t
2.66
2.90
3.ß
4.12
5.19
5.!B
5.8{
6.56
7.34
8. {S

10. 17
12. 15

14.18
17,ß
20,41
21.5:l
24.70

28.55
its.1l7
411.03
50.09
52.72

55.27
57.18
57.78
53.81
60. {6
63.35
74,ß

4.6
4,71
4.83
5.26
5.5{
5.42
6.4'2
6.787,ß
7.94

8.76
s,27
8.68

10.80
10.76

9.85
10.6ft
10.97
L2,72
15.12

16.75
20.76
30.20
30.73
32.01

35.74
33.88
27,04
t9.sl
31. ll5

34,27
35.79
r8.69
45.17

2,07
2.50
2.U2
2.6L
2.84

2.5S
2.30
1.5§t
2.072.t0
2.2t
1. lxt
0.25
0.63

-1. !19

-4.33
-6.82€.44
-8.81
-8.S€

-11.80
-t4,71
-13.83
-19.36
-20.71

-20.53
-23.30
-30,74
-:lst.92
-2S.01

-29.08
-38.66
-37.73
-1ß.14

24
35
57

7t
77
89
95

3.93
4.57
5.911
5.87

6.lll
5.31
6.727.n

47,82
51.62
53.81
59.06
6{.87
72.61
75.68
77.ei|
90.07

l0{.04

I
8
5
4
2

t.{.
L?.
13.
8.

L2
83
78
88

03
58
10

8
7
1
0

ö
4
0

267,
274,
313.

0
0I
0

4
ll
2

75.44
ß.12
77,01
74.52
88.111

96.73
99.11
93.81

116. ll
123.:§

r37.ß
l4*t.osl
15i:1.78
158.32
154.!E

20.?a
22.A2
24.97
26.13
21.94

27.69
28.61
29.0§'
31.60
35.51

!t2.rF
3{. {l
37.21
{5.§n
rß.79

6S
G5
I,2
60

73
1E
87
50
l8
L2
50
00
30
30

l8G46

l8{.
181.
207.
224,

214.
214,
227.
265.2§.
309.
31lll.
356.
!p0.
&6,
1194.
s29.
5!8.
507.

64.A2

60.97
58t.38
58.58
59.06
62,62

7t.24
73.56
89.30
75.86
89.91

80.92
91.25
90,72
88.06

-15.:8.€0.€3.

118.
615.
811.
78.

85.
89.
97.

5l
67
79
73

79
83
8!t

9.2
15.S
7.2
L.2

-5.4

78.8
80.9
Tt.9
85.9

85.3
85.5
85.5

r8.5
-10.0

L2,A
-0.5+.1

2t.2
lg. I
22,1
1{. I
t4,7
14.5
111.5

9ß,72
s7.s{

101.s
10{.65
I 16.08

t24.32
127.72
128.90
747.71
188.87

1S'.76
177.50
190.SS
205.S0
20t.t2
206.S8
237.69
2{5.65
272.60
2f§.4;2

276,70
273,83
280,28
32{.66
358.80

380.!E
418.G
4;8,50
1186.18
515.21

575.10*L.24
627. 16
5e8.31

116.00
53.00
6{.60
64.88

161.S

70.90
73.91
75.llEt
88.12

101.62

1l 1.60
Lzr.47
r!8.76
u4.97
us.92
165.59
178.85
18S.81
1s5.61
215.31

231.8§'
263

114.94
r25.40
141.33
r50.91
156.79

772.00
185.16
193.53
202,89
224,ß
245.08
269.75

0.9r
1.0s

2.42

3.31t

!,.17

13.19
16.63
L4.47
17.86
t7.7G

L7,67u.s3
17.ß
18.17
19.116

22.L0
25.88
31.54
!18.92

18.71
50.53
62.57
57.7t
63.30

rß.78
53.03
5{.93
60.32
65.911

73.rß
74.21
77.02
90.l§t

L03.72

113.81
t23.40
137.01
115.60
1/ß.63

151.26
172.03
fi7.e7
186.80
206.33

220.09
238.,{1
?44,00
288,42
295,17

drr. so
311.28
320.35
325.50
37t.42
419.76
r§xr.08
an..7a
529.!t3

10.7
11.4
8.0
1.0€.{

100
100
100
100

100
100
100

1§80
1951
152
19&l1S{
1S
1S6
1$7
158
1$9
l97o
r971
1972
1973
1974

1975
1975
L977
1S78
1979

1S80
ls81
1S82
1S83
138{

1985
1S6
tg87
1988tsl
t99o
19Slls2lgt

lSS
1SO
1991
1992
lSeE

1S0
1970
1980
lsso
1991
r992
ltB3

276.e0
292.64*tl.64
311St.70
352.51
368.58!85.112 !t83.59

,{{t0. {xt 419.88

1l{18.811 470.911531.711 557.62560.51 5S2.05575.117 612. !!g

I d33 Bruttoeinkonn3ns

llEt
67
88

5.11 4,2 21.92,7 3. 4t 17.1

332,
334.
!151.

44,12
91.31

74.$2
35.91
13.66

-22.08

Verändening gegenuber d€m VorJahr in i

3
6
4
0
x

9.5 9.5tz.t 72.218.5 r8.4
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

I
b

7.
13.
17. I

14.1
13.0
17.5
6.0
1.3

-{.3€.1

2.3
3.9

10.4
11.0

tz,o
13.5
15. r1

27.9
13.8
-1.9
12. s

EO
2.2

-3.?

81.9

89.8
s4. { n.z€.0

-7,8103.2

2) Elaschl. prlv8ter organisatlonen ohne Err&rba3ck.

7 1.0 2.2 4.57 2.0 1.3 6,2
11.8
3.8

6.1
6.0

4.2
5.0
a.2

5.8
7.4
7.6

1) Slohe Tabelle 3.3.{ Zille 5 bls 22.

Statisttsclio3 Eundesant Hl6brden
Fachssrls 18, Relho 1.3, lgl
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2.4 Einkommcnrumvertcilung, y.rfltgblr. Einkommcn und ihrc Vcrwcndung, Vcrmögcnebildung
2.4.1 Sozialprodukt vcrfltgbarct Einkommen und seinc Vcrwcndung, Vcrmögcnebildung

Jahr

I I ltaufenoel I I I I vermsonsbudungI I t{etto- I ober I I I I saldo l--- -
Brutto- I ,rbschrei-l sozial- | tragurUenl ver- | Letzter I Ersparnßl der' I I Isozial- | bungen lprodukt I ausd€rlfugb€reslVerbrauchl lvennögens-l I tl€tto- | Finan-produkt I lzuMarkt-lubrigen lEinkom€nl I I übei- linsgesantllnvestl-lzlerungs-I lprersen l,rliä!,,,| I I ltiaeüneenl l-uüü l-;;ido*

1 I z | 3 | 4 | s | 6 | ? | 8 | s | 10 I rr

1960
1961
1952
1963
1St64

1965
1966
1967
1968
1969

1970
1971
t972
1973
7974

1975
1976
7977
1978
1S79

1St80
1981
1S82
1983
1984

1S85
1986
1987
1988
t98S)

19§'0
1991

19S11
1SS2
19St3

1970
l97l
1972
1973
1974

1975

1979

1982

1985

1!t88
1989

303.00 23,83 279,37 -3.18
-3.87
-{.53-4,U419.60 38.96 :t80.64 €.20

1158.20 1ß.31 1114.89 -5. 18ß7.40 47.77 1Kt9.53 -6.20
1lg3 . 70 50. 52 4,4:1. 18 € , 43533.70 53,85 1t80.05 -7.45597.80 58.20 539.60 -S.07
675.70 68.03 607.67 -10.35750.40 78.08 672,32821t.60 86.73 737.87918.80 S5.98 822.82

63. S0
66.30
6?.r2
66.11
79.84

275. 19
300. 111
324,74
342,29
375.44

103.72
724.38
129.62

I 322.42
1 359.38
7 435.47
1 505.,98

190.52
203.69
214.93

40
60
30
70
30

1
?
7
1

3
3

7
3I
0

l,trd. Dl,l

1 567.87

2 066.08
2 185.06

2 ßt,20
2 644,96
2 679.30

272,29
234.7!
257,62
276,1A
25.60
327,27
350.51
362.68
383.47
424.02

s75.32
535.74
593.00
658.68
723.75

7S3.53
853.73
917.26

. 979.03I 0511.85

011
9l
54

63. 12
65.37
66.05
65.1N'
79.29

80.71
42.25
73,ß
88.52

105. 32

721.%
724.7A
130.98
1118. q5
134.93

97. {1
t23,47
123.8S1
144.82
157. t3
140.38
118.39
774.22
135. 15
151. 19

t62.82
2t2.32
272.702ß,ß
28S.09

295. 04
242,%

272,55
274.32
220.83

15.44
3.40
8.22

L7.47
-t3.52
-37.52
26.06
0,42

20.93
L2.31

-16.75
-21.St
-4.1721.ß
15. 04

11 .83
1lsl.50
0.38

30.76
,45.6i3

s. 95
-52.08

59. 15
63.04
67.35
65.32
79.74

47.29
81.70

157. 11
185.08

216.26
250.81

20.22
4.2A
4,24
8.92

-2?.02
-22.83
ß.75
-0.15
12.33
38.75

2.36
-38.73
-26.40
20.66
5.24

-?.92
11.01
0.27

2{.19
27.97
31. 18
34.55

-0.78
-0. s3

3.97
2.33

-1.30
0.17
0.15

-6.58
0.55

10.32
11.68
7,92

3. t4
2.26
4.24

L2.79
26.29

11.60
7.91
8.,48

17.08€.!E
-n.47-l 1.73

10.50
17,77
27,57

st.r2
79.61
79,78

331.40 2?,72 304.4:t60.50 37,23 3ß.27382.10 34.99 3{17,11
-0.55

-0.59
-0.61
-0.59
-0.84

-1.07
-0.52

-0.51
-0.68

-t,24
-1. 14
-2.05
-3.70
-2.52
-2.42
-2.60
-2.55
-2.A0

-0.25
-0.2t

983.

027.
LZ5,IG
289.
393.

s7?.
539.
590.
675.
763.

70
80
60
40
80

70 107.78 875.92

777 ,2E S10.,46725,77 998.03
1311.01 1 061.53
11111.!t9 11r§.01157.80 1 236.00

175.00

226.37

2 118.59
2 !':t5.16

2 517,ß
4t
76

7 279.12 I 135.
1 ZO7I 242

, 81.44 -0.7342.s2 -0.67
74.07
89.13

106.51

122.00
125.110
131.50
l1$l.06
1:r5.61

98.21
724.83
125,13
11t5.96
r59. r8
1114.08
120.91
1 16.84
138.75
153.84

165.62
2r4.942t5.ß
2ß.26
292.10

301.30
269.77

278.61
277.37
224.08

14.5
2.4
4. §t

13.3
-s.0

-27.6

111.4
18.6

-11. 18
-13.27
-15.08
-16.56

-18.72
-L9.47
-19.20
-20.02
-21.97

-23.24
-25.16
-27.23
-26.30
-31.(E
-31.27
-24.49
-30.15
-32.58
-37,7A
-79,51

-150.10
-56.25
-1ts.4l5€1.16

1108.71
1ß3. {3
436. 75
E72,60
530,53

597.32
661. 1,11

724.60
807.74
859.36

72.
L2.
10.
11.

6
7
6
5
1l

72,
10.
9.

11.
6.

83. 16
76. 84
98.00

tta.22
122.50tß.7q
1:t5. 86
108.54

85.81
1 15.56
115.41
t27.74
166.119

158.85
130.12

-0.511
-0.62

1
1
1
1
1

II
1
I
1

II
2
2
2

2
2

2
3
3

235.35
243.63

8311.50
936.10

302.40
31ts.98
386.61
ß0,77
5!8.93
59S.14
6812.41
750.70
8114.91
969.65

8S11.74
978. 56

1 042.33
1 124.99| 274,03

663
720ap
93r

92
I 402.ß
1 41ts.9855 1 505.3033 I s66.0787 1 639.77

7 295,72
1 351.64

| 744.78
1 S15.29

2 782.59
2 367.592 ß5,22

-0.80
-1 .36

-2.62
-2.55
-2.80
-3.01
€.26

-26.81
+.06
-3.05
-3.25

-0.05
o.o2
0.0r

-0.07
-0.12
-0.56
0.12
0.10

-0.91
-1.65t. 18
-0.10
0.02

-0.05
-0.15
0.18
0.07

72r.70
L32.71
132.92

2t
2\
2)

003.00
108.00
2{ß.10

4118.60
668.00

882.00
093.20
157.60

30
09
115

01
8q

55
79
a4

252.
263.
279.

303.
332.

3611.
399.
424.

693
730

2
2

tn Mrd. Dl.1

86.!E
r04.01
?8,78
-7.85

-4,74
-0.88
1.98
8.55

13.50

-14.69
-3.69
0.57
8.50

-26.44

-r9.11
16.74
22,23

1.27
9.80

19.55
38. {9
0.17
6.57

17.615

-ä.23
-86.63

310.13 -37.58313.43 -3S. l167.7t -116.88

Verärd€rung gegenuber deil Vorjahr
inI

13.0
11.1
9.9

11.4
7,L

4.5
9.4
6.4
7.8
8.1

5.0
4.2
3.3
5.4
6.2
4.0
5.5
3.5
5.2
6.7
8.9
9.0

7.3
2.7

16
14
11
10
t2
I
7
6
7I

t0
8

I
8t
7
3

I
3
6
7
3

II

12.6
10.5
9.7

1r.5
6.5
3.9
9.6
6.4
7.9
7.9
5.11
3.5
2.8
5.3
5.2
{.0
5.8
3.4
5.4
6.8,

8.9
8.8

x
x
x
x
x

x
X
X
x
x

x
x
x
X
x

x
x
x
x
x

x
x

X
x

3.8
9.7

9.9
9.6
7.5
7.4
6.7
7.7

7.5
5.93.{

5.4

6.5

5.0

7.9
?,9

3.4
2.4
5.5

27,
0.

15.
9.

-o,15.
-a
18.
10.

7.
29.
0.

1
2
6I
5
1
4II
7I
1

1976
7977
1978

1980
l98l
1983
1984

1986
1987

6.9EE
5.3
4.0
3.5
3.5
4.3
6.2
8.4
9.8

4.1
6,1
3.4
5.3
b.b 4,7

1990
1991

1Eß2 2) I

1ss3 2) I

9.7
6.8

6.9
5.8

7.4
8.5

-3.25
-20. s5

2) Einschl. nEue Ländsr und Berlin-ost.

3.1
-10.5

7,0
1.4

l) Aus der tlbrlgen Helt ernpfangene abzoglich an dle UbrigB
Helt geleistate laufende ubertragungen.

7.5
1.3

8.5 -0.4 3.q1 L,77 3.30 -1.533,7 -19.2 -0.20 {3.lNl -ß.72 -7.77

Statlstlsches Bundesant Hlesbadsn
FachseriE 18, ReihE 1.3, 1Sl3
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2,4.2 VefilJgbareg Einkommen und geinc

Verfügbares EinkomEn I tetzter vsrbrauch I Ersparnis I seldo der

Jahr
Unter- private

HaushaltE
2l

Sta6ts-
verbrauch

Privater
Verbrauch

Unter- privatE
Hsushslte

2',t

Untsr-
nehmgnnelmen

1)
StaEt nefrnen

1)
Staat

1 2 3 4 5 7 86

1960
1S61
1962
1963
1964

1965
1StE5
1367
1968
1S89

1970
1S71
r972
1973
197{

1975
1975
7977
1978
197§l

1980
1981
1982
198:l
138{

1S85
1986
1987
1988
1989

1990
1991

21.72
25.q5
25,79
24.12
27.97

22,34
23.95
15. 78
20, 08

23.24
22.90

26.65
22,09
22,02
74,20
22,20

43
64

49
80
82
74
a7

41
42
73
67
84

11
70
58
15
2?

575.
624.

687.
728.
776,
825.
894.

950.
022,
049.
075.
129.

170.
2t5.
267.
323.

203.53
237,09
251.89
278.L3
300.89

324.07
324.36
331.98
347.82
372.63

400.14
415.00
417,33

54.80
54.88

61.57 187.96 40.45 171.847L,23 207.09 45.78 188.337A.62 224.70 52.83 205,79
83.51
90.07

10.5
4.2
8.2

22.09
22.02
18.20

I'lrd.

13.51
21.61
24.73

23.91

240.58
283.77

293.54
311. 13
318. 13
343.87
381.54

528.06

1 394.

7 532.74
1 571.08

1 865.15
2 074,74
2 088.94

72,2

59. 3S
62.10

69.65
75.45
80.05
a2.73
93.12

106.117
t26.76
141. 04
153.09
190.11

210.08
22r,A6

t5
09

444.07
466.52

216.73
233.50

257.62
275.06
282,63
300, 74
330.90

368,85
408. 38
451.95
495.5S
533.64

7.7

8.0
6.4
7.8

4.4

3.5
2.9
3.9
4.1

26.66 16.12
18. 76
19.31
23,79
29.67

35.82
36. 07
35.50

2.5q
s.7s
6.85
5.311
6.55

6.87
7,26
9.16

10. 07
13. 31

13. 85
15, 30

22.20

23.24
?2.50
22.79
ß.92
19.64

23,47
1S,69
74,77
13.32
5.80

0.72
72.67
3,682r.P

74.27

-5.35
-23.96
-22.33

10.18
3. 01

-2, 38
33,22
35.64

74
36

25.23
-3, 71

-37, 40

92.03
99.40
s5.83

102. 81
12S, 35

179.77
218.99
224,92

424.3a
ß2.72

42
9l

458.92

145.88 427.97168.55 472.90
23.47
19. 59
76.77
73.32
5.80

0.72
72.67
3.68

22.79
25.92
19. 64 36.23

39. 41
41 .79
38.73
55. S0
38.81

-6.55
15.23

43,13
50.64

59. 12
63. S2
76.10
79.84
91.00

104.04
96.93
94.89
99.80

1 13. 56

123.39
138.90
133.63
1 17.39
728.64

ItrO
16S.46
t73.32

2L2.03
222.37

235
253

29.20
33.58
35.26
37.16

37.72
38. StS

37.88
s2.36

26.

583.45
631.87
682.73
725.94
781,31

437.02
883.52
916. t0
95S.28

1 001.20

1 036.53

27.72 25,18.27 27.

76
04
35

-5.36 26. 05-23.96 5.97-22.33 5.54
10. 18 11. 18

22,79

38.52

58 43,?7 44,56 49.

273.54

298.02
318.39
326.44
336. 44
350.44

385.72
382.55
397.28
472.38
Ata.a2

055.43
108.02
153. 89
220.95

320.77
4ß.77
628.38
754,A2
832.18

554.21
6t2,77
623. 04

07477

5.8

4.2
s.7

7.8
4.4

3.8
1.6

5.0
5.1

20.

3. 01

-2,34
33.2?
35.64
64.80
54.88

74.42
36.91

25.23
-3.71

-37. 40

3. 83
-3. 78
-2.92
-3.115
-7,52
{.08
1r.95

34.42 133.32.45 149.

q7

118
31
54
73L2.

53.

05
00
90

14.85
10. 55

E lE
-17,04

lb.b1
27.76
4,72

-1. 30
-20.08
-0.43
5.54

11.01

t2,23
-1 .97

-49.05
-4.30

47,92

s3.74
58.11

75.65
72,04
70. 10

-0.47
-0.64
4.48

1.12

0.ls
r,82
4.37

-4.61
-1.94

1991 7)
1992 7)
1993 7)

570.82
634.53
827.74

12. 8
15. s
6.7

2t.a
4.5

-11. I
16.5

236
259
255

77
32
75

inX
Verändgrung gegEnuber

in Mrd. 0l,l

1S70
1971
1972
1973
r974

1975
1976
L977
1978
1S179

1980
1981
1982
19881
1984

1St85
1985
1987
1988
198St

1990
1991

I in Nrt. ou I

3.83
-3,78
-2.92
-3.415
-7.52
-5.08
11.95
-8.9S
17.44
-2.85

-23.63
-18.60

1.63
32.51
-7.77
läo
35.60
2.42

2S.16
-9.92
19.54

-37.51

1992 7)
1393 7)

-24,94
'-33.69

11.5
10. g10.5

11.7
19. 1
11 .3
15.6

10.5o7

14.3

16.6

-8.99
77.44
-2.85

-23.63
-18.60

1,63
32.57
-7,t7
läo
35.60. 2,42
23.16
-s,92
19.54

-37.51

-28,94
-33.69

15.514.27
-t6.24
77.25

4.94
15.69
10.29
9.90
3.86

38.71
10.28

3. 18
2. 38

-3. 0B
t7,77

-17.09

0. 511
2,55
3.21
2.10
2,52

-0.22
5.29
4.38
0.68
2.90

8.48
4.80

72.7A
3.74

11.16

13.04
-?.tL
-2,24
5.11

13. 76

4.7
?.2

7.3
6.52.7 2.52.6 3.14.S 4.2

8.S
6.8

7,t
3.
11.

0.1
2.3

5.0
7.6
8.1

7.7

7.q
3,7

3.6
3.9

4,4
0.6
t.7

{.5äo

-115.36
27.78
11 .53
-7.72
2,31

-72,40
-8.05
51 .90

0.83
5.33

-1 . !'1

9.0
8.6

10. I
6.0
8.6
6.3
8.4

10.5
5.6

9.3
8.3

1
6
7
7

9.83 -0.04
1.87

4.3
73.7

4.
E

4
4

-11.9
4.0

oo
9.0

L7,2
-1.1

8.0
3.7

6
7

10
1

22,55'-2,5A

1) Einschl. nichtentnomener GErinne der Unternehren ohne 2) Einschl. privater Organisationen ohne Effer6zwEck. - ghneeigene Rschtspersönllchksit. ' niCÄiCninbrnene oe,r1fine-ääi-üntärnehnten-ofiä-aiöö;ä neöä[i-persönlichkEit.
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Verwcndung, Vcrmögcnrbildung nach Seltoren

Venrügens0bertragungen I VsniögEnsbi ldung

zusarn€n I Nettotnvestitionen I ftnanzlerungssaldo 1l)

Stast

| 
,r:nn" 

I

Unt€r-
nghmen

I orivate I

I 
Häushalte 

I

Unter-
nehn€n

3)
Unter-
nEhmgn

s)
I prlvateI HaushalteI slsl

J6hr
Staat St66t Staat

I ro I rr I rz I re I re I rs I re I n I re I rs

Dr.l

-3.31
€.00
-7.73s,77
4.82

29.20
26.83
28.67
23.54
28.75

50.
52.
54.
1['.
50.

68.
62.
,96.
58.
7?.

90.
92.
97.

r05.
?3.

51.
82.
83.
92.tzt.

r25.
90.
69.
94.

100.

91.
98.oo

722,
1118.

777.39
208.92

8.15
-37.4

23.89
25,37

29.13
31 .53

-1.28
-1.38

-0.01
0.33
0.01

-0.79

55
811
47
7A
00

37
55
56
64
0l
20
38
08
23
81

30
42
02
85
10

31
89
7g
32
t4
91
99
00
8S
26

16. t1
19.0S
19.:t2
23.00
28.39

94.44
33.91
3r.93
38.64
115.{E

54.67
59.87
69.4272.6
82.89

95. 35
§,72
43,24
85.85
98.07

107.75
120.68
116.80
100.53
1 10.32

I 13.02

17.81
1S.(E
18.05
r8.95
22.15

16.16
18.18
9.60

13.89
2?.57

29,37
28.90
25.n
$.47
22.t\

-23.t7
-5.12
3.39
3.5S
3.63

0.85
-77,32
-18,77
-12.54
-4.50
8,70
8.32

13.92
-11.02
3t1.57

-10.87
-47,76

8.60
10.20
12.88
15.54
19.14

18. 32
19.05
16.60
18.20
20.gfr

28,02
30, 12
29.66
30. rl:l

35-2 I
o
5
3
3

-7.
-{.31
6.52

16.11
19.09
19.32
23.00
28.39

34.44
33.9r
31.93
38.64
4F.1ß

511.57
59.87
69.,42
72.6
82.89

95.S
86.72
8?.24
85.85
98.07

107.75
120.68
1 16.80
100.63
110.32

113.02
126,47
131.311
141 .95
Lß.72
181.75
r95.70

209.51
231.32
229.47

9.2L
5.20
s.55
2. 83

10.811

13.064.23
-3.1t8
2.61

t2,22

2L
25
18
4t
01

76
a7
00

7l
7l
7l

1960
1961
1St52
1963
1§t5{

1965
1966
1St67
1968
196S

1970
1971
t972
1S173
1974

1975
1976
7977
1978
1979

1980
1981
7982
1983
1984

1S85
1986
1987
1988
1989

1990
1991

1991
1992
1St3

1970
1S71
t972
1973
1974

1§t75
1975
L977
1978
1S73

1980
1SB1
1982
1983
1984

1S85
1986
1987
1988
1989

19S0
1931

4.22
-5.77€.18
-6.19
-8.72

-10.04
-12. 89
-13.45
-14.43
-16.70

-16.62
-20. 35
-?3,e7
-2t,45
-23.72
-25. 19
-23.29
-24.37
-23.72
-25. E9

-25.72
-24.73
-23,97
-23,02
-24.33

-25.?2€8.3r
€5.45 -27,26-47.09 -28.00-115.06 -27.ß

den vorjahr

1.90
-7,02
0.59

-2.97

1.59

-26.01
-25.80
-26.24

34.83

34.51

-93.55
-75.86
-53.80
-$.26.5,4.77

-50.8133.72 -27.ß33.S2 -L3.72

11.04
-12.
l,

-38.
-29.
-31.
-35.
-42.
-56.
-6,2.
-42.-*t.
-21.
-25,
-37,
-45.24

2.15

-ß.74
€9.65

Statlstischss
F8chssriE 18,

tß.47
131.34
141.9slß.72
181 .75
195.70

-38.84 203.51-25.*r 237.32-41.34 229.q7

30. 11
30.16

-2
-0

-31 .25

-38.26
-32.49
-11t.61-22.6
-41t.06

-52.88
€6.39
-60.80
-70.30
-181.88

-2A,67
-40.56
-{5.75
-37.47
-?t.67

-2,76
-3,57
-1l.rN,
€.18
-4.115
-4.05
€.68
-7.79
-8.11

31.95
35.99
32.95

e7.32
35. 99
36,28
34.93
29.93

24,63

4.
-1.
0.

-1.

17.
-tt.
18.
0.

-23.
-16.

1.
31.
-2,
-4.
36.
7,

27,
-9. 73

21.36
-29.t4

-trt.
-ätr

1.35
-t,22
-,{.38

-8.09
-70,21
-11.45
-13.S5
-15.49

-15.63
-18.22
-16.83

33.14
32,ß
34.89
:ts.:E
181.5,{
39. 23
33.93
30. 06
29.118

29.79

41.86
37.ß
s5.38
55.ß
31.76
15.03
18.19
48.06
{l5.37

41. 10
77.53
85.28

112.53
102.80

12{. 16
95.02

101.88
68.33
32,70

-16.78
-14.32
-20.56
-22,40
-28,22
-27,57
-26.60

-30.28
-26.61

-22.57
31. 12
0.60
9.83

34.25

-1 .79
-34,42
-21. 10

24,53
5.42

-4.23
7.08
0.01

9.21
5,20
9.55
2,83

10.84

13,06
4.23
-3.1§
2.6t

72,22

9.83
L2.92

1.85
-0.4?
-3.62
16.19

-19.36

-ß.n
18.05
8.51
0.20
0.04

-2.77
-18. l8
-1.18
6.23
8.04

13.20

37
33
29
35
00

30
23
60
t2
05

67
73
t5
87
69

27
1[l
75
25

7?

B8
ZA
00
30
7A

58
55
70
60
98

0s
40
84

255.15 54.S8 -753.27 -93.822ß,4t 85.02 -180.08 -90.35
203.91 63.80 -77L.21 -105,14

7.03 -8.82 -5.17z.to -3.5r -2.57-0.1ß -4.4t -3.16
13. 19
2.74
4,70

34.22
36.82

38.87
41.8St

0.77
4.40

4.50

4.15
-4.31
€.30
-3.47
-0.58

0. 3l
3.93
0.20
0.30
2.60

2.05
3,02

-10.36
-,05.1t6

-53.23
-113.90

0.73
0.40

-2.63
-1. 11
-0.32
0.02

-2.t2

-t.32
-2.85
-0.56
-0.98
-2,27
0.08

-3.73
-3.02

7,92
-2.27
-1. {7

-3.88
-16.17

s.69

2.70
13.115
4.47

10.61
4,77

97

in ?,lrd. 0l'1

-3.88

15.
-aa

42
76

-0.:12 t7.2t -44. S6
-1.37 -13.89 t9.42
-0.75 $.20 S.2B2.50 8.29 -2.30

-9.50
24.42

-4.4F
€.92

-13.87

-72.443.36 -7.40-35.10 47.93

-7.77 -52.49€0,67 -39.S1

9.69
12.92

Bundesant l{lssbaden
Rsihs 1.3, lS3

0.16
0.95

-1.31
-1 .39

-32.59

8.35
1.03

-0.74
0. 71

3.85
10. 10
8. 62

12. 89
-4.3r

20

88
6€
%
311
51

96
35
74

-34.
-21.
17.
22.
7,

-8.
3.

29.
7.

-t.24
-2.50
-1 .54

-0.111
-2.53

1. !19
0.07

-I.Db

-2,24
-2.24
-5.42
0.71
0.91

-3.58
3.67

-0.38
-t2.24
-7.10
50.59

-50.44
-36.89

-16. t7
9.69

2.70
13.,ß
4.47

10.51
4,77

35.03
13.95

35. 03
13.95

4.74 lo.o4 -2s.81 9.47 zt.at I rssz z)
-1111,50 -t.22 8.87 -1{.79 -1.85 I 1gg3 7)

5) Einschl. d€r AufnahmB frEnder l.littel (netto) durch private
omanisationen ohn€ Erflsrbzneck zur Inv€stltiorEf inanzierüng.

6) ohäe Aufnahm freidsr tlittel (netto) durch private organl-
sationen ohne Enrerbcznsck zur InvEstitionsflnanzierung.7) Einschl. nsue Länder und Bsrlin-ost.

55 13.51 21.8153 -16.0r -1.85

3) Eißchl. orivater omanisatlonen ohne En{erbzHsck.
4) verändenrhg der Fordörumen abztlglich verändsrung dsr

Verbindllchkeiten geg€nuber der ijbrigen H€It.
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. Früherer Bundcrgebict
2.4.3 Bruttoinvcltitionen dcr Untcrnchmcn und ihrc Finanzicrung rl

BruttoinvEstitionen I Eigene Mittel

Jahr lnsgesant

I darunter I

I err,ro"nt*"-l
I investitionEnl

zusanngn

Saldo der
Venügens-

uber-
tragungsn

Frende
MittEl
( Finan-

ziErungs-
deflzit )

ErspErnis und Abschreibungen

zusarrnen
nichtent-

norrnsng
Gewinne

Abschrei-
bungEn

llzlsl4lsl6lTlB

Mrd. DH

1960
1S6l
1S52
1963
1954

1965
1966
1967
1958
1969

1970
1971
1972
1973
7974

1975
1976tgn
1978
1979

1980
1981
1982
1S3
1984

1985
1986
1987
1988
1S89

1930
1991
1992
1993

lSSt
1990
1991
1S92
1993

1960
1970
1980
1Sg0

63.86
72.02
78.60
80.60
90.82

99.04
102.97
s5.31
98.71

1 15. 17

140.96
162.44
175.32
184.13
L72,84

169.68
185.36
203.39
222.55
253.38

279.34
281.59
278,0t
298.63
308.51

312.90
326.19
337.79
360.99
396,15

4s2.25
s03.32
s22.72,ß9.12

9.7
t4.2
11. 3
3.9+.4

47,4

51. 71
52.71
58.50
55.96
85. 97

73.06
74.72
84.30
&3.20
97,22

10s.74
ßa.27
911.81

109.81
732.47

71.118
75,78
80.20
87.16
88.41

102.08
110.32
I 18.82
t26,2t
132,47

136.05
161 .28

49.
47,97
51.85
51 .62
59.42

64.61
58.52

21.35
26.01
25.80
26.24
37.25

38,25
32.49
14.61
22.65
44.05

52.88
55.39
50.80
70.30

2.54
s.74
6.65
5. 34
6.55

6.877.ß
9.16

10.07
13.31

13.85
16.30
19.51
21 .61
?4,13

23.91
29.20
33.58
34.26
37.16

37.72
38.99
38.52
37.88
42.38

69
77
32
80

72
65
68
L2
27

36
96
33
l8
0l
38
22
64
80
88

42
91
55
08

t?

7t
77
75

26.65
22.09
22.02
18.20
22,20

23.24
22.90
22.79
25.92
19.54

23,47
13.
16.
13.

q

72.
3.

2t.
18.

-5.
-23,
-22.

10.
3.

-2.
33.
35.
64.
51t.

74,
35.
13.

-22.

I in Nro. Dt't I

-9.92

36.5
15.1
-1.8

22.5t
25.88
29.83
33.52
37.22

4L.37
45.62
ß.25
51. 17
55,416

64.76
?4,33
82.511
9r.28

102.48

111.112
779,42
127.06
136.73
11t9.28

165. 30
179.95
192.18
202.41
213.69

222,24 43.118230.72 44.31238.23 49.64

04
0s
10

154.96
185.71
u9.62
196.51
L76.25

762.72
201,44
210.08
229.54
275.38

290.61
270.A4
26L.97
297.13
313.83

314.15
329. 1 1
337,23
?7t.29
{12.16

ß3.74
523.75
520.13
477.60

!t66.70 318.78

410.51 350.77409.85 351.74

164,32
192.11
204,7t

197. 06
1941. 38
208.37
250.87
259.06

253.34
307,65
323.51
:t60.93

398.54
379.38

70
65
67
88

78
78
79

88.23
94.02
99.31

104.60
108.28

772,74
132. 08
130.74
157.85
157.55

159. S4
155,
169.

99
85

212. S9
2ta.70

219.86
263. 34
273,47
313.20

354.01
336.56

67, 3
56.9
55.0
77.A

2ß.40
263.90

286.35

47.73
47.92

43.88

26,67
110.56
1t5.76
37.47
7t.67
93.55
75.86
53.60
ß.26
54.77

50,81
27.46
73,72
10.36
115.1§

53.23
1 13.90
121.59
98.22

314.83
340. 35
358.61t

49.74
58.11
44.53
s2.82

Vsränderung gegenüber dEm Vorjahr
inl

19.51t
-37.51
-?3,25

I der BruttoinvEstitionen insgesant

in t4rd. Dl,l

72.8
10.7

11.1
8.6
s.0

Statistisches BundEsamt
FachsErie 18, Reihe 1.3

lnx I

:t5.10
7.77

60.67
7.69

-23.37

0. r9
7.42
4.37

-13.58
-1 .71

3.5
8.9

30
4l
56
61

60
65
75

1992
1993

0
5I
7
2

100
100
r00
100

100
100
100

1l
t2
12
-0
-8 74-35

t;
11.
-0.
-2.
-4.

6I
2I
8

8
2
5
6I

2
1
5

I
13
-2

0
-4

67
58
70

2
5
sI
4

b.
8.o
8.

1991

91. 0
96.1
§t7.5 16.0

7.0
z.ö

-4.6
96.1

100.5
L02.4

I
8
s
7

1
4I

29,2
34.1
32.2
11.5

2t,7
23,4
20,6

Hiesbaden
1993

t) Einschl. privatsr organisatlonen ohne EmerBzHeck
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2.t1.4 Einnrhmrn und Autgabcn rowic Finanzicrungualdo dct Stcatcr .)

AusgabenEinnalfien

daruhter daruntgr
Staats-

vsrbrarrch

Finan-
zlcrungs-
saldoJahr insgBsa,nt lnBgesailtStEusm I soziat-1) | beiträgg

Ober-- Bruttoln-
vestlttonen

I 2 3 4

tragungen

5 7l|8

9.21
9.25
5.18
3.41
3.01

-2.76
-0.87
-7.00
-4.31
6.52

1.35
-7,22
-,..38
11.04

-t2.72
€7.68
-38.26
-29.00
-31.30
-35.78

9,72
I 1. 114
14,24
17.11
20.88

20.86

47.30
53. 32
60.06
61.2387.n
76.119

?s7.$
n7.80
30i1.30
!t2{.0s
3A.07
lEt.s4
37S.80
:ts7.6€
{103.50

111t. !17
425. 16
{t{5.51{Gt.$
ß7,2t
555.17
66.50
688.67
726,52
779.09

5.5
7.2

9.5
4,4

100
100
100
100
100

100
100
100

Hrd. Dl1

816.110
aß,82

27e.54

N.02
3r8.lxt
326,4
3:F.44
!l50.4!t

ß,72
!tsz.55
axrr.2E
412.!E
4t4.82

AUt.07
1ß€.52

fiA,21
6t2.77
623.04

47.91

53.24
1X9.90
1E.4,e
42,L8
$it.L6

412,91
47..ß{7.S/ß.91
52.37

55.53
59.90

711.:E
86.23
86.6{l

-{12.68{6.55

40.1F
1l5.78
52.83
59.39
62.10

69,6680.82 75.18 2L.2089.18 80.05 18.87ß2.n 42,73 20.68110.611 $.r2 n.73
119.82 106.1t7 3t,ß7§.27 126,76 33.87
157.58 141. 04 33.85t77.97 163.03 35.13202.37 190.11 40.13

2g.sr 210.6 1r0.«l2L.6 3!r.rß235.13 3!t.3{253.0S U.55

66
35
58
38
17

23
59
5b
08
33

13
24
90
!,6
76

10
20
88
47
611

8E
70
7L

stg.
113.
12S.
1{0.
153.

170.
181.
19:1.ztl,
233,

264.
30{1.
3{0.
!F6.
444.

50s.
51ß.*2,
620.
669.

721,
765.75.

3L,21
34.42§.12
41.16
*1.&t
4ts.52
53.82
s6.4P
a2.20
7r.,ß
811.911
§l8.{l1l

712.ß
19t.1ß
11§1.56

167,6
r87.S'7
200.ß
2L2.ü
230.011

2tß.ß
268.6{n4.ß
2S0.3{
304.58

!t20.11
!ts7.{lo
350.55
366.52
:8S.15

{10. {6
1150.30

513. !t2
561 .51
5S.311

69.77
79.97
87.8Stß,27

101.s
107.84
I 14.8S1
117.:l8
129.80
152.16

161.89
18:t.65
207.25
2!8.88
253.q;2

25{.10
285.75
3t7,17
336.05
i88.67
§t.?2
386.110
39{.86
414.ß
{8F.15
4Eg.Ss
473.27
11s,1.4rl
5t2.52560.€
573.22
663.:ß
588.98
754.4ß
77L,41

108.87
122,60
13{.76
1{8t.79
156.18

t67,47
LAO.72
186.56
206,77
239.85

265.1ts
303.02
3it6.52
397.40
432.05

ßt,a
507.!'4
553.68
589.17
6!l:l.88

679.20
709. l5
7{l:t.01
77?,e0
8r4.84
85{.18
886.78
91t.72
slE.82
021.61

0€8.!ß
197,72

300.&t
1N16.37
488.21

1960
1961
1962
198!t
1964

1!t65
1366
1S67
1S68
l§,69

1970
1971
7972
1973
19711

r975
1976
7e77
1978
1979

1980
rsSt
1EB2
1983
198{

rs5
1!t88
1987
1988
1989

r990
r99r

1391 2

{,2.70-c.60
-33.98

-21.09
-25.40
-37.84
-ß,24

2.75

f,,s.27
912.18grEl.56
tlsl.06

1 018.85

I 118. 12I ß7.37
1 !84.18
7 52ß,72I 533.35

veränclsrung geg€ntlber den vorJahr

lnß

4.1 5.0

-s:t.82
-s0. !15

-105.14

I rn rro. ou

-12.44-?.N

-ß.74
-8§).65

47.SEt
€2.rß,
-3S.31

1

1
1

1
1
1

1.5
1.9
7,1
6.0
7.9

o
.8
.o
.0
.1

7992 2
1S93 2

1990
1S91

rgg:t 2

8.7
32.0
36.6
!ß.ll
37.6

:t9.5
:€.1
110.1

40.6
40.3
41,3
39.7§.2
39.7
110.1
39. r

9.8
11.8
7,4
5.0
4,7

5.3
5.6
5.4

3
3
1
b
5

3.9
4.3
9.3

f dsr EinnallEn

100 611.1100 61.0100 56.1
100
100

53.7
54.5

100 53.0100 52.6loo 51.8

4.4
2.4
9.7

r5.1

5.3
3.7

13. g2.3
1{.0

10.11 9.53.6 2.2

23.7

t dsr AlJsgrbon

47.5
18.4
47.4
1§.7
53.3
1l§1. rl
117.6
{8.9

3.9
4.6
4.5
7.L
9.7

9.{
6.2

2.8
3.7
8.0
{.6

L2,l

1987
1988
r98S

r0.5 16.0 3.477.? 0.5 -14.79
2
2

1992
199i,

r$0
1970
1980
1990
1Sl![

1991 2t§2 2

.) In der Abor€n2uno ct r Volksxirtschoftltchsn G€artrach- 1) Ohne vetnöoensHld€am St€wrn.- 
nunöÄn, oEnö Vor{ange dsr Finanzl€rungercclmung. 2) Elnschl. nsus Län&r und Berlln-(bt.

Statistlschas Bund$ant l,{i$b€dsn
Fachssrle 18, ReihE 1.3, 1993
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2.4,5 Vcrlllgbarce Einkommen d.r Privatcn Hauehaltc nach Einkommcnrartcn ')

VErftlgbares I I

Einkonmen ohne I I

nlchtentnormEnel Nsttolohn- I Entnompne
cexlnne der I und I Geninne und
Untsrnslmen | -gshalt3unne I v€nÜgsns-
ohneeigene I I elnl(omEn
Rschtso€r- I Isönltchkeit I I

Emofanoene laufErds
Ubertiagungen 1 )

Abzuguch

nicht-
Jahr

darunt€r zurechenbarE
oel€1§t€te
Iaufende

obertraoungsn

lGnsurnantsn-
kredltzlnsenzusaillgn sozialg

Lelstungen

2l 3l {l sl 6l 7

I
1I

1950
1961
t§52l$fr
1964

1S5s
1S5
1St67
1SE8
1969

1970
1971
1972
1973
1974

1975
1976
1977
r!,78
1979

1980
1981
1982
1Strt
1984

ts85
1986
1987
1988
lS8Et

1SEo
1991

1991
1!t92
lsNl3

1S7ls8rsr
lss0
lgst1

1992 3) Irgsl 3) I

3)
3)
3)

39,2247
51

187

263,17

293,44
311. t3
318. l3

104.89
u7.36
129,ß

71ß.55
778.5!3

53.81
59.06
611.87

72,

tlrd. 0l.l

38.36
41.6{
115.33
1t8.51
53.18

59.7{
65.113
71.&t
75. t5
81. 4l
88. 10
s8, 13

111.49
124.44
1112.91

777.28
189.87
203.60
2t4.97
227.5A

241.99
259,87
273,00
27A.8L
281.ß
288.69
300.71
316.09
330.84
31ß.30

363.09
383.34

180.44
502.71
5111.16

20.4
20.6

75.
77.

62
&.

61
68
s2
07

0
1III
I
1
1
1
2

2.6
3.18
4.28
s.03
s.88

7.t7
8.24
8. {!l
8.47

10.26

12,8t
14.85
16.6S
18.37
20.93

22.46
24,97
24,02
26.9:t
28.56

24.88
30.23
3r. 17
32.15
33.115

33.75
35.29
3{.911
36.05
37.91

:§1.8{
40,82

4L.43
rß.65
51.87

91
0s
24
35
57

7Ln
89sa

207.09
224,10
240.58

42.64
rF.55
49.8{
54.5§l

61.39
67.18
7e.68
77.17
83.64
90.5,11

101 .08
1L4.72
128.16
147.33

L82,25
195. 211
209,79
222.02
235.68

25t.t7
269.69
283.09
289.116
2S3.01

300.86
311t.01
330.30
318.99
360.18

380.19
40t,23

47L.33
526.48
566.05

r!8.06
151. 16

168.32
178.24
L77.ß
187.05
206.54

238.50
256.20m.27
i,Po,67
3118.32

362.10

53S.98
544.58
556.40

570.97
602,40
827,72
847.79
671.5?

70
58
15

2L5.
267.
323,

728.80 e7S.08776.82 404,24825.74 4!8.04

1 076.67I 129.8{

894.87 472.44

960.111 506.23I 022,42 52S.84
1 0{ß.73

90.
1041.04

1 14.94
125. {0
141.33
1s0.91
155.79

772.00
185.16
193.53
202.89
224.ß
218.08
269.75
2?6,30
292.,64
331.64

31ß.70
352.51
368.58
!t83.59
419.83

470.911
557.62

V€rändsrung gsgsnübsr dem Vorjahr ln I

575.fft
824.64

687.119

I 170. ll

7 394,27

t s32,74
1 671.08

3ß.87
!t81.5{

427.97
472.90
528.06

100
100
100

3.3{
3.S'
4.57
5.9{
6.87

6.4tl
6, 31
6,727.ß
9.17

13.1S
15.63
.18.47
u.86
11.76

D.A7
17.93t7.ß
18.17
19.$
22.10
25.88

27,52
33,27
38.80

1 865.15 898.37 s54.41
2 0t4.t4 s50.91 615.76
2 088.94 968.31 518.25

3
4
4I
0

4.
1t.
5.o
o

3.1
4.3
3.7

10.7
11.8

11.6
4.1OE

L2,2
18.4

5.1
4.7
3.8
5.8
5.6

s.2
4.84.t
5.6
5.5

-2.
3.
7.

13.
17,

0.
0.
1.
1.
1.

1.l.
1.

5I
1
5I

-1
3
5
5
2

0
2
2I
5

8.0
3.7

5.8 9.3 11.7 11.6 20.91.8 4.6 7 .5 7 .6 16.6

f dss vsrfugbarEn Einkonrnsns
ohnB nlchtEntnoEnsne GEHinn€ der lJntarnBh,n€n ohne elgens REchtsp€rsönlichkelt

55.8

t2.6tt.2

1960
1970
ts80

r00100 55.8100 52,7100 118.5
100 116.6

25.5
30.7
33.11

ß.2
47.2

30.3
30.6

18.4 30.9

ß.3
26.9

1.5
3.0
3.0
2.8
2.4
2.2
2.3
2.5

20
2t
28
24
24

%
A
27

25.2

I
2
2I
0

3I
1

1990
1991

1!N)1 3
19S'2 3
19tr1 3

23,7
22,9

24.2
25.0
25.9

1
) Elnschl. privater organisationen ohng En{ErbszH€ck. 2) Nlchtzurschenbars Steuern. Sozialvsrsicherunosbeiträoe der) §ozials Leistungsn vön Staat, von Untern€hmon, von prlvatsn SelbständigEn (ohne Pftichtbeiträge), Hausfräuen u. ä.,oryanisEtionen 6hn€ Err3rbsz{eck und von dsr übriq€h t'lelt tlettopräni-n fLlr SchadenvsFicherünoän abzllolich Schadän-(nach Abzug dsr Lohnst€uer auf Penslonen, dgr Esiträgs dss versiöherunoslsistunoen. RuckErstatlunoen uäd sonstloeStaates und der Untsrnehmen fur EmpfängEr sozlalEr Läi- laufBndg ubörtragungän än den StEat, lät€rnatlonale örlvstestungEnundderenElgenbeltrih3zurSoZialversicheruno), ubertreounosn.sonstlge laufende 0bärtragunoän des Staates an prlvatä - 3) Elnscnl: nöue Länder und Berlln-tbt.Haushslte Und private orgänls8tionsn ohn€ Err{srbszHeck,lnt€rnatlonale' prlvete Ubertragungen.

Statlstlsches Bundesamt Hl€sbaden
FachsErie 18, Relhe 1.3, 1993.

- 134-

1l



t

Fr0hcrce Öundcrgcbiet

2.4.6 Vcrwcndung dcr vcrfllgbarcn Einkommcna dcr privatcn Hauehaltc 'l

Verfilgbar$ Einkompn

Ielnschl. I ohne

nlchtgntnoflnene Gelrlnn€
der Unternehnsn ohne
Eloene Rechtspsrsön-

I lchkelt

Ersparnis

slnschl.l onne I darunter
nlchtentnoflrnene GeHlnns
d€r Unt€rnehmen ohne

sigene Rechtspersönlichkelt
(sp.r-3) | lsp.e-gl I

l,lrchrlcht-
1lch

Saldo
dsr

Flnan-
z1€nJngs-
selclo

( Sp.5+7 )

Privater
Verbr6uch Ver,tügens-

tlb€r-
tragurqen

Ersparnls
( Ergibnls

clsrJahr hutschan
Bund€3b6nk )r)

rlzl3l 4lsl617l8lt

l,lrd. ott

1960
1961
1962
1963
1964

ls65
1366
1967
1968rss
1970
1S71
t972
1973
197{

1975
1976
1977
1978
1979

1980
r981
1S82
1983
1S1l

1S85
1Sß6
1S87
1988
l98g

1990
19S1
1992
1993

198S
1Sl0
r9sl
1StS2
1StS3

1S0
r970
1980
1930

1391
1992
1§t§I3

249.02
254.97
280.84

3r0.03
327.69
335.90
362.01
:ts1.97

210.!B
224,40

:ts.s4
:8.47§.23
38.18
47,34

52.41
52.63
53.27
61.27
61. 07

77.ß
77.!r
78.ß
79.02
79.61

84.50
84.57
78.59
90.82§.72
8{.St2
74.57
78.99
76.82
76.96

83.40
1!12.98
1:t2. s4
165.s:l
163.54

211. {8
164.08
118.!Es.62

16. 12
18.76
19.31
23,?9
29,67

!F.82
:6.07
35.50
1r1.13
50.64

53.12
6:t.92
75.10
79.84
91. 00

10,{.011
816.9:t
94.59
9€1.80

113.56

123.:E
138.90
rß.53
117. lxl
L2ß,84

133.58tß,27
15S.56
16!t.1ß
r73.32

212.03
222.3t
227.12
222,40

22.42
17.7L
18.92
14.39
17,67

16.53
l6
t7
18
10

18.23
13.19
2.13

-13.84
-§.47
-€0.53
€4t.64
-{10.57{1.68

-0.01
0.33
0.01

-0.79
-L,28

-1.38
-2.16
-3.57-4.rp
-5.18
-4.,{s
-11.05
-6.68
-7.79€. rr
-8.09

-10.2r-u.{5
-13.95
-15.119

-15.63
-t4.22
-16.&l
-16.76
-18.32

-20.56
-22,40
-24.22
-27.61
-26.60

-30.28
-26.61
-27,31
-28.53

2ß.44
311. 13

3fft.87
!tsl.54

r87.!E 171.811207.09 r88.!lil224.10 204.75240.58 216.79ß3.t7 233.50

318.13

ß7.
275.
28,2.
300.
!l:}0.

!16€.
1108.
1151.

s7E.4ts
621t.64

687.r19
72A.80

s&t.rE

781.31

1220.9ß

17.50
20.70
2t.40
25.S0
31.30

38.10
38.70
e7.70
45.50
52.90

56
T'
111
lxl

a2
06
B:I
74
90

85
98
st6

63.110
68.70
81. 110
85.110
98.S0

112.80
107. l0
103.90
111. 10

-19.54
-12.36
-16. 10
-8.98

16.11
r9.0!t
19.32
23.00
28.39

34.11,.
!ts.s1
31.93
!t8.64tß,ß
511.67
59.87
69. {2?2.6
82.S'
s.s
ß,72
83.211
85.86
s8.07

107.76
120.68
116.80
100.63
110.32

113.02tß.47
131.34
141.Stß.72
181. 75
195.70
1Sß.8r
195.87

4ß.20
1186.09
530. l9
574.61
613.25

66?.9s
7L6,44
760,72
816.76
881.03

921.94
961.89
95.0S)
036.10
078.16

119.93
1S9. {1
2rl0.58
3t9,22
!B{t.,{9

532. 19

427.97q72.90
s28.06

4lEE.59
5:rl.64

ß7.02
88:1.52

4.42
-11.!F

I
1
1

n6,a2
a26.74
894.87

s0.{1
I02.,42I 01§t.73I 076.67I 123.84

I 170.11t 2L5.70
1 267.58
1 !t23.15t §4.27
t 532.74
1 671.08
1 763.,{4I 811.30

5.8
8.2
9.7
6.0
3.4

5.4
9.9
s.0
5.5
2.7

I
7
3
4
1

x
x
x
X

X
x
x

{.
10.

4.
0.

6:11.87
682.13
7ß.94 128,20

1!8.00
152.10
lrß.80
13a.40
147.501

1

1I
1
1I
1
1I
1

l0n
20

53
4rt
02
6S

916.ss.
001.

036.
065.
108.
153.

320,71
4ß,77

18ß
j

0?
93
7A

-0.55{8.23
-80.16

-t26.74

€o
-16-n

151.30
166.90

9,2
14,7
14.2

I
1

fis,20
186.20
r88.50

227,70
243,00
2ß,70
243,A0

2,3
-2,O

512. 85
683.28
684.52

1 536.!PI 588.90

lnI
Vsränd3rurE gegenüber dem vorJahr

I rn ilrd, ott I rn r
-t
29.

-22.
-10.
-34.

2
3
4
4I

2
22

4
2

-2

x
x
x
x

x
x
x

x
x
x
x

x
x
x

8.5
13.8
t2.a
13.8
13.3
12.9
12,3

3
3I
2
1

x
x
x
x
x

t.2
20.8
6.7

4,77
35.03
13.Sl5
1l.u

-3.94

0. st
-3.68
3.67

-0.70
0.78

x
x
x
x

x
x
x

I des verfuqbargn Elnkonnsns
ohns nlchtsntrpirisne Gsninni der Untärnehnen ohne Elgsne Rechtspersönllchkelt

91.4
86.2
a?.28,2
86.7
87.t
87.7

100
100
100
100

100
100
100

x
x
x
x

x
x
x

t4,7
111.5
13.9
13.11

1
Elnschl.

rungen zu

B€1 der Etfllttlung der Et§parnß in SpEIte 5 HirÜ dqsg€n
von clnem vsrtuobarsn Einkorrmn ausgegangen, oos ole ln
der betreffEndei Perlode gszahltsn sozialen Lelstur€en
enthält. 013 Zunalno dsr Ansprtlchs dsr Arbsltnahmer
;iii ,üktlnitroa sozlale Lelstüno€n der untgm.hit n (t'l€tto-
iüiu[nimän iü nucrstertumsn I0r betrisbllche Runegeld-
verof lichtumen. l,lBttozufuhrungsn dEr Lsber€vorslchsnrng§-
untämehnen.-Peislonskasen unal versor€ung8frd(s zu Dscl(uru§-
iiiöistäiiirmen fOi Betrleberenten u.ä.) sischetlt ln der
Ersaafiia däi untemetrnen. Kursg.Hinne und -v.rluste der
VeriricnerurpsrntEmshi€n rc!üen als veriüg3ßuDertragungen
gebucht.

Statistlschss Buftlssaüt Hlesbaden
Fachserie l8' Relm 1.3, 19§E

prlvaten
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Frllh.rcr Bundcrgcbict
2.4.7 Einkommcn, Vcrbrauch und E.lprrni. d.r privltsn Hcurhaltc rl

Je Erh€rbtätigen bEx. Je Einrchner

Jahr

En€rbs- und Veniügensslnkonnsn 1)

vorlnacnlvorlnacn

Abzug d3r dlr€ktsn Steuern

Verf i.jgbar€s E lnkormen

sinschl. I ohne

nlchtentrrcrn€ne GeNinne
der Urrtsrn€hmen ohne
eigem Rechtspsr'-

sönlichkelt

Ersparnis

slnschl. I onne

nichtentnomenE G€ninne
dsr Untern€nmn ohn€
eigene Rechtsper-

sönlichksit
JE En{€rbstätigen I Je EinHrhner

1lzl3l{lEl6lTlBle

Dt{

300
300
300
400
500

600
600
600
700
800

000
000
200
300
500

700
600
500
600
900

000
300
200
900
100

200
1100
500

2 800
2 800

700
600
700
700
800

900
s00
900

1 000I 000

1 300
300
300
300
300

400
1100
300
500
600

400
300
300
300

15.6
7.0

18.3
4.4

13.8

74,7+.4
-2,1
5.5

13.7

8.3
12.4
-3,7

-11.8
10.0

4.t
tL.7
5.9
5.6
1.3

20.0
3.5
0.9

-3. I

0.8
0.5
0.6

-0.
24.
-2.
ß,

-23,
-11.
-:t5.

6.5
6.8
6.4

100
400
600
800

3
3
3
3

400
700
s00
200
500

000
300
400
800
400

100
700

8 500I 300
10 100

11 100
11 800t2 700
13 500

3
3
3
4
4

5
5
5
5,
6

7
7

16 600
17 000
17 500
18 500

l9 200
t§r 900
20 8002l 500
22 500

19 100
19 9002t 100

22 100
23 600
24 400

34
:E
!F
40
42
44ß
48

50
53
54
57
60

83
67
70
7t

l1I
l1
8
8

10

t2,7
7.8
8.4
7.8
6.6
o2
7.8
6.11
7.5
7.8

15.9
9.6
8.3u.{7.t
11.€
9.9
6.97,t
7.6
6.5
3.3
3.3
{.5
5.5

4.9
6.7

3 800
4 000
4 300
4 400
4 800

5 300
5 500
5 700
6 100
6 500

7 400
7 900I 600I 300I 900

10 800tl 600t2 400
13 300
14 400

15 000
15 600
16 100
16 S00
17 600

18 400
t9 600
20 300
2r s00
22 300

24 200
25 200
26 000ß 700

3 700
3 900
4 200
1t 400
4 800

s 200
5 500
5 500
6 000
6 500

7 500I 100I 800I 700
10 300

10 800
11 800
12 600
13 600
14 700

r5 400
16 000
15 500
17 300
18 300

tst 100
20 500
21 r00
22 300
23 200

25 300
26 {00
27 300
26 §t00

100
400
700
900

5 800
6 100

15.5
8.4
8.5
9.3
8.2
5.8
9.1
6.1
8.0
8.3
4.8
3.8
3.5
4.8
s.6
{1.6
7.2
3.1
5.5
3.9

8.9
4.7
3.2

-1.11

7
8II

10

lt
t2
72
13
14 800

17 100l8 600
20
22
23

26
28
29
31 700
:t!t 800

!15 000 L7
1836 500

38 100
4t0 400
42 400

trt 900
rß 500
47 500
50 100
61 800

56 100
58 500
60 800
61 500

15.29.t

300 10 000000 11 200700 12 000

700
000
600

t0 000
10 500ll 500

12 600
13 500u 100

I 600
s 200

15
16

300
600

700
900
000

700
200
000
500
800

700
400
900
600
000

800
ll00
500
200

'15.7

4,4
5.7
4.S

3.8
5.3
2.9

5 300

5 200
6 700
7 300

8 500I 300

4
4
s
ll

900
300
000
500
{00

400
100
500
700

1960
1961
1962
1963
1$4
1965
1S65
1967
1968
1369

1970
1971
1972
1973
ls7{
1975
1976tgn
r978
1979

r980
1981
1982
1983
1S{l
ls5
1988
1S87
1988
l98S

1990
1991
1992
1gqt

1970
1971
1972
1973
r97{
1975
1976
1977
1978
197S

tsBo
1S8t
1St82
1Sn3
198{

r985
t§t86
1987
1988
19&,

1990
19S1
19S2
lgst

IIII
1IIII
1
1
1
1

4 800
5 100
5 500

6 100
6 700
7 300I 000I 600

s 400
10 300
11 100
11 800t2 ?00

13 600
14 300
14 S00
15 600
16 1100

17 000
17 500
18 100
18 800

4 000

4 400
4 700

19 700

20 900
22 600
23 700
24 200

2t 200
23 000
25 500

19 200

27 700

2S 700
32 600

14 600

l5 600

27 200
27 600

8.3

t 300

I 400
2 200
2 200
2 700
2 600

3 300
2 600
2 300t 500

26.4
-1.3

6.5
0.6

-6.9
15.7
9,7

-15. 1
-7.9
0.9

-2.4
0.6

8.5
5S.3

3 40024 200
25 100

12 500
13 800
1{ 700rs 800
17 000

900
500

25 600
26 800

n 700
30 500
31 700
31 100

Verändgrung gegen0ber den Vorjahr ln X

11.3
4.1
3.S
4.5
4.5
4.1
7.0
3.4
5.7
3.9
8.6
3.9
3.1

-0.9

3 500
3 500
3 1100

4.9

7.0
6.3

2.9
5.4
3.8
3.8
4.2
3.8
4.3

7.S
7.6
4,2t.7

10.11
9.7
9.8
9.1
7.5
9.7
8.8
8.2
6.6
7.6
6.8
5.4
3.8
5.1
4.8

3.8
2.4
3.9
3.5
11.8

6.1
8.3
4.7
2.4

10.4
8.6

10.7
8.8
8.7
7,7

7,
o Io
b.b
6.1
5.9
4.3
3.6

8.

72.

3.6
5.0
11.6

7.0
6.2
3.8

-1.6

8.2
4.3
3.9
1.3

4.7

6.3
5.8
4.5
1.0

.) Elnschl. prlvatsr organlsstlonan ohne ED{erbzNeckl) N.ch Abzug dsr KonsumsntenkrEdttzlnson.
Statlstlsches Bundesamt l.tlssbaden
Fachserie 18, Rsihe 1.3, 1$lg
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2.5 Erw.rb.tütigkclt
2.5.1 Elnwohncr, Ervcrbrtätigo und bcrchüftigtc Arbcitnchmcr

Bevölke- I I Iruno I Erxrbs- I Aroerts- |teirornerll personen 

I 
,*" 

I

I seto- |
I ständloe I b3schäf-zuseilEn I urd mlt- I tiotoI rreuende I tScft-I Farillen- | netrmr
lang€rrörige I

Er}€rtstätlgs InIänd€r Eilsrbstätlgo lm Inland
Perdlsr-- I seru I

I ständloc I b8chüf-
zusrtnen I und nlt- I tlotg

I mlt.nde I Ar&lt-
I Farllien- | nellner. lrmehörlo. I

Jahr
s!ldo

( Elnoandlor
aEtiollch

A.rspeidler)

1 lzlslrlsleltlalglro
Durchschnltt ln 1000

I
1I

1960
1961
1962
1963
1964

1955
lst66
1!87
1968
1S169

ts70
1971
1972
1973
ls74
1975
1976
LgT'
1978
1979

1980
1981
1982
1St83
198{

l§85
1986
1S7
lsm
1§m

19§t0
1991

1991
1992
1993

ts7
1988
1S9
lss0lsll

55 1133
56 16
56 8:t7
57 :ES
57 971

58 619
59 1{8
59 286
59 500

t4?
r61
1159

87
801s0

-18{
-165
-t72
-163
-l{lg
-Lgz
-L?3
-1116
-142
-t28
-108
-10{
-101

€11€t
-9042
-89
-8S€a
-7942
-96
-sE

-100

-1011
-10{
-to7
-106
-10:t

-7
2t6
€3
-18

4

5 lt$t
5 269

5 130
5 0!ß
4 836
1t 785
11 6011

5
5
5

26 069ß 4i26
28 618
26 58r
26 60{

26 756
26 673
25 801tß8?s
26 2ß
26 5€0
26 858
2ß 774
27 065ß7§
2ß 020ßw.
25 919
25 130
26 568

28 S0
26 95r
26 630
26 zst

67
730
o32
ßLß4
767
765
064
l&t

22 605
22 847
23 n2
23 ff18

nß7u 5L2
2:2 ffi2 *;1
2a 4712

?3 897n 907
23 Bltg
?3zsrj
?3 !r51

23 559
23 910
24 tgt
2{ :85
24 7E,0

?5ßOa 920

26 856
27 60
27 ß7n668
28 479
29 190

!ß 511
:E 915ßßt

81 682
61 5386t 423
61 175

61 0246rm
87 0776r &§t
82 063

63 253
61t 074

79 S84
80 5958l 180

930
861
558
1ß,
26S

130
0!E85
785

034
sfE
7git

6ll3tß2
?228
r80

4
3
3

25 518n 772ß846
25 Ctoß 922

27 0346#2
26 409
?€?gL
26 536

2E 8r76%7

27t ß 247181 26 591

ßß6ß

5
5
5
5
5

5
5
4
4

20
20
2L
2t
2L

2t
2t
2l
2t

990
881
658

20 073
20 565
20 860
21 0€B
21 3:t5

2t 6ß
27 8?
20 908
21 0{1

155 26 690186 ß 7U16S 6 7E,3

50 067

60 651
BL 284
61 872
61 976
62 06{

61 8298l 5316t 400
61 328

0.
0.
1.
1.l.

0.
0.

100
100
100
r00
100

100
100
r00

323
179

$8

47
ut
tyl
(t5
tls

ß,7
{l{.6ß.4

1l 6011

4 422
4 167

2t ß2
22 2ß

28 !t56

25 568
2ß 772
zß 476
27 160
26 829

26 1106 974
26 008
26 2t9ß662
27 069
27 0g 3 1266 728 3 086
28 347 3 05{

4 Uiz

2t 824

22 t§
27 tzt
27 *ß
27 {tt
27 LA4
27 034
27 0!ß
27 212

lllsl
186
2tß
273w,

t 074I 060I Gtog$t
876

8&tI 272I 8:E2ffi2ßB
2 3042ZB2ZE
2 2tü2
20(B
I 883
1 68S!

2 602
2 978
3 {1S

0.0
0.6€.1

-7.6
-r0.3

14.5
14.8

{ 167
4 03{
3 S:B

22 507
2? 740
23 Ln
22 9ß
22 377
z2 420
z2 597
zit 872233A
23 818
23 826
23 544
23 t97
23 zst
?3 {86
?3 806
24 034
24 2ß0
24 847

iE.2
!8.5
iE.7
40,2
{0.8
{1. {
40,2
39.1

-1. I{.5
0.3
0.5
0.9

t,7
0.9

10.8
7.3
5.1{.8
,0.8

{.3
4.3
4.3

3 79:t

3
3
3

3 6«t
3 tß2
e 322
3258
3 18051 !89

61 566

27 5A
27 9ß
28 36
28 5S8
28 606
28 659

0.8
0.6
1.9

?52ß
26 {*t

3 162
3 126
3 086
3 05,11
3 042

3 03{
3 060
3 016
3 001

2ß 87
23 188
2S !86
29 66
29 79S'

30 !m§,
30 s:t
!E 158
!E 90S
!18 682

0.7

26 sSt 3 034
26 §D0 3 060
27 t57 3 016
27 !F6 3 001
27 7At 3 011

23ß6 3026
28 97{ 3 064

26 !m 30u

3 162

:§.
:t6.
:8.

11.8
110.3
110.5

4,3 41.11

38 564 3 4ß 33 l«l35$r 3$e 32{/17
35 2&t 3 516 3t 747

vortndsrüng gegentlber den vorjlhr in I

e 4iz6 33 086
3 {8{ 32 43t
3 516 31 761

1.6
3.3
2.7

Stat$tlschss Bundesant Hl.gbd3n
Facrcorls 18, Reiho 1.3, l$l

3 011

3 026 25 rE3
3 05{ 26 136

0.9

-2,0-2,t

0
6
0I
3

o.7 -1. I0.8 -0.5l.rl 0.3
1.0
0.9
1.6
2,9
1.8

x
x
x
x
x

{.34.2{.1
-0.0
0.3

-0.1
-0.0
0.0

0.7
0.8
1.5
3.0
2,5

-1.6
-1.8

47.0(['.8
ß.8
1ß.0
18.6

115.6
{11.6
4ß.11

1;0

1992 1)
19$ r)

8
7

1.0

-0.7
-0.6

2.6
1.7

0.5
0.9

-t.7
-1.9

L,7 -2.t X0.9 -2.2 x

I dar B€völk€rung

1!t60
1970

47,4
44.2

0.6
(E.11
1t8.0
47.9 2,4
49.0 3.3l§.3 3.7
{7.6 4.2

0.2
1.{
3.0

10.E
7.3
5.1
4.8

3
0
0
0
2

5
7
8ls80

1§80
1!'91

rssr 1) I
1992 1) I
rs93 1) I

{.3 110.34,3 39.1

l) Eln8chl. neue Länd€r und Bsrlin-(bt.
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2.5.2 Enrerbrtütigc im lnlcnd ncch Wirtrchaftrbcrcichen

UntErnEhnEn St6at,

Insgesant

Land-
und

schaft,
Flschsrel

Produzl€rendes G€HErbs

zusarmen
Forst-l{irt- Hardsl

Vsrkehr

0isnst-
lelstungs-
untsr-
nellrnn

I Enemle- I II unä I varartal- I Bau-
zusarmsn lHasser- | terges lgEr{crb€

lversorgung, I Ge,€rbe II Bstubau I I

und

prlvats
Heushalte

urd
privatE
organ1-
sation€n

o. E.

Jahr

1l z13|aIsIsItIaIsIro

862
958
022
124

126
178
272
379
s47

ßs
rß6
24926
305

2 319
2 350
2 360
2 368
2 207

016
997
013
083

134
098
006
961
954

5 183
5 293

4 391
4 518

4 9191 863

1134
{154
509

823
787
983
129

4 35144ß
4 507

039
132
233
341

4:24
528
579
692
840

970
080
151
r80

{ 554 5 370
1l 818 5 424
4 §'S'2 5 1ß3

5 2911 5 557
5 592 5 630

6 524 7 337
6 868 7 3997 092 7 354

3.0 1.53.5 1.03.6 1.16.0 1.55.5 1.1

2
2
3
3

3511
1106
{59
541

2
2
2
2

759
808
472
81t5
817

791
800
709
692
774

755
759
872
950

4
4
4
4
4

4
4
4
4
4

s
4
A
4

824969ß
III

3 581
3 ,{{!t
3 3073r{4

72
72
12

Durchschnitt in 1000

747
722
698
565
6511

61156ß
582
547
53S

551
550
531
5111
508

503
1t97
1X97
1190
1t86

1193
500
502
502
1196

492
492
{!,0
483
472

{66
1t60

693
627
583

ß7
805
918

0172ß
320
727

2
2
2
8
3

23 207
23 ß8
23 4l§Enß7
23 35
ß 477

26 063
26 4ZE
26 518
28 581

0.5
0.7
1.5
3.3
2.4

1960
1981
1962
1963
r96{
1965
1968
1967
1968
1969

1970
1S71
1972
1973
197{

1975
1976
tgTt
1978
r979

1S80
1981
1S82
1983
1984

1985ls
1S87
1988lSt
19S'0
1991

1991
1S92
1993

1987
1988
198€tlslo
t99r

1S92 1 )
1933 1 )

1
1
1

2 590 3 20S
I 883I 885

10 059I 953I 418I 1188I 883

10 117
10 051I 862I 926I 690

I 097

12 808
12 it§tg

t7 624
11 ,q05
7t 42t
11 {09lt 580

t ?21
1 528! !77
0 842
0 791

l0 800l0 912
r0 888
r0 862
10 st7
u 30s
11 1151

14 ,{!t8
13 615
12 965

3 002
72 92?
12 986

13 158

2 538
2 523
2 3S5

2 262 12 987
2 728 12 951

t2 753

26 60,rt

28 755

26
26

2652 3274
2 7t9 3 347

2 476
2 790

0349$
8115

749
617
534
rNt3

2

?
5
2
5
3

o
4
2

4 918

2 024 4 4724§7
4 A7A
4 9t2
1l 981

5 032
5 033
4 978
4 8SS
4 907

1 840 4 9s6
1 814 5 012
1 810 5 079

2 774
2sJ7
2 883

2 933

ll 235

4 4244ß7
4 854
4 942
5 002
5 050

4 264 5 092

l3
t2
t2
t2

ß873 ß3ßß 404 22 370ß aß 22 372
22 7t9
22 937
22 87
22 797
22 937
22 503

21 65S2t *t72t 412
21 506
21 811

22 tß
22 0092t 6n
27 20t

228

560
668

26

3
3
3
3

3
3
3
3
3

3
4
4
4

I E92I 927I 906

26 774
27 08
26 7§
26 020
25 82
25 919
26 130
26 568

26 980
26 951
26 630
26 257
26 253

26 {t89
26 856
27 CSo
27 zBt
27 658

2A 479
29 190

36 511
35 915
35 267

0.7
0.8
1.5
3.0
2.5

100
r00
100
100
100

100
100
100

I 011

I 094I 930I 669

r 410

I 1103
368
322
280
239

1§tB
r77
L25
078
028

995
970

424
223
tzL

Veränd3rung gBgenub€r den Vorjahr in I

36.9
38.1
33.7
31.4 i
31. 0

30.4
28.5

0

I 4,7 0.3 5.3 0.80 q.2 -1.1 3.3 -0.6

5 158

5 314
5 547

6 788
6 810
6 735

Statistisch$ Burdasait l{lssbdon
Fachssrle 18, Relhe 1.3, lffit

8 379I 341

I 4+5I 580
8 585I 56SI 6S2

I 932g 081

11 110
L0 2nI 508

1 833

1 911
1 930

2 535
2 759
2 874

2t 20t
21 306
21 55El
21 680
27 87
22 tß
22 9L2
23 560

29 L74 1
28 516 1
27 973 1

I
3
6
0
4

1.
1.
1.
3.
4.

18.3
17.9
ta.7
18.7
19.0

18.6
19.0
19.1

4
2
3
3
0

8.2
8.7
7.9
6,7
b.ä

7.2
7.7
8.1

-1.
-0.l.q.

1.

I
2
4
8
4

0
-0I
2
1

-7
-7

{-t
-z
-1
-1

-o
-7

4
4
3
3
3

2.92.t
r.8
1.6
1.6

1.9
L.7
7,7

-0
-0

1
2
1

-4
7
8

47.9
4ß.9
4?.4
:lst.7
:§t.2

3S.5
37.9
36.8

4
2
6
2
5

-4
-4
-4
-3
-2

-14
-8

13I
5
3
3

3
3
3

5
0

X der ErflBrbstätigen

1
3

-1 .6 -2.3-1.8 -2,7

1t
13
18
l9
19

20
20
20

o
ll.
14.
18.
19.

17.
19.
20.27

89
86
a2
80
80

79
79
79

1960

199r

1993 1 )

1S91 1 )
1992 I )

1970
1980
1990

l) Elnschl. n€ue Länder und Berlin-Ost
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2.5.3 Eccchüftigtc Arbcitnchmcr im lnland ngch Wirtrchaftrbcrcichcn

Jahr

Untsmefü€n Staat,prlvate
Haush!1te

Ir€gesait
I t-art- I Produzlerendes G$ßrbs I I

lräHt- I lE*-i"- I I lnanoet I
zrrsdmpn I xirt- I I untl lverarbei-l Bau- I und II schaft, I zusarnrnn I ttasser- | tenaes I generbe I verrehr I

I Fischerii I 1,3äi3[gü"n,1 
.B{€rbe I I I

Dienst-
untor-
nellrBn

undprivate
or?an1-
sationen

o. E.

2 3 4 sl6lTlBlsllo

Durchschnitt ln 1000

1
1
1

1960
198r
tst62
1963
196{

1$5
ls68
1!167
t!t68
lst69

1970
1371
ts72
1973
19711

1975
1976
1977
1978
1S79

1980
1981
1982
1!t83
19811

1965ts
1987
1S81S'
1990
1991

1391
1992
199!t

1987
1S88
1989
19S0
1991

073
565
880
098
!Et$

625
6:17
908
041
624

138
501
740
L8
9(E

377
420
597
872

-2.0
-2.1

100
r00
100
100
100

100
100
r00

t7
t7
17 8Etst7 974l8 128

1191
ß2QI$6
sl0
lE§I
!158
324
302ß7
2S
2A4
278fr1
269

ß22ß2ßß264
ß4
250
2502ß
ß7
2ß
24?ßno2ß
ßL
Eß
654
4S
lrE

1.4

11 50slu 845il !t96

7ß
?2t
697
664
6s3

6{4
627
581
51ß
5:B

550
5llst
530
513
507

502
1rE
rNtS
4F9
485

492
49St
501
501
ltst5

1ß1
4Nt1
llGt
N2
47t
1t65
1159

6!t2
526
582

-0.11
-1.11
-2.3
-1.3
-1.3

1 908
1 950
2c6,8
2 1642rc
2 242227
2 0372ß7
2 085

2 o§tst
2 llt62tß
2 t67
1 !1911

I
1I

I 682
1 681

1 815
1 888

1 91ll

824
812
7S5

2tt
607

20
20
20
2L
2t
2t
2t
20
2t
2t
22
22
22
23
22

22
22
22
22

6
4
2II

9.5
9.5
8.1
6.8
6.7
7.3
7,4
8.3

-1
-0I

4
1

I 855I 1611I 247I 191
9228
g 420MII 8118SEI 316

95EI 5110M4s 4{49%
I 657I 475I 526
8 520I 627

a 717I 562
8 310I 024
7 §ß8

I 0s7
8 2:I5aß4
8 2:XtI :81

8 582I 700

l0 681s 7!xtI 06{

0,2
-0,2
1.4

1.4

987
824
301ß4
2?0
!87
378

1
1
1
1
1

3
3
3ä
3

615
673
720
770
78it

3 774 1 &t73800 156
e 724 2 00:t

2§22§8
3 022
3 t24
3 20§'

3 274
3 347
3 {34
3 1t5{
3 509

2 157 3 623
2 2Tt 3 781
2 376 3 gtr!
247t Atzf,
25€4 4ffi
2 676 4 !t5127§ 44ß

s96
6:t7
701
Ttg
*t7

18 347
18 290
L7 474
17 587
18 115

18 515
7A 720
18 757
18 EFg
18 710

l8 026
17 975
18 090
18 21ts

12 019
12 116

12 306
12 176ll tw
tl 508u 9{0

t2 224
L2 24
12 0$
L2 LI{Lt 727

10 9&'
10 7&t
10 817
70 424
1r 000

11 150

10 3{9
10 1t70

t0 774
10 905

13 76
12 9$'12ß

-0.3
1,2
2.9

57.
55.
46.
42,
{1.
41.
lls.
!8.

3 &t9
3 9!E{ 066
4 147
4 1110

{l 115
{l 150
4 189
4 2t2
4 zgt
{ 336
43{7
1l 29{
4 207
42c6
42sJ42ß4ß
4 §2
4t lßE
,{ 58!r
4 806

5 g{3
5 S45
5 862

2 856
2 960
3 096

3 224
3 31S
3 374
3 !l!to
3 {1ß

3 5{5
3 6i€

4 507
4 624
4 757

4 861149{2
5 002
5 060

3720 2067
3 772 2 106

L8 SA.l8 147
18 15S

7A 272
18 513
t8 6611
l8

'19

23 818
23 825
23 544ß r97
23 aSt
zJ466
23 806
24 034
24 280
24 647

23 388 l8 6Ell

18 !84
18 8tr1

&E
1611

25 rE3
26 136

l9 886
20 505

10
10
10
l0
l0
l0
10

I 908
1 813I 776

1 6Et5I 628I 61t8

I 72777ß

3 758
3 8S54ß2

I 771 5 0s2

5 l&t
2Sl
370
4i24
rEs

567
&10

lxl7
3S'
!l54

1.5
1.0
1.1
1.5
1.1

0.8
-0.6

4N
1l 560

5
5
5
5

6
5

?
7
7

33 085 ß 7ß
32 ß1 ß 0U.
31 751 24 §7

v3ränd€rurq gcgen0ber deil vorjahr 1n I

-0. I

5 itr57
5 81ts
5 817

3
4

20.4
21.9
2t.5
4,2
22,4
25.2

Stltlstlsch6 Bund3§rmt l{lesbd.n
Fachserlc 18, Rslhs 1.3, 19Sl

2 4t2
2 530
26fJ7

0.8
0.9
7.7
3.8
3.1

1.0
0.9
1.6
3.3
2.7

1
3
7
2
7

-4.
-1.
-1.
2,l.

-25.5
-12.1

2
6
7
3
s

0
3
2
0
4

0
3
5

t{.
16.

18
17
18
t8
l8
l8
18
18

30.2
zß,s

1.
1.l.
3.
4.

3
6
5
6
1

0
7
5I
4

2
4
3

3.
3.
3.
6.
E.

8.o
13.
16.t7.
16.
17.
18.

1992 1) I
1993 1) I

1) Elnschl. neus Ländor und BBrlln-Ost.

ls60
1970
r980

7
6

-2
-2

85
8:t

2.4
1.3

t,2

i.
I

€.5
-7.0

I der bschäftlgten Art€itnetrßr

2.4

-8.3 4.9 0.0 5.3-7.4 4.2 -1.11 3. I

110. I
ltEl.3
!8.6
33.7
3:1.3

32,3

1990
r991

r9s1 I
1Sg2 1
t9st3 I 76.8

79.6 1.178.1 0.S78.5 0.9
77.A 2.0?7.2 1.5

3.7
2.5
2,1
1.8
1.8

2.t
1.9
1.8

3
2
8
3
7

7I
?
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Fr{lhcrc. Bundergcbict t

2.8 Anlagcvcrmögcn
2.6.1 Rcproduzicrbcrct Anlcgcvcrmögcn zu Wicderbcrchaffungrprritcn, brutto

Untemehn€n

Jahres-
anfang

Allel{irt-
schafts-
bersichs

1)
zusailngn

Land- und
Forstxlrt-
schaft,

Fischgrsl
Prpdu-

zlersndes
osr{3rbs

Hardsl l rr"*.- | *nnr*"-urd I leistunos- I vennletüno
Verl(Ehr I unternefinenl 3)lz)l

StaEt
r)

Private
0rgani-
satlonen

o. E.

1lzl3l{l5161718

1$0
tsßt
1!82
196:t1${
1966
r966
157ls8
lsEg

1970
1971
t1l2
1973
1974

1975
1976
tg77
1978
r979

r980
1981
1S2
1§83
1Sß1t

1§E
1986
1987
1988
tsSg

1990
19![
19921gtlSt{

1SS0
1S[
r9s2
1SS:t
lSS{

1$0
1970
1S0
1990

1991
1992
199!t
r99{

825,SrS,
923.7r

413.
183.
508.

120.10
130.52
r44.11
159.96

64.18
69.S
78.02
85. 15
s0. t5

754.39
811!1.5r
%4.22I 074.116I 174.65

136.20
163.36
188.68
213.53
2ß,12
28t.23
306.0s

Mrd.. otl

2@.57
2!8.85
271.86
307.5r
337.1l5

377.79
4t4.t2
1lrB.05
ß7.64
478.0s

5ß,27 260.:ß632.39 29!t.56703.74 334.26765.28 364.,49842.03 408.35

s32.59

:!2l.54
!t60.59

50.80
58.55
56.09
75.44 581.8685.86 61{.S0
96. {14 658.62102.60 683.88112.70 7{r.90

877.!t9
1 037.09
1 185.52I 317. 116
11ß8.09

38.00
113.59

339.12
:t80.79
,{!t6.23

512.03
592.18
670.,$7ß.7t
797.19

86{.29
921.5{
979.09

1 0!8.51
1 118.34

I 233.07I 380.29I 542.43I 678.70

58.88
6{.67
73. l080.s
s,.10
98.79

lG.88
1t7,73
122.59
t32,7t
ls7.!E
r85.64
2u.05
2:l:l.18
E?.76
284.58
302.32
s29.ß
#7.26
!tr 1.21

1116.10
4S.111
5!€.58strt.*tsffi.6
620.55
6112.!!5
668.s{
6EE. rs
731.:ß
780.24
842.74
914.1S
974.90

t3,72
r5.53
17.84
20.39
2e.74
26.56
2S.01
31. llit
:t3.55
36.35

trt.88
51.56
58. 11
63.:t6
70.ß
77,29
8l .9{
83.25
97.28

106.19

t67.ß
t72.22
l7gr.22
186.55
195.01

208.1ß

I 571.66r ss.3{
2 t4i2.g0 I 941.67
2 507.05 2 259.85
2 A3t.7t 2 562.S
3 U6.62 2 A20.0e
3 185.59

3 8:t3.4r
4 052.51
4 372.8
4 706.765 1211.80

5 787.74
6 !ts1.09
6 891.29

7 4n.64t 727.80t &t8.110

7 ls.65
7 6l6.SE
7 9E/8.T'

244.67

3 137.58

3 471.5{
3 668.25
3 953.75
4 252,22
4 627.40

5 200.!,6
5 750.,{0
6 207,n
6 1ß0.!ts
5 857.!tg

I 0{s.16t 175.80| ?€7.49

r {26.30I 558.07
I 300.s5I 1120.18r 528.1ß

t72.ß

sFg.1lil

I 063.90
1152.!t8t 2ß.02I 321.78

111.5

10.4

9?.L2
10{. s,2
110.73
109.31
108.s
121. llit
137.45
150.35
r59,32
169.99

787.23
195.20
207,6t
217,67
230,44

2:51.83
268: 13
2&t. ts
290.55
297.03

303.81
307. 11
309.65
313.67
319. el
3!t!t.59
355.58
374.98
s90.22
:,92.58

3.3
3.3

188.74
200.:B

990.311 1180.97043,62 372.74100.30 518.28

2t4.64
218.!E
227.73

6.5
8.3
8.3go

6.3
7,0
7.0
i:?

45,11.

lxt
l9
4St

1 615.86
1 695.65
1 851.36
2 008,28
2 195.83173.111

272.6
382.33
47A.32
s27.77
58fi.98

I 792.StrI 868.99

163,{.86I 680.S4
1 736.26

3 520.S
3 641.17

120.68
134.55
Lß.42
152.4§t
160.55

2 510.33
2 793.A7
3 016.65
3 1511.87
3 352.93

591. 49

5€3.85
713.8S1
75A.67
780.rß
8r4.26

847.02
879.34
914.fft
s0.90

7
0II
IIII

7
0
5
6
5

7.L
7.3
7.7
7.A
7,7
7.7
7,7
7.7

7
2
4I
b

b.
o
o
8.
5.

8
8
8I

10
l0
l1
t2
13

0!15.12
923.01
8gl. 19
730.1l5
290.S

7 r7o.S
7 1[30.10578.4' 7 7ilo.6792€t.SE I 0{7.U38,!1.06 I {57.87

11
l1

01ß. {5
852.S879..4
1§rl.75

t 986.87
2 t?5.§
2 273.ß
2 383.21

4.4
b.b
5.5
11. I
0.6

7.8 28.45.7 25.54.4 22.r

II
10

3 790.S8
3 S1.00
4 151.50

41810.02
1l ff!9.37
5 293.311
5 719.84
6 0110.60

227.ß
244,77
261.80

9.0
7.?
7.0
,!1.5

st§,8.27 I 019.02 273.8

6.€t

Veränderung gegeniiber dem VorJahr in I 4)

6.9
8.8
8.S
7,1
4.4

100
100
100
100

100
100
100
100

7.0
8.S
8.97,t
4.4

sl.2
90.6
s0.2
90.1
§t0.2
90.3
sto.3
90.3

3.2
3.1
3.0

10.3
11. S
11. 7
8.8

6.
8.
8.
o.
4.

I des Anlagevenirgsns

1S.5 10.6ls.l 10.5

19.8

t8,7

12.2
11.3
10.6

8.9
72,3

{.6
8.4

38.9
,00.s

t2.6
13.
13.

1rt.5
44.7

44.3
1l{.5
1111.9
45.11

Strtlstlsch€s Bund€sait t{lssbeden
Fachssris 18, Rsihs 1.3, llEg

0
2

1) Ohns ölfentllchEn Tlefbau.2) t}hne tlohnungsvEr.mletung.
3) Einschl. l,lutzuno durch Eiosntüner.
1l) Zu- bzx\ Abnamö des Beständcs von Anfang des Bsrichts-

Jahres zun Anfang dss folgendEn Jahrss 1ä I.
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Fr{lhrr.! Eundcrgcbict
2.6.2 Rcproduzlorbrrcr Anhgav.rmögcn zu Wicdrrborohrffungrprciron, notto

UntornatnnnAl!.
Jahres-
anfrng

l{1rt-schlfts-
baralcho

r)
I HS"üS-I ptodu- I nr'no.r L,-".- | *nn,,,o"-

zu3atnnn I 8ch!ft, lzl.r.rdas I und llcletunos-lvcrnletüm
I F$clnr.r I u*ro. I verkehr 

I 
unternehncnl 3)

Stmt
1)

Prlvatg
Orgoni-
B!tlonen

o.E.

r l'2 | 3 | . I s | 6 | ? | 8 | I

,,ffi. 0l{

ls1)
ls61
1962
1S6:l
1964

1SS
1956
1367
1€88
ItEg
1970
r971ts'n
1973
197{

1975
1976
L977
1972
l97S

1S80
198r
1§ts2
1S&l
1984

1986
1985
1S7
1S8
1989

1Spo
r9g1
1§82
rsxn
r99{

1SS0tsl
1St2

t$0
1970t$0
1g§t0

1991
1992
1993
19!t1t

268.
288.
289.
2S.

53Au
62
,15

59
u,
6{4{t
t7
76
m
31
61

l0
53
63s
8S

06a
0{
2,
59

4
0l
37
EI

76a
2i2ls
32

0,{

537.
610.
702,
79rt.ü4.
973.
067.
r50.
182.

rß1.
557.
842.
7?6.
79n.

886.
971.
0{6.
071.

G.
!p.tyl,
tß,
51.

55.
60.
N.
&..
61.

68.
76.
&t.
87.
92.

101.
l0rl.
110.
115.
LA|,

13{.4t{
1n2.86
1rß.:E
15l.Sp
L54,72

t57.4
158.12
158.6{
160.(E
162.54

16S. {0

2.4
2.5
2.4
2.3

r$.00
r58.86
tTt.27mt.e

70.04
77.72
a7.44
s.5E

707.45

117.48tß,72
134.02
1!8.10
ttt2.z2
16{.iB
19t.0llzts,u
?:6.68
266.10

294.16
307.52
!126.62
3{{.6S
372.6
{10.!B
418.{8iGr.06
47€,,24,ß2.18

508.06
5211.56
51t8t.60
58!t.20
58t0.95

626.$

2i20,8
2ß.82

e7
63
72
0{

3111.66!§.15{to.{5
1fr5.79
518.0,!l

Efl'[,22
68€,27
6L1,72
6Et7.80
57{.68
730.72
?gt,tü2
8trc.06
86S.82
886.23

96.{8
928.S
s7.92s.0tI O27.71

r 06.38

27.9.
31.73
37.:Xt
{it.50
{9.31
66.66
6{.84
73.06
Tr.22
44.72

102.52
tz3.ü2
t4;2.6
160.57
187.!!3

20€.79
22€,.302ß.N
27f).24

5.1
?.0
s.7

13.0

9.7
9.7
9.6

13.4
13.8l{.0

aß.16
255.3{ß.62
3ixt.&t
368.73

2 8S8.31

3 073.71

37.51
4t.74
47.7'
53.54
69.58

87.23
75.10
81.$6.68
ct.00

23{.S5
ß4.20
277.tß
315.79
360. 12
378.15
!€2.s:!
41{.80

s.19
10.80
12. {1
14. {it
17.05

19.37
21.39
23.342{.$
27.07
g2.79
:f .73
trt.78
47,76
52.8it
57.86
60.98
68.05
7L.87
Tr.87
88.17
97.A

106.10
10€.!F
11,!t.3{

118.23
L20.87
126.08
129.51
13{.5i1

l{Et.!l2
155.511
188.76
177.53
t84,4?

1
1
1

5067 1E8 1
1 258.{7 I 1!ß.«)
I 1172.91 I i129.28I 723.55 I 55S.13s8.60 1 764.i8158.15 t 9ß.72398.i 2 t6t.n

6i16.'J8 2 37{.637e!.8!' 2 ß.79963.30 2 868.30186.27 2 69.{01159.50 3 104.17

894.{6 3 1190.50301.01 3 G3.07622.ß { 1!8.807St.51 4 ßt.2301t8.011 4 51s.10

2ß,02 { 701.54404,42 { 81F.18597.06 5 018.03800.67 5 200.59071.!E 5 11114.9!t

1ß1.75 5 7S.€024.75 6 307.n637.57 A 84.2ß156.68 7 3Fß,20€6€.85 7 617.01

t0ß
0:t
BO
01

6t
86
11
42
2t
36
t7
g?
91
39

66
{6
80
76
74

19
02
18
51

{10.
{51.
{88.
506.
561.

c62.
777.
8*t.Gt.
0s7.

205.
260.
370.
{81.
6lrl.
8Ele.
040.
1S3.
2ß2.
4i2t,

52t .
5*t.
682.na,

I
2
2

2
2
2
3
3

3
4
4
4
5

t

5
5
6

6
7
?II

110.8{
131.89
150.1X9
1€6.67
r84. tl.

IItII
1
2
2
2
2

2
2
2
2

203. bg
zle.t2

42€.ß
4iß.37
{53.94
470.57
491.!ts

52it.§
s81.$l
606.fft
6{§t.s5
868.37

180.8
19r,06
1S.11{
1S.25

6.2
7.8
8.0
6.1
3.8

7.0
7.5
8.1
8.1
8,0
7.9
7.S
7.9

319.88

375.91
trB.17
1ß6.52
620.42
564.S8

606.5!t
6{0.6{
875.71
7t2.41
766.ilz

840.8{
9{U.16
0E,2.67
llF.82

3 SXr9.71
3 63{.{3
3 903.76
4 111.1ß

4
8
8
s
8

o.
8.
8.
D.
3.

{
?
7
8I

o.
8.
8.p.
3.

V.rändenme gegenober dgll VorJahr ln f {)

I 166.00 679.52t 2ß.57 757.tß
1 3€.20 780.S

5.8
7.3
7.2

4.
o.
5.
3.

-0.

8I
7

:

I
t2
11

:

6.18.{
8.5
5.9

I
7
E
E
2

6II
7
5

19!13
1994

1) üne öffentllchsn Tl.fbru.
2) $ne lbhnungEverilletung.

2
8
6II

6
3

:
16.
16.
18.

91.3
90.2
83.6
8S.7

8§'.8
89.9
89.9
89.9

100
100
100
100

100
100
100
100

4.8

f des AnlaFvenügen3

6.5 24.7 13.011.6 ß.2 tt.z3.5 18.7 10.5
2.6 16.8 9.7

6.5
8.5
7.2
6.5
3.9

1.7
2.2
2.3
2.2
2,2
2,2
2.2
2.2

4r.s{{.3
47.2
47.6

117.5
117.6
47.9
{8.6

3) Elnschl. ltJtzum durch Eio.ntihr.
4) Zu- E{. Abnatnä d.s &.tandc voil Anfam d33 Berlcht3-

Jrhrss zrrr Anfang dcs lolgenden ührr3 ln l.

Strtlstlsch€s Burd3sailt t{lcrbadcn
Frchsorls 18, R€lhe 1.3, 1S3
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Fr0hcrcs Bundcrgcbiet
2.6.3 Kapitalrtoch f.lpitalkoeffizicnt und Ktpitllinttnsität

ln PrEisen von 1991

AIle ],llrtschaftsbsrsich€ 
I

Unternghnen Unternehnsn ohn€
t{ohnung§verflietung

Produzisrendes GeN€rbe

Jahr

K8oltal-l I raoitat-l Kaoital-l I rapitar-l Kapltal-l I xapital-l Kapital-l
stock lKaoital-l thten-l stock lKapltal-l ihten-l stock lKapital-l inten-l stock lKapital-2t lkobffl-l sttär I 2l lkobffi-l sität I 2l lkoeffl-l sität I 2l lkoeffi-lzientl 4) I lzlentl 4) I lzientl 4) I lzient---l 3) l------:------l 5) l------:-------l s) l---------: --l 5)

Mrd.otl I lloooDtl lMrd. DH I l1000DH lMrd.0r.{ I l1000Dl'l lMrd.of,l I

Kapital-
inten-sität

4)

1000 DH

rlzlsl4lsl6lTlslsllo l1 t2

693
755
920
8811
947

I 014I 080I 138I r88t2ß
1 319
1 400
L 474
1 545r 5s9

I 6ltalI 584I 723I 760I 7§t8

I 840I 880
1 910
1 935
1 956

| 97?

55
59
63
68
73

77
trt
93
96
98

t02
108
116
t27
123

141
11ts
15l
154
155

157
163t7l
178
181

183
1811
ta7
191
192

191
193,.::

3.7
6.5
7.2
4.1
6.9
9.6
4.5
2.2
2.2
0.6
t.2
3.9
4.8
4,4
1.5

1.0
0.4
1.9
2.0
0.6

-0.7
1.1

?:?

IIIII
I
1
2II
IIII
2

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

2
2

:

62
66
77
76
8l
86
92

101
106
109

1111
72t
728
134
742

752
159
164
169
172

176
782
191
193
204

20a
zto
2ts
2r9
222

221
2232n
240

4.
5.
5,
4,
6.

7,
4,
3.
2,
2.

2.
3.
4.
4,
2,

1.
1.
2.l.
1.

-0.
0.
z.
4.

1.9
2.0
2.0
2,7
2.7

2.r
2.2
2.3
2.3
2.2
2.2
2.3
2,3
2.3
2,4
2.6
2.5
2.5
2.5
2.5
2.8
2,7
2.8
2.8
2.4

2.8
2.8
2.8
2.7
2.7
2.6
2,8
2,6
2,4

444
5511
669
784
901

026
151
263
366
4§tz

619
771
922
068

406
516
632
758

891
016
724
227
328

429
5:t8
654
Ttg
915

073
254
4r8
587

5.6
5.8
5.5
5.0
s,2
3.3
3.1
3.2
3.3
3.S

3.5
3,2
2,7
2,5
2.4
2,3
2,5
2.4
2.7
2.9
3.2
3.6äE
2.7

I
1
1
1
1

2
2
2
2
2

2
2'2
3

3
3
3
3

3
4
4
4r
4

€
4
4
4
4

5
5
5
5

r33
140
148
158
157

176
188
205
215
222

231
243
256
267
284

305
3r83n
338
344

351
364
380
398
409

4t7
422
429
437
447

1139
1*19
4{9
471

3.9
5.3IE
4.2
6.2
7.4
{.3
3.3
2.8
1.9
1.9
3.7
11.5
s,7
2,6
1,9
r,2
1.8
1.7
1.0

-0.5
0.2
2,3
4.8

3.8
3.9äo
4.1
11.0

11.0
4.2
s.4
4.3
s.2
4.2
{.3
4.3
4t.3
11.5

{.8
4.6
4.6
1t.6
4.5

4.?
4.8
5.0
5.1
5.0
5.0
5.0
5.1
5.0
{.9
4.8
4.7
4,7
11.9

077
279
1188
696
912

l1l3
380
605
820
0,48

298
564
8,116
729

6 AL?
7 031
7 260
7 504

7759I 006
a 228
8 445I 664

3 876
st oGtg 307I 534I 777

10 0119
10 351
10 664
10 9116

4.9
5.1
5.1
4.9
4.2

3.4
3.2
3.2
3.3
3.4
3.11
3.2
2.8
2.6
2.6

2.5
2.4
2.4
2.4
2.6
2.8
3.0
3.0
2.8

5,2
5.3
s,2
4.9
4.3
3.7
3. {l
3.4
3.113.{
3.5
3,2
2.4
2.8
2.6

.11

.11

.4
,4
.5
.7o
o

.E

3
3
3
3
3

4
4
4
4
5

5
5
5
6

742
1119
158
167
777

187
199
216
227
234

243
255
267
277n3
3t2
324
3!E
3113
3119

s5
368
383
398
1108

415
419
426
4tr!3
4?7

l(E
438
4116
1165

3.8{.8
4.8
3.8
5.6
6.5
{.0
3.2
2.5
1.7

1.9
3.3
11. I
11.1
2.4
7,7
1.0
1.7
1.6
1.0

-0.30.{
2.0
4.2

7
8III
0I
3
3
2

2
3
3
3
5

7
6
7
7
B

IIIII
II
2II

3.
3.
5.
5.
5.

s.
4.
4.
4.
4.

4.
4.
4.
4.
4.

4.
4.
4.
4.
4.

4.
4.
5.
5.
5.
5.
5.
5.
5.
5.

3 692
3 929
4 17S
4 1l!14
1l 705

,{ §t98
5 296
5 580562
6r{l0
6 1157
6 7S6
7 llls)
7 501
7 826

8 114
8 392I 677I 970
s 279

I 602I 912
10 192
10 1161
7o 729

10 98§tll 251ll 520tl 798
12 @4

t2 420
t2 777
13 l1l{
13 1l8t

1960
1961
1962
1963
1964

1965
1§t66
1967
158ls9
1970
1971
1972
1973
1974

1975
1976
1977
1978
1979

t§ß0
1981
1982
1943
1984

19851S
1987
1988lgsl
1S'0
19S1
1SlS2
l9s3

1970
l97t
t972
1973
7974

1975
1976
1977
1978
1979

rsBo
r98l
1§ß2
1983
r98{
1S85
1988
1S7
19881St
19St0
1931
1992
1993

3 195

3 302

VerändsrurE gegEnüber den Vorjahr ln f

Statistischss Bundssmt l.liesbrdsn
Fachs€riE 18, Rsihs 1.3, 19S13

6 385

6 602

006
040
075tt3
158
210

?::

5.8
6.2
5.5
4,5
3.5
2,8
2,5
2.
2.

2.4
2.
1.
1.
1.

1.
1.
1.
1.
1.

2.
2.
2.

D
0o
3
2

3
3
3I
0

t
8
5
5
E

I
2
0I
3

I
7II

2I
3
t

I
5
?
7
8

I
4
3

7
2
2
0
7

4I
0
2
3

3
b
2
7
8

2I
4
7
4

0
7
7
2

2
2
2
2

2
2
2

4.9
4.8
4.9
5.1

0.9
0,2
4.7
5.0

-1.8

2.2

0.5
4.4
1.9

-0.8
5.5

4.2
-4.e
0.5
0.2

-2.8
3.7
1t.0
5.2

-0.2
-1. 4

-1. 1
0.1
3.1

-1. 0-t,7
-2.5
-1. 0
3.8

3I

0
3
1

-0
4

o
-2
-0

0
-1
3
3
4
0

-0
-0
-0I
-l-l
-3-lI

5

0.
2.
0.

-0.
4,

-2,
-0.
0.

-1.
2.
3.
3.
0.

-0.
-0.
-0.

1.
-t
-1.

-2,
1.
4,

2
3I
2
2

I
7
0
2
3

I
2
8
7
6

I
3
2
7
5

II
1
E

1
1

0.
2.

0.5
0.4

-0.7
2.5
3.1
3.8
0.9

-0,2
0.{
0,0
0.9

-1.3
-1. I
-2.8-2:t

1.1
4.3

1) Einschl. öffsntllchEn Tlefbauc. 3) VErhältnis Kspitalstock zu Bruttoinlandsprodukt in PrElssn2)JahrEsdurchschnlttlich€sBruttolnlaqeverriüg€ninPmis€n von19Sl1.
von 19tl (ilittelHort aus dem Jahrssanfangs: und den Jahres- 4) Kepltatstock JE Ern€rbstätigen (Jahrssdurctlschnltt).e,rdbestand). - 5) vsihältnis KaFitatstog! zu ünbeieinigter Brüttoftrlscnip-

fung in Pr8isen von lstgl.
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Fruherss Eurdesgebiet

3 Stardardtabsllen mit JahreszEhlsn

3.1 Entstshung des Inlandsprodukts

3.1.1 !,lertschöpfung, Inlandsprodukt und SozialproJukt

oEgenstand dEr Nachrisisung I rsez I rsee I rses I rgso I rssr I rssz I rssa

in Jev*lllg€n Prslssn
rffi. 0t{

I
2
3

{
5

6
7I
o

l8
r9
20

2t
22

23

],{€rtschöpf ung und Inlandsprodukt

+
+ Elnfuhrabgabn 2

r)
7 8ß.22

125. 1l
19. 15

I 990,rß
252.30

I 738.18
200,70
245,50

1t4.80

1 990.418
12.52

2 00s.00
252.30

1 750.70
200.70

2 2ß,6
154.97
24,'!§

2 426,00
303.0r

2 722.59
253.39
302.22
48.83

2 520.40
318.18

2 444,24
171t.0829,4

2 647,60
332,84

2 622.ß
202,83
24.82

2 853.70
379.16

2 474.54

1 9$.35 2 063.53
130. l0 137.5319.53 23.38

2 0s,5.98 2 224.4q263.09 279,ß
I 944.9S

231 .55
274.33
ß.78

2 55.37
187.06
30.57

2 813.00
!89.5€

2 t53.3t
319.40
364.40
45.00

= Eruttoinlardsorodukt- Abchrelburqeh .....
- Nsttolnlandsptldukt zu l'larktorslsen .......- Irdlrekt€ Stguem 3) abzugl. suwsntionen .Indlrekts Steu€rn 3) ..,..

SUW€ntionsn

10 = Nettolnlandsprodukt zu Fektorkosten(lüsttoH€rtsctüpfum) ..

Inlar'd8produkt und Sozlalprcdukt
ll 8r'uttolnlaftbprodukt .......
12 + Einkqilnn aus dsr ubrigen hblt (sardo) {) .

1 537.118 I 623.52 I 773.44 1 869.60 2 023.08 2 1!8.91 2 l{10.13

89
37
1t
74

832,
209,
257,

47,

2 133.35
llE.57
22,ß

93
93
91
s3

97,2
91. 1
88.5
91.5

2 3t4,76
291.68
337.33

1t5.65

2 847.80
20.n

2 668.00
332.8{

2 335.16
291,68

!B{.111
37S.30
44.89

2 054.97
141.53
21.90

2 2t8.40m,92

2 444.24
t7{.@ß,8

2 647,80
332.84

2 813.00
6.80

2 819.80
!E9.6St

2 1160.ll
319.40

2 6!'{.30
6.70

2 707.00
347.73

2 §3.27

104.
10{.
103.l0{.

2 853.70
-10.90

2 842.80
379.16

21t63.6n
336.41

59
81
20

60
89

2 6la.60
-9.60

2 6!X'.00
!89.89

2 279.tt

2 0€t5.98
72.02

2 108.00
263.09

18,011.91
209.37

2 301.00
n7.26

2 301.00 2
13.30

2 31{.30 2
297.2ß

44
66

2 249.t0
279. {E

I EßSt.65 2 1115.59231.55 253.39

2 332.8
161.62
25.90

2 tß4.ß z 44L.l80.6Et 179.n.22 27.

2 224
24

2 428.00
22.80

2 4ß.60
303.01

13=
1,0 -
15 = thttosozialprodukt zu l.larktor3lsen ........
16 - Indlrekts Steuern 3) abzugl. Subventtonen .

17 = tlettosozlalprodukt zu Faktork6tsn(VolksslnkoinEn) .,..,.

]€rtsclüpf ur€ und Inhndspncdukt

1)

1 5s0.00 I 635.54 1 738.10 1 832.20 2 043,ß 2 t40.77 2 t25.23

in Preisen von lggl
!,rrd. Otl

+
+ 2

2 217.50
l4ß.st
23.97

2 §4.40
306.58

2 69{,30 2 6ß.347,73 359.
= l,lsttolnlandsprodukt zu l.larktprelsen .......

Inlandsprodukt und Sozialprodukt
24 Bruttolnlandsprodukt.
25 + Elnkonmn aus d.r tlbrlgen hbft (S.I(b) ll)
26 = Brüttosozlrlorodukt
27 - Abphr€ibuQän ....
2E = tEttooozialprcdukt zu tbrttpr€issn

l.{€rtschöpfung und Inl8ndsprodukt
ß
30
31
Elz

!t3
3{

2U

Sozi!Iprodukt

I ) A,rfkornsn

I 328.48 2 003,74 2 077.82 2 202.22 2 314,75 2 3ß.57 2 2AA,7t

2 21A.40
L4.20

2 232.60
28€t.92

1 91P.68

!t8{1.40
25.50

410.90
306.58

2 520.40
23.50

2 647.60
20.40

2 668.00
332.811

2 5113.90
318. l8

2 0t7.04 2 104.32 2 225,72 2 3:t5.15

Bruttorsrtschöofum
BruttolnlandsoioduIt
Abschr€tbum€h .....
Nettolnlarrtsprodukt i

Bn ttosozialorodukt ..i5ttosozlalpildukt zu

Preisenü{lcklur€ $gsnuhr 1991 5)
1991 . 100

89.7
90.1

91. 1
9r.5

tlüsatz- 3)
{)
s)

Produktlonssteuem, nlchtrElshbare thsatzsteuer, Ein-luhrabgaben.
Aus.c,er.Ubrigen Hslt snpfanqsne ebzugllch an dic Ubrlgs!€lt gslelst€ts EtlErb§- und Veriltoeiseinkofinnn.Prelsiidel nit Hschselnd€r GeHlchtüng (t,larsnkorb d3s Je-Hsiligsn Bsrichtsjahres ).

96.3
s6. { 100.0 104.4100.0 10{.5

107.7
108. I

89
89
a7
90

5
4
4
5

3
3
2
4

4
7
4I

3
3
2
6

8
7
0I

96
96
95
96

100.0
100.0
100.0

r07
107
105
108100. 0

9:t.3
9!t.6

2l von
vom llErtz so{13

slnge-
ohne Ein-
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Bruttoinlardsorodukt
Abschrelh,rmeh .....



3 Stardardtabellen nit Jahreszahlsn
3. t Entstehung d€s Inlandsprodukts

3. l. I t{ertschöpfung, Inlandsprodukt und Sozlalprodukt

Deutschland I tteue Länder urd Berltn-OstgegEnstand der NachHeisung

rssrllsszlrss3lrssrlrsszlrgss

12+3+

t'lertschöpfung' und Inlandsprodukt

ln JeHeiligßn PrelsEn

I.trd. oi,l

2 &ß.74 2 8ß,24 2 912.Al&f.76 198.95 2t7.tt
!t0. 10 31. {1 29.74

290.00
14. {8
0.922

195.50
9.68
0.42

206.00

206.00
8.00

21s.00
31. 71

142,29
-1.86

1811.15

195.50
s.68
0.82

206.00
31 ,71

t74.29

249.57
11.89
0.84

262.60
40.10

2?2.s0
6. {14

24.54
18. l0

4=5- 2 85:t.60 3 075.60:1811.55 !r!!9.79
3 159.10

&ß.a4
2 732.2A

:t{4.79
408.10
63.31

305. {0
{7.68

7
8o

zu f.larl(tprsisen .......
''iTTl:.llllllT?1. :

10 = Nettolnl8ndsprodukt zu
( t',lgtto{ertschöpf ung )

ryettolnlardsprodukt
7t
2S
86
91
77

31.

t74.
-i
20.
22,

05
a2
24
4i2

lßt.&).
:l58.
58.

2 2 875.8t
3ß.84
:l88.91t

257.72
10.38
28.80

Faktorkostsn
2 199.23

2 853.60
28.1m

trt.10

2 349.97

3 075.60
17.60

2 916.110
16.80

2 933,20
384.90

2 51t8.30

2 387.47

3 r5S.l0
-1.50

3 157.60
42€,.44

2 730.7A
344.79

2 385.97

2 6€,{.80
190. 79
28.01

2 88:t.60
402.77

2 883.60
-1. 10

2 8€,2.50
402.77

2 479.79

216.05

ß2.60
10.80

273,N
40.10

233.30
6.44

226.46

18.42

247.34

305.40
9. {0

3111.80
47. E8

267.72
10.38

zfi.74

176.15

Inlanclsprodukt und Sozialprodukt
1l Bruttoinlandsprodukt ...l2 + EinkoilrEn aus der übrigen hlelt (Srldo) {)
13=l4- 3 093

3§'9
20
79

15 - Nettosozlalprodukt zu Marktpr€l3€n ........ 2 517,tß 2 693.41
15 - IndlrektE SteuErn 3) abzogl. tubvsntlonen m.82 325.8{
17 = N€ttosozialprodukt zu Faktorkosten(Volkseinkornen) .....

t z w.,00
:811.55

2 227.4 2 §7.57

ln Prsisen von lslgl
t|tr{l. Dt{

l.lcrtschöpfur€ und Inlardsprodukt
18 BruttoHertschöpfung ...
19 + Nlchtabziehbare UnrsatzsteuEr 1)
20 + Einfuhrabgabsn 2) .

= Bruttosozi6lprodukt- Abschrelbungsn .....

2 6S1.74
183.76
30.10

210.80
10.52
0.78

222.10
37.77

2 695.25
191. 15
30. 00

2 916.110
384.90

10
10

20
17

03195

206.00
8.00

21{.00
31. 71

ta2.ß

100.0
100.0
100.0
100.0

100.0
100.0

10s
109
106
110

10s
110

223,21
10.98
0.81

21 = Bruttolnlandsprodukt
22 - Abcchr€ibungen ..... 2 85:t.60

36{.55
23 = Mttoinlandsprodukt zu MarktpreisEn ....... 2189.05 2 $f.50 2 $0.89

Inlandsprodukt und Sozi.lprodukt
Bruttolnlandsprodukt ..+ Elnkormen aus dEr Ubrlgsn t'lslt (Soldo) 4) .

18{.93

232
37

235.00q2.82

192.18

235.00
8.50

2113.50
42.42

129.3
133. I

24
25

2E
27

ß

2 853.60
24.40

2 s2.00
!164.55

2 5t7.ß

222
10

= Ilsttosozialprodukt zu Marktprelssn 200.68

118.5 129.9t78.2 130.0107.9 111.3120.3 1311.1

t{crtschüpfung und Inlsndsprodukt

Zg Bruttoe{srtschöpfung ...30 Bruttoinlandsprodukt ..31 Abschrelhrno€n32 Nettoinlard§produkt zu l,larktprsisBn .......

Sozlalprodukt
33 Eruttosozialprodukt .........3€ l,lsttosozialprodukt zu t{arktpr€lsen ........
1) Aufkofin€n an StEugrn voln ttilsltz so{ls einbahllteno tlßatz-

Pmlscntrlcklurts gegenuber l99l 5)

19f11 = 100

106.5
106.7

3
b
0I

5I

3 ) Produktlonsstsuem, nlchtabzlshbare t nsatzsteuer, Eln-
fuhrabgabsn.,{) Aus dei Ubrlgen HsIt eiFfangene abzüglich an die Ubrlgot{elt gelsistete Efitrb- und VeriügensEinkonnen.5) Pr€islndex nlt ,.echselndsr GsHlchtüng (l{arenkorb d€s J3-,{sillgsn Berlchtsj8hr€s ).

Statlstlsch$ Bund.s$t Hlesbaden
Fechc€ris 18, Relhe 1.3, 1Sl3

100.0
100.0
100.0
100.0

100.0
100.0

105
105
103
105

6
5I
7

117.7
113.6

2l

teuBr.

llchcn

Eln-
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Fruhsr€s Bundesgsbiet

3.1.3 suwentionsn und Produktloßsteuern nach 58 l.lirtschaftsbersichsn
SUW€ntlonen

l{rd. 0l{

t"llrtsch!f tsgl lsdsrung I rsaz I rgaa I rsss I rso'l lssl I tssz 199:t

0.20

19.66
10.71t
5.78
5.511
0.13
0.11ll.s,{.s3
0.03

8.68
0.69
0.07
0.10
0.02
0.06
0.02
0.03
0.22
0.10
0.04
0.07
0.09
0.52
0.,{5
0.17
0.41
0,42
7,20
0. 13
0.08
0.01
0.03
0.04
0.03
o.L2
0.06
0.01
0.t2
0.08
2.89
0.31
0.29

3.72
0.28l. 17
0.113

0.111

1S. 41
10.79
5.56
5.110
0.10
0.06
5.23
5.21
o.02

4.42
0.62
0.05
0.08
0.02
0.05
0. 03
0.03
0.26
0.09
0.06
0.14
0.14
0.411
0.42
0.111
0.its
0.55
1.09
0,t2
0.06
0.01
0.03
0.03
0.03
0. 1t
0.06
0.01
0. r1
0.07
2.67
0.29
0.28
0.20
0,1{
0.06

15.82
7.47
7.13
0.34

8.irEi
5,47
0.20
0.07
2.61

'i"
2.3t
3.51
0.25
l. 19
0.37
l. 70

116.78

:

5.90
5.79
0. t1

17.98
9.17
{.69
4,52
0.11
0.06
11.1ß
4.44
0.04

8.63
0.71
0.06
0.09
0.02
0.06
0. 02
0.0!t
0,23
0.10
0.02
0.06
0.06
0.50o,n
0.!F0.4
0.31
1. 16
0.09
0.07
0.01
0.03
0.03
0.03
0.09
0.06
0.01
0.0§t
0.073,ß
0.29
0,22

0.18
0.t2

44.40

I
2
3

4
5
5
7II

l0ll
12

t3
1S
l5
16
77
18
19
20
2t
22
23
2466
27
28
29
30
31
32
33
3,{
35
!6
37
!E
:tst
,00
1t1
4i2
lKl
44
(E

4ts
47ß
49
50
51
52

53
5{
55
56
57

58
59
60
61

82

63
6{
65
E
67

68

6€
70
7t
72

73
?4
76

76

Land-u. ForstHlrtschaft, Flgcher€i . . .. . . . . . . . .
Lan0{lrtschalt
osnertl. 6ärtn. u. Ticttt., ForstH., FischsrBl . .

Produziersnd3s Gsf,rbe .,......;.'..
Enetuls-u. H6ss3n 3t§orguno, Bergbru . . . . . ' . .

E I g! tr. -, oas _-, F s rn {ärne-u. I,lass srv a rsorg.
Elsktrlzltäts-u. FErmärn€vetsorg. usl{. .
GasvBrsotlung
!{assen ersotlunS . . . . .

Min€ralölüorlrbeltung ..
H.v. Kurctstoffirärsn .. ..
Grmilvsrarbcltuno . .. .
Gex.u.verart€ltuig v.St€inEn u.Erden ....
H. u.vsrarb€ltum v.6las
Elsenschaffends Industrie
trlE+letal lsrzeug., t\E+.letal lhalEeugD.r. . ks .

4.85
4.78
0.07

77.77
8.S6
4.96
4.42
0.08
0.06
4.00
3.97
0.03

8.57
0.55
0.011
0,08
0.02
0,05
0,02
0,02
0. 17
0.07
0.03
0.05
0.05
0.47
0.24
0.27
0.15
0.09
1. 16
0.08
0.08
0.01
0.03
0.04
0.03
0.08
0.05
0.01
0.09
0.073.U
0.31
0,23

0.18
o.t2
0.06

16.10
8.15
7.78
0.37
7,95
5.27
0.08
0.08
2.52

':'n

2.84
3.30
0.22
0.94
0.41
7,73

44.80

-

0.06

18.33s.s{
9.53
0.!E
8.39
5.5,{
0.09
0.08
2.68

':*
2.24

3,ß
0.24
1.01
0.39
1.65

47.74

:

1.8{l
1t8.83

47,74

5.37 4.86

18.53 17.51

14.91 111.91

115.65 115.00 44.8S1

Statistlsches Bund$ant !'llesbadsn
Fachserle 18, Reihe 1.3, l§Xlo

5.73 5.875.59 5.67

0,24
0.17
0.07

t6,77
7.877.ß
0.!t9

8.90
5.66
0,22
0.08
2.95

'i"
z.ei

6i€0erei . . . . . ;. . . . . . . . .
ZiBharrien,Kelt{älzv{.,Stahlverfo . rjs}..
Stahl-u. Lelchtmt.l l-, Schiensnf Ei,rzeugbsu
lbchlncnbru
H.v.BtirooBchlnsnrADv-Gerätsn u.-Elnr. ..
StraosnflhrzeugbaurRep.v. KFZ. ush. .... .. .
Schlffbru . . .. a. ....
Luf t-u. Rrlmtahrzeugbau
ElskttltochnlkrRep;v.Haushalt3geräten ...
FElnnechanlk, opt1k, H. v. Uhrsn
d. v. ElserF, Blsch-u.lil€tallnarsn . . . . . . . . . .
H. v. tlrrslklßtr., splelx.,Fullhlltem usH.

Holzv€rartoltuno .......
Zsllstof f-, 1loIzschl. -, Papl€r-u. Pappeerz.

Druckersl, Vswf .lfeltigung
Led€rlgr,Brb€
Textllo3lfrbe
Bekleldumsoffirbe ..........
ErnährungsgaH€rüo (oh.6etränkshsrst. ) ...
Gstränkehsrstellum ......
Tabakvsrarö€ltung i.,.

Hattdsl u. v€rkshr ...

V€r*EhrrNachrichtenub€rnlttlung . . . . . . . . . . .
Elsenbohnen
Schlffahrt,tlassErstraBsn,Häfsn ..........
DeutsclrB Bundespost
Ubrlgsr vsrk€hr

Vsrs

l.shnungsveml€tung I )

SonstlgB Dlsßtls$tungsunternetxrEn . .. .. . .
Gastgsr,Erbe,Hilme . . . . . .
Bildg.., t{lsseßch., Kultur usx., Vsrlagsgsx.
GEsurdhelts-u. Veterlnämasen . . . . . . ; . a . . .
obrige olenstlslstungsuntEmehnsn .......

UntErnBhiEn zuslmn€n

Staat, priv. Hal§halto, priv. organisationen o. E.

6ebistskörpcFchaften
SozialverslcmnJng ......

Priv. Hourhalt€, priv. oroenisstlonen o. E. . . .
PrivEte Hlushrlte (häusllche Dlenste) ...Prlvats otgrnlsatlonen ohn€ ErHrbzr*ck

AII€ Hirtschrftsborslchs

, 
-=,,

78

44.89115.0045.65

1) Elnschl. ltrtzung durch Eigcntun r.
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(E.78 {8.83

verarbeitsnd$ G3r{erte .....
Chsn. Ind. ,H.u.V.v. Spalt-u. Brutstolfsn ...



Frühersc Bundesgebi€t

3. 1.3 Subventlonsn und Produktionsstsusrn nach 58 Hirtschaftsberelchsn
Produktionsstsusrn

l,lrd. Dl.{

tllrtschaf tsgIiederung I rmz I rsss I tsss I rsso I rssr I tgsz | 1*!3

1 Lard-u.ForstHirtschaftrFischgrsi .
2 Lan&rirtschatt ........3 GeHerbl.Gärtn.u.Tisrh.rForstn.,Fischerei ..
,ll Produzi€rEndes G${erbs

EnErgis-u.l,{€§seryersorgungr Bergbau . . . . . . . .
Elal(tr. -, 6os-, FernHäflne-u. l.'lassowsrso4l.

Elsktrizltäts-u.FernHänneversorg. usn. .

1 .51
1.44
0.07

65.11{
6.50
6.29
5.56
0.115
0.18
0.21

1.53
1.53
0.06

61.65
5.81
5.62,{.s
0.51
0.15
0.19
0.11

1.43
1.:E
0.07

72,22
8.09
7.63
6.87
0.58
0.18.
0.4F
0.16
0.30

6l.sE
3.{l!l

23.21
0.58
0.23
0.80
0.07
0. t7
0.55
0.29
0.13
0.55
0.24
2.t8
0.36
2.33
0.02
0.07
2.21
0.311
0.76
0.15
0.08
0.42
0.20
0.22
0.32
0.1I
0.4i2
0.29
2,34
4.74

14.15

2,17
1.34
0.83

12.09
8.77
5.19
3.58

3,32
0.06
0.17
0.04

0
b
0

6.2L
0.24
8.14

t.29
1.22
0.07

74,23
8. l8
7.66
6. 70
0.77
0.19

1. rE ,1.07

80.88 86.:E

14.!ß r5.58

37.02 ß.47

HO
HO
2e

5
6
7
8
9

10
l1
12

13
14
15
16
17
18
19
20
2L
22
23
24
25
2g
27
z8
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
:xt
40
4lu
«t
44
,{5

45
47
{8

1Nt
50
51
s2

53
511
55
5b
57

58
59
60
6t
62

53
64
65
66
67

69
70
7l
72

73
74
75

0.13
0.08

0.520.ls
0.!l:}Ubrlger

vErErbslt€nd$ oeHerbe
Chem. Ird.,H. u.V.v. Spalt-u. Brutstof fen . . .
Mineralölvsrarbsltung ......
H.v.KunststoffHarEn .......,
GumivErarbsltung ..........
Gsr{. u.Vsrarleltung v. Stginsn

v.Gl8s.
NE-ilstEll€rzeug.

0.08

54.04
2.54lg.0l
0.l[t
0,22
0.59
0.05
0.15
0.20
0.14
0.12
0.110
0.22
1.79
0.36
2,12
0.02
0.04
1.97
0.34
0.60
0. 13
0.06
0.31
0.22
0.26
0.32
0.10
0.!19
0.26
2.43
11.69

13.58

1.80
1.08
0,72

10.58
7.80
4.56
3.24

2.?A
0.05
0. 13
0.04
2.55

27.t4
8.66
4.2t
11. {15

5.t2
13.36
0.96
5.42
0.27
6.37

100.§t6

0.280,ß
0.24
0.01
0.03
0.03

tot.24

5. l1
5.25

14 15
99
0l
23

6.92

t07,20

0.28
0.25
0,24
0.01

0.03
0.03

107. {ß

3.05

31. 110
10.21
3.84
6.37
5.52

15.67
1.08

1{.:13

2,62
1.47
1 .15

13.:t5
9.66
5.62
4.04

3.6§'
0.06
0. 16
0. 04
3.1r1

33.L2
10.14
3.83
6.31

5.72

L7.26
t.20
6.58
0.26
9.22

121.!19

0,28
0.25
o.24
0.01

0.03
0.03

t22.27

63.1t3
3.12

24.00
0.67
0.2t
0.83
0.07
0.17
0.55
0.24
0.17
0.62
0.302,ß
0.30
2,10
0.03
0.06
2.t7
0.34
0.88
0.16
0.09
0.(E
0.28
0.27
0.41
0.10
0.1ß
0,272.§
5. t0

57.00
3. l8

20.ß
0.53
0,21
0.72
0.05
0. l5
0.42
0.18
0.13
0.(F
0,22
1.96
0.30
2.74
0.02
0.04
2.00
0.41
0.71
0.14
0.07
0.37
0,22
0,22
0.31
0.10
0.40
0.27
2.35
4.62

13.63

1. 34
1. 18
0.76

11.03
8.11
4.79
3,32

2.92
0.05
0.14
0.04
2,68

29.22
9.42
4.77

Gießerel .....;...
ZieherEl€n.KaltHälzx.,Stahlv3rfonn. u§H.
Stahl-u. Leichtmetal l-' Schlencnf ahlz€Wbaul.laschinenbau .......... i
H.v.EuromaschinEn,ADV+erät3n u.-Einr. ..
Straßsnfahrzeugbau, Rep. v. KFZ. usl{. . . . . . . .
Schlffbau
Luf t-u. Rrumf ahrzeugbau
Elsktrotschnlk,Rep;v. Haushaltsgsrät€n ...
Felnmchanlk, optik, H. v. uhrsn
H. v. Elsen-. Blech-u.l{etallnarBn . .. .. . . . . .
H. v. ttrs lklnstr.' Spielr{., FUI lhaltern ße{.

PaplEr-u.1
0ruckerel

tbhnungsvesnlstung 1) .

68 Untemelllnen zusaflt€n ......

76 Alle l.'lirtschaftshrelch€ ... . . ....

l) Elnschl. Nutzung durch Eigenttlner.

Sonstigs DiEnstleistungsunternshlmn .'.....
Gast6ehsrbs.Hsine ....
Bildö., hllssänsch., Kultur usx., v€rlagsgeH.
Gesundhelts-u. veter1n6il€§gn
Übrlge Disnstlsistungsuntemehnsn'......

Staat, priv. Haushalte, prlv. organlsationen o. E
Staat ..

6ebletskörpcrschaf ten
Sozlalverslchsrung ....

Prlv.Haushrlta.oriv. ot§anlsatlonsn o.E. . .
Frtväte ttaushblte (häutlichs olensts) ..
PrlvatE organlsationsn ohne ErHerBz€ck

117. r4
0.24
0.25
0.24
0.01

0.03
0.03

tt7,42

133.59

0.280,ß
0,24
0. 01

0.03
0.03

133.97

r$.1ß
0.29

147.56

0.2s

tß.77 147.85
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Statlstlschss Bundssant !{l3sbadsn
Fachssrle 18, Relhe 1.3, lsS

Pappeerz.

(oh.Getränkeherst. ) ...
tung

BsuhauptgeH€rb€ ......
Ausbaug€Herbe

Handel u. v€rkshr
Harl(,el ..

Gmßhsnd€l,Hrndslsvstillttlung ...........
Einzelhandsl

VErkEhr,Nachtlchtenubennittlung ...'.......
EisenbohnEn
Schlff8hrt,!.lasssrstraßen'Hgfen .....'....
Dsutsche BundssPost
übriger verkehr :.......

Diens tleis tunosuntsmahnen
Kredittnstitute,vsnilcherungBunternetmen ..

Kredltißtltute .. . .. .
vers lchsrungsuntErnehmsn



Frümrss Eund6gebiet
3. 1. { BnJttomrtschöplung nach Hlrtschlftsberelchen, BnJttolnladsprodukt

ln Jsr€lllgsn Pmlscn - tffi. 0l{

I rmz I rsss I rssg I rsso | ßsr I rssz I rss3

ß.72 37,2t §.74 !ts.88 32.A,28.t4 31.52 28.St2 28.51 n.4t6.68 5.89 7,82 5.37 s.tE
828,76 869.97 Sr!.{10 I 002.21 1 028.€867.8{ 89.30 70.ß 74.t2 76.0358.65 57.56 58.84 51.67 6S.!B47.53 {8.07 1t8.Gt tß.Tt1t.89 5,2L 6.3{ 8.6{4.24 4.8 4.47 4.611.18 tl.7{ 11.!B 72.tß 12.659,12 S.o€t 8.87 S.r8 9.272.06 2,7t 2.72 3.n 3.38652,87 688.01 7411.55 790.81 799.89Zl.9o 71.t8 71.77 71.&r z.§2o.sl 26.Es a.T, 31.87 i7.2618.09 20.ß 23.8 6.91 ß.tt8.30 8.41 8.S4 8.49 A.6Zt7.L7 17.88 18.S8 20.ß 2i2.57?.60 z.TE 2.s4 s. lt s. öoq.E8 5.82 6.1{ 5.51 B.atL7.20 18.28 17.5tt 16.15 tS.S89.qr 6.78 7,6 7.57 7.0öq.55 7.05 7.79 8.15 Z.e81q.4 19.51 21.87 23.44 2e,87L?,is lz.st t4.rn t6.E{ is.s777,9t 85.30 s4.00 95.80 S.Sl9.gz 10.tF ll.lts 16.i!:t rr.7077,q 8z.sa 8.74 s.2{ t62.26l.gc 2.4i? 2.ß 2.30 Z.gE.73 E.r',. 6.78 9.00 7;s9E.30 91.91 97.18 102.3{ ros.sll.l9 1s.71 ls.u t6,z:t r7.Bizs.qs 24,es za,sz 91.02 ir.ae1,7? 4,82 s.18 5,U 5.6s?.85 2.87 3.32 3,82 a:6t7,\7 17.&r 19.s2 22,17 ß.62E.Ct 5.70 6.s7 6.€ S.eZl,A7 7,7a s.ss to.s ri.sz1 .81 16.{7 la.oo 19.67 20.669.4O 3.37 3.31 3.«t s.3919.83 1{.08 14.65 14.27 u.ag.Bt 9.7, st.$t 10. t7 io.siQZ.E9 38. {s 1ls. ts ql,tt ß.ül9.SS 19.15 14.76 ls.sz ta,12ll.Cg lG. lz 18.31 ts.ltg i§.so106.25 U{.6€ 127.&, t37.A tsz.eeC9.9? 68.s1 7s.ts 7s.B{ a7:os42,ß rß.tE 51.t8 5t.44 65:53

?91.88 311.2s 318.75 !85.68 405.89w,?9 186.5{ 2t2,6 ?U.8 ß2,41qg.EE c3,77 110.28 t2{.68 i30.G8,24 gt.tt toz.zl 1t8.t5 t2t.suq.qz t?5.7t t34.20 743.82 rSa.Ser?.s 1g.ts l3.ts 1s.06 tz.6iE.99 s.{E s,42 s.sz -E:ss
4z.Es Eo.as g.SC sz.E{ 62.eisl.er s6.18 62.s7 67.60 ii.ir

Eq?.99 6'lr0.SE 707.94 796.97 8S1.91ry1,7'l u1.37 rr6.Eo ls{.20 iß.6i?9.19 Bs.e. so.ss tol.iz irz.oe?q.E9 27.ü 2s.sl zs.ß -iz.sa
lE?.91 162.09 r7z.§ las.git zöo.sss9!.26 ir7.{s ats.oe szs,aq Sai:6s?c.ac 28.81 32.10 34.27 36:ö,9q.§? sB. 12 {0.78 44,21 n.iz_€.19 1r8.orr s2.68 se.& 6a:7s424.37 ß2.Q, 2Sr.55 3111.88 gg2.to

7 747,97 1 85S.iB 2 030.83 2 219,?t 2 §9.20
?99.E9 292.58 311.s0 33s.77 iß0.2{?91.CC 238.6{ 253,20 2?L,a2 28s:3dz\7.@ 2z4,ts zs7,7s zr,s.o4 aioa§13.9? lll.{E rs.$ 17.18 -re.8ssl.q? ss.gz sa.ao sa.ss ,o:Ba?,V z.sz z.6a 2.6 a.*,tg.rs sl.lm s8.67 st.6s e7.ez

? gQ!.qg 2 lg!.s{ 2 342.ß 2 s6s.1ß 2 719.44I qgq.ee I 6s7.zs r BsB.,$ e oss.78 Z iE8:641 6lß.20 I 7€.01 I st4.in 2 oBE.EI Z ioa:Ed
85.15 88.{t s8.28 111.211 124,07

I 9$.9E 2 qqg.ss 2 2ß.6 2 444.24 2 8s.37r G6?.q? L t79.ct 1 s34.ss 2 tw.m 2 zss.ig{.97 -{.9s -E.zs +.E2 - -+:s
19q.lg 137.53 15{.97 r74.o8 1E7.0619.sit "3.:E zll.s N.zB -aö.6t

2 0s5.98 2 224.44 2 4%,00 2 647.80 2 813.00

30.'24
25.09
6.15

795.01
84.67
55.89
15.86
s. {6
3.57

L2.78
10.7,
2,01

62{.63
64.L2
21.git
L7.54
8.00

16.oit
Z.ss
s.72

lrl.1l8
6.311
5. {5

17.65
to.u2
73.52
t0.7,
Tt.64
2.tß
4.V.a.ß

13.71
21,70
4.57

Lrnd-uI
2
3

4
6
6
7
8I

l0
l1
t2
13
1{
15
l6
17
18
l9
20
2t
22ß
2466naE
!t0
3l
Q,
«,
3{s
36
c?:r
!p
a0
{1o
{3u€ß
47tß

{s
50
5l
52
sit
5{
55
56
6?

58
5S
60
61
82
EI
6{
65
@
87

88

69
70
77
72
7e
74
76

7A
T'
7A

29,8

98r. 13
73.50

71t9.04

1s8.59

1105.60
247.ß

158.11

s84.76
,ao: 

??

zzr'.Ä
578.113

2 !80.78
3711.58

. Sprlt-u. Bnitstoffen ...

.Pappearz.

(oh.&träril(eheret. ) ...

u.Erü3nSteln.n

lh!lEeug[f,rk.
Stahlvarforn. usyr.
Schlcnanflhrziugbru

,tHrlzr.

u.-E1nr.

H. v.

2.St
15.86
5.31t
7.8t

ts.T,
3.s3

13.66
9.119

37.88
12.98
15.4t

101.68
61.15
4to.5E

279.54
188.1[9
8S.13
8:t.30

111.11
13.4e

11.76
,!8.16
47.76

itrndol u.
H.ndcl

zlxt.71
280. l5

19.58

,Kullur lJ3r.

5{8.57

tß.78

1St28.1Nt

82,27

I 8{8.I 571.
-5.

&,
7A
05
69
05ß
06

98.
74.ß.

1{11.
305.ß.
3{.
113.5{

20L,97

85!t.St

2ß,10
2?5.82
212.?3

13.119
1ls.28
2.53

o.E.0rgrnlsatlonon
zllBailEn ....

terprlv

,t8

Untsrnshmr

22
t2l[!
11
16

ß
125.

19.

990.

74.47
3.01

71.86

o

ohno

Allg 2 755.36
2 159.03
2 218.20

I 508.70I 55{1.56
dü.:

&l+
811 +

86 . Bruttolnlandsprodukt

13ir. I I
2 622.6
" "nr..?r.

2t2.8n.e2
2 853.70

79 untsFtollto Entgelte !. BlnkdlsnstlelsturE3n
Qq Affe lirtschrftsbsr€lch. (b.retnlgt) 3) .....ql dar.: UntornchmnA kdltlnstttutc ............

{) .........

{) Aufkoflnen !n
s)

r von [r[6atz
gesetzllchen elnbehalt3ne tlEatz-1) EirBchl. lützum durch Eloenttln r.2) Untarmhmn ohnä KrsdttlnStitut3 und veFlch3nmgsunter.-

ngfrE r.

" Päü:ifi i3:'B3[l3l"*:Llgllä§.i:ute],irnte.ter*e
Statlstischss Bundosant HlecbrdenFrchssrle 18, Relhe l.g, l*
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Ilrt8chaf tsgl lcdcnrrg

Ossrto ......

tung

l,t3l{. .......

tgtn ustr.

Vsrla$gor.



3.1.{ Bruttohpr6clröptung nach I'llrtschaftsb€reichsn, Brüttoinlan&ptldukt
ln Jffiili$n Prrisen - l{rd. Dl{

Dsutschland | rueuc Länder und Berlln-(bt
l,{lrtschaf tsgl lederurg

rsrlltsszlrss3lrssrlrsszlrssg
I
2
3

4
5
5
7I
o

10
1t
t2
13
11t
15
16
L7
18
19
20
2t
22
23
24
25
28
27
28ß
30
3l
32
«t
3{
35
35
37
38
39
{10
4la
lß
44
{6
46
47ß
49
50
51
s2
53
5{
55
58
57

Lerd-u.FoBt rlrtschrft,Fßcher3i ..... . .... ..
L.nö.lrtschott
ftl{3ttJ..€ärtn. u. Tlerfi ., Forst {., Flschersl . .

Produzlemndsr Go{crbs
EmrEl3-u.Hsarefirersorgung, Bergbau . . . . . . . .

Elsktr. -r0m- rF€rft{älrlE:u. Hreserrr3nsor!.
EId(trizltäts-u. Ferrnännversorg. usx. .
orsvsr€orgung

$.91

1 078.€
so.2s

a4;2.§,*:?l
rezlä
513.62

!85.00
315. r§l

39.92

I 119.6{
90.4{

s58.90
161.7{

208. 13
s89.03

{23.98
3{5.31

!E.ql

r 086.25

1l1l1l.:E

10,|8.94

2 615.51

442.6

3 058.!E

1rß.11

2 912.6
2 {Et.1l0

2t7,t7
29.74

74,27 91.06
16. t7 tll.{l

7.03 7.t0

iß.62 38.30

24,58

29.85
1S.41

10. 1l1l

66.S'
t2.o7

Is.90

6.5{

106.12

38.79

8{.18

ß4.73
8.27

t-u
826.lril 8!t8.19

161.85 191.01

1ß9.64
275. S0

163.74

H. v. KunststoftHrrsn
Gunivcrrrbcitung . . . . . . . . . .
6€v..u.Vorlrüoltung v. Stsinen u.Etüan ....
Felnksranik
H.u.Vsrlrbeitum v.olrs
Eisenschef fsnde Industrls
llE-lstEl lerzeug., NE{,,htal lhrlbmu$rrts .
GlsßEr.l ..,..;..
Zi3h€r€lsn, lGltHrlä{., Stahlvsrfoirn. usH.
Stahl-u. Lelchtn3trl l-, Schlemnf ahrzougb.u
MaschlnEnbau
H.v.EUroriacchimnrADv4arät3n u.-Einr. ..
Straßentahrzeugb.ürRep.v. KFZ.uar. .... . ..Schlffbou....;... ....i.......
Lutt-u. Ral,lf lhrze ugbru
Elsktrotechnlk, Rep;v. Hau6hlltsgerätsn . . .

H.v.Els€n-,Blech-u.tLtrllHlrsn ..........H.v.ttEikir6tr., Splslr.,Fullhaltsrn usx.

Holzversröeitum ....,.
Zel lstof f -rHoIzachl. -, Pspi3r--u. Pappcsrz.
Papler-u. PappsvEr!röeitung
oruckerel, Vewiel f Eltigung
Ledsm€Iprb8
Tsxtilss{sröe
Boklsldun6mr,ßrb3 .....
EmährunS6gäprt€ ( oh. Oetränkeherst. ) . . .
Gstränk€hsrstellung .....
Tabakverart€itum ;.........
Bauhruptgemrbs
Ausbaug$€rbc

38.36

33.75
23.59

10.16

{15.50
ß2,24

rsalää

7,57
€7.36

-1. 00
34.78

159.04

303.00

13.00

290.00
azl.7S

7t
72
73
74
75

76
T]
78

Handel u. Vsrt€hr
HandEl .

großhandsl, Handelsvetnlttlung
Elnzelhan&1

Vsr*ehrrNaehrichtsn0hnnlttlunC . .. . . . . . . . .
Eisenbahnsn
Schifrahrtrnass€rstraßonrHäfan ... . .... ..
Deutsche Bundsspst

. obrlger vsrkehr
58 DlenstlslstungaunternehEn ............... . ..5S, Krsdltlnstltut€rverslchsrurssuntErnetmsn ..60 KrEdltlnstltute .......61 Verslcherungsunternehmen82 hlohnungsvEnnlätung 1) ..63 Sonstigs oisnstlgistungsunternehn€n .......611 GaotgeH€rbs,Heine ....65 Bllda.;Hlss€nsch.rKultur usa.,Verlagsgsn.66 Gesurdhelts-u.v€tBrlnärr{€sen67 Ubrigs Dlenstleistungsunt€rnshmEn .......

{5.89
12.11

68 Unternehnen aarünmn 2 37A.ß 2 558.10

69 Staatrpriv. tlaushal70 Staat ..... ... . .
te, priv. organisstion€n o. E ß,4

ut.27

4.95

2@,27
r80.011
lrß.9:l
12.77

rs.50
'*:'.'.

9.68
0.82

206.00

Gr.74
5E.S

7,79

282,64
1S1.!ß
186.8!l

t2.T'

0€bietskörperschatten
Sozlalversicherung ...

Prlv.Haushalts,priv;organisatlon€n o.E. ...
Prlvats Hsushalts (häusltche Dlcßte) ...
Prlvats organls6tlonBn ohns Erfi€rBzHsck

Alls Hlrtschalisberetcne (unber€lnlgt) ......
dar. ! Unternelunen ohne l5hnungsverrnietun0 ...

Produktlonsunternshnen 2) .............

68t.51 78.67

.4.

z tfß,n 2 gaz,@
2 79ß,42 2 349.9t
2 &.44 2 395.36

12{.01 136.84

2 5:8.7{ 2 Aß.24
2 254,74 2 42r.2ß

r98.S
31. 111

79 Unterstellte Entgslt. f. Bankdienstlsistung3n

80 Alls Hlrtschaft8bsrelche (berelnigt) 3) .....8l dar. ! Untsrneha€n82 Kredltlnstl
83 + Nlchtlbziehbare UrBatz§teuer 1l) 1&l
84 + ElnfuhrabgabBn 5) . 30

78
10

1) Elrtschl. lürtzung durch ElgenttlrEr.
2 ) Untsrnehnen ohna KredttiGtituts und vers icherur€Eunter-

nahmn.
3 ) Bnrttorcrtschöpfung dor Kr€ditlnstitute un unteEt.llte

Entgslt€ f tlr Brnkdlens tlelsturEen vennindert.

85 = Bnrttolnlandsprodukt 2 853.60 3 075.60 3 159.10

2ß.A7
186. t3

11.sl
0.811

1{.118
0.92

262.60 305.40

einbohaltBns uBatz-

Statistlschss Bundesant t{lesbden
Fshs€rie 18, Re1h3 1.3, 19!tg

1l) AufkoilBn an

s)
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3.1.5 BruttoNertschöpfung nach l{irtschaftsbsrsichsn, Bruttolnlandsprodukt

in PreisEn von 1991 - Mrd. Dt'l

!'lirtschaf tsgl iEdErung I rsez I rsss I rsss I tsso I rssr I tssz I rsss

45,
5.ä

72,
10.
2.

677.
61.
40.
lg.
8.

77.

I
2
3

4
5
b
7II

10
11
L2
13
1{
l5
16
17
l8
l9
20
2t
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
!t!t
34
!F
36
37
38
:t9
{0
41
424l
44
IF(ß
47
{8
{9
50
51
5Z
53
54
55
56
57

58
EO

80
61
62
63
64
55
bb
a7

L6nd-u. ForstHirtschaf t
Land{irtschaft ..... Fischerei
GeHerbl. Gärtn. u. Tierh. , ForstH. 

' 
Fischer€i

ProduzierEncles Gsnsrb€ .....

t-u.

Bergbeu,.....;.. ;....
Kohlenberobau ......
0brioer BEmbau .,..

Verarbei[endes öexerbe .
Chem. Ind. ,H.u.V.v. Spal
l,,llneralölverarbs ltung
H.v. KunststoffHsr€n . .
Gunniverarbsitung
Ger{. u.Veraröeitung
Feinkeranlk ......
H.u.vErarbeltung v.Glas
Eisenschaf f gnd€ Industrie
NE-tletsIIstzgug.,NE-l'letal Ihalbzsugherk€ .
Gieß€rsi
ZighErsien,KaltHalzv{.,StahlvErfonn. us,{.
Stahl-u, Leichtmetal l-, Schienenf ahrzeugbau
l,4eschinEnbau
H.v. Bilronaschlnsn,ADV-Geräten u.-Einr. ..
StraB€nfahrzer8b€u,Rep.v. KFZ.usH. .......
Schiffbau
Luf t-u. Raunf shrzeugbau
Elgktrot€chnlk, Rep;v.Haushaltsgeräten . ..
Feirmschanlk, optik, H. v. Uhren
H,v. Elsen-,Blech-u.l,lotallviaren . . . . . . . . . .
H. v. I.lus lk lnstr., SpiElvr., FiillhaltErn usx.

S,chiffahrtrHasserstraßen, Häfen . . . . . . . . . .
Deutsche Bundespost
Übriger Verkehr'

DiEnstl e istungsuntsrnshnen
Kreditinstltutg, vErsich€rung§untErnEhn€n . .Kredltinstltute ......,

Vers lcherungsunternehnen
hlohnungsvermlEtung 1) ...,
soäsiröä öiäniiiäisiünöiüiiäiläffiil' : :: : :: :

GastgeHErbe,Helne ....
Bi1d9.,t,llssEnsch.,Kultur usH.,VerlagsgeH.
oEsundheits-u,Veterlnäilessn ....,.......
Übrige DienstlsistungsuntErnehnen .......

PaplBr-u.
PappEErz

tlguna .

Handsl u. VerkEhr
Handel .

qroßhandel,HandElsvBnnlttluns .....,.....
Einzslhandel

VerkehrrNachrlchtenub€nnlttlung ...........
EisEnbahnen

923.88
71.20

4.26

38.43
29.51
5.82

97
56
q1

57
51
83
92
B4
27
68
85
03
60
68
92
89
6l

34
29
5

924.
69.
56.
,45.

E

s,
72.

o
3.

722.
68.
:t8.
2t,
8.

05
42
83
6S
62
07
00
34
l6
79
20
6St

415
18
27
81
83
87
9l
1ts)
1t8
11
51
15
57
15
s4
84
80
33
24
30
00
34
22
02
22
82
L7
48
s6
67
33
27
17
l1
52
119
28

386.65
242.83
124.68
118.15
143.82

17.ß
3.72

14.01
10.03
42.53
13.56
16.79

124.56
75. 16
4N'.40

301. 1S
187.27
98.82
88.115

I 13.92
72.87
6.1r1

116.64
47.98

32.09
26.82
5.27

868. ss
66.9!t
54.30

24.50
4.74
3.32

18.96
6.24
8.32

629.96
111.§r3

I 8811.79

314.75

2 054.97
L 7N.22

€.61
141.53
21.90

34.118
28,97
5.51

892.1t3
66.68
511.91
115.13
5.18
{.60

77,77
s.115
2.32

698.64
65.55
4L,87
20.n
8.64

18.65
2.75
6.00

14.80
4.81
7.44

19.33
14.31
86.53
9.73

79.38
2.75
5.90

86.58
t6,24
26.18
4.93
3.29

19.52
6.611
8,27

16. S3
3.61

7q,77
9.36

42,61
13.59
16.66

727.tt
77.12
1Nt.99

315.82
194.05
103. 17
90.88

127.77
13.00
5.75

(N'.71
53.31

566. 33
119.21

145
22

19.57
2.46
6. 18

74.82
4.95
4,25

27,26
1 lt. llst
92.99
10. 06
83.66
2.57
6.34

93.55
74.7!27.4
5.20
3.11

19. 87
6. 67
8. 16

17. 30
3.50

19. b5
10.00
42.ß
13.70
16.31t32.ß
79.42
52,84

330.00
202.75
108.1S
93. s6

727.85
73.29
5.49

52. 38
56.09

699.09
125.09

1 988.63 2

98.87

33.88
28.51
5.37

I 002.2t
74.L2
61.67
ß.77
8.64

LZ.
s,
5.

7S0.
7!.
31.
%.
8.

?0.
3.
6.

rb.
7.
8.

23.
rb.
6t
lb.'99.
2.
o

702.
16.
31.
5.t

22.
B.

10.
1S,
3.

14.
10.
47.
15.
19.

137.

37.57
32.37
s.20

%7.27
73.91

370.52

2 zBt.t0
343.25

67. 34
2,80

64.511

2 604.35 2
2 072,49 2
2 119.13 2

36.01

713.09

868.1l:}
,ro:91

rss. ii
522,77

2 219.79

347.25

2.44
5.50

13.55
6.18
7.54

78.27
72.04
83.78
8.87

80.51t
2.64
5. t1

83.90
14.86

968.114
59.38
58r 17
116.94
6.51
4.72

71,21
8.51
2,70

762.27
69.83
37.70
24.25
8.91

19.81
2. 96
5. l8

15.96
6.25
8.41

2?.72
15.11
97.88
11 .31
90.92
2.37
6.95

97.67
15,47
29.69
5.35
3.09

20.76
5.93
9.78

18.55
3,38

111.811
10. l0
46.53
14.97
17.63

136.79 139.59

391. 47
239.72

152.35

.,:T

11.96
8.54
3.42

772.27
72.25
33.37
25.35a.P
27,2t
2.86
6.38

t6,24
7,79
8.00

23,48
15. 65
88.24
13.90
s6.83
2,30
7.89

t02.42
16.76
29.95
5.26
4,25

22,09
6.78

10. 70
19. 503,8
13.73
9.88

44.88
15.0t
17.9{l

1{1. 0g
81,51
59.58

3S5.33
245,75
126.12
118.02
151. 19
L2.14
5.64

62.94
70.47

81.37 79.8455.42 57.44

355.75
278.72
1 i11.70
703.42
137.6373,22 13.065.49 5.5255.91 57.6,{$.0r 67.60

749.18 796.97 840.93132.45 134.20 141.97
94.79
30. 30

r72,ß
401.54
31.03q2,67
El 11

276.13

85.96
25.97

164.38
353.5s
29.77
40.53
119.06

234.79

32r.74
282.62
2ß.75
15.87
59.12
2.87

56.31

258.96
21ß.58

15.38
55.79
3.05

52.74

21416.54
1 667.41
1 719.86

91.57

90.22
28.9S

1e8.36
379.36
29.47
42.39
53.42

254.08

I 909.66

319.17
261.70
2ß,03

15.67
57,47
2.95

5{.52
2 2?8.A3
1 741,30
1 790.45

95.48

r00.72
31.73

177.65
439.08
33.28
43,21
54.119

308. 10

109.80

328.ß
266.91
250.58

16. 33
51. 57
2.80

58,77

1 977.35

105.40

341 .88

2 219.71

70q,72 111.86n.ß 30.11183.93 188.61s78.8q 510.3534.27 33.7544.27 114.5358.4 61.55

A1 IE
dar.

59
70
7L
72
73
74
?5

76
77
7A

3§.77
2?1.22
254.04

17. 18
54,55
2.86

61.69

275.91 278.08257.92 259.S1
17.99

2 438,2A 2 555.118
1 932.15 2 035.78

18.15
69.17
2,77

66. 415

567. 04tlirtschsftsberElchs (unberEiniot) ......! Untsrnghfien ohne l.bhnunosverilIgtuno ...
Produktlonsunternehnen Z) ....,...;....

79 UntErstellte Entgelte f . Bankdienstlsistungen
80 Alle Hirtschaftsb€rsiche (b€relnigt) 3) .....
81 clar.: Unternehnsn82 Kreditlnstitute ..,..,

2 31,0.37
1 816.17
1 883.54

024.04
069.78

83 + Nichtabzlshbare
84 + Einfuhrabgaben 5

tEuer 4) ..

2 133.35 2 27t.50 2 332,8A 2 444.24
1 8l{.18 I 889,76 2 004.40 2 t0A.47+.28 -4.08 -4.68 -6.52

2 085.51

ttl.24 1 19.90

2 ß4.ß
12s.45

2 141.20
-8.04

180.63
29.22

2 447.59
2. A94.34

179.81
27.20

Statisttsch€s Bundssart !.liesbaden
Fachserie 18, REihe 1.3, 1993

57 11ß.33 161.62 774.0808 23.97 25.90 29,28
85 = Bruttoinlandsprodukt ;....... 2 218.40

1) Einschl. lürtzuno durch Eioentilner.2) UnternehrnEn ohnö Krsditln§titute und Versicherungsunter-
nehnEn.

3 ) Bruttoy{ertschöpfuno der Kreditinstltute um untsrstellteEntg€lte fur Bankdlenstlelstungsn verilindert.

2 301.00 2 3A4,40 2 520,40 2 6117.60 2 694.30 2 6118.60

4) Aufkonnen an SteuErn vofi Umsatz soHie einbEhaltEne Lhs6tz-
steuEr aufqrund von oesetzllchen Sondsrreo€lunoen.

5 ) Elnfuhrzöller- verbrEüchsteuern auf Einfuh;en, ÄUcnOp-
f ungs- uncl !.|ährungs8usglgichsbeträge auf eingsftihrte-
lanÖ{irtschaf tliche Erzeugnisse, ohne Einfuhil,tlsatäteu€r.
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(oh.GetränkehErct. ) .. .

Staat, priv. Haushalts, priv. organisationen o. E.

6ebistskörperschaf ten
Sozialverslcherung ...

Priv.Haush8ltg,priv.organisationen o.E. ...Privatg Haushalts (häusliche Dlenste) ...PrivatE organlsationen ohng ErH€rbszH€ck

Unt€rnstxnen zur&illen



3.1.5 BruttolErtschöpfung nach Hirtschaftsb€reichen, Bruttoinlardsprodukt

in PreisEn von 1991 - l',lrd. Dl,4

Deutschland | rueue Länder und gerlin-ßt
t,lirtsch6f tsgl iEderung

rsslfrsszltgg3lrgsrltsszlrss3
1
2
3

4

5
?Io

10
11
72
13
14
15
16
17
18
19
20
2L
22
23
24
25
26
27N
29
30
31
32
33
311
35
36
37
38
39
40
111u
q3
44
115
46
47
1ß

50
51
52
53
54
s5
56
57

58
59
60
61
62
63
611
65
66
67

Land-u.Forstr{irtschaft,Fischsrel ... . 40.91 {15.06
Landv{lrtschaft
GeHerbl.Gärtn.u.Tierh.,Forstvi.,FlschErel

Produzierendes GeHerbe 1 078.1ß 1 071.:15
EngrgiE-u.l.laoservsrsorgung,Bsrgbau ........ 90.29 87.39

Elqktr. -rGas_-,Fernxänne-u. ].'lasssn €ßorg.
ElEktrlzltäts-u. Fernxärrnevsrsorg. usl{.

825.3:1 80s.51
u.V.v. SpaIt-u.Brutstoffen ...

151.86 174.ß

1116.50 426.2t;2,24 265.

154.25 160.116

894.55
154.86

2 378.75 2 437,03

43.78

1 015.73

07
61

4ß.?0

924.ß

2 409.70

3S4.95

35.52 3?,24

24,58 33.36

29.85
tt:11

10.411

1ts.89,r:1]

-r. 00
31t.78

175. SEt

1l8.64
42.85

slöö

385.
315.

00
49

69.51

124.01

2 trl§}.74
2 ß4.74

391 .89
318.56

73.33

828.92
250.01
282,17

7. 03

78.27
16. 17

9.68
0.42

206. 00

7.49

811.08
13.1ß

224,57
777,52
163. 04

73.77

210.80
tar: 

l?
10.52
0.78

222,70

7.77

91.85

34.23

56.06

237.61

H.v.Kunststoffxarsn ;..
Gurrnivererbaitum ....
Gev{.u.V€rarbeituig v. St€inen u.Erdsn ....
FElnkerafiik
H. u.Verarb€ltung v.Glas
Eisenschaffsnde Industris
NE-MEtaI lerzsug., NE-l',letal lhalbzeugHsrkE .
Gisßer€i
ZlshEreisn, Ksltr{alzH. , Stahlvsrfom. usH.
Stahl-u. Leichtmetal 1-' Schignsnf ahrzeugbau
HaschinEnbau
H.v.Burromaschlnen,ADv4erätgn u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau, Rep. v. KFZ. ullx. . . . . . . .
schiffbeu
Luf t-u. Raunf ahrzsuob€u
Elektrotechnlk, Repiv. Haushaltsgsrätgn . . .
FEinnBchanlk, optlk,H. v. uhrsn
H. v. EisBn-, Blsch-u. l,l€tallxar€n . . . .' . . . . .
H. v. i4us ik lnstr., Splele{., FUI lh8ltern usx.
tlolzbearbeituns ..........

. Pspps€rz.

(oh.GetränkBherst. ) ...

49 Hardel u. Vsrkehr

69
70
77
?2
73
74
75

77
78

79

80
81
a2

83
84

Al le
dar. :

Handgl .
Großhandel , HandelsvEnnlttlunS . . . . . . . . . . '
E inzslhandsl

Verkehr,NachrichtenÜbennlttlung ...........
EisEnbahnen
Schiffahrt,nrsserstraßEn,HäfEn'.........
Deutsche Bundsspost
Ubriger VErk€hr

DienstleistunosuntsrnEhngn
Kreditlnsti[ute, v€rs icherungsuntsmehnEn . .

Kreditlnstltute ..'...
a42.88
1{6.3r

9,27

53
12

-l
42

30.74
2L,47

62
89

EO

32

loo o1

47,70

t87,02
552,67

ß2.93
513.62

223.21
175.51

15§t.0{

{s.23
44.27

a:::

208.27
160.0{lr$.93
72,77

195.50,*,.r.:

2

.::
z 763,ß
2 t%.82
2 232,44

VErs ichcrungsunternehmgn
tbhnunosvermletuno 1) .
SonstiöE Dienstlsistungsunternehtnsn ..'....

Gestogr{erbs.Heins ....
Aildö. . hlissänsch., Kultur uslr., verlagsgex.
Gesuidheits-u. veterinäni€sen
übrlgs DienstlEistungsunternehm€n .......

Staat,priv.Haushaltsrprlv. organlsationEn o.E.
Staat ..

Gebletskörperschaf ten
Sozialverslcheruno ...

Prtv.Haushalte.Driv;orqanlsation€n o.E. ...
Frivate Haushblte (härrslichs Dl.nste) ...
Prlvate organlsationen ohns Emertszl€ck

HirtschaftsbereichE (unbsrElnigt) ......
untErnehmEn ohnE l.bhnungsvErfiletung ...
Produktlonsunternehmen 21,,...

2
2

76 Alls
dar.:

unt€rst8llts Entgelte f . BankdisnstlEistungsn
(bereinigt) 3) ....

KrEdltißtltutE
+ NichtabziEhbam I

+ Einfuhrabgabsn 5
4)

85 = Bruttoinlandsprodukt

133.67

2 595.25
2 303.36

2 804.65

1:t9.85

2 664.80
2 26s:T

190.79
28.0r

2 883.60

Statlstisches
Fachserle 18,

111.40

Bundesant !'llesbsdsn
ReihE 1.3, 1993

,a:;;
0.81

235.00

1) Einschl. Nutzuno durch Eigentorßr.
Zi Ünternännt€n ohnä Kr€ditinstituts und VersichErung§unter-

nehnßn.
e I Biu{[oHertschöpfuno dEr KrEditlnstltute um untsrstellte' Entgelte fÜr Bänkdl.nstleistungsn verrnindsrt.

{) aufkoin€n an SteuErn von umsatz soFiE einb€haltens UnEatz--' siäuer auforund von qssetzlichen Sonderregslungen.
s I Einiutrrzof le. verbraüchsteuern auf Einfuhien, Abschöp--' iünos- urd H8hrunosausolelchsbsträgs auf eingeführte

iänilni.rtscnaf tllche Erieugnlsse, ohne Einfuhitmtsatzsteu€r'

183.75
30.10

191. 15
30.00

2 853.60 2 916.40
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BaugeB€rbg
Bauhauptgehßrbe
Ausbau0g{eröe
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3, 1. 6 ProduktionsHartE nach !',lirtsch8f tsberEichen
ln JeHEiligen Preissn

Hrd. 0l.l

I{irtschaf tsgl lederung I rsgz I rsee I tess I rsso I rssr I rss2 | 1ss3

2

I
2
3

4
5
b

.7
8
s

10
1l
t2
13
l4
15
16
17
18ls
20
2t
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
:E
36
37
38
20
,!t0
4l
42
tft
44
4E

116
47
418

49
50
5l
52
53
54
55
56
57

58
59
60
61
82
6:t
6{
65
56
67

68

69
70
7t
72
?3
74
75

u.
,FlschErei .

,Fischerei ..

t-u.

,llE-|tetal lhalbzeugHerkE

ü{€14.,

Rep. v ust{.

,F0llhaltem usn.

PaplEr-u. PappBerz.

(oh.Getränksherst. ) ...

64.16
54.9S)
9. 17

027.59
ta7.o4
155.98
126.00
24,18
5.80

31. 06
25.75
5.31

637.53
175.31
76.25
44.15
18.86
38.52
4.51

11. 99
42.74
22.24
13.20
38.59
27.30

168.53
26.2L

233. 63
6.51
9.54

182.A7
2?.Ot
50.37
9.73
9.47

39.10
16.44
20.77
31,04
9,84

37.37
27.ß

164.95
31.88
27.77

203,12
727,44
81.68

1164.09
257.16
783.75
473.41
206.93

21.43
11, 07
54,25

120.18

819.62
150.78
104.41

116.37t78.ß
1190.56
63.80
66,97

67.33
57.69
s.54

2 t3t.73
186. l1
155.83
12a,02
20.51
7.30

30,28
25,78

ß.82
t3.42
41.53
30.24

180.69
27.53

242,33

32.89
27,26

72,00
61.63
10.37

198.04
164.68
134.53
23. 08
7,07

31.35
24.57
6.79

1 872.59
202.20
8s.89
53.23
20. 38
411.13
5.00

13.53
56.71t
32,ß
15.53
47.32
32,74

203.34
24.28

260,07
7.05

13.4€
209.88
28.81
59.118
10.66
10.07
45.25
19.65
23.06
34.83
9.87

40.80
29.23

t73.75
34,57
2t,94

233.7.7
138.811
s4.87

1 625.81
1 390.05

865.73
524.33
235.75

21. 19
13. 30
50. 96

140.30

962.37
168.50
I 14.51
53.99

198.77
595.10
7t.78
75.67
68.70

378.95

11.11

2 655.63
218.91
186.74
140.07
38.58
8.09

32.17
23,75

72,6A
58.p.
t4.24

472.t7
204.|a
!73.42
1315.55
29.60
8.27

30.76
23.4?
7,29

69.31
58.20

4.42

2 150.06
202.t4

119.17

1 961.00

68.31
229.A1
778
84
89
83

527.73

§t05.

51t8.
555.
391.
165.st.

2.
88.

6 553.17
5 575.28
5 684.59

68.15
57.14
11.01

2 6St2.93
2t9.79
188.10

62.74

2 532.34

7 977,43

L ß2.67

Produz lerendss Bexeräe
En€rgie-u. N6sgn,|€rsorgung, Bsrgbau . . . . . . . .

Elsktr. -, Gas:, Ferruränis:u. Hsassrversorg.Elektrlzitäts-u. F€rnHänn€versorg. usrei .
Gasversorgung

B"HEil1::::119. : : : : : : : : : : : : I : : : :. : : : :
lGhlenb€rgbau
obriger Bergbsu

2 302,34 2

2 005.61
200.42
95.63
59.79
27.2A

224,64
30.85

66.83
158, 47

I 076.2A

4 962.52 5 405.52 5

::
6S
7S
s5

02
75

srl
23.
7.

157.l$t.

s.50

I 730.90
189,13
75.95
118.31
19.91
47.25

11
11
87
12
IE
L7
65
t2
04
52
48
74

b.
11.

192.
30.
54.
10.o
42.
18.
27,
3?.,o

2

tirlzbEarbsi

Papler-u

ß.42
5.37

14. Xl
52.38
30.49
16,52
51. 16
34.92

223,86
30.89

288, 08
7.68

L5.22

4.68
72,42
50.80

66.91
11. 40
11. 19
49.43
20,34
28,7A
37.56
9.79

42.32
30.96

183.78
38.59
24.67

262,38
156.12
106.25

784.51
52q.67
9!t5.0s
589.62
259.84

21 .51
12. S3

108.9!t
55.33
22.50
55.11
5.75

15.67
§.12
26.29
16.ll7
53.22
4r.22

223.93
37.50

328.28
7,62

78.02
21ß.66
36.71
75.69r1.ß
11. {8
57.78
18. 61
32,64
41.99
9.81

40.81
3l .82

20t.22
1t2.66
2t,94

316.12
182 i 59
133.53

2 0t4.73I 714.19
1 044.37

669.82
300.51t
21,95
13, 34
79.00

186.26

I 362.01
23r.50
157.11
71t.:ß

251.:ß
879.13
88.09
98.03
sr.06

59S1.95

6 ß7.42
700.01t
59S).90
416.89
183.01
100,14

2.96
97. 18

6 837.86
5 886.114s 906.32

105. 77
65. 04
22.29
50.56
5.90

15.28
,{s1.03
27.69
16.95
52,98
40.51

228.29
40,42

3?8.82
7.70

17.83
237.8t
33.79
73.85
11.53
11.34
54.90
19. 38
33. 30
41. 10
9.97

42.38
32.65

1S7.45
42.67
28.05

285. 66
157. 49

.811

.38

38.37
27.A1

166,.2?

Hand€l u. Verkehr
Handel .

6roßhanclel, Hande lsvennitt lung
Einz€lhordel

verkehrrNachrichtsni.ibennlttlung . . . . . . . . . . .
Eisonbahnen
_Schlff ahr!,r{ssserstraßen, HäfEn . . . . . . . . . .
0Eutsche Bundsspost
ubriger verk8hr

Dlenst IB istungsunternetman
KrEClltinstitute,VersichErungsuntsrnghnsn . .Kredltinstituts .....,..

Vets ichenrmsuntEm€hrsn
,'lohnungsvsnnietung 1) ......
SonstlgE Dior6tlsistungsunternshmEn .......

Gastger{srbs,Hslme,..,
BildO,, Hlsssnsch. . Xultur usH. . VerlaosoEl,{.
Gesundhslts-u.Vstsrlnätxesen :.....;. :...
ÜbrigE Dlenstleistungsunternehften .......

Stsst,prlv.Haushalte,priv. organisationen o.E.
Gcbietskörp€rschaf t€n
SozlalvsrslchErung .. .

Priv.Haushalte,priv;orqanlsatlonen o.E. ...Prlvat8 HaushirltE (häuslich6 Dtensto) ...Prlvat€ organisEtionen ohns EH€rbszr{eck

52.18
297.67

{ 375.56

*7.62
1158.06
328.N!
129.58
69.56
2.53

67.03

4 gGt.18
4 t97.2A
4 224.7A

214.72
728,34
86.38

I s28.31I 310.12
817.72
452.40
218.19
21.05
11.92
56. S0

728.32

890.16
r59.75
108.91
50.84

187.5s
5112.86
67.14
77,75
69.33

334.64

1l 617.53

5119.20
476.43
3:t6.116

s6l. lNt
1185.110

601.66
519.38
371.23
1118.15
82.28
2.63

79.65

6 007.28
5 192.58g 223.25

1I 1 583.79I 032.16
651 .63
277,2122,n

13.32
5S. 57

172.03

I 219.15
210.50
1112.19

L42.37
L25.75
56.62

213.04
680.87
79.14
81.51
75.27

444.95

a ,*:;;
716.66
610.83
427.7q
183.09
105.83

3.01
102.82

08
65

09

08
96
64
32
72
86
2A

ZE Alle tiirtschaftsbereichs ....77 dat.s Unternglirn ohne tbhnunosvennietuno ...7A Produktlonsuntematilsn Z, .......,;....

139.97
72,77
2.52

?0.25

5 168. 73
984 Azst.

4 ß7.

3118.79
136.61

75. 39
2,52

73,47

s s23.91{ 763.75
4 794,02

6 75r.84
7A

l) Elnschl. l,lutzung durch Elgentumr,2) Unternehmen ohnä KredltlnStituts und vBr€ioherungsuntEr-
nBhnEn.
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Statistisches Bühdssait bticsbaden
Fachserie 18, Relm 1.3, l$lg

G€r{erbe .

v. StElnsn u.Erden ....

I
Brutstoffen ...

v.GIEs ..

Stahlverfonn. usN.
Schlen€nfahrzsugbau

u.-Elnr. ..

Baugenerbe ......
BauhauptgExsrbE
Ausbaugsy{erbg .

I
1



a

3. l. 6 Prcdr(tlonsrtrte n&h Hlrtsch.ttsb3nlcmn
ln Jo.lu$n Prslsen

tH. O{

Hlrtsbh!f tßg I i.derur'rg
Deut3chland I mue Länd.r u,rd B3rtlrF(bt

rstlrszlßEllsetlrssalrgs

1
2
3

,Flschsrsl
,Flsaharal..

ooarb ...

l§x.r
DlerEtlelstungsuntsrnslrmn . . . . . . .

82,67 81.01

2 472.@ 2 9flr.6283.81 ßO.U

2 A.$ 2 279,32

3S.78 sl.21

2 L34.17 2 214.42r &t0.6€l I 885.:B

:t29.ß

1 ltso.Gt
21ts.0€

26St.52
$2.rt6

75.30

2 C,:.A

2 r!tr3.79

r e04.78

6 66.10
62.15

13.28

zte.40
{{.90

l19.tB

u.L2

173.17
1r5.8{

26.:rl

247.92
$.50

12.88

un.30

85r09

1S.69
171.1{

20.s

12.68

278:&t

216.!ß'

1{2.11

5{l§l.92

111{. 1l

79{.03

4
5
,6
7II

10ll
L2

13
1{
15
16
17
18
19
z0
2t
22a
26B
2?aßs3l3
!E
3{
36
36
g?
38
38
{0
4t
42
113
44
115

ß
47ß
50
5t
52
53
5{
äbü
57

58
69
606l
62
83
6{
55
68
67

t.rarbtt dat BsfiüGü. &ü..l{.g.U.y.lprlt-r..erÜtatoflrt ...iltnc.läl{G.trbfürtr ........
tl. v. KurütrtolD,rararGumiverrrtaltu[ ..........
Pll,ü;ElilTl]YT. Y: ?I3.1:3. : : : :tl.u.Verlrt ltung v.016 .......
E13 lrrchcffend. - In(l.[trie
lE1'htlil.rzrug.,lE{ttrilhllEr4c*r .
016sr.1 ..... 4..
Zish.rcian, Krlt €lzr. , Stdrlvarfonr. LEr{.
Stlhl-u. Lelcht mtrll-, Sctrlamnfürz$,rgb.uibchln nbru
H.v.BtlmoüchtnenrADv-€.rätsr u.{lm. ..
Str$anf ahrzeugbüJ, Rep. v. KFZ. rascltllttar
Lultil.Earfalnzo.Eba,r .......
Eld(tmtdTrtl,RTlv.ttüetraltrg.ratcn . ..F.fiEdErlk,0ptlk,l{.v.tnrm . :..........
tl. v.€13.n-, Blich-r,r. lttrllr'ErÜr

Ve*€hr,i,bchrlcht nub.rillttluns . .. . . . . . . . .
Eisanbahnsn
Schitlahrt, l.lrs3enttrtosn, t6fan
Dautrche Bundßmst
ubriger Verkihr'

,Splolx. rFEllhlltsrn u${.

?apler-r.

(oh.oetr6flIoh.rst. ) ...

(ß Hrnd.l u. Vsrtohr

,!tGt.3a

8«).

306,
zß,

NT?

72
74

67
81

85.En 118.02t8.24 16.56

7.7e l8.l{61.97 €8t.32

sta.bs
1:8.57
t24.t4

11.4Et

59{.67 7111"061ß1.0{ ,'560.!F
o2.* 58LJ*l

&9 Strat, priv. HaJshelta, prlv. (bganlsat lonan o. E.70 Start........7l Gebtet8köBsr3chalten72 Sozlrlvsr§lchenJm .........73 Prlv.tl.ushelti.o!1v;thoü16at1on€n o.E. ...?4 Prlvato Ha6hblt. (hl.Eliche oletrtc) ...73 Prlvate otlmlsltlonen ohno En€rtüztck
78 Alle ltirbcholtsb.rrlchr ...
77 üt.. Unternitrrn ohna lbhnumEv3rrlatung ...7g Produktlomuntarneilnen 2) .............

68 UntSrnehBn a,Earncir .. 6 iHt.89
7ß.74
6{5.62

$.r3

71!t7.6{
6 158.El2
5 15'r.16

6 716.31

826.E
715. t8

111.57

&.80
105.87s.88

ziöi

7 5{:t.06
6 rm.79
6 {68.26

1) ElrEchl. lützum (turoh El$ntther.
2) thtsrnoEEn ohna Kttdltlnetitute utrd Vcrslcmnngsunter

nefilEn.
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FrUhEres Burdesgebiet

3.1.7 VorlsistungEn nach HlrtschaftsbErsichEn

in JenEillgen PrElsen

l.trd. DN.l

Hirtschaf tsgl iederurq I rsez I rsee I rsas I rsso I rssr I rssz I rsss

1 Land-u.Forstnirtschaft,Fischersl .
LandHirtschaft
GEHerbl. Gärtn. u. Tierh., ForstH. rFlscherEi . .

Produziergndss oensrbg
Energie-u.!,lass€n,grsorgung,Bergbau . . . . . . . .

Elsktr. -,Gas-, Fsmxänn€-u. l'lEsservsrsorg.
Elektrizltäts-u.FernlGrmveraorg.usr.. .

Verarbeltendss GEr{€rbe .. 1' 012.84 1

2
3

4
5
6
7
8I

10
11
L2

1ä
14
15
l6
t7
t8
l9
20
2t
22
23
24
25ß
27nA
30
3l
32
33
34
35
36
37
!B
ltst
40{l
42
1lft
s4
1t5

116
47
rl8

4N'
50
51
52
53
54
55
56
57

se
59
60
51
82
63
64
55
66
67

68

69
70
7t
72
73
74
75

33. S2
29. 90
4.02

232.65
I 18.37
r00.09
79.14
1A.72
2.23

t8.28
14.98
3.30

4.06
30.

A.
11
68

1 304.97
7t4.27

L 432,37
126.74
to7,t2
85.18
t7.87

35.33 33.115
29

5
,69
.74

29,67
5.68

I 653.112 I 664.35 1 551.21rß.
,rn..,

rsl
14.
4.

357.
727.7t.
ao
13.
32.
2.
9.

30.
19.
.8.
29.
25.

r29.
25.

226.
5.

10.
r3s.

19.
44,

7,
34.
72,
2t,
21.

35.1ß35.92
29.50
6,42

34.7933,61
2S. 55

144.79
t25.07
91.30
29.94
3.83

19.72
14.57
5.15

359.2s
130.31
74.90
40.13
13.80
30.08
2.79
4.77

32.88
20,72
8.80

29.511
23,77

132.49
24.09

229.58
5.40
8.83

135.47
17,57

2,79

s9. r7
80.119
15.62
3.06

19.10
15.66
3,44

22.47
150.311
27.75
8.56

1 49.38
87.65
6l .73

1 574.35
1 440.95

907.118
533.48
133.39

s,.29
7.80

11. 33
104.43

422.18
76.30
37,47
38.89
45.88

300.00
50.11
44.81
25.23

179.85

3 585.38

312.31re,74

07a,23
117.83
51 .61t

1 186.58
730.22
59.30
33.00

19.23
118.04
17.89

t77,73
4.63

268.83
2ß.76

3 371.3 066.
3 0,q5.

I 532.77
13:1. S5
1 1{.58
87.52
23,ß

128.65
66.86
36.50

20,54
129.85
19.40

199.34
5.45
8.44

127.ß
15.68
38.59

138.5S
23.83
6.38

3.8019.62 19.3715.54 1{1.804.08 4.57

I 264.05 1

76

i:
öä
47
57

13
36
79
!t6
83
511
75
26
74
29
EO

41
25
97
80
08
l9
06
73
17
30
88
63
15
g9
L2
44

26. 34
8.34

{61.
914.
547.
146.

9.
7.

16.
113.

470,
81.
40.
41.
50.

337,
52.
1Nl.
28.

207,

77A.

339. l

310. i

1116.
16{.
29."

29.i

88
02
86
96
90
78
13
15

10
83
02
8l
a2
4E
02
31
27
85

62

80
54{l
lg
26

28

chen.Ind.,H.u.V.v.Spalt-u.BrutstoffEn ... 111.lsI.llneralölvsrarbeitung ., 54.32
H.v.Kunststoffr{aren .... 25.61

GEH.u.verErt€ltung v.Steingn u.Erdsn ....
Feinksranik
H,u.verErb€ltung v.6las
Elssnschaff€nde Industrie
NE+,letallerzeug.,tlE-l,lstallhalbzEugH€r«e .
6ießErBl
Ziehgreign, KaItHalzH. , Stahlvsrfonn. usr{.
Stahl-u. LElchtmEtaI 1-, SchlsnEnf ahrzeugbau
Maschlnenbau
H.v.BoroftarchlnsnrADv-Gsräten u. -Einr. ..

30.22
11.61 11.97 t2,74
24.04
2.OA

26.27 27.472.24 2,437.77 8.057.24
33.60 38.116 3{1.7921.01 25.68 n.237,26 8.118 8.7323,51 27,A7 29.29

10.86
22.49

1.92
6.87

28.30
15.90
6.75

20,94
16.88
95.11
15.44

156.05
4.06
4,62

98.58
13.30
28,
b.
6.

23,

t2.
15.
6.

23.
L7.

t2?.
18.
5.

101.
50.
111.

18,11.
088.
698.
3S0.
96.
7.
6.
o

72.

277.
51.
24.
23.
33.

185.
38.

252.52
232.24
r16. l5
116.09
20.28

20,24

265.47
244.57
I 18.57
126.00
27.L0

21.10

3 135.23
2 434.32
2 814.58

137.60
1118.14
26.57

26.57

3 997.69
3 639.50
3 603.08

Straßenfahrzeugbaü, R€p.v. (FZ.u!iH. . . ... ..
Schiffbau
Luf t-u. R6r.nf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep:v.Haushaltsgeräten . ..
FEirn€chanik, @tik, H. v. Uhren
H. v. Elsen-, Blech-u. ll€talIHarBn . . . . . . . . .,
H.v. Musiklnstr,, SpiBlr{., FUllhaltsrn usx,
Holzbearbeltung ......
Holzverarbeltung ......
ZEI lstof f -, iblzschl, -, Pap10r-u. Papp€Erz.
Paplsr-u. Papp€vef albeltung
DnrckEr€i, V€t'r/ 1E lfä 1 tlgulE
LederseH€rbe
TExtilger€rbo ...............
BeklelalungsgeHerbs ....
Ernährungsg€nerte (oh.0etränk€mrst. ) . . .
oEtränksherstEllung ..
Tabakverarb€itung ....

78
33
43

75
t2
77
35
61t
115
51
77
90

34
a7
76
11
69
78
04
76
59
3S

r34.
80.'54.

437.
312.
424.
487.
r25,

8.
7.

13.
OE

358.
65.
34.
31.
40.

261.
47.
40.
22.

151.

7.32tu.s7
15. 10
34.55
5.84
7.20

27.42
13. 36
15.33
18.36
6.50

26.?2
19.48

135.26
21.71
5.82

119.05
70.53
ß,52

31,!1.56
204.52
771.96
432.56
I 10.04

8.00
7.85

10.07
84,72

327.42
57.13
31. 0S
e6.04
36.68

227.67
42,9?
37. 55
20,66

126. 43

49
78
bb
75
l5
:F
57
99
08
45
81
95
40
85
67
34
54
20
64
8St

5.58

108.47
44.47
44.00

233.65
132.33
728.L7
404.16
101.32

8.07
6.89
9.35

:77.01

297.33
54.98
?9.73
25,25
35.24

207.71
40.116
35. 18

77,
702.
15.

164.
4.
5.

107.
l1l.
31.
5.
6.

24.
72.
13.
16.
6.

24.
18.

723.
19.

67
16
56
24
10
95
27
31
72
77
2?
88
74

44
29
15

55
73
82
1l
82
9S
32
0s
42

05
95
63
32
59
51
32

6.22
4.83
6.317.87 7 .5229.91 32,7373,77 13.50

Is.23 22.3419.66 2t,43
6. 118 6.6427,87 2g,tt

20,97

6.42
26.552t.ß

153.10

163. 415
95.51
57. 95

1 608.84 1 571.83

497.91

3 6541.40

342.08
311.12
147.59
163.53
30.96

30,96

Baugexerbe ...,.

Handel u. Verkshr-nänoei 
. ; ;: . ;.'. . : . : : : : : : :

Cro0hands l, HandElsveml
Elnzelhardel

Disnstlels
Kredi

Vsterinärr{esEn

Unternehmgn zus*rman ...

I

Vertehr, NachrichtEnUberilitt lung
Eisgnb€hnen
Schlf f ahrt, I,lasserstraßEn, Häf en
DeutschE BundEspost
Ubrlger VErkEhr'

verslchErungsuntarnshfisn . .

76
77
78

79 Unterstellts EntgEltE f. Bankdl€nstleistungsn

90 Alle t'llrtschaftsbereiche (bereinlgt) 3) .....
81 dar.: UntErnshnenAZ KrEdltinstitute.........

32.91
18.54
95.611

2r,20
770.27

2 722.77 2 869.56 3 103.14 3 374.79 3

St€at,prlv.Haushalte,priv. 0rganlsationsn o.E.
6ebietskörpgrschaf tEn
SozialvErsicherunq ...

Priv. Haushalte, priv; organisatlonen o. E. . . .Private Haushalte (häusliche Dl€nstE) ...Privat€ organisatlonEn ohns Eilerbzheck
Alle tlirtschaftsbEreiche (unberelniot) ......dar.: Unternehnen ohne l.bhnunosvgrnfetuno ...

Produktionsunternehmen 2) ....,,..:....

t24.60 l33.lt8722,16 132.7022.07 23.98

22, 07
g7

2S0.16
266. l8

23.98

3 66S.9546 3 33{.1001 3 308.92

4 778,42
3 727,80

3 996.1182 974.69
2 688.58
2 870.22

82.27

3 056.96
2 404.44

110.90

3 695.79
85.15 88.41 36.28 71t.24 124.07 133.11

3 220.3A 3 450.38 3 781.23 { 108.93 4 242.49 4 129.5S2 954.7t 3 191.55 3 47L.07 3 796.62 3 902.69 3 787.57114.88 119.50 131.04 1118.71 164.09

3) Dle bErEinigten EigebnissE untgrscheiden sich von dEn unbe-rejnlgtsn dadurch, daß d1E Vorleistunasn der KrEditinstitute
um unterstEllte EntgeltE für BankdlenstlelstungEn Erhöht sind.

Statistisches Bundesamt l,liesbsd€n
Fachserie 18, Reihs 1.3, l9g3

1) Elnschl. l,lutzuno durch Eiosntiiner,2) unternehmEn ohnä KrEditinStltute iJnd Versicherungsunter-
nEfuiEn.
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3. 1. 7 VorlEistungon nach l.llrtschaf tsbereichsn
in JsH€iligen Preissn

I.H..'Dil

Dsutschland I tteue Länc,er und Berlin-ßt
Hlrtschaf tsgl ledErung

lsr1 lrsszlrssslrssrlrmzltseg
1 Land-u.Forstairtschaft,FischerEl ..2 LanÖ.lrtschaft ...3 6€Ncrbl.0ärtn.u. Tierh.,ForstF. rFlscheral . .

Verarbeltsndgs 6elr€rbe
Chon. Ind.,H. u.V.v. Spalt-u.Erutstoffen . ..
MinerElölverarbe itung

1 4tl*t.11 1 441.13

u6.92 2t0.20

I 7t7.67 I ?74.78
1 568.39 1 609.43

1119.28 165.35

39.37 6.23

1724.§ 1110.13
28,7e

83.85

2?.54

1 71§t.40 t43.32
127.43

15.89

555.84

4 06S.59

409.30

329.75

41.56

I 7!8.s5
173.52

ß2.n
80.113

54.64
327.t9

41ts17.90
4t 13St.15

41.09

I a2r.2r
r89.88

521. t3
86.32

7t
87

84.00

ß.74

165.94
147.55

18,39

379.sst

12.77

46{.13
392.36

5.Stz

t73.77

r77,57

57.9!l

,{15.19

75.84

,t91

Hissbaden
1993

5.78

158.866.t2

$.08
4. t3

8.76
27.t9

61.:Nt
373.4

4
5
6
7
8I

10
11
72

13
14
15
18
77
18
19
20
2t
-2
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
35
37
:IE§
40
41
42
1ß
44
1E

116
47
lß
4S
50
51
52
53
511
55
56
57

58
59
60
61
62
63
64
65
66
67

Produzismndca Gei*rbe
En€rgi€-u.l.lasssflsrsorgungrBetlD€u . . . . . . . .

Elaktr. -,Gas-, FerrHänE-u. Hlssswersorg.
Elsktrlzltäts-u.FsrnHänmvsrsorE. us[. .
GasversorEuru
l.lasssflersorgung

Kohlenbembau ..
obriger eärgMu

H.v. Kunststoffxaren . .
oufülvorarbeltung ....
oeH.u.VerarbEltung v.Stelnen u.Erden ....
Felnkeramik
H.u.Vcrarbeituno v.olas
Eisenschaffends Industrl€
llE-l{3tallerzeug., lG+tallhalbzeugFerts .
GleBersl
Zleherelen,Kaltv€lzx.,Stahlvsrfonn. usH.
Stahl-u. Lelchü|EtaI l-, Schienonf ahrzsugbsu
[.lsschlnenbeu
tl.v. Boronaschlnen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
Strrßenfahrzeugbau, Rep.v. KFZ. usH. . . .....
Schlffbau
Luf t-u. Raumf ahrz€ugbau
ElektrotEchnlk, Rsp;v. Haushalt3gerätcn . . .
Felrxnechanik,optik, H. v. Uhren
H.v.Elsen-,Blech-u.M€tallxüan ..........
H.v.Muslklnstr., SpislH.,F[illhalt€rn u6n.

Papp€erz.
Popier-u. tigun0

(oh.Gstränksmrst. )

tung

Dienstle
Vers

68 Unternehnen zusafinsn

69 Staat, prlv. Haushalte, prlv. organlsatlonsn o. E.
70 Staat ...7l Geblstskörp€rschaftsn72 SozialversichErüng ....73 Priv.Haushalt€,prlv;organisationsn o.E. ...74 Prlvat€ tlaushalte (häusliche 013rcte) ...75 Privsts Organisationsn ohne EE{srb§a€ck

76 AIls I

77 dat.z
7A

79 UnteFtellte EntgeltE f . Bankdlsnstleistungsn

80 Alls ttirtschaftsberelche (bErelnlgt) 3) .....
8l d8r.: unternehnen ...82 Kredltinstltutg

51.03
,11.r*l

10:ii
35.97

4 015.111 4 158.21

358.75 402:80.13 369
56,glt 71.83s4.59 68.19

n.62 32 90

124.01 136.84

4 373.89 4 560.S
3 960.s0 4 0$.82
3 St34.71 4 07l.8sl

2.05

!ß6.1t0 ßt.42321.00 :8S.02325.63 375.10

L2,77

3.64

,.03

13.00

504.03
428.79

3) 01e bsrslniotsn Erssbnlsse untsrschsidEn sich von don unbe-
reinloten dädurch. -daß di3 Vorlslstunosn der Krsditlnstltut€
r,rnr un[erstellte Eätgett€ fUr Bankdlerdtlsistur€sn srhöht sind.

4 697.82 4
4 295.0s 4

4 478.8t

1116.11

625.00
215.70

39S. 17
342,53

Statlstlsch8s Bun&sart
Fachserle 18, Relhe 1.3,

1) Elnschl. Nutzung durch EigEntilner.
2) UntErn3hmen ohna X$ditlnStitutc und V€t'ltlchsrurEFuntEr-

'neruren.

-r55-

Baugcr€rb€ ......
BEuhauptgeH€rb€
AusbaugEHerbE .

Handel u. VsrkEhr
Handel .

Großhandsl , HandelsvsnnittlunS . . . . . . . . . . .
ElnzEIhandeI

vBrkehr,Nachrlchtentiborrnlttlung ...........
ElsBnbahnen
SchiffahrtrHasserstraßen,Häfen ..........
Deutschs BundEspost
Ubriger verk€hr

usvr,,verlagsgeH.



Fr0hsres Bundesgebi€t

3. 1. 7 Vorleistungsn nach ].{irtschaf tsbersichEn

in Jesßillgsn PrsisEn

I des ProduktlonsHertes

l.llrtschaf tsgl ledErung I rssz I rgae I rseg I rggo I rsgr I rssz 1993

58.5

70.1
,09.5
57.0
52.0
58.0
511.7
65.3
59.6
67.6
67.1
52.1

30.5

52.7
52.3
51.8

80.3
85.6
87.9
81 .9
118.1
111.4
58.6
77.1
60.7

:19.6
!t6.2

6r.8
€tri. {
66.3

60.1

6"9.8
611.7
51. I
65.4
65.1
67.5
76.1
63.2
29.8

51.7
52.3
50.9

79.9
85.3
87.5
8r,8
1ts.9
,{5. r
58.3
20.4
60.7

311.5
35.3
25.5
56.2
20.2§.4
59. r
50.3
30.4
34.6

6l .6

118.s
51 .8
35.1
89.7n.2
eo]
60.2

s3.3

61.3

7S.5

34.0

:::
60.6

47.7
50.9
34.5
8!t.3
29.3
30.1

59.2

51.8
51 .9
51. 1l

51. 1
51. 0
51.7

62.3
66.1
67.0
65.2
77.6
47.5
61.3
61.3
61 .2

63.2
64.5
70,2
60.8
61 ,9troE
47,3
57,4
57.1

s2.9 49.9 1ß.3 1l€).454.4 51.2 118.9 50.51t3.8 42,1 (6.1 {15.1

80.8 6r.2 62.2 52.063.3 63.5 84.7 65.664.2 63.5 66.0 66.162.8 62.9 64.3 54.6Tr.4 76.2 77 .4 78.638.{ 41.9 ltst.s 45.958.S Ei!.l 62.6 63.054.2 83.2 63.2 63,182.L 62.5 60.1 62.7
or.s 62.3 63.1t 63.063.11 62,3 54.11 64.271,2 68.0 59,0 69.960.3 62.6 62.0 61.057;6 58.3 58.7 59.958.4 58.,{ 5S.5 59.24,6 44,4 44.8 4s.357.3 56.5 57.0 56.766.2 56.1 67.8 65.471.5 78.t 7S.l 76.251.1 52.5 54.6 52.854.3 56.5 58.8 57.361.8 57.8 59.8 58.856.11 56.9 58.1 58.058.§r 60.5 63.3 82.866.8 68.0 68.3 69.242.4 67.9 65.7 71.0118.4 118.4 54.5 55.553.9 55.8 *,2 55.749.2 {9.8 52,4 50,856.S 57.0 58.1 57,753.0 53.6 54.8 s{1.669.3 70.5 71.5 70.359.4 59.2 60.6 80.567.5 58.7 71.0 67,762.4 64.,{ 66.5 66.845.2 51.3 52,7 52,264.1 65.1 65.9 66.2tr1.5 54.0 5-5.5 65.rt65.2 65.4 66.6 87.7Tr.2 77.4 77.8 76.45§r.3 60.5 61.1 61.8?7.r 2G,2 26.5 zs.A
1Nl.s 50.5 50.9 51.,{1Nt.6 50.2 50.8 51.550.11 50.9 5l.l 5r.2
80.s 80.7 80.9 80.686.6 86.11 86.7 86.189.1 S,.0 8§t.2 8.282.4 82.L A2.5 82,7116.3 116. 4 ß.7 48. {37.3 38.3 37.8 39.157.1 57.8 5S.0 58.116.8 16.,{ t6. s 20,650.3 60.0 60.0 60.5
33. 1 !t!t.4 33.4 34.234.5 34.{ 3:t.9 36.127.4 27.3 27,2 27.650.3 119.7 ß.2 s4.918.8 18.8 18.5 19.137.8 §,2 38.2 38.1160.1 60.3 59.9 59.114ß.1 49.0 4Nt.6 50.030.0 30.6 30.1 30.032,t 33.0 3:1.4 34.0
62.2 62.7 62.5 62.4
47.9 ß,4 47.9 ß.250.7 51.3 50.8 57,235.{ 35.2 35.7 36.08Sr.6 90.0 89.4 89.629.2 2S.0 29.0 29. r
30.3 30.0 30.0 30.1
60.7 60.7 61.0 61.064.1 64.0 64.4 6,4.243.2 6it.l 53.5 83.3

xxxx
62.3 62.3 62.5 62.664.1 64.0 64.3 64.2106.2 105.5 1011.4 704,2

5
6
7II

l0
t1
t2
l3
l,ll
l5
15
17
18
19
20
2t
?2
23
24
2En
27an
30
31
32
!t3
3{
35
36
37
@
33
40
41
42
{[t
44
1E

(E
47
Its

rN,
50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
50
6t
82
6€t
611
65
66
67

I Lard-u.FoEtHirtschrft,FischerEi ..2 LatdHirtschaft ..........,.3 6s{eöl.Gärtn.u.Tlerh.,Forsth. rFischsrei ..

61.0
57.5

62.9
&t.8
66.9
80,2
61.5
5S.0
47.4
59.1
65.7
73.4
52.2
55.3
61.3
58.0
68.8
68.9
68.1
55.8
57.3
62.2
58.5
s1. 4
66.5
59.1

72.7
51.9
55.8

{ Prtduzlerendes G*tüc ...,..

tern usH.

Prplotr-u. Pappeerz.

(oh.0etränksh€rst. ) ...

Handsl u. Ver'k€hr
Handel ..

6roßh!ndsl, HandelsVEnnlttl ung
Elnzelhandal ...

ttlung

Deutschs
[Jbrlger

hetun
,Kultur usn. :üüi#öä:ts-u. Vstörlnätl{ssen
tungsunternelünsn .....

68 Unternehnen zusailnen .

69 Staat,prlv70 Stert .. Haushalte, priv. 0rganlsationen o. E.

58.0
59.6
59.8

66.6
66.3
58.8
75.1
63,6

6.
56.
20,
38.
59.
50.
30.
34.

62,

48.
51.äE
89.
29.
30.

61.
64.
63.

71 o€bletskörpsrschaften72 Sozlalvsrsich€rung...73 Prlv.Hrushalt€,prlviorganisatlonen o.E. ..74 Prlvate Haushalte (häusliche Dlenste) ..ß Privat€ organlsatlonsn ohne ErhsrbzHeck

63.3
62.6

x

42.0
63.6

104. 1I

Statistisches Burdesait t{i€sbadgn
Fachserie 18, REihE 1.3, l9g3

76 AIle tllrtschaftsb€rgiche
77 dat.r
7A

79 Untenrtsllts EntgEltE f. Bankcllenstlelstungen

ohne

61,
62.

82.7
64.3

1011.6

x

2

:
3) Dle bErEinigtsn ErgebnissE unterscheidEn sich von dsn unbe-r€inlgtBn dadurch, daß diB Vorlelstungen der Kredltinstitute

um untsrst€llte EntgBlte fur BankdienStlelstungen Brhöht slnd.

.:Y:::::e:1.:l80 Alle Hirtschaftsb€r.lche
81 drr.: Unternehnsn ......82 Kreditinstltut€ .,
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1) Einschl. l,lutzung durch Eigsntumr.2) unternehiEn ohnE Kredltinstltute und Ver6lchErungsunter-
nalmn.

BaJgslErbe ......
BauhruptgeErbe
Ausblugc..erüe .



3. 1. 7 Vorlel§tungen nach l.,llrtschaftsbereichgn
ln Jorslligsn Prelsen

t da§ Produktionshtsrtes

oeutschland I Neue Ländcr und Bsrlln-ßtl.{lrtschaf tsgl 1€dsrung

1$lrlrss2lrssslrssrlrsszlrss3

I Lrn4-u. Forsü{lltschaftrFlscmr.i 50.5

52,2

80.5
85.7

62.8
tß,2
51. 1

zä:,ä

50.7

8,2

52.4

52.3

61. {

79,7

34.6

47.0

s2.8

82.8
86.8

60.3

16.6ß.4

112.9
4!t.9

67.5
59.5
55.2

29,2

{e.8

68.7

54.S

83.1
86.2

6{.4

4?.2
27.t

58.3
43.2

65.8
53.0
54.9

31.8

47.L

62.9

82:1

110.E

63.9
s2.6

2
3 Tlerh. rFoßttr. ,Fisc-hgr€i ..

6{1.
611.

4 Produzl8nnd6 og€rta .. e,4 61.98.8 65.3
53.3
6{. {E

6
7II

10lt
t2
l3
t4
l5
16
17
18
19
20
2L
22
23
24ßßnn
29
30
3l
32*t
3.(l
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
{15

46
47
48

4g
50
51
52
53
s4
bb
58
57

58
59
60
5l
82
63
6{
66
68
67

6Et
70
7l
72
73
74
75

Vsrrrtßltend.3 Gs€tto .
Ctroi. Irid.,H. u. V. v. Spal
Mircr!lölvsrarbeltuirg
H.v.Kunststoffnsnen ..

t{.Brut'3toffen ... 70.2

Gmilverarbeituns ..........
Gsr.u.Vsrartaituno v.St€inen u.Erdsn ....
Fslnkeranik . . . . . ;. . . . .
H. u. VBrarbsltung v.6lar
Eisenschaf f€nde Indu6trio
NE-letallerzeug.,NE+st!l!' elEeugrer*e .
GiBßerei
Zi8mr€isn, Krltnalzr{., St .,rlverfonn. lJsä.
Stdrl-u. Leichtmtal l-, Schlenenf drasugbau
Ittr3chlnsnbau
H.v.Borsrasdrinen,ADV-Gsräten u.+inr. ..
Strraorifdrrzaugbau, Rep. v. KFZ. usr.. . . . . . . .
Schiffbar .... ;.........
Luf t-u. Ra$fahrz€ttrbau
Elsktrotechni!rRepav.Haushaltsgsräten ...
FslnnechanikroptlkrH.v.Uhrrn . ;..........
H.v. Eisen-,8lech-u.trbtallHarrn . . . . . . . .. .
H. v. ltJsik instr. r Spieln., Fi,ll lhaltern usH.

Holzverarb€itung .....
ZeIIstoff-, Holzschl. -, Papl€r-u. Pappeclz.

Drucksr€i, Ven,lslfälttgung
Ledsrqerrrb€
Textilgexßrbe
Bskleidungsgso{erbe ....
Emährungsgmrh (oh.oetränkBherst. ) ...
oetränkehsrstellum ..
TsbakverarteitunS ;. . . .

HErEel u. Verkshr
Handel .

6roßhändgI, Handelsvsrnl
Elnzelhand€l

68 Untgrnehnan zusarnan ...

Prlvate orgänisatlonen ohnE Erwrb6zHsck

Verk€hr, l,lachrlchtenubsrnittlung . . . . . . . . . . .
ElsEnbahnen
SchiffahrtrHasserstraßsnrHgfen ..........
Deutsch€ Bundespost
Ubriger VsrkEhr

0lsnst IslsturEsunt€melilEn
Kreditlnstituts, Vers lchsrungsunternetümn . .KrsditlnstitutE . . . . . . . .

V€r.l8 lcherungsuntsrnehßn
l5hnumsvonnlEtung 1) .
Sonstloe Dienstlelstungsunterneln€n . . . . . . .

Gastgsrarb€,Hslms .....
Bildg.,Ilssensch., Kultur usn.,Verlagsgex.
6esunclhelts-ü. Veterlnän E8en
Ubrige Dienstlelstungsunternshnen .......

80.1

'?:1
sö lä

:t5
34

22
38

49.2

36.11
!,5.5

n,0
!ts.9

Staat,priv.Hrushaltsrprlv. otlanlsationsn o.E.
Sta8t ..

Gebiotskörp€r§chaf ten
Sozlalversichsruru . . . . . .

Prlv. Haushalt€,prlv. organisrtlonen o. E. ., .
Prlvate Haushalte (hEusliche Dlsnsts) ...

61.9

ß.7
51.7

2s:i

r.4 tl:?

x
53.5
65.9

.:.
83.2
65.9
66.8

x

65.0
67.8

76 AIIE tiirtschlftsberelche (unb.rslnlgt) ......
77 dat,a UntsrnehoEn ohng hlohnungSvennäatung ...78 Produktionsuntcrnehnen 2\ ...,.........
79 Unterstollte Entgslts f . Bankdlenstleistui€€n
80 Alls t'llrtschrftsbersiche (bcrslnigt) 3) .....
81 dar. ! UnternefilrEn82 Kredltinstltuts .........

l) Einschl. |tutzung durch Elg€ntonor.
2 ) Unt€rnslfien ohne KrBdttlnstitute und Vsrslcherungsunter-

nehnen.

62.3 61.463.9 83.1

3) Dte ber.iniot€n Eroebnlsss untcrscheidon slch von dsn unbs-
reinigt€n dädurch,-daß di€ vorleistungsn dsr Kredltinstltute
um untErstellts Entgslte fur Bankdl3natlelstungen €riöht slnd.

61.3 60.56{.3 63.55:t.8 63.0

65
E
68

87
?0

0
?I
x

1

I

x

0
7

x

63.
64.

Statlstlsches
FschsBrie 18,

Bundosant HiEsbaden
Relhs 1,3, 19gg

-157-

50.9
lts.0

I
0



FruherEs Bundesg€bist

3. 1.8 Produktlonsr{erts, Vorleistungen und Bruttoxsrtschöpfung
in Prelsen von l9g1

nach !.llrtschaf tsbsrsichsn
Mrd. Di.l

Hirt3chaftsgl ied€rung I rssz I rsee I rses I rsso I tsst I rwz I rseg

Produktlonsxsrte

2
3
4
b

6
7I

I Land- und ForsÜrirtschaft, Flschsrei ........ 58.28

Bergbau
2 2t7.64

193.79
1 781.33

?42.52
1 589.s9
1 370.31

218.88

9it6.20
168.56
203.23
5611.41

4 811.71

603.39

5 415.10
4 608. 118
4 643.15

Handel ...
Verkehr, Nachrichtenübennl

I DienstleistumsuntBrnslm€nl0 Krsditinstltut€, Ver3icherung§untErn€hilsn .l1 hbhnumsv€nnietung l) ....12 Sonstigs Disnstlglstung§untsm€hnEn .......
13 Untgrnefrnen zusailnan

14 Staat, priv. Haushalts, priv. organlsationen o. E.

BaugEr{€rba

Handel und VErkehr

15 AllB
16 dar.:
t7 Produkt lonsuntsrnEhmsn

l8 Land- urd Forstnirtschaft, Fischersi ........
l9 Produzisrendes Ge}€rbe

Energle- und llassswsrsorgungr Bergbaj ....
VersrbsitEndes osxsrb€Baugernrbe ..:.......

Handel und verkshr
H6nd€l .
VerkEhr, NachrlchtenubBnnlttlung

5 019.10 5 207.67 5 572.72

617.17 672.57 632.00

70.115

2 300.15
192. 15

1 856.67
251.33

I 64S.35
1 414.71

234.64
gsl. r5
178.78
20a.77
611.60

5 636.27
4 810.381
4 840.32

1 407.
125.I 158.

40.41
232.24

3 109.114

298.00

3 502.92
3 204.92

315.82
194.05
tzt.77

1 909.66

319.17

2 224.

70.61

2 405.66

74.02

2 5!t6.83
20?,77

2 049.08

715.85

6 204.72
5 3s0.29
5 371.9§t

389.83
68.28

3 ß2.92
303.52

3 871.84
3 568.32

355,75
214.p
137.681

2 109.80

32a.ß
2 43A,2A 2
1 932.15 2
1977.!15

105. 40

2 332.84
2 004.40

72.40

29Sr.35

1 S§6.55
1 6sts.21

2g3.34

1 2SE.6r
22t.95
2§.20
8!t5.88

5 9§xl.65

671.35

6 671.00

772.27
141.09

2 ßt,LO
31ß.25

2 119.13

119.90

2 ß4.ß
2 141.20

69.50

2 476.27

19(E.14

I 3:8.87

5 827.78

668.92

6 {96.70

3 607.99

327.67

3 929.56

713.09
139.59

2 2t9.79
347,ß

2 069.78

125.45

2 1141.59
2 094.34

2 61t6.09
219.S

2 125.8S
201,69

1 939.08
284.8§l

1 680.50
1 118t5.10

2ß,40
I 050.90

185.47
214,83
650.80

5 i,20.24
4 993.011
5 022,20

732.43

1 350.50
1232.%

117.55

351 .81
60.!ß
42.t7

249.26

3 219.04

2S10.83

3 608.74
3 317.91

330.00
202.75
127,85

I 988.5i1

321.74

2 21L.50I 889.76

7 A22.A6 I
1 s54.39 1

26ß.47

1 139.01 1
200.73
222.43

2

2

31

63
91
06
66

00
7Sl
2l
15
50
81

6S.

6s5.
2t8,
150.
286.

s61.
6&t.
277.

219.
210.
?29.

279.98

117.96 124.22

1 288.40 1 333.53
1 183.64 L 220.66

104.76 772.87

306.24 332.2256.63 s9.s7

35.64 37.59 35.4[t

72 r,ß1.09 1568.39 165i!.11247 132.18 138.:t€l 1,1t4.7903 tztB,ß 1286.81 1359.2511ß.19 1119.38

1 1167.11 1 5711.35
1 336.27 1 4110.96

130.84 133.39

5 761.115
5 778.10

34.83 33.(Nt

I 551.391 857.82
11§i.S4

1 !t53.62
158.26

L 59t.22
111119.07

t42.t5
I 554.67

454.58 ß4.q4
79.58
1Nt.59

325.51

3 7:8.55
328.10

4 066.65
3 688.96
3 658.37

119.90 125.115

ä re6.ss 4 oss.ll
3 @.lI5 3 733,44

Vorlsistungen
36.19 35.97

778.84

5 905.09

61ß.08

6 55!t.17
5 675.28
5 694.59

422.78
76.30

3 685.38

312.31

20
2t
22

23
24
25

26
27
28n

13119.09
126.80

1 104.33

38.85
210.76

2 979.92

3 360.13
3 071.4§l

301. 19
t87.27
113.92

I 831.7S

314.75

21116,54

44.78 45.8827A.77 300.00

30 untemehrcn zulrartnan

3l StaEt und prlvats organlsationen o.E. ..,....
32 AlIs tllrtschaftsberslche (unbsreinigt) ......
33 dar.: UnternehiEn ohnB hlohnungsvernletung ...34 ProduktionsuntErnelrn€n 2\.,,..,........
35 Untsrstsllte Entgelte f. Bankdl€nstlelstungsn

36 AIIE l.llrtschaftsb€rgiche (bErslnigt) 3) .....
37 dar.: Unternehmen

:18 Land- und FoFtHlrtschaft, FlschsrEi .......

DlsnstlEistungsuntErnehnsnKreditinstitute, VersIchEn/ngsunternehmen .
l.bhnungsv€rilietung I l .....
Sonstige DienstleistungsunternEhi€n .......

4E Dl€nstleistungsuntErnshm€n .......47 Kfeditinstituts, VerslchErungsuntemehn€n .
118 hbhnungsvenrlstüm f ) ..1§l Sonstige DisnstlsistungsunternEhrEn .......

288.64

3 268.56 3 407.44 3 509.87 3 7616.4,{ 3 937.59
2 947.07 3 069.03 3 176.87 3 418.14 3 6:t9.50
2 923.29 3 04S1.87 3 158.66 3 3!t4.64 3 609.08

91.57 95.48 98.87 105.40 117,24

4 108.93
3 7S6.62

BruttoHertschöpfung

32.09 311.48 34.97 36. ffr !8.88 3?.5? 36.0r
987.27 923.8873.91 7t.20

39 Produziererdcs G€r{erbe .. S8.55 8S2.43 9211.57 S8.411 7 002,21tS Enersie- r.nrd nasseweriöiüü"s;'äilüüäü' :: :: -66:ss -se.st -sri.5r -ae.s - 14,1241 Verarb€itendEs Gev{srbe..a..:.....:........ 677,00 638.64 722,60 762.27 790.81a BaugeH€rbe

4!l Handel und verkshr44 Handel .45 Verkehr, tlachrlchtentibennlttlung

1211.56 t27,11 132.ß 135.79 t37.24

386.65 3S8.33 3S1. 472A,83 244.t4 239.12t43.82 151.19 152.35

529.96 666.33 69s.09 711S1.18 795.97 840.*t 868.4:t111.99 119.21 125.09 t32.ß t34.20 141.97 r50.0r164.38 158.35 172.ß 177.55 rß.93 .188.61 195.71353.65 379.!€ 1101.54 «19.08 478.84 510.:t5 522.7t
50 Untsrn€thsn zusamnen

5l Staatrpriv,Heushalts,prlv.organisationen o.E.
52 AIls l{lrtschaftsbereichs (unbErEiniot) ......
53 dar.: Untsm€hmcn ohn€ hlohnunosvernietuno ...511 Produktionsuntsrnshmsn 2) ........;....
55 Untsrtellte Entg3lt8 f. EankdisnstlElstungsn

2 ?t9,71
335.77

I 667.41I 713.86

2 054.97
7 740,22

I
1

74t,
7S0.

83 2 310.3730 I 815.1745 1 863.54

555
O:E
0852

118 2601t.35 2557.0478 2072,ß 2024.04
.51

91.57 95.118 s8.87 LlL,24
2 444.242 L08,47

56 Alls Hirtschaftsbsrslchs (ber€inigt) 3) .....
57 dar.: Unternehnen

1) Einschl. ttutzung durch EigBntumsr.2) lJnternehnen ohnö KrEditinStitutE und Versich€rungsunter-
ngmpn.

3) Dls b€reinlgten ErgebnissE unterscheiden sich von d€n unb€-

rEinigten dadurch, daß diE Vorlgistungen der Kredltlnstitute
u,n unterstellte Entgelte fur Bankdlenatleistungen srhöht
sincl und clis Bruttolßrtschöpfung dEr Krsditinstituts Ent-
sprBchend vgnnindsrt ist.

StatistischEs Eundesant t'llesbad€n
Fachssrie 18, Reihe 1.3, 1993

2 133.35
1 814.18
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3. l. I PrcduktlonEl$te, Vorleistungen und BnJttomrtsclÜpfung
ln Preisen von lggl

nach HlrBchaftsbereichen
Mtü. Dl,l

Dsutschland | rueue Länder und BerllÄ-&t
t,llrßchaf tsgl lederung

rssrlrss2ltssslrssrltszltesg

Produktionsrcrte

I Land- und Forstnlrtschlft, Flscherei ........
2 Produzlerendes osrrt3 Enorgle- und ll88€ry3rsotlun9, Berybru ....
5 BaugeHerbs

6 Handel und7 Hsndel .
Vsrkehr

I Vsrkehr, NEchrlchtonubsrnlttlung

57a
02
80
4S

763.75
r98.82
232.44

124.0r

85.1t3

2 880.58
258.68

82.85

2 73t,75

2 154.06

1 ,a(ß.37

6 ,|16.01

n7,§
7 t92,37

39.07

I 716.00

I 728.!§

521.88

,t 006.31

382. {1

4 §7,72

139.86

4 52?,67
4 1{5.16

13.26

216.39
44.89

119.38
52,L2

173. 17
1118.811
26.33

85.97
t6.24
7.?B

6r.97
rts8.79

r6.E7
59{.66
1t81. 03
472.55

40.08
,11.13
8.76

27.79
s29,75

56.611

386.llg
320.99
3ß.62
t2.77

399.16
342.52

7.03
78.27
16.17s.52
24.68

29.85
19.41
10.114

18.89
L2.7L
-1.00
34,78

189.0{
1t§t.23

208.27
160.04
l4F.93
12.77

1!t5.50
7ß,27

13.oil

235.rß
38.83

t20.L?
76.1ß

196.23
168.88
?7.§

102.35
L7.20
7.42n.ß

547.10

115.111

683.211
539.28
529.90

5.54
151. {1
25.:15
82.Ex!
1ß.13

166.119to,4l
18.08

ß.75
4.31
9.4tl

!l5.01

371.17

67.50

366.86

L3.77

ß2,4/l
384.9{l

7.tß
84.08
13.48
37.24
3!1.36

30.74
21,47
9,27

53.62
12.S1
-1.69
42,32

175.9!
118.8{

224,67
777.62
163.0{l

73.77

210.80
162.16

13.!E

256.115

207,92

10s.50

587.25

116.50

703.73

5.58

16{.el

173.69

44

!F7.32
58.80

{56. 12

1{.40
4ß0,52
ALt.72

7.7'
s1.86

e4,29

56.06

r89.St
47.70

*r:?l

14.40

2z3.21
176.51

8?2.
z@.
269.

2

2

!,
t0
1l

0ienst l gis tunosunterneimgnlcadittßtituts, verslchenrngauntsmeElßn .
l5hnunosverrni€tuno 1) ......
Sonstlöc otenstlelsturEsuntcmoErBn ... .. ..

1!r,7.s16
zlla.76
2ß,02
913.19

6 srE.75
779.0C

7 325,75
6 300 73
6 308.00

6.23

1110.12
ß.72
&t.86
27,54

743.32
t27.49
15.89

22

338,78

2 t34,17I 8:t0.tr!
303.511

I 36.12
2ß.74
237.57
840.8r

5 its3.88
?43.ß

7 137.63I 156.31
5 157.14

2 2ß,08
375.8,{

2182,74I 862.0§l
320.69

I 8oS.?3t7t.ß
1 rxE.55

201. !t9

1 756.71
15S6.rE

160.23

503.111
83.8§l
s9.00

:80.52
4 tß.72

§7.!t

L2

r3

1{

lJntSrnehßn zusä[n3n

Staat, prlv. tlaushalt€, pr1v. otEanlsatlonsn o. E.

Dlenstleis
Krffll

43
44 Handel .....45 Vgr*shr,

15 AlIe
16 dar.:
77

l8 Lard- und Forstnirtschaft, Fischersl .......
VorlElstungen

,{r.66 40.3?

79:t.5{19
20
2t

I
I 173.51

lrxl.11
t7B,C2

777.67
568.3S1
11ß.28

ß2.28
80.1rt
54.6{

327.t9
4 015.13

:t58.75

1l 373.88
3 960.181
3 934.70

{ 4g6.8ft
4 0,60.72
4 025.83

23
2425 vsrkehr,

Hrndel ..
Nachrlchtentlbsnnltt lung

ZE
27ß
29

30 Unternslnen zusailEn

3l Staat und prlvate otganisatlonen o.E. .......
32 Alls Hirtschaftsbersiche (unbenlnlgt) ......
33 dar.: UntErnshnsn ohne l.lohnungsvsrrnlEtum ...
34 Produktionsunt3rnghnBn 21.,,...
ä5 UnterstolltE Entgelte f . Bankdlenstlslstung€n

36 AII€ HlrtschaftsbBr€lche (b€r€lnlgt) 3) .....
37 dar.: untgrnehn€n ...

38 Land- urd ForstxirBchaft, Figch.rel

€!8.67
361.78

124,0r

4 1197.8Sr{ r:F.14

1!*'.67

4 630.50
4 245,39

39 Produzi€rerdes Get€tte40 Enersle- und t{ass€rversorgungr Eergtrau ....ll1 vErribeiterdss osr{€rbe42 BaugBhErbe

Bruttoü{ertschöpf ung

40.sr 45.06

I 078.118
90.23

826.33
161.86

416.60
262.24
1511.26

8{2.86
11t5.31
182.S3
513.52

2 37A.75

!85.00

071.35
87.:19

809.51
174.ß
426;07
265.8r
160.18

8S4.55

rx3.78

1 015.73

92,9.1[9
154:86
L47.02
s52,67

2 K!?.03 2 4@.70

il§t1.89 :!sl,0.s

2 828,92 2 804.65
2 250,01
2 2A2.L7

133.67 1119.85

2 695,25 2 6611.80
2 303.36 2 26S.85

4% 70

46 oiEnstl€lstunGunt€rmhm€n ..........47 Kredltinstituts, VcralcherurEsunternetlnen .lß l.lohnunosvermletuno 1) . . .
1N, Sonstlüe Dignstl€istuiEsuntstnelnnn .......
50 Unt€rnehmen zusttnsn
51 Staat, prlv. Haushalts, priv. organisatlonen o. E.

52 A1le t{lrtschaftsbor.lche (unbereinlgt) ......
53 dar. : untErn€hmen ohne l{ohnungsvsflnieturE ...
54 Produktlon§unternshmn 2) ....,
55 untEr3tsllt€ Entgelte f. Bankdlemtl€istungsn

56
57

Alle Hlrtschäftsberelche (berelnlgt) 3) .....
d6r.: tntsrn€tnnen..

2
2
2

2 txF.74
2 ß4.74

l) Elßchl. lützuno durch Elgsntuner.
2i Üntärnätrmen ohnö Kredltin§tltuts und verslcherungsunter-

nelmen.s) ö1ä bäieinrgten Ergsbnlsss untersch€lden sich von den unbe-

rsintoten ddurch, daß dl€ Vorlslstungen dsr l(rodltlrctltute
ün-unterstäiitä eätoeite f ttr Bankdlenatleisturusn ertöht
aind und Oiä enrttolertschöpfung d€r Kredltlnstltuts ent-
sprechend vsrrnirdsrt ist.

Stetistlschss Burdesant Hlssblden
Fachserie 18, Relhe 1.3, 19S13
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3. 1, 10 ProduktlonsHsrt und t'l€rtschöpf ung dEr KrEdltinstltute
Hrd. 0l.l

Fruhsres Burdesgebist Deutschlsnd
Geg€nstand der NachH€isung

lssslrseslrssolrssrlrssrltsszltsss

1

2

3

4
5

6

ProduktionsH€rt .. 108.91 1l1l.5l L25.75

23,78

85. 15

24t.3t
3.89

160.11

114.88

n.?3
85.15

-5.97
79.18

85. 15

3,77

4.71

-1{.115

70,70

85.15

38.110

€2.85

32.30

85. 15

26.10

88.41

273.30

4.57
189. ae

I 19.50

31.09

88.111

-4.99
43.q2

88. {1

4.03

3.84

-L2.§
75.55

88.111

{10.08

+2.92

35.119

88. {11

29.47

95.28

32A.72

131. 04

34.76

s6.28

-5.29
90.98t

96.28

11.38

3.78

-13.18
82.83
s8.28

45.09

-58.51t

37.74

st6.28

t42.19

30.95

tlt,24
!€r.52

32. Sll

t24.01

433.98

154.70

40.69

t24,01

-7,78
r16.23

124.0L

t24,01

50.63

:t5.35

1:8.84
1ts6.30

180.41

113.57

l:8.84
-8.22

täJ.62
l!8.84

136.84

55.93

184.89

!t8.78

l4a. lr

L92.37

48.26

1116.11

-7.118

138.63

lll5.11

118.11

58.81

156.S12 172.19

fupfangons ZinsEn ...
Sonstios Elnkornsn 6us Unternehmer-tätiokelt und Vsrrüogn
abzugllch! Geleiststö zinsEn .

7 - VorlEistunoen (sinschl. unterstsllte
Entgelte fur Bankdienstleistungen)

I vorlsistungenI Unterstellte
lsistungen .

Provls 1onsn,

iä'iüi'öiliüiil,;i:'''

Entgelte fur Bankdienst-

r Einkoinen
Arboit ... aus ußslb-
r Einkorrßn al§ Unt€rn€hit€F-
urid Venügen (berslnigt) .....

,t

5.17 5.25 5.72237.01 275,53 315.69
00
1t6

7
355

10 = Bruttonertschöpfung (berslnlgt)

13 - Abschreihrngsn

14 - ProduktionsstsuErn

15 = |,letto{srtschöpfung (berelnlgt)

11
L2

t6
17

18

19

20

2t

148.71

37.47

771,24

-6. s2

104.72

tlt.24
,4l.8St

5.28

-16.69
911.55

71t.24

EntstandenE
3t6ndigor

Entstanden€tätigksit
118.61

€5.30

115.94

17t.24 t24.01 1!8.8{ 1116.ll

Statistlschss Bund€smt t{iesbdsn
Fachssrls 18, Relh€ 1.3, l9S!3

3.1.11 Beltragsainnahnsn, ProduktlonsH€rt und !.lErtschöpfung der Versicherungsuntern€hmen

lilrd. Dl{

Geg€rEtand der Nacfüßbung
Früheres Bundesgeblst D3utschland

rsgslrseslrssolrssrltssrlrsszltsse

I &itragseinnahrnen in Geschäftsjahr ........
2 - V€ränderung der BEttragsubErträg€ .........
3 = Beltragselnnatilnen für das GEschäftsjahr ...
{ + vsrzißung d€r vsrblrdllchksltsn aus

Vgßlcherumsvsrträgsn und a6ge-
xi€sens Kursgsxinne und -verlusts

5 dar.: AusgeHlEsene KursgeHlnne und
-vErlustB

lrit.91 35.75 35.68 44.03 44.58 47.W

t47.92

0.88
147,04

2.37

139.25

{1.70
9.14

50. 84

25.25

25.59

1. 1l!l

5.11

19,05

13.97

5.08

153.37

0.58
152.69

L.28

143.52

44.92

9.07
53.9S,

26.04

27.95
1 .59

6.37
19.99

14.80

5.19

164.:F

0.86

183.52

-2.10
r54.89
ß.31
12.31

56.62

31. 11

25.51

1.78

6.31
t7.Q.

15.81

I .61

r84.15

1. {1

t82,74

2,t5
t72.23
s4.54

73.77

68.3r
!18.83

29.ß
2.03
7.qt

20.04

17.99

2,06

1a7.62

1.56

186,06

2,L8

175.53

55.11

14.71

69.82

39.74

30.08

206.60

1,57

205.03

2. 19

191.2s

67.77

14.10

75.87

o.,ß
:r}.12

6€.53

15.68

85.21

{7.01
38.20

6-
7=
8+
9=

l0-
11 =
72-
13-
1{=
l5
15

Leistungen fur clas GEschäftsJahr 1) .......
Dlenstlsistungsgntg. aus BsitragEelnnamrsn
SonstigE Entgelte fur DisnstlElstungen ....
ProduktionsHsrt ( DienstlElstungsentgelt ), .

Vorleistungen

BruttoNertschöpfung ..
Ab6chrelbungen

Produktionssteuern

Entstandons
ständloer ,

Entstandene

Einkomßn rus unselb-
sus lJntsrnehm€r-

18.66 20.9§' 21.9S

Statistlscrcs Eundesart t{iesb€den
FachsErls 18, Rslhs 1.3, 199:l

tätlgkelt und Vgrnügsn ....

1) Einschl. Veränderum dsr Deckunosrilckstsllunogn soNi€ der
Rückstellungsn ftlr §cha&nfälle-und für Beitiagsrtick-
erstattungsn.
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Bruttorsrtschöpfung ( unbsrsinlgt ) . . . . . . .
abzLlglich: Unt€rstellte EntgElteftlr Bankdlenstleistungsn



3.1.12 Produktionsr€rt, Vorlsistungen und l.lortschöpfung d€s Staates' Stsatsverbrauch

l{rd. oil

oeg€r'rstsnd dsr NachhElsung
Frilher€s Bundesgsbist 03utschIarE

ls I rsss I lso I rsr I rssr I rsz I rss

2 + Bruttorsrtschöptung3 o€l€istete Elnkotmen aus unselb-
ständioer Arbelt ..4 Produktlonssteuern5 AbchreihJngsn .

6 = Produktlonsv{ert ..
7 - v€rkäufe von Haren und DlsnstlelsturEen ..
8 - S€lBterctellts Anlagen

I = Staatsverbrauch ..10 d8r.: ftlr sozlale sachlelstungsn 1) ......

GElnelndon

Ländsr

aus unselF

ProduktlonssteuemBund...........
Länd€r .......
Gelnelnd€n

Län&r ..
Geneinden

- Verkäufe von Haren und Dlsnstlsistungsn ..
Bund .,.....
Länder ..
6emindsn

244,57

231.86

216.920.6
111.69

478.4!t

63.65

0.40

r18.57:8.!€
27.37

25.79
0. !!!t

19.37

ltiE.5{
0.!§

22.84

Staat insgesait

2ß.7A
ß8.6e
22.84

0,25
15.55

485.40

66. t7
0. {l

m.n
0.25

16.66

286.18

?53.20

5r9.!B
74.8

0.113

444,07
111§1.18

51
55
0g
&t

0.24

ß.74
277.22

ß2,%o,ß
18.01

556.96

90.02
0.42

r§6.52
167.06

330.13

315.4€t

lHt.87
3115.31

3ß.ß0.s
2t.21

715.18

101.8ß

0.11!t

612.77
214.!E

l7s
42
rE.!t3
88.47

3z3,ß
47.!B

1611.89
111.41

374.00

!88.73

412.§ ,{18.82
140.8? 137.51

51.82

2L7.8
36.75

1111.§E
66.19

o,t2
0,t2

1{. t0
0.97
11.55
8.57

!rE.{6
76.13

7U2,32
118.01

15
44

r§
8S

0. {t0

0.19
o.2l

272.ß
72.94

126.6{
72,9t
19.S

0.511
3.87

15.57

0.08

tirg.s!
r20.8s

12,0.60
40.3{
29.57
511.69

224.t9
:8.03

117.59
68.57

2@
!Ettz
59

01
9S
62
110

0,24

137.60
37.71
34.02
65.87

254.04
N.72

1!'2.53
80.79

236.sl
G|.50

L?6.77
70.24

0,24
0.12
0.12

L7,n
7,22
5.611

10.4I€i

lNtl.64
74.4?

166. ss
118.86

*,.88
L4.20
19,47
56.21

0.42
0.20
0.22

30r.34
64.23

il18.88
90.23

25.81
0.56
4.85

20.40

618.62

90.99

0,42

554.21
188.1§t

28F.50
44.8S

151.StEls.68

277.55
4t.59

90.sl
4,47

302.74
18.92

157.86
98.Sß

0.3{
0. t8
0.16

732.73

10s.26

0.ß
623.0,{
216.02

7.21
13.17

s13.61

404,12
82.&t

195. 17
t?s.t2
30.79
0.66
6.19

ß.94

r(E.79
29.C4

22,42
0.01
0.90

2t9,12

0.20

Gebletskörp€rschaf ten

+

11

t2
13
1ll

15
16
t7
18

19

20
2L
22

23
24ß
26

27n
29
g0

31
32
33
34

:t5
36
37
38

:t§l
40
41
42

1l:t
44
1E
48

47ß
1Nt

5l

52
53

54
55

2t
8Sa
s0

40
74
{0

r78.
lxt.ß,
89.

335.
47.

773.

30
50

161.12
39.84
1ß.54
7.t.74

l:ts.118
111.50
32.25
59.73

237,ß
ixl.76

1211.!E
73.6Et

203.55
!F.78tto.n
57.50

0,24

ttl.ß

313.12
116.18

166.01
100.s3

0.3{
0.18
0.16

2t,91
1.56

118.73
aa.23

0.32
0.16
0.15

18,63
1.30
6.04

11.29

ß7.62
84.73

195.47
777.42

m.
!€.us.
6El.

0.
0.

15.00
1. 11
5.21

o,t2
o.t2

14.911
1. 0ll
4.85
9.05

3rts.7S
78.37

147, 16
123.26

66.1r
3.10

16.18
116.83

0.41
0. r9
0,22

ß2.27
75,27

r30.79
76,27

21. 00
0.52
4.14

16.34

L2
12

- Selbtsrstell
Bund ....
Länder\. .
Gefielnd€n

Bund ....
Ländsr ..
Genslndon

ts Anlaosn

87.63
227,42
20{.16

109.06
4.80

26,ß
77.81

o:ß

8l .26
156.51
l!l!t.36
74.8t
6.rß

17.116
50.87

0.«t
0.200.ß

8€t.57
3.19

186.0S
125. u
29.53
0.60
5.804.73

8.08
0.50{.{s

9.88

371.ß

2§8.99
74.74

1:B.Su..ß

18. o9

1118.15

0.07

llt8.08tß,37

22.34
64.05

t72,@
113.14

0.42
o.20
0,22

368,29
80.26

20.38
1.114
6.65

t2.29
1[8.76
8S.86

27r.02
197.88

101.89
4.82

24.73
72.54

0.181

!t96.4{6,24

19{.57
21.85

0,20
0.23

0,20
0,23

= staatsverbrauch (Antsu)

dar.! ltlr sozlals Sachlslstungen 1) ......
Bund......
Länd€r .......
0€melnden

148. 14

17.18

16.$
0.01
0.72

165.32

0.14

155. l8
141.25

27,39
0.53
5.52

2r.34

169.01

18,99

L8.24
0.01
o.?4

188.00

0.08
LA7.92
160.80

21.01
0.01

Käufe von out€m fur dle laufendo
Produktlon (voflelstur€€n) ..... 132.70

15.115

111.78
0.01
0.66

126.00

13.97

13.37
0.01
0.59

1i8.97

SozlElvsrslcherung

722,18

14.115

13.8:l
0.01
0.61

136.61

0.06

r!8.5s
u6.51

äus unsslb-

AbschrelhJngen ....
56 = PrcduktlonsHsrt .

57 - V€*äufs von I'lären und DiEnstl€lstung€n ..

+

0.&t
216.42

0.0s

SS drr.: ftlr sozlole Sachleistungen 1)
216.!13 274,V,184.86 185.23

Statistisch€s Bund6amt Hlssb*bn
Fachssrie 18, RElhe 1.3, 1g€f3

1) Käufe von tnder€n Scktoren der Volkshlrtschltt zugußten
dsr Eipfäng€r sozialer Slchl3istung.n.
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1 Käufe von ootern ftlr dle lauf€nde
Ploduktlon ( Vorlelstungen ) . . . . . . . . . . . . .

Käufe von otltsrn fur die laufendc
Produktlon ( vorlslstungsn ) . . . . . . . . . . . . . .

Bund ...
Lärder ...



Fr{lher€s BundssgBblEt

3.1.13 Eruttonertscfüpfung nach lirtschaftsb€rElchsn urd Bruttoinlandsprodukt
. in Prslsen von 1991 Je Erfl€rbstäti$n

1970 = 100

,,llrtschaf ts g I iederung I rsgz I rssg I rsgs I rsso I rssr I rssz I tssg

157.
171.
200,
215.
178.
118.
86.
74.

11ß1.

286.8 306.0

Dienst

1
2
3

4
5
6
7
8I

10
1l
t2
l3
1{
15
16
t7
18
19
20
2t
22zi
24ß
2A
27ßn
30
31
32
33
3{
!E
:E
37
:18
39
40llt
42
lLt
44
45

lß
47
4ß

4ts
50
.51
52
53
611
55
56
57

58
59
60
61
Etz
63
611
55
N
67

69
?0
7t
72

73
74
76

7A
77
7A

79

'ischsrci

lß.4t
116.11
180.5
200.5
131.8
106.11
12.9
71.5
72,5

118.11
176.9
128. r
178.9
1!§.5
158.2
121. r
195. I
r58.7
218.5
116.5
131.7
105.8
172.3
567.7
1!l8.2
1511.0
14F.8
210i 5
150. I
138.5
131t.7
t62.2
112.9
232,2
t47.4
l!ts.9
133. {t
192.8
150.2
122.2
167.3
227.4

126.9
1115.5
97.3

1110.8
131.9l!8.5
llrit.8
157.6
1L2.2
2110.0
212.8
t24,5
126.0
1,1F.9
139.3
17S.8

121. i
sl. I
83.1
85.6

129.7

lsil. r
105.8

328.3

154.0
158.3
190.0
206.2
170.5
109.3
74.1
66.4

111.3

158.,{
199.6
152.6
180. I
1€.0
174.9
123.7
207.5
203.7
224.3
t27.5
118.5
128.5
L27.?
69s.5
150.7
14s.8
1s4.5
231. 1
1s5.5
118.8
144.3
153.9
117.3
244.5
151. r
1!t6.7
1{5. r
219.0
162.9
132.9
186.7
268.6

132.3
151.3
101 ,9

156.8
L43.7
t47.4
147.9
183.3
129.3
223.6
261.2
140.7

131.8
164.7
151. 7
203.1

lzs.ä
s4.5
79.1
84.8

132.9

313. I §2.2 !t67.3
u. ,Flschersl ..

!{a§eenrersorg.
usl{. .

L47.7
l4ß.8
180.6
198.3
141. 1
111.1
70"4
66.8
85.6

151. 4
189,9
137,7
174,7l«t.3
165.5
119.7
209.9
183.4
t72.3
128.5
138.3
127.8
115.3
510.3
1:€.3
1!X'.8
170.3
218.3
164.0
1115.0
t42.O
163.9
1 14.8
24.,7
t44.2
135.6
l:t6.4
198.2
155.3
125. 0
L71,2
2!!8.9

129.8
151.3
s7.2

1115.7
13{.6l4l. I
136.0
761,2
117.9
234.2
226.t
133.3

128. Sr

157.6
1114.6
r.96.7

123. i
8S.8
83.4
90.6

130.9

151.2
156.6
187.6

:

157. t
17{.3
,o?,:,1,

eil ä
73.3

t71.2
161. 1
204.4
130. I
r82.0
14{. {
18r.5
122.0zrt.4
225.1
290.S
126.0
tsz.4
t24.7
111, 1
7815. {
160.0
1119.5
186.8
ß2,0
158.0
14e.3
155.8
2t1.7tzt,0
247,8
157.0'
137. {
156.1
222,4
178.5
124,9
LX).7
ß7.2
1!ß.5
150.5
105.1

153.8
150.1
l1Nt.2
158.9
t92.2
724,6
224.6
289.0ta.9
13{. t
157.3
181.6
176,2

::t,ä
89.7
78.3
85.0

13{1.8

t72.7
,*.:

160.1
15€.9

ls{t. I
171.7

163.6
t47.7

6er€rt€

206.1
160.0
103. I
79.8
71.3

t24,9
t5{1.3
1S8.1
14t.2fig.2
ß2.4
t72.8
722,0
210.3
l8sr. 1
179.7
131.2
t1ß.2
127,4
721.2
531.0
1,*t.8
163.2
t72.2
226,t
747.9
11ß,9
118.8
158.0
tt4.2
243.8
138.8
131.0
l:Xt.7
208.8
158.5
125.2
174.5
233.9

133.5
155.3
100,5

1119.9
137.8
144.5
r:8.7
173.6
126. 0
u8.8
240.5
13{1.4

130.11
163. 2
150. s
200.6

n4,ö
92.2
81.0
84.8

1:t2.3

162.6

105.7

:

151.3
r59.3
161. I
tß.4

162.0
205.6
129.0
183.8
14{.5
177.7
130.0
2t2.9
218.0
?€,7.7
t24.7
l1ts.7
138.9
rr7,7
860.7
161. I
r,$.4
230.9
243,3
156.2
1418.7
11t11.5
190.3
720.8
232.?
158. 6ta.2
t47.4
2t7.9
172,9
129.0
185.8
2?9,5

131. {t
747.8
103.9

16Et.3
152.8
151 .9
t62.2
ß4.?
131 .3
219.8
262.7
lel. {
L32.7
162.0
15{. I
17§,.5

rzs.ö
93.4
78. I
85.7

134.0

170.8

107,4

1

131. 4

158

u.

lhalbzsug{er*s .
lGltnala{. , Stahlverfom. usH

Schlsnenfahrzsugbau

Rep.v.

r.lsH.

(oh.Gstränkehsrst. )

Tab8kverarb€itung

Bauger*röa ......
Bauh!uptggßrb€
Ausbrws{erbs .

Hardol u. Vsrkshr

usx. rVerlegsg€r
2t ,.,,

68 Unternehn€n a,lsaüpn ....
Stc!t 'lv. Haushaltorprlv. oroenlsatlonen o. E

Bruttolnllndsprodukt,

Priv. Hrushalts,priv. organlsationsn o. E. . . .Prlvat8 Haushalto (häusliche oicnsto) ...Prlvata organlsatlonsn ohne EE{erbszr{€ck
Al Is Hirtschäf tsbeielchedar.: Untcmshmn ohne lühnunosvinrletum ..:

Produktiorsuntemshnsn ä) ........:....

197.3

r35.1
t74,4

165.9

106.3

t27

173

108

1rß.7
149.6

r!ß.1 15s.r 1s8.516,{.0 168. I155.8 159.8

152.3 158.1

152.1

1,01. I

158.5

106.0

155. r
t67,2
145.3

171.5

157.11

I
I

160.3
169. {
t71,2
157.2

1) Elnschl' l'lutzuno durch Elgentümr. 3) untErnehnen ohns KrEditlnstltuts und vsrslch€runosunter-2) Ubrige DlenstlElstungsuntörnefinön einschl. Hohrungsvennlstung. -' ;äffiäü:'

Statistlscms Bundesait t{lssbadsn
Fachserls lg, Reih€ 1.3, lg§r3
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GeHerbe
t-u.Brutstoffen ..,

v.Steinen u.Etden....

u.-Einr. ..

Prppeerz.



Frtlhircs Burdgsgeblet

3.2 Vemndung dB6 Inl8rdsprDdukts
3.2.1 Vsrwndung des Inlandsprcdukts

VEHendungsart I rsz I rses I rsss I rsso I rwr I rsgz I lssg

ln JEielligen PEison
l.lrü. 0l{

I 1G.02 I 15!!.69

6
7
8

I

I Prlvrtsr Virtrauch ....
2 Staatsvsrürarch3 vsrtrarch fur1l vsrtg

10 Letzte inländlsche Ven{sndung von outsm ....
11 A{sfuhr von l{aren und Dlenstleistungsn 1) ...
12 LEtzte Vsrr,ßndung von G0tern

13 Elnfuhr von tlaren und olsnstlslstungsn l) ...
1{ nachrichtllch: Au0snb€itrrg(Ausfuhr ninus Elnfuhr) 1)

16 Prlvater Verbrauch

17 StaatsvBrbrauch ....
18 Eruttolriv€stitlonen

Vorrltsvaränd€rung .........
Letzte inläridischs Verr,nrdum von 00tam ....

24 Ausfuhr von !{aren und Dlsnstlsl3tungen l) ...
25 Lgtzte Ven{€rdung von out€rn
26 Einfuhr von l{aren und olsnstlelstungen 1) ...
27 nachrlchtllch: Auß.nbaltrag

(Auefuhr rninr.rs Einfuhr) 1I
28 Bnrttolnlandsprodukt ......

29 PrlvatEr Verürauch .

30 Staatsvertrauch .....
3l Anleelnvactltlonen32 auSrilstunsen33 Bautgn ....
3{ Letzt3 lnländlschs Ven*ndung von Coterr ....
ils Aßfuhr von }bran und DleßtleisturEen 1) ...
:§ L€tzto Ven*ndung von o{ltem
37 Elnfuhr von l{aren und ol3nstlel§tungen 1) ...
38 TemB o! Trade 1)3)

!19 Eruttolnlandsprodukt .......

I220,% t i,P.0.71

§7.24 4t2,§ ,a18.82 444.07344.S8 359.S'0 i85.0:t !F1.3{52.30 52.118 53.79 42,73

16S.€ 182.6216.35 227.44

ffi.22
!8.78

{.56
1 890.52

578.61

2 tß7.t3
476.66

sE.s
I S0.rB

I A0.61
ß2.7L
4{1.8t

-0.61
2 t24.§

811.70

2 7:§.55
518.25

sl.{5
2 zLS.ß

90.0

87.8

st.2
92.1
&1.8

89.0
94.3
90.2

92.0
r02.5
&1.7

420.20

409.90

I 264.34

ß2,33
473.90

12.13

2 200.57

6(F.25

2 8ß.82
s44.42

100. rx3

2 301.00

91.2

89.2

88st
85.5

90.3
96. I
91.6
*r.6

102.6

91. I

{64.53

4tß.62
2@.47
2{t5.05

16.01

2 1011.30

70r.43

2 805.73

581,2S

720.14

2 224.M

519.27

507.78
ß4.57
273.21

11. {s
2 ß4.6

778.90

3 062.!F

688.95

lel.$
2 {28.00

I 4ß.77
rß6.52
423.7t
42,8L

583.65

*3.22
26!t.90
299.!t2

20.4e

2 1198.94

a78.22

3 37,|.16

726.56

1118.66

2 6{7.60

7 4tß.77
$6.52
5&!.6

20.43

2 M.94
87g.22

3 374.16

72ß.ß

l{8.66
2 647.60

100. 0

100.0

100.0

100.0

100.0

100.0

100.0

100.0

100.0

1 5(D.:t2

-2,65
2 %.ß

slz.65
3 585. lr

71ß.11

189.511

2 813.00

I ß0.4i2
ffi,32
564.119

-0,47
2 530,ß

92:2.1ß

3 62.69
758.ltsr

164.07

2 8S4.30

103.8

103.6

im.s
101.9
106.s

103.7

101. I
10!t.0

s.0
103.2

l0{.4

1 588.90

508.!ßtß7,4i1
111.06

5{0.28

561.80
213.itit
«18.{7

-11.62
2 837.66

su.28
3 5{8.92

6sE.?2

216.011

2 853.70

1183.0t
479.?2

511.05

+.s
2 47?.74

&rl.0i,
3 366.81

7LA,2t

t74.U
2 6{8.60

107.1

106.0

10G.5

106.6

102.0

r05. {
s.8

105.11

t07,7

502.88
1158.85
{{.00

58{.28

585.87
257.55
32s.32

10.30

I S86.27

619.*t
2 806.10

510.12

lG.71
2 0$.!B

ln Pr€ßen von 1991

r.H. Dr{

19
20
2t
22'

23

44i2.24 ß1.77 {§t0.66 trt2.:E ß,22 564.S 518.03184.03 15.66 272.8t 2N.92 2et.90 282,76 208.29m.2L M.Lz 277,ffi 291.*t 2SS,.32 312.20 309.7{

I 300.15

11511.88

508.7,{

18.08

2 ß.77
710. stz

2 97{.6§t

590.29

120.6Et

2 §4.$

9:1.9

92,1

8.2
9i1.0

s.7
911.3

sE.5

100.2

sB.3

1 370.01

{56.03

647,37

15.02

2 §2,4t
78S.(}5

3 171.{E

561.06

137.9!t

2 520.N

96.{
95.5

sl.7
s5.9
98.7
!8.6
97.8

100.9

96.3

Prrlsonü{lcklurE geg€nuber lg91 2)

1991 = 100

I 91. { S.4l 100.03 5.6 97.4 100.0 102. {l
10s.3

1) Einschl. lnnertautsch3r Transaktlonan.
2) Preislrdex mlt xochsalrdsr oeNlchtum (Lrenkorb dgs Je-eoillgon Berichtsjahr3s).

3) vErhältnls d€r Ausfuhr- zur Elnfuhrprelsentxlcklung.

Statistlsch€s Eundcssnt l{l.sbadon
FEchssrl€ 18, R.ihe 1.3, 19€El
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Anlroplnvsstitlonsn
Ausrtßtungsn ....
Beuten ..:.......



3.2 vBflBndung des Inlandsprodukts

3.2. 1 vsn{endung dss Inlandsprodukts

verrEndungsart
D€utschland I tteue Länder und Bsrlin-(bt

lssllrsszlrssslrssrlrsszltsso

ln JeHeiligen PrBlsen

Mrd. Dltl

I PrlvatEr VerbrarJch I 628.38

5511.21

67{.6.8

19.38

2 8.57.2?

7t{. t6
3 571.43

'tt7,t3

-3.67
2 83.50

1628.it8
s54.21

67{.6E

19.:E

2 ß7.27
714.16

3 571.113

777.83

-3.67
2 853.60

r00.0
100.0

100.0

100. 0

100.0

100.0

t 754,42

872,77

409.10

-0.05
3 080.81

720.A5

3 801.66

726,04

1 677.35

579.04
585.86

682.63
298.37
384.26

3,23

2 942.ß
715.90

3 658.15

741.75

-25.85
2 S16.{0

104.7

100.7

103.9

s7.9
102.9

105.5

I 832.18

623.04

11it8.20

-7,24
3 t49.77

682.04

3 831.81

672,77

9.33

3 159.10

1 685.28

s72.37

550. {1

-r.83
2 908.00

671.87

3 579,87

696.27

-24.40
2 883.60

108.7

1@.9

108.3

101.5

107.0

96.6
105.1

109.6

179.61

87.69

§t1. 03

92.08
41.83
50.25

-1. 05

358. !t:r

{e.e6
405:19

199.19

-152.:r3
206.00

179.51

87.6§t

91.03

92.08

-1.05
:158.33

116.86

405. 1S

199.19

-r52.33
205.00

100.0

100.0

100.0

100.0

100.0

100.0

!00.0
100.0

2r8.50
10§t.91

r28.911

125.110
ß.62
79.78

2,54

457.35

52.08

509.43

2ß.83

-19{1.75

262.60

19G.Sr

%,72
12t,37

1 17.67

3.70

4t2.02

51.6!'

4m,71

241.61

-18s.92
222.10

111.0

117.3

111.0

100.8

r09.9
t02.2
98.6

tß.2

2ß.24
114.56

754.27

150.03
50.30
9S1.73

4.24

512. ll
54.90

557.01

261 .61

-206.7t
305.40

202.27

92.59

rl[l.36
t34.27

5.15
tß4.22

54.55

ß8.77
253.77

-lw.22
2f!5.00

120.3

173.7

117.9

100.6

116.0

103.1

97.6
130.0

2
3
4

B Anlmeinvestitionen 655.307 auörustumen ... 305.73I Baut€n ......... 3{3.57

5 Bruttoinvestltlonen ......

I vorratsvsränd€rung

l0 LEtzte inlärdlschs v€ilsndung von Gutern ....
11 Ausfuhr von l.{arsn und Dienstlslstungen 1) ...
12 LEtzts VEn{€rdung von Gutern

13 Einfuhr von !{8ren und DisnstlsistungEn 1) ...
1{ n.chrichtllch: Außenbeitrag(ArJsfuhr nlnus Einfuhr) l)
15 Bruttotnlardsprodukt ..

16 Prlvater VErbrauch

17 Stsatsv€rbrauch .... ...............
18 Bruttolnvestltlonsn

22 Vorratsveränderung .........
Z3 Letzts inländische VerlendurE \ron Gütsrn ....
2{ Ausfuhr von l{aren und olenstlslstungen l) ...
25 LetztB Vet"€ndung von Gtit€rn
26 Elnfuhr von l{arin und Di€nstleistur€en l) ...
27 nehrlchtlich: Außenbeltr8q(AJsfuhr ninus Einfuhr) fI .......
28. Bruttoinlandsprodukt . .

29 Prlvat€r vsrbrauch

30 StEatsvsrbralrch .....

7t3,22 .8S4.55

713.27 701.83301t.17 263.63

€.21
3 078.60

in Praissn von 1991

rffi. Det

652.24
257.ß
395. 15

855.30
305.73
349.57

19
20
2t

4r.m ,{5.6r $.8050.25 72.06 85.1t1

PreisentHicklung gsgenuber llEl 2)
l9!ll = 100

100.0 104.6

100.0 105.8

3l Anlaoelnvestitlonen32 Ar}srustungen . .. .:B Eruten . .:. .. . .. .

100.0 10{.5 107.6 100.0 107.{ 11r.8100.0 101.9 102.5 100.0 t02.2 103.1100.0 108.5 110.9 100.0 110.7 118.8

34 Letzts lnIändlsche Vensndung von GUtErn ....
iE Ar.rsfuhr von I'lar€n urd Dlenstlelstungen 1) ...
35 LBtztB VBn{3ndurE von otitsm
37 Einluhr von Harsn und Di€nstlElstungsn 1) ,..
38 TsnE of Trads f)3) ....,.
39 Bn ttoinlaridsprldukt

1) FUr oeutsohland ohns innerdeutsche Transaktionen.
2) PrEisindex nlt Nechselnder Gsxichtung (l.Jarenkort dss Js-Helllgan Berlchtsjahr€s). -

3) VsrhäItnis d€r Ausfuhr- zur Einfuhrpreissntnicklung.

Statistlschss Bundesant Hlesbaden
Fachserie 18, Relhe 1.3, l9gg
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llach Lleferb€rBlchen

ln J€,3iligßn Preis€n

1
2
3

4
5
6
7

I

Land- und

Verk€hr,

8.59
37.50

142,28
473.27
{8.11fia.8

l5l .07

25.04

1 06{.1{
ß.24
27,n

1 082..15

a,a7

s.83
!8t.87

159.28
513.28

20 100

8.81
36.36

5?€.?4
511.57

2@.?7

s24.7t
54.{8

198.77

172.15

27.n
I 177.511

rß.13
34.55

t 7s2.t2
28.8:l

L 220,§t 26.37
19 700

9.30
{t5.16

251.!n
224.8
!8.16

1 1Ht.70

87.07

s8.36

11§18.41

37.91

I 5!8.!t2
1 527.81

23 700

8.24
ß.92

188.02
6182. t9
6€.91

276.60

2?7.6
3A.4?

t s28.00
77.97

5l .88

I 5{8.09
40.81

I 588.90
1 568.81

24 2N

9.04 9.03 9.163t.28 38.97 43.6S'

153.81Lß.77
{sl. 19
51. 10

187.55

169.85 188.0{ 192.58s87.06 6115.51 654.{157.57 62.61 68.0S

Il0+ Käulo dsr prlvatsn
Prlvrter Verbrauch
ubrlocn !{elt ....

Prlvater verürauch
1n Inland .......

12 = Käufc d3r inländlschen priv€ten HalJshaltg
13 + Eig€nv3rbrauch der privaten o['llanis8tlonen

ohne EilsrtszHeck ............

D1oßtc
tlaushalte ln Inland ....
von Inländern in dsr
von Gsblets

160.74

25.10
I 107.62

47.79

n,79
t t26.42

27,O7

1 153.69
1 134.69

18 800

10.15
38.47

2t3.04
188.80

ß.22
r 29!!.511

64.27
57.83

1 28S.S8

30.73

t 320,71t 324,2?

229.81

207.?4

32.66

1 419.92

60.88
66.2{

1 414.56

34.2L

I 4ß.77
1 1154.13

111
15
16

11 -

ß
z6+
27-

33
311

:E
s
37
38

!E

51.9{
203.ß
171.31

a.2t
I 1Z.S

s?.&,
30.60

1 201.18

29.ß
I 80.6rt 20?,ß

179.05

?fJ,47

I 2tt.s7
511.55

31. 75

L 234,37

ß.91
I 2ß4.34t 241,54

20 600

10. l0
!8.98

1611.17
54S.90
57.58

214.63

187,ß
30.06

7 ß2.70
5!t.31

!F.81
I 268.20

30.s
I 300.15
1 2&t.65

20 900

175.S
603. t{
60.39

"r2.1ß
1§n.52

30.92

I 341.20

86.110

5S.58

I :1t7.92

32.09

1 370.01| 373.29

9.18
43.68!

188.04
6116.51
62.5r

22s.8L

207,34

32.66

I {19.92

60.88

ü.24
I 4141.56

34.2t
r 4ß,77
1 11511.13

?2 600

210.
33.

I 4?2.86

67.88

56.11

I 4{{.6E1

35.79

211,42

34.78

I 1t17.94

76.22

47,81

1 418.{1

i8.60

192.{E
276.60
41.96

8.78
44,92

t7ß.22
628.50
65.88

247.ß

279.ß
I 528.00

ß3.47
2t8,79
tBt.72
247,1ß

= Prlvat€r vertrauch .. '.nachrlchtllch: Privatsr

und ForstHlrtschaft, F

Diens

1m
Je

Haushalte ln Inlmd
von Inlärdcm ln der

von Geblstsfrstdsn

r 108.02land r 0§,0.01

18 100

ln Pr€lsen von 1$ll

20 900 22 600

9.61
40.20

s
80

!ß
15
08
20

!t5

,95

I
113

185.
6n6.
64.m.

35taz

t7
18
19

20
2L
22
23

24

28 = Käufe der lnländlechen prlvrtcn Haushalte .
29 + Elgenverürauch dor prlvaten Orlanlsatiomn

ohm EilerbszlBck ..........
,30 = Prlvatar verbtauch3l nachrlchtlich: Prlvatsr Verbrluch lm Inland32 Prlvltsr Verbrruch JeElnshner (0}r) ............

N.ch Dausrhlftlgkslt urd Hert der Güter

ln Jsflllgsn Prelsen

382.5{ 389.53 1116.53

77.9,02
r5{.30
t98.?74,57
200.!E

I177.64

ln Prslssn von 19sll
qir3,34 1130.94

183.114 M.24 501.74

1 {ß0.42 I 1183.01I 1ts8.65 1 1154.511

2. AO0 22 600

na.4t
201. 08

508.29

2ß.4

I

von mlttler€r
164.31
r:xl.66,,8.a

0iens
ß,

176.
00
35

l(äufe dsr prlvaten Haushalts in Inllnd ... I 064.14 f f07.62

17a.61
150.72
203,nn.76
199.29

r78.91
r55.:€
208.Tt
2A,83

208.74

I 2t1.57

185.26
161.04
2L4,&

2t 700

200.55
773.7'
273,04
!8.30

217.44

204.80
r78.1t622,ß
a7.102n.8

2t.§
1Sß.97

22L.ß
rsE.97

u0.6{
u8.56
187.55
25.s2

tal.a2
2n,87 251.!ßu.44 ß.02240.5? ß2.07

1 293.54 I 419.92 1 1m.70

ttttz.*t {168.83 M.241lo verbrauchsotlt3r .......41 Gebrluchsgaltar von mittlelPr LehnsdrEr
42 Lamlebigs, hoch(.rtige Gebrarrchsgilter ...(lEl l,lohnungsvennlstung ...44 ReoaraturenlXE Soi1stlge Dlenstleletungsn .....
118 Käuts der prlvatan Haushalts ln Inland ...

31
217

.34

.95

2ß.AL
42,44 37,72

250.8{240.67

11119.S12 I 1117.94

Statlstlschas Bundosilt l{iesbaden
Fachsarle 18, Rsihe 1.3' 199:l

ß7.4
22..ß
lSE.S{
z§.20
42,§

2ß,23
I 1132.881 17r.S
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Fruheres BundssgebiEt

3,2,2.2 Käufs der privaten Haushalte lm Inland nach Vsnrendungszr{sckEn

tlrd. Dl{

Geggrlstard dEr NachHelsurE I rsez I rsae I rsas I rsso I resr I rssz I rssa

ln Js,{€illgon Pr€isen

xörFrpfleg.

0üt.r

I
2
3
4
5
6
7

I
s

10
11

t2
r3
l1l

15
16
l7
18
19
20

2t
2.ß
24

ß
ß
27

na
30

31
32
!ts
34
!E

G0ter
GUter

dar.

37
!B
3S
1t0
{1
42
4ts

44ßß
47

lts
{s
50

5l
52
53
5{
55
56

67
58
59
60

6t
62*l
6lt
65
66

67
68
69
70
7t

72

l,lrhrungsDlttel, Gstränks, Tabrkharen ......
Itlahrungnltt.l

ItlahnJngsnlttsl tlerlschcn Ursprums ...
*HHI!TT::::I. T]:::} ::::I. YI?iTi. :

241,6
142.33
74.04
68.29
40,272.5r
G.95
9t.72
78.07
13.65

2ß.72fia.n
8{.73
s3.ß
50. t{6,02
10.!F9.$
4. r0

96. 12
32.69
58.19
!t5.68

11.56

24,t2
20.5r

170.61
6it.67n.78

247.§
1116.02

7E. {0
70.62
{0.rßß.q
37.80
92.8:t
7S.11
le,72

254,t5
187.55
*,.09

13.26

24,84
21.80

ß2.30
2@,7'
sE.l2

109.65
53.53
26.90
10.!B
12.58
3.67

10s.05
38. l9
a5.iE
42.t2
14,47

27.86
23,23

20{.18
70.61t
{1. l0

262.31
15,{.75
80.12
74.fi!
42.%
24.2ci
,{0.41
95.58
81.36
t4,22

2115.56ltI,.Tl
9{.:E

l0{. {1
47,796,Tt
9.67
8. l{
3,2t

109.30
38.66
62.88
110.30

t{.82
25.68
22,68

r97.37
66.83
36.16

tß.78
t20.ß
r02.6E
17.58

30!t.7{
251.38
u8.57
132.81
58.:€
29.8it
14.20

142,58
51.76
80.51
s3.43

r8.90
341.59
27.02

285.0a
47.70
47.3't2

72,2r
26.:t3
3t. {8

156. 18
r08.08

56.74

{89.70

307.68
777.77
s1.89
85.88
53.08
ß.27
50.56t22,ß

r04.1ß
18.05

3iJ7.07
276.40
130. {0
146.20
60.47
31. 18
u.56

292,29
772.23
87.96
84.27
s0. t5
23.67

-ß.24
115.83
s8.88
16.95

306.94
24?.ß
116.53

130. Sil
59.118
29.31
t4.47
11.86
3.8{

136.62
50. {1
77.99
52.40

120.95
4.,76
68.23
{{.01
lB. t2
2t,89
24.22

222.t6
75.50
39.110

56.52
23.06
2t.89

13{.26
91. 111

115.811

I 293.54

27.ß
ß.12

109.39
93.03
16. !t6

275.6!t
222.ß
r05.25

117. 18
53.20
27.54

16.30

29.5324,8
234,54
78.57
lxr.59

lts.99

t7.76
31.23
26.03

255.54
88.5r
44.44

67.63
25. 13
29.!t3tß,22

10t.72

53.25
1 419.92

t2.21
4.03

t3s,24
118. 18
75,02
rE.st
t7.76
31.23
28.03

87.56 91.7980.42 85.75$.92 50.6427.10 25.$
,93.50

r07.0e
1ß.1111

1 17.8{
100.7191.11

15.93 17.13

ß4.ß 288.662t3,04 m.at100.90 108.51

tLz.t4
sl.22
27

307.31
180.17
9:t.51
86.66
52.53
25.*t

58
5{

300
t77

285.50
167.Sn

121.30
58.85
28.58
t{.03
t2.2t

11.03

734,24
118.18
76,02

Tabrkxartn.....
Verzehr von Speissn und G8tränksn lnG6tstätton ünd Kantlnen

Boklsldung, Schuh€ .q.kleldüng
Schuhe .......

lflXliffiii3i"]lT:.lilTil. ::T:..........

98.115
118.60
26,2t
8.92
8.033.{{

102,04

10.
9.

6
72
88
37

10.!B
3.9{

10.71
s.02

35.53
59.90
38. l0

1115.17
53.57
83.8{l
56.28

20.7t
ltEi.5727.#

257.A
78.81
{8.6{

68.18
2?,ß
31l.4Nt

157.92
u6.(ß

so{l€

0ütir
dar.

VerslchenJngan

!E Käufs der prlvrtsn Hlushalt3 ln Inlrnd ....

!urE3n

dsr Kr€dit-
Verslchenlngen ......

36.58
18.53
23.16

108.20
?L.62

3{.8S
I 064.1{ r

ß0,?4
1511.50
80.0{
74.ß
{1. 16ß.n
!t9.81
s7.53
82.83
t4.70

259.8S

106.62
56.58
27.@u.6s
t3.57
al.3t

104.10
35.73
82.47
110.29

12.89

27.40
22,t8

ts.857t,Tt
38.6r

1ll .33
20. {6
24.@
.14.65
47.72
,{1.88

I 177.95

in Pralsen von l$ll

179.59
64.rl5
29.87

276,6A
1611.26
8{.63
79.53{1.81 ait.81ß.u 6.57

41.09 113.0{97.«t 98.94az,n 8{.141{.56 l,{.80

116. {7
2L.ß
28.39

119.78
83.76

{2.65
t t77,54

40,72
20. 1924.§

1t4,77re:s
!t8.06

LO7,B2

54.37

r 528.00

203.23
s6.61

293,02
ü2.CA
89.31
83.52
{7.81

M,44l*.22
81.50
76,72

11.59
10.52
3.51

724,40
44,17
70,72
16.8:l

42.04
26.:ß
32.84

t47.78
toz.02
53.81

L 417,94

68.8e
25.61
30. {t

150.its
r00.88

50.80

67.83
25. 13
29.93

Lß.22
tot,72

58.97
23,84
29,57

l!18.4{
97.06
51. 71

09
73
02
57
68

011

70

50.
22,
24.

124.
91.

119.

252.

44.72
21.81
25.91

120.:E
86.57
45,37

2t1.57

255.69
2t4.6it
101. 78

42.6A

t4.87
27.81
23,67

2l3.9ll
71.!E
4t,74

255.6{
88.5r
44,44

19. t8
33.22
25.59

2§.47
72.t2
1ß.09

297.$
178.t7
90. {it
85.74
50.53
24.44

ß,72
116.89
99.88
17.01

236. {t
2§.20
ttz,32
125.88
58.21
28.81
t{.03
11,72
3.83

138. tl
50.3E)
77.78
51.75
r8.55
33.20
26.03

2€,4.ß
8t.1t5
{5. ll

58
511
79
75
54
96

44
84
7l
13

288.68
2ß,8r
108.51

121.30
58.86
28.58
t11.03

300,
177,
91.
85.
50.
25,
1t8.

717.
100.
17,

712.87
51. 06
28.98
11.04
9.57
3,47

t1{.85
40,72
66.its

53.25

1 1119.92 1{!12.86
StatistischEs Buid8sart HiesbadenFachseri€ 18, Reths t.3, lSXl3

Käufe der prlvaten Hrushrlte ln Inlard
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o€tranko, Tabakxaren ......
tlerlsch€n Ursonmos . ;.pflanzllch.n ubsprüngE .

Energle (ohne

und Getränken ln

El0on-

0Uter

Körporp!lege

Ärzten und



3.2.2.3 Privater vcrärauch nsch vsre{erdurEsznscken

ln Jerclligsn PrEisen

Vsn{endungszxecke
D€utschland Itrteue t-änder und Bsrlin-(bt I Frtlheres Bundesgebist

lss3lrsszltssglrsszlrsse1992

1
2
3
4
5

6
7I
I

10
11

t2
13

14

15

16
77
18
19

GEtränke, Tabakhargn ......

TabakNaren
Verzehr von Speissn und Getränken in
oaststätten urd K€ntinen ...rr.r...r,...

BEk leidung,
Bek Ieidung

SchuhE

t{ohnungsv gnnietung,
Kraftstoffe) ,.... Energie (ohne

I,,lohnunosvermistuno .......
Energiä (ohne Kraftstoffe)

ttibsl, t'laushaltsgsrätE und andere GtitErflir diE Haushaltsfilhrung .....
. dor. : ilöbsl
G0ter for dle GEsundhEits- und l(örpErpflege

Gtlt3r für Verkehr und Nrchrlcht€n-

20 GUtEr ftir Bildung, Untethaltung, Fr€lzslt .

27 oijter ftlr dis pErsönlichs Ausstattung .....
22 Privater Vsrbrauch

Nshrungsnittel,
l,lohrungmittEl
Gstränke .,..

NEhrungsnlttEl, Getränke, Tabaknären ......
Nahrungnittel
Getränke
Tabakharsn
VErzEhr von SpElsen und Ggtränksn 1n
Gaststätten und Kantinen

BeklEidung, Schuhs .
Bskl€idung
SchuhE .

l.,lohnungsvgnnietung, Energie ( ohne
Kraftstoffe )
l&hnunosvennletuno .......
Energiä (ohne KraftstoffE)

243.24

3
2

4100 4940 42160 2770 2

l,trd. 01i1

381.10 389.47213.07 212,0561.18 63.28

50.88 64.1533.92 33.85
9.53
s.28

12. l5
14.06
L7.22
2.84

31 .85
18.14
13.71

9.89
5.14

320.22 3ß.32179.15 178.20s1.65 53.33
31.4ts

ß.3t
728,81
108. 811
19.97

341 .59
259.52
72.07

L 754.82

32.03

82.11

136. 35

165.82
58,82

108.81

1115.55

I 832.18

t5.2?
L7.52
74,02
3.50

43.55
23.33
74.22

24.79
6.33

11.36

26. 89

66.84

142.03
52. 49

24.96
5.88

10.44

39.22
20.59
7.60
8.,{0
2.53

23.28

13.81

218.50

870

660

774,92
2t.43

380.62
305.93
74.69

26.20

63.22

114t.75
97,62
17. 13

309.74 337.07251.38 276.5058,36 60.117

118.83
100.90
17.S1

164.1S
56.43

103.23

139.23
50.57

92,79

m,a2
ß.28
4S.78

39.34
16,91
8.10

10.82
3.51

27.|t
15.46

300.59
94.52
59.78

108.02
34.27

203,97

306.04
105. 97
57.38

108.62
34.07

196.19

133.67

700.22
31.54

97. 45

26L.%
77.81
51.68
97.20
31t.76

23
24
25
26
27

28
29
30

31

32
33

34

35

:ß
37

38
3S
40
47

11 730
2 640

760
:tt 0

940

1 600

0?,,1 Je EinHohn€r

4 800
2 610

780
400

1 010

r 680t 420
240

4
3

690
7?O
920

080
720

340

700
160
740
:ß0
470

3800 31320 1
710

1 350
420

980 970

I t20 I ?70900 1 510220 260

1

2 700

1 980

24 ?40

BundBsamt l,{iesbaden
Relhe 1.3, 19§Xl

5
4

2
1

880
r60
510
3,110

?70

890
710
180

020
r50

1 590
370

630
330

77?.9t
119.86

1 536.32

800
400

176,86

130.09

I 588.90

960
710
820
410

020

810
5110
270

4
3

11 350
250

2

1

3I
I

2
1

1

2 ßto

1 650

2t 770

2 510

1 790

22 570

1 480

880

13 890

780
870
910

1 580
400

730

2 510
1@0

520
6t0
220

1 730

990

15 5110

4 110I 310
770I 5110
1190

2 470

1 850

23 680

240
350
890

0110
700

2
1

4 770
3 870

900

2 140 2 170780 800

rß0 r 1N,0

1{0
220
920

990
r90
790
$0
530

I'1öbEI,fur d
andsrs GutEr

dar.

Guter fur diB Gesundhsits- und Körpsrpflege I 280

2

outsr for Vsrkehr
0bsmittlung . ..
Kraftfahrzeugs
Kreftstoffe ;.......
Ubrigs Gutsr fur V€rtehr
Nachr ichtEntibennltt Iung

42 Gutsr ftlr Blldung, Unterhaltung' Freizeit .

lß GLjter ftlr dle persönliche Ausstattung .....
44 Privater Verbrauch

und NachrlchtEn-
4!t0
320
{80
530
150

Stati3tischss
F8chseris 18,
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3.2.3 Käufe dsr privaten Haushalt€ im Inl€nd nach Gütergruppen

in Jev{Eiligen PrEisen

Mrd. Dl'l

GütErgruppE I rsaz I rsea I rses I rsso I rssr I tssz I tsss

1 Produkts dEr LsndHirtschaft ...
2 Produkte der Forstwirtschaft, Fischerei usH.
3 ElEktrizität, Darpf, Harft{ssser
4 6as ...

24,00
2.24

27.94
s:23

1.81
0.28

?7.t6
41 .stt

9.37
4.44
5.07
3.181
2.5r

24.43
2.3L

27.94
8.0s

1 .29
0,29

I
5
5
3
2

26.03 29,262.4t 2.65
29,42
2,96

33.50
13,14

30. 78
2,97

32.06
12.80

31. 40
2.92

30.77
12.6r

72.4q
6.74
7.07

72.37
7.t3
6.78
5.263.n

0,2?0.29

45.L7
76.77

170.85
41. 08
26.27

44,40
7q.57

171.90
40.42
25,83

1ß.40
72.93

168.17
38.78
25. 95

06
:t5

t7

5
7
8I

10

Kohls, ErzEugnisse dEs KohlsnbErgbaus .......
BErgbauerzeugnisse ( ohne Kohle, Erdö], Erdgas )
ErdöI. Erdoas
ChEnischE Erzeuqnisse, Spslt- u. Brutstoffe .
l,,linsralölEueugnisss .. 27,99

40.83

! 107.62

24.34
8.58

1.09
0.29

29.83
47.96

5.61
3.93
2.69

ol,zo

1 .51
1.119

88.50
0.83
0.16

34.51
12.96
L7.47

18.82

8.47

r fl7.54

29.07
9:62

1. 03
0.31

32.85
53.33

5.79
4.53
2.AA

-
0.23

1 .79
1.61

105.34
0.98
0. 19

40. 06
13.97
t2.87
19.75
0.89

113. 160,u
8.44
0.38

20. 98

39.24
66.07

159.73
35.61
27.70

0.27
29.65
23.77
t2.t8
34.66

277.74
50.75
38.85
15. 26
42.57

20.27

9.01

1 293.54

1. 17
0.33

37.77
63. t2

1. 18
0. 311

39.94
64.38

5.31
3,26

51 ,59

26.63

11.84

1.29
0.33

35.92
51 .69

0.270. 18

2,L7
1 .70

129.09l. 19
0.23

1 .35
1. 19

82.91
0,78
0. 15

11
72

11 .83
7.03
6.38
5.00ä lE

1 .99
1.69

t27.72
7.72
0.22

87
10
39
59
47

10.00 70.725.68 6.27

17 NE-l,tstalIE, NE-+t€tallhalbzeug ....
18 Gisßereierzeugnisss
19 Erzeugniss€ dEr ZlehEreien,KaltHalzHerks usN.
20 Stahl-u. LsichtnEtal lbauErz., SchienEnf ahrzEugB

21 MaschlnEnbauErzeugnissE
?? qÜron€sqhinEn, ADV+Eräte u. -Eihrichtungen .
23
24
25

l3
lll
l5
16 Eisen u. Stahl

Luft- u

29 ltusikinstrun.,
30 Holz

Spi€lN.,Sportgsr.,Schnuck usH.

1 .20
1, l0

80.01
0.70
0. 14

o]z

14.76
0,74

32.62
0.36
6.56
0.3r

18.09

33.92
54.91

737.74

eloo
0.25

23.28

25.63

26 Elektrotechnlsche ErzEugnlsse ... 37.21
27 FsirmechanischB u. optische ErzEugnise, UhrBn 11.11
28 EBltH.,laren 10.04

35.19
58.86

11t8.86
31.36
24.20

33. 00
72.7L
10.57
15.81
0.77

35.54
0.38
7.02
0.33

18.16

34,L7
56.81

1411. 41n.7r
23.06

elee
4.74

4.116

0.27
27.29
22,44
10.30
32.27

sla3
4.78
3.95

0.26
24.55
21.58
8.97

28.97

202.76
116.98
36. 15
13.84
38.80

191. 08
,43.58
34.23
15.17
36.52

17.99

8.11

44.37
15.83
15.00
22.89

1. 01

52. 11
0,47
9.55'0.«t

23.L4

43.118
15.20
74.22
21 .89
0.96

q8. 55
0.46
9.17
0.42

22,58

22
:t8

9{l

31
75
15
30
44

07
t7
,4lil

72n
99

0.1
34.
27.
14. I

42,

256.
57.
45.
18.'
50. i

24.1

2.27
r,67

1 14. 31
l. 15
0.22

43,27
15,59
15.07
22,ß

1,03

53.88
0.48
9.78
0.44

23.55

31 HolzrisrEn
32 Zellstoff , ttolzschllff ,' i;pil,' ääpp"' : : : : : : :
33 Papisr- u. Papp€riaren
311 Erz€ugnlsse d€r oruckErel u. Vewielf6ltigung
35 LEd€r, LEdsmarEn, Schuhe. ......;...

17.18
0.81

38. 71
0.37
7.50
0.34

18.84

36 Textillen...
37 Bekleidum ...
38 Nahnrngsmlttel
39 Getränke .....

(ohns o€tränke)
40 Tabakxaren

41 Hoch- u. TiEfbauleistungen u.ä.
42 AusbsulEistunosn ..
1l:l Dienstlstg. d. GroßhandEls u. ä., Rockggrinnung .
4{ Dier6tleistunqen des Einzelhandels .......;..
45 Disnstlelstun[en der EisenbshnEn

24.57
22..51

3.2L
4.4N!

slzr elss3.01 2,64

4.91

4
4

4
6

6

$
47
118
1ß
50

51
52
53
54
55

565l
58

Dienstlstg.d. Schiffahrt,llasssrstraßBn,HäfEn .
DiEnstIeiatg. d. Postdienstes u. Fernneldsxssens
oierstlsistüngen des sonstigen Verkehrs .....
Dienstleistumen der Kreditlnstltute
Dienstl€ist9. d, Vsrs icherungen ( oh. SozielvErs. )

DlenstlEisto. d. Gebäude- u. !,lohnunosvennietuno
l,t6rktb€st. DisnstlEisto. d.Gastoe*rörbes.d. Heif,e
Dl€nstleistg. d. t.lisserEch. u. KuItur u. d. Vgrlase
Marktbest. 01snst1. d. G6undh. - u. Veterinärfles.
SonstlgE fdarktbsstinnte DienstlEistungsn . . . .

Disnstleistungsn d€r Gebietgkörpersch8ften ..
DlsnstlEistungen der Sozialvsrsich€runo . . . . .Dienstleistg.d.priv.0rg. o.E.,häusl.DianstE .

32.45
14.69
34.62

17.13

. 7.91

I 054.14

5.50

0.30
32,49
25.83
12.98
40.27

234.52
54.35
41 .86
18.97
115.14

22.74
9.92

i 41S.92

11.16

1 483.70 1 528.00

19.82
8.03

0.33
38. {lst
27.64
16.01
48.36

281.69
59.08
46.88
18.63

180.5S
4t.t7

59 KäufE dsr privEtEn Haushalte lm Inland l) .

1) Bei der Addltion von Ergebnissen könnsn Ah{etchungen durch
Rurdungen entsteh€n.

StatistischEs Bundesalltt
Fachserie 18, Reihe 1.3

t,liesbadEn
1993
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3.2.3 Käufe der privaten Haushalte im Inland nach Gütergruppsn

in Prelsen von 1991

Mrd. 0H

GUtergrupps I rssz I rsea I rses I rsso I rssr I rssz I tsse

1 ProduktE der Landv{irtschaft ...
2 ProduktE der ForstHirtschaft, Fischerei usN.
3 Elektrizität, Darpf , tlarm{asser
4
5

Gas
l..lasser

15 Glos u. GlasHaren ..4.
16 Eisen u. St€hl
17 llE-l.tetalIE, NE-f.letallhalbzBug ....

6 Kohle, ErzEugnlsse dEs KohlEnbErgbaus .......
7 Bergbauerzsugnisss ( ohns Kohle, ErdöI, Erdgas )I Erdöl. Erdoas .I chemiache Erzeugnisse, Spalt- u. Brutstoffe .

10 MineralölerzeugnissE

11 Kunststof f Erzeugnisse
12 Gunnierzeuonisse ..
13 Steine u. Erden, Baustoffs ust{. ...
19 lsinksraqischs ErzEugnlssE ......

30.71
2.84

31.511
13.07

84
88
81
58

31
2

30
12

31.40
2.52

30.77
12.61

2A,29
2.53

28.4t
9.87

x;.37
2,41

29.05
10. 115

troo
4,92
3. 10

5
5
3
2

50.76
0.18
9.31

42.79
77,79

163. 10
38.41
23.67

1 .90
0.24

26.97
2.45

28.7L
9.43

35.68
59.116

1. 15
0.30

1.58
t.52

93.03
0.88
0.17

34.93
13.19
12.01
t7.62

0.811

40.94
0.38
7.75
0.35

19.58

!t6.3s
60.87

155.59
32.07
25.57

36.65

218.90

9.16

t 252,70

30. 92
2.73

29.59
10. llil

1. 07
0. 31

33.28
58.31

10.95
6.416
5.83
4.67
2.95

:
0.24

1 .83
I .59

109.75
1. 01
0.19

40.34
74.0?
13. 16
20.03
0.91

44.53
0.4xI
8.59
0.:t8

21. {E

40.01
67. 41

163.15
36.44
27.28

3.A7
3. 13

s.05

0,27
31.52
24,52
13.86
37.85

227.ß
52.80
40,72
15.88
1ß.85

21.49
9.11!l

1. 14
0.32

!t6.97
62.06

1. 11
0.32

29
33

1 .36
0.30

zslos
56.:tst

10,03
4.72
5.28
3.56
2.71

0.18

1. 13
88.64
0.75
0. 14

19.19

35.81
58.17

29.73 30.5357,3? 54.4:t

10.25

ol,zt

10.45
5.93
5.67
4.08
2,82

38
44
7A
63

0.19

35.
61,

92
6S

11.83
7.03
6.38
5. 00
3. 15

37.61
62.77

12,02 11.826.76 6.22
6.75
5.07
3.19

18
19
z0

2t
22
23
2q

Gleßer€ierzeugnlsse ..
Erz€ugnissE dar Ziehsreien, Kaltv{alzN€r{E usH.
StahI:u. LEichtrietal tbauerz., SchiEn€nf ahrzeuge

Maschinenbauerzeuonisss
Büromaschingn, ADV-GerätE u. -EinrlchtungEn .
Straß€nfahrzeuge .....

I

ol,zt 0.28

2,10
7.77

12{.06
1. 16
0.22

1ß.86
15.65.
1{.50
22.57
0.98

50.77
0.18
9.32
0.{ß

?2.47
0.42

22.23

113.l9
72.53

168.17
38.78
25.96

slss
2.64
5.50

0.30
32.4lst

Statistisch€s Bundssdrt
Fachserie 18, REihB 1.3'

:
0.26

2,15
1. 78

104.52
1.09
o.2l

42.22
15. t4
14.18
2L'.60
0.97

25 Luft- u.

Elektrotechnischs
Fsinmechanlscho u. optiachs

36 Tsxtlllen

EBIrHlaren
l,lusikinstrffi. , SplElK. , Sportger. , Sch,nuck us)'..
Holz ...

31. 04
l1. r§
10,80
15.20
0.78

35.59
0.!ts
6.8E1
0.33

Tsbak116ren

ß
27
28
29
30

31
32
:B
34
35

37
38
39
1t0

4l
42
,!tit
44
115

45
47
1ß
lNl
50

51
52
53
54
55

56
57
58

isE,

1.43
L.22

89.14
0.83
0.15

33.30
12. 95
11.23
76,24
0.81

!t8.33
0.110
7.32
0.34

2A

s:,za

0.29
26.11
23.06
10.88
34.36

2t2.33
47.77
37.116
16.41
39.73

20.40

9.07

1 .99
1.69

727.72
t.72
0.22

1t3.118
15.20
L4.22
21.89
0.96

1ts.55
0.18
s.17
0.42

22.58
43.40
72.93

HoIzr{arenZellstoff, Holzschliff, Papler, Papps .......
Paoler- u. Pamer{ar€n
Er2eugnisse dbi Drucferci u. veNlslfältlgung
Lgder, Ledenargn, Schuhg 19.06

Bekleidung
Nahrungsnl
Getränks .

147.54 151.2629.20 29.5825.27 25.32

s:,tq
7.68

166.16
38.83
24.44

3.99
4.20
5.72

0.27
33.01
26,52
12.02
38.78

242.40
5{.66
u.40
18. 12
48.18

23.41

10.511

Hoch- u. Il€fbauleistungen u.ä. ..
Ausbauleistunosn ......;....... 3.53
DiEnstlstg.d.öroßhandels u.ä.rRu,ckg€äinnung . 7.44
Dlenstlsiatunoen dss EinzElhandels .
Dienstleistunöen dsr EisEnb6hnen ... , 4,47

DiBnstlsto.d.Schlffahrt't,lasssrstraßen,Häfsn . 0.27
Dlenstlei5to.d.Postdienatss u.Fernmelder{essns 24,82
Disnstleistünosn des sonstio€n V€rkehrs ..... 21,57
Dienstleistunöen der KrEdltlnstitutE 9.96
DiEnstlEistg. ö. v€rsichgrungen ( oh. Sozialvers. ) 31.62

DienstlElsto.d.6Ebäude- u.!,lohnunqsverrnietum 205.53
Marktbss t. DlsnstlEistg. d. Gos tge{ärbes, d. Heiis 116. 07
Dienstlelsto.d.!'lissenich.u.Kultur u.d.Verlage 36.58
Marktbest.Dlenstl.d.GEsundh.- u.vetsrinärr{84. 16.15
Sonstige narktbestirntE Dienstleistungen .... 38.74

Dienstleistung€nderGEbietskörperschaftgn.. 20.07
Dienstleistunö€n der Sozialversicherung .....
Dienstleistg.ö.priv.Org. o.E.,häusl.Diönste. 9.14

slsr
7.44

4.75

0.29
28.98
23.56
12.24

50.33
38.33
14.53
4l .55

25.83
12.98
40.2?

slez
s:80
5.64

0,25
36.02
25.97
t2.62
{1. 19

251.96
53. Sl0
42,73
17,75
4?,23

24.0720.90

234.52
54.35
41.86
16,97
48,14

22.74
9.92

59 KäufE der prlv8ten Haushalts im Inland l) ... 1 177.Sl5 7 217.57

1) B€i d€r Addltlon von ErgEbniss€n können Ab,{eichungsn durch
Rundurigen sntstehsn.

7 341.20 1 419.92 1 432.86

10.77

1 1117.94

Hlesbaden
lsl93
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3.2.4 Staatsverbrauch nach AufgabenbsrEichen

HId. Dtt

osgerr3tard der NachHeisurq I rsee I rses I rses I rsaz I rsa I rw I rsso

35.76
28.03

Staat insgssant

37,116
29.25

I
2
3
4

5

b

?II
10

Allgen€lns staatllchs VsilalturE
Allo€rBine VeHaltung
Ausxärtlge Angelsgenheltsn ...............
Allgsmlne Forschung

43.?4
35. 15
0.78
7.81

53.79

32.99

a.2L
33.i8
t.2a
7.58

3S.51
31.09
L.2r
7.2r

51.29

2S.50

43.25
71 .94

39.83
34.16
0.62
0. l1
0.0s

42.29
34.07

0.71
7.51

0.611
0.07

18.13
37.13
0.80
8.20

52.73

35.30

84.07
62.92u.0s

11.06

136.50
51.S3
44.57

53.16
ß.82
0.61
0.09
0. l1

ß-,34
7.34

VsrtEldlgung
öff3ntllchs SlcherhBlt und ordnunC

1.07
6.66

118.93

27.2q

5.07

0. 11
0.10

16.77
5.30

8.52
0.t2
2,L0
0.18

10.37

31. 09
5.30

0.74
6.00

-1.L2
8.52
0.t2
2,70

2.t0
22.56
77.26

0.118

0.01

l. 16
7.05

,4S.90

28.28

72,4L
55.23
13.1Kl
3.75

109.95
40,82
69,13

3?.21
31.91
0.61

52.30 52.ß
30.79 37.74

966
02
118

r5
63
52

67
50
54
l1
0s

90
07

6S.
53.
13.
3.

10{:
38.
65.

35.
30.r

0.1
0.
0:

29,1
5.

t2
13

111
15
16
t?
18
19
20
2t
22

23
24
25

26
27
28
29

303l

Unterrlchtsl€ssn .....
Schulen und vorschulisch€ Eulshung .f ....
ttochqchulen
SonstlgBs Untsrrichtsy€ssn ......

?4.81
56.84
l{1.
3.

osl
88

1,!1.55
3. S{

36.08
5.85

ll5. ls 119.94
44.93
75.01

4t.77
35.86
0.62
0.06
0.10

sglss
5,67

'76,37
57.88

6.63
0.77
6.52

-0,56
9.53
0.10
2.27

77.70
s8.&t

129.55
ß,73
42,92

44,26
38.18

80.06
60.32
15.S
3.79

126.01
47.63
78.38

47.51
4t .05
0.57
0.08
0. ll

r5.21
3.86

ll Gssundhsits)€sBn
Anstrlten u. Einrlchtunoen
Sonstlges Gesundheltsnäsen

Sozlale SichEnrng
Sozlalversicheiung und -hilfE ....

Krankheit und ltuttsr§chutz ...,.........Alter, Invalidltät, Hinterbusbene .....Arhltslosiokeit .. . ..,.Fanllls...:,.....
. Sonstigs soziale Hllfsmaßnalrn€n
Sozlrls HilfsNerke

I.bhnunggHescn, Stadt-
Gsn€lnschaftsdlensts

und Landesplanung,

l.bhnumsH€sen
Stadt- urd LardEsplanung ..
Gm€lnschaf tsdienste, LLrnel

d. Gesundh8itsr{.

5.62 6. 16
0.79

0. ll

0.25
11.04

7.51

52.ß
31.74

77.70
58.83
15.21
3.66

4.09
272.49

StatlstlEches
Fachseris 18,

45.01
7.34

11.35

445.07

80.0€
60.32
ls.95

52.73

35.30

84.07

3.79
7.95
5.68
2.27

29.02
22.56

0. 111

62,92
17.0§r
4.06

8,47
6. 13
2.34

!l!}.11
25.77
0.ff1

22.15
6. {16

6.31
0.88
6.77

-1.34
10.45
0.092.ß
0.20

tt.?2
4.t2

242.27

Bundesant Hlesbadsn
Rslhe 1.3, 19gg

o.7z
5.72

-1.37
8.011
0.08
2.0s

0.ls
9.83

0. t8
10.37

3.47 3.60
350.44 366.72

40.29
6.116

37.36
6.08

und Kultur

ProduzierEndes

33 A1 Vsn{altung
34
35
!t6

37 VsrtsidtgunS ......
38 öflsntllchE Sicherhgit und ordnung

39
110
41
42

43
44
45

oe
47,ß
4X'
50
5t
52
53

511

55
56
57

58
59
60
61

62
63

isch€ Erzishung .
Sonstiges Untsrrichtsxss€n

. Gssundheitsyr.

SoziaIB
und -hllfe
tenBchutz ......

Hinterölieb€ne

HllfsmaBnahnen

tschutz
und Kultur .....

GeblEtskörpErschaf tEn

3.85 4.09
382.55 397.28

39.51
31.09

4.09

s72.38

a.zL 42.29.!F.35 34.071.28 0,71
7.58

6.38
0.96
7.02

-1 .60

11. 14
0.09
2,42

0.27
11.59

6.31
0.88
6.77

-1.34
10.115
0.09
2.33

0.20
tr.22
4.12

418.82

6.4Nt
0.80
6.70

-1.01
10.02
0.11
2.26

43.?4
35.15
0.78
7.8t

53.79

32,99

37.116
29.25
l. 16
7.05

4N'.90

24.24

7?.4r
55.23
13.4!t
3.75

6. S0
4.80

6.38
0.96
7.02

-l .60

11. lrt
0.09
2,42
0.21

11.59

4.!E
2S5.St

6.63
0.77
6.s2

-0.66
9.5S
0.10
2.27
0.22

10.96

E. Tb
0.79
6.23

-0.86
9. t3
0.12

5.62
0.74
6.00

-1.12

07
7?
?2
37

011

6,23
-0.86
9.13
0.t2
2,24

0.2L
10.71

0.49

2.24
o.2L

10.71

3.85
2s8.52

0.22
10.96

116.13
37. 13
0.80
8.20

35.76
28.03

1.07
6.66

4ts.93

27.24

69.96
53.116
13.02
3. {18

6.5{l
4.1t8
2.08

27.67
16.60
0.41
0.01

rs]e
5. 07

51.29
23.50

52.30

30.79

74,81
56.84

76.37
57,88111.09 11t.553.88 3.94

1.21
7.2t

5.83 6.854,72 4.67z.tt 2.19

G6undheitslssen ............
Arstalten u.Elnrichtungen d
Sonstiges GesundheltsH€sen

l.lohnungsHesen, Stadt-
0dnsinschaftsdlensts

und Land€splanung,

l.bhnungsHessn
Stadt- und Landesolanuno ..
oeneinschaftsdienbte, t ö€l

18.00
5.67

24,16
18.119

25tA

7,26
4.99
2.27

26.7619.43 20.580.4s 0.118

zol,zo
6.08

6.119
0.80
6.70

-1.01
r0.02
0.11
2,26
0.25

11.04

18.94
5.85

5
0
5
'1

8
0.08
2.05
0.19
9.83
3.47

238.8:t

3.50
2ß.02

4.09
267.77

und
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3.2.{ Staatsverörauch nach Aufgabenbsrelchen

Irh!. Di{

Gegeßtand der tlach}$isung I rsm I rses I rss6 | rsez I rsa I rss I rsso

65 At
66
67

iche Vcrr{al,tung u.07
6,72
1.0!t
4,32

4ts.St

2.04

0.40

0.60

67.31

21.52

53.80
s,.tr1
13.01
0.93

3.79
3.11
0.68

5.91
{.19
0. 1ll

3.78
t.72

Burd

11.56

119.90

2.08

0.50

0.53

69.02

11.80 L2.425.12 6.66t.tz 1.17

13.56
8.06
0.73
4.Tt

2.29

0.18

53.79

2.55

0.ß

o]e
0.73

0.73

0.70
0.70

0.71

0.71

1.07
1.07

olzo 1.07

0.1t6

0.12

0.t2
0.115

0,08

0.05
2,37

0.37
75.27

15.s6
L3.74

16.87
13.99

15.21
1. 18

62.13
rE.ott
r5.st

4.38
3.s8
0.80
7.04
5.03o:*

4.55
2.01

1. 17

4.65

7.47
5.77
0.41

5.:E
2.04

3.611 3.82

13. r5
7.31t,n
4.51

52.30
2.25

o_4,

13.S
e.2E
0.75

13.0:l
7.ü2
0.66
4.55

52.ß6tl Vertsidigung ....,.......

UntBrrlchtsHesen ..........
Schulen und vorschullschs
Hochschulsn

'iüi;i,ü"s'::::::
SonBtig€s UnterrichtsH€ssn

oesundh€ltst€sen .....,.....
Anstalten u.Einrichtumen,
SonstlgEs 06undh€ j.tsHesen

Sozlale Sicherum
Sozialverlchsrung und -hilfe ............(r€nkhslt und ttJttsrschutz .............Alter, Invalldität, llintsrtllebene .....

ArbeltslosigkElt .....
FürüIlc
Sonstigs sozlals Hilfsinaßnahnn

SozlalE llllfsxerke

0.01 0.01 0.010.39 0.1ß 0.52

o:E
0.75

0,7t 0.6s

0.71 0.6!t
0.u
0.76

0.61
0.61

0.68
0.56

0.01

0.75
0. 02

0.11

0.11

0.11

0.11

0.36
0.07

0.€
0.32
0.01
0. tl
0.10
2.27
0.50

71. 14

77
72
73
74

7S
76
7?

78
79
80
81
a2
8:t
84
85

86

a7
88
8!'

90
g1
92
93

94
95

4.5S

51.29

2. 16

0.53

1{.08
L.L2

0.52

0.6s
0.69

0.57
0,67

:
0.67

o:6

0. 06

0.111

4. Sl
52,73

2,62
0,27

0.27

0,72
0.72

1.0s
1.0!t

0.47

0.08

0.06
2.4,
0. !18

74.78

17. Stz
14.&t
0.05
,_on

27,41

55.12
ß,74
17.09

1.2S

4.92
4.11
0.81
9.27
7.00o:*

6.57
2,27

3.80
0.06
3.19
0.55
2.60
0.09
2.16
0. 16
8.04
2,47

liE.S6

ol,oz
0.24

..............:.d. GesundhsitsH.

090.560.61

,,lohnungseigsen, Stadt- und Landssplanung,
6enslnschaftsdlersts .
hlohnung$ressn
Stadt- und Lardesplonum
Gmsinschaftsdi€nste, l.,ansltscliJu .......

Erholung und Kultur
Enercleger{lnnung urd -vorso§rung
Land- und Forstnlrtschaft, Fischersl .......
Ptlduzicrendgs Gercrüe (ohns Hasgn- und
EnetliegEHlnhung und -versorgum) .... .. ...

Verkshr und Nachrichtenübennittlum
sonstlgs l{lrtschaf tsförderung, -orilnung und
-autslcht

97 Alloennine staatllche Verr{8l98 Allgemeine Vemoltung ....99 Ausiärtige Angelegenteiten100 Allgen€in€ Forchung ....,

o:*

0.01
0.08

0. !t5
0.0r
0.07

0.0!t
2,26

0.10
2,L0

0.01
0.09

0.0!t
2.34

0.11
2,34

0.54 0.41

73. 11 72.95SE Insge6ant

t'Jng........... 13.9Q

101 V€rteldigung

102 öffentliche Slcherhelt und otdnung

103 UnterrichtsHes€n .....
iöe - schüIil-ünd-üo*ahüiil;fiä'iäi;iil'ö' : : : : ::105 Hochschulsn106 Sonstig$ UntsEichtsHesen .....
107 ossurdheitsHassn .....

Anstalten u.ElnrictltumBn d. G33undheitslr.
Sonstlges oEsundhsltsr,{€sen .......

Sozlals Slcherung
Sozlalvsrsicherung urd -hiue ............

Krankhelt urd ltuttorschutz ......... . ...Alter, Invallclität, Hintsröllsbons .....
Arboitsloslgkslt .....
Famille
Sonstios sozlale Hllfsnsßnaf*ßn

Soziale Hillshßrke
l5hnungsHessn, Stdt- und Landcsplanung,

Gemeinschaf tsdlenste . 2.98
0.03
2.54
0.31

1.75
0.07
7.82
0.0s
2,64
L.A2

1r0.12

Lärdsr
' 111.{10 15. l511.67 t2,04 12.680.04 0.0{ 0.042.1S 2,32 2.ß 0.052.ß0.05

2.77

16.17
13.34
0.06
2.74

22.32 23.ß 2{.ls 24.ß
55.47 57.8t 59.11 60.s61u.03 42.ß rtEt.lE 44.17

6,57

73.42
1.02

3.§t9 3.S

5.97 6.58
11.16
0.118

11.66
0.18

1,{.55
1. 17

108
10s

110
111
112
r13
114
115
116
t17

118

r19
L20tzt
r22
t23
724
r25

126
t2?

3.n
0.72

3.28
0.71

3.86
0.79

0.05
3. l8
0.69

0.03
3.1S
0.u2

4.t2
3.!E
0.77

6.67
4.74o:*

4.25
1.St

0
3
0

2
0

58
02
10
1E

111
09
00

l3
a2

n
27

.34

.05

.91

.it8

.98

.11

.s4

.11

.75

.15

.91

0,01

3.67
1.81

4.16tol

3.16
0.03
2.8t
0.32

tur .
I und

1.84
0.L2

2.4
0.10
1. 97

0.14
2.83
2.34

126.611

2.§
0.0s
2.ü5
0.15
2.94
2.ß

130.7S

1.86

0.09
2.70
r.94

1 13.86

2

0
2

2

t23

Statistischos Burd3sant Hlesbldsn
FachsErlE 18, Rslhe 1.3, 1993

128 Insgesamt
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Fruhsrss BundEsgebiet

3.2.4 StaatsvErbrauch nach AufgabEnbarsichen

l4rd. DN,l

Gegenstand dEr Nach{eisung I rsse I rsBE I ts86 | rsez I rs88 I tsss I rsso

G€msirden

129 AllgenElns staatliche VerflEltung130 Allgeneins vBnraltung131 AusHärtige Angeleg€nheitsn .;.....732 AllgsmsinE Forschung

10.79
10.64

0.15

11.26
11.09

11.94
11.75

0. 17 0.19

16.9€
13..r8

12.70 13.:1212.51 13.11

0.19 0.2!

4.86

12.89
72.70

0.19

2.34

2.59

t4.ß
14.01

0,25

5.27

2.50

2,83

22.75
17.68

rzlse
5.07

8.07
0.19

e]s
1 ,50

42.26

128.03
45.80
42.ß

0.11
1S1.67

1118.08

1!ß V€rt€idigunS .....
134 ÖffEntliche Sichsrheit und lHnung ...
135 UntErrichtsHesen136 Schulen und vorschulische Erziehung ..... .

3.68 3.88 11.11 4.39

15.73 16.44 16.65 16.7413.57 74,20 14.41 14.49

24

1S
49
70

2,74
0.74
3.32

-t.32

108.36
38.53
69.83
15.57
15.67
0.13
0.11

4.62

16. 95
14.65

2.30

2,75
1. 41
0.7s

2.73
0.77
3.51

-1.55
7.9:2

0.20

r7,67
15,29

18.68
16.18

137
138

139
1110
141

t42tff
1114

2.24

2.20
7,52
0.68

15.98,r:*

12.ß
3.4§t

16

00
35
65

2.35
0.71
3.lst

-1.55
5.32

1. 38
0.69
3.08

-1.79
5. S4Erhol

1115
l1E
147
l1ß
149

150

151
t52
153

154
155
156
157

158
159

tlochschulen
Sonstigss Unterrichtsvresen

und Kultur

GesundhEitsv{ssen . ...... ..,.,
AnstaltEn u.Einrichtungen d
Sonstlges GssundhEitshEsEn

Soziale Sicherung
Sozialversicheiung und -hilfs ..

Krankhsit und l,luttErschutz .....AltEr, Invalidltät, HlntErbliebene .....
ArbEltsloslgkEit .....
FanlI le
Sonstig€ sozial€ HilfsmsßnahmEn

Soziale Hilfsr{srk€
l,lohnungsxEsan, Stadt- und Landesplanung,
Gsmelnschaftsdlenste .

t{ohnungsr{EsEn
Stadt- und Landesplanung .
GeneinschaftsdlgnstE, UnHs

t3
3

18 t4.02 14.9576 3.92 4.0?

2

2
1
0

2

2
1
0

ß2

. GgsundhEitsH

und

2.05
1.32
0.73

82 2.02?7 0.810.

14.98
11.65

11.65
3.:ß

o]s

5.09

1, 05

61. 40

0.04
73.72

1 11.61

o]z

5.41

1. 13

65.14

0.09

74.32

117.70

6.83
0.ls

sles
1. 19

68.47

0.09
15.34

Lzq-03

2. S9
0.75
3.42

-1. 18

7.74

0.19

slao
7.26

71.39

113.08
40.26
72.82

16. 1l!l
18. 43
0.13
0.06
0.10

16.14

129.51

t.

17.94
lq.02

19.02
14. Sts

slaz
1 ,34

72.9t

122.39
41.74
80.65

0. ll
17,16

r39.89

20.L4
t5.72

si,tz
4.42

7.61

0.20

5. 31

.1,42
76.21

118.06
41.35
76.11

0. l1
18.14

136. s5

2,
0.

49
83

2.58
0.903.59 3.83

-1. St3 -2. 15

151 Gesundhsitsnesen .....ioz - -Änstaitan 
ü. EiniiöÄiüiää' ä :' öäü"d;äi#,:,:163 Sonstig€s GEsundheitsxessn ......

154 Sozials Slcheruno165 Sozlalversicheiung und -hilfs .168 Krankhsit und MüttErschulz .,.,.167 Alter, Invalidität, HinterbliebEn€ ..:..
lCC Arbsitslosigksit ...........16€l Fanilis...;.....L70 Sonstlge sozialE171 Sozlals BilfsHerke

Sozlalvsrs icherung
s7.61 103.0534,17 36.0263.44 67.03

14.00
14.00

14.65
14.650.13 0.130.11 0.11

17.50 18.119 20.0517.50 1g.ll9 20.050.16 0.16 0.180.07 0.08 0.09

172 Insgesant .

Statistisches Bundssant I,,liesbadsn
FachseriE 18, Reihs 1.3, 19!13
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3.2.5 AnlagsinvEstitionen nach Ssktorsn und Anlageartsn

ttrd. Dtt

oEg€nstand dor l,lachhsisurq I rgez I rsea I rsss I rwo I rgsr I rssz I rssa

I AnlagElnvestltlonen lnsgssant
2 Ausrtlstungslnvastltionon....

nachrlchtllch 3 t{ohnung8n
Sonstlge Baut€n ..

Untgrnehmsn 1) .....

brauchtsn -Au6rtlstumen
Anlagßchrott ) . . . . . . .

Bauinvestitlonen ........
von ge-

( sln8chl.

brrlxhten - Augr{,lstungen
AnIm$chrott)

Käuf€-abztigllch Vertgufe

von g3:
( slnschl.

3
4

5
6
7I
s

10
1l
72

13
14
l5
16
17

18
19
20

2t
22
23
24

25
28
27

2A

29
30
3l
32
33
34

35
36
37
38

39
110
4l
42
4*t
44
45

46
47
118

-10.91
273.2t
1:8.86
124,20
137.35

ß2,8
22E,.80ffi.44

-7.94
216. !t5
102.58
9{.26

1L3.77

:,:t7.79

-10.98249.8
250.77
151.1ß
99.28
-1.116

1188.88
501.5:t

-10.542ß.ß
227.42
1!8.86
91.S8
-1.37

!r{0.41
ß2.37

22
76
l€
sts
2t
!t8

51
69

€.80
185.71
ta7.P
108.61
78.51
-1 ,41

352.111
362.02

in Jsr€ll19€n Prsisen

!€5.78 409.90 4ß.52 507.78 563,22

234.57 263.902tß.ß 275.tt

-71.2r
29S.32
151. 1l!t
137,88
147.8S

503.32

254.07
265.05

-10.98
-1.67

586.87

257.55N.Z0

-1 1.65
32fJ,32
170.$
155.68
158.36

522,72

247.§ffi,82

-11. 116
276.§
n6.79
170.96
105.&t
-1.113

506.92
519.18

-11.{6
-1.80

8.8r3
8.08

11.18
10.36

0.75 1. 10

-7.74
175.1l5
tT7.44
102.58

711.86
-1.$t

169.43 182. {t6t77,37 191.118

-s.02
227.44
108. 6l
99.20

1 18.83

360.9S

r62.3e ]75,28170.08 184.08

2@.47
213.S8

-10. {ts
245.05
117.93
107.8r
127.12

396.15

1S.S'
205.61

188. t0 20{.582L7.8 27.50t27,62 133.87
89.57
56.38
'7.55
118.83

551.80

2r3. !t3
224.ß

-lr. 12
3§,47
1811.07
157.73
1511.1t0

1F9.12

203.93
214.&t

-10.90
285.19
286.r5
18{.07
102.39
-7.27

von ge-

Bauinvsstltlonen . . . . . . . .
l,l€ue Bauten
Käufe abzugllch vgrkäufe von Lard ...

Ausr{btungsn
von gs-

l,l€ue
KäufE von

-10.
200.
202.tt7,
84.
-1.

:88.
:87.

-8.80
-r.08
6.0s
5.53
0.56

2.76
3.65

-0. 89

€.9r
7.18
7,40

-0.22
4t.73
40.32
r. {1

47.42
7.13
7.34

-0.2r,{0.69

1S5.65 212.87 240.92205.56 224.ß %2.99

59.90
-0.73
64.15 62.68

9.83 10. 19 9.11010.08 10.38 9.62

-0.23 -0.19 -0,2250.07 53.96 53.2818.61 52.53 s2.01
1.1ß 1..3 L,27

329.97
3!X'.88

-0.ß
118.80
47.§
1.41

L,52
0.25
0.25

7.27
t.22
0. o5

8.77
9.04

-0.27
1ß.76
48.lxt
1.37

5{.41
8.61
8.88

-0.27
18.82
1l4.rN'l.:B
l. 10
0.16
0.15

0,94
0.90
0.04

-10.64
-1.32
5.51
6.08
0.413

5.:r3
5,81

-0.4ts

55. s3

-t0,22
-0.s6
5.$l
5.50
0.119

3.66
4.56

-0.91
52.37

-7.74
-2.t7
5.87
5.!ts
0.511

1.SE
2,37

-0.iß
47.@

7.09
7.29

-0.20
40.90
!t8.91

1.99

47,03
7.08

47
r§t
24
T7
19

53
54
55
55

57

58
59
80
61

62

63
64

von Land

KrEditlnstltuts .......
Neus Ausrustumon urd Bautsn
KäufE abzugllch verkäufc von Land .....

VErs ichErunosuntsrnolilt3n
Neue Ausrllstunocn urd Blut€n
KäufE abztlgllch Verkäufe von Lard..,..

Staat

5.51
6.15

-0.54

58.38
9.58
9.81

5.3{
6.07

82,ß
9.95

10.111

l,leue Auarustungen ......
Käufe abzugllch Verkäufe
braucht3n Ausrustung3n

1ß
74
85
s3
89

08

20
86
85
01

97

09
88

-10.
309.
166.
151.
tt 2.
r50.
190.
280.
168.
94.

57.
o

1F.

22
20
&t
18
57

87

T'
t0
trt
47

09

99
10

1. {5
t,37
0.08

8.08
8.34

-0.26
44.29
112.91

1.38

5L.42
8.05
8.30

-0.25ß.37
42.0O

1.37

0.s
0.03
0.0{

-0.01
0.92
0.91
0.01

39.3{
1.35

1.0s
0.05
0.06

-0,01
1 .011
0.98
0.06

60.86
9,22
9.41

Baulnvestitlonsn
Nsue Bauten ,..
Käufs abzugllch Verkäufc von L6rd ...

7.n
-0.19
39.95
37.S8
r.97
0.96
0.01
0.02

-0.01
0.!t5
0.!t3
0,02

-0.19 {.19
52.5r
51.16
1.:E
l.6s
0.24
0.24

5r.6{
50.55

1.08

1.82
0. 18
0.2t

-0.03
I .64
1.18
0. 19

554.96 518.03

262.78 208.2526it.sts 2t4.72

ln PrelsEn von 1991

4lg AnlagelnvsstitionEn lnsgesornt 442,24 ßt.77 {s0.66 532.35

50
5l
52

1811.03
192.99

-8.96 -9.91 -1r.25m.zt ß6,t2 277.6rä.05 727.82 r$.87113.0s 116.s5 t22.§135.16 138.50 11ß.98

!86.01
176.114

1105.39 W,.08 473.52

l.bhnblutsn .......
Sonstlg€ Bauten.2)

Strat ......
AusrustungB lnv33tltlonsn
Bauinvestitlonen ........

Ausrustungs invostltlonsn
NBU€ Aßr0stunosn ....
Käufe abzuollc6 Vsrkäufe von ge-
brsucht3n Ausrustungen (€inschl.
Anleo$chrott)

Bauinve§titionen (= neue Bauten) ......
l.bhnbautBn
nachrlchtllchs lbhnuno3n

563.22

263.90
275,|t

-11.21
2W.92.
151.113
137.88
147.89

503.32 503.

254,07 24;2.2ß,6 281.151.1[3 161.97.82 99.

{1.
291.
1r§.tu.
1,rß.

ru,.ß
241.tß

-ll.3t2.
161.
747,
150.

2@.57
123.05
86.52

58.23

7.sst
1t8.611

s|.63
ll,6.24s.25

58.58 58.8:t 59.S0

8.23
50. !15

8.89
{s.94

61.
o

51.

2) Elnschl. Käufe abztlgllch Vsrtäufs von Land.

9.83
50.07

StatlstischEs Bundesamt lliesbadsn
Faohserle 18, R3lhe 1.3, 19gg

1) Elnschl. prlvatgr organisstlonen ohns Ell€rbzHeck.
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von ge-
( sircchI.

(e neue B6utan) ......

Nsue Bautsn ..: ...........,
l.bhnbauten
Sorctloe Bauten ....r..

Käufe abiuglich vsrkäufo von Land ...

SozlalvEFicherum ....
Ausrüstums investitlonen

Nsue Ausrtlstunoen .....
Käufe abzugllct vsrktufs von ge-
brauchtsn Ausr{16tumgn



3.2,5 Anlsg€investitionen nach Sektoren und AnlageartEn

rh. Df,l

Gsgenstand dsr NachHsisung
Deutschland | rueue Länder und Berlin-ost

lssllrsszlrssslßgrlrsszlrsss

1 AnlsgElnvestltionen insgEsait 555.30

in Jersiligen PreisEn

773.27

2
3
4

305.73
315.77

-10, 04
349.57
168.08
153.78
181. {9
580.95

292,72
302,ß

7{.35
13.01
13.31

-0.30

305.73
315.77

304.17
315.94

86.23

13.68

294.37
309.70

-11.33
384.26
t84.24
158.77
200.02

601.21

284.S6
316.2s
ß4.2q
132.0r
at.a.
13.41
68.01

701.83

263.63
275.74

-72
438.20
277,00
199.19
221,20

615.13

251 .65
263.116

86. 64

11.98

257,
268.

-11.35
395. 15

2ß.52
327.65
1S{.51

s2.08

41 .83
40.66

38,65
37,47

14.45

36.3r
-0. 16

3.49
3.59

-0. l0
18.5S

1t5.51
-0.09

23.96

-0.08
27.38
27.29
0.09

23.56
2.49
2.55

-0.06
27.07
21.03

0.011

0.05

48.80
49.72

-0.92
85.41
27.66
26.41
57.75

113. 11

ß.32
56.79
27.66
39.13
2t,70
2.ß

18.62

126.40

{6.62
ß.74

150. 03

50.30
51 .29

47.72
118.63

-0,02 -0.9161.19 78.3561.35 78.4q25.04 32.93

5
6
7I
s

10
11
t2

13
111
15
16
17

l8
l9
20

2t
22
23
24

25
26
27

28

29
30
31

32st
311

:15
:t6
37
38

39
40
4t
42
1ß
44
115

116
47
118

I.bhnbauten .

Unternehnsn f) .....

Sons
Käufe

Staat ...

nachrlchtlich: hlohnunoen,..,,,.
Sonstlge BautEfl .....:.......,..

-77,?7
{0s. 10
196. 00
17S. 59
213. 10

627,04

290.49
301 .97

7.24
38;98
39.43
16,65
22.78
-0.45

-1 1.81
353.54
:t64. S0
2t7.00
147.90
-1 .36

-11.118
336.55
338.14
1S6.00
742.t4
-1 .5S

-9.74
284.23
290. 14
168.08
722.06
-1. §t1

7,t7
50,25
16. 65
15. 90
33. 60

77,63

-0.9s
s9, 73
32. S3
31. 116
68.80

L26.07

-0,72
79.78
25. 04
23.91
54.74

104.32

1ß.13
1ß.15

Ausrilstungs invEs titionen
Nsu€ Ausrustungsn ....
Käufs abzüglich VErtäufe von gE-
brEuchten AusrustungEn (einschl.
Anlag€schFott )

Baulnvestitionsn .....

Vsrkäufe von Land

VErs lchgrungsuntsrnehmen
NeuE AusrostunoEn und Bauten .
KäufE abzügllch Verkäuf€ von Lanij .....

22.08
Ausrustungs invEstltionEn

lleue Ausrustunosn ....
Käufe abzilgllct Verkäufe von gE-
brauchten Ausrustunggn

Bauinvsstitionsn ......
NEue Baut€n
Käufe sbzuglich VerkäufE von Land ...

Gebistskörperschaf tBn
Ausrustungslnvestitlonen

Nsus AusrüstunoEn .......
Käufs abzüglich VerkäufE von ge-
briuchtEn Ausrüstumsn

Baulnvsstitlonsn . . . . . ; , . . . . . . .
Nsus Bsuten
Käufs abzugllch Verkäufg von Land ,,.

-0. 07
Ll.27

3.18
3.25

0.21
0.11
0.10

2.58
2.6612.28

-0.30
74.66
73.30

1.36

84.42
17.77
11. 36

-0.25

13. 37

-0.29
72.55
70. s6
r.59

84.06
13.*t
13.62

-0.29
?0.72
69.32

1.1t0

2.18
0.35
0.35

61.34
59.1ß

1.91

72.55
12.69
12. s9

-0.30
59.86
58.10
1.76

1.80
0.32
0.32

L0.82
0.45

18.,{3
0.15

L4.L7
3.11
3.18

21.59
3.38
3.48

-0.07 -0.1072.71 11.06 18.2171.59 10,71 18.16t.tz 0.35 0.05

von ge-

1
0

1
1
0

rles
1 .64
0. 19

1ts
33
15

2.22 0.28 0.119 0.400.27 0.07 0.11 0.090.32 0.07 0. 11 0. 1 1

-0. 05
1.95

-0. 02
0.38
0,27
0.11

0. 31
0.26

652.24 92. 08 134,21

7t
24

49 AnlagElnv€stltlonEn insgEsamt

ln PrsisEn von 1991

655.30 682.63
50
51
52 von gE-

( Elnschlbrarrchtsn -Aus rllstunoen
Anlageschrott) ....1..

BEuinv€stltionen (= neuE
hbhnbautsn
nachrichtlich: l$hnunosn
Sor€tige Bauten .....;....

Aus rustunos lnves t itionen
Baulrwestitionen .......

l.bhnbauten .. . ....
Sonstigs Bauten 2)

Baulnvest

2) Einschl. Käufe abzuglich VerkäufE von Land

0g 41.8344 40.86

L77,67

115.61
45,72

-0. ll72.6
22.6t
21.59
4Nr. {5
97.3e

42.19
s5.15
22.61
e2.54

20.33

-10.011
3119.57
168.08
153.78
r81. 119

580.S
292.72
?3,8.23
168.08
r20.15
7lt.:15

13.01
61 .34

53
54t
55
56

57

58
59
50
6l
62

63
6,11

t,L7
50.25194.51 16.65178.34 15.90200.64 33.60

573.L7 77.63

38.65
38.98
16.65
22.33

14.115

133.14

?9.07

11.57
67.50

3.18 3,q211.27 16.91

Statistisches BundEsa,nt WiEsbadsn
FachseriE 18, ReihE 1.3, 1993

l) Elnschl. prlvatsr organisatlonsn ohnE Erv{erbszr{sck

-180-

Kredltlnstituts ......
Nsue Ausrustung€n und Eauten .
Käufe abzugllch Vsrkäufe von Land .....

ProduktlonsunternshnBn

Verkäufa



Fruhersa Bundesgebiet

3.2. 6 Anla$lnveotltlongn nach l.llrtschaftsbereichen
Itbue Anlagen

in JeH€illgen Preisen
th. 0{.t

I rsz I rsgs I rsss I rsso I rssr I rsz I rsss

89.39

9.13

77.07
10.26
0.81

69.44
61.63

12,43 13.18 12.8811.5S t2,26 11.750.84 0.92 0.93

77,32
10. 56

0. 76

t21,02
22.76
20.07
16.03
1.96
2,08
2.69
2.04
0.65

91.8{
11.97
1.07
3.53
1.03
3.06
0.36
1. 18
1.63
1.28
0.93
2.27
1.01
s.18
2.24

14.03
0.28
0.81

t0.72
1.33
3.30
0.52
0.59
1.52
2.26
L.74
2.43
0.24
2.08
0.52
5.4t5
2.83
0.30

6.q2
4.59
1.8!t

65.47
26.19
11.56
14.64
39.28
6.86
1.1t8

79,22
7!.72

203.65
10.06
5.50
4.56

107.81
85.7S
3.05

L2.47
t2.07
58.20

401.47

s7.53
51.25
50.30
0.95
6. 28

6,24

L0,29
9.5s
0.74

9.75
9.13
0.62

107.4,{
ß.41
20.67
17. 19
r .80
r.68
2.74
2.25
0.,*t

79.05
10.52
1. 16
2.AA
0.93
2.000.ß
0.87
2.16
0.96
0.78
t.74
0.75
7.59
2.00

13. Et6
0.18
0.64

10. 17
1.20
2.4r
0.116
0. {{l
r.08
1. !t8
1.31
1.78
0.20
1.81
0.113
4.39
2.35
0.27

11.98
3.74
1,24

55.63
13.66
8.7010.s

35.97
7.66
1,20

17.51
9.60

15€.98
7.64
5.lxt
2.3L

911.26
67.08
2.84

l0.1tg
10. €!l
1ß.:t!l

3111.80

51.92
ß.20
115.25
0.96
5.72

5.72
ß3.72
247.54
!t34. 16

Land-u.FoßtHlrtsch6tt,Fischerei . . .
Lanü{irtschaft
GEHerbl.oärtn.u.Iierh.,ForstH.,FischsrEl ..

1Nl Handsl u. VErkEhr50 HandEI .

1
2
3

4
5
6
7
8I

10
11
L2

13
7S
15
15
l7
18
19
20
2l
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
115

48
47
48

51
52
53
511
55
56
57

58
59
60
61
62
63
611
55
65
67

727,05
28,53
26,29

2.24

1!t6.00 145.60 11F.8522.36 22.67 26.6520.18 20.59 24,0215.4€1 15.1lit 17.612.63 2.99 3.732,12 Z.tl 2.682,78 2.02 2.631.53 1.29 1.680.65 0.73 0.95

110.44
23.36
20.22
18.45
1.86
1 .91
3.14
2.61
0.53

GEHsrbe ..
tr

usH.

(oh.Getränksherst. )

qroßhqndel, HandslsvBnnittlung

105.85 r1{. l0 107.0612.85 72.30 1r.937.42 2.36 2.2s4.42 11.55 1t.31l.l3 1,1€ 1.033.{1 3.99 4.510.38 0.39 0.29r.{0 1.41 1.182.44 3.05 2.941.33 t.U 1.611.03 1.03 1.082.65 2.ß 2.257,77 1.60 1.5910.51 10.65 9.172.53 2.8L 2.2316.82 13.25 16.110.35 0.28 0,280.98 1.07 1.0912.63 72.1A 12.041.1ß 1.61 1.{43.68 11.10 4.000.58 0.63 0.590.90 0.89 0.831.7S 2,15 2.522.22 2,t4 1.861.85 2.2t 2.t52,78 2.96 2,760.22 0.24 0.222.37 z.t8 1.810.511 0.55 0.526.29 7.99 ?.753.36 4.08 4.270.!t5 0.,{11 0.115

81.80
10.56
7,L2
3.05
0.98
2.44
0.29
1. 01
2.10
1,09
0.7q
1.83
0.83
7.65
2.09

12.94
0.26
0.71
9.80
l. 13
2.60
0.419
0.56
l.39
2.20

'1.118
2.29
0.19
1.93
0.44
4.96
2.54
0.21

5,24
3,89
1.39

60. 41
24,07
10. 08
13. 95
36.40
7,3L
0.51

17. 39
10.59

184.07
9.18
5.53
3.65

99.20
75.6!l
2.94

tt.2a
11.06
50.41

36s.21

53.71
47,72
116.68

1.04
s.99

5.99

418.92
266.01
356.03

Verarbeltendss G€*€röe 1) ,.....
Chsn. Ind. rH.u.V.v. SpElt-u.Brutstoffen . ..
Min€ralölverart Bitung
H.v. KunststoffHargn ...
Gurniverarbsitung .......
oeH.u.Verarbeltung v.StEinen u.Erd€n ....

H.v.BuromaschinEn,ADV{ErätEn u.-Elnr. ..
Straßenfahrzeugbau,REp,v.KFZ.usil{. .......
Schlffbau
Luf t-u. Raunf ahrzsugbau
Elektrotechnik, Rep. v. tlaushaltsgeräten . . .
Felnmechanlk,0pt1k,H.v.uhren ..... ;,.....
H.v.Elsen-,Blech-u.Met6llHsran ..........
H. v. Musiklnstr., SpielH., Flll lhaltern usv{.
tlolzbecrbsltung . . . . . . . . . . . . . . . .
tlolzvsraröslturu .......
Zel lstof f -, HolzschI. -, Paplepu. Pappeerz.
Papier-u. Papp€vsrarbeitung
Druckerel,Vsrvielf ältiguno

7,79 8.8S 10.145.81 6.51 7.5s1.98 2.38 2.59

selää
13.98
22,88

7.85
2.63

rrläi

71.56 82.44 85.8929.s7 36.97 42,2773,L2 17.30 19,5716.115 19.67 22,7041.99 46.47 43,627.:':t 7,21 7.301.87 2,73 2,3319.65 2t,74 20.7813.14 111.39 13.21

Is.83
9.92
5.91

167.73

49:t.48

Elnzelhandsl
Verkehr, NachrlchtenUbErnl

Eissnb6hnen
ttlung .

,Häfen ..........

237.81 267.36 285.4311.89 t4,23 16.4!l6.08 8.@ 10.!165.81 6. 15 6.07124.20 137.88 155.68101.52 115.25 Lt3,323.23 3. r5 3.2413.98 t5,42 14.119t4.22 15.19 14.9870.0s 81.49 80.61

61.09 65.85 70.6754.11i! 58.67 62.9153.37 57,20 61.301.06 1.47 1,616.65 7.78 7.76

6.68 7.18 7.76

518.69 574,43 598.s2333.40 370,70 372.L74ß,71 11S,4.35 511.112

Diemtle 1s tungsuntsrnehil€n
Kledltln6tltute,VErslcherungsuntsryrehi€h . .Kreditlnstltuts .......

Vers icherung6untsrn€hnEn
!{ohnunqEvorillgtung 2) ...
Sonstloo Dlenstlelstungpunternelmsn . . . . . . .

GastosxerberHein€ .....
BI ldg., t{lssensch., Kultur ust{., Verlagsgev{.
Gesundhe lts-u. Vet€rinärflesen
Ubrigs DlsnstleistungsunternehmEn .......

457.60 508.58 527.85

Stqat, Hswhalte, prIv. 0rganlsatlonEn o. E

76 AllE
77 ddt,..
78 Prtduktionsunternshmsn

3) Einschl. selbsterstsllter Anlagen.
4) UntErnEhn€n ohne Kredltinstituts urd Verslcherungsunter-

nehnen.

Statlstischss Eundesamt t{lesb8dsn
Fachs€rie 18, Relhe 1.3, 1993

69
7o

59.97
1.66
7.81

77 Gsbigtskörpsrschaftsn72 Sozlalverslcherung . ..73 Priv,Haushalte,prlv,organisatlonEn o.E. ...74 Prlvate Haushalte (häusllche Dienste) ...75 Privats 0rganlsstlonen ohne En{Erbszxsck 7.81

s62.92
325.75
477.65

45St.00
2S3.66
3S1. 41
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l) Einschl. oroduzierenden Hanö{srts.
2) Elnschl. i,lutzurq durch ElgenttlmEr.

,{lrtschaf tsgl iederung

H. u.vErarbsltung v.Glas
Elsenschaf fEnde IndustriE
NE-letallBrzeug. rNE-ttetallhalbz€ugr{srke .Gleßerel ........
Zlehersien,K6ltlüIzN.,StahIvBrfonn. usH,
Stahl-u. LElchtnistal l-, Schienenf ahrzeugbau
Meschinenbeu

Bauger{srbe .... ..
Bauhauptger{grbE
Ausbaugsvierbe .



FrUhEres Bundssgebist

3. 2. 6 Anlagslnvestition€n nach t,lirtschaftsbsrsichen
Neu€ Aulrüstungen

in JeHeilig€n Prsisen

Mrd. D{.1

l.lirtschaf ts gl iederung I tsez 1988 1s8e I rsso lssllrsszlrsss

8,81
,OE
0.66

95.43
13. 84
11.83

1
2
3

4
5
6
7
8I

10
11
L2

l3
l4
l5
l6
17
l8ls
20
2r
22
23
24
25
28
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
4€l
44
115

116
47
48

49
50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
61
62
53
611
65
66
67

10.
10.
0.

115.
10.

7,
0.
0.
1.rl.
0,

96. i

10. I

2.

1.
3.
0.i

2.1
1

0.1
2,
1,1
8.i
2,\

16,
0.
0.

10.
1.o
0.1
0.
1.1
1.
1.1
2.1
0.
1.1
0.
6.1
3.
0.

7,1

2,

50.
22,
10.
11.
28.
3.
2.

13.
10.

86.
6.r
5.
1.!

79.r
2.

10.
10.
56.

263.

11.
10.

o
0.

2.01

70,24
s.46
0.78

111.17
13. 01
10.64
9.11
0.88
0.65
2.37l.lE
0.92

89.33
9.72
1.89
3.65
0.91
3.83
0.24
1. 00
2.67
1.35
0.85
1.89
1. 28
7.74
2. 09

14.15
0.20
0.78

10.21
1. 16
3.19
0.47
0.71
1.93
1.60
1,76
2.3t
0.18
t.1t!,
0.41
6,1t6
3.42
0.40

8.83
6.85
2.74

51.29
25.L2
11.94
13.18
26.L7
3. 00
2.24

12.13
8.76

84.2A
7.53
5.911

,otr
7,41
0.54

83. 94
14.06
11.75
10.83
0.58
0.34
2.3t
1.93
0.38

65.119
8.99
1. 012.ß
0.81
7.77
0.19
0.74
1 .91
0.85
0.68
1.41
0,62
6.02
1.64

11.34
0.13
0.35
8.57
0.§E
1.95
0.39
0.37
0.87l. 18
I .011
1.59
0.16
I .50
o.e2
3.60
I .87
0.24

4.lrsl
3.33
1.06

31 .80
12.55
5.65
6. 90

19. 25
2,04
1. 15

10.01
6.0r

44.99
3.80
3.15
0.65

41, 19
1 .641
6.98
7. 13

98
20
7A

08
94
13
7A
87
1E
81
11
70

26
31
10
94
00
41
32
22
69
24
92
07
5l
24
53
86
27
79
39
25
{t6
50
76
67
79
82
60
l9
85
113
59
42
38

88
86
02

89
02
2t
81
g7
33
08
12
34

32
65
10
55

6t
16
78
49
24

27

84
06
81
25
78

10.09
s.39
0.70

1 07, 14
11.20
9.29
8.16
0.64
0.,ß
1.91
1.30
0.61

89.05
10.59
7.24
3.73
1.00
2.97
0.31
7.23
2,74
1. 16
0.88
2,24
0. s1
8.33
2.27

1{1.55
0.2t
0.74

10.84t.t2
3.05
0.51
0.75
r.35
7.A2
r.55
2,43
0. t7
2.03
0. q0
5.27
2,83
0.33

6.89
5.23
r. bb

43.97
18.49
8.13

10.36
25.48
3.06
7,82

11.85
8.75

73.5{
5.73
4.38
1.35

67.81
1.95
s.55
9.76

46.55

234,74

10.74
9.04
8.88
0.16
1. 70

1.70

9.37
8.73
0.54

s4.65
72,37
9.88
8.78
0.64
0.116
2.43
7.82
0.61

76.67
10.09
0.93
2.96
0.90
2.58
0.30
r.o2
1.53
1. 07
0.7s
1.90
0. 81
7,23
1 .88

11.90
0.18
0.42
9.21
7.12
2.75
0.47
0.18
7.2r
:.S0
1.35
2.07
0. r9
1.78
0.40
4.54
2.23
o.2a

5.67
4.15
7.52

38. S4
18.13
7.05
9.08

22.81
2.58
1. 43

11.03
7.77

61. 10
4.55
3.54
l. 01

s6.55
1.84
8.40
4.22

38.09

204.06

9.89
8.34
8.30
0.04
1.55

1.55

4.44
7.79
0.55

88.44
13.39
10.58
9.68
0.59
0.41
2.?7
2.27
0.50

68.39
4.73
0.99
2,54
0.86
2.11
0.25
0.88
1.88
0.94
0.63
1.53
0.65
6. 15
1.91

70,74
0. 14
0.4l!t
8. 34
0.95
2.22
0.38
0.116
1.07
r.82
t.25
1.98
0. 16
1 .64
0.34
4.t4
2.01
0.20

4.66
3.47
1. 19

34.47
14.61
6,24
8.37

20.26
2,53
0.47

10.00
7,%

52.85
4.22
3.27
o:9s

r8.53
t.77
7,607.ß

31 .80

182.60

8.88
7.40
7.34
0,061:s
1. 118

191. 48
182. 60
178.38

Land-u. ForstHirtschaft,FischErei . . .
LandHlrtschaft ..
GEHerbl.oärtn. u. T'lErh.,

ProduziErBndes GEnErbE ..,.
Energis-u. t,lassEn/srsorgung, Bergbau . . . . . ., .

ElEktr. -r0as-, FErnHäfine-u. l..lasservErsorg.
Elektrizltäts-u. Fernnärrngversorg, usn. .
Gasversorgung
tJ€sserysrsortuns .....

Bergbau
K6hlenbergbau
Ubrig€r Bergbau

74.15

7,ß

.Brutstoffen ...Vsrarbeltendss Gev{Erbe I
Chem. Ind. ,H. u. V.v. Spal
l.llneralö lverarb€ itung
tl.v.Kunststoffror€n ..

NE-l,lEtal I Erzeug., NE-üetal lhalbzeugviork€ .
GießerEi
Zlehgrelen, K6lthalzH. , Stshlverform. usH.
StahI-u. Leichtnetal I-, SchiBnenf ahrzeugbau

u.
Straßenf ahrzEugbaü, Rgp. v. KFZ. usr,{. . . . . . . .
Schiffbau ....;...
Luf t-u. Raumf ahrzEUgbau
ElektrotEchnik,Rsp;v.llaushaltsgBrätEn ...
FElnmechanik, optik,H. v. Uhren
H.v.Eisen-,Blech-u.l,,lsta]lHsren ..........
H. v. l,lus ik instr., SpleIH., FtlllhaltErn usr{.
HolzbearbeitunS .....,.
tlclzverarb€itung ......,
ZEI lstof f -, Holzschl. -, Papler-u, Psppserz.
Papisr-u. PappsvErarbeitung
Druck€rg1, Vsrvielf 6ltlgum

zziää
8.78

1{.21
aiät
2.58
zltö

zlää
5.73
1.63

HandEI u. VErkEhr
Handal .

Schiffahrtrtlasserstraßen,HäfEn ..........
Deutsche Bund€spost
Ubriger vertehr

Krsdl
l'59

76.75

Vers icherungsuntemehnen
l.lohnungsvErill€tung 2) .
Sonstigs DienstlEistungsuntemefmen . ... .. .

GastgeHsrberHeirß . . ....
Bildg..,Hissensch., Kullur usN., Verlagsgen.
Gesundheits-u.VEterinälr{asen . . . . . . . . : . . .
Ubrige DiEnstleistungsunternehmen .,. i...

213.09

11.36
9.62
s. 41
0,27
t.?4
7.74

224,45
213. 09
205.73

2.15
10.26
10. 83
53.71

256. e8

72.22
10.38
10.14
0.24
1.84

1.84

269.20
258. S8
2119.45

25.ß
168.68

8.69
7,29
7,27
0.02
1.40

1.40

177.37
168.68
164.88

69
70
7L
72
73
74
75

76
77
78

68 untErnehmen zusannEn

Prlv.
Private
PrivatE

Staat,priv.HEushaltE,priv.organisationsn o.E.

1.78

255,4e 275.L7234.74 263,2?229.0L 256,62

213. 35
204.05
19§r.51

o.te( ts
organlsationen ohne Err{erbszHeck

l.lirtschaf tsbEreiche 3 )
UntErnehnrEn ohnB hbhnungsvsrmistung
ProduktionsunternEhnen I) ....,...;.

A1 IE
dar. 3

3) Einschl. selbterstellter AnlaoEn.
4 ) unternefnen ohng Krsditinstitule und Versicherur€suntEr-

nehmen.

Statistisch€s Bundssamt Hiesbaden
FEchseris 18, REihe 1.3, 19Sl

l) Einschl. produzlerend€n HandHErks.2) Einschl. Nutzung durch Eigentürner.
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Getränksherst. )

BaugEr{Erbs
BauhauptgeHerbE ......
Ausbaugsr{Erbe



Fruheres BundEsgeblet

3. 2.6 Anlageinvsstitionen nach l,llrtschaf t8bsrslchsn
I'leus Bauten

in Jer€illgen PrEisen

l{rd. 0l'l

Hlrtschattsg I lsdsrung I rwz I rsss I rss I rsso I rssr | 1ss2 | ress

40,32
39.340.s

4.51

AIIE

I

2
3

4
5
6
7II

1U
11
72

13
14
15
16
77
l8
19
20
2t
22

"324
25
2A
2?
28
29
30
3l
32
33
3S
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45

1ß
47
48

,!lE)

50
51
52
53
5{
55
56
57

58
59
60
61
62
63
6{l
65
66
6t

69
70
77
72
73
7A
75

76

Land-u.ForstHlrtschaft,Fischerei .' .
LandHirtschaft
GeH€rb1. Gärtn. u, Tlsrh., Forstr{.' Fischerei . .

GeH€rbe
,Bgrgbau.......

ADV{erätsn
,Rsp.v. KFZ. I

I .80
l.?2
0.08

23.50
9.35
8.92
6.36
7,22
1 .34
0.1ß
0.32
0. 11

13.56
1.53
0.15
0.n5
o.t2
0.23
0.06
0. 13
0.25
0.11
0. l0
0.:ß
0.13
1.57
0.36
2,62
0.06
0.29
1.60
0.25
0.116
0.07
0.07
0,21
0.20
0.2?
0.19
0.04
0.31
0.11
0.79
0.1ts
0.03

0.59
0.41
0.18

23.83
7. 1l
3.05
4.06

18.72
5.58
0.05
7.50
3.sSt

123.9S
3.84
2.18
1.56

94.ß
25.89

7,20
3.52
3.30

17.87

L73.12

43.23
:18.91
37.98

0.§B
4._32

4.32

2r6.35
78.86

l6st.28

24.00

227.44
83.41

10.19

0.57
0.13
0.rts
0.06
0. l5
0. 16

20.11

197. 41

q.73

05
50
90

28.85
11.16

4.96

273,2t
98.66

216.?O

2.44
2,29
0.15

32.68
13.64
13.:t8
8.50
2,85
?,03
0.26

0.59
0.26
0. 3s
0.45
0.04
0,32
0.11
1.29
0.85
0.05

1.3r
0.90
0.41

34.60
17. l5
7.53
9.52

17.18
{.90
0.06

15.25

1.68

13.87

1.76
0.09

9.97
s.54
6,77
r,27
1 .50
0.43
0.40
0.03

13. ,{1
1 .83
0.13
0.51
0,t2
0.33
0.011
0.13
0.22
0. l5
0, l1
0.30
0.18
1.50
0. t8
2,20
0.12
0.22
1.46
0, 18
0.38
0.10
0.10
0.32
0. 38
0.23
0.31
0. 03
0.29
0.10
0.82
0.,ß
0.01

o.B2
0.42
0,20

ß.54
9.40
3.82
5.58

16.1{
4.78
0.04
7.99
3.33

t3r,22
4.96
2,26
2,70

9S.20
27,06

1. 17
3,68
3.60

18.61

182.61

414.83

85 1.95
1. tLt
0.L2

26,37
10.45

2.ß
2,3t
0.15

sr. ez
14.63

":I
30.52
11.67
1 1. 41610,89

7,?t

2.35
2.20
0,14

9S
63
27
23

0.04

16.80
2,26
0.18
0.69
0.13
0.q4
0.07
o.l7
0.30
0. 17
0. 15
0.41
0.26
2.12
o.32
2.17
0.14
0.24
1.79
0.37
0.63
0.07

2.20
2.06
0.14

7.65
2,72
1 .69
0.21
0. 18
0. 03

L7.84
1. SS
0.28
0.61
0.14
0.58
0.07
0.19
0.36
0. 18
0.11
0.38
0.29
2.4L0.8
2.39
0.07
0,24
1.73
0.35
0.64
0.13
0.13
0.118
0,35
0. 39
0.36
0.05
0.!B
0,72
1.40
0.66
0.06

1.01
0.65
0.38

7.25
1.32
7.62
0.24
0.22
0. 04

1
1
0
0

VErarbsitendEs GeHsrbe 1
ChEn. Ind.,H. u. V.v. SPal
HineralöIverarbsltung
H.v.Kunststoffh.aren ..

15.17
1.88
0.14

0. 23
. 0.03

17.73
2,21'0.36
0.66
0.t2
0.68
0.05
0. l8

Stahl-u.

H.V.E

ZEI ls

68 Untsrnshnsn zusamiEn ..

77 dat..
7A

St8hlv3rlom. usx.
Schienenfahrzewbau

u.+inr. ..
utt]r.

v. Haushal

fältlgung ....

,tung ;.

I'llssänsch. tur usH.,VsrlagEgev{.

0.2t
0.111
0.37
0.20
1.95
0.36
2.t3
0. r0
0.19
1.51
0.21
0.55
0.15
0.11
0. 41
0.36
0.39
0.36
0.05
0.30
0.12
0.81
0.50
0.02
0.8
0.44
0.31

28.53
10.06

11.50
5.55

16.117
4.24
0.06
8.19
3. S5

L42.§
5.51
1.95
3.5s

107.81
29.24
L.2l
4.07
3,85

0.15
0.44
0.40

0.27
0.26
0.22
0.36
0.33
2.03
0.ln
1.96
0.08
0.31
1.43
0.28
0.81
0.72
0.t2

8.65
{.4F

201. 15
8.90
4.42
11.€

155.68
36.57

1.09
4,23
4.35

25.90

270,87

58.115
52.53
51. 16

1.37
5.92
5.92

329.32lls. l9
261.97

Bsuhauptgcv{srb€ ......
Ausbaug€ncrbs

HandEl u. VerkshrHandel... ..................
GroßhandeI, Handelsvemittlung
Einz€lhandel

verkehrrNachrichtenuhnnittlung . ' . . . . . . . . .
Elssnbahnen
schiffahrtr!,lasserstraßsnrHäfen . . . . . . . . . .
Deutsche Bundespost
[JbrlgEr verkehr

0.30
0.33
0.05
o.34
0.14
1.02
0.53
0.02
0.90
0.58
0.32

27.59
11.08
4.§E
6.0€l

16.51
4.27
0.05
7.80
4.!ts,

1611.07
6.16
1.704.ß

124.20
33.71
t,2a
s,434.ß

23.54

222,86

50.35

31.55t4.s
7.09
7.86

16.60

25,25

245,3r
5,q.01
118.61
47.39

7.22
5.40
5.40

5.20
8.57

4.28

4.60
0.05

3.88
0.05
4.62

05

04
58
s8
60
88
58
s9
64
70

4.

181.
7,
2,
4,

137.
35.

0,
4.
d.

8,47
4,19
4.28

167.73

280. 39

Staat,priv.Haushaltsrpriv.0rganisrtlonen o.E.
Staat ....

6EbistskörperschEft3n
sozielvsrsich€rum . . . . . . . .

Priv.HaBhalts,oriv;orqanlsttionsn o. E! . . .' -Fr:.väiä xiusnbrte (häusllche Dletlste) ...
PrivatE organlsatlonen ohne EnsrBu{sck

416. llsl
44.4§)
0.90
4.96

47.64
42,97
42.00
0.91
4.73

s8.08
52.01
50.56

1.1l5
6.07
6.074.51

2ß
177.65

*t.
191.

299,32
107.1ß
23?.73

338.117
112.65
27t.92

3) Einschl. selbterstsllter Anlagen.
äi Ü;Iäilärtttän ohne Kreditinstitute und versich€rungsunter-

nghncn.
Statistisches BundEsant l'liesbaden
FachseriE 18' R8lhB 1.3, 1993

I ) Einschl. produzlerenden Hamherks.
2) Etnschl. hlutzum durch Eigsntomsr.
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v.StEinen u.ErdEn....

. rFtlllhsltern usH.
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FrUfures BundesgebiEt

3. 2. 7 Anlageinvestitlonsn n6ch t{irtschaf tsbereichEn
Neus Anlagen

in Preissn von l99l
Mrd. oti

Hirtschsf tsgl iederung I rsez I lssg I rsas I rsso I rssr I rssz I rsoe

1
2
3

4
5
5
7
8I

10

Produzlerendss GEHsrbe
Energie-u, l.lassErvsrsorgung, Bergbau . . . . . . . .Elsktr, -,G8s--, FernhäimE:ü. !,la5serversorg.El€ktrlzitäts-u. FernhämevErsorg,usxl .

- l.{assgrv€rsorgung ... .
üergoau

KohlEnbErgbau
ubrlger BErgbsu

Land-u.ForstHirtschaft,Fischerei . . ..
LanclHirtschEft
G€nsrül. Gärtn. u. Tierh., Forste{., FischerEi . .

11.03
t0,32
0.71

120.16
26.06
23.05
19.03
2.09
1. S4
3. 00
2.46
0.54

88.53
11.81
7.29'3.30
1.05
2.20
0.29
l. 00
2.431.6
0.88
7.92
0.811
8.51
2.08

t5.77
0.20
0.71

11.36

11.96
2,74
0.30

5.57 ,

11.18
1.39

62.32
22.21
s.69

t2.52
40. ll
8,77
7.32

19.1{
10.88

196.88
8,42
5.79
2.63

113.05
75.41
3,24

77.22
11.30
49.55

390.39

60.81
54.08
52.94

1. 14
6.73

6.73
45t.20
277.3q
381.97

t2,
11.
0.

129.
24,
27,
77,
2,
2,
2,
2.
0.

gz. 
r

12.
1.
3.'

t\.42
10.59
0.83

721.77
25,54
22,t5
17. 89

1115.60
22.67
20.59
15.43
2.99
2,77
2,02
7.29
0.73

72.94
72.07
0.87

2E
43
83

09
32
52
08
1b
28
80
12
68

93
76
14
77

1.0s
3.29
0.39

27
7I'
33
00
38
09
80
33

L7.42
1. 40
3.54r
0.68
0.65
7,74
2.38
1.81
2,54
0,25
2,22
0.57
5.70
3.10
0.31

225.90
10.71
5.73
4.98

722.38
92.81
3.34

12. 96
12.98
63.53

sgz. sr
64.30
57.28
56.21
t.o7
7,02

7.02
501.91
315.23
1126.90

12. t9
11 .30
0.89

139.43
25,67
23.72
17.00
3.56
2.56
2.55
1.63
0,92

103.97
11.57
2, 19
4. 16
0.99
4,37
0.28
1. 132.6
1.56
1.05
2.79
r.54
8.91
2,21

15.710.8
1.06

11.70
1. 111
3.87
0. 57
0.80
2,45
1 .83
2.7t
2,72
0.21
1,73
0.50
7,47
4.11
0. {1t

9.737,ß2,fl
8{1.07
€0.93
19.04
21.8S
1F}.14
7.03
2,32

20.98
12.8r

273.t!
15. 35
10.10
5.85

147. l8
109.98

3.13
14,29
11l.5ll
78,02

508.80

67.38
59. 33
58.S19
1.547.ß
7.ß

s76.18
:t51.62
1192.85

13. l8
12.2A
0.92

10 4t

140. 37
23,L5
?0,92
15.94
2.76
2.22
2,23
1.56
0.57

109.74
13.30
7,47
4.58
1. 16
3.56
0.39
t. {5
2.53
1.35
1.08
2.72
7,22

10.88
2.58

17,51
0.37
1. 01

13.10
1 ,54
3.82
0.59
0.96
1 .86
2.31
1.88
2.42
0,222,ß
0.56
6.51
3.58
0.36

8.08
6.02
2.06

74.40
30.76
13.58
17. l8
4tat.64
7.66
1.911

20,n
L3.77

250,A2
12,2A
6.2L
6.07

74,78
73.30

122,
2t,
25,

9.64
0.77

02
20
05

15

15.59
39.93
8.18
0.s6

.79.s
71,72

2t0,73
10.07
5.96
4.11

1.36
2.73
0. 50
0.50
1.20
1 .50
1. 111
1,90
0.27
2.02
0.49

Disnst

l1
t2
13
L4
l5
l6
L7
l8
19
20
2t
22n
24
25
%
27
28
29
30
3l
32
33
311
35
36
37
38
39
40
4la
«l
44
415

lE
q7
1F

rNt
50
51
52
53
5,!l
55
56
57

58
59
60
61g2
63
54
65
65
67

sä

69
70
7t
7Z
73
74
75

76
77t
78

2,70
a, tö
3.3S
2,e2
0.57

89.85
11.62
7.23
3.110
1. 07
2.69
0.33t.t2
2.32
r. 19
o.82
1.98
0.92
8.41
2.t8

111.34
0.30
0.75

10.75
1,23
2.A7
0.53
0. 64
1 ,54
2,39
1 .58
2,42.
0,20
2,70
0.119
5.118
2,78
0,22

5.77
4.25
7,52

66.51
26.58
10.99

115.55
84.11
3.29

2

86.08

DlenstlEistungsunternehmen .

UnternEhmen zusammn

Staat, priv. Haushalte, priv. Organlsationen o. E.Staat .. ..:.....
Gsbletskörperschaf ten

_ Sozlalvsrslcherung ....Prlv. Haurhelte, prlv; organlsationen o. E. . . .Prlvat€ HaushElte (häßlich€ Dienste) ...Prj.v€te orgsnisationEn ohns En{€rbszy{eck
Alle l.'llrtschaftsbErEichB 3) ........
clar. : Untgrnehngn ohne HohnunqsverfliEtuno ...

ProduktionsuntsrnEhmen I) .... ;...:. : : :

114.10
12.30
2.36
4.55
t. 14
3. S9
0.39
1. 4l
3.05
7,42
1.03
2.45
1 .60

10.65
2.81

19.25
0,28
1. 07

12.18
1 .61
11.10
0. 83
0.89
2,75
2,L4
2,21
2,95
0,24
2,78
0.55
7,9S
11.08
0,44

8.89
6.51
2.34

82.54
36.97
17.30
r9.67
45.q7
7.21
2,73

2!.74
1,11.39

267,36
74.23
8.08
6.15

137.88
1 15.25

3. 15
75,42
15, 19
81. 49

508.58

65.85
s8.67
57.20

7,47
7.18

7.ta
s74.43
370.70
,q94.35

VerarbBitsndss Gsl{srbe l) ,,...
ChEm. Ind. rH.u.V.v.Spalt-u.BrutstoffEn ...MlnEralölverarbeitung
H.v.Kunststoffyraren ...Guniverarb€itung ....
Gex.u.V€rarbeltung v. Steinsn u.Erden ....Feinkerarik.....;...
H.u.VErarbsltung v.Glas
E lsenschaf f Ende -Indr.rstrie

U!;ä8l3l':::3: : T*::ll::]T?TTit. :ZlEhsrsienrKaltr{alzH.,stahlverform. usH.
Stahl-u. LElchtrEtal l-; Schienenf ahrzsugbsu
l.laschinenbau ..... . ..:..
H.v.Buronaschinen,ADV+erätEn u.-Einr. ..
8:ffiffß:3^:::3?3Y:l3l:Y: fl:Ylt:. : : : : : : :
Luf t-u. Raunfahrzeugbau
ElEktrotgchnik,Rsp;v.Haushaltsgeräten ...FEinmechEnlk,optlk,H.v.UhrEn . ;.....,....H.v.Eisen-,BlEch-u.l'letallHaren ..........H.v.Muslkinstr.,Spleln.,Füllhaltern ushl.Holzbearbeitung ....... :......
HolzvErarbeitung .....zEllstoff-, Holzachl. -, P6pier-u. pappesrz.
PaplEr-u. P€ppevefqrpeltuhg . . . . . . . . . . . . . .
DruckErel, VErvlElf äItlgung
LAOergalrerog
r sxtllgsr{erbe
BeklEialungsgeHerbe ...
Ernänrungsgexefüe (oh. GEtränkeherst. )oetränkeherstEllung ..
Tab€kvergrbEitung ;...

15.06
0.30
0.85

Hand€l u. VerkEhr

Dsutsche
obrlger'

Hslmg .

6.84
4.88
1.96

70.36
24.74
12.ß
15.85
42.22
7.49
1.57

20.47
12.69

8.74

35.30
73.422t.ffi
7.39
2.50

11.30

15. 12
9.54
5.58

15r.93

ß4,21
54.25
57.01
5s.(N'
t.52
7.24

7.24
528. qe
3r2.28
4,ff1.0s

ust{., 11.99
t2,72
56. 71

732.77
r05,77

3.38
14.31

479.13

64.59

1109.83

61 .85
5{. 36
53.76

1.20
6:89

5.89
1t71.68
293.28
3StS.76

57.65
56.53t.t2
7.04

7.O4

3) Einschl. selbsterstellter Anlaoen.1l) UntsrnehnEn ohnE Kreditinstitufe unct Verslcherur€sunter_
nehm€n.

5413.82
318.36
466.85

l) Einschl. produzi€rsnden Handnerks.Z) Einschl. li,lutzung durch EigenthEi.
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AusbaugEl{srbg

VBrlagsger,



Fttlhsrgs Eundssgsblct
3. 2. 7 Anlagelnvestltlonen nrch l.llrtschaftsber€lchsn

weue Ausr(btungen

in Preis€n von 19S,1

ttrd. Dt,l

l.llrtschaf t§g I iEd€rung I rwz I tees I reas I lsso I rsst I rssz 1gs3

1 Land-u. ForstHlrtschaft, Fischerel . . . . . . . . . . . .2 Landl{irtschaft ....,.........3 Gee{erbl.oärtn.u.Tierh. rForstr.,Flschsrei ..

.usl{..

9.23
8,52
0.71

93.it8
L4.L7
tt.2?
10. 16
0.66
0.18
2.90
2,36
0.54

7,{. 16
s.,ß
1. 08
2.80
0.93
2.30
0.28
0.97
2.06
l. 01
0.5€
1.53
0.71
6.65
1.97

17.77
0.16
0.51
9.05
7.02
2,42
0.111
0.52
1. 16
1.S4
1.31
2.06
0. t6
r.76
0.37
11.50
2,26
0.2L

5.05
3.76
7.29

37.10
15.56
6.51
9.05

2t.s4
2,75
0.51

10.37
7.91

56.4ts
4.27
3.32
0.95

52.21
1.S2
7.7t
7.99

311.59

196.19

9.37
7,74
7.72
0.05
1.59

1.59

205.56
r96. 19
191.92

12.68
10.17
9.00
0. €Et
0. {8
2.51
1.87
0.611

80. 78
10.6!t

8.8{l8.n
.0.61
92. {r
15. t6
12.67
11.62
0.67
0.!E2.ß
2.@
0.41

72.399.S
7.L2
2.76
0. sl1.*t
0.22
0.8{
2.73
0.92
0.76
1.53
0.69
6.64
1.85

12.65
0.1{
0.37
9.116
1.05
2.LA
0,4.
o.Q.
0.95t.n
1.ost
1.67
0.16
1.65
0.!E
4.02
2.13
0.26

4.86
3.6!l
1. 17

10.rß
9.74
0.72

110. !t8
r1.:B

9.114
8.27
0.67
0.50
1.95
r.32
0.53

91.87
10.89

10.09
9.34
0.6s

§xt.(E

10.98
10.20
0.78

115.6
10.9{
9.13
7,78
0.87
0.1ts
1.81
1. t1
0.?o

96.26
10. 31
2,10
3.94
1. 00
3.111
0.32
t.22
2.89
1,24
0.92
2,07
1.31
8.24
2.53

16.85
0.21
0.79

10. !t9
1.25
3.115
0.50
0.76
1.67
1.79
1.82
2.60
0.19
1.85
0.fft
5.59
3.4i2
0.38

7.88
5.88
2,02

50. 89
22.02
10.21
11.81
28,87
3.33
2,08

13.12
r0.3{
86.32
6.65
5. l0
1.55

7S.67
2.16

10.78
10. {9
s6.24

263,27

11.8{
10.06
9.81
0.25
l.?8
1.78

275.\t
%3,27
ä6.62

9.87
9.12
0.75

108.!E
L2.?O
10.1t0
8.92
0.85
0.63
2.30
1. 41
0.89

87. 11
s.47
1.85
3. s3
0.88
3.72
.0,23
0.96
2.59
1.31
0.84
1.85
t.236.S
2.@. 13.8{
0.20
0,77
9. S8
1. 14
3.10
0.48
0.69
1.8!t
1.58
1.74
2.29
0.17
1.113
0.40
6.24
3.30
0. ltsl

8.54
5.rB
2.Lt

51.1324.*
tt.77
12.81
26.55
2.94
2.27

72.78
8.58

82.65
7.51
s.90
1.61

75.14
2.@

10.26
10.40
52.39

ß2,00
r1. s8
r0. t8
9.S{
0.24
1.80

1.80

263.98
252.00
244,49

8,74
7.61
0.63

92.54
13.rE
11.51

1.91t

71.31

7.18

22,44
8.60

13.84

sl ii
2.55
zläö

4
5
o
7
8I

10
11
t2
15
14
15
16
77
18
19
20
2t
22
23
24
25
2ß
278
29
30
31
32
33
311
35
3B
37
38
39
40
4t
42
ffl
44
45

ß
s7
1ß

1Nl
50
51
52
53
5,{
55
56
57

58
59
60
6l
62
5!t
64
65
66
67

68

GsHerbs

Elek
Gasversorgung ..

_ ]{asssrver§orguru
E€rgoru

Kohlsnbembau ..
Ubriger aärgoau

VErarb€ltsndes GE{€rbE 1
Chen. Ind!,H. u. V.v. Spal

oufinivsrarbeitung .....
oex.u.Vsrarbeitunq v. Stslnen u.Erdgn ....
Felnksranlk .....;....
H.u.Verarbeltung v.Glas
Eßenschaffsnde Irdustrle
ryE-!€tal f srzeq.,t{E-HetallhalEeugHsrl(e .
61eßsre1
Zlsherelen, KrltNalz{., Stahlverforrn. usH.
-Stahl-u. LsichtnEtal I-, Schiensnfrhrz€ugbau
t'la3chlnsnbau
H.v.Buturaschin€n,ADv4sräten u. {lnr. ..
Straßenf ahrzeugbau, Rep. v. KF2. rJsl{. . . . . . . .

Luf t-u. Raunf ahrzEuqbal
ElsktrctBchnik,Repav.Haushaltsgeräten ...
Fsinn.chanlk,oÖtlk,H.v.uhrsn . ;,.........
H.v.E1ssn-,Blech-u.MstalIHrrEn ..,.......
H. v. l',luslklnstr., SplElr{., Ftll lhaltorn usH.
Holzbsarbsltung
I'blzvorarboltuno ..,...
?ellstof f-, Holz5chl. -, Papier-u. Pappeerz.
Papler-u. Papp€verarbeltuiE . . . . . . . . . . . . . .
Drucksrei, VsrvlElf ältlgumLed€r§exsrbe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Tsxtilgü{srbs
BekleldungsgeHerbe .........
Ernährungsg€,€rbe ( oh.Getränksturst. )
G€tränk€hsFtellung ...
Tablkverarbeltum ; . . . .

Handel u. VErkshr
Handel ,

GroßhandeI, HandelsvErni
Elnzclhandsl

Verkehr.rNachrichtgnuhnnlttlung .. .,... . .. .
Elsenbahnen
Schlffahrtrl{asseßtrsßen,Häfen ..........
Deutsche Bundespost
Ubrlger verkehr'

1.28
3.85
7.02
3.09
0.32t.n
2.21
l. 17
0.922.n
0.s,0
8.62
2.24

15.20
0.22
0.76

11.20
1. 15
3. l5
0.52
0.80
1. lNt
1.88
1.56
2.47
0,t7
2.t0
0.4tl
5.4i2
3.02

0,§B
3.13
0. s{
2.78
0.!12
r.09
r.61l.ffl
0.811
r. st6
0.86
7.60
L.92

12.56
0.19
0.611
9.72
1. 16
2.92
0.1N,
0.53
t.28
1.98
1.37
2.13
0.19
1.88
0.11?
4,74
2.42
0.2s

5.99{.:B
l.81

7,tN
5,72
1.@

:::

207,76

10.s
9.31
9. l0
o.2l
1.65
1.55

2t4.72
207.76
200.:t6

34.35
13.70
6.011
7.66

20.68
2.30t.ß

10.41
6.6S

tß.02
3.81
3. l7
0.64

M.2r
1.80
7.03
7.43

27.%
1&1.63

9.!E
7.8r

61
73
19
511
88
73
5l
37
27

84
50
52
98

34
s6
36
61
4t
9:t

t3
50
,(ß
o4
63

63

06
9:t
43

1t0.
16.
7.
9.

23.
2.
1.ll.
8.

53.
lt.
3.
0.

Eg.l.
8.
8.

40.

213.
10.
8.
8.
0.r:
1.r

224.
2t3.:
20sr.

Vers ich€rurrgsuntarnglrrn

. rKuI ßx. rVerlagsgan.

7.79

0.3{
7.12
5.40
7.72

115.15
18.Slt
8.25

10.68
ß.22

3. 16
1.89

12.05
9.12

8.80
5.73
4.40
1.lxt

6S.7
2.01
9.58

10.02
118.16

241. {19

10.90
9.16
9.00
0. 16
L,74
L.74

ß2.§24t.ß
2:8.76

69 Staat, priv. Haushalte, priv. organlsatlonen o. E.70 Start ...7L Goblstskörpsrschaft€n72 Sozialverslcherum .........73 Prlv.tlaushaltE,privaorqanisationen o.E. ...74 Prlvate Haushalte (häusliche DlerEte) ...75 Prlvrte organisatlonen ohns ErHerbzxeck

0I 02
55

55

st
63
a2

76 Alle
77 dar.z
78

ohne
t92
r8gus

Einschl. 3slbstsrstelltsr Antlagen.
.tutB und Var§lchsrungsuntsr-.

Statistlsch3s Bundes6mt HlesbadBn
Fachserie 18, R31he 1.3, 1993

3
4

I ) Einschl. produzlsrsndcn Hand{crks.2) ElnschI. llutzung durch EigEnttj,n€r,
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Untemehmen
nghngn.

ohne Kr€dltlnotl

Baugsh€rbe ...,..
BEuh!uptgeHsrte
Ausbauge,.Brbe .

a



FruhEres BundesgEblst

3. 2. 7 Anlageinvsstitionen nach Hirtschsftsbersich€n
Neus BautEn

in Preissn von 1991

1'1rd. DH

tlirtschaf tsgl iEdsrung I rsaz I isae I rses I tsso I tsst I tssz I rsse

1 Land-u. ForstHirtschEft,FlschsrEl'2 Landliirtschaft ....3 GeHsrbl.oärtn. u. Tierh.,Forstn.,FischerEi ..
2.19
2.09
0.10

27.75
10.90

0. ,4st

0.22

27.96
8.51
3.55
4.86

19.45
6,47
0.06
8.73
4.19

11ß.86
4.61
2.62

27.79
11.37
10.88
7.73

2,
2,
0.

0. Q3

15. 70
2,74

2.n

29.64
11.54
11.:F
8.08
t.s7
1.80
0.29
0,25
0. 04

17.15
2,73

0.05
9.10
4.42

2.21

0.14

30.52
11.67
11.45
7.55
2,t2
1.59

14.95
7. 09
7.85

16.50

2.27
2.73
0.14

29.1ß
13.75
13.511

0.27

75,77

19o? 2.09L2 0.14

2.20 2.322.06 2.tA

0,2t
0.18
0.03

t7,85roo
0,26
0.51
0. 14
0.58
0,07
0.ls
0,36
0.18
0. tl
0.38
0.29
2.47
0.28
2.39
0.07
0.28
1.79
0.36
0.64
0. 13
0. 13
0.48
0.35
0.39
0.36
0.05
0.33
0.t2
1 .40
0.86
0.06

1.01
0.65
0.36

2.ß
2.33
0.15

30.59
11. 76
11. 118
7.67
2.09
7,72
0,?8
0,24
0. 04

t7,87
2.Sr
0. 19
0. 73
0.14
0.47
0.07
0.18
0.32
0. 18
0. 16
0.114
0.24
2,?6
0.34
2.31
0. 15
0.25
1 .90
0.3e
0.67
0.07
0.16
0.47
0.1ß
0.32
0.35
0.05
0.36
0.15
r. 0§,
0.56
0.02

0.96
0.62
0.34

25,25
11.83
5.33
6.50

77.42
4.50
0.05
8.22
4.65

175.32
5.55
1.81
s.74

732.77

10.39
?.4t
7.42
1.56
0.51
0.38
0. 13

16. 14
1.83
0.17
0.54
0.14
o.27
0.07
0.16
0.30
0.13
o.t2
0.3!t
0.15
1.87
0.1Kt
3.t2
0.06
0. 34
1.90
0.30
0.55
0. 08
0.08
0.25
0.24
0.32
0.23
0.05
0.37
0.13
0.911
0.57
0.04

0.71

4
5
5
7
8I

10
11
t2
13
14
15
16
!7
l8
l9
20
27
22
Z3
24
z56
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
!ß
3§t
110
41
a,,ß
44
rts

1E
47
118

50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
6l
62
63
6,9
b5
65
87

Produzierendes Gehßrbe
Energie-u. [asservsrsorgung 

' 
Be4lbau . . . . . . . .

ElEktr. -,Gas-, FernHärms-u. HEssEn ersorg.
Elektrizitäts-u. Fernnärfleversorg. usl{. .
0asversorgung
l.lssen grsorguru

Bergbau
Kohlenbemb8u ..
übrigEr Bärgbau

Vsrsrb3ltendEs GsHsrbe 1
Chem. Ind., H. u,V,v. SpaI
MlnEralölverarbeitung
H.v. Kunststoffharsn . .
GunnivErarbeitung ....
GEw.u.Vsrarbeitung v.Stsinen u.Erden ....
Feinkeramik
H.u.VErarbeitung v.GIas
Eis€nschaf fsndE IndustrlE
ilE-t{etal l€rzeug,, NE-l.letal lhalbzeugnerke .
61eßsr€i
Zisher€ien, KElU{812H. , Stahlvgrforn. usN.
Stahl-u. Leichtmstall-, Schienenf shrzeugbau
l.laschinenbau
H.v. BuromaschinsnrADv-Geräten u.-Einr. ..
StroßenfahrzeugbaurREp.v. KFZ.usH. .......
Schiffbau
Luf t-u. Raunfahrzeuobau
ElEktrotschnik, REp;v. Haushaltsgsräten ' . .
Feinmechanik,optlk,H.v.UhrBn ......,..r..
H,v.Eisen-,BlEch-u.MetaIlr{ar€n ..........
H.v.Musikinstr.,splelH.,FulIhaltErn usH.

t. 44
1. 71
0.4s
0.45

0.14

31. 08
t2.s7
12.72
8,08
2.7t
1,93
0,25
0,22
0. 03

16.86
2.70
0.34
0.63
0.11
0.65
0.05
0. 17
0.26
0.25
0.21
0.34
0.31
1.93
0.13
L.87
0.08
0.29
7.74
0.27
0,77
0.11
0,11
0,56
0,25
0.37
0.4rl
0.04
0.30
0.10
t.23
0.81
0.05

?apiEr-u.

{9 Hande] u. vsrkehr

Kredi

) .....,
t.u.Brutstoffen ...

vers ich€rr.ngsunternshnEn .

0.15 0.160.60 0.640.14 0.150.39 0.540.05 0.070.15 0.180.26 0.180.18 0.24
0. 13 0. 16o.iE 0,420.21 0,231.75 2,200,21 0.412,57 2,400.111 0.110,25 0,277.70 1.700,27 0,250.115 0.620,L2 0.170.72 0.t20.38 0.1160.115 0.400.27 0.440.36 0.410.04 0.060.34 0.340.12 0.140.98 0.920.50 0.680.01 0.02

0,72 0,850.49 0.500.23 0,35

29.47 29,7511.02 11.414.AA 5.106.54 6.3118.39 18.345.43 4.76

1.55

HBndEI .
GroßhandgI, HandElsvBrmittlunS . . . . . . . . . . .
ElnzElhandel

VErkehrrNachrlchtentlbemittlung ...........
Eisenb€hnEn
Schlffahrt,HasseratraßenrHäfEn ..........
DEutsche Burdespost
Ubrigsr Vsrkehr

3.88
0.05
8,62

L.25
0.86
0.3s

4.44
4.20
4.24

34.84
1 .04
4.03
4.14

25.63

rzie6
4.82
8.011

q.ä2
0.05

sl öi

32.94
16.35
7.27
9,08

16.59
4.09
0.05
4.22
4.23

0.05
9.10
3.8r

754.2s
5.80
2,64

?.72
3.82
3.90s,147.18

190.415162.06
6.21

36.00
1.37
4.73
4.76

25.74

237,64

4.05.

181 .04
7.58
2.98
4.50

137.88
35.58
0.99
4.64
4,70

25,25

54.01
48.61

1. 44
usH.,V€rlagsgghr. 4.19

3. 87

68 Unt3rnehmen zusanian

69 Staat, priv. Haushalte, priv. organlsatlonen o. E.70 Staat ..7l Gebletskörp€rschaften72 SoziElversichsrung .......73 Priv.Hrushalte.oriv.0roanisEtionsn o.E. ...74 Privat€ ttaushbtte (häusliche Diensts) ...75 Privat€ organisationen ohne EE{erbczHsck

76 allE t{irtschaftsbereichs 3)
77 dat. a Unternehmn ohn€ l.lohnungsvermi€tung78 Produktionsunternslnen 1l) .........

1.S9 3.16 4.00113.05 116.55 t22.3431.20 31.90 33.47
1 .37

27.70

206.76

5.30
266.12
97.09

207,84

1.38
4.60
4,37

4.24
1t.13

55. 40
1ls).75
,48.115

151

53.29
47.70
46.3S47.39

t.22
5.40
5. q0

299.32
107,113
237.73

53.73
48.119
47.53
0.96
5.30
5.30

291.53
104.87
231. 09

23:72

223,68

54.17
ß.78

' 47.75
1.03
5.3St

5.33
277.45
101. 30
277.4?

22,72

2L3.44

52.ß
47,78
116.04

1. l1t
5.30

51. 45
ß.2?
r15.15t.t2
5. r8
5.18

25A,27g:|.71
?02.75

245.31 256.80 2s6.45

1.30 1.315.6s 5.59
5.65 5.59

3t2.20 309.7{109.62 104.522118.:t6 2ß.73

3) Einschl. sslBterstEllter An]agen.
4) UnternEhhEn ohne KrEdltlnstltutE und Verslcherungsunter-

nehmen.

Statistisches Bundssant HlESbadEn
Fachsgrie 18, Rslhe 1.3, 1993

Einschl.
Einschl.

1)
2)

oroduzlersnden Handl{erks.
t{utzung durch Eigentumer.
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3. 2.8 Anlagslnvestltionsn nach Gtitergruppen

Mrd. Df{

0eger6tand dsr l,lachr{sisung
Fruhsres Bundesgsbl€t Dsutschland

I rs88| or. I rso I rssr I rssr I rss2 I lssg

ln Jehßillgen Prelsen

182.{ß 203,4?1 Ausrtistungs lnvestltlonEn

Neue Ausrßtung€n ...

l{asser- und
Elektrotschnlsch€
Felnnechanlschs u
uhren ..........

2

3
4

5
6

7II
l0
l1
72

13
74

15

191. 1ß

0.94
5. r4

60.58

2{.St
!l!l.03
3.80

Q.35
3.80
4,23

0.trt
7.58
0.4t§t

213.95

r.02
5.69

69.91

25.60
37.38
5.Sß

45. r4

234,67

2ß.ß
1.05

507.74

71.65

26:'.90

2ß.tt
0.98

568t.22

90.99

130.07
169.25

56E.22

90.99

305.73

315.77

1.06
7.88

100.82

655.30
91.50

655.30

91.50

304. 17

315.94

0.95

54.ost

5. S0
13.90

0.94
L2,94
0.70

180.58
222.52

7L3.27

88.09

30s.70

0.94
?.17

st6.24

!ts.!§
65.59
8.59

64.34
5.85

13.1*t

0.8§t
12.51
0.70

882.6:t

87.36

2&t.63

275.74

0.69
7.03

85.56

29.08
53.03
7,78

62.08

4.72
12.13

0.s6
72,07
0.61

-12.11

t92,79
2ß,41

701.&t
76.68

268,44

0.68
5.6!t

81. 19

30.61
119.:t2
7.60

63.28

11.53
11.57

0.88
u.44
0.61

6§,2.24

76.27

27.6 29.8S4s.01 s6.1ts7.St3 9.!15
1l§1.90 53.47

7.ß
9.27
32.U.
68.29
a.7t

5.86
83.12

5.65
a2,62

!tE!.38
68.00
10.72
61.31

5.76
13.61

0.89
11.67
0.67

Käufe abzugllch Vgrkäufs von gEbrarrchten
Ausrßtunoen (elnschl. Anlageschmtt) ..

16 Bauinvsstitlonen (= nsue Baut€n) 227,44

17 Lslsturrg€n des Bauhauptgs*rbss ........ L02.0218 Sonstiga Baulelstungen : ... . ..... .... ... lß.42

EBl.H{!ren
IrfiJslklnstnlrtente, spielHar€n, sport-gsräts, Schnuck usH, ....
Holz{erEn

Schlsnsnflhrzgugs ....
Ir{€schln gnbaugrzcuonlss g
Buronaschlnsn, A0V-6ErätE und
-ElnrichturEEn

Straßanfahrzeuoe ......
Hass'er- und Luftfahrzsuge ....
Elektrotschnlsche Er:zeugnisss ..........
Fsinri€chanlsche u. optiache Erzeugnisse,

4.31 4.8{ 5.159.16 11.02 12.58

0.68 o.GEt 0.858.54 §t. 14 10.760.54 0.s8 0.67

2ß.VS 273.21 2W,32 3{S.57 1109.10 434,20

-s.02 -10.118 -10.91 -77,2L -10.04 -17.77

109.S7 r22,ß 130.07 153.8S135.@ 150.S 189.25 195.68

19 Anlageimrsstitlonen
20 nachr.: Einfuhr von Ausrtlstungsgtltem l) ...

Gleßerelerzeuonlssg . .
Stahl- und LelchtnEtallbauerzsugnlssE'

$9.90
118.50

1S8.65

205.55

1.07

2L2.At

224,06

5.72
66.9:t

ß.79
:F.115

119.66 125,231,{s.1l5 752,62

60.24

1ß0.66

60.61

4ß.52
59.50

ln Prelsen von l99l

0.98

5.86
&1.12

2S.83
55.«l
9.35

53.47

5. 15
12.58

0.85
10.76

0. 87

1. 10

5.80
85.75

26.88,$.81
8.13

50.79

4.88
11. lll
0.71
9.55
0.58

1. 13

6.15
74.68

24.§
40.11
6.21

116.60

4,44
s.76

0.71
s.29
0.53

4.13ut,a
4.U
9.13

0.68
8.63
0.50

22

23
24

25
26

27
2A
29
30

31
32

33
3{

35

240.92 26it.90 305.73

252,?9 2ß,Lt 316,77

1.06
7.88

100.82

33.38
68.00
10,72
61.31

5.76
13.61

0.st
11.67
0.67

2S8.37 257.09

Uhr€n ..........
EBlHlaren .......
ttr3l!lnstlr,lsnte, SpielHaren, Sport-
geräte, Schruck usl{.

tblanrfen
T6xtill€n

Käufs rbz0gllch v€rkäufs von gabrauchtsn
A6rustungen (einschl, Anlageschrott) ...

35 Bauinvestltlonen (= ngus BautEn)

37 Lelstungen des BauhauptgsH€rb€s ........38 Sonstiga BaulslstungEn

39 anlagelnvestltlonen
40 nrchr.! Elnfuhr von AusrUstungsgtitem l)

-9.S11 -11.25 -1r.47 -ll.2l -10.04 -11.!13 -11. !E

2§,72 277.6 291.1ß 2eß.32 3119.57 384.26 395.15

130.29
151. l4

153.8S'
195.68

169.71 175.01214.65 220,14

TI1161 s32.35
73,4t

l) In diss€r Positton slrd in geHisssn thfam noch sir€sfuhrte
Investttionsguter enthaltsn, die zunäcrct Euf Lager g€hen

und zu eingnr später€n Zeltpunkt Hlsder ausgefÜhrt l€rd€n,
d.h. nicht BEstandteil dsr Anlagsinv6titionen Hetten.

Statistischss Bund6atrt Hlssbld3n
Fachssrle 18, Reih€ 1.3, llHl
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Fr{lhsr€ Bundssgoblet

3.2.9 vorratsbsstände und vorrstsverändsmng

tH. 0l,l

Gagenstrnd dsr Nacfl{sisurE I rssz I rssg I rms I rsso I rssr I rse2 | rsss

vorratsbestärde a.n Jahr€ssnde

Buclrcrte

I Allo Hlrtschrltsbrelche ...
2 LanG und Forstrrirtschaft 1)

3 Verlrüelt3rd.s osr,ßrte
I tlrndsl
5 Ubrlg. B.r€lche 2l ...........

In Prrß.n vor lSI9l

6 AlIo t{lrtschlttsboreiche ..
7 Lend- und Forsü{lrtschaft ..
8 Sorrstlge.Bcr€lchs

In Jo{elllgen Pr3lsen 3}

4Et2.60

28.00

244,t0
r3{.30
ß,20

ß7,21
25.90

1130.31

i

{.56
-0.1F
-1.20
-0.60
-e.78
4.27
0.23

-0.08

-1.60
-1.04

-0.61
-1.00
-0.50

0.38t

150.10

2ß,N
ß2,80
1{1.40

26.50

10.30

10.20

-0.50
-0. l0
4.34
6.21

0. 15

0.10

17.50

7.20

12.13

-0.110

-0.10
12.53

412.90

29.10

2t3.80
lu.20
ß.ao

ß7.42
26.60

1160.82

15.01

16.15

0.30

-0.20
14.40

L.77

-0.32
-0.111

22.A0

6.79

18.08

0.10

-0.10
17. S8

r80.20

24.00

290.20

r50.50

25.50

502.44

25,?0

s7e.74

11.43

11.5s

-0.110

-0,20
12,9S

0.30

-1.34
-0.06

17.30

5.81

15,02

-0.90
-0.20
15,92

521. 00

24,90

303.20

165.80

27.t0

522,87

24,80

4198.07

20.43

20.u!,

-0.90
-0.40
9.10

10. s{
1.28

0.01

30.80

10.37

20,43

-0.90
-0.40
2L,33

s20.30

24,20

301.60

16{1.70

28t.80

522.40

25.40

11s17.00

-2.59
-2.64
-0.20
4,20
-2,T1
-2.31
2.64
0.05

-0.70
l.&,

-o.47
0.60

-0.20
-1.07

-11.52

-€.sE

l{lesbadon
1993

1F9.34

26.50

442,84

vorrrtsveränd€rlng

I
l0
ll
t2
l3
l1l

15

18

17

nlchrichtllch:
18 V.rtnderung dsr Buctlprts . ......
l9 Schelngsr{lnn.

In Prslsen von 1991

Alle Hlrtsch.ltsbersiche
Latd- urd ForstHlrtschaft .......
dar.! Nuta,rleh 4) ......
Sonstl$ Boreichs ...........

Al 13 Hlrtschlf tsb3r€ichs
PtEduktiorBuntsmehtnn ., . . . . . . . . . . . . . . . .

Land- und Forsü{lrtschaft . . .... . ......
dü. ! ttJtzvleh 4) ..........
V.rltt3ltendes 6E{erüe

Handol

Ubrlga Produktlonsuntsrnehmn 5) ..
Krsdttlßtltute

20

2L

22

23

1) Fständ€ b€tßrt3t nlt Pr€lssn zun Jahrsssnde. 4) Zucht-, Zug- urd Reltticrs sonis Mllchvleh.2) Enatlle- utrd l{!§sewsrsorgum, Bergblu, 8!rJg$ßrbe, ver*ohr, 6) Enerqlö- uio ltasewersomuno. 6embau. idrnmrte.
_. t{lchrlchtintlhnniltlung, DlenstlelatungsuntamstilEn_, Stüt. y€ri(ähr, Nachrichtentlbennlttlürq, §onsi,ige Dtenst-'3) üengemä6slgo Verärdsnlngsn b€r*rtet nlt Jahresdurch- leistur\ßuntsmshnen.schnlttsprelssn.

Statßtlschcs Burdesart
Fechserle 18, Relhs 1.3,
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3.2.10 Ausfuhr urd Einfuhr \ron l{ar8n urd Dienstleistungen, Außenbeitrag und Finanzlerungssrldo

iffi. t»r

Gggenstand dgr Nachweisurig
Frtlhsr€s Burd6geblet Deutschland

lgsslrsaslrssolrssrlrssrlrsselrssg

ln JeNeillgen Prslsen

1

2

3
4
5

6

7
8

I
10
11
t2
l3

Ausfuhr .....;...............
Ausfuhr von !{arsn und oignstl€istunoen(ohns En.€rbs- und ventüganselnkonrEn) .

687.87

619.83

10.6{
54.36

s.52

566.1{l

11,91

721.73

10s.71

89.15

0. 18

798.ß

70t.43

78.36
62.511

0. r4
15.88
71.31

7.05

611!t. {g

s9.3{
{ts.00
11.3{
50.54

8.80

144.80

120. l4

107.02

0.31

88{.39

778.90

8. Ll
719.84

636. StE
szt,24
115.71

54.27

89
42
!B
0{

75.q7
62.83
12.64
60.03
15.

164.

l{1.
142.
-0.
22.

2t.
100.

85.

0.
o.

74,
164.
-79.€.

8§8.25

ss8.:t2

875.22

10.93

16!1.06

1118.66

l8.sE
0. 17

6.24
123.10

829.26

130.:E
60.88

t02.70
r6s.06

8i8.55

7r4. t6
623.50

sto.66

34,?L

121.1ß 126.0s8,77 8.39
172.72 117.6698.25 104.000.30 0.23

816.90 808.!Et

dar.: V3rbrauch von 6ebists-
6tß.02 616.36 663.7071.81 85.07 115.20

34.55

86
8

86
50

738.53
ll$.6€
66.2,{

123. 10
11.97

111.13s.56
0.30

14. 17
109.117

7.66

aß.ß

57.83

105. {9
9.00

s.4t
80.690.ß
15.57
88.!E

8.79
68.011
8.16

5S.88
49.12
0.12

581.29
475.32
105.97

1ß.13

62.20
2.86
2.43
0.03

510.12
ALt,77
98.35

47.79

56.02
2.56
2.53
0.03

53. {6
{1.Xt
11.67
41.55

44

55

95
1E
51
60

32
Eit

0{
n
54

78
55
51ß

3,32

104.01
144.80
-37.78
-3.01

2.98
86.!t5

12t.73
-!t2.58
-2.80

t4.17
r05.05

13. &t
107.90

9.76

831t.51

17.61
88.2S

1,20
4,%

3Sl
45
05

682.0{
59{1.65

87. its,

30.35

126.89
7.64

119.25
106.62

0,2e
12. lNt

109.08

10. 17

801. l0

24,2t
I 10.06

11.4F

7.83

s.33

1.29
11.54

&t(ßß

720.6
u!t.1t8
91.37

32.31frerdsn lm Inland
ErnErbs- und VemügenseinkomBn von dEr
tlbriocn r{€lt ....
Ein(onmen aus unselbtändioer Arögit ..
Einkormen al.ls lJnternehnert5ttgkeit
und VErrög€n

an Unternchmn

1{ - Einfuhr

an privatE Haushalts

eigener

von

BlgenEr

nit

r5

16
t7
18

19

20zl
22
23

24
25
26
27

28
29

30
31
32

33
34

35

36
37

38
39
110
41

a,
43

44
45
1E

47

Elnfuhr von i.larEn und Dienstlslstungsn(ohne Err€rb- und VeniöOenssinkomren) .
Wargn ..
Dlenstleistungon ......dar.: Privatei Vsrbrauch von Inländsrnln der Uhrigsn ],{elt .........

End€rüs- urd VEtrügEß€lnkortrrrn an dis
übrlge Hslt ........
Elnko,rnan aus unselbtärdig8r Arteit ..

von unternehn8n ...................
von Sta6t

Einkon sn aus Untern€hmrtätlgkeit
und V€riügsn

von ljnternelmen ......

726.06
588.51
137.55

62.54

r08.46
6.rE
6.4n
0.04

777,83
593.22
1211.81

56.1t8

93.09
4t.98
11.9{
0.04

88.11
711.08
111.03
77,L8

726.56
596.21
130. !t5

50.88

t02.70
20.ß
19.!E
0.0{

82,67
68.64
l4t.03
7t.?4

€l
-3

98

85
06
l0
81

32

26

-7
169

-150-ß

SB

7.66

810.92

10.93

24,73

-3.57

-31 .52

0.87
6.93

-37.58

672.
530.

67.06

7L
01
70

82
7
7
0

L42,

128.:t9
6.85
6.81
0.0{t

102.00 t2t.s4811.!t9 St5.33

ä

1) .... 13.71

12.39

4.21
= Außenbeltrag

Ss ldo d€r l.l6ren-u. Dlenstlo lstunosL0rEätzs(ohne Erfl€rbs- und verltügercetnEornen) .
Sa]do dsr Harsnusätzs :.. ........ . ... .
Srldo dsr oienstlelstungsurEätz€ ......

Einkoilnen aus dgr Ubrigsn H€It (Saldo) 2)
ü8.25 141.04-26.511 -20.9012.02 211.66

+ Lsutende Ubsrtragunoen von d€r obrigsn Hslt 18.59 17.86- Lautende Ubertragungen an dle Ubrlg€ Helt . 51.17 55.64

= Saldo dsr laufEndsn Elnnahnen und Ausgab€n

142.32 30.28 110.97 6{.5{6.34 -33.35 -18.18 €5.3120.40 28.40 17.60 -1.50
:6.26 19.65 20.:t5 21.00185.:E 75.90 68.80 72,ß

-:8.06 -1Xt.63

VEnügEnsUbertragungen
Verflügens Ubertragungen

übrlgen Helt
ilbrlge l,,l€It .

+ von der
an di6

Flnanzierungssaldo ...
Saldo dEr laufErtden Ubsrtragungen
Saldo der vsnügens0bertragüng-n .

Ausfuhr
Ausfuhr von Haren und Dießtlslstumen

(ohnE Eilerbs- und Voriügenssinkonien) .

-39. 11 -{6.88

in Preissn von l€lsll

l.5l 404.20

24.73 t2-56.25 -{8€.0€ -3

8!t5.65 837 l9 790.{7720

6(E ä 715.90
627.53
88.37

a76.22
738.5!t
1:'6.6€

7t0.92
620.73

90. l9
36.81

717.83
593.22
124t.6l

56.118

s3.09

,24.73

lNt

50
51
52

53

[,larsn
0lEns'
dsr.: Verbrauch von oeblets-

566.0{
79.27

31.75

75.26

606.78

544.A2
434.33
110.1N!

5{.55
6r. s6

113.73

100. {13

93.28

657.07

1 13.65

53.31

66.78

147.13

120.6:t

78S.06
659.93
119. 12

59.68

110.20

737.76

120.05

56.40

86.70

t61.1Nl

714.16
623.50
90.66

34,7t
121.119

810.92

30.97

12r.29

8ß.24

7{1.75
605.33
136.112

63.26

10{.49

-9.06
-25.85
22,20

-118.05
16.80

27.90

118.60

815.97

696.27
5s3.91
1412.:t6

67t.87
s89.69
82.18

77.

I19.
-25,
-24,
!t5.€0.
-1.

frenden im Inland
En{erbs- und vEnrügEnssinkornen von der
obriggn Helt .........

Einfuhr von l,{aren und Dienstl€ßtumen(ohns EE{erb6- und Vsnügenseinkonnen) . 590.29 551.06 726.55476.64 531.01 5!16.2rHaren ....
Dlsnstleis
dar.

1n
Vgrbrauch vonrl.lelt ....... 09

70

50

{0
78
t8
10

En{€rbs- und an dle

5{ = Außenbeltrag ....55 Slldod€r-Har€n-u. DlenstlelstunqsuEätze
(ohne Enrerbs- und Vsrflögsnssinkodnen) .

57 Saldo dsr DienstlslstungsurBätz€ ......58 Einkoinen alJ§ der obrigsn-lhlt (Salcto) 2)

131.71 1114. Gl-3r.28 -23.1ß13.30 26.50

r37.Sl9 118.65 -3.67r38.S2 L42.32 30.28-o.§ts 6.31r -:F.95
23.50 20.t 0 28.40

1) Einschl. Entnalm€n au3 Unt€rnehnen ohne elgene R8chts-
psrsönllchksit

Angabsn tlber dic Aus- und Einfuhr ln dBr GlledErung nach
LäÄdergruppen slehe Tabelle 3.2.13

2) Aus der tlbrig€n Helt glFfangens abzugllch !n dle ubrig€
Hslt gelelstato En.srb- und verttüggnsslnkolttren.

StatlstlschBs Bundesant HlEsbadEn
FachsErie 18, Rslhe 1.3' 1993
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3.2.11 Ar.rsfuhr urd Elnfuhr von l{arcn und oierEtlelstungon nEch ootergnrppcn

Ausfuhr

ln Jsr{eillgen PrBlsBn

Mrd. D&l

0UtergnJppe
Frtlherss Bundesgebtet I Oeutscntard

lse6 lrsszlrseslrseslrsolrsrlrme

I
2
3
4
E

b
7
8I

10

1l
L2
13
111

Produkts dor Lrnö{lrtschaft .........
Produkt€ der FoBtnlrtschatt, Flschsrsl usr{.

Gas..
l{asssr

5.5S0.s
0.91
0.1t6
0.01

2,04
0.97o.n

7L,28
3.33

Ll,22
{.s4
4.74
7.e.
3.55

19.04
10.98
f .its
6.67
3.95

2.06
10.02

5.2
0.92
0.91
0.!E
0.01

1,62
0.92
0.26

71.3,i
2,e4

11.69
{.ss
4.65
T,T'
3.50

t7.4i2
9.70
1. 19
6.50
4. l0

80. !16
72,20
92. l8
3.21
5,t2

57.00
10.30
15.05
4.10
1.76

4.98
6. t0
3.95
2.19
2.69

15. {0
6.97

r9.13
1.22
r.29
2.t2
9.05
r.ß
7.83
2.10

10.24
0.09
0.37

1.79
1.Gt
4.27
7.03

o-oo

51l:l.:E

60.9127.4
6.00

6f37.52

5.?3
0.sE
0.s4
0.24
0.02

1.€
0. s8
0,22

74,ß2.S
13.1{
5.504.S
1.9:t
3.92

r9.95
12.lEt
t,32
7,47
4,21

86.52
11.80
96.002.§
5.52

52.94
10.69
16.02
4.20
1.96

5.44
7.t4
4.232.ß2,8

16. l0
7.tN

21.50
r.2G
1.31

2.t2
8.6
t,2e
7,402,§

t0.sß
0.0!t
0.3{
r.77
2,@
5.80

5.80

0.03
85.21
4.70

17.06
5.97
5.37

19.97
11. 15
2.60
8.657.ß

s.25t3.n
r02.67

5.13
7.SE

76.2t
12.G'
18.113
5.03
2.02
6.30
6.905.S2.6
3.50

17.68
9.37

ß,07

5.fft,nl.0g
0. {it
0.02

0,71t.$
0.0!l

811. !15
5.17

17.86
6.25
5.18
2.0s
{.08

18.17
10.92
2,8t
8.63
7.65

sl6.18
12.06

111.58
11.8f,
9.31

76.ll§t
13.ff
18.30,i.95
1.98
5.85
6.73
5.89
2.76
3.27

D.A2
s.52

2ß.20
t.7s
2.71
1.!ß
9.80

t-.22

8.31
3.56

15.82
0.1{
0.26

1.!ß2.ß8.$
12.56

o:tt

680.16

126.05
32,3t
8.!B

8115.90

1.59
t. 11
0.110
0.0E1

1.0!l
1.{6

2{ 10
t8

5.92r.!p
1. 10
0.31
0.02

1.73
1. 10
0.81

88.66
5.57

17.05
5.90
5.61
2.19
4.32

23.80
73.47
2,4?
8.!t6
5.79

6.49
1.18
0.90
0.24
0.02

1.85
1.12
0.27

85.117
3.79

14.s0
6.00
5.59
2.024.ß

24.64
t4.u2
1.:l§l
8.57
5,11

74,4,
12.8S
20.2:t2
5.22
2,t13

6.83
7,43
5.98
3,52
3.18

18.70
7.8it

30.28
{.30
4.74

2:ß
11. 11

1.97

10.32
2,54

13.73
0.I4t
0.!15

1.75
3.011
E.ziz

9.81

0.78

71.06
11.115
17.90
4.90
2.76
6.19
8.00
5.09
2.76
3. !'!'

17.89
8.22

ß.04
1.53
l.:tr
2.ß

KohIE, Erzeugnlss€ des lGhlenbergbaus .......
qorgFugrzsugnßse (ohne lohls,Etüöl,Erdgrs )
Erool, Etrrg8
Chmlschs Erzsugnlssa, Spalt- u. Brutstolfe .
l.llnEralöIerzsugnls33 .....

lB Elssn u. Stahl
17 t\E-+l€talle, I€-lttallhalbz€ug ....
18 6leßer.lsrzeugn$se
19 Er7 ugnlsse dar ZlohorelenrKeltxalzhnrke u8x.
20 S rhl:u. Lelchtmetallbauerz., SchlgnEnfahrzeuge

21 ilaschinenbrusrzouonl3go
22 Buronaschlnen, ADV43räte u. -ElnrlchtungEn .
23 StraßenfahPeuga ......
24 !{aserfahrzeLEo .........
25 Luft- u. Raunlahrzer.€s ............
26 El€ktrotechnlsche Erzaugnisse ...............
27 FelrrBchanlsche u. optlsch3 Erzougnise, Uhrsn
28 EBI,H{ar€n
29 lilrsikinstrur. , Splelx. , Sportger. , Schltuck lJsvr.
30 t*clz

u. usr{.
Felnkeraiischs

15 6lG u. Glasnrren

31 HolzHaren .

(ohne oetränke)

cl.
d.

cl. -u.
Sonstlge marktbestlilnte DlBnstlslstungen . . . .

Zsllstoff, tlolzschliff, Paplsr, Pappe .......
P6p1€r- u. Pappanarcn
Er23ugniss€ d€r Druckersl u. vervlslfältigung
LEdsr; Ledsrfiarsn, Schuhg

T€xtilien
Bsklsldum ....
l,lehrumsrnltte I
Getränke ......

81.!B
72.79
88.52
2.08
5.5€l

55.79
10.!E
14.irl
4.11
1.74

5.03
5,77
3,77
2.20
2.85

15.57
7.15

19.72
t.27
1.1r5

t4I
1. t8
8.S4
2.70

10.1t0
0. l0
0.!t9
1.75
1.883.S
5.76
0.54

96.7u 10{.5113.s6 1{.05108.12 tt2,77z.fi 4,216.92 8.42

10.43

1.25

2.30
12.15
0.10

32
33
3{l
!t5

36
37
Ets
lEt
{0
4t
42
l*l
44
(E

,08
1t9
50

51
s2
53
54
55

56
57
58

6l
62

lloch- u. Tl€fbaul€ßtungen u.ä. ....... ......
AEblulsistungon . . . . . . ; . . . . . . . . . . .
olenstlstg. d. Großhand3ls u. ä., Rtlckg§{lnnum .
oisnstlsiatung€n d33 ElnzElhandels .......4..
Dlenstlsistungen dEr Eissnbahnen ...

0.30

t.sxl2.ß
6.4ts

10.95

o:"

658.16

88.88
34.55
4.72

788.29

1.61
1.91

1.67
11. 0!l

rlns
7.SA
2.03

14.68
0.1{
0.30

L.322.§
6.6:t

t1.st
o:o

6.81
1.03

582.gft

68.04
24.79
8.11

647.87

1E olenstlstg.d. Schtflahrt,l,,lasserstraBenrHäfen .,{7 DlenstlEistg.d.Postdlenst$ u.Fsrnneldsr€ssns
olenstlelstüngen d33 sonstlgen Ver*ehr§ .....
Dlsnstlelstumcn der Xredltinstltute
Dloßtlslst€. ö. vsrslchenmgen( oh. SozlElvsrs. )

Dlsnstlelstungen der Gebletskörpsrschaltsn ..
olenstleistunosn dcr Sozlalverslcheruno . . . . .
Disnstl€istg. ä. prlv. Org. o. E.,häusl. olänste .

59 Au6fuhr (lGnzept der Input-0utBJt-Tab8ll3) l)
60 Err€rbe- u. v.d. tibr.l{3lt

1m Inlatd

&l Ausfuhr ( Konzspt d. Sozlalproduktsbsr€chnung)

1) Bel dsr Addltlon von Erggbnlsson könnsn Ahßlchungon
durch Rundur€en ontstehan.

70

rl§,
a3
s7

712

105
s7I

5115,55

56.118
27.4t
7.58

83?,02

671.54

l2l.lt§,
34.71
7.Sl

88{.:19 &8.65

Statlstlsch33 Burdesant t{lssb.d€n
Fachsorle 18, Reihs 1.3, 1Elg3
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3.2.11 Al§lür und Elnldrr von HffBn und Dlonstlolstungon nlch oütargrupFcn

Elnfuhr
ln J*1llg.n Pmissn

rft. D1

00torgn#.
Fr{Imr3s Burid€3g3blot I ocutschtmd

rs6 | rmz I rssa I rsas I rgeo I rssr I rsz

I Prod,lkto &r LmÖrtrbcfiatt .................
2 Ptrdukte do" FoFt.lttich6ft, Flschor3l l§H.
3 Elektrizttät, DüFl, lllnßG3er
4 06 ........
5 Hlsssr
B Kohle. Erzeuonls3e de8 Kohlenhrobrua .......
7 EergbäuerzeuEnlrse (ohne Kohls'Efröl,Erügr )
I EtdöI. EIdoß .......
9 Cheniiche Erzeuontsse, Spalt- u. BruBtolfc .

10 l,tln.ra1ölerzougnßss
11 &mststofferzougnl$3
12 GunierzdJonl3sa ..........
13 Stsin8 u. Erden. Baustoffe u6H. ...
14 Folnkerüischs E!2ouonlsse . .... ........... ..
15 GIas u. olasxlrcn

28.St
3.:t2
1.:E

1.68 1. lE4.7' 3.6828.$ 2t.94fl.la {3.56
18.:6 15. a8

6.88
4. {54.ß
1.52
2.80

L3.ßu.!B
0.68
3.60
t.27

2.,§13.S lrl.rlg6.20 n.470.65 0.79

ß.67 6.8 2?.t43.17 3.{1 3.5:lL.ß 1.17 1.11

0.99
3.97

20,04
118.18
11.S
7.4t
1l.s
{.60
1.78
2.52

t7.70
0.68
3.87
1. lll

24.74
15.8{
31.31

12.(ts

l.7l

n,ß
3.43,:*

1.31
4.37

27.L2
56.81
17.65

10.62
5.68
{.9§l
2,27
3. 82

16.88
19.03
1.!B4.62.4

!8.30
20,4i2
47.34
1.05

10.06

511.569.*'
L2.t4
5.80
{1.73

6.8{
13. S2
3.09
1.08
9.3{

26.S
18.06
30.01
2.58
0,50
1.06
0.0{
5.0r
0.51

5.32
3,5i2
9. S7
0.!E
0.32

0.60
3.58
4,57

13.47

,:*

5711.311

82.89
64.27
8.3{

719.84

30.10
3.68

':o
t,74
4.13

32,27
5t.34
17.88

12.58
6.25
5.70
2.66
3.92

15.git
17.ESt
1.68
5.81
3.50

{1.29
24.00
64.91

1. !t6
17,27

63.74
11. 1{
1{.0:t

6.911
4.U.
8.U

13.73
3.66
1.35

10.64

30.782t,§ß,4
3.37
0.{ts
l. !t6
0.05
11.111

0.54
{.ltg2.n

70.24
0.61
0.:ß
1.57
3.11
5.30

17.86

t:to

651.58
gEl.09
56.r18
9.7'

810.92

1.!10

1.76
3.88

30.23
5S.59
111.55

12.9{
6.87
6.71
2.Sts3.S

15.62
t7.37
L.g2
6.02
3.§ts

41.3024.*
611.68

1. l5
10.23

63.59
11.65
14.80
6.87
5.00
9.50

12.73
3.54
1. 1l1l

10.06

31.41
19. {rl
!8.05
3.5{
0. r19

1. 71
0.0€
4.1ß

0.58

5,55.00

108.18
52.5{
?,52

83{.51

23.51
3.52

!E

1.00
6.2J2

22.6
5{.119
u.5,t
8.67
5.!E
5.141.S
3.27

t7.52
2,,27
0.79
4.75
1.75

1{. l5

0.76
6.03

111.S
7.e,

. 8.79
4.Ct
3.&t
5.21

12.6
2.24
0. lEt
7.70

2..74
l4t.00
ß.212.ß
0.:E
0.79
0.02
3.81
0.5{
{.111
2,52
6.€Et
0,44
0.32
0.94
3.262.![

16 Elsen

{.50
{.15
1.62
2.6€

11.35
12.56
0.82
3.31
1.(l5

22.70

17
l8
t9 us,a.
20 St6hl-u.
2t
22
23
24ß

u.

5.64
!8.!l2
6.5S

4,422.ß
6.57
0.!F
0.!E
0.682.*
2,4t

ll.69
,__o

ßto.24

8.12

o.6
5.&t
7.8S
€.60
3.55
4.87

7.S
2,.28

0.!F
0.71
0.03
3.68

0.4?
s.74
2.34
6.79
0.!E0.8
0.6s
2.73
2.59

11.s7

':o
t4i24.57

{ß.!Etß.24
6.84

525.011

2S.E§.
19.58
37.TT
0.91
9.16

ß.62
8.:E

10.!65.n
{.15
E.%

13.97
2.70
1.11
8.54

24.ß
15.06
27.47
2,2ß
0.113

0.8!t
0.0i1
4.24
0.53
{.s
2,tN7.n
0.52
0.31

1. 13
3.!E
3.tu|

14.S

':o
5?3. t0
62.20
4S.13
9.06

6llil. llsl

u.

26 Elsktrot3ohnlscha Erzeugnßs3 ...............
27 FeimBchanischc u. optiacb Erzsugnls€, Uhren
28 EBI+Iaren
29 ttugiktnstnfi ., SpieIH., Sportgor., Schuck usx.

7.564.rl
3. {5
4.t7

10.0,11
1.97
0.56
7.47

21.!B
12.!ß
2{.66

1.79
0.113

0.68
0.02
3.70
0.s

31 tlolanaren
32 Zsllstotf, Holzschllff' Papl3r, Papf .......
33 PaoleF u. PlDos{lron
3{ ErzaugLntasc däh Drucksrel u. vewlcltäItlgung
35 Lsder; Led3rHor€n, Schuhe .......
iE Tcxtill.n
37
:E
lNl

(ohm Getränks) ..............
{0 TrbakHrren

{l ltcch- u. Tl3lb.ulslstung.n u.ä.

10.51
2.t4
0.74

13.97
ß,tß
1.88

42
4?
44
lE
ß
47
(18

{s
50

51
62
5:t
54t
s5

56
5?
68

Arßbeuleßtumen ...........
Oisnetlsto. d. öroBhan&lt u. ä., Rtbkge{lnnum .
Dlenstle|tumsn des Elnzslh8nftls ..........
Olenstleßtunöen der Eisenbahnen ............
Dienstlsto. d. Schlf f ahrt.t{as3erstraßen. Häf €n .
Oienstleßto.d. Postdterrstss u. Ferrnnltler,ccens
OlsnBtlslstünsen d.r aonEtig€n Vet*€hrs .....
0lenstlelstunoen dsr l(r€dlt1rctltut.
Dlgnstlststg. il. v.ßlchcrur€sn ( oh. Sozlalvers. )

DterBtlslstg.d. osbArds- u.,bhnumBvsnniatung
i{arttb6t. DIsßtlslstg. d. g6t0$*rÜ3s'd. HoliE
oienstlaisto.d.l{lssercch. u. f.ultur u.d.VerlaoD
itarktbect. Dlemtl. d. 6esr.dh. - u. V.torinänßs.
SonstlgB mr*tb3stlirnte Dlsnstlelstunosn . . . .

Dlsnstlelstunoen dcr osblet8kötBFchaltsn . .
olsrEtlel§turü.n dsr Sozlalvcrslcnerung .....
olsnstlcktg. al. prlv. ory. o. E., hälJ3 l. Dlenste .

5.0{
3.78

11.:t!l
0.76
0.36

1.73
3.53
6.61

19.:t5

1:64

59 Einfuhr (Konzcpt der Intrrt-OJtBrt-T8b€lle) 1) aal.84

60 Err€rE- u.Vatr&3ß3iril(0nen an
81 Prlv. vetüEuch üon Inländem ln
62 ttrttellung aul don o3n€ralhandel

dls Ubr.Helt {5.67
dsr tlbr.l.Ert 42.§

8.01

526.30

56.02
47.797.ß

566.11153 Elnfuhr (Konzept d. sozlalptlduktshrchnung)

1) &1 der Addltlon von ErEebnßs3n könnsn Ab€lchungon
durch Rundunoen sntstehen.

Strti3tlsch€s Bundssart lla§bdsn
Fachserle 18, R31he 1.3' 19Sl
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3.2.12 Ausfuhr und Elnfuhr von Har3n urd Dlenstlslstungen nrch outstlrupFn
Ausfuhr

ln Prslssn von 19S11

l{rd. 0l{

0Utsrgrüppo
Frtlhsms Bund$geblet I oeutscnland

lss6 lrszlrsgslrssslrssolrssrlrsz

I
2
3
4
E

o
7
8
s

t0
ll
t2
l3
1{
15

16
t?
l8
t9
20

40

,{1

Prcdd(to
PtEdukta lJ31{.

4.880.s
0. s,2
0.36
0.02

1.83
0.95
0.21

63.30
2.47

11.82
4.47
11.€ß
2.73
3.73

!7.27
t0.72
l.4E
6.87
4.119

s}.88
9.5€

95.14
2.23
6.05

58.Gt
11.61
15.70
{. l5
1,72

5,82
5.115
3.93

5
0
0
0
0

1
0

6.59
1.:E
1.0s
0.114
0.02

0.69
1. llit
0.03

85.82
6.06

17.sts
6.06
5.1r
1.911
4.02

19. r9
11.78
2.79
4.72
7.4'

5.80
1.59l. 11
0. {0
0.oit
1. 0!t
1. {8
0.03

85.21
4,70

17.06
5.S7
5.37
2.10
4.18

6.311l.!B
1.07
0.!B
0.02

1.75
7.0?
0.71

2.
91
89tn
02

67
s8

slsr
1.24
8.1ß
3.50

15. 13
0.13o.ß
1.29
2.23
6.75

11.911

o-..

676.37

5.10
0.96
0.91
0.!E
0,02

1.55
l. 00
0.2I1n,92
3.5r

13.86
5.51
5.04
2,12
{1.011

18.50
10.58
L.4?
7.88
4,87

95.29
10.59
98.03
2,54
5.88

67.31
11.57
17.L2
4.23
1.97

6.00
6.85
s.4t
2.61
2.!t6

16.37
7.90

20.67
1.33
1.55

2.ß
8.44

l. !x,

8.32
2.iE

11.92
0.10
0.36

2.00
2.27
6. t1
7,87

t=tn

60{.90
7s.26
3r.75
8.60

720.51

8,27
l. 17
0.88
0.33
0.02

1.88
1.06
0.3r

83.18
4,22

ls.2S
5.S8
5.57
2.16q.28

2r. 06
11. U
r.50
8.79
s.1I9

103.3t1
t2,23

107.802.ß
7.21

75.01
12.07
r8.56
4.88
2.to
6.64
7.26
5.20
2.89
3.47

17.93
8.57

27,62
1.57
1.51

2.54
10.511

rlzs
8,22
2.41

12.95
0.11
0.32
2.12
2.396:E

11.95

o:tn

655.35

93,28
!ß.81
8.76

804.20

, Datpf,

Uhron

12.53
1l.gst
4.82

2,07
2,to
4.5s

88.25
5.53

17.!ß
5.!l2-5.1ß
2,24
4.311

21.90
12.06
2.47
8.!t!r
6.06

107.80
13.13

114. {l!l
4.30
8.39

79.64
13.:E
20.605.*t
2,27

6.86
6.88troo
3.51
3.,ß

18.53
8.08

29.93
4.27
4,25

2,57

11.20

2.O4

10.8r
2.72

74,71
0. t4
0. !,5

1.8{l
3. t5
6.36

l0.zsl
o:tt

720,85

110.20
59.68
8.52

899.2s

93.22
12.64

I 10.28
4.73
9.11

75.31
13.04

1.98

1.30

r21.29
30.97
8.56

8817. 1S

0,27
71.8S
2.S6

tG{,l8tall3, lt{.let€uhrl.Eeug .. . . . . . . .. . . . . .
Gleßstttoriauo[rlsss .........
lrzeugnlsso dar Zl€mmlsnrKaltralzsr: e usn.
Stahl-u. Lelcht Etallblu3rz.,Schlonen, .'nrzswe

21 llaschlngnbruerzeuonlsag
22 BUron!3chlnen, ADV4erätc u. {inrichtung3n .
23 Str!ßenfahrzeuge ...
211 l,{asssrfrhrzauoa . ....
25 Lu!t- u. Rautahrzcugo ...........

u

01a3 u. ollsHlr€n ..
Eisen u. Stahl

EElHLr13n
,Spisln.,Sportger.,SchnJck ustr.

1.99
3.68

D,N
10.0,4
1.35
6.88
{.60

90.62
10.37
97.13
3.lts

2,ß2.8
15.81
7.Sß

18.76

16.68

r.57
2.50
9.61

rlze
9.71
1.9910.115 11. 100.10 0. t00.tt:2 0.40

2.08
2.L2

19.97
11. 15
2.60
8.867.ß

98.25
Le,n

102.67
5. t3
7.95

76,21
12.8S
18.ß
5.03
2.02

6.30
6. g0
5.86
2.65
3.50

17.58
9.37

26.07l.8rl.9l
l:67

lt.0g
1.{E

6
27
22n
30

3l
32
33
34
!E

!E
t7
38
33

u.

42
{13
44
{5
{ß
47
118
lp
50

51
52
sft
s4
55

56
s7
58

80
51

5.53
60.25
11.30
16.39
{. 13
t,77
5.63
5.911
4.14

17.89
{.st6
1.98

tlolzn€ren
ZEllstoff, lolzschllff, Papler, P6pps........Plplsr- u. PappeHamn
Eueuonls§i dor Druckar3l u. VewislfältlgungLed.r; Ladefiorsn, Schuhc

2
2

5.61
7. r5
5.81
2.?03.ß

17.70
9.256.82
1.78

7,54
19.32
t.2a

53
97

7. 98
2,03

1{.5€
0. l{
0.30

t.32
2.iE
6.63

I l. !t9
o:*

671.5{

121. {S
34.7t
7.91

835.55

30.80
8,47

Eekleldum ...l6hrum$Ittel
Getränke ..... (ohne GetrEnke)

Tabrkr€ren

Tsxttllen ....

l{arktb€st
Soßtlge r

,d.
-u.Dlsnstlslsturqsn ....

Hoch- u. TlefbaulelsturEen u.ä. ..
Ausbaulslstum3n ...... ;..........
Disnstls tO. d. 6mßhandal3 u. ä., R0,ckoer{lnnung .Disnstlelatumen des Elnzclhan&ls-....... ;..
Dlsnstlelstunösn der El§enbahnan ........... .

Dlsnstlstg.d. Schlffahrt,llasserstraßsn,Häfen .Dierctloistg.d. Postdlarrst€s u. Ferflm€ldamssns
olsnstlelstünqsn cles sonstioen Verkehrs .....
Dlenstlelstunöen d€r KrsdltlnstltutE
Dlenstlslstg. d. Verslcherungen ( oh. Sozialvers. )

1.24
1,77

2.ß
10.16

r]e
10.69
1.98

.d
4.:§
7.98

o_4,

570.37

8.11

0.49

57{.63

68.50

680.20

Dicßtlelstungen der oebletskörperschsfton ..
Di3nstlelstunaen dsr Sozlalverslcheruno .....Dlenstleßtg.al.prlv.0r!. o.E.,häusI.Dlönsts .

69 AGfuhr (Konzept dsr Intrrt-Orrtput-Tab€1ls) 1)

611.110
3t.24
7.5€

6i!l Ausfuhr (Konzept d. Sozlalproduktsbemchnung) 679.70

l)'Bcl dor Additlon von Ergsbnlssen könnsn Ah,{sichungen
durch Rundungan Entstehen.

Statistischss Bundesüt Hlesbadsn
Fachs€rle 18, Rglm 1.3, l!§3
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des Kohlenbsmbaue .....,.(ohn. Kohl.rEfoötrErdgas )

, Spalt- u. Brutstoff. .

En{ertc- u. Vonrügenseinkofincn v. d. tlbr. l,bltPriv. V3rbrarrch vön oeblstsfreiden in InhrdUiBtsllung auf den Gsnsralhandel



3.2.12 Ausf6r uü Elnluhr von t{ar.n urid Dlsrl3tlsliturlgin nrch Gutsrlnrfn
Elnfuhr

ln Pr€lsen von 1gg1

I.trd. oi,l

0Utergrupp3
Fr0heres Bund6geblet I Ocutecnland

rsgs I rsz I rsso I rss I rso I rsl I rs92

1 Prcdukte &r
2 Ptpdukte dar LEH.

6,153.4,:*

1.!E4,n
24.27
113.0:l
18. {5
6.5:t
4,62,t.59
1.73
2.?4

12.!El3.gl
o.Tl
3. {8
1. {8

24,84
L2.73
29.51
0.7{
6.:F

!8.02
6.78a.a
4. 13
3.711

{.6{
r0.!t22.ß
0.€7
8.0s,

2t.84
t2,972{.S2.6
0.52
0.&t
0.0:t3.$
0.51

5.G2,ß7.ß
0.lts
0.s,
0.79
3.02
2.80

14.21

':*
{iE.:E
51.90
51. 11
a.t2

5rß.,t8

27,L93.ß
':*
1.08
4,34n.t7

(E.111
18.52

7,24
{.5S
11.53
L.822.ß

11.76
12.55
0.73
3,44
1.67

24.76
13.88
3r.55
0.87
6.79

gs.ri
7.17
a.72
4.65
3.95
5. 16

10.75
2.27
0.78
8.75

23,N
14.42
24.ß
2,t50,ß
0.87
0.08
4.06
0.rN!

4.42.ß
7.93
0.41
0.32

0.81
3.12
2.96

le. ls
,:4,

457.04

54.30
53.83
7.!B

572.55

27.ß
3.57
t.ost

0. 97
11.6327.*

52.S
16.26

8,825.S
5.30
2.0G
3.3{

15.07
15.62
0.80
{.56
1.92

31.:E
18.6S
110.060.s
9.70

50. ll
8.!t!t

10.73
5.0!t
4.2t
6.70

12.22
2.44
1. 15
8.74

24.70
15.:F
26.S7
2.40
0. {16

0.sE
0.03
11.37

0.56

5.27
2.54
8.10
0.57
0.311

1.24
3.6{
3.75

16.55

,-*
52?.A7

66.U
5:1.31
9.11

557.07

2 .03
3.62,:o

1.6
4.30

29.6{
57.6{
t7,57
10.85
s.55
5.062.§
3.51

t5.72
16.8!t
1.,0{
4.70
2,49

!€.43
20.511,ß.06

1.@
10.32

56.88
9.58

12.ß
5.91
4.57

7.08
t2.83
3.18
1. 11
9.18

27.tt
18.33
30.st
2.73
0.52
l. l4
0.0{
5.0!,
0.53

5.53
3.63

10.st€t
0. !!(!
0. !l:t

0.63
3.74
4,47

14.20

'="'
586. 17

88.70
55.110
8.(§t

737.76

30. l0
3.68
1.95

t.74
4.13

912.27
59.3{
17.88

12.58
8.25
5.70
2.6i5
3.92

15.gil
17.59
1.68
5.81
3.50

{1.29
24.00
64.91

1.!ß
11.27

6E'
1l

?4
111

21.30
«r.82
3.37
0.1t8

1.!E
0.05
11. {1
0.6{
{.ltg2.n

t0.24
0.6r
0.33
1.57
3. tt
5.30

31.31
3.76

':'o
1.88
4.24

!8.8{
62.88
17.56

13. t05.S
6.682.U
3.S8

16,57
19.05t.t2
6,2t
3.88

{0.79
26.58
82.59
l. 13

10.03

6!t.68
11.91
1{.62
7.04
5. l0
9.r12

13.85
3.67
t.114

10.02

31. {9
19.117
35.71
3.55
0.47
1.68
0.06
11.54

0.52
4.Sl
3.72

11.71
0.71
0.3,{

1.611
3.!E6.$

18. rßl

':"
670.81

10ll.4E
trt.26
7.68

8ß.24

26.31
3.11{

'="
1.01
11.50

27.94tß.22
t5. rE
7.76
5.03{.9!r.9{
3.04

13.59
13.75
0.71
3.97
1.51

ß.73
15.31
3{. 13

0. €Et
6.56

1l{1.&l?.8
9.119
lt.91
3.99

5.70
11.68
2.4t
0.97
8.!t2

?3;$
14.62
25.81
2.92
0.116

0.sl
0.00
{.1r1

0.58

4,71
2.6§l
7.St
0.,(l
0.:E
1.08
3.64
3.9.

14.88

r:e4

482.:E
61.$
511.55
7.94

605.78

Xohla, Erzer0n$se d.3 lGhlsnb3rgDau3 .......
qerlDasrzsugnl3so (ohne KohIe,EdöI,Etüg§ )Err6l. Eroo6
Chcilöchs Erzcugnlsee, Spllt- u. Bn,|tstofla .
l'{lnsrllölerzougnlss3 ........

3
ll
5

E
7II

l0
l1
t2
13
14
15

16

25 Lult- u.

26 Eloktrotechnlschs
27 Felrriachanlscho u.
28 EBIH€r€n
29 ttuslkinstn .,Spi€

u.

, Uhr€n

lx. rsportgsr. rsclrrrrck t§H.

0l!3 u. 016Hrr3n

L7
18
19
20

2l
22
2e
24

Elsen u. Stlhl .........lE-lhtalle, lE-ltltällhllEeug . .. .. .. . . . . .. . .
oiißereierzcugnlasc ........
Erz3ugnissa dar, iclr3ml3nrl(altrulärko usH.
Stahl:u. Lelchth;^tal lbau3ri!., Schlcn3nfrhrzsug€

31 Hola{oren

14.03
6.94
4,82

8,üZ
13.73
3.55
1.!F

10.6{
30.78

32
33
311

9s
38
37
!E
:ts

,01
a.
«t
44
46

ß
47(ß
,a§l

50

51
s2
53
54
55

58
57
58

Zollstoff, tblzschllff, P.plsr, PrFo .......
PaoleF u. Pmrarsn
Erzeugnisse dbi Druckerel u. Vewlilfälttgu.rg
Lod3r, Ledgn$ren, Schuho

Textillen ....
Bekleldum ...
l,lrhrunosnltte I
Getränlo .....

ttoch- u. Tlsfbaul€l3tungen u.ä. ..
Ausbrul€ktumon ...........
Dlonst lstg. d. öroßhlndals u. ä., R0ckgo{lnnung .
Dleßtlsiatunoin d€3 Elnzalh8ndilE ..........
Dlenstleistunöen der Elsenbrhnsn ............
0len9tls tg. d. Schlf trhrt, Hrsssr:3traßsn' Hätsn .
Dlenstl€iato. d. Postdlemt33 u. Forrilalds,{e§cns
Dleßtlststünsin d€§ soßttg3n Vorksht§ .....
Dlsnstle13tunoen der Kr.dltinstltute
Diensttetstg. ä. vsrclcharungEn( oh. Sozlalvstt. )

DleßtIeistg.d. GebäJde- u. y5hnum6vsrillstung
i,|.lrktbsct. Dienstleisto.d.06tggtrb'd.ilclm
oienstleistg.d.Hlsserdch. u. Kultur u.d. verlaoe
lilarktbest.Dlsnstl.d.G$undh.- u.Vetcrinäffis.
SoßtlgE narktbsstirnts Dlenstls$tungen ....
Dlerctlslstumen der oobletskörfrschaften . .
Dloßtlelstungen dsr SozialvsElch3Nm .....
Dlenstlelstg. d. prtv. 0r!. o. 8., häu31. DletBts .

59 Etnfuhr (Konzspt der Input-0utput-Tlb€Us) 1)

50 Erxrb- u.VsrrüoerE.inkorßn rn clto [ibr.]5lt
61 Prlv. verürarch üon Inlärdsrn ln d3r 0br.1.5lt
62 tfiEtsllung ruf den oeneralhandsl

63 Elnfuhr (Konz3pt d. Sozlalprodukkber€chnung)

1) Bcl der Addltton \ron Elg.bnissen könnsn ab,€lchur0.n
durch Rundungen entstehan.

17.86

1.511

651.88

st.0s
56.rts
9.77

810.92

Statlstlschss Bundcaant Hlesb.den
FachsErle 18, R31h3 1.3, 1993
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Baustoffo us,.. .............

(ohne o.trünks)



3.2.13 Hlrtschaftlich€ Vor!änge mit der ubrlgen l.lelt
!fr. Df,r

GEgenstend d€r NachHsisung
FroherEs BundEsgobiet Deutschl6rd

rsßBlrsssllsso lrssrlrwrltsszlrgsg
Ausfuhr . 687.87 744.29 884.3S' 9S8.32 835.6s 8{5.S0 808.93

E6-Länder l) ......
Nicht-E6-Länder ......

fuhr von l.lar€n

l{arEn ... EG-Länder 1) ......
Nicht-E6-Länder ................,.

Dienstleistunosn .,...
E6-LändEr-1 )
Nicht-Ec-Länder .......

dar.: PrivatEr Verbrauch von oebiets-
frerdEn lm Inland

Eo-Länd€r I ) ..
Nicht-EG-LändEr .

Emerb- und inkoirngn
von der

3lß.71
344. 16

619.83
3t7.72
302.11

5118.02
2S0. 14
257.88

71.81
27.58

401.58
386.71

296. 15

475.32
237.57
237,75

105.97
47.57
58.110

{lsl. 13
211.56
24.57

{95.04
389.35

115.20
65.14
50. 06

9.00
2,82
6. l8

374,37
3ß,47

607.35
390. S16

475.22
5117.94
327.24

738.53
1160.92
277,61

135.59
87.02
49.57

11. S7
5.75

4115.64
!!8:'.62

4ß.ß
409.17

342,61
428.31

717,83
tt3{.8st
:82.94
593.22
305.37
287.85

t24.6t
29.52
95.09

93.09
47.72
ß.37

442.50
,40{.40

726.ß
!t68.{3
!t56.63

588.5r
303.02
28s.,$r

137.55
66.41
77.74

1t06.70
402.23

672.71

r2r .5{
79.19
42.§

110.05
70.54
:ls}.52

7.83

Hiesbaden
1SSr3

701. ffl 778.90
364. r,{ 4116.rll337.8 332.1t§'

616.36 663.70331.35 387.27285.01 242.43

66.24

105.4lst 123. 10 Lzt.,ß.63 59,42 57,56.86 6!r.58 64.

714.15 720.§36S1.(E 376.:ß31t4.68 344.52

623.50 629. 11833L.42 338.01 301.68292.08 29L.47 292.97

91.37 87.3938.32 36.9953.05 50.40

126.05 126.8966.17 68.0359.88 58.86

8.39 7.642.ß 2.65.91 s.St

11S.25
65.78
53.1t7

109.08
57.865t.n

10.17
7.Sts
2.24

682.04
!88.67
3lß.37
5911.65

30.:t5
11.:E
18. SSI

32.3r
t2.s7
t9.74

90.66
38.06
52.60

34,?L
12.53
22.74

u.ä..........

85.07
32.?9
52.28

34.559.23 rr.2l13.56 23,34

68.04
25.99
42.6
8. t6
2,4?
s.69

5S.88
23.s2
!16.36

54.:6
21.00
33.36

5.52
2.52

96.119 111.134s.8r 53.6750.6,8 57.4t6

88.!E 103.{7111.58 4S.54
118.79 53.79

7.668. 14
4,25
3.89

6.22

3.SE 3.993.67 3.67

44.23

24.79
114.40
21.84

57.83
36. {1
2t,42

E ArbElt

86.86
37.44
tß.42

8.50
2.53
5.97

78r 36
34.91
43.115

71.31
31.77
39.5{

4ls,
00
4N)

77
55
22

72
415
27

05
1ß
60

66

8.

ttz.
54.
58.

105.
50.
5,{.

7 9.76
7.40
2.:16

m4.5r

7.06
3.111
3.91

543.69

315.!B
327,16

581.29
285,t4

Elnkoili€n aus UnternetüBrtätlgkelt
und 117.66

63.69
59.97

107.90
55.29
51.51

EG-Ländsr 1 ) .........
Nicht-Eo-LändBr ......

m1t

3.00
565, 14

277.79
288.:t5

47.79
24.2t
23.58

56.02
24.60
3t.42
2.56
2.00
0.56

53.116
22,80
90.86

4r.55
17.64
23.91

11.91
e.96
6.95

L21.73

719.84 829,26 810.92 801. l0
1129.91 !Ht.13110{.60 417.s7

Elnfuhr von l,,larsn und olenstlelstunoen
(ohnB En{srbs- und Vsrflügenseinkonfisn)

EG-Länder r) ......:.
Nicht-Ec-Lärder . . . . . . . . . . . . . . . . . .

l{arEn . ... . .. .. .
EG-LändEr 1)
.Nicht-Ec-Länder ...

Nicht-Ee-Lander ..

Elnkonmsn aus unselb§
EG-LändEr 1) ....
Nicht-Eo-Länder ,.

tändigEr Arbelt

636.95 725.56332.13 385.6S1304.A2 3{0.87
s2t.24 596.21273,47 316.89
247.77

115.71

279.32

r30.35
68.80
61.55

75,57 82.67

56.4ts 62.54
31.25
31.29

108.115
50.1t8

4.98

47.97

6.453,02 3.271.96 3.18

77.t8
41. t5
:F.03

Statistisch€s Bundssart
Fochserie 18, Relhe 1.9,

510.12
253.19
256.!B
47t.77
207.70
204,07

98.35
45.4l!l
52.88

300.58
372.t3

Dlenstleistunoen ,..
E6-Ländsr-l ) .. .
Nicht-E6-Länder

dar.: Prlvater VErbrauch von InländErnln der übrioen tlelt ....
EG-Ländei t) ........

530.01
234.272 .74

t42.70
68.31
76.3§t

67.06
33.0{
34.01

128.St
82.55
1F.8{
6.85
3. !16
3.1Nt

102.70
59.95
42.ß
20.03
78,t2
1.91

82.8S
42.24
40.66

7.Q.
2,60
4.82

62.20
31.19
31. 01

2.46
2.23
0.63

I 1. {18
8.652.8

00
2t
79

Eg.
97

ß.71
s.89
7.A2

102,
57.
44.

88.
51.
:8.

10.93
3.55
7.38

59.311
28.96
30.38

50.54
25.32
25.22

8.80
3.611
5.16

40
08

29.
27.

60.88
!t5.07
25.81

58.65
57.05

54.27
29.53
24.74

Zinsen, Nettooachten
EG-Länder r) ..... u.ä.........

3S.64 41.8335.83 40.84

88.11
44,70
43.47

60.03 7t.7433.96 38.2826.07 3it.1ß

= Auß€nbel
Elnfuhr

Nicht-EG-Länder
der

Nicht-E6-Länder
(Saldo aus Ausfuhr und

15.44 10.935.618 3.559.76 7.!B

144.80 164.55 169.06 24.73 12. ltlr

3) Aus.der_tlbrlgen HeIt erpfmgen€ abztigllch an die UbrigsHElt qeleistatE Errerbs: und Venüoeäselnkonrnsn.4) Elnschl. Lohnstsuer der Ausoendlerl5) An das GEblet d. eh€mallgen DDR, sie schlleßt Bsrlln-Ost eln.

f) Ab f94 slnschl. Dänsmrk, oroßbritannlen und lrland,ab 1981 sinschl. Grlschsniand. ab ISB einschl. Soanien
und Portugal. - Ab 1990 elnschl. lnnerdeutscher Tians-. aktionEn ( nur frtlhErss BundesgeblBt).2) Einschl. EntnahmBn aus Unternehnen ohne Elgene Rechts-persönllchksit.

- 194-

2
3

4

5
6

7
8
s

t0
ll
t2
13

l{
15

16

l7
t8
19
20
2t
22

n
24

ßß
27

28

29
30

31

32
33

34

35
!E
37
38
3S

40
4t
42

4:t

44
45

116

47
1F

49
50
5l
52

53
54

55
56
57

58

59
60

61

Ausschuttungen dsr Unternshhen nlt
"t§[8to!:ii"f rYt]Tlitll. ? l. : : :
Nicht-Ec-Länder . .... .....

En{erbs- und Vcnügens€inkonrnen
an dle übrise t{€lt ....

EG-Läniler 1 ) .....
Nicht-EG-LändEr .........

Einkomsn aus UntemEhnsrtätigkelt
und Verltügen

EG-Länder 1) .....
Nicht-Eo-Länder .....,.



3.2.13 t{lrtschaftllche Vorgänge mlt der Ubrigen ].i€lt
tE. Dtl

&g3netand dsr Nacl**lsung
Frllh€res Bundesgebiet Deutschländ

r$Blrseslrssolrsgrlrssrlrss2 lrsa
Außenbeltra0
Elnfuhr) ..

(Saldo aus Ausfuhr und
144.80 164.55 7.83

23,57
-15.74

9.33
38.09

-23.76
64.61t
67.41
-2.77

€5.31
-29,32
-25.9§t

-1.50
-L4.52
13.02

2t.00
3,20 3.§t2 1r.5112.98 t2.t2 12.:lg3.47 4.31 4.10

2,34 3.06 3,520.95 1.s2 2.16
1.43

7.52
0.95
0.57

0.65
0.24
0.42

o.ß
0.50

Eo-Länder 1) .....
Nlcht-Ec-Länder ......

72t.73
65.92
55.81

109.71
611.53
,45. t8

136.25
82.44
54.81

-26.54
-17.91€.&l
t2.02

1.3§r
10.63

18.59

2.55
72,47
3.57
3.15
0.8s2.ß
0.78
0.59
0. 17

0.1160,4
0,22
0.53
0.2t
0.9.
0.4
0.0s
0. t{

t2.47
12.47

3t.47
1.38

25.110
4. 19

Lt.27
3,42
7.85

0.29
89. 15

85.25
5S.55

4.12
24.66
6.25

l8.1ll
17.86

2.44
11. 13
3.89
2.t4
0.8s
1.29

0.84
0.64
0,20

0,56
0.23
0.:B
0.62
0.18
0.4{
0,23
0.14
0.0s

11. 13
11. 13

2.U
0.80
1.54

55.64

11.16
24.46
20.03

0.67
0.09
0.58
§t.21
3.8S'
5.32
0.24
0.17
0.07
r.05
0,61
0. 44

32.18
2.70

24.45
5.03

L2.29
3.70
8.59

t07.o2

3)

4)
s)

L20.67
43.8E

141
1 111.28
27.67

142.ß
107.80
34.66

-0.51
6. {8

€.99
2..60
6.:€

16.21

21.32

4.42
Ll.24
3.66
3.73
1.57
2.76
2,32
1.990.*l
0.81
0.26
0.55
1.1t8l.:E
0. l0
0.31
0.19
0.t2

1r.31tl.24
0.07
1.:E
0.98
0.40

100.83

37.76
22.54
1l0.1ls)

0.92
0.16
0.76

5.&tl.rß
5.37

0.27
0.18
0.09
1 .84
1.65
0.19

169.06

t67.72
7.34

1118.66
162.25
-13.59
7U.32
144.03
-1. 71

6.34
78.22

-11.88
20.40
-0.53
20.9!t

35,26

21.!E
10.40
3.47
3. 312,ß
1.43

6.30
5.73
0.57
0.66
0,24
0,42

6.74
B.2t
0.53

0.31
0.2t
0. l0

16.28
10. {10
5.88

0.42
185.35

24,73

43.87
-19.14

-3.67
34.59

-38.26
30.28
26.05
4,23

-33.95
8.54

-4.49
28.409.n
19.12

19.65

0,74
0.21
0.53

0.31
0.21
0. l0

12.98
12. 38

0,42
75.90

72.ß
12.59
-0.20

+.2t
6.90

-t2.7t
40.97
34.93
5.98

-1ß.18
-28.09
-18.09

17.50
5.89

11.9r
20.35

Saldo d. l.laren u. olEnstlEistungsumsätzE(ohne Eilerb§- und Vefliüqenssiäkomn€n)
Eo-LändEr 1) ......:,.,.,.
Nicht-EG-Ländsr .......

120.14
79.00
41. 14

141.04
93.78
47.26

-20.90
-L4.74

Soldo d3r l.larenlJlrsätze
E6-Länder 1) .....
Nlcht-EG-Länder ..

Saldo dsr Dlenstl€
E6-Länd€r 1) .

lstungsursätze .....
Nicht-EG-Länder .........

Einkonrnen aus der Ubr.
EG-Ländcr l) ...
Nicht-EG-L6nder

!'lElt (Saldo) 3)

+ Laufende Ubertragungen v. der tlbrigEn Helt
EG-Länder I )
Instltutlonsn dEr EG .
Nlcht-E6-Länd€r .....,...

Dirskts Steusrn
Eo-Länd.r l) ..
Nlcht-E0-Länder

Sozlalo Lsistunosn ....
EO-Länd.r-1 )
Nlcht-Eo-Ländsr . . . . . . , . . . . . . . , . . .

I{ettopränlen ftlr Schadenversicherungen .'EO-Lärdsr 1) .....
Nlcht-EG-Länder . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Schadonvorsicherumslelstungen . . . . . . . . .
EO-Länd€r 1)-.......,.,.
Nlcht-EG-Länder . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Lauferde Ubertragumen l,n RahrEn der
lnterfiatlonalsn ZusailBnarbslt ........

Irstltutionen der EG .............
EG-Länd€r 1) ,....

Internatlonale orlvatB
Eo-Länder' 1) ...
Nlcht-EG-Länder

obertragungen ...

- LaufendB Ubertragungen an d1e tlbrlge l*rlt
'Eo-Ländsr 1) . ....
InstitutlonEn dsr EG .....
Nlcht-80-Länder.,. . .. .,..... . ..,..

Tatsächllchs Sozlalbeiträg€ ,(l) .........
EG-LänJer 1) .....
Nlcht-EG-Länder ..................

Sozlals Lelstumen
E€-Länd€r-1 )
Nicht{G-Länder ..................

i,lettop!ärisn ftlr schad€nversicherungen .
EG-Länder 1) ......
Nicht-Eo-Ländsr .,....

Schadenver6icherulgsleistung€n ....... ..
EG-Länder 1) ....,
Nicht-Eo-Länder ..,....

Laufende Ubertregungen im Rahmen dEr
intErnatlonelen Zuaamenarbeit .....,..

EG-Ländsr 1) .....
Institutionen der E0 ..
Nlcht-Ec-Länder ......

Intsrnatlonalg prlvate Übsrtragungen ...
E6-Ländar 1) .....
Nlcht-EG-LändEr,.......,

obrlge, lrufsnds

12S = Saldo dsr lauferdsn Einnahnen und Ausgaben

r)

54

01
00
97

64n
:t8

73
19
54

3l
16
l5

I
2
1
0

0
0
0

0
0
0

0
0
0

1.36

2,23
.08
.15

0.78

t2.t2
t2.t2

0.73
58.80

8.48
72.?0

0.79
0.19
0.60

0.30
0.16
0.14

12.![}
12::F

0.99
0.64
0.35

72.ß
s.51

37.90
25.05

0.95
0.18
0.77
7.115
1.67
5.78
0.41
0.24
0.17

0.98
0.52

00
55
1t5

t. 00
0.54
0.4ß

51. t7
7.32ß.N

18.18

0.59
0.11
0.118

6.51
r.3{l
5.17
0.6
0. l0
0.15

0.xt
0.47
0.32

1.06 1.06 1.1180.811 0.64 0.75

2.03 0.92 0.950.86 0.15 0.18

127.80 11.87 9.s228.81 33.06 35.6730.75 30.97 23.61

1. 17 0.75
7,12
1.55
5.56

0.31
0. 17
0. l4
l. 00
0.55
0.45

55.62
5.48

33.06
17.08

10.93
3.95
6.98

7.72
1.56
5.56

77

36
82
74

36
24
t2
95
52
44

97
82
57

0.

7.
1.
5.
0.
0.
0.

0.
0.
0.

lt6.
2.

35.

4.t4
8.06

0.31
0.17
0.14
7
6
0 1160

49.14
2.84

37.90
8.40

13.53
4.06
9.47

155.97
772.?t
26.81
16.115

12.93
5.95
6.98

77,55
28.93
?2,58
26.05

t3.42
5.38
8.04

| 85.04 t8.St6 -31.52 -36.06 -4El.6El

Aus der übrigen lGlt enpfangene abzuglich an die übrige
l.{elt gelsistst€ En {srbs- uncl Veniögenselnkoilrsn.
Einschl. Lohnsteuer der Auspsndler.
An das GEbiEt d. ehe'naligen DDR, sls schließt Berlin-Ost €in.

Statisttsches Bundesamt Htesbaden
Fachsgrie 18, ReihE 1.3, 1993

2t

Ab 1973 einschl. Dänsnart, oroßbritannien und lrllnd,
ab l$l elnschl. orlschsnland, ab 1tß8 €lnschl. Spanlsn
und Portuoal. - Ab 1990 eirEchl. inn€rdsutschsr Trans-
aktlonen ( nur froheres BundEsgebiet).
Elnschl. EntnahEn aus unternetuien ohnE sigsne Rechts-
psrsönllchk€1t.
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61

62.
63

64

65
oo

87
88
69

70
7t
72

73
74
75

75

77
78
79

80
81
82

83
84
85

86
a?
8E

8S'
90
9l
92
9:l
911

s
96
97

98
gst

100

101

t02
103
l0,ll

105
106
t07
108
r09
110

111tt2
113

114
115
116

117

118
119
720

72t
r22
L23

Tatsächllchs Sozlalbeiträge
Eo-Länder r) ......:....
Nlcht-Eo-Länder ..........



3.2.13 Hlrbchaftllch€ Votgär€s mlt der obrlgsn Helt
tff. Dfi

osg€rctand der Nsch€lsung
Fruh€res gurdEsg€biEt Dsutschlsnd

lssglrssslrssolrsrlrserlrsszlrses

129 + VEurügEnsub€rtragungen von der ijbr

125

726

727

Lß

t,l0
t{1
tu2
143

Saldo der laufEnden Einnahmen und Ausgaben

Eo-Länder 1) .....,.
InstitutlonEn der E0 ..
Nlcht-EG-LändEr ..,...

t{slt .

E6-Lärdsr ( Investi
zuschkse) l) ... tions-

Institutionen der EG
( InvEstitionszuschuss€ )

Nicht-E6-Länder (sonst
nügenstibertragung€n )

lge Ver-

Eo-Länder f ) ..........
Institutionen dsr EG ..
Nlcht-Eo-Länder .......

InvBstltlonszuschtlsse

Eo-LändEr 1) ...........
Nlcht-Ec-Ländor .....,.

Sonstigs Verllüg.nsUb€rtragurEen

E6-Ländsr f ) ............
Institutionen der E0 .............
Nlcht-Ec-Lärdsr .......

EG-Länder f) .....
Instltutlonsn d€r E0 .

Nlcht-EG-Länder .......

8S.15

61. 15

-12.93
110.93

0.18

0.15

0.03

2.98
0.10
0.60

2,24

1.09

0.10

0.60
0.39

86.35
51.05

-13. !'8

38.68

t27,73
65. Stz

55.8r

-32.58

-4.77
-12.93

-1{.88

-2.40
-0.10
-0. 45

-2.25

r07,02
76. 33

-t3,32
1l!1.41

0. 31

0.26

0.05

3.32

0.08
0.72

2,52

L,32

0.08

0.72

0.52

104.01

76.85

-13.78
40.94

144.80

85.25

59.55

-37.78
€.32

-13.32
-16. r1l

-3.01
-0.08
-0. 1t6

-2,47

85.04

89.33

-11.31t

7.05

0,28

0.25

0.03

6.511

o.2a

0,6€
5.60

3.11

0.19
2.9?

3.113

0.09
0.5€

2.68

74.74

8S).05

-1 1.75

1.1ß

164.55

120. 67

113.88

-79.51

-31.34
-11.311.

-36.83

-6.25
-0,28

-0.41
€.57

18.96

55.31

-16. 41

-19.911

0.17

0.01

0.14

0.02

26.98

22.03

0.81

4,74

23. 83

20.05

3.78

3.15

1.98

0.81
0.36

-7.85
33.29

-17.08

-2q.04

163.06

761.72

7,34

-150.10

-106.41

-16.41
-27.28

-26.81

-2Z.OZ

-0.67
-4.72

-31.52
35.20

-20.08

-46.54

0.87

0.01

0.84

0.02

6.93
0.13

0.81

5,9€'

3.78

3.15

0.13

0.81

2.2t

-37.58
35.08

-20.05
€2.61

24,73

43,47

-19.14

€6.25
€.67

-20.08
-27.50

-6.06
-0, 12

0.03

-5.97

-36.05
6.99

-23.55
-19.50

7;20

1. l8

o.o2

4.25
0.11

0.88

3.26

2.67

1.58

0.11

0.88
0.59

-3S). t1
6.88

-23,%
-22.74

12.39

12.59

-0.20

-1ß.1l5

-5.60.

-23.55
-19.30

-3.0s
-0.11
0.30

-3.24

-{l€1.63

18.57

125.51

-36,69

1.29

7.27

o.o2

4.54

0.11

0,82
3.61

2.36

2.St6

l.58
0.11

0.42

0.65

-116.88

r8.$
-25.06
-40,n

7.83

23.57

-75.74

€1.1§
€.00

-25.5r
-20.s

-3.25
-0. ll
'0,{5

-3.59

133 - Vsrilüg€nsubertr8gungen an dls Ubrlge t{elt

130

131

t32

134

135

136

137

t:t8

139

1,89 2.00

1.89 2.00 3.74 2.67

lrE
1,06

147

148

149

150

r5l
152

r53

1511

155

156

157

158

AußenbEitrag (Saldo aus Aüsfuhr und
Einfuhr)

EG-LändEr f) .....
Nlcht-EG-Ländsr ......

Srldo der laufErdsn Ubertraoungen ......
EG-LändEr 1) ............
Instltutlonen der E0 ,...
Nlcht-Eo-Länd€r ..................

S8ldo clgr VEnügensübertrqlungsn .......
E6-Länd€r l) ...
Instltutionen der E0 .

Ntcht-E6-Länder ......

1) Ab 1973 eircchl. Dänenark, Großbrltannlcn und lrland,
ab 1981 Elnschl. Grlschenland, ab 1985 Blnechl. Spanign
und Portugal. - Ab 19!10 Einschl. lnnErdeutscher Tians-
aktlonen ( nur fruhsrss Bundesgsblst).2) Elnschl. Entnahnen aus Unternehßn ohne elgene Rechts-persönllchksit.

3) Aus der tibrigen 4elt enpfangene abzilgllch an dls übr1ge
!.lelt gelElstetE EffErbs- und VerfiögsnsEinkonnsn.

4) Einschl. Lohßteuor der AusoEndlgr;
5) An das oEblEt d. ehsfiallgen'DDR, sle schlleßt BErlln-Ost eln

Statistisches BundesEnt Hlesbaden
Fachseris 18, Relhe 1.3, lg93
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30r.otr3!.@
r 6l. at

9t 2.6r
29r .60

992.tr
,zt.?a

r oce.5!
325. rO

I t6a.6a
376.76

r 29.33
r aa .36

ta2.o7 152.34 r6g.3t
179. t7 t?t.?a 20? .t?

r 22C.6t r 239.44
ato.19
t 7t ,99
230.:to

4ta.ot
ra6.36
22r.66

6?l . l2 417.79 67 t .a7 7a3. tl 77t.93 tr6.a9 dza. a,

t, Et! tg!O! EtllSCHL. GTnIEIKEHERSTELLUIIO. 6) OHiE LOHI{3?IUER AUF PExslOt{Er{. - vOR ABZUO OER ARBEITNEHTTGR'2l Bt! ll!A! Elt{3CHL. ICHIFFAHRT. IIA!3EF3TRA33Ei{, HAEFEil. 3PAFZULIOE (AB l97l).3l Ett{lcHL. i('JTZUßO qJFCH EtGEfiTUEiEF. 7l 1970 UilO rlTr Ett{sctrL., 1972 i{ACH ER3TATTUf{G DE! RUECX-al uElRtoE olEirsTLEtSTUt{oslJrTERxEHlEi EtxlcHl. rcHilJr{O!3VERilt!EtUt{O. tAHLEIFEi{ ßOr.lrf,KruRZU3c}rLAGS, r973 UnO r97a EtitCHL.E) UIITERI{EHTGil OH]TE I(REOITIilslIiUTE Ut{O VERSICHER'I{G'IJIi'ENXEHI,EIT. 3TA'tLITAETSZUSCHLAG,
s?l? t 3T t !cHE3 tLriloEaltr ür6sgloEil
FACHtERtE rt, REIHt r.3, r993
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3. 3. 2 E II{(OOiGT' ruS UT!€LESTAEIIOIGER ARBE IT
Ito. II,

DEUTSCI{ LAI{O

r 992

TEUE LAENO€R UilO EERLIII.OIT
GEGENSTATIO OER I{ACl{lE tSUI{G

t99l r 993 r99r .-r992 I 993

I
2
3

a
6
6
7
a
9

rotl
t2
r3lit
IE
t6
17le
r9
20
2l
22
2a
2a
25
2a2'
2a
29lo
3l
32
33
3a3t
36
37
3a
3C
ao
at
a2
/43
11
itü

a6
a7
ilt
it9
6(,lt
62
63ta
65
56
a7

li,l tiLAttO EiIT3TAI{OENE EII{xOl'i,En AUg UI{SELE-
S?AENOIOER ARBEIT (2EILE I Bt3 77I

PROtlrztERE[OES CffREE ....
Er{ERcrE -u.üa33€nvERsoRerrä: äiiöiü' : : . : . : : :

ELEKTf, . -, GAI., FENilWAERIIE.U.WAtSERVEF3ORG.
ELEXTN I Z ttAET3.U. FERilÜAEFiEVERIORO. UJI.

'":.1.'..

736. ae

l4 .66
:::

7? 4.76

'',ii
767.C2

g. ea

73.70

":::
6r. t3

":::
tE.al

GASVERSORdJT{G ..
trraSSERvER3fiCtJt{GEEREA, .
r(»{LETEEREAU . .
UEEf,IGEF gEFCAru .

VERARBEITE]TI'E3 GEü'EREE .
CHEM. I tIO., H. U. VERARB. V. 3PAL? -U. ERUT3TOFFEi
i,I I{ERALOELVERARBE t TUIIG,
H.V.rUisTs?oFFrrAREt{ ., .
e,rärllvERAREEITUNG .....
GE$'.U. VERAFS. V. sTE It{Ef{ U. EROEI{
FE INXERAITIIK
H.U.VERARE.V.GLA3 .....
EI3ENSCHAFFEI{OE tNqJ3TRIE
NE.iEIALLEFZEUAJNO, I{E -i,ETALLHALEZEUEIERKE
GtESSERE I
Z I EHERE I EII, KALIII L ZÜ, . 3TAHLVERFORiT,]{G Usf, .
STAHL.U. LE TCHTIG?ALL.. SCHIET{EI{FAHRZEU6AU
tr4 scHIt{EIEru
H. V. EUEROiIASCH It{Ef{, AOV.GERAETEil U. -E I NN.
3TRA3SEI{FIHRZEU(EAU. REP. V, KFZ,Ultil'. . . . . . . .
SCHtFF'TU
LUFT.U.RAUICTHRZEUG'AU . . . .Elerrnoä:errri, iEp. v.irusneiiiöiiiäiäi' . . .
FE trlECHAiltK,OPltX, H. V.UHnEil
H. V. EI3Eil..ELECH.U.iC?ALLiAPEI'
H. V. it,,3t( til3In. . 3P tELü, . FUELLHILTEFI{ U$,
HOLZBEARBE tYU'IO
HOLZVERAPAEITUiG ......
ZELLTTOFF - . I.OLZSCHL. ., PAP t EF.U. PAPPEERZ.
PAP IER.U . PAPPEVEFAFBE I TUITC
inUCKERE I, VEFV t ELFAELT tqJ]IO
LEOENGEf,ERBE
?EI?ILGEIIERBE
BEKLEIOJilGSOEü'ERBE .. . .
ERI{AEHRUNO3OEJIEREE (OH.CEIFAEXKEHERIT. I I I
GETRAEI{XEHER3TELLUIIG . .yaEAxvERlREEttut{o,...,.......

BAUGEViEREE
BAI,.,HAUPTGEf,ER9E
AUSBAUOEUiEREE

HATIOEL U.VERKEHN
HAilOEL .

EO33I{AI{OEL, H IIOEL3VERilI TTLUTE
E It{ZELHAilOEL

VERKEHF, ]IACHF ICHTEruEBERilI TTLUTG
E I SEIIEA}IIIEII
SCH tFFAHRT, f,A33ERSTNAS3EI{, HAEFE'I
OEUTSCHE BUTIOEISPO3'
UEERTGEF VERXE}'F 2I

2Ct.2a 290.70 303.33

2e9 .61 2ü9. rO 274.43

r 605, rt r 73t.ao 1 777.06

26.Ot

20. r0

r 7t .38

31.76

26.43

209.27

39.63

3r.oa

224.64

att0
60
6t
c2
63
6a6l
66
67

O I EITSTLE I SIUI{GlrJtI?ERI{EHICI{- -riEöti iaiiiruiE, vEi5iorEnüiöÜiiaiiiiEi
KREOITIT{sYtTUYE
VEFS I CHERIJt{GITJNYERiEH{ICT

YFHNUXOSVERfI'IETUITG 3I'I .

76 ALLE IIIFTSCHAFT:IIEREICI{E77 oaR. ! PRoruxrtot{!{Jl{YEnnexr*i'äi'l . il . I

7t + ERUTTOETTKOI''iEII AUS UN3ELBS?AENOIGER
VOT OEN UEBRTCEI{ TiELI (AUSPETIOLERI

79 . BRUTTOEtIIKOiiGil AU3 UI{3ELBgTAEI{OtGER
AiI OlE UEEFTOE TTELT (EIITP€iOLERI ..

3Ot{3TtGE OtE[{3TLEt!?Ur{C3Jr{TEn[EHrrEt{ 4l .. . .
GA3TGETIEFEE.HEIiG .....
B I LIIJTG, I!'I S3EN3O{., KULIUR U$., VERLAGSGEII
GESUNI}IE I T3.U. VETER I I{AERü'E3EI{
UEBR IOE DIEtIg?LE ISTUI{GIIJI{iER]IEHIIEI{ 4 I . . .

t 2aa.a2

360 . E6

r 339.22

307. ra

r 363.92

ar3. t3

t2e. te

a7 .70

I 1' .77

6i.oo

r6a. I I

64.6E6ll
70
7t,2
73
7a
76

3TA T, PR tV. HAUJ{ALTE. Pn I V. OROAi t 3l? lol{Etr O. E
3TAAT ..

GEB t ET3KOEFPERSO{AF YEI{ .
S(,ztaLvER3tcHEnurG .....

PR I V. HAUSHALTE. PR I V. OFCATI lSAt !OnEl{ O. E. . .
PFIVAIE HAUSH LTE (HAEUSLICHE OIEXSTE'
PRIV TE ORGTilI3AIIOXEil OHTIE EFilERESZECX

AREE I T

IFEE I?

aO . VOI IILAET{OEnil EIPFIIICEI{E EruTtOElr{xOmCr
AUS UiISELBSTAEIIOIGER ANBE I?

EI . ARBEITGEtsERBEITR EGE.2 TIT3IEC}IL. IOZIALEEITPAEOE OER AF€EIIGEBEE
.3 UiI?ER3'ELLT€ SOZIALBETTFAEGE

r 609.97
297.61

I 73t.34
323. 30

t 777.61
335.9 r

ta7.ra
30. or

22a.19
3t.43

zat.92
39. a7

Ca . BRUTTOLOHTI- UllO -GEHALY3UiIiC

A6.  EZUECE

r 3r2.36

'r 13.99
I ata.oa

a6a. I 3

r a4t.9t
a7a.a2

r 87.64
34. 24

ra6.36
63.94

202.44
69.61

gB . t{EYtoLoHI{- Ul{O -cEHALYlttJr/iG e94.37 960,91 96t.31 I19.4a l3it.ilz 112,C1

ii-iii-iöä,-arllscHL. oETRAEIKEHER3TELLUI{G. 6} oHI{E LOHIIStEUER luF PEilstOl{en. - von AEzUc OEF AREEIII{EHrER-2l El3 1969! Etilgc}lL. SCHIFFAHRI. lI 3SERSTRAS3EII, HAEFEN. 3PARZULAOE (lE l97ll.3I EIT3CHL. ruTZUilG II',RCH EIOETfUEIIEF, 7} I97O UI{O I97I EII{SCHL., IO72 I{ACH ERITATTUI{O 
"E3 

RUECK-al uEBFtcE otEIiITLEtStut{G3lJiltER]{EHicr{ Et]tscHL. fFHl{ur{o3vEilrtEruilo. zaHLEAnE[ (ot{JJfraxtuRzu3cHLAGES, t97l ut{o r97a Elr{scHL.!l UI{tERt{EHi'EIl O}IIE |(REOIllilS?lTU?E Ut{O VERSlCtlERUt{ESlJIttERIrEHlGr. STABILIIAETtZUSCHLAG.
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Früherss Bund€6geb1€t

3.3.3 Bruttolohn- und nshrltsutnts (Inland)

l.H. Dl.t

l.{lrtschatt3gl ledorung I rssz I rses I tsss I rsso I rsst I tsgz I tss3

I
2
3

4
b
6
7II

10
11
72

13
14t
15
16
17
18
19
20
2l
22
23
24
25
25
27
2A
29
30
3t
32
!l:l
34
35
36
37
!ß
39
110
€1
42
«t
s4
15

(ß
47
118

H. u.

Laid-u. ForstnirtschaltrFlsch€rei . . . . . . . . . . . .
L6nchirtschaft
o€,3rtl.oärtn.u. Tlstt. rFoFu{. rFlscherel ..

Produzisr€nd6 Go,ßrb
Ensrgle-u.H6san er8olgungrBorgbau . . . . . . . .

Elaktr. -,Gas-, Fermätm-u. llasscn emorg.
ElEktrizitäts-u.FernNärfievsrsorg.usr{. .

5115.E.

5.9{ 6.242.S 3.042.% 3.20

ß2.02 119S,.54ß.20 26.L815.58 16.37
13. 14 13.631.91 1.531.13 l.2l9.62 9.818.51 8.781.01 1.03

17
g7
19
79
el
0s
7A
7r
07

2t
52
346
13
07
74
04
L2
bb
:lst
77
15

5.93
3.02
2.91

4{0.
24,1
15.
12.

1.1
1.
9.
8.
1.

358.
:16.
2.

10.
E

8.
1.e

10.a
4.o
8.

5.&r
3.002.ß

424.4r
24.62
lll.59
12,24
1.41
0.911

10.03
8.91t
1.09

3115.:B
311.61
2.32
9.114
4.91
7.61
1.68r
2.82

10.19
3.56
4.40

52.37
6.42

1ß.64
l.6s
3.78

53.25
8.30

13.118
2.05
1.73

10.61
2.78
11. 1l!l
8.811
1.85
8.31
5.54

!8.27
4.lt§l

2.614.n
8.55
1.87
8.13

0.st
511.411
:t5.91
18.50

tß,22
911.55
44.90
{9.65
53.67
r 1.572.tt
18.28
21.71

0.92
55,99

1511.75
93.44
47.75
sl.69

89.418
11.62
14.31
13.30
50.25

732.08

272,07
t72.43
161. 75
10.68

39.64
2.40

37.24
sl4{.15
690.*t

188. ae
13.13

sl6

l1
2.

lrE.1ß

41

216,67
144.64

72.03

203.65
60.24

t4rt.{t

278. S0
227,7A
2c6.47

14. S1

s?.122.ü
54.27

I ß1.ß
912.15

111.1l5

54.19
2.80

51.39

6.90
3.32
3.58

558. t0
28. S{
18.73
15.70l.gt

1. 10
10.21
9.25
0.s,5

181. 10
t 2.14
2.27

15.21
5.:E

10. 12
2.05
3.67

10.,ß
4.30
5.U

12.31
70,20
86.fft
8.89

62.13
2,02
5.59

66.2?
10.53
18.972.ß
2.t6

13.62
3.20
6.50

12,t4
L.74
a.74
5.79

23.6s
5.1ß
1.21

78.06
51.26
26.80

211.90
140.075€.$

6.653.8
3.38

534.52
27.37
11,57
14.(Nl

1 .97
1. 11

10.00
8. S7
1.03

1ß1t.88
40.70
2.15

14.31
5.26
9.35
2,OA
3,55

10.49
4.29
5.41

12. 0€l
9.86

65.06
9.05

58.15
1.§t6
5.05

63.S
9.83

18.07
2.49
2,07

73.20
3.13
5.39

11.30
1.79
8.80
5.91

22.84
5.181
1.08

72,07

376. {ß 1105.9137.88 !F.502,t0 2.07ll. 18 12.985.23 5.448.37 A.1L1.&l 1.943.72 3.3110.15 10.313.78 4.014.7r 5.17
10. t9 11.1118.iE 8.S56.18 61.658.rß 6.8:lrts.59 s3.061.74 1.864.2t {.5S*.72 61.068.sl 9.01111.66 16.1152.22 2.!191.73 r.S011.18 11.922.82 3.034.?0 5.589.5!r 10.!t21.81 1.768.16 8.815.65 5.8018.88 20.554.116 4,740.$r 0.s19

Gasvsrsor€urE ..
l.,lasss!versorgum

Bsrgbau
lohlsnbsr€bau ..
Ubrigsr Eargbau

v.StElnan u.Erd€n....

tigung

5.59
(oh.oetränkeherst. ) 1) 18.25

4.31

123.58
:lst.92
2S.49
10.113

8!t.66
10.87
13. {6
12.59
ß.74

702.04

2cß.24
15€.112
158.10
10.32

37.U.
2.41

35.41

908.28
ffi?.t2

6urtilverarb€itung
GsH. u.verarbsltung
FeinkEramlk ......
H.u.Veraröeltuno v.olas
EisEnschaf f sndE- IndustrlE
NE-l leta 1 lerzeug., iE-l,letal IhalbzeugF€rke .
Gleßsrei
Zisharsien. KaltxalzH.,Stlhlverfont. usr{.
Stahl-u. LslchtnBtrll-, Schlensnf ahrzeugbau
l.lschlnEnbau
H.v.Btlrofiaschln€n,ADV-Gsräten u.+inr. ..
StraBenfahrzewbau'Rep.v. KfZ.uslt. .... ...
Schiffbau
Luf t-u. Raunf ahr':zeugbeu
ElektrotschnikrRep.v.Hrushaltsgerätsn . ..
Feinnechanlk,optl,k 

'H. 
v. Uhrcn

H. v. Elsen-,Blech-u.llctallxlr€n . .. .. . . . . .
H. v. ltisiklßtr., SplEIr.' FUllhäItBrn usr{.
Holzbearboitung ......

8.68
7.!E

50. 16
6.:t2

115.11S1
1.58
3.61

51. 07
7.92

72.82
1.St
1.67
9. S1

tung

BeugsHerbe ......
BauhauptgeHerbs
AusbaugEnerbs .

60.34 67.115!tf,.8l 44.6820.53 22.77
37.53
19.116

11.33
1.99

18.61
23.:t8

131.23
41 .75
30.75
11.00

47.ß
24.61

195.40

70.67

71. &t
12.362.§22.n
34.52

191 .91
6?,Bta.0t
16.66

120.89 134.24ts.24 15.6617.84 19.3017.01 19.0170.80 79.27

910.29 s68.81

289.05250.93
201.5S 2t4.86

200. 411

(ß Handel u, Verkehr

vsr*ehr,tlachrlchtenllbnnlttlung . . . . . . . . . . .
Eßenbahnen
Schlffahrt,l,l6serstrrß3nrHüf€n .. . . . . . ...
D.utsche Bund€sFst
Ubriger v€rkehr 2l ...,.

50
5l
52

53
64
55
56
57

58
59
60
61

92.

5:t
5{
65
66
87

55.31

128.23
63.08
65. 15

67.t71l.s
2.33

21.09
31.80

t73.71
52.82
34.52
111.30

162.35 175.51104.9S 114.34s0.50 s6.8{54.119 58.50

57.:E e1.2711.21 11.{7l.s, 2.1819.04 19.37ß.t2 28,25

139.55 15€.851lil.84 18.3332.13 35.8011.71 12.53

*.r) ,*.*72.ß 13.6E115.15 16.3114.0:t 15.1554.2A 61.([1

769.87 835.2,0

218.18 232,00176.85 187.3€l165.86 175.8510.9S. 1L,74

41. iB n1l.6l2.40 2.5138.t8 42.10

988.05 I 068.211726.03 787.S1

hbhnung§vsnnl€turg 3)ll)
Sorl§tlgs Dienstleistung§untcmsfm8n 4) ....

Gastöe}ßrüe.Helm . . . . . . . . . . .grtdö.,rrssänsch., Kultur usn., vsrl6g§go{.
&sundhelts-u. Vatcrlnän§ssn
UbrigE Dlenstlclstung§unterfletrmn 4) ....

39972.'68 Untgrnshmen zwoülen
69 Staatrpriv.Haüshaltrrpriv.orgrnlsatlongn o.E.
70 Staat ..7f Gebietskörp3rschalton72 SozlalvsrslcheruE'...
?? Prlv.Haushalte.Dalv.orgenßltlonan o.E. ...
74 Prlvate Haushblte (häusllchs Dienste) ...
75 Prlvats otganßatlomn ohm Erü€rbaneok

76 alle l{lrtschaftsb.Eiche .........
?7 det.. Produktionsuntomehlen 5) ........ ... .

4 ) ubrioE Disnstleistunosuntsrn€hmsn elnschl. hlohnungsvsnniEtung.
5i tJnteinehmen ohns KrEditinstltutE und VErsichsrungsunternehnen.

Statistisches Eundesamt l.,llesbaden
Fachserie 18' REihe 1.3, 19813

1Nl.3ll
2.7r

15.63

I 161.22 | 237.ß§7.47 S1l. 14

1) Bls 1969: clnschl. Gstränk.hsrstellung.
2i 6ii is6€: elnschl. schlffahrt, Hass€rstraßen, Häfen.
3) Elrcchl. ltrtzung durch Eigentuner.
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Dlens tlslsturicsuntemahmsn
KlodltlnstltutB,vsr€lcheruneEunternehnsn . .

Kredltlnstltuts ......
Vs16 lchsrungsunternihmn



3.3.3 Bruttolohn- und {ehaltsurß (Inlard)
Im. Dll

Dsutschland I neue Lärder und B€rlln-Bt
l,llrtschaf tsgl 1ed€rung

rgsrlrsszllsr,3 lrggtlrszlrssg

! Land-u. Forstxirtschaf t, FlschErei . . . . . . . . . .. . 13.592 Lancb.lrBchaft3 6s{srbl.oärtn. u. Tierh.,ForstN. rFlscharcl ..
n.n t2.07 7.03 5.!t8

596.37 625.§t1 616.32 61.85 67.8134.s1 36.11 3s.66 6.94 ?.17

472.70 186.85 lESl.:E 37,82 !8.75

89,16 102.95 11 1.30 17.09 24.85

5.11

7t,2r
6.44

8S30

05

06
27

17
2

'.:E.tt

78.22

2t7
1:19

(N, Handel u. VErkshr

,0
E

6
7II

10
11
72

13l{
l5
16
t7
18
19
20
2t
22
Z3
24ß6
27nß
30
3t
s2
33
34
!E
:t6
37
!€
lts
{0{l
4it
1t3
44(F

46
47ß
50
5l
52

53
511
55
56
57

58
59
60
61

62

63
6{
65
68
67

59
70
7t
72

73
74
75

Produz lerendss Ger{erh
Energie-u.l.l6s3rv8rsorgung, Bergb€u . . . . . . . .

Elektr. -,oas-, Fernrär,rnE:u. t{assgrvsrsorg.
Elsktrizitäts-u. FernHärfleveraorg. usni .
Gasversorgung
l,,lrssgryersorgum .....

BsrgbEu
Kohl€nbergblu
Ubrig€r EargbEu

Verarüeitendes oeHerüe
Chsil. Ind.,H. u.V. v. Spalt-u. Bnrtstoffen .. .llinsralöIverarbeltuilg .......
tl.v.KunststoffHaren . ....
o$riivErarbsitung .....
6ex.u.veraröeltunq v. StEinEn u.Erdgn ....Felnkerailk.....;..
H, u.Verarbsltung v.Glas
Elssnschaf f ende - IndustriE
t\lE+,,letallerzeLrg.,lG-t,tEtEllhalbzeugxsrki .Gießsrsl . . . . . ; . . . .
ZiBherel€n,KeItr{alzr.,Stahlv€rfom. usr{.
-St6hI-u. LslchtiEtal l-, Schiensnf ahrzsugbru
ilaschinsnbru
H.v.Bomilaschlnen,ADv-osräten u.{lnr. ..
§:ffii[:3'::T??l:i3t:Y: fl:fI. : : : : : : :
Luf t-u. Rruif lhrzsugbau
Elektrotschnlk,Rep;v. Hrushaltsgeräten ...
Fsimechanlkroptlk,H.v.Uhr€n . ;..........
H.v.Eisen-,Blsch-u.]{stallHsren ..........
H. v. lt/elk instr., Splelr{., FüIlhaltsrn usH.

Holzv€rarbgltung ...,.
Zellstof f-, tblzachl. -, Papler-u. Pappserz.
PaplEr-u.PappsvelqEEsltung ..............
Druckerel, v€n,1eIfäl tigurq
Lgdsrgs{erbe
TExtilgs€röe ...............
BekleldumsoE{€rbs ..........
Ernähnrmsge|ßrb3 (oh.0stränkehsrst. ) l)
Gstränkshet§tsllung .........
T8bakvsraröeltunS ;...

33.88

250.06 21.93 28.{6 33.it9152.83 10.88 14.98 18.19

a7.ß 11 13.,$ 15.20Ver*€hr.,llachrlchtsn0bermittlurq . . . . . . . . . . .
Elsenbrhnen
Schiffahrt,tl6ssErstra0sn,Häfen . .. . . . . . ..
osutsche BurdesFst
Ubrig8r Verkohr' 2) ..........

ttlung .......
240. !t6
15s.05

85.31

190.77 21{.3655.03 60.86

2S1.00 320,44237.54 259.88

53.116 60.58

229.87
53.90

332,85
2AA.n

64.59

14.79

107.87

40.07
its.95

4,t2

22.ß ß,223.19 3.66
Verslchenngsunternghmen . .

l,lrhnungEvernietuno 3)4) .....

88 Unternsh,nsn zusrfüEn

Sonstlg€ Dlertstleßtungsuntem€tilcn {) ....€astgo€rterHalne . . ; . . . . . . .
Blldo..,Hßsensctl., Kullur usr., vsrlrosgü{.
oesurdhelts-u.Vetsrinäniesen ...... ;. ;...
Ubrige DlerEtlelstungsunt€rnetrmen 1l) ....

1!r5.88 163.50 165.97

1 018.18 r 092.S1 1 108.32

19.26 2..*

124.70 llE.St
51.39 63.95ß.02 $.1t8

6.37 7.47

sta6t, priv. Haushalte, priv. 0rganlsatlonen o. E.

GebiEtskörp€rschaf ten
Sozlalvsrslchsrung .......

Priv. Haushalt€,priv. orranisatlongn o. E. . . .Private tlaushrlte (häusllche Dtensto) ...Prlvate Or!änßatlonen ohne En{srtsa,rsck
76 Alle tllrtschrftshreich. ......
77 dat., Produktlorcunternetmsn 5)

l,{13.!15 1441.17 t47.94 175.{lst 189.83I 0!t2.05 I 045.42 105.60 120.91 132.2?

4) obrige DiEnstlelstum8untsrnelmgn einschl. lbhnunosv€flnistuno.
5 ) unternEhmn ohne Kredltlnstltute und Verslch3rungSunternehnei.

Statistischs! Bundesait ].{iesbaden
Fachseris 18, Rolm 1.3, l9gl

I 309.16
963.07

1) B1s 1959: elnschl. ostränkeherstElluno.2) B1s 1969! elnschl. Schufahrt, t{asser;traß.n. Häf€n.3) Elnschl. Iurtzung durch Elgentümei.
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Frümns Bund3agcblot

9.3.{ EtntoüEn !l.l3 untom.hnrtttlgßett urd Vonüg.n (vor td nrch der tllnert3llung)
rH. Dt{

oegerxstand dil tlrclrrel8ung I rssz I rsee I ress I rso I rmr I resz I res3

I In Inland entrtandana Brüttmlnkomn üJs
UntarnshrBrtättgkclt und Vor1rügon

2 + Bruttoclr*oirrn !r! UntotnCmrtätlgkalt
und VertlügEn von dor übrlgsn lhlt ;.......

3 - EnJttoolnkqünn aLE Unterndrmrtätlgkslt
und Vcnügen an dle Ubrlgs l{elt ..;.......

4 - von Inlärdsm orpfanoona Eruttoolrn(otrßr
6ur unternehBrtätlgfi.lt 'fid Vet'lügsn ....

5 - öffentlichs Abglb3n aul Elnkonsn ane
Untemchertütlgkslt und vsnrügsn

6 DlrektB St€uarn u.ä. der thterrnlrrnnlt slgener Rechttparsönlichk8lt .......
7 oirekte Steu€m l)............I sonstlgs laufenda obartqumsn dsr

lJntsrnshmen an dan Staat

I Dlrakte Stsuern u.ä. der prlvatsn HaE-
halte und prlvotan orgdrlsltlonen ohng
Er.r{erbzneck

10 Dlrskte Stouorn 1)............l1 Tltsüchltcne Sozlrlbltram (PfUcht-
b.lträge der S.lEttndtg-n) ..........

f2 - Srl& dor Schrd.rirrorrtchanmgstrürsaktlomn
dar Untern ]lEn illt alo8ner RccfrtrFr3tn--llchkolt (olrcchl. VaElcfi.r{r[Euntsrnehrn) ......

13 - Ubrlgn gElslstete laufondi obertragungen
dar lJntsrnslrnen ......

e18. 13

53.?2

{8.06

rP6.ix,

80.911

iD.6{
34.50

2.14

{4. !t0

37.5{
8.78

1.00

0.@

2.6

7.02

4.7?

3.79

6.68

er.Et
28.S

!t65.00

320.35

lEt.l0
!88.58

77.4ß

-30.711

27.04

57.78

:8.611

62.65

-2?.02

,18S.74

5€t.88

53.116

lm.15

88.65

39.S2

37.59

2.ß

!r9.69

t.t2

2.30

7.61

31

3.76

5.91
3{l.1rl
24,?e

365.42

!83.5S
18.17

-39.s2

19.89

69.81

1197.19

78.:G

5S.3a

516.21

sr.88

tß.cl
$iJ,8
2.58

54.01
tß,87

7.t4

1,20

o. t6

0. 15

2.24

8. t€

EO'

3.8{

6.24

3{.6
2S.51

Afi.30
377.42

{00.1ß.

419.89
r9. {6

-2S.01

31.r5
60.s

56{.08

$.tlg

ß,47

576.10

s{.81

lll.50
38.68

2.42

1.19

0.16

0. 16

2.59

6.S

4.20

8.25

3S.58
3r.!ts

1Nt4.l8

{19.78

4tß.e4
{70.911
2.,L0

-2S.@

34.27

*t.!15

74.4i2

74.97

-0.55

82t,24

106.60

18.01

{tl.57
3.4{

60.{s
52.51

7.98

t,28

0.15

0. 16

2.AO

s.67

6.87

{.56

529.39

{s1.08

531.7{
557.626.8
-:t8.68

!t6.79

74.115

38. 31

EE.l1l

8.ß

606.78

1r5.S

s5.50

l6

L07,ß

ß,20
111.8:l

3.37

62.05

53.62

8. {Et

1.37

0. 16

0. 15

2.70

10.02

7,32

6.0{

10.31

5!8.,{{
522.78

560.5r

-37,73

{5.69
84.42

13.86

Ets.82

€0.16

589.711

117.{6

113.@

5S3.31

102.06

41.lit'
{0.!F
2.98

58.73

60.16

8.57

l.5s

0. l{

0. le

2,ß

9,60

7.u

6.n

9.95

7A

13

67

592

111

a2

627

53.11

{5.18
7.S'

73

0{

{6

1a

15 rn dle obrig. l,l3lt

0.06

-0.@
0. t4

-0.(E
0.1{

16 + Slldo der trtsächllcmn Sozlalb.tträgc
und der sozlalsn L3ßtur,lgon dor Verslcho-
rungsuntemstnen 2) .........

t7
l8

l9+ Ubertragungßn

20 + Slldo dcr unterrtellt.n Sozlalb.tträgc md
dsr sozlalsn Lslstumcn dar t nt3flr3tltnn ..

2t
ZZ

23 . l{ettoalnkoilr[3n
und Venrügsn

atjs Unt.rn.hrrtttlgkelt

Entnoilnen€ 0o{1nm und Venügenselr*oilE',r

dir prlvat3n HaJshllta tlld prlvaten
Organisrtlonsn ohna EtrBrbmck .....
vor AELD d.r Xoßunntcnkr3ditzlnoan
abdlgucfi : foßumntsnkr.dltzltBan ..

Tatrtchllch. Sozlrlb3lträe8 .n \rorslche-
rumsuntsrnatilsn

rbztlollch! sozl.Io L3ßtunepn d.r Vor-
slchgmng8untemahrnan ln aJratmnharEillt tatsächllchsn Sozlalbelträgen .. ;...

s8

{5.55
!F.BO

1t5.59
36.28

8.30

{1.lxt
33.G'

390.30

!t25.50

507.25

529.!E

675.47

612.!B
36.S2

-rß.1{

6.17
91.31

-22.04

10{.70

-126.78

24

ß
6
27

n
29

30

31

32

!t!t

ss2.06
31.54

vor Abzug
Schuldsn

ebatlolichr
schülden

dcr Zlnsen arf öffentllche
Zlnsin auf öffentliohe

Nottozufuhnmsn d8r LebansvorSlcherum§untemchncn,
Pensionskls§ai Lrnd vsForgumshBrks zu oeckungsrll,ck-
Btellumen fur BstrlsBr€nt3n u.ä.
zuschtl8a. &s Bund€r m dls Bund$brhn u.ä. zur
Deckung oßsrpo,$hnllchBr Pensloßlasten.

NlchtontnomEno oürlnm d.r thtsrnslhen
nrch der unvertollutlg
Unvsrtsllts Gü{lnne der UntsrnehrBn nlt
slosnsr Rschtspir€önlichksit . . . . . . . . .

Nlchtentno.Tnana oar.inne der Unt€rnahnn
ohns slgene. RechtsF8rsttnltchkslt .....

64.80 5C.88

68.73 6{.56

-3.9:t €.78

zl

3)

Statlstlschc8 BundesEnt Hl3sbdcn
Fachs3rls 18, Relh. 1.3, lgg3

r) 1970 und 1971 olrcchl., 1972 nrch Erstattum cl3e rock-
zlhlbrr.n Konlunktur2Bchhop., 1973 und 1S7{ eltEchl.
Stabllltätszr.rochlag. - vor AEug der Irwestltlons-
zulagen.
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FRUEHENES EJ]iOE3OES IET
3.3.5 UI{TERI{EHITCil3OEUIIITXE UI{O ERSPARTITS OER UI{TEFilEI{E'I iItT ETGETEF REC}ITtPERSOE]ILtCHKEtT

iRo. B4

I Ti{ tTLAilO EI{TSTANOEI{E BAUTTOE Ir(OlloCI{ AU3
UIITERI{EHiCNTAETIGTETT UI{O VERii'ECET . . ... . .

e PnoaJK?toxsuilTERtrErilct{3 LATO. UITO FOF3TTI'IRTIICHAFT. F!3CI{EREI .... PROqJZIEFEI{OE3 GEUGRBE5 E'IERCIE. U'IO WAS3ERYERIiOROJI{O, EEFGEAU
6 VEFARSEI?E'IOES GETEREE .7 B UOEÜEf,EE .....A HAilOEL UTO VERTEHR
I HANOEL ......IO VEN(EHR, NACHRICT{TEMJEBERMI?ILU[{G ....rl trtcHrFtr{lt{2. olEN3?LEtstuilo3uN7ERt{E$,En

KREOITII{3TITUTEI2 OH'{E UN?ERS?ELLTE €NIGELfE FUER EAI{K.
olEtrSTLEt3tUnGEN ......l3 ilAc}.RICHILICH: EIISCHL. Ui{IER3IELLTER
EilTGEL?E ?UER BANKOTEX3TLEI3TU'{GEI{ ....

I 
' 

VERS IC'{EFUNGIIU"TERT{EHiCI{

GEGEI{STAi{O OER ]{Ac}flr€ l!!lJl{O

AIT OIE UEBRIGE ÜEL7

4ll9.74
607.51

20. oa
l a'4. l6ta.r7
97.ar
2?.047t. t t
aa. ca
22.13

272.20

-62.61

at6.I3
166.32

r 6.6t
137 .?a2r.ar
49.32
2?.Oa63.9t
't.. o6
r 9.90

2a7.97

r 988

32.30t.06

34.64 36.3221.9e 23.176.4! 6.64
3. a3 a.3r

44.36 a729.60 3ra.6l a

r 947 r9a9

1 46.80
30.20-t3.ta

r990 r902 I 993

e.65

r 3.69

aa. t2
6!a .26
r9. t6
2.10

32.25
26.O!

I 49.9 r

606. rt
a7?.@

r6.3a
r lo. oo!6.16
o7.74
aa. ac
9r .56
CI.EO
30. r6

120.@

-7r.3!

r99r

592 .7A
666.03

l7 -a2
t67 .62

t7 .üttt.a2
30.74
97.23
69. E/t
27.C0

373 .66

-66.30

EEa.Oe
6t I .Or
22.46

! 6a .61rt. a3
r ro. aa3l .6a
ae.73
Ee .62
29.21

33ö,27

-68,6'l

497. r9
54/t.9?

23. rO
I 52 -OOt9.63
roo. r9
32. rt
?2.67
aa .77
26.60

297 .26

649.7a@.a2

36.66 46.94 l!2.72r.61 2.o! 0,63

73.79
39. 323.1I

52.66
33.3/r

23 a9.60a5 32.tt
6. !O

36. r5
26. e3
ro.33
t. r9

? .29
38.9r
29. 63
9.24

9.09
7.43

at.33

9.96
9.25

43.A9
VOI OER UEBRTGEIT IIELT ...

UI{TERNEHIENsBEÜII{I{E VON UilTiÄi.ifti.öiii
E IGEI{E REC}ITSPER3OEI{L tO{KE tT

a. a2
7.?7

PER SALtx, GELEI3T. ZI[{SEN, f{ET?OPACH'E[{ U.AE
AI{ ITLAEIIOI3CHE SEKTOREI{
At{ OtE UEBRIGE UIELT . . .

GELEI31ETE ZtII3Et{, I{ETTOPACHTEI{ U.AE.
ABZU€GLICH! EIPFAtIGEIIE ZlilsEX. t{E?rO-

PACHTE]I U.AE.
PPOIIJKT IOl{SI't{TERt{EHiCil .

IIELEI3TE?E ZI]IsEil. I{ETToPACH?EII U.AE. 3'
AAZUEGLICHi EiPFAI{GEIIE ZItlsEtl, 1{E7?O-

PAO{TEil U,lE. 4l .....
XRED!TU|3TtruTE El ...,.

GELEI3TETE ZIil3E]I,
IBZUEGL ICH ! EltPFAlImilE Z lr{3Et{ .

VERSICHEFUI{G3IJTITEFTEIIICil 6I .....
GELEISTE'E ZIT3EI{ EI
AEZUEGLICHT EltPFAt{GEf{E Zll{3EI{ .

UNTEFITEHICI{SGEII'!NI{E, . .
PROd.JKT I OIISTJT{TERI{EH''EI{ .
O RI.Jf, ?EF I OHTIE UIITERNEHI'CI3OEUIIII{E OER

LAI{O- UIO FORS1ÜIRTSCHAFT, FTSCHEREI.
DEN OEU'SCHEI{ BIJTOESSTHil UilO EUIIOESPO3TS(n!E O€R UOHI{Ul{GSvERltlIEtUilO .......,.....o KREOTTII{3?IIUTE .....t vERstcHEauilofur{?ERilEt#i' : : : : : : . : : : : : :

.2 - Ui'TERXEH]IEI{3GEU|IIII{E OER U]ITEFIIEHTIG]I OHI{E

r6
t7
t6
t9
202l
22

21
2a
26
27
2e
e9
30
3l
72
33
3a
35
36

373t
39

a3
aa

43
45
a7
/46

a9

50
6r
62
E3
5a
55
56
l!7

66
69
60

E IGEilEF

62 .92
36. a9
5. 19

!r.30
30 .974.1t

273
-l
39
ao

202.72
I i13.26
14.78
ro.6e

lJ3,71
OE.5ir3t. 2E
r e.85

eE. r3
43. 66
36.34

9.OE

O'r .9l
70.37
26. E6
7.99

r02. t999.6E
67. 30
30. il3
r t.e2

89. 'i387. 'tO2r.60
r0.43

35.29
20. r4
7.79
?.37

27.2;ra.s3
6.62
a.oa

3r.74
46.1?ta.?2
39,20
53.92
r 6.60

o3

27.47 27.29re.96 r9.9r
7.3a

26. itg
37.3Ert,66

30.24 t?.?att.o9 tt.6a
6.32

34. 19 10.7'
ll . 16 70. /a6-22.0? -29.6?
47.39

60.33 6r.6977,2e 7e.G6
26.9!
6a.2a

- r 5.99
76.20
93. r9

re9.25
26r.47
62.62

r?c.23
33a.7 I
aco.9a-r.33
66.O2
57.36

699.22
639.76

606. et
lao. a7

6to .6()
504. E r

220 .19
l aa. ao
62.10

a. a7
23-

6l .
6e
63
6a
65
66a,
66
69-
?o
7l
72
7a
71
76
76
7?
76
79

60.
6r
62
a3

22. te-tr.26
160. r I
2at .97-2.a6
36. t6
34.62

2e.37
39.3r

- I O.9a
26. lro
36. A4

I to.tl
! 2t. eE

rt.oa
- 7a.66
r 62. t22tr.at-3.74
33. ta
37.66

12a .60
379. ,r9

333.69

.6t 57.?t
67.36

!a8. r3
203.53

56. ,ao
r oü.91
?76.63
3ar.g2-r.36

/a7 .90
19.21

70.36r3r.09
112.70
4t.70-9t.ll

237.Ot32t, ra-1.?9
al.oo
14.79

EO.06a4.7'
e.7?

71.624r,to
3ia .87
ro. ro
63. ir3
o. rt
o. r5

1l .71
to9.2 r

2er.30 3rt.t37.27 6.03
27a. tz 307.80

62.66
34.91
r a.89
r r.a6

re9

324.C7 369. O r

ta.6?r.cr
24. t3r9.t I

336.9! 97r.20t.oa 6. t9

9r.?3
r 70. ot

vER3 I O{ERUilG3ul{TERNEtll,Et{oriEiia-iiCüiil-ü:Ä4.-ä1-. . : : . : :: : : : : :: :
S0zIALE LEtStUr{BEt{ ....
tIETIOPRAEMtEt{ FUER 3CFIAOENVERSTCHERUI{GEil
SCHAOET{VER3 I CHERIJIIGSLE ISTU'{GEII
UEENIcE LAUFET{OE UEBER?RAOUilGEI{ . . . ,.. ..

Aß OEN STAAT

237;!a
67. !3

t t7 .77
3! a.94at2,rc-r.9r
6r .60
13./at

3ta. a8

2r3.30
t a7 ,azIE,EI
10.27

72,O1
73. Aare.tgcl.2tit!.20
39. /43
ro.e7
76. 36
o. r3
o.l!

169.C7
azt .17

600,73
4aa. a6

a@.24
aog. t2

33tt ,9le 36.2t
r 2.46

34r.62
34.70
r3.E7

aaa. l?
at

9
22
EO

E IGENE RECHTsPERSOEI{L ICHKE I Y
Ail UNTERI{EH]rE,{
Alr PRIVAIE HAU9{ALtE 7l .....

r U'{IERI{EHITEilSGEITI NI{E OER UIiTENIEHiEI{ MI ?
E I GEI{ER RECHT3PERIIOE'{L I CHKE I T

PROI'UKT IOil3UI{TERI{EHI,EI{ .
KREOI? II{ST IIUIE
VER3 t CNTERUNO3UTI'tERI{EHiGt{

. AUS3CHUE?'UNOEI{ OER UiITERI{EHICI TIT EIOE]IEF
RECHTSPERIIOEXL ICHI(E t ? .

PROA,JT?tOr{!!lJt{?ERtla€HrrErI .
KREOTTttT3TI?U?E
VERS I CHEFUI{GSUTIERXEHI'EI{ tI UII?ERTIEHI/EI{aI oEtr 37llr 2l .....

Ar{ PRIVI?E HlUnHlLtE 7l .....
AII OtE UEERIGE TIEL? ...

. U'{VERTE I LTE GEtrINt{E OER UilTERiIEHI,EI{ Mt T
E IGEßER RECI{?3PERSO€XL ICHXE tT

PROI'.JKT TON3UilTERITEHIGII .
XREOtTtt{sTttutE
VERS t CHERUT{63UII IERI{EHTIEN

EI'DFAI{GEIIE LAUFENOE UEBERTPAEJIGEi{ OER UI{TER.
i.EHIiCI{ i4I? E TGEI{ER REO{T3PERSOENL tCTIXE II . . .

PROEUKT IOI{ItUI{?ERI{EI{iCt{ .
I(REOtTta{3tttutE
VERS I CHERUTGltUt{TERt{EHiGtI

«,2 IALBE tTRAE6E
SCI{AOEilVER3 I CIHEruilGSLE I 3TUI{GEI{
TTETTOPRAEIII Etr FUER SCHTOEIIVEFTICHERUiIGET . .
UEBFIGE LAUFEI{OE UEEERTNAq,,TGE]I ...........

6ELEISYE?E LAUFE]IIE UEBERTNAEJilCEI{ OER U]TTEF-
f,EHICII TIY E IOEIIER RECHT3PERAOEIILTCHXE tT . . .

PROqJX? IOilIIJITTERNEHiGI{ .
KFEO I 

' 
I I{3T I TUTE

t a?.219t, to3t.79
1r.32

163lrr
3a
t3

.42 r a3. oa.6t 132,32,70 11,22.67 g,EO

6f.ct 74. 13 71.69aö.17 6t,9t 69.!9

r3.oe
I t.9t

ta
I

r6
r9
ta
6

at. r7
6t. 03
20,at
2.7130,2.

27,a7!5.76t3.7t

.43

.33.at

.60

.@

.60

la. 19
ac.3a
a.c?t.o3t9.9t
9.29

13. 7a
40. 70
re. r9
o. €9

r r.0Et6.2t
ro.066.t6

.o. 70
49. rel. 37at.2la9.to
9.30

76.36l. oa

20. tz
a3. a'r

3. 0373.6t
a3. lat,9!
63. a3
a,20

ot.9a
37. 6C
2.326t.ga

37 .66
7.50

63, t3
3.76

97.2t
37.Or
z. az

37.74
36.50
7.21a9.6ta.r9 69.Oti4.66

I 6t .97
72.74
I t.70
77 .19
at .or
36.97to.76
69.06
o. rE
o. r6

479.65 .!O.CT /t36.6?
4e.76 E!, E l 62. 'rOro.6e 1o.2, r!.6e

tt
66
a6

360
a

36r

392.9t
a. a?

396.50
6. 32

3er. la

26. t1
t2, ilg3t. ro
?,aa

93. A2
a7 .?3
26.69ro.60

6e .?3
42.6?
22.64
13.22

66. 06
23.e7
12.2a

or.71
39. I r
2.42

66.3r
34.73
a.2 r

56.96
3. aa

t a6 .2,
71.74
t .666t.97

46.67
32.t49.4t
66.96
o. r6
o. r6

132.76a2.tt
to. t I
60.64
39.923l .03
6.62

63. r3
o.06-o.06
o.la

r 23.94
Ea. to
9. r3

66. 3t
36. 6ir2l.3ir
a.2ailg. t C
o.o5

-o. 06
o. ta

l7
t3

65
aa

62
93

r 26.96
46. 6A

3.2C)
60. ro
45.6a

t3
I

?9t8
t3
to

.ao

.60

.43

9.50

95. ra
55.56
25.e4
1t.70

!r.03
3. a5

95. a3
50. raro.5t
83.9a5.2t

toa .ro
67. E3
33. 20
I 3.97

t7.oett.a8

11.67
60. ta
13.2a
r r.29

79.4e
73.6a
i 3. ir9
92.?6
a3.32
ao.3a
t2. r4
t3 .9'r
o. ra
o. ra

ER3PARITIS OER U,{IERI{EHI'Eil ftitT EIGET{ER
RECHY3PERSOET{LICH(EtT .

XREOI?II{3TtYUTE
VER3 I CN{ERUfl EgJiITERIEHiGI{

6a.66 7a.97
33, /aa aa.O4
t? .6a 20.at13.36 rO. 12

i ;';il;';;;;;i; ilErYoPAcHrE,{ u. aE.2) EtN3CHL. OEFFEN?L!CHER UTTTERI{EHI'IEI{ OHI{E EIOEI{E RECHTS.
PERSOENL ICHI(Et?.

3 ) OH[{E 2 U{SEI{, I{ETTOPACH?Er{ U,lE. At{ ppOElJ(Ttot{st t{fEnl{EHrrEt{.a) oHflE zlr{tEr{, tETToPAcHTEn U.AjE. VOr{ PROIIJKTtOilSUilTEFT{EHr'Grr5I OHilE ilETTOPACIiTEil U.AE.

6 ) VERZ ITISTJNG VOI{ VERStCHEFUI{OSVERTRAEGEI{ (UI{IER3IELL?E Z tI{SEI{
AUF VERST C}IERU'{G3?ECH[{ I3CHE RUECK3TELLUTIGEI{, Z I[3EI{ AUF GI.'T.
GESCHR IEBETE UE'ERSCHU!}3AI{TE t LE ) UI{O 3ONSTIOE Z !I{SEII.7' E tI{SCHL. PRIVATER ONOAItSA?IOßEil OHNE ERIVERASZYiECK.

A 

' 
E IIISCIIL. 2|fl€ IITUITGEN, STRAFEIT U. AE.

StrTtsTt3cHES eJilOESAlfT f, !ES€AOEi{
FACHSERIE !t, RE[{E t.3, t993
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Fr{lheres Bundesgsblet

3.4 Einkoiliemuruertellung, verftlgbare Elnkoilnen und thr€ Verr€ndung, VsriÜgensbildung

3. {. I },httosozlalEodukt, vsrftlgbare§ ElnkomrEn und seine v€nsndung

Hrd. ol,t

Gagenstand dsr Nachhslsung I rsz rsgsltgeslrssolrssrlßseltsa

Gesants Volk8Hlrtschaft (konsolldlsrt)

I
2
3

t
und

4 + Indlr€kte Steuern abzl,lgllch Suwsntlonen ..
5 Indirekts Stsuern .......6 Subventlonen ............
7 = l,l€ttosozhlprodukt zu liarktpreisen .. ..... .

I + Lauf€ndE ljbertragungen von dEr Ubrlgen H€lt

I - LaufEndB UbertragurEen an dle Ubrlgs l,tslt .

10= Elnkonmsn der inltndlgchen

1 550.00I t24.70
425.30

200.70

2{ß.50
44.80

I 750.70

111.&l

44.38-

1 635.54
1 169.38

184,{.91
18.59

51. 17

575.10

253.!F
302.?2
rß.&l

2 r45.ss
21.32

100.&t

I 320,71

301.30

150.06
521,73
764.55

2 066.08

74,42

74.97

-0.55
458.812

62L,24

291.68

337.33
45.65

2 335.16

35.25

185. 36

l4ß.7'
N.?7

128.13
-38.66
!t5.79
74.ß

s5{.01
979.89
25.88

2 t40.7r
1 513.55

627. 16

319.40

:Ell.{o
18.00

2 rS0.1l
41.23

1S8.91

2 302.43

2 039.18
502.86

15:t6.!r2

ß3.25

2 t40.?t

r25. 13
-37.
{8.
84.

053.
084.
31.

I S07.83 I

2 7ß.ß
1 535.92

89!t.31

!ß4.41

1 738.10 1 8§12.20 2 043.tß
L 22t,ß 1 317.10 L 422.24

4t68,16 515.2r
23r. s5209.37

257.Lt 278.5347,74 1ß.78

1 969.65

17,86

55.64

379.30
4{.89

508.4tsI 588.90

2 ß3,64
41.60

206.72

2 2SS,L2

2 0§t7.!t8Lstzter Verbrauch ..
Sta€tsvsrbrauch ..
Privatsr V€rbrarch

1 505.30§7.n

I 720.55 1 812.33

1 566.07
1112.38t 153.69

2ß.ß

t 1r!9.82 I
101.911
90{.57
1K13.31

1 812.33

64.80

-3.9:l
424.38

| 315,22

1 566,07
{12.38

1 153.69

2ß.26
6{.80

1 931.87

16!t9.77
Ala.u.I 220.9ß

292.t0

102.
-2§'.
31.
60.

664.
6€4.

19.

529.
L07.
968.

3:15. {1tß.27
186.110
7ß.74

1 9i11.87

54.88

64.68

1 3811.,11S'

I 539.77
418.82

7 220.95

292.70
54.88

2 066.08 2 185.06

1 7611.78 1 Sr5.2S444.0? 166.52

Ersparnls .

an
r 1.5lt

31 = Vsrftlgbarss Elnkoill€n

untBrnshnen
Unvsrtellte GeHinn€ dEr UntemehrEnnlt slgener R€chtspersönl lchkelt
nach dar tlnvsrtellung

Nlcht€ntnoilnene osHinne der Unt€r-
n€fnsn ohne eigene RechtsPersön-
Ilchkeit

untgrnehnsnthvertellte GeHlnnE der Untememl3nnlt slgsner Rechtsper§önllchkelt .
Sta€t ..

VefiTüoenselnkonnan ...
abzuol.: Zlnssn auf öffsntl. SchuldBn .

Prlvatä Ha6halts 1) ......
Enrcrb- und Vgtrügenselnkorman .......
abzugl. : l(omm€ntankmdltzlns€n ......

+ Enofanoeno laufende Ubertraoumen von
ahdsrön Sektorcn und von där 0brlgen l{elt
(ohne fuWsntionEn) ........
Unternsrrn€nStlrt 2)
Prlvate Haushalts 1) .......

11
L2
13

14

15

lb

77
18
19
20
2L
22

2e

246ß
27

28
29
30

32
33

-80.15
22,47

€.78
w..72

88.73

-3. StEl
12.00

311

!E

36

37

38
39
40

41
42
1ß

44

45

1ß

47

Glied€rlng nach Ssktoren

l,lettosozlalorodukt zu FaktorkGtan
(Volkselnködmn) ..... 1 s50.00 r 6i8.5{ 1 738.10 1 &12.20 2 043.ß

I 108.02

215.ß

8S.
-30.
27.
57.

181.
508.

17,

374.
97.

864.
412.

-27.02
417.!B

1 2{10.56

I 505.30
s17,28I 108.02

215.ß
35.54

62.66

-27.02
20.05

159.56

132.54

207,74

2 tß.23

2
2

73
59a
3l
85
54

2
2

104.91
-29.08
34.27
83.35

816.37
8!8.47
22,t0

22
12
73
37

11
0l

7ß
t72
65S

26
97
28
03

062

1 4(16.34r 28.03
1!12.76
440.27
590.00

I 2trt.81

43
74
04
7A
31
79
1ts

:E
2l6
89

19
01
4E
1ß
92
38
1ß

18
74
13

1I

55
92
8S
81
91
08
L7

93.
-m

19.tro
575.
s94,

18.

t34,87

1I

-416.14$.u
91.31

0110.70
077,62
36.92

5!t
91
6tz
00

991.
1119.
255.
586.

1 769.84
128.SI t:ts.9!l
504.87

810.
120.
009.
1180.

I
I

1
1110.70

L 22:2.§
544.25

I
48t.31

123.S
416.19
668t.64

1 720.56

:,5.64

624,
161.
620.
8{6.

185.

36.91

95.111

I 612.85

1 915.2S
1166.52

L 4ß,77
269,77
38.91

222,37

164.08

82
.91{1.28

2 302.43

13.66

502.86
1 535.32

263.ß
13.66

227.t2

145.96

7 82t,64
179.88
6S1.58
9112.18

2 2W.72

-22,08

I 684.52

2 097.38
508.1ß

1 s88.S0

20t,74
-22,@

r0,{.70

-t26.74t,42

222.40

95.62

82.56 68.73

-€8.23 -€0.16477,07 525.*r

1 763.411

1 683,28

2 039.18

93.82 10{.70

-Lß,78
509.90

I 811.30

Start ........
Prlvate Haushalte 1)

ohm nlchtsntnoflrEns Get{lnne d3r
Untsmehnsn ohne eig€ne R€chts-
oersönlichkeit

nächrichtllch: Elnschl. nlchtent-
noirn€nsr Gevrinne der Unternelmsn
ohns Elgeng RgchtspErsönllchkelt ...

1 267.58 1 323.15 I 394.27 | 532.74 I 671.08

Letzt3r VErtrauch
Staatsverbrauch ......
Prlvater verbrauch

llchkelt .........
Start .......
Prlvete Haushalte I )

ohno nlchtentnornene GgHinne der
Unternetilmn ohne eigene Rschts-
osrsönlichk€1t

nhchrlchtlich: elnschl. nlchtsnt-
nonn€nsr Gel{lnns dEr UntErnehmn
ohne sigene Rechtspersönlichkelt

-9.78
63. S0

169.18 113.32 212.03

165.53 15:1.54 2tl.ß

3) Einschl. Suwsntionen.

1 532.19

L 784.78
444,07I 320.77

301.30
74.42

611.66 74,3? s5.14 s3.82

-0.55 €8.231{.85 10.55

1) il"t"hr- ;tlratEr 0tlanisatlonsn ohne ErHertsareck.
2i Ernscnt. der von Untämehnen und von Staat gezahlten

indlrekten Steßm. Statlstisches Bundesant l.lissbaden
Fachserie 18' Rsihe 1.3, 1gg3
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1

Eßparnis
Untgrnahnen

Unvertellt€ Geilinne der Untsrn€hmnntt elgen€r Rechtsp€rsön1ichkslt
nach dBr thrrgtteilung

Nlchtsntnoilmne oeNinne der UnteF'
nshnsn ohns sigsne Rschtsperön-



Fr{,lheres Bundesgsbl.t
3.4.2 Ersprmis und Venügißblldung

tffi. Dt{

GEgEnstand d€r il€chr,pisung I rssz I rsss I rsss I rsso I rssr I rssz I rsss

Gssante VolksHlrtschaft (konsolidlsrt)

275.25 2ß,26 292,t0 301.30 N.n ß.ßI Ersparnls

' .'iäfin?§,u$i'iis:T::. 
:Y:. :::. :::*:i. . . . .

3 = Vsnügensbildung .

-2.55
2t2,70
t3i2.92

79.78

112.4ts
-30.15
-2,55

275
35

6
54

62.66
!8.31tll.st
11.86

-27,O2
20.05

159. s6

132.5,{

-2.80
2ß.ß
157. ll
88.:t5

2ß,2e
61t.80

68.73
32.8?
22,64
t3.22
-3.St
12.00

169.115

165.53

11ll.sE

-3.01
289.0S

185.08

t0{.01

292. l0
51t.88

64.S
33.114
17.5{
13.58

-9.78
trt.90

1t3.32

163.54

s.26
295.0{
2t6.ß
74.74

184.55

2L2.03

2t7.ß

-26.81
242.%
250.8r

-7.85
169.05

-r50.10
-26.81

-?5.7r
zJ7.54

224.59

12.95

283.25
13. 86

93.82
57.73
25.59
10.50

-80.16
22.47

227,t2

lr€.s6

-?5.7t
44.53
5t.42
-1. 15
€.73

-42,ß
-27.5t
ß7.54
58.19

207,74

-24.4O

u6.84
161.12

15.82

13.97

-t26.7A
t.42

222.40

s.62

87.88

20.52

15.
-98.

a2
22

#.12

-8r.8El
195.87

4

5

6
7I

FinanzlenJmBsaldo 2) ....' ;qjäiäitäf;ü-Ed'rc;iö'ä;i'ubi:'xäii;
Auß€nbitrag
Saldo der läutenden Ubertraounoen ...
Saldo der Vsrügsns0bertragüngän ....

Ersparnis
Unternehfien

Unverteil,tE orfilnne dar unternchmn nlt
elgener Rechtspsßönllchkett .........
PiDduktlorlsuntsrnchmnKr€dltinstltuts . . . . , . . . , . . .
Vett lchenJmsunterfl ohilcn

Nlchtontnompne Gs{lnno der Unt3mehnn

'."31"1. 
ll?li?. Y:::f:::]1lli?11. : : : : :Privats tlarshalt. 3)

ohne nlchtentnoilncns o${lnna der Unter
nshrEn oh. slg3m R3chtsrrsönllchk3it

nachrlchtl. : elnschl. nlchtsntnoirn€nsr
G€yrinn€ d3r Untormllmn ohne slgsne
Rechtspersünlichk3lt . . . . . .

.'iäTP?i:i33i'tr:T::. 
:::. :::. :::i?::. . . . .

Untsrnehman
Ptlduktlon6untome llmnKredltlristltuto ...........
Vsrslch€rungsuntemetmen ..............

StEat .......;
Private Hrushalte

- vintügerEbildum .........
untemshnn

ProdlJt tlonsuntsrnelilBnXredltlnstltut. . . . . . . . . . . . . . . . . .
Vers icherunosuntern€lrmn

Staat . . . . . . . l. . . . . . . ;. . ; . . : . : . : . : :. Prtvate Harshalt. g){) ............

i,lsttoinvsstitlonsn ........

KrcdltlnstltutE

Bruttolnvestltloncn . . . . . . . . .
UntsrnehBn 3) ...........

ProduktioncunternehBn 3) .......
l.bhnbauton .....

VETS
Start

GliEdErung nach Sektoren

121.73 144.80-32.58 -37.7A-2,80 -3.01

20t,74
-22.08
104.70
57.53
33.20

-79.51
-G.26

301.30
74,4
74.97
44.04
20.81
10. 12

-0.55
14.86

1$.34 205.1€-157.68 -161t.52-ß.77 -24.80

o
10
11

t2
t3
1{
15

t5
L7

t8

1g

20
2tua
246
ß
27aA
30
31u
iB
3{
!t5
36
37
:B
:!9
40

{1&
rß
44
(E
118
4?
,{8

{§t
50
5t
52

53
511
55
56

57
58
89
60
61
82
63
611
66

289,77
36.91

§t5. ut
56.56
26.88
t 1.70

-5,8.ß
10.66

222.3t

1611.08

{§1.
55
64

5!'.86
-1. O§'
-3.13

-23.97
-2a,22
2t2,
85.
e..
13.
8.

-3.
131.

132.m

-3.01
47.92
52.86
-0.trr
-4.06-24.ß

-28.60
289.ff
102.80
76.52
16.75
9.53

39.57tß.72
185.08
t1l8.28
1411.38
89.!E
55.03

7.82
2.0a

38.82

$4.53
412. 16
$2.65
284.73
117.93

s.85
3.65

52.37

27s.ß
263. S0
258.n
1S5.38
62.90

11.03
1.59

15.55

104.01
-(E.18
+7.88
-:t6.29
-31.57

111.93
7.47
2,76

7ß.72

-6.26
49.74
5r.82
-0.84
-7,24

-25.72
-30.28
?§t5.0{
12{.15
s5.31
19.97
8.88

-10.87
181.75

216.6
177.3St
771,77
104.115
67,52
2.07
3.55

38.87

slst.27ß.74$r.s
316.10
135.88

6.115
5.iE

55.53

303.01
28€.!15
280.13

21 1.55
88.511

4,38
1.78

16.65

7fJ.74
€3.23
-78.18
-37,24-§,22

17.90
6.33

-ß.74
18r.75

-26.81
58.11
63.92
-0.98
-{.&t

-sE.3t
-26.61
242.$
95.02
42,28
25.90
6.87

-47.74
195.70

250.81
208,92
201.39
r25.31
76.08

äG
3.58

111.8!'

583.5€
52e.75
609.30
!87.87
151.113

8.811
6.61

59.90

332.84
31{.83
307.91

232.56
75.35
{.89
2.03

18.01

-7.85
-113.90-1!E.l{
-86.66€8.582t.s

3.29
€s.65
195.70

80
73
80
9{
13
02
5t
1ß
53
74
?0
0s

-2,
.47.

62.
-0.
-4,

-23.
-27.
2ß,ttz,
8t.
27.o

-24,80
a,a2
50,47
-t.2t
€.114

-41.09
-26.53
u5.9{
20.74

-18.7831.lrl
7.53

-!x,.67
lsF.87
16r. 12
118.S6

":i:
az'.iä

s40.28
orr: 

?9

reei öi

szlää
379.16
!158.611

70n
75
80
73
92
34

92
00

96.2{
50.26
45.98
2.t7
0.59

33.92

-11.02
1{1.95
157. t1
t22,85
119. l{
63.7S
119.35
2.U
1.33

34,22

420.20
371,A
E152.34
ß3,73
1@.61

6.19
2,76

{8.S1
263.0S
2ß,40
2ß,20
183.91r
ss.26
3.77
1. {3

14.69

86.i15
-10.!E
-37.110
-18.76
-20.6{

19.28
7.76

-tß.24

28.S!'
24.4?
4.Tt

-20,ß
1Sl.8t
224.69
179.78
170.88
81.81
89.07
5.85
3.05

,{11.81

584.28
520.13
503.1*l
w..47
170.Sß
11.36
5.31t

5{.15
:tss.69
3110.!E
332.55

250.66
81.89
5.5r2.ß

19.34

t2.s
-121.59
-141.St+1.00
-72.8

18.58
t.72#.27

199.81

Flnanzlsrumssaldo 2) ......
Untsrneln€n 5) ......

ProduktlorEunt€rn3hrßn 5) .......oh. Finanzlerung von hbhnblutcn
Finenzi€rung von lohnbluten ...l(reditirstltuta .................

Vers lchsnrngsunternelrngn
staat ...
Prlvate Haushalts 3)B) ............

22
23
1E9l
68
79
§E
ss

30
23
26

65
60
62
36
o7

78
72
lN!
07
42
6:t
111
84
:t4

!85.
337.
329.
22ß,
102.

5.
1.

. 47.

%2.
?3fJ.
233.

176.
56.
3.
1,

14,

79.
-13.
-!l:l.
-10.
-23.

11.
8.

-37.
13r.

4) qhnB.nichtentnoinene Gsninns dsr UnternehnEn ohne eigsno
RechtsoErsönl lchkBlt.5) Elnschl. der Aufnahme fnndsr HlttEl (nstto) durch Drlvateorganlsatlonsn ohnE Enrerbszneck zur Inveetltionsflhan- -

zlgruno.5) Ohno Aüfnanne frsndsr Hlttsl durch prtvato Oroanisatlonen
ohne En€rbsansck zur fnvgstltlonsflnanzierun§.

Statlstisches Burdesmt Hi$bad€n
Fachserl€ 18, Relhe 1.3, lg$l

l) Von lnländlschen Sektorsn au8 dsr Ubrlmn I.,lEIt anofanoeneoEugllch an dle Ubrige t{elt gelelst.tö VenügensttUer:
,l !äitHi8ilne. der Forderunson abzustlch veränderuns dsrVsrblndllchkeiten seoentlbsr dEr obrloen hhlt. '
3) Einschl. prlvater odrnßltlonen ohnE Enrerbszr{eck.
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tl€ttolrNsstltionen .........
unt€rnetanen 3) .......... Prodüktlonsuntemetmcn 3) .......

ohno hbhnbrutcn ......
I..lohnbauten

abzlbllch: Abschmlhrng€n
Unt€rnehmn 3) ...;.

Produktlonsuntemehnan 3) .......
ohne Abschrelbung3n luf l.bhn-
bautsn .

AbschrElbungen ruf l.Shnbautgn .Krsdltlnstltute .......
Vers icherungsunternohm€n

stsat ..



3. {. 3 hitragselnnahrn ru8 Vorslch€rungsvarttggsn nrch Scktorsn
l{rd. Dl{

oegenstard d€r tlaclrleleung
Fruhsrss Bundosgeblst I oeutscnland

1S87 I rS88 lffilrgsolrssrlrssrlrwe

I
2
3
4
5

I
7
EI

l0

l6
t7
18
19
20

Beitrrg6slnnahn€n ln tuschältsjrhr ........dsr lnländlschen Var8lch€rungsuntsrnshmnftlr LobensvsElchirum3nfur SchaderrrerslcherurEon
dar vsßlcherungEuntemehßn der tlbrig€n
].{olt Eus doi Iälard

1E
06
t2
9{
:[,

186.
186.
81.

104.

r8{.56
1811.15
80.57

103.58

0.41

1. rl3
1. {1
0.93
0. {8
0.02

163.69
r50.37
a7,st

118.25
t47.52
67.*l
80.03

0.:t3
' 0.90

0.88
0.39
0.49

0,02

1{17. !t5
L47.04
67.50

0.31
0.5s
0.57
0.30
0.27

0,02

r34.e9
134.110
60.11

135.28
13{.97
60. {t
7{.56

74.ß
0.29

30.00
30. o0n,57
3.4t

r88.0:l
r87.e.n.Lt
to6.sl

03

207.0s
206.60
@.27

117.3388.00

0.32

0.70
0.58
0.52
0. l8
0,02

l52.SS
152.69
66.85
85.84
0.30

70.72.

9.17
19.
0.

07
m
L2
32
&t
62

0.
0.

!ß.
q.

8.16
7.18

0.24

1811.74
15{.:ß
72.40
91.58

0.!E
0.88
0.86
0.67
0.19

0.02

19t.86 l8it.13163.52 t8€,7472,t3 79.61191.:xt 103. r0
0.34 0.it9

199.5{ 227.t6nß.7,
119. t8lg.0t
107.5S

10.52
9.15
0.!t9

s4,62
5{.54
16.03
1.!t5

16.02
0.01

!8.51
13.81
13.06
0.,tß
0.29
o.20

24,20

0.10
0.20
0.86
0.66

0.08

172.54
172,ß
182.56
93.rßo ro
s3..18
0.03

69.08
21 .80

11. !E
10.115
2L,44
0.20
0.16
0.!t8

40. l8
6.711

9.57
8.50
0.31

0,08
0.17
0.&t
0.67

0.111 0.18
1.58 I1.55 I
0. stfl 0
0.57

0.02
0

60
57
70
87fUrder'tftI nlt

1l - Beltrasssinnahnsn ftlr dG G€schäftsjahr ...12 der Inländischen VsFich.rungsuntärnehrnen13 ftlr LebensvsFichorungen .;............1{l fur Schads'rl/st3lcierumon15 dsr Vsrsicherum8untemehßn d.r Ubriogll&lt aus deil Iiland ................:...

205. tp
205.03
88.57

116. {6
0.,(ß

114.03 ,{{.58 47.S94{.03 1l{.58 47.9939.5{ {0.03 {2,69
11.119 4.55 5.30

0

230.6{l
r21. 15
lg.0{

0.03

zs€t.€
2§,3.02
131.26
18.73

tzt.7ß
11.35
9.8St

0.18

61.876t,7t
18.4t§t
2,72

18.18
0.01

49.24
18.39
L7.73
0.370.ß
0.18

24,47

0.11
0.19
1,33
1,22

0.10

11.85
25.500.4

o. t6
0.!t9

51. {7
0.73

10. 02
8,77
0.36

+ tua

79.511

0.31

0,u.
34.22

30.21
3.70

181.26
180.s
97.71
15.65
ß.24
4,2.
7.13

0.31

111.76
4L.70
11.59
1.05

u.sEt
30. 11
L2.tß
11.911o.n
0.21
0.15

t7.34
0.05
0:1{
0.61
0,47
0.06

llF.50
1!8.25
131.64
78.51
7.94

78,49
0,02

53.13
18.06
g.69

8.37

aus
au8

l.hlt aus

!8.75
!F.75
31.94
3.81

33.91
33.S1

74$
7S
44
65

87
74

lB.
188.s.
15.
8S.

8.
7,

!t5.68
!8.6E
e2.42
3.26

1S.20
10{.s5
16.97

21 - Bruttoprhlen ..........22 an lnlüidische Verslcherungsuntemshren .ZA fur Lsbsnsverslcmrüngan24 dar.: an Psnslor6kssan ......;........25 ftlr SchdenveFich€runoonß dar.: 1n Fonn von tatsächllcmn Sozhl-hiträgen ftlr LebansveFlchsrumen .....27 dar.r an Penslonskassen ......;........2A an V8rslchenJngsuntgmeh,ftm dsr Ubrlgsn
H€lt 6us den Inland ...;,..,

- Dlenstl€lstungsentg. lus B.ltrlosolnnahien
an lnIändlsche Vaßlch3rungEuntemshnn .ftjr Leb€nsveßlchorungan-. . .

dar. : an Pensionskassen
von privaten HalJ3halten
von der ilbrlgefl l{elt .............. ..

f 0r SchadenvsF lcmrungsn
von Untsrnglnan ............

von Produktloßuntsrnelrüm
von Kredltln8tltuten ..
von Velsicharungsunternohmn ......

voil Staat
von priväten Hashaltan
von privrten orsanleatloncn
ohn€ Err,€rtszHack .....

von der Ubrlqon hlelt ...
dar. : aus tatsächllch€n Sozlalbslträgsnfur Lebensvsrslcharumen

dar. r an Psnslonska83an
an Vsr6ichErünoauntemehmn d3r obrigen

'€lt rus dsn Inlard

{7 = ltttoorenien 2) und tltsgchliche Sozlal-
bslt'ralgeß an lnländische Vsrslcmrung8untornslrien .ll§l l,lEttoprarisn 2l .. . . , .50 fur LEb€nsvsElcmruman51 dar. : an Psnslonsklassn .........52 von priv6ten Haushalt€n53 von der llbrlo€n t"hlt . . ...5{ fur Schadonv.rSlchsrungsn55 von Untsmefrn€n ... .;..56 von Untsrrehnsn ohne olgene

Rsctt3p3rsönllchkslt . ;.......57 von Untemohmn nit elg8mr
Rechtsp.rBönltchk€lt . . . . . . . . .58 von PrcduktlorEuntemet[En ......59 von Kreditlrctltut.n ............60 vonVerslchsningauntgrfiehnen....6l von Staat62 von prlvaten Hülshalt8n 3) ........5§ von d.r tlbrlosn l{.lt ...E{ Tatsächliche Sozlalbclträgs ttlr

LBbEnsversicherungen ... ;.....65 dar.: an Pcßlonskassen66 an VsFlchsrüngsuntcrnshmn dsr Ubrlgsn
t'lelt sus dem Inland .....;....

18{.89
${.{m
86.68
llt.tB
Tt,72
7.&t
6.58
0.29

!8.89
38.&t
10.79
1.03

10.79

2t,.04
11.7{
11.29
0.25
0. t9
0. l{

16.S
0.07
0.13

0.61
0,47

0.06

125.80
t?5.57
1lE.55
68.877,6
68.86

0,02,ts.68
t7.67
9.56

8.01
L7.24
0. l8
0. t5
0.26

31.37
0.118

7.02
5.11
0.23

231

55.19
55.11
16.!E1.S
16.:€
0.01§.72

13.90
13. rs

0.116
0.29
0.20

1l{1.!ts
1l{.31
13.0s
t.32

13.07
0.02

3L.2,
9.30
8.66
0.!p0.n
0.16

21.51

0.30
4lt.98
M.92
L2.n
l. 1l

L2,22
0.01

!t2.69
12.3t
11.76
0.!B
0,220.u

19.$
0.06
0.17
0.77
0.66

0. 06

29
30
31
32
3:'
3{s
35
37
38
:19
40
4t
42

43
44

ß
rS

0.07

155.15
154.89
1r5.91t
82.51
7.78

82,4t
0.07

6Et.1l322.8
12.85

9.8!t2..ß
0.19
0.14
0.33

!8.96
1.1ß

8.S
7.89

0.27

11ß.75
11ß.52
1!8.!§

78.110
7. l5

78.!E
0.0{s6.$

19. ltg

t7.?4
o.20
0.12

191.61
191.25
18L.23

Lelstumon als Forderungszlr{Eclrs der Vsrslchsrungsnehmr
g3genflLr d€n VeFicmrumsuntsrnalilBn $uJcht.Einschl. prlvater oroanlsatlon€n ohne EnrcrBzHeck.

9{.65
9.78
8.56

0.311

t@.49
10.52
s.15
0.39

24.32

0.10
0.20
0.86
0.65
0.08

175.8{
175.53
166.86
95.09
9.19

95.08
0.03

70.77
24.27

12.70

11.57
23.S1
0.20
0. 16
0.36

{5.110
o.74

9.67
8.50
0.31

702,75
7.84

102,?2
0.03

78.ß
25.89
14.04

0.53
7.61
6.66
0.25

3)
Statlstlocha3 Bundesant l.{i€sbden
Fachs€rle 18, Rolhe 1.3, lsNlg

1) Elmchl. arEgsr{lessnar KurtgeHlnne urd -v€rlutte.2) oie l,lettoprämisn fur Leb3r€teFlchsrurusn xstüsn ln
den Konten näch Abzug d€r ln ooschäftsJrlr gozahltan
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3.{.{ Lelstur,Een und Veränderung dsr V€rblndlichkeltsn au8 Vsrslcherungsvertiäil€n nach S€ktor€n

flrd. Di{

Geg€nstand dsr !,laclil.€lsung
Fruheres BundesgebiEt I Deutschland

lsBTlrssaltses l§reolrssrltstlts€z

I
2
3
4
5
6
7
8I

10
11
L2

t3
l4
15
16
17
l8
l9
20
2t
22

2e
24

Lelstungen ftlr das oEschäftsJahr ...

ohnE

tlnstltute ....

dar.:
dsr Vsrs
!.1€lt an

26 - Lelstungsn ln Gsschäft3jahr, gezahlt

ß
27ß
x) H€lt an d6

d. VErsicherten

a(El

lchksltBn
lsgns Vsrslcherten

d€r inländlschen VersicherungsuntErnshnsn
Leistunsen (ohn3 soziale Leistumen) ..

aus Läbersvsralchsrungsvertragen ....
an orivate Haushalte
an äie Ubrige l.lelt ..............

Renten und Psnsion3n
dar. : PqnslonSkasen ...

125.80

125,57

o.2t
35.44
35.112
33.52

35.87

-2.65

5.31
4.76

0.23
97.74

97.5€r
47.86
119.67

o.2t

5, S2
5.33

0.23

s.78
s.57
1t5.66
52.91

0,2L
44.97

4{. S5
{0.90

0.02
0.70

0.68
0.52
0. t5
0.05
0.07
0.04
0,02

115.67

t8.63
4t,42
€1.31
0.11
4,21
1.36
1 .34
0.01
0.01
o.o2
2.69
0. tll
0.011

68.54
63.113
20,04

11. 44

8.50
19.71
0.19
0.14
1.60

39.95r.8{
39.26
24.17

0.31

108.79

108.51
4§t.sto
58.'61

0.28
116.41

116.38
41.56

40.66

0.65

0.03

0.88

0.86
0.67

0.13
0.05

t72.54
t72.23
165.:E
!t6.28
96.05
0.23

18.98
11.52
7?.30
69.08
19.10

s.9l
9.19

t8,74
0.20
0. l5
1.67

lll.31
7.00a,2t

26,47

0.31

I 16.38

116. 10
55.11
60.$l
0,4

58.16

56;13
118.011

4,4.33

8.0s
0.63

-0.50
-0, 08
-0,52
8. 16
3.20
3,15
0.03
0.02
0.05
4.82
0.09
0.03

1.ß
1. 41

0. s3
0.118
0,20

u5.84

2t.52
17,23

r0.29
21. 16
0.20
0.16
1.71

r8.54
1.00

ß.24
27.53

0.31

120.09

1rs.8l
57.13
62.58

0.4
55.75

3.&
0.29
0.17
o.L2
8.09

0.24

191.56

1§11.25
l&t.93
r05.18
r05.200,6
18.87
10.03
86.5878.ß
22,96

t2,ß
10.51
22.57
0.23
0. 16
1.94

52.62
0.96

ß.42
30.06

7,32
6.58
0.31

131.85

131.57
60.6270.s
0.n

5S'.71

53.68
52. 15

139.1ß

139.25
1«1.94
80.81
80.64

0. 17
16.30

20

8Er
53
10
80
30
1E
92

155.

r54.
11ß.
85.
84.
0.

16.ä

l4lE!.7s

1{ß.52
137.60
80.611
80.,{3

0,21
15.18
9.00

65. tSl
56.96
16.89-

8.91
7.98

16.57
0.20
o.L2
1.55

37,47
1.05

311.84
22.12

175.53
168.68120.80

71.12
70.95
0.17

1,{.56
9. l0s.ob

49.68
16.38

a.3?
7.01

15.05
0.18
0.15
1,47

32.10
0.73

30.9:t
18.75

4,7?
4.26

37.35

3.37
0.18
0.07
0. 11
{.05
0.52
0,23
0.20
0.03
3.30
1.11
1.09
0.01
0.01
0.02
2.07
0. l0

-4.18
-o.02
-o.11
0.09
3.1ß
0.52

-0.41
0.01

-0.42
3.35
1.31t.n
0.02
0.01
0.02
1.95

«l

34
!F
!E
37
38

:l€t
40

1ll
42
,43
44ß
{18
47
rß
{9
50
5l

97.&t
97.66
0.23

18.98
t7.52
78.91
70.77

9.84
64.51
53.13
15.67

8.40

7,27
15.35
0.20
o.12
1.56

35. 1l
0.79

32.59
20.54

6.36 6.87 6.875.73 6. 17 6.17
d€r Ubrlg€n

der inländlschen
aus

dsr

0.23

90.!ß
90. l5
Q.37
47.74

dor

30 - Leistungen ln G$chäftsjahr, zuillckgestellt
31 dsrinländlschenV€rslcherung§untemehn€n32 8US LsbEnsvgr§lchErungsverträggn ......

55.72
47.53

43,92

41.74

4L.72
38.26

42.ß

3.42
0.29
0..17
0.12

0.70
0.20
0.04
0.16
4.A2

4.44
1. 73
1.77
0.01
0.01
0.03

fur Untsrnehnen ........ftlr ProduKtionsunternef[€n ......ftlr Krsditlnstltutc .............ftlr Verslchsrungsuttemehßn ....ftlr d€n Staat ........
fi..lr prlvats Haushalts f ) ..... .....für di3 Ubrloe l.blt

oiä,Y"ffi }"!Pffi :ll":::T:. :::. Y::19::.
52 + VerändgnJng d€r Beitragpuberträge

6l = verärdsruno der Vsrbindlichkeitsn
aus Verslöherungsvsrträren . . . . . . .

53 dBr lnländlschsnVErslchorungsuntsrnehnenfur LEbenBvsrslchgrunggn511 dEr orlvat3n Haushalte55 f[ir SchadenvErslcherungsn56 der ProduktlonsuntBrnEhinen57 dss StaatEs58 der privaten Haushslte f) ...........
59 der ilbrlgsn ].lelt ......60 der vErsicheiurusunt€rnehmn der tlbrlgsn

t{s]t aus dm 0e6chäft nit dm Inland ...

0.23
0.05

0.28
0.05

olas
0.05

0.02

57.:B
57.n

3.02
2.57
0.03
0.02
0.05
5.19
0.1{
0.06

Statlstlsch€s Bundssait !'llesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1993

0.30
o.2L
0.0s
1.90
0.31

-0.95
-0.13
-0,82
2,54
0. s5
0.93
0.01
0.01
0.02
1.50-
0.07

0.02
0.59

0.57
0.30
0,27
0.11

0.13
0.03

0,02

0.07
o.02
0.90

0.88

-0.27
0.03

-0.30

2.53
0.09

0.19
0.07
0.08
0.04
o.02

47.8
47.24
s2.23
42.07
0.16
5.01
1.8E1
1.81
0.01
0.01
0.03
3.02

0.53

-0.60
-0.08
-0.52
8.16
3.20
3.15
0.03
0.02
0.05
4.82
0.09

0.03

1.58

1.56

0. ss
0.57

,41s,.31

2.73
0. ll

-0.02
0.13
7.53

0.53

-0,2t
-0.12
-0.09
7,21
2,77
2,72
0.03
0.02
0.05
11.30
0.09
0.03

1.60

1 .57

0.70
0.87
0.37

0.03

61.31

51.25
52.85
62,72
0.13
8.110

02

ß.62
118.50
0.72
8.66
3.36
3.31
0.0:l
o.o2
0. 05
5. ll
0. 14

0.05

57.5S

57.511
08.97
{18.85
0,L2
8.57
3.32
3.27
0.03
0.02
0.05
5.06
0. 14

0.05

36.03

a,5.9Sr
33.82
33.73
0.09
2.77
0.93
0.91
0.01
0.01
0.02t.t2
0.10
0.04

82
6:t
6{
65
66
67
68
69
70
7t
72
73
74

0.39
0.49
0.22
0.24
0.03
0.02

42.44

42.60
!!8.65
38.56
0.09
3.95
I .54
1.51
0.02
0.01
o.02
2.29
0. l0
0.04

0

der lnlilndlschen versich€rungsuntsrnEhnen
aus Lebensvgrsichsrungsverträgen ......nit prlvatBn HaushaltEn

mit der ubrloen tlElt ....
aus SchadenverSichenJngsverträgsn .....nlt unternehhen .........

mlt Produktlonsuntefiiehmennlt Krsdltlnstltuten ..............nlt VcFlcfurungsuntemehnsn ......nit dsn Staat......mit prlvatin tlltshalten 1) ..........nlt d€r 0brloen Ll€lt .......,....,,..
der VsrslchsrumEunternelrnen der Librlgin
Hslt aus deri oesohäft nit dsn Inland ...

l) Einschl. privatEr orlanlsatlonEn ohnE En.srBzHeck
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3. {. 5 Scha&nverslchenJngstransrktlonen urd ubrl$ lauf ende obertr4ungen
(sol'Elt ksina Stsusrn, Suwsntlonsn, SozlElbeiträge und sozialsn LelsturEen)

l4!d. Ol.l

oegenstand dsr NachHelsung
Fruheres Bundssgebiet I Deutscntand

lsTllsssltsslrssolrssrltsstllssz

1 Enpfarigens lauferdE Ubertrpguqgen l)

llchl(elt ...........;...
Schaderilrsr§lch€rungsl8istung3n . . . . . . . . .
ItlBttopräillen filr Schdenver3lcmrurQBn .

von Produktlonsuntcrnelfütn
von Kredltlnstltutsn ..
von Vsr§ich€rung§untsrnalfüm

an den Staat ......;..
3)

an

Rechts-

t"lslt ...

übrlg€ laufendg

von unternslilren mlt eigengr Rechtspsrsön-
llchkelt
SchaderwarsichsrungFlelstungsn . . . . . . . . .

!n Produktior§unt€rn€hiEn
rn Kr€dititrstltut. .........
en vers icherunosuntememEn

l,bttopränlen ftir-schadorwerslcherungsn .
von Staat

l,lsttopränlsn für Schadsnv€rslcherüngen .
Ubrlgb lou!€nds Ub€rtragung€n ..........

von orlvatsn HawhaltEn 2) ur6 untgrn€rnen
ohnb eloene Rechtsoeßönllchkelt
Nettopiärnlen fur'SchadonveEichErungen .

von orlvaten Haushalten 2) ...........
von Unternehrnen ohns slgane Rechts-
oer3önlichkslt

von där ubrioEn |lelt .....
Schadsnvsr;ichgrurEsl€i9tung3n an
Produktlonsunt€rnelmen

l,,lottoprilniEn fur Schad€nvetlichsrungen .

Gel.lstets laufsnde ilbertragung.n 1) .......
an Untemehlen nit sigcner Recht3p3rsörF

Unterneilnen nlt eigener Rechtsp€rsönllchkslt

60.71

15.02

64.39 69.01

40.93
31.37

s.56
0.71

0.23
0.1l8

60.00

43.91
34.22

9.69
0.76

10,22
0.85

0.ß
0.62

68.!5

an

2

3
{l
5
6
7II

10

11
72
13

14
l5
16

t?
18

l9
20
2t
22
23
24ß
2A

27ß
29

30
31u
33

17.15
7.SB
7.66
0.20
0.12
9.17
4.16
0.32
3.8,{

18.85
36.63

15.611
7,27
6. S5
0,20
0.t2
8.37
4.08
0.32
3.76

7.01
6.68
0. l8

15
01
05ß
79

0.73

0.ß

109. l0

8.681

10.0s

152.S

10s,. 10
13.«l

1€.!B
37.47

8.Sl
1.29

722.?0

9.62

ll. 13

173.58

4.16

76.54

18.1lll

51 .81
38.96

12.85
1.77

0.31
1.1§

76.!t5

sl. ltg:t!).s

t27,$

10.32

11.31

2ß.76

11.35
7.05

0.31
6.75

83,24

19.64
9.19

10.18
10.09
0,20
0. t5
5. t1
1.67
3.44

5. t1
1.57

1t3.51
35.1r

8.110
1.0{
0.79
0.25

r 1{1.82

9.25

12.47

1611.52

4.08
0.32
3.76

Ll4.A2
111. 15

3t,47

0. 16
u.85
5.{E
0.!ß
5.05

86.07

21.86
10.29
9.93
0.20
0. l5

11.57
5.06
0. !t6
4.?0

83.111

r9.611
9.13
8.83
0,20
0.16

10.$
4.92
0.36
4.56

r0.51
10.L2
0.23

1ll.
1.

0.
0.

31
73

a7.77

21.86
10.2S
11.57
17.27
0.20
0.16
6.83t,7t
s.12

18.43
8.60
9.88
9.50
0. l9
0.1{
4,Q
1.50
2.82

17.15
7.§B
9. 17
8.85
0.20
0.72
11.1{
1.55
2.59

0.2s
0.53

6{.00

15.64
7.27
8.3?
8.05
0,20
0.12
3.81
1.56
2,25

8.60
4.27
0.19

94.35

?2.§

58.10
115.40

72.70
1.05

0,!l
04

0.31
0.74

t02.37

22,§

6€.07
52,62

t2.tß
7.tz
0.§E

0.!18

275.n

13.62
1.94

11.68

0I
4
0
4

0I
4
0
3

14
83
53
33
20

51 .53
,{0. 18

3.44

r48.10

r0.97

16.28

325.82

219.74

12.25

12.98

300.29

65.51
5t.47

?36.16

13.32

t2.t2
310.87

5.115
0.39
5.05

236.16
22.4

15.02
7.01
8.01

N,47
!t2.10

a.gl
0.sF

10.51
11.6
11.$
0.23
0. 16

13.62
1. S4

11.58

.68

.18

.15

.55

.47
t.08

7
0
0
3I
2

131.37

Staat

140.36

3.55 3.81 11.14 4.427.47 1.56 l.ss 1.602.08 2.25 2.59 2.82

r,05
0.24

11. {42.tt
1.84
o:27

1{7.5S 154.01 180. 1E 2Sr.8{

5t,22
111.31

9.9r
7.31
7.00

o:31

67,77
18.54

11.23
r.31
1.00

0.3r

6
1
5

3{ Empfangens laufsnds ubertragungen 1) .......
35 von Untornehmen mlt elgsn3r RechBpsr€ön-

I lchk.it36 Schadanveßich€rung§Ielstun$n .... .... .
37 Ubrige laufBnde 0bertragung-n 3) .......

von Staat38 Laufends obertrqungon lnnertalb des
Staat$ .......:..4.......

von orivrtsn tlarshalten 2) und UntemehrEn
ohnb eiosne Rechts@rsönllchkait
R(bke!§t.ttungen ü.6. 5)

von ddr 0brloen l,l3lt
Laufendo U6ertraoungen in Rarrll€n dsr
lnternatlonalen-a.Eailen8rbalt . . . . . . . .

Gslsist€t8 laufErde 0bertragur€sn 1) .......
an Unternshmen nit ElgenEr Rechtspersön-
l1chke1t .;.......
Nettopriftnien fur SchadEnver€lcherungen .
Ubrlgb laufEnde Ubsrtragung8n .... ',....

an dan Stlat
Laufsnde obertragungen innerhalb des
Staatca ..

, private organisationsn oh. Err*rbca€ck
r dlE Ubrloe lt3lt
Laufend€ ubertraumen ün RatrBn der
lntErnationalen-aiBarnsnarbelt . . . . . . . .

83
7t
t2

4.05
0.26
3.79

39

{10

4l
42

43
44

115

lß
47

4.53
0.33
4.20

0.32
3.84

122,70
14.511

92
36
56

4
0
4

5.06
0.36
4.70

an
€n

25.S18

1) Ohne Stgu€rn, srwentionEn, sozlalbelträge und sozlals

32.t4 77.#

727.§
t5,72

148.10 2L9.7416.83 13.83

155. 37 55.62 r8.97

{, An das Osbist d€r shenallg€n oDR, si8 schließt
Berlln ((tst) €in.

S) Erstättumen ln Rahnen der Sozlalhiue, strafsn, V€r-
HaltungsgäEÜhren u.ä.

Statlstlsches Bundesant l,llesbadsn
FachsErts 18, REihE 1.3, lgsl

Lelstumen.
2) Einaahl; orlvater (hsanlsatlonsn ohne En.€rbemck.
3) Zri€lsungbn' Strrfsn-u.ä.
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3.{.5 Schrdenvsrslcherüngstranslktloncn und übrige laufonds {Jbcrtragungen
(sot{€lt kelns Steuern, Suwsntlonen, Soztrlbeiträg€ und soziaten Lalstungen)

rfr. I»{

GEgEnstard der Nachlslsung
Frlhercs Burdssgeblst I Deutschland

lssTlrsaalrseglrssolrssrlrssrlrgsz
private Haushalte 2) und Unternshn€n ohne elgene RechtspersönllchkElt

48 Ermfang€ns laufende Ubsrtragungen f) .......
von UntsrnetilBn nit elg€nsr Rechtspersön-

I lchkeit

54t.68 58.66 63.26 68. €S 69.11 78.66 88.84

51.22 St.Tt 85.07{r.31 r6.5tt 52,62

9.91 11.23 12.ß

5r.39
39.S5

I l. 1l1l

{9
50
5t

52

63

t2.ß

10.32.

13.4i2
73.42

06

n815{ o.lelstete laufEndE Ubertragungen f) .......

ß.9r
34.212

s.59

Schad€rwersichenJngslelsturugn . . . . . . . . .
an prlvat€ Haushalte 2) ..............
an Untemelnsn ohns sigene Recht§-
Frsönlichkeit ...............

vo.n Staat
Laufends Ubertragungen an prlv€te
organisatlonsn ohne Et"{srBzH€ck ...,..

von der iibrloen l&lt
Internatioial€ prlvate obertragungen ...

an Untsrnehrnen mlt slgEner Rechtspsrsön-llchkelt
i,lettoprämisn fur Schadsnvsrsicherunqen .

von' prlvaten Haushalten 2) ......;....
von Unt€rnshiEn ohne slgem Rschts-psrsönllchkelt . . . . . . . : , . . . . . . . . . . . . .

40.47
!r2.10

$t.51
35. ll

8.110

10.15

l. 00

64.72

9.25

14.23

0,23

0.EEt

t2.47
1. 00

44.07

0,7s

0,ß

3t,47
tt.27
0.29

1ß.38
37.47

8.91

14t.54

2.34
68.75

1F.85
:8.6:t
t0.22

9.62

t4,32

o.n

0.62

11. 13

2.34

115.76

1.05

0.24

32.18

12.ß

8.37

13.33

0. 98

50.81

40. st3
31.37

9.56

8.53

11,58

0,ß

0.1ß

10.09

0.88

38.1S1

0.73

0.23

25.98

10.94

0.31

s1.81 51.53 58.10 65.5r:ß.s6 {0.18 18.{0 51.{7
11.35 t2.70 14.011

10.97 t2,ß 13.32

t5,72

1.38

75.55

111.116

0.31

1.rß

11.31

1.38

s3.08

1.84

0.27

Tt.ü
t3.42

15.83

1.06

75.41

12.93
12.93

24.39

0.31

8.74

re.28

1.06

778.2t

7,00

0.31

155.97

. l2.9it

19.83

10.srl
10.93

15.0e

0.31

0.74

12.98

1.0€

.67.86

l. 00

0.31

55.62

10.9t

22.29

1.118

91. 03

t2.
t2.

20
20

14.611

0.31

0.73

12.t2
1.ß

60.49

0.98

0.:E

116;97

L2.20

55
56
s7

58

59
60
6l

62

63

6{

65

66

67

68

69

70

7t
72

an dsn Staat
Rückerstattungen u.ä. 5)

an die übrlgs 1.blt .... 11.25 11.56 t2,ßIntematlönale prlvate Ubsrtraoung€n ... l0.Sl{ tl.Z1 l?,nUbrlge laufende obertragungen I) ....... 0.31 0.29

inländlsche Ssktoren und obrige H€]t

Enpfangene laulend€ UbertragurEen 1) von der
Ubrlgen l{elt .....
Schactenvsrsich€rung§lelstumen von VsF-
slchgrung§unt8rnsfrnen der obrigcn l*lt ..

l,lettopränien für Schrderwersichorumen angeblbtsEßässigs VsElchorungsunteinelilBn
Laulende 0bsrtragumcn ln Ralurin derinternatlonalen aßailnenarbelt ..........
Intemational€ prlvats obertragungen .....

osleßtete laufendg ubertragurlgeh l) an dle
0brige Hslt
Schadenvsrsicherunoslalstunocn v. oeblots-
lnsässlgen Versicherungsunternehrnön .....

l,l€ttooränisn fi,lr SchadenverslchEmno€n en
V€rsichenrEsunternehrnen d.r obrlgän t{elt

Laufends Ubcrtr4ungen im Ratrpn dsrlntematlonalen ässüEnrrtelt ..........
Intsmationale prlvats Ubertragungen .....
Ubrlge lauferde Ubertragungen 4) .........

1) ohne.Steuernr Suwsntlon€n, Sozlalb€lträge und sozlale {) An das Geblet dsr EhenEllgsn DDR, sle schllsßtLEistuno€n. BErlln (ßt) sin.
?l E.1ry9lli_PllvatBr-organlsatlonen ohns E$ßrbzHsck. sl Eri[ättungen im Rahnen dEr Soziathitfs, strafsn, ver-3) ZuxelsungEn, Strafen u.ä. HaltungsgäbUnren ü.ä.

StctlstlschEs Bundesüt Hl€sbod€n
Fachserle 18, Reihe 1.3, 1993
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3.il.t VEnI'oEOEI{SUEEERTnAOJilOEI{ ilACH 3EKTOFEI|

irRo. t,i

FRUEHERE3 ETJIIOETGEB IE? -OEUTSCXLAilD

oEoEis?Ailo oER r{acltEtJJt{c
lgee r 9a9 r09r t99 I r9t2 reeg

U'IYERIEIIIETI

67.49 i

a'a.66
r 0.75

- l .O,l
a .12
1.12

r 6.6t
ro. E7
O.gir
6. t7

17.?3
52. eO
-O.gil
-4.t3

l,7.2a

o.o r

70 .o7 t3.aa ro2.a9 9a.aa lor.or

20 -o. ae
34.232r.83
r 6.70

-o. 6,e
66.65
36. rO

-o. !6
l52.la

-o.
5r.ot

ao
20. a4
eO. irl

4E.e0 a6. rt6.tr 4.226.tt 6.22

- I .O'a23.9t
20,c2
3. t6
3. r6
2. ro

3. 32

2. t7
3.60
2.74

r 6.70
2,2;

2a .72 26. t/aet.ao 23.04
3, 32 3 .60

a.a5
r E.6a
r 3.39r.at

l.Oia

a7.92
54.36-o.49-a.oc

2r.ao 23.oa3.32 3. !t('3.32 3.50

3.5(,

-o. 60
6.67
6.67

20.tt 20.t6 20.eat4.ot 14.06 16.94r.2t r.24 -o.gt
E. E2 8.62 6. A6

6e.rt

to
tl
l2
r3
ta
IE
r6tt
t6

VON PRTVA?EII HAUSHALTEN II
SOIIST I GE VERiDEGEiIIJEEEFTRAOI.'IIGEI{

I F I Xt t VE VEntdEGE[3rrEBERnlGUr{CEX } 42. lt
r9.32

43.33
20. 33

ir6.63
25. A4

3.la

'46. E9
26.ta

3.72

a9. c6
30.0r

a!.90
2E. 33

o.20
a.aE

-o. ge
Lta
t. ra

-o.r6
6. r3
t. t3

F tKT

EiiPFAIIGENE vERlitrIEGEtISJEBEnTRAqJtcEt{

61.22-t.24
- 

'4. t3

7.72 7.13 g. I 4 lo.3tl/4..3 6. t6 d.G? 6. t3
4.aE t. 163.O2 2,633.O2 2.53

6. r3
3.Ot
3 .03

o.2e
30. tt
24.12

o. ra
8.24 !7. ial

!2 . l,l
4l,.29
5. t6

2.7C
o.a7
6. 03

20.4!
3.@

6.tt
3. iaa

L6r

o.o r
a. ta
a. ta

r6. r7
I O.2,a
o. a9
a.oa

-o. 05t. ao
o. ot
6.67

24.36l6.l/a
r .33
a. a9

70. ro
77.4?-1.33
-6. aa

20
2t
22

49.74
52.23
- r .26-1.24

o,25
33. aa
26. Oa

7C
a2-t
-a

72.O4
76.er

o .93-6.70

66
76
2e
a3

23
2a
2A
2a
2?
2A
29
!o
3lt2
33
3a
3E
36
37

3t
39
40
4t
12

VON UNTERT{EHIGtI
YERI,I'EGE[{!iÜ.RKSAIE 3fEUERi. : : : : : :
SOI{3TtGE VERi'DEGEil3UEBEFInAq,JilGEt{

vol{ PRtvaTEr{ HAUSI.{^LIE[{ r t ........
VERIiDEOEI{Sil'IRK3AIIE 3TEUERT ......
!'OI{3T t GE VERTTDEOEIISJEEEFTRAEJ'.CEIT

VO'{ OEN UEEPICETT WELI
rtvE3Tt?toilszu3cHuEssE .

3
il
ia
2
2

St^A?

6.6'
a. t2
a.l2

ro.0!
5.@
o.o3
a,o7
t.O/a
3.Oa

.at
:l'
.14.ot
.oe

t.6(,
6. a4
3. 7e
2.64

'E6. 't6

2. 'tO2. ao

o. r6
29.4e
23.99
20.a2
3. rc
3. r6
z. to
?.22
2.19
r .t9o.@

-23.02

ta

d.67
2.63
2.63

o.aa
6a.69
64. !Et5.lo
20.L

t .2?
!6.97GELE IS.TETE VER,IDECE,{SIJEBEFTR A,,'IGE..

Ail UlrtEPt{Eir.liEi
IrvE3?t?to[szuscl.uE3sE - . , . . . . .
so!9rlgE_yErypE9Elillq9ER:Efct/xcEi . . . . . . .Ail PROq.,XT IO,.3UI{TERIIEI{iCTAil KNEOITITIYITUYE .....
OlP. : FIftlVE VERiOEGCTIUEEER?RAqrilGEI a,

3.rt 232.92 2

6r,ao
ac. ra
4.22
6.22
3.72
t.603.6t 3.9'2,67 2 .96LOr t.or

-ar.o9 -46,06

3t. a32t.t3
r6. ro
16.70

2.17
3. t9
2.90
2. OO
o.90

-.2t1.33

.2C

.t2

. tll

.43

.16
-26.72 -lt.3r

a3 Ei/PFAIGEI{E vERiOEGEa{lllJEaErRtPlGlrlICEt{ ..,.
VO]I UilTERITEHiC'I4't SOI{STIGEvERiOEOEt{lllrEaEElRAGlrllGEll..40 OAR.: IIE?IOZUFUEHRUI{GEI{ ZU RUECI(-

S?ELLUI{OEI!' tt| RAHTIET OEP EETRtEE.
Lro{Er{ aLfER3VERtORElrtO 6l ........

volr Stllll.6 SO]TSTIGEVERIßEOEXSTJEEERTR GI.,TCEII,.
VOiI OER UEBRTOII{ UIEL?.? SOIISTIGE VERITI'EOE'{SIJEEENTR q''{OEIT ..

.A . OELEISTETE VENiDECEI{SJEiERIF GTJI{GE'{ ..,.
Aa{ ur{TERt{EHiCtra49 SOI{3TIGEVETiDEGEilI'EBERTFAq'IGE]'

( F tXT t VE VENIDEGEI{SJEEERIRAE,NGEil I60 Ail OEI STAAT6T VERi,DEGENIÜIR(3ATC 3TEUERI.E2 SOI{STIGEVERiOEGEITSUEBERMAqJilGE'I3'
AT OtE UEBRIG€ üIELT!3 SO]I3TIGEVERi('EGEtI3TJEBEPTFAd.JIIG€X..

Eil . SALID tlER vERtOEOEt{lyJEeERlRAGUilOEt{ llER
PRIVATEI{ H U§{AL?E

PRIVA?E Hru3H L?E 3'

t9.93 ra.al
r6.6t 16. 17

l/r.37 l3.Ao
3.22 3. rl
o.ot o. oE

a7.41 4l.or

r 6.5t
16.6A

22. a|
eo. e6

?2.49
20. a6

22.19
20.6C

25.9t
24.3C

't6.69 a9 . 6,63.O3 3.Oa

17.7C
o.a7
o. 03

46.e5

It.7t
r .5e
o. 03

aa.o2

It.7t
t.@
o. 03

49. 75

2r.46
! .6r
o.02

60.49

2r.38
t.@
o. 02

6r.27

o.ag 0.12 0.Bl

-27,61 -26.@ -30.2t

IiILAE]IDI3CHE SEXTOREI{ UttO UEBPTOE TCLt

o. a9

-2a.at

o. ,a9

2r.26

3. 03

o.17

-a8.oo

3.O'a

o. E7

-22.29

a/a . üg aZ.tt?.ao z.ot
2. ao ?.oa

43.33 a1.003.O2 2.633.O? 2.C3
ir6.63
2.Cg
2.63

74. 66
6E. a6
27.2C

6. 06

1r.73 47.92-23.O2 -zlt.33 It
ca

tt
3r-ar.6t

2. ao
-26.60

3.Ot
26.6 r26.tr

70. lo
-'46. OG-27.29

3.26

72.Oa
a7,09
ae.oo

3.,O4

49.71-2ll.72
-30.26

c.2c

RUHEGELOYENPFL TCHIUI{OEI{. ITEI?OZUFUEHNUil6Ef, OER LEEETI!.
VERS I CHERI,ilGSIJII?ERI{EH{IEI{. PEII! IOII3KAS3EI{ UIIO VEFIOFE'ilGS -
IIERXE ZU IECKUilGSEUECKS?ELLUNGEI{ FUER BETRtEB3FENTEil U.AE

STAATSE I GEIIEI{ rcHiUI{GSEÄJ .
! I t{E?TOZUFUEHRT''{EEI{ ZU RUECTS?ELLUTGET FUEF SETR IEEL ICHE

I I EtilSCHL. PRIVATEn OFGIIIS TIOXEI{ (»illE EffinAsilEc(.
2l L t99(, EttascHL. FttrlilzAUSoLEtcH TELE(q{ Ar{ postB^ilK.
3 I BE ITRAGS]IAO{EilTN ICH?UIGE]I AT O IE RErTE]IVEF3I C'{€ifi,,IGE]I

ruF(iRUilO I,Es REil?EIIREFORT'EESETZES VOiI O(TOECP I972..I EIIILAGEI{ tII BRUTTOUNTER]IEHiET UI{O iiITTEL FUET tEI'
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3.'.7 EIII,.I}ICII UllO ruSGAEEX JilIE FIIIATIZIERU]ICSSILID T'EI STAATE!

. s?llT ltascEllrr
inD. ct

FNUEHERES BUNOE36E9IET IEUTSCHLA]IO

GECEI!'3TAilO OER ilACI{EISIJTO
r916 r9t9 r990 r99t t99 I t9l2 r0t3

E I rilAriC]l
ETIPFATGEiE VENrcEGE'{3EIiIl(OiI|Eil ......voi ui?ERlrE*tavox 3raaT lz!ilsErl

VOII OEF UETtGEil ELT .
ztl{uE]l. t{EtToPAcHTEll u.aE.
AUS3CT{JEttUltOlL VOil UI{TERIiEHiGN . ..

EI,PFlllOEtlE UEIETFAqJilOEI{
EI'DFAIIOEIIE LAUFE'{OE UEBER'RAEJIGEII

STEUENT U.AE.
tf,OIREX?E STEUEFI{ .

PROOJTTTOTT3STEUERX IOHNE VER.
WALTiOSGEEUEHRE]TI .........vor rJi?EnilEltctlvor sraaY .......: :::::. :::::::::

voil tRlvaTElr oRG^lrl3arlol{Ell oHilE
EF*R3IilECT

VEFTTLN'ilG3GEAJE}NET O. UTITERilEHtCil
rtcHTlEzlEt{B nE r.ilsaTz3TEUEF t t ...
EIXFr-HtAaO BEX

DTREXTE rtEUEFi 2' .....
vox ur{fEnilEHiGil 3l .....
vot{ PFlva?Et{ HruSllllTEil al ..,.....
VO]T OEI UEERIOEil ELI .

liOZ IALEE ITRAECEtlTslEct{Ltct{E SozIILEEITRAEGE ....,..
VOI{ PRTVA'EI{ HruJ{ LTEI{
VOil OEN UEBPIGEI{ fGLT .

UITEFlTELLIE !OZ tAL'E t TFAEOE
VOT PNIYA?Ef, H USHALTET{

IOIIS?IGE LAUFETIDE UEEERIFA(IJI{GEI{ ......
vor{ u]lTElltEr.o'Elf

3CHIGXYEP3 I CHEnUilCSLE I S'UIIOEI{ . , . .
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0.19
9.S2

52.31a2.*
28.S
0.13n,79
0.03
0.1N'

172.89

{Et.5a
15r.&l
u5.73

0.16
6.011

22.8
11.21
15.51

15. Oit
0.69
0.21

-?2,8
r0.26

3{5.69
3S5. {3
-ß.e7

9.47

Erpfrm$]3 Vanügor§.inkE[rEn ...........
von untarrErrrn ............l/oi St..t (Ztmcn)

von oglBlrd.n
Enpfmgcm Ubrrtregungcn
Tt:ffir,:3:':T:.::*:3TT. : : : : :Indlr.kte St3uern .

Dlrckt. Stousm 1) ................
von Unt.rnshmn 2) ..............
von prlvatsn Hrushaltan 3) ......
von dor 0brlgen }|.lt ............Unterst.Ilte Sozlalbelträge

von prlvatan HaJshrlten
SorEtlg. lauforde Übertr4urpen .....

von llntsmelilenvoi Stalt
von Bund
von oamlftLn
von dlr Sozlalvsßlchanrm ......

von
von

\ron
vor!

-0.{1 0.o2{.{9 -0.08
0.082Tt,8

?5,2.07
204,9n,7e
126.66
2L.07rß.5s

1.SE

18.71
iB.s2
r.9031.$

27,27
3.860,n
5.Ct
0.25

15.52
0.!E

12.71
11.07
1.0{

0.08
!tos.72
zgt. 13
?,28,74
88.70l{2.0{2l.s{

117.90
2.20

von oüt3lnd€n
von dar Sozlrlverslchorurig ........

von prlvaten Haushrlton ... 4.........
von der Ubrlg8n hblt .....

Abechrslbungan

19.28
{5. 13
2.t0

!6.30
90.2t
{.7S
0.30
5.87
1.86

16.5S
0.{g

13.!m
L2.S?
1:G

9?.6
24.@
20.88
0.lxt
0.25
0.08
0.?42.6l&t.iF

115.12
11.11{
37.9S
!§.52,
t.47

56.51'
4l5.85
1.75

{Et.sl
0.19
9.09

10.75ß.24t2,8
16.00
0.13

15.8{

ts

Zlnsen lut ötlentl
rn Untarnclfion .

lche schuld3n ...

an
an
tn dle

an
tn
unt3rnelIlEn
den Staat .

an dan Bund

hlelt

dar.: €n

Käufs von
abzUgllch
Anlagen

' FlnanzlenjrEa3lldo ...

1)

2t

Er3psmls
Laufende ElnnailmnlE(hllch! Ilufende AßS&en

Saldo d.r Virtrüg3rEubertragungsn
aEogllch! tlettolrw6tltlonon ...........

lJnd unt€msrrEn ohna c1o3n3 R.cht3p3rsönllchkelt .- vor
Abzr.n dsr Invcstltlorszül4sn und der Arü3itn€ilEFp.r-
zulaäa (ab 1971).
Elßöhl. ortvrtar uro.nlsatlonsn ohm Erü3rba'€ck.
verkäufs äer Ländcr üon Krankenhlu3l3lsturuen an dl3
sozirlv'rsicherung' stltlstlsch.. Bundcsqot Hl36bdsn

FactrBerls 18, Relm 1.3, l$f3

35

55ß
74
87
03

3)

{)
s)

I

13.
z6t.
2tß.
-12.

o.

1970 und 1971 olr€chl.. 1972 nach EFtattung d33 r{ck-
zdrlbrr€n KonJunkturzGchl4$, 1973 und 1S7{ €tßchl.
StabilttätszrßchIa.
untemstünn mlt 31ö3ner RschtsFr§önllchkelt. - Vor AEug
der Inv6titlo.r9zul4sn.
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3.{.7 EinnrllEn und Ausgabon sor{le Flnaruloruirg$aldo dss Stlat€a
0.mlndsn
t{rrl. I»{

oegenstand der l.,lrclrIlsung
Frtlhar.s Burdesgoblat Deutgchllnd

l§Bs I ress I rso I rsr I rssr I rs92 I rss

11lt.0l

5.62

tzs.v.
112.11s.53
:t5.6{

28.8S

2.55
114.03
0.8{

iB.7S
1.70

!t5.sl
1.10
4.N

77.71
3.90

13.81
0.u2

13.:B
0.11

8.57
t41.22

6.65
6.09
0.56
o.2t
0.08
o:27

30.35
25.,|Sr
2,0L

16.37
16.08
0.29
7. 1l
o.32
3.80
0.20
3.17
0.(ß1
2.St
4.86
3.50

l.02
0.311

72.9t
5r.82
66.19

57.50
0. 12
8.57

152.6

5.97

168.87

6.{5
t42.74
123.00
71.88
{10.88

30.58

2.8

51. l0
17,73

flz.n
7.10

15{.69
1«1.82
Tr.74
4i2,7'

3{.97

2.20
{ß.91
0.97
5.00

20,87
11.60

76.27
0.3{

15.84
0.Gt

10.1I3

174,L7

8.04
7.tü2
0.62
0.28

23S. {0

10.02

2t6.2t
188t.71
sl. al
118.76

0.116
4i2,21

4.27

4.62

7.77

192.EEt
158.1ß
80.86
{111.03

!ß.83
2.St

74.64
L.24

68. r9
2.t0

61t. lt
1.98
5.21

34.50
4.75ß.ß
0.87n,79
0. os

11.29

212,6
4.24
7.58t
0.65
0.30
0.0s
0.26

4l!t.69
§.21

11.311
20.24
20.2.
0.02u.&!
0.38
6.5S'
0.13
5. 95
0.51
4.687.ß
5.S8

1.:E
0.15

113.111

7?,74
99.68

§.ß
0.16

11.29

8.88

26.80
173.14l

88.611
47.24

0.u
L2,n

2tt0,29

9.36
8.56
0.81
0.3{

49.57
4t,L2

3.tE
-L2,32

211.8Il 2i27,97

2

3
4
5
6

7
8

I
10
11
t2
t3
14
15
1B
l7
18
19
20
2t
2.
Z3

24

6ß
27
2AE
!r0
31

32
ltat
3{
:E
!B
37
!B
!E
{0
{ll
42
llEt
ut
1l5,$
47tß

1p
50

51
52

53
511
55

56

57
58

59
60

EiptarEom vcrrtügemslnkofit3n
\ron lJntornetrrn ...................

u.Irdlrskte St.Brn
olrckte Stsu3m

von untsmahnn .........
von prlvrtcn Hrushrltcn 1) ......

Unteßtellte Sozlalbelträgo
rron privaton HluShaltsn

sorctlgs laufonda ohrtragungen .....
von Untsrnehmn ...................
vor St6at

von
von
von

von

von

:mruirg
Abchr€lbJng€n

- Ausgaben

Zlnssn auf öffsntllch. Schuldsn
tn
an

an

t37.ß
118.78
70.ß
38.82

31.41

2.66
18.90
0.s3

40.41
r.57

37,72t,t2
11.56

18.18
3.92

1{.58
0.32

14.L2
von
von
von

2.97

lrlm
3.20

81.30
1.3774.§
2.:t9

58.82
3.37
5.55

!ts.66
5.111n.ß
0.:En,79

3.!B
88.97
r.58

80.79
2,57

74.ß
3.74
6.60

32.50
5.git

26.57
0.!E

26.10
0.11

13.17

2ß.02
10.35g.{6
0.90
0.!ß
0. t7
0.37

s4.20
r8.65
s. l5

ß.47
25.86
0.01

14.6Et
0.411
7.80
0. l8' 7.11
0.51
8.!E
8.55
7.20

t.2t
0.111

Lß.T2

1ß.51
1.014.84
1.56

40,20
0.89
,0.86

19.74
4.12

15.62
0.iE

15.20
0.07

9.58
160.10

7,32
6.70
0.62o.ß
0.08o:ä

34.71
2g,232,6
lE.6{
18.62
0.02
4.24
0.«t
4.!E
0.07
3,86
0.4ts
3.55
5.rß
{. !}9
1.06
0.03

53.17
1.G'

47.08

an Länder
an dle SozlalvaFlch€rum

an prlvat€ Hr6hllta ...;......

rn dsn Stast
an Ländsr ......

an prlvate Haushal

Sozlal€ L.istungan
an private HauShllta
6n dle llbrioe Helt ................

Sonstige laufand. Uhrtragun$n .....
En Unternehfim
an den Staet

an den Bund
an Länder
an dls Sozlalverslch€rum .......

rn prlvatc Hlurhllt3 2) ..4........
oslsistete vgriügaGüt[rtrrgungsn . . . . .

an Unternelmen

5.30
0.06
4.79
0.1l53.S
s.5g
rl.!B
1.0€
0.15

76,21 82,28 90.23

64.6S 59.73 66.8768.57 73.63 80.79

59.110 63.8it 70.240,t2 0.t2 0.L29.06 9.68 10. 113

0.09

9.06
1119.29

6.81
e.24
0.57
0.25
0.08
0.24

32,52
27,74
2,70

117.05
16.29

0.08
0.26

s7,tz
31.53
2.57

19.31
1S.29
0.02
9.66
0.!E

0. t{
0.«t

4.5S
23.22,8.2017.9{

17. 16
0.78
7,70
0.32
e.19
0.21
3.56
0,42
3.19
4.78
3.{6
0.98
0.34

0.o2
13.3r
0.!t9
7. l0
0. 16
6.«'
0.51
5.82
8.rE
6.&'
l.4E
0.17

125. l1

ständioer Arhit .......
Produktlonsstsuem .........
Abchr€lhJmen

abzthllch: Verkäulc von l{arBn urd
Dlenstlelstumsn (elnschl. selbt-erstelltsr mlagen)

darunter: an den Staat 3) ,......,.....
Bruttolnvestltlonen ( Anlaoelnvestltlonon )

Käufs von ncucn Anlaoen-(elnsch].s€lbt3rstollter Anlagen)
Käufs von o€brauchten Anlaoen urd Land
aEtlglich!-Vsrkäufo von ge6rarrchtcn
Anlagen urd Land

45.10
15.93

1,27

2.75
12.68

8.47 &t.90111.{1 114.26

s.96 100.s,30.16 0. 16L2,29 13.17

72,ä. 77
97

56.25

56.03 57.603.5r 4.0r

78.011
a,a7
57.3431.31 33.75 !l5.81 !8.78

30.72 ß. 12 !8.18 :€.081.86 2.14 2.34 2.St

s6.113
19.511

1.81

-1.S
7t.t2

l{0.92
129.80
15.28
28.:E

64,8
24.n
117.59

1l5.75
3. r3

2.30

-0.67
8.51

1e5.20
157.6S1
2?.02
!8.30

61 - Flnanzlerungssaldo

Q? Ersparnls
6Ei
54
65
68

Lbufsnds Elnnalnncn L77.7e
abzthlich: laufsnd3 Ausoabsn 105.05

Saldt Aer Vetnügenstlb.rträungen 12.85
aEtlgllchs tlsttolnvistltlonsn ........... 2,.74

7t
ß
6{
{5
81ß
t3

1.

-l

10.
729,
118.
1{.ß.

51

96
g9
ß
78
67
70

2,

13,
124,
110.

13.
24.

6.{!t 11.60182,02 1Ct.73175.58t 182.13zs.2t ß.%«t.EE 4.t7

2) Elnschl. prlvater Organ$atlonen ohne En{3rbzmck.
3) Verkäurs dor o€mlnd€n von Kranksnha6lslstungen andle Sozialvsrslcheruru.

Strtlstischss Bund$ait r,li€sbadon
Fdchssrle 18, R.lfu 1.3, 19gl

1) 1970 und 1971 Blnschl., 1972 nlch Erstrttum d3s r{i,ck-
zahlbar€n l(onjunktutzu§chlag3s, 1973 urd 197,11 eln§chl.Stabultätszuschlq. - Vor AEUC dsr Invcatltlonszulagen
und der Arbeltnehnärsparzulagc (ab 1971).
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3.{.7 Einnslrrn urq Ausgabn 3o{1€ FinanzlsrurE§saldo d38 staats§

Sozlalver:§lcheruru
tlr{. Dr,l

Gsgenstlnd dsr ltEctll€isung
Fruheras Bundssgebiet Deutsc'lrllnd

t-I rsss I tsgs I tsso I rssr I tsst I rsz I tsg

I
2
5
e
5
6
7

8

I
10
1t
t2
13

14
15
16
!7
18
19
20
2L
22
23

24ßß
27
2A

n
30

ElnnalüEn :87.6{l

Enpfangana VorrÜgensalnkoinEn ...........
von lJnterneh!3n
von St.at (Zlrr3in)

vdn Bund
von Ländom
von oaffilrdan

5.57
5.31
0.!E
0.09
0.2?

lxtl.!E
lFr.!E
342.27
3{1.0s

{r8.62
6.51
6.19
0.!t2
0.08
0.24

411.50

{1r. {7
!F8.23
:t55.94
356.10

0.84

1.29
53,24

1,47
t,23
0.24

51.68
51. 11

0. 15
0.42
0.09
0.03
0.03

oloe
0.61

{101.86

4.20
0.34
0.08
0.26

{ß8.!12

1118.S'0
!ß11.11ß2.n
tFo.46

2.32
1.31

5{.7S
1.51
7,27
0,24

53. 19*.s7
0.19
0.,*t
0.09

0.02

o.02

ol,oz

0.66

4i2A.@

4trß.t2

8.5{

0.0:t

0.10
0.03

o:07

1{8.08

70
91

0.07

l. 10

1.06

0.06

500.53

10.4lsl
10.15
0.!H
0.m
0.26

1189.32

rßs.29
{2:'.:E
1121.!E
4r5.69

6.30
1.37

65.(ts
1.92
1.31
0.61

83.918.27

0.0!l
0.03

olog
0.72

482.i§

627.66

11.S
r 1.5!t
0.rß
0. l0
0.!ts

614.87

6111.8r1
582.07
s30.6Et
624,82

2,0L

1.4,e
a2.T?

1.86
1.55
0.31

80.79

tr,l.27
11.79
11.31

0.118

o]r
0.37

568.58

568.5{

0.0{
0.04

oloe

0.90

0.06

1t50.28

1150.011
4,77

lß7.30

11.99
2.58
0. {0
0.24
0.13

0. 11

218.52

1Sl5.79
111.87

23.33

22.4i2
0.0r
0.s0

0,20
2,22
2,03
0.25

0.06
9.7S

573.85

10.85
10.61
0.34
0.080,n

*2.2e
*2.23
rß8.06
Its4.6€
19t.16

t,52
1.38

78,77
1. 96
1. !t5
0.6174.|t

73,47
0. l9
0.51
0.10
0.03
0.03

olos
0.74

550.111

Enplangcno Ubertragungen

Enplamenc laufende Ubsrtrlgungan .....
Sozlälbeltram

Tatsächllche sozlalb€ttr6ge .......
von prlvrten Haushalten
von dsr Ubrto3n hl€]t ..... .... ...

Unterstsllte Soziatbelträgs

566.{6
56:t.96
561.73

von Ländorn
von GenElrden ........i......'...

von prlvatsn Haushalten

Empfsngsm venrügsnsobertragurEen .....
Von irivsten llau§haltEn
von St6at

von Burd ..
von Ländsrn

Abchrelh.ngsn

- AusgabEn

lche schuldsn
an

0eleistetc obertragungen

G€lelstete laufends 0bertragungen

von orivaten Haushalten
Sonstlge' tauforido Ubertragurgen .....

von lJnt€rnohnen .......
SchldEnvcr ichsrungslelstungen . .
Ubrlgs Iaufsnde Ubsrtragungen ...

voil Staat
vom Eund

Sozilla Le$tuman ...............,..
an orlvete tla,rshalte
an äic übrloe üblt ................

Sonstlge laufände Ubertragungen .....
en dEn Staat ...,..................
en orlvate Haushalte f) ...........
an äle ubrtge hblt 2)

2.

1.
103.

1.
1.
0.

101.
100.

0.
0.
0.

0.ls
0. {5
0.10

3{0.!B
0.76
r. 18

49.08
1.35
1,24
0. t1

47.62
{7.06
0.13
0.4l!t
0.11

23

50
o8
s0
64
!t6
08
13
ü2
5l
L2

1X'1.73
5.57
7.97

0.06
e10.(16

d10. 17
4.98

Gt8.13
w..70

5.{3
7. 06
4,47
2.27
0.p.

4.St
2.54
1.53

0.tr|

79.50
0.68
0.51
0,t2
0.03
0.Gt

olos
0.8!t

629.01

0.03
0.03

0.59

ixB.26

0.03
ffi,6
255.111

L.2t
250.lm
2{6.18

4.22
3.53
1.!B
1.870.4
0.11

13.37
0.01
0.6st

0.08

t.0g
1.011

0.07

0.02
1.38

lß671

31

32

33
3{
35
:E
3?
!B
39
40
41

42
43

4
16

116

s?

ß
{sl
50

51
s2

53

5{
55

56

57

59
60
61
62
63

0.03

2611.:r3

ß4.24
0.98

260.10

27fJ.47

2?8,n
1. l0

276.2.
270.§

4.&r2.ß
l. 16
1.08
o.2r

31s.28
1. 19

290.8

0.0:t

315.82

0.0!l
o.z2

17.18

16.{E
0.01

0.14
r.52
1,47

0.08

0.03
:80.66
!80.36

2.85
353. t7
3rß.01

5.16

0.n
0.30
0,21

0.09

169.01
35. {19

18. SS

74.24

0.08

1.80
r.65
0. l8

255.6r
11.4§l
3.16

ß.72
5.16

23. 19
r.27
1. t3

20,79

0.!E
0.05an Untemetmen-

( InvestitlonszuschtissB )
an den Staat

an Gcmirden
( InvestitonszEchll$e )

an dlo ubrig€ l.hlt ...... 0.11

Staatsverbrauch (AntBlI) 139.83 136.55

13.97

Käufe von Giitern ftlr die lrutcnde'Froouition-..:..:.:......;:........... l2B.Qq t22.Lo L??
aäi:-üä-§Iaä[ a) ::::.::.............. 23.6 ß,7s ß

0€l31st3ta venrÜgens0bsrtr4ungen .....

al§
Arbelt ...........

atrüSl von Harcn und

Bnttolnvestltlomn ( AnlagalnvBtitlonsn )

Käufe von neucn Anlaoen

Käulc von g€baarchten Anlagen und Land

von gsbrarchtan

abz(hIlch:

1,42
l. llsl
0.25

0.0§l

1,{.115

13.8:t
0.01
0.61

0.06
0.9s

o.t6
0.0s

11ß.1{
28.55

0.28
0.17

0. lt
216.33

0.09
2.t8
l.Etg

0.20

ost0

02

04

56tyl
88
08
M

0.

20.
20.

447.
4%.
-0.

0.

0.05
16.78

17.16,fl7.S
400.82
-0.06
0.34

1.96
§7.02
!r8.06
-0.08
0.50

88 = Flnanzlerungs8aldo .....

194.57
39.31

21.85

21.01
0.01
0.&t

92165.18

0.01
0.740.72

187

15.18

14.74
0.01
0.68

11.31
680.:I3
669.02
-0.20
t.32

ol
36

26
80
55
26
35

0

-1.
0.6ß.

626.
-0.

1.

0.03

n.44
24.77

573.08
5118.31

-0.27
1.06

0.03
18.18

19.31
1199.78
ß0.47
-0.:xt
0.80

1) Etnschl. Blvrt3t orqanl§rtionen ohm En{lrbrek.
äi E*'iataün6än üon nenfcnversicherungsbslträgen u.ä.

3 ) Käuf e der Sozhlverslcherung von l(f,ankenhauslelsturEen
dEr OsbistskörperschEften' statlstlsch€s Buftr""ait r.[csbad.n

Fachssrl3 18, Relhe 1.3, 199f,
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3.{.8 Elnnahnn und Alrsglb.n soile Flnlnzl.rungssaldo dsr
Sozialvarsicfierüng neh Sozlllvor3lchenrtgsträ$rn

tffi. I»{

Ge$rrstand &r tüctHtsung
Frtlheres Bund6gsbtot Deutschland

rssglrsssllsgolrssrlrsgrlrszlrsgg

I
2
3{

5-
6
7

II

Rentanvir8lchorung der Attclter
Elnrulllnn 16.32 111.28 118.7{ 724.ß l{l.tE

7i2,80 75.92 U,t7 85.73 100.0G24.2ß 6.81 n.ß 30.{6 ß.23
d!runter

Tltstchlicho l

pbcrtragungrn
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904.57 968.13I Laufsrde Ubsrtr.gungen ...

Dlrgkte Steucrn 1)

2
3
4
5
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92
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24.ß
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25.53
24,07
12.30
6.53
5.24
1.lE
6.67

6.67
0.08
2.6S
3.90

159.811
16{.31
41. {10

56r.61
29.54
s.35

20.ss
3.20

432,07

3S.06
37.08
19. {7
r.0.59
6.92t.s

10.34

10.3,{
0.21
4.72
5. 1ll

218.88
172.47
rß.76

!83.31
151.75
168.90

112.66

595.34
30.88

5.311
22.21
3.:ß

565.18
.37.78
:15.73
16.71t
10.81
8.18
2.02

10.91

r0.gt
0. l{
11.8{5:s'

6.4ts
0.17
2.39
3.52

9711.61

168.70
117.1,{

rlg. rs
3.95

43.24
1.55
2.59
4.14

18:t.rE 20?,6 222.1777.79 86.70 92.04110.sß 42.77 114.03

330.74
l4F.18
11ß.73
36.83

513.32
27.ß
5.00

19.33
2.93

1§6.06

32.06
30.00
13.68
9.87
6.1l5
2.06
9.111

9.111
0.144.ß
4,75

1 009.73

302.22

I 1!E.99

!ts7.33

185.5{
13!t.70

I 234.36

368.24

1 355.16

365.55

1 1105.50

1108.10

6
7II

10
1t
72
13
1{
15

16t7
l8ls
202l
22

23
24ß
26
2?

trg.?2
28.*t

316.00
l:8.99
t42,04
34.97

1X50.30
26.grt
4.77

19.26
2.9142],§

32.38
30.3{
t4,42
st.83
6.09
2.02
7.93
7.93
0.14t
3.1S
11.60

27t.00
u3.67
126.55
30.6€

410.4E
26.!15
4.8r

18.71
2,43

!l84.11

26.06
24.ß
11.05
7,52
5.87
1.50
7,72

7.72
0.19
3.41
4.12

2A1.76
118.711
131.61
31. 41

383.15
24.92
4.61

17.68
2.65

!158.23

24.@
23.ß
r0.85
6.99
5. {§l
1.56

6.118

Sorßtige laufonds Übertragungen .......
6ebletskörpe13chaften

Bund . ,..

+ vErnÜgensubertragung€n

Gebi€tskörp€rschaf ten
Bund ....
Länder ,.
GsnEinden

von Unterneln€n ....

verflaI
lchkelt 2)g) ..

dar. :

von Staat
Produkt1016steusm

o.E

911.211

152.?2
t07.20
103.49

3.71

0.25

1 0l7.lls
1S'.5{
121.$l
117.58

4.4L

!8.68
1.60
2.824.ß

tst.28
llJ/l,02
1!rl.0!t

4.S'

22L.34
158.1S

152.
5.

a2
3?

0.35

0.0{
8!15.04
319.09
s59.60
5?8.62
30.98
13.32
3.03
3.03

l. l8
1.18

1S8.96

r {16.{1
220.U!
160.8,0

155.10
5,74

tß.87
4.8!t

{1.57
1.57
3.44t.r:

0.25

0.03
7A.V
270.52
{44.00
415.69
28.31
10. s7
2.63
2.6!t

26.63
3.9r
6.30

16.28
10.00

0.111
0.1{

174.08

ß.27

1 11t3.§12 1 2rß.50 1 365.s0

29
30
31

32
33

3,{
!,5
36
37

38

3!t

40
lll
4;2
43
44
,t5
4E
47
118

{s
50
51
52
53
511
55

56

67

42,80
1.98
a.42
a.a:

37.59
1.56
2.ZFn.r:

14.36
3.011
3.0{

42,76 43.401.71 1.9{5.12 11.685.57 6.13

von orlvaten Haushalten
Dl;ekts Steuem 1)2) ...
sozlelbslträo6

Tatsächllcte sozialbetträoe .......thterstellts Sozlalb€iträge .......
son8tlgs laufsrds UbertragurEen .....
VErrtügBnsUbertf agungen

steüern (Erbchaftst€uer) .........
sonstlgs vstiügensub€rtrasrngen 6)

0.0!t
5S2.08
214.67
:85.76
340.!ts4.8

9.252.N
2._N

16.83
3.15
0.78

t2.47
t2.47
0. l5
0.15

130.10

r9.53

0.25

0.@
630.35
2ß.34
!ts2.31
:86. r0

26.21
9.62
2.08
2.OA

t4.37
2.L4
0.84

11. 13
11. 13
o.%
0.26

137.53

23.34

0.25

0.03

650.07
2ß.59
1t08.14
380.1627.8

10.:12
3,02
3.02

154.97

24.§

285.60
61 1.80
{&}.188.64
72.ß
2.63

0.33

0.03

8t2.n

2.6!t

0.84
0.84

1&t.78
30. l0

0.35

0.0{
s29.30
317.19
ss4. tl
581.73
32,§

37
06

1S. {1
3.52
2.t3

12. !t9
12.!§t
L,27
r.27

2L7,ll
n,76

t7.722.§17.61
3.73
2,32

11.31
11.24
0.250,6

18.
3.t.52 2.0112.98 t2.1212.s8 12.t2

V€rrlüoeßilbsrtrafl rnosn
d6r.!-von Instltütlöngn der EG .....

NiohtabzlEhb€re t rEatzsteusr 7l ......
Elnfutrabgaben

tionszulag€n und der A!ö€ltnehßr 5) Beltraosnlchsntrichtunoen an d19 Rentenverslcherungsn
euforufo d€3 Rsntenr€föriEgsetzgs von oktober 1972;

6) Lauferd€ 0bertragumon ln-Rahmsn dsr lnternationalsn
Zusilrnsnarbit.7) Aufkormn an Stouern von UnBatz soHis slnbebaltene t ßetz-
stcuer auforund von qesetzllchen Sondsrregslungen.

8) Elnschl. pilvator Nlnlsotionen ohnE Ert{erbzx€ck.

Statistischss Bundesaü t{iesbadsn
Fachserls 18, Rgihe 1.3, 19S13

4ll3l

r)
2l

3)
4l

Steuem €nthal
cb 1975

-225 -

SozialbelträOe
Gsbletskörp€rschaf ten

Bund ...
Länd.r ..
Gemlnd€n ......

sozialverslcherurE

(ohne ver-



3.4.10 uinertsilung von Einkom€n und Vsl'lügen ober d9n Staat

l,H. Dl{

6egen6tand der Nacffl€isung
Fr{ihsrss Bundesgsbl€t Deutschlard

lsBBlrseslrssolrssrlrssrlrsszlrws

Gel€istets Ubertragurgen rn andere Sektor€n und an dle Ubrlg€ tlslt

440.27 455.40 52t,73 620.26Laufende UbsrtragungEn ...
Suwentlonen

6eOietskörperschaf ten

Sozialvsrslchsrung ...
Soziale LsistungEn

GEblstskörp3rschaft€n
Eund ....

Sonstlg€ laufsnde Ubsrtragungen .....,.

83 = Gsleistste obsrtragungen ......
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{4.14
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33.ir8
12.00
2,55
1. 10

375.10
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68.112

65.s6
40.u
20.s0
4.34
2.88

47E.15

121.98
50. 12
41.62
20,24

353.17

80.51

78.72
63.76
9.S2
5.04
1.79

64.59

688.67

130.03

68.42
0.36
4,70

56.s5
1189.61

1t68.18

3116.83

66S.0S

6:l. r0

58.12
34.62
18.91
4.59
4.98

581.28

133.15

it§t8.13

74.7t
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t4,75

1ß7.30

7A,76

572.74
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{5.9!!
98.@
23.90

1.60

60.42

7.31

5.57

4.77
3.88

72,t2 75.7854.41 56.6011.50 12.§5.21 6.&t2.59 2.98

57.1ß

33.41 65.97 64.38 57.2615.55 ß.20 311.8S' 22.#12.s8 13.311 13.24 23.:16 27,313.80 4,42 4.53 6.13 7.00- 0.03 0.27 0,21 0,17

SuWEntlonEn
Nsttoprämlen f . SchadEnverslcherung€n
Ubrigä laufende Ubertragungen ....I..
Verfi ögsnstibsrtragungen

46€.St6

75.80

47,74
0.32
3.76

23.98
353.83

336.48

21t5.00

:8.5t
55.95

40.33

6.37

4.22

90.25

6.67

685.50

88.80
{8.65

404.27

38S.92

284.35

41.60
63.97
16. 83
t.52

189.fft

726,52

120.69

63.10
0.3s
5.06

52.t4
54t.9?
524.07

390.93

4,{. r15
88.69
22.ß

1.61

57.86

7.2t
5.lrr
1.78,$.s7

35.67
3.68
0.88

Sozlale Lelstungen .........
Sozial€ Leistunoen l,n aJseiln€nhanonlt tatsächlicFEn Sozialbelträoe;'
Sozlale LelstungEn, fur d1s Sozlal-
beiträgs untsrstellt mrdsn ......

SonstigE sozisle LBlstungen .,.....
Sonstlg3-laufende Ub€rtragüng8n .....
Verrügenstlbsrtragung€n .. 4...........

39.10
60.28
75.72
0.87

an private Haushalts 8) .....

an dle Ubrige l.lelt ....
Soz1a,

Soz:

dar. :

der. ! dsr EG .......

14. ls 111.543.22 3.19

4. 119 4.834.57 1.84
77,55
22.58
6.03
0.66

1)

2)

3)
4)

Vor Abzug dsr InvEstltionszulagen und der Arä€ltnehnEr-
sparzulagE (ab 1971).
1970 und 1971 elnschl., 1972 nach Erstattum dss r(bk-
Zahlblre! KonJunkturzuschlEgis, 1973 und 19711 slnschl.
Stabll 1tätszr,lsch lao.
Vor AEug dsr InvBitltlonszulagen.
AblösungSbsträgg von Lasten€usöl€lchsabqaben ab lg75in dsn dlr€ktsn St€uern enthalten.

5) Bsltragsnachentrichtungsn an dlB Rgnterwarslcherlngsn
aufgrund des REntsnr€föriloesetz3s vom Oktob€r 1972;.) f:*#;"18:It:"suns"n ln-Rahmn der tnternealonalen

7) Aufkomnen an Stsusrn vom thtsatz so}rle einbohaltgns llBatz-
6tsuEr auforund von qesetzlichen SondsrrEoslunoen.8) Elnschl. piivater 0röanisatlonen otrne Emörbszfiecf.

Statistlsches Bun&sait l{lssbaden
FEchsErl€ 18, Rolhe 1.3, l9*l

-zto-

GEblstskörpeßchEftenBund.........
Länder .......
GEnElnden

Sozlalversicharung ....
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3.4.12 Bnrttolnv.stltlonen dea Staates nach Anlrgaartsn
l'ffi. Dl'l

Gsgsnstand der f,lachenlsung
Früherss Bundssgeblst D€utschIard

rsgslrssslrssolrsstlrssrltszltss

1 Käufs von nsuen A6rüstungsn

2 + Käufs von nsusn Bauten .

3 + Käuls von gebrauchten Anlagen urd Land 1) .

{ - Ver*äuf. von g€brruchton Anlagsn und Llnd .

5 dcr.: Vertäufs von Land

6 + Vorratsveränderung

7 - Bruttolnvestltionen 2) .

Käufs von neuen Au6r{btungen ..............
Bund ....

Käufe von
Bund..
Länder

neuen Bauten 3) ...

nachrlchtllch: Keufe r nSuan4) ... Bauten nach

d!r. : Straß€n,llGssrstraBenrBrücksn u.ä. ..

Start lrisgesdllt

7.N 8.34

40,32 4;2.51

2.93 3.06

1.74 1.94

7.62 1.68

118.91

Gebletskörpsßchaften

52,37 55.53 59.90 74.ß 85.?3 86.64

13.52

9.0,0

1l5.!F

3,25

2.15
1.88

114.11€l
5.92
7.74

30.77

13.75
4.74
1.91
7.06

3.19
0.44
0.111
2.34

2.t3o,ß
0.17t.7t

0.16
0.s0

0.06
0.02
0.02

1, 10

10.06

4ts.61

3.53

2.30
2,07

9.81
7,42
3.83
4r56

117.39

47.8?
6.:t5
8.15

33.37

14. 19
11.83
2.@
7.27

3.18
0, {4
0.50
2.51

2.270.4
0.18
1.81

2.04
0.27
0. 11
1.66

13.31

59.1ß

11.1ß

2.47
2,57

t3.!,7
70.s

. 5.2S

3.§E

3.70

5.61
6.3{

69.!12
9. {6

10. 1l
119.75

72.97
10. 11
10. s7
51.89

22.07
8.19

3.51
3.S
0.115
0.18
3.!E
3.59
0.11{
0. 15
3. t0

84.05
11.67
16. t3
58.25

87.70
12.32
16.§F
58.39

0.aE

1.64
0.20
0.01

0.01

L2,n
73.30

6.S
4.92

{.6{

+

8I
10
11

L2
t3l{
15

16

17
1E
19

20
2L
2.ß
24ßß
27

ßn
30
3l
32*r
3{
35

!ts

110

{1

a
{Et
44

21.0s7.ß
2.6610.s
5.73
0. s{
0.78
11.01

11.86
0. r13
0.16
4.27

11.810.4
0. 16o-*

.ü

2.9ß
10.90

s.0g
0.ltg
0.5s

12.99
1.67
5.68
5.64

58.10
7.63
9.S

41,t2

51.41
7.87

10.03
ß.51
18.12
5.9S
2.58
s.46

4.30
0.4ts
0.69
3. 13

2.84
0.irl
0.21
2.30
2.54
0.32
0.111
2.08

6.01
7.86

33.52

8.88t,2t
e.82
{.05

44.4S
5.81
7.s5

31. 13

{.{s
1.89
8.81

3.01
0.18
0. {1
2.14

1.89
0,2.
0.15
1.51

r.86
0.24

1.64
0.2t

1.08
3.5r
3.7L

42.00
5.47
7,12

29,4L

41. G1
5.51
7.27

0.11
L'.2t

7.34
0.911
3.011
3.36

39.34
s.23
8.75

27.58

39

8.30

28.*l
.13.19

0.04

0.91
0.06
0.05
0.04

0.ss

11.88
1.34
5. 11
5.5r

71.5S
9.0{

10.118
52.0S1

70
dt
95
42

5
o

71.55
9.28

r0.82
51. {5

+ Käufe von Oebrauchtsn Anlrgan urd Lsnd 1) .
Bund .....
Länd.r ...

27

12.85
4.!'8
7.7'
6.70
2.§
0.52
0.{E
1.86
1.72
0.3{

1.51
0.33
0.05
1. 13

0.08
0.§ß

0.07
0.02
0.01

1.09

Ve*äufe von gsbrauchten AnleBn und Land .Butd...
Lärder ..
Gemlnden

dar.: Verkäufe von Lln
6urd .........
Län&r ...
03llelrden

+ vorratsverändenng (nur Bund) .........
37-
38
39

2)3) ..............

nehrlchtllchs Brüttolnv6tltlonan nach dcr
Rechnungp3tatlgtlk 1l) .
Bund ....
Lärdcr .......

{5 Käufe von nsuen Ausr{btun$n ..............
{8 + Klufe von nauen 8.uton .

ll7 + Kgule vofl gebrarJchten Anlagsn urd Land l) .

,{8 - V.rküute von gebmuchtan Anhoen und Land .

{9 dar.: vertäuf€ von Land

50 - Bruttolnv3stltionsn .

0.08 0. l01.35 7.52

58.i8
7.5S

12.01
:t8.78

54.1ß
7.21

11.41
i,5.81

6.79
10.88
3Et.75

47.82
8. !t5

10.16
31.31

58.88
7.93

12.30
!ß.6!t

5{t.37
7.32

u.60
35.18

{8.18
6.18

10.!16
31.37

5t,u

51.03
5.&tlt.oft

33.17

Sozlalverslcherung

a4,4i2
10.89
16.1S
57.34

811.:B
11.13
16.55
56.70

72.#
9.rE

15.51
47.5!t

75.86
9.6St

16.19
119.98

0

1

0

0

0

25

22

08

03

03

52

0.32

1.:B
0. 18

0.03
0.09

0.:t2

1.71

o.6
0.06

0.0!l

1) lür Kfule von Land. ooaaritrschnungsn, d.h. tlachrels lri ZsltgJnkt dc8 Entrtehen3
2) Elßchl. 3slbtorstolltor Anlaoen. von Forüerumän utrd Vsrbindllchksiten.
3) Abgrrmung nach d.n Deflnttlonän dsr volksHlrtschaftllchen ., ffitm:tilioäHniH"uf,|Är#3nfrt" von neuen Bauten

r.80 2.18 2.2i2

Statlatlschas Eund33ait Il33badcn
Facrcerlo 18, Reiha 1.3, 1$Nl
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3.4. 13 Bruttoirn 33tltlonen d33 Stlates nach AJfg8baflbatfslchen

r.E. Dt{

ocgenstrnd dar tlüclir{3tsmg I rssr I res6 I rm I rsz I tse I rrc I rsso

1
2
3
ll
5

6

7II
l0
1t
t2
13

1,0
15
16
L7
18
19
20
2t
22

ß
24
2B

6
27
2An
30
31

venr.ltung

AI

vertoldlguIq
öftentllcll3 Slchett.lt ud ordnung

Untsrrlch$xe3an ...........
Scrul3n und vorschullscm Erzl3hung ......
tlochschul€n
Sonstlgs6 Unterrichtsr€sen ...............

2.$2,ß
0.10

6.11
3.81
2.12
0.18
4.5€
4.60
0. o9

r.,4s
0.88
0.20
0.10
0.1ß
0.08
0.tE

3.791.$
0.18

11.53
4.412
0.11

L.2''
0.e6

1. {0
0.78
0.20
0.20
0.31
0.05
0.611

3.18
1.57
0.15

2.U1.8
0.07
0. {1

0.28

1.87

5.1Nt
3.76
1.59
0.15

{.53
4.{ß
0.07

1.{80.s
0. {o
0.1{
0._24

0.08
0.62

Staat lnB$sant
2.ß
t.78
0.06
0.4{
0.!B
t.sr
5.30

2,8
2.02
0.11
0.55
0.s
2.24

5.&l
3.84
1.85
0.111

4.88
4.tu
0,12

10.8s
-0.09l.!ts8.S
3.24
o.23

2,Tl
2.16
0.08
0.59

0.31

2.54
5.35

0.09
0. 11
0.!l7
0.09
0.61

11l.1ll

t.ß
47.S

0.31

2.54
5.S
3.791.S
0. l8
4.18
4,0?
0. 11

0.68o:6

olos
0.61

3.,01

o.22

1{.41
1.26

{17.0:l

0.55

0.4
2,57

3.18
2.50
0.0s
0.s9
o.27

2.69
6.62
11. l52.8
o.24

4,7L
4.Bt
0.10

1.62
o.üt
0.2t
0. tl
0.!E
0.11
0.8{

13.06
-0. l3
2.20

10.99

3.67
0.24

rslor
1.30

52.31

3.18
2.50
0.0§,
0.59

0.86

0. t8
2.71)

7.31
4.70
2.tN
0.2t
{.85
4.76
0.10
1.$

0.26

t4.6
-o.20
2.19t2,ß
3.73
0,22

15.ß
1.38

55.53

3.fr,
2.7L
0.10

oe3urdh8ltsr€§3n ...........
lnstatten u.Etnrichtumsn d. o.3utdheltsH.
Sonstlges 0esundh3lt3r{68n ......

4.511
4.42
0.t2
1.611
1.04
0.54
0.210.ß
0. 06
0.60

Slcmrüng ..... -hlll€ 0.s
0.lrl
0.17

n
97

ArbsiFanills...4....
sonstlos sozlale

sozlals Hilfsmrkc
Hohnungsrassn, Stsdt- und Land6planung,
oemiischaftÖdlen§t. .......
lbhnuno3)€3en
Stadt--urd Land€splanum
Osnelnschaftsdlerüts, tfr,Eltschutz .......

0
0

32 Irisgesatrt

und

und
rsleo

1. 08

412.t6

8.{lrl
-0.0!r7,6
7.21

2.58
0.19

9.12
-0.01

t,42
7,71

2.68
o.2L

rglss
1. 16

42.91

2,ß
1.76
0.05
0.411

0. !r3

1.SB

3.118
1.67
0.15
,{. 18
{. 06
0,12
0.s

9.12
-0.01Le,
?,71

2.8

10.s
-0.fft
1.Sl8.S
3.24
o.z3

rnlzr
1.20

47.ß

2.8
2,02
0.11
0.56
0.35

2.24
s.83
3.84
1.85
0.111

4,t7
4.(E
o,t2
0.5!l
0. 05

11.70
-0.07
2.0€
9.6!'
3.rxt
0.22

u:,zs
1. 19

{ß.91

u.!l2
-0.05

2.O7
9.30

3:4r
0.22

2.7'
2,la
0.08
0.53

oebletskörp€rsch6f ten

33 AltqerBlna staatllcho vsn{altung34 Allooi.lne vstxaltum35 Ausiärtlge Angelseenheltsn ......lE AllgsnEin FoFchung

2.34
1.86
0.07
0. {1

o.n
1.87

5.{9
3.7E
1.59
0.15
,|.18
{.1r
0.07
0.66'i'
0,M
0.52

s
«,
10
55

2
2
0
0

3.37
2.7t
0. l0

37 Verteldlgung ...
!B öffentlichs Slchertflt und odnung

Untsrrlchtsxssen ......
schulsn und vorschullsch€ Erzlshurg ......
Sonstlgss

o.27

2.69
6.92
11.15
2.2i
0,24

5.30

0.11
0.840.05

0.64

':*
0.05
0. B0

13.6
-0.13
2.20r0.§
3.67
0,24

rslor
1.30

5t,42

relzr
1.20

46.19

o.2L

13.68

1.16

41.55

0.29

2.57
8.11
3.81
2,72
0.18
4.3S
4.30
0.0s
0.70
0.07

0.07
0.63

r1.70
-0.07
2.04
9.8S

3.,ß
0.22

rr.l,zq

1.19

47,42

Statßtlsch€a
FachserlE 18t

4.43
4.!ts
0. t0
0.sE
0.11

Bundes'lrt
Relhi 1.3,

0.56
0. l9
2,79
7.31
4,702.N
o.2t
4.51
4.41
0.10
t.z0o.ß

0.ß
0.97

ß.ß{.20
2.19

12.ß
3.73
0.22

rslls
1.Sß

5{. r13

Ilssbd.n
199!l

lt§t
40
41
tt2

4?u
lF
1ß
47ß
119
50
5l
52
53

54

56
56
57

58
s9
60
61

62
63

und

o$undheitsr€sen ...........- -lnsiafien u. Elnrlc{rtumpn d. o33undmlts}..
Sonstlgss 033undh3lt§H€33h ...............

hbhnunosv€ssn. Stadt- und Land6plarung,
Gen€ifuchattadlonsts ..... 11.32

-0.05
2.O7
9.30

8.4e
-0.Gt

und Kultur ..

1.26
7.2t
2.66
0. l9

13.80

1.08

{0.s9

und
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Frümr.s BundBs$blct
3. {. 13 Bruttolnvsstltlonen d33 Stütss nach AJfgrbenberBicion

lilrd. Dli

Gsgerctand d3r Nlc-fxl8ung I rssl I rms I rs86 I 1s87 I rsss I rsss I rsso

65
68
B7
68

s
70

7t
?2
73
74

75
78
TI
78
79
80
81
e2
8:t
8116
86

a?
88
8S

90
9l
92
93

9{
95

0.59
0.«t
0.070.ls

Bund

0.80
0.tB
0.06
o.2t
0. !I3

o.ß

:

0.88 0.71
0.37
0.080.n

0.31
0.11
o.24

0.74
0.37
0.10
0.27

0.s
0.59
0. r0

0.800.ff
0.09
0,2?

0.27
0.27

0.fft
0.03

0.0302

o.n

o.n

0.25

0.ß

0.01

0.1{

0.14

-

0.02

0.02

:

02

o2

vertsldlgung .

öffentllche Slchert€lt ud oltnurtg
Untemlchtgrcs3n .........- sahüian 

-üa-üä!iähuiGähä'
Hochschulen
Sons tigßs untarrlchBFsen

Elzishung .....

G6undhelts.s8an ........Anstllten u. Elnrichtumsn d. Gg3uldtsltsr.
Sor,stlges Gssundmit8rassn .....

0.0r
0.01

0.28
0,20

:

s.02
0.01

6.13

0.52
0.!E
0.18

1. Elo

0.57
8.81

0.01

4.97
0.01

6.16

1.67
0.03
1.80
1.70
0.10

o:s
0.05

1.88

0.59
9.04

5.21

0.0r
6.48

0.74
0.,ß
0.28

,4.88

6.35

0.21

0.1{oio'

0.05
0.09

5.15
0.02

6.79

0.84
o:ss
0.25

1.30

2.66
0.3s,2.ß
0.011

1.90
1.8{
0.06
0.16
0.07

oloz
0.09

0.60
0.03
0.29
0.311

0.56
0.08

2,L2
0.66

10.88

0.26
0. t9
0,22

0.0r

5.51
0.02
7.2t

1.37

2,N
0.04

0.57
0.07

2,15
0.61

11.41

Lärder
0.s5o:s
o-''

0.sE

2.02
0.32

0.35
o.a2

0.31

0.32

0.01
0.01

:
0.01

5.23

6,60

0.22

0.2s

0.31

0.01
0.01

0.02
0,02

0

0t010

0.01

0l
010

0.01
,_0,

0.01 0.01 0

l.bhnungsrc3ln, .Stadt- urd Llndgsplanung,
ftneinschaftsdl3nst3 ..
l,bhnum§]€san
Stadt--und LendBplanum
oen€lmchaf t3dlsnst., t,ltrralt8chutz . . . . . . .

0.02

0.02

:

0

0.1{
o:o'

0.03
0. tl

0.58
0.01
0. l9
0.36

0.92

1.911
0.33
1.59
0.02

1,74
l.69
0.05

0.111
0.02

-
0,02
0.t2

0.52
0.01
0.20
0.31

o:s2
o-oo

97sm
100

101

toz
109
104
106
106

107
1@
109

1101tlttz
113l1{
rt5
116
rL7

u8
119
t20t2t
12.
Lte
t24
Lß
tß
t27

Allg€mine staatllche Von.rltung
Allggll€lm Venultum
Aßy{ärtlge Arigelcgenhaiten .......
Allgen€lna Forschung

und

Verteldigung
öffentlichs Slcherteit und (Hnung ...

Gesundhsltsr{€sen ...........AnBtaltm u. Elnrlchtumen d. oesundheitsr..
Sorctigca oesundh.lbn-s€n ......... ..... .

lgkeit .

sozlrle
Sozlal€ fsr{erka ....

0.71 0.770.1§, 0.56
0
0

0

t.&rl.&t
0.06

0,2i2oi"

0.18
0.011

24

47
32
t2
03

1.80
1.74

0
2
0

t.g2,:B
.24

2.97
0.5:t

L.L2

2.20
0.31
1.85
0.oll
1.84
1.76
0.08
0. 17o:o'

:
0.03
0.111

0.62
0.01
0.24
0.37
0.61
0.07

r.ge
0.60
9.95

1.24 I
2.30
0.29
1.98

2

0.03
t.7t
1.64
0.07 0.06
0.

.

15
03

0.03
0.12

0.62
0.07

lbhnumsHe3on, .St!dt- und Lardesplanung,
Gensinschaftsdlenstc ...
l.bhnungeHesenStldt- und L.rd3splünum
Gsneinschaftsdlerüta, uü,*ltschutz .......

0.61 0.0,01 0.0.22 0.
0.38

53
01
2L
3l

0.54
-0.010.ß
0,42

Erholuns urd Kultur
EnetEl€eü{innung urd -varsorgum ......... . ,
Land- und ForstHlrt3c'hlft. Flschsrei .......
Produzierendss Oglaröe (ohnc l,Gssen- undEmllle0s{lnnum urd -vsrsorgum) .........Vertshr urd l',lachilchtenub8rntttlüm
Sorr3tlge. Hlrtschaltsf örderurq, -orönung und
-autsicht

rlss
0.5:5

10.05

0.58
\ 0.08

rlsa
0.5s

10.16

Statßtischss BundGart ]{lcsbdsn
Fachserle 18, Relhg 1.3, lSl3

128 Insgosürt
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-hilfs

Unterrlchtsnessn ........
Schul€n urd vorschullschs ErzlEhung ,.....
tlochschut€n
Sonstlg38 UnterrlchtsHesen ............... .
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].lrd. Dl,l

oegsn8tlrd da! ttlrcturlsung I rga{ I 1s8s I rss6 | rssz I rsas I rss I rsso

oemindsn
129 Allg$ntm st.ltllch. Very{rltune130 AlloemineVoraaltuml3l a,|§itrtige Amsloopnhettcn ...............732 Allg.nslns Forschüng

1.35
1.30

0.06

.a,a
05

Itt.za)
t,L7
0. 06

1. ll
1.011

1,47
1.40
0.07

1.50r:tr
0.06

1.5{t,t7
0.07

l*l Verteldtguns ...........
13{ öffentlicho Sichrtolt urd (Mrung

1S
I:B
137
1iB

139
140
1111

LA
llßt
744
11l5
118
147
l{ß
11}9

150

151
152
15:l

1511
155
15,6
157

158
159 Sonstlgs l{lrtschaf tsfürdsnJng,

-aufelcht

161 oesundheltsriesen ..162 Anstalten u.Einrichtungen d. Ge8undheltsH.16:l Sonstigss Gssundhsitsr.r€ssn . . . . . . . . . . . . . . .

r6{l
r65

Soziele Sichsruno ..,..
Sozialvet§lcheiung urd -hllfe ............

Kranl(hsit und l.luttsrschutz ... ........ ..Alter, Invalidltät, Hlnterbllebens .....
Aröeltslostgk€lt ............
Fdnille
Sonstioe sozials tlilfsnaßnatüEn

soztale HllfsHartE

r66
167
168
169
170
t7L
172 Insg$art ....

0.07 0

0.75 0.78 0.s0
3.85 3.28 3.&l3.tt2 3. 16 3.5It

0. t3 o.t2
2.§

0. l0
2.44
2.U2
0.02

2.59 2.5!t 2.A22.56 2.1N' 2.58

SorEtlgca Unterrlchtsr€Ben . . . . . . . . . . . . . . .

oesundheltsr{Gen ........
Anstaltsn u. Elnrlchtungen d. o€8undheltsr..
Sorutiges G8undhsltsxBan ...............

Sozials Slch3nJng
sozlrlvcrslchsrung und -htlf€ ............

Krankhelt und ltutterschutz .............Alter, Invllldltät, HinterüIi.bem .....
Aröeltslo§lokeit ...........Fsnills ...;...........
Sonstlgs sozlal3 tllllsnaßnaffi€n

Sozials Hilfsvierkr
l.ShnungsHesen, Stadt-geils1.§chaftsdienste und Landcpllnung,

0.51
0.01

2,ß2.4
0.011

0.51
0.01 o:02

0.01
0.54

2.§
0.02
0.50
o:o'

0.01
0.1ß

0.34
0.3{

0.240:n

0.67
0.67
0,2t
0.11
0.!t5

:
0. s5

0.30
o:30

0.79
0.79
0.20
0.10
0.{8
0.01

1.09

0.:E
0.!ß

0.71
0.71
0.20
0.20'il
1.10

10.21
-0.011

1.@
8.S4.02
7.25
7.34

2,t9
0.16

0.s
3.G5
3.50
0. t5
2.47
2.tß
0.0{
0.50
o:o'

0.01
0.4s

10.§t
-o.08

1.85
8.90

2:ß
0.15

7.19

0.61
30.!ß

0.35o:s

0.61
0.61
0.0€l
0,1l
0.37
0.04

1.02

3.6e3:€
0.15

7,12

3.SB
3.76
0.20

10. {0
3. lr
0.15

7,74

0.62

33.75

t.20
{1.34
4:r7
o.t7

0.04
0.95a:r,

0.02
0.93

13.!t3{.19
l.sE

11.56

3. 16

0.14

0.03 0. g4

0,Tt0.55
0.01

0.02
0.75

11.ü3 L2,21-0.08 -0.161.87 1.97
tschutz

0.01
0.50

7.90
-0.041.6
6.88

2.t4
0.15

6.88

0.50

26.05

und

olor
0.50

8.s6
2.63
0.18

7.52

0.5s

ß.74

9.24

2.85
0. 16

7,40
0.60

31.31

0.82
0.820.$
0. 14
0.24
0.04

1.17

6.85
0.55

26.it8

SoziaIver3 ich€rung

0.!E
0.:E

0.36
0.:E

0.9§,
0.9!,
0.511

7.,U,

0.75
35.81

0.76
0.76
0.!t3
0.17

',1
1.10

0.21
0._2s

0.01

r.35 0.$

Statlstlsche§ Eundesait t{issbdsn
Fachs€ris 18, Rslhs 1.3, 19sxl
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3.4.1,0 Stsusrn
r.ffi. 0N{

GEg€nstand dor Nachxeisung
FrühEres BundgsgsblEt Dsutschland

lssglrggsltssolrssrltsstlrsszltsss

r07.20
97.38

4.7L
5.1r

37.59
21.40
8.73
1.18

1

2
3
4
5
6

7

II
10ll
t2
l3

14

l5
l6
77
l8
1S
20

2r
22

n
24

25

27nß
30
31gi|
33

34
!t5
35
37
38
3Et
40
4t
42
(ß

q4
1§
46

47

ß
4§t

50

51
52

StBuern dsr inländlschsn S€ktoren

Nichtabziehbars Uirsatzsteuer 5) ......
Einfuhrabgaben

+ Steuern d€r Ubrlg€n l.,l€(nur dir€kte Stauern)
1t

Steusrn, soxglt laufEnde

lcEdltinstltute . .... ....
vers lch€rumE unternEhrEn

Dlrekts Steuern
lJnternehndn nlt elo8nsr Rechts-
persönllchkelt 1)Z) ....

ProduktlonsuntErnemEn
Kr€dltinstltute ......
vers icherunos unternehmen

KörperschaftslEuer 1 )2)
Sonbtioe dlrsktE StEuErn 2) .......

verilügensüSertragungsn ( vsrtrügens-
Hlrksane StsuErn) 3) ,.....

DlrEktE Steuern
Lohnsteusr 1)4) .........dar.! Lohnsteusr auf PEnslonen 1) ...
Dlrekte Stsu3rn auf Elnkoilnen aus
UntErnEhn€rtätigk. und V€rflügen 1)2)

Steuern lm Zusamsnhang nlt den
Prlvaten verbrauch

vernügensUbsrtragungEn ( vernögens-
v{lrl(sams Stouem)

Staat
Produktiorcsteuern ...

PrlvatE Haushalt€ und prlvate organisa-
tionen ohne Erfierbsaeck
Produktionssteuern . . . . . . . .

51 1.77

14{.7S1

:r2.03
5.56

0.25 0.25

2L7.L0 238.450.03 0.03214.67 236.34l70.rl0 184.334,92 s.16

683.23

186.78
t44.02
131.!B

5.28
7.4t

42.78
32.22

652.05

175.27
1!ß.70
121. 01

5.28
7.41

770.95

203.47
160.84
r{!t.73

6.13
10.98

7E,4.ß

201.59
158.13
llP.69

5.85
9.65

560.03

L60,42
117. l4
106.93

3.811
6.37

42.60
30.,4lit
I1.37
0.80

3r.56
11. 011

43.110
31.8:t
r0.811
0.73

35.947.ß

il8.68
30.68
6.99
1. 01

32.19
6.llst

43,24
34.74
7.t2
7.M

:15.s
7.30

572.5L

160.67
12r.9S
I 11.90

3.78
6.31

Einfuhruirsatzstsuer . . . . .
EinbEhaltgne UnsatzstEuEr 6) ........

Einfuhrabgaben
ZölIs .;.

auf Einfuhren ......
Hährungsausgl€lch§-

37.81 41.4t 43,21 50.18

a.24 8.50 A.72 S.l5
3.78 4.€023.36 24.67q.47

l5{.97
79.35
69.57
6.05

24.98
7.47

16.69

0.82281.76 271.00 316.00184,q2 179.11 2t4.39

Indlräkt€ Steu€rn ..
ProduktionsstEuern
gebllhren) . . . . . . .
Verbrauchsteuern
GEr{srbesteuer ..
Grundsteusm ...

u.

DirektE SteuErn ...
Lohnsteuer l)ll)
DlrcktE

I Ubsrtragungen ....
öÄÄä'üäiläiiü;,ö:"

t und

mlt dem

( vEniögensv{irksams

317.19
254.78

6.44

50.56

2AA.26
0.03

285.60
226.24

5.70

53.13

6.23
2.63

183.76

30.10

273.14
0.03

270,52
212.#

5.69

52.51

0.84
3E6.ss
2s8.51

'57.39
47.e?
9.92

5. l0
25.66

4. S9
1trt.76
98.80
80.88

4.08
30.10
8.75

20.ß
0.87

330.74
228.54

55.21

4.83
174.08
90.26
79.74
{.08

29.27
8.49

13.S5

0.83

4.31
22.53

3. 95
r37.53
68.00
63.118
6.05

23.3A
7.26

15.28

0.84

3.84
79.42
3.71

130. l0
67.66
55.6i:l
6.81

19.53
6.71

12,02

0.80
255.4r
170. {9

42.75

39.69

€.58
2,40

130. l0
1S.53

3.15

5t4.92
5r2.52ß7.t|
103.77

3.77

51 1.21

ß.87
5. t4
2,04

137.53

23.38

2.14

562.77

560.09
27A.33

I 13.47

3.95

658,22

0.25

237.64
0.03

228.55
178.5S

4.96

115.18

4.42
3.02

154.97

24,98

3.73

576.24

573.22
302,22

117.85

4,4t
671.*t

41.57
31. 03
9.78
0.76

34. ll7,ß

0.25

5.rE
2.63

174.08

29.27

3.S1

esb.se

653.33
337.33

129. 15

4.8it
651. t3

9.78
0.76

!8.29
7.47

0.33

2,34

69r.61

688. Sl8
358.2,{

139.39

4.St
686.62

0.35

322.76
0.04

319.09
254.02

6.30

53.64
7.4?

3.0:t

198.S
31.111

3.06
757.s2

754.1§l
388.S{
153.21

6.26
28.!t6
5.37

r98.SF
tt7.27
80.18

1.23
31. 41
8.20

22.37

5.37
752.t5

0.35

320.27
0.04

7.85

3.04

2L7.77

29.76

3.52
774.ß
777.4t
408.10

155. {St
84
28
65

6.51
30. l1
5.7{2t7.tt

174.118t
4t.82
0.80

29,76
7.70

27.18

0.88
363.31
259.30

5.74
76a.74

62.S8 54.44.85 42.
10.78 t1

KFZ-SteuEr (sor{elt nlcht von prlvaten
Haushalten oezahlt)

Sonstigs Proöuktlonssteuorn .........
VEtilaltungsgeb0hren d€r untErnehnBn ...
Nicht8bzlshb.r€ t tBatzsteusr 5) .......

lJnrsatzsteuEr (oh. EinfuhruntsatzsteuEr)

Sorßt. direkte StEuEm v. Untsrnehnen
mit Eigener Rechtspersönllchkelt 2)

ß,92 118.39 54.5S 56.21 53.56

11.58 5.14 4,82 5.115 6,23 7.43 7.8532.03 35.98 !12.19 34.11 35.2S :15.911 31.56

5.56 7.30 5.4lsr 7.ß 7.4? 7.ß 11. 011

2.40 2,08 3.02 2.63 2.83 3.0!t 3.072.40 2,08 3,02 2.63 2.63 3.03 3.0{
+

Lastsnaus-
3

53 - ven{altungsgsbuhrsn der Unt€mehhen ..
54 = Stsuern (ohne VErilaltungsgetlUhren) ...

AbIösungsbeträgs
glsicllsabosben

1) 1970 und 1971 Elnschl., 1972 nach Erstattung d€s ruck- schaftllchs Bstrlebg (§24 und 24a UmsatzstouersEsEtz),
zahlbaren Konjunkturzuschlag€s, 1973 uncl 19711 eirBchl. zur Förd€rung dsr Berllner t,tlrtsch€ft (§1 bls 13Stabilitätszuschlao. Berlinförd€rünosossetz). fur BeztioB au6 den t{ährun6-2) vor Abzug d3r Inv€Stltionszulagsn. gablEt dEr t,tarr der Deutschen Denrökretlschen Regrbllk3) AblösurEabeträge von L6tenausolelcmabgrbEn ab 1975 (allgenslne VsD{altungsvorschrlft zu §26 Abs. ,{'
in dgn dlrEkten Steusrn enthalten. unrsatzsteu€mesetz vorn 15. Hal 1973) soyile - ln Jahr 19684) Vor Abzug der Arteitnehmrsparzulage (ab l97l). - Uhne - for dl€ Entl6tung dEr Altvorräts (§28 uiEatz-

_. Lohnsteusr d€r AuspendlEr an dle übrige t.lElt. stEuergssstz 1967).-- Anpassungen an dle Jeriells geltendE5) Aufkornsn an Stsuein von Unt9ltz soHie-einbehaltsne lfiE8tz- Rechtslaoe slnd b€r0cksibhtiot:
-. steuer tufgrund von.gcsetzllchsn_Sonderrsgelungen. 7) Von prlväten Haushalten und üon der Ubrlg€n !,|€lt.
6 ) UnEatzsteugrvergunstlgungen fur ]and- und-forstHlrt-

Statistlsches Bundssart l.llssb6d6n
Fachserls 18, Roihe 1.3, 1sl9:l
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3. a, ra rvrztALEEtTR^EGE
no. oa

FRUEHERE3 BUI{OESGES IET
i

I

OEUTSCHLAIIO

TAT3AECHL ICHE SOZtALBE ! TRAECE Ai It{LAEilOI!3CHE
3E(TOREtT

ARBEITGEEERTEITRAEGE ...
AII OEI{ t?AAT
OAn, : FUER OEBIETSAI{3AE33IGE AREEI''
ilEHtGR rl ......

AI{ VERS tCHINUfl CSIJI{TERt{EHICil
3ELB3?AEilOtOE PEI{3tOT3TA33Eil
vERltoRqJilG!ilEnl(E ......
LEBETSVER3TCHERUI{G3I'JT{TENilEHICiI 2I .....

ANBE I 
'ITEHiGRBE 

t TRAEOE .
an oEx 3tAAt
DAN. I FUER GEBTETSAiISAESSIGE ANBEIT.

i{EHT'CR r) ,.....
AT VER3 I CTIERUI{O3JilTERI{EHiCII

SELBITAEITO IGE PENS tO[{SKAS3EI{
VERSoFGUi{GSÜEFXE ......

3ot{g'IGE BEI'RAEGE
Ait oEl{ 3TAA?

PFLIO{TBEI1RTEOE OER 3ELE3fTEilOIGEil ..
BEITT EGE DE3 SfA ?E3 FUER EI'FFAE]IGER
soztalEn LEtSTUl{GEil 3) ... .'

ETGEI{BETTNAEBE OER Ei?FAENGER SOZIALEN
LE t3IU]IGET

UEEf, tGE BEI1NAEGE OER SELESTAETOIGET{'
}iAUSFRAUE'{ U.AE. ,.

At{ VERS I CHERUI{ON'TTERI{EXICI{
IVERTOREJfIGISIERI(E }'#iiäiEEiiHiaGE'oen sir-erreeNotoEl{ . .

UI{?ER3TELL?E !]OZ TALBE t TFAEGE AN I I{LAEITO t 3C}IE
3EKTORElr

AI OEI{ STAA? (AL3 AFBEI?GEEER) . . ."' . . ..
At{ UIITERIIEHI/Eil MIT EIGEIIER RECHIS

PERSOEilL ICI{KE IT
PROqJTTIOt{3I,i{TERI{EHI.E]{ ......'.
KREOtTtI{S?ITUtE
VERSICHE:ruilG3JI{IER]IE}ICI ..., . .

att PltvaTE HAUSIIAL?E 4l .....

. 3OZTALBETTNAEGE Ail ITLAEI{9I3O{E 3EKTORET

ITRAEOE

TEF3. I I{ TERB L I EBE I{E I{ .

ARBE
IEEET{E]{.

lto z I ALER

OER SELBSIAEI{OtGEI{

At o€{r StllT .'......:
TA?SAECHL TCIIE SOZ IALBE ITFAEGE
Ut{TER3TELLTE 30Z IALEE t TRAEOE

A1{ UIITEF]IE$GI{ Mt' EIOEiIER RECHTS'
PER|IOEIL lcllrElt

TATSAECHL t CIIE ltOZ t ALBE ITFAECE
UI{IERSTELLTE 30Z IALBE T TPAEGE

AiI PR IVA?E HruSHAL'E 4 }
UI{YERS?ELLtE 30Z IALEE ITFAEGE

. TAfSAECHL TCüIE SOZ IALBEtIRAEGE VOl{ E II{PEITOLER]I
AU3 OER UEBRIGEI{ üEL? .

ARBEIYGEEEREEITRAEGE . ..
ARBE I T]{EHIiGREE t TRAEGE .

+ Tr?saEcHL tcHE sozrrläerrneece voll arllPEtlolEnr
II{ OtE UEERTOE fGLf 6) .

AREET'GEEERBEITRAEGE . .'
ARBE I II{EHIGREE I ?PAEGE .

cEcEl{sTAllD oER racllÜEl3rilo

!t{rz IALBE
HAUSHAL

I,RAEGE OER IiILAE]IOISCHEI{ PRIVATEII
tE.....

TATSAECHL tCHE 30Z IALBE ITRAEGE
AFAETTCEEERBETTFAEGE " . . . .
ARBEITI{EHIENBEITRAEGE ". . .
SOiISTtGE BEIIPAEcE

t9e6 r990 r99l

3ac.70 366. lO 391.?2 431.66
r6r.oE
r 56.7 r

r6t. !3
r53.13

!80.9t 200.34r76.Oa r9A.02
r 66.3 r

/4,3a
r63

a
I 7a.aa

/4.94
3.61

t99 I r992

2ar.ol
6. 26
3.60

r393
i

o. !tr.06
r 13.07
13r.92
r 50.60

I il5
o. aao.3t

a7.6?
6ia.El
6.07

23.9t
I 4.90
to.86

2.al

r9r.76

la. l73r.94
3.OO|.tg
6.22

| 93 .6e
t92.iat
r9r.57

t .27
0.90
o. 37

72.72
69.646.2t

o. ao
I .21

39. Aia

r a.66
1t .27

673.66

26r
I
3
o
I

2?t

2l 9
I

ä.e2
a9. rl
eo. !o
r!.3e

3.2ir

7t.ea
32 ,34

40. lc
36,6C3.2rr.a0

!. tEl.oa

aga.3l
227.96
222.C3
22r.CO

6.32
3.79o.36|, t7

lao .6c
2a7 .34
2ae.09

247 .7 I
2a2.aa2I

a

6
6
7
6
0

toIt
t2
rt
ta
t6
t6
l7It
r9
zo

3. ro 3.3ro.29 0.31o.9E O.9a
t3!.66 I'r2.13l3a.7l l al .O/a

I 3a.39o.9l
o. 62

69.67
aE. 43

67.27
27.64

20.94
?6.?a
2. t2

tir .63
30.64

23 .67
tl.7a
ro.39

2,47

6r.06
26.21

30.57

a.llo
26.12
r6. 19

tl.t6
3.Oa

c9 .70
26,31

2tz.ea
2t r.39

ao
77

5

37.10
t6.2'
I I .69

3.Oe

70.03
2C,t6a

36. r7 39.79
3,a.943! .94

3.OOr.t9 3.t. 14
67

94.?2
94 .96
72.72
4.36

37. /tO

t3.27
11.69
70. 03
a3,22

6. Al
3r 3.34
aaa .64
2e,6.

2. 16

r.oa
27.51
2,12r.o7

a..20 1.24

366. rO
l5a, r 3

9t.ia9
76.64

la2. I3
77 .Oa
6t. 09
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t.32
3.70o.36
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65. 36
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CO.5E
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6,a
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77
32
ea
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390. 2 Ir60.Itrt2.36
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.42

.33
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.00
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29
99
63
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49.
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o.ao
o. 36
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aa.
42.
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2to
I
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a2
a6
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a7
t6
rt9

o
o

9a
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it .68

22.26
l2. aa

to.26

t2.aa
ro.26
39. !'

37.66
7.61

29.94

zl
2il+

23

21
2;
2a
2?

2a

29

30tl
32

33
3'a3l
36
a73t
39
itO

/at

12
a3

1a

4E
a6a,
4t

'19EO

6l
a2

63
E4

tl
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3A

39
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6l
e2
63
6a

63

C6

3.32

76.!t
30,9t
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a26.16 aca.9l

a.22
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c. 02
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!,e2
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Eao ,6E
2a7.34
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r 22.9 r
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ab.ar
ro.02
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a3.6ia
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36. r7

.e3

.at
,a2

aoa.27
3'aA.70
I 6r .05
a7. ae
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73.24
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22.2t
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69t,

7
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69.70
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6. to
460.30tl2l.99
24.3r

a!.8a
9.6736.r7

5.22

6.30

r97.86
r66.34
@.95
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!73 .36
za1.7t
r26. r9
r3t.32
22t.C2
to, .47ttil.l69a.ot

9.06
a9. tE
20.60
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7t.9C
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7t.l I
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!30 .63
30.94
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12.34

63
6

366
3at

2A

.6?

.09
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23.67
t3.74
r o.39
6r.06
6a,63
6,23

3al. r!
3!6.9i4
26.2r

3a.73
a. t6

30.57
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o.ta

23.96
I a.90
r o.66
4r.27
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c.63

39.44
r8.68
t2.27,a. E9

a3

60. r6
9. ao

ao. !E

a,z2

r .52

6. 02

z.zi
O. ait
O.,aO

3,26
3. Oa

o.7c
o.7a

425 .99
364.93

,196.69

a26.89

.63

.76
,76

rä3. 6e
a93,56
227.64
193 .36

a7
7t
29
a7

c7.2?
29. 36
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Fruheres Burdesg€blEt

3.6 S.chvst!ü$n
3.6. I Reproduzierösr€s Sachvenügsn nach VenügenssrtEn

iltt. of'l r)

oegenstand der Nactureisun§ I rsgs I rsss I rsso | ßsl I tssz I rss3 | rssn

zu l{lsderbgschaf f ungsprElsen

brutto
I R€produzlerbares S€chverilügen ............... l0 378.9:t l0 893.59 tt Bg7.Z4Z c,ar.: ohns öflsntlichen Tläfbau .. 9:t62.55 9 Ca4.16 tO SO8.O2

3 AnlagEvErflögen ....... 10 41lil.,{9 11 1611.3{ t2 161,72
Ausrtlstunoen ...Bauten..I......

I 9115.33

r 980.20
7 966. 13
3 961.00
4 015.13
1 016.38

432.50

B 233,27

5 800.67

I 0rts.37
4 752.e0
2 776.51
1 975.79

1x32.60

6 221.ß
5 628.S7

2 2t3.§
8 !80.!E{ 1l€t0.02
4 s20.93
L 129,22

6 934.65

6 181.75

I L77.74

12 65r.32tt 473,27

2 373.1ßI 787.67,{ &19.37
4 91ß.30
1 238.11

7 51{.95

7 024,76

I 278.L7
5 7116.58
3 339.71
2 408,87

1§t0.20

13 765.75t2 4t2,19
L3 244.75

2 557.tq
10 687.61
5 2S3.3{s !xt{1.27
1 353.56

s21.00

I 158.97

7 87.97
1 393.99
6 2113.98
3 6311.43
2 609.55

521.00

14 701.90
13 250.75

14 181.60

2 689.55
11 1t§!2.06s 719.8{
5 772,2Lr ,ß1.15

520.30

8 676.98

I 156.68

1{ 7S3.0{

2 747.20

8 469.85

I 476.79
6
q

993.06

netto
6 521.49

6 071.39

I 101.98
4 SEg.{1
2 8S8.31
2 07t.t0

1t50.10

6 5511.i6
5 S'7.13

netto
4 358.63

3 908.43

4
5I
7
8

I

!Shnungen
Bautgn ohne !{ohnuno€n ....
d8r. : üffentlichsr-Tisfb8u

12 0,$.84
6 0{0.60
6 005.2{I 502.09

2 072.0tI 371.1ß
4 151.50
4 21S.98
1 05S1.{3

1150.10 472,90 lls'0,20

10 Reproduzlerbarss S€chvErflügen 2) .

ll Anlagevenrügen 2) .......
Ausrtlstunoen
EautEn 2)-..

t2
13
14
15

tShnung€n
Bauten ohns l{ohnungsn

16 Vorratsb.städe 1)

17 Reploduzl€rbar€s Sachventüg€n .l8 dai.: ohns öffentlich€n Tiöfbou
19 AnlagevenrügBn ...
20 AusrustunoenBauten..I...

5'788.85 6 104.26 6 1150.8r

I 624.
11 164.

83 7 72t02 4§2

472.90

6 923.71 7 340,78 7
6 279.90 6 668.15 7

6 850.58

r s69.44

5 28{1.61
3 073.71
2 210,90

r 1m.25
6 688.{ß
3 909.76 11 1. {t3

881.632

zu Anschaf fungspreisen

brutto
420.42
115.911

130.4{
168.98
350. r8
818.80
703.{8

5 199.70

1l 578.70

a 2ß4.N
7 547.24

2 778,67

520.30

278.38
4eß.72
503.26

520.30

5 {1911.47

4 974,L7

t 328,6
3 6lE.
1 997.

92
54nr 658

520 30

I 8*'.86
2 274.t?

592.lts

30 I A32,4395 4 618.38o? 2 0s2,77

8 182.61

2 372,59
s 810.02
2 G58.19
3 r41.83

770.54

7 2W,42 7 784,10

2t
22ß
24

25 Vorratsb$tände 1) .

26 Rspr.oduzlsrbar6 Sachveriügen 2) ....
27 AnlagevEtnügen 2) ..
2A Ausrostunoen

Bautsn 2)-..

!bhnungen
Bauten ohne lbhnunosn ....
dar. ! öfl3ntlicher-Tlefbau 88

22

10 472.90 11st0.20 521. 00

672,

I
2

987.
3S6.
617.

450.

2 5ß,61
643.81

4 881.
2 2t4.
2 666.

1
3II

1{
72
42
63

2
5
2
2

2
5
2
2 1l5

l6
w2.
737,

ß
30
31

432.60

{ 1€.110

3 715.80

4 s98.113

4 125.53

I 0511.5550 3 070.s26 I 67r.1324 1 399.85

4 871t.85

,{ 384.65

l2ß,78
3 432.S5I 367.85

5 218.30

1St65.37
3 862.93
2 117.03I 7115.90

hbhnungen
Bauten ohnE tlohnungEn 2)

32 Vorratsbsstände 1)

:,8
.39
llo

{1 vorratsbsstände

42 Rgproduzlerbargs SEchvsnrügen 2) ......
lf, Anlag8vEntügen 2) ..
44
{15
{6
47

4!P.60 450.10 472190

ln Preisen von l99l
brutto

t2 410.04u 181.16

11 gll0.70 L2 247.65 12 591.67 12 S61. 13 !t27.18 13 6!t6.iF

$r.94 986.
2 78B.8 2€,21.I 522.ß 1 593.I 261.43 1 328.

142.44
242.21
768.64
478.57

11st0.20

07 13 091t.11l8 11 8011.111

I 565.10

521. 00

7 9Sl8. t0
7 473.23

13 811S.58
12 {97.16

150.78
767,64

14
L2

33 RsproduzlErbares SaclNerllügen ..... 12 112.B634 dar.: ohne öffentlichsn Tlöfbau t0 gt?.Sz 12.735.tl 1176.

35 Anlagsvenügsn ....... 11 655.3s
36
37

59
011

72

33
lNt

13 41811

12 184

2 199.90I 455.115
4 703.67
4 75t.7AI 1S§1.64

ß7.27

?I
4
q
1

256.1{ 2 324,684.56 I 922,
4 915.

419.U 2 534
427

2
10159.20 5268.19 5320.55 I

534.23 2 682.81692.95 l0 952.5529t.ß 5 427.31
5 5,?5,24
1 !ß3.14

9§t 266 10785 172,ß 100:8.76 5l!8.{19 5
807.59
876.97
228.58

1159.34

s 005.88
1 258.89

ß7.42

7 577,76

7 090.34

1 236.*)
5 85:1.85
3 4U.{112 442,4t

1 289.70

502.44

7 7?6.14

7 273.70

{01.70
§2.42

522.87 522,40 5ß.A

Ausrtlstunoen
Bauten 2)-..

lbhnunosn
Bautcn-ohne hbhnungsn 2)

7 ß8.2t
6 801.00

I 155.98
5 515.02
3 306.40
2 3?9,92.

45?.27

netto
7 405.91

6 936.57

I 190.36
5 71ß.21
3 358.31

8 r80.s,
7 658.53

r {818.06

8 30r.ß
7 786.01

| 442.18
6 31tit.83
3 69{.01
2 649.82

516. .!12

1 302.93
5 970.77s 47E,.24
2 4S5.53 2 5419.3{

I 381.56
6 091.67
3 5112.:B

6 220.54
3 616.80
2 603,742 38S'.§'0

169.34 ß7,U 502,44

' 2) thne öffsntllchsn Tiefbau.

522.87 522.40

Statlstlsches BundEsmt Htesbadsn
Fachserie 18, Relhe 1.3, 1SE3

.)
1)

Bestand ai JlhresEnfano.
Vorratsbeständ€ der geierblichen B€rsiche zu Buch,{erten,dsr Landnirtschaft zü Jahrssantangsy{€rten und dEs Startäszu Jährgsdurchschnittsprelssn.
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Fr{Jhorss BundG$blet
3.6. 2 Anlagvsnrügeh nach l{lrBchaftsb.relchin

zu hli3daräaschlffungsprelsgn, brutto
Anlägen

r,ffi. Dlt.)

hllrtschrf tsg I lcderung I rs I rsg I rsso I rssr | 1s2 I rs$ | 1s{

I
2
3

4
b
6
7
8I

10
1l
72

l3
14
l5
l6
17
18
19
20
27
22
23
246
26
27nß
30
31u
33
3{
!E
36
s7
!E
iE
110
41
42
llit
44
45

ß
47
118

119
50
5t
52

5!t
5{
55
56
57

58
5S
60
6t
a2

63
6{
66
E
67

Land-u. FoEtyrlrt8chaft, Fischerel . . .
Lanödrtschaft
GosröI. Gärtn. u. Tlertr., Forsur., Fischeral . .

313.
291.
2..

67ß
!E

I 792.S

319. {r
296.51
22,90

I 868.93
520.!E
(E§'.75
!81.66
33.30
61t.79
60.60
18.:Ft4.ß

I 270.tL
168.116
28.1ß
33.1['
15.75
18.56
5.1t9

r,a.rts
62,77
18.88
15.04
31.,9?
15.fft

116.1l8
?2,ß

161.80
5.75
6.&rtzl,ß

16.00
!8.58
7.64

10.11{
27,ß
21.40
18.5{l
30.!ß
8,85

42.84
72.20
st.32
118.50
5.83

78.53
61. l8
17.:E

sl§l.rll
!E!t.112
171.66
L97.Tt

630.01
219.5r
3{.88

239.70
135.92

5 26S.8{
184.76
ru.80
65.$

1t 151.50
gli3.58
68.33

lrts.30
167.*)
555.96

I 1157.67

926. ltsl
731.38
6St6.85
34.73

l§15.01

195.01

M11.06{ 306.17

f;t3.53
309.52

24.07

1 985.87
548.10
{86.et
:t81.!B
!8.S9
68.66
61. 117
18.&t
14.64

1 356.24
L71.9t
28.58
37.i8
16.78
47.ß
5.72

15.68
6{.31
20.6
15.80
«t.61
18.6tß,76
?3.50

17{.&t5.S7,8
1:t2.&t
17,62
rxt.06
8. 13

11.01

213. S{

666.73
227.§

341.17
ß9.44
1,46.15

5 668t.€
200.68
rzt,2ß
74.t13

4 ß0.o2
I 0!t2.:F

70.47
1511.7{
180.91
6%.27

I 01ß.$
s88.67
7AO.24
7ß.L7
3t.07

208.4Nt

20a.43

l0 0!6.12
1l 615.{[1

390.22
lFt.89
28.:I3

2 §3.21
5114.90
§L.72
4{7.S5

119.57
84,20
6!t. l8
18.!§
16.€El

7 437,82
208.969.,t4
50.58
!s.63
56.!E
5.56

19. {11
68.&t
23.51
18.08
tF.60
t9.Ets

752.62
2t,7L

218,7L
6.Sl

10.55
169.02
21.85
54.11
9.81

13.18
34.74
ß,25
28.!B
!8.71
9.67

51.57
l{.55

Ln.7A
62. t3

5. 37

100. {s
78,22
24.27

1:t21.78
528.30
239.97
288.!B
793.rts
260.29
!ts.21

st[.73
185.25

7 its.54
ß2,79
160. {4
102.:E

5 719.84

1,{15.91
86.18

197.6€t
ß4.74
8S7.!E

1l ß!t.75
12!t6.70

9711.90
!t27.60

47.30

251.80

261.80

12 730.$
5 773.91

3711.98
347.84
27.14

2 273,t16
611l.2S
55r.88
4Zr,A4

44,76
79.29
62.41
1ß.!B
15.02

r 565.53
200.16
30.98
{8.its
18.86s.,ß
6.11i!

18.56
67.88
22,44
L7,57§.22
18.79

1116.52
26,98

208.89
6.73
9.8

189.18
20.72
50.s7
9.37

12.97
32.81
27.914.74
37.86
9.54

50.08
14. t8

111.S
59.02

brbD

st.5{
77.ß22,8

L 2tß.02
4m.{5
u0.47
2€,2.98

M,S7
ß2.37
3r1.03

303.68
1711.119

6 eF.77
241.93
11l8.23
*r.70

!85.58
!t29.89
25.69

21ß.§
580.117
5t4.72
40{1.68
lm.14
73.90
61.75{6.sl
15.24

11158.07
189.61ß.ß,|t.sE
17.81
50.18
6.09

17.10
65.7S
21,27
18.70
38.03
L7,23

1:8.26
25.08

190.9t
6.111
8.50t/ß.«l

19.05
,t8.85
8.72

12.05
30.65
zB.ß
2L.73:E.lr
9.25

{7.56
13.52

t0{. !t5
5{.67
6.26

86.82
86.65
20,L7

I 152.:B
1ß6.!ts
lsg.58rc,75
716.052ß.4
:r3.s0

282.51
159.22

6 219.66
220.§
t!ts.!E
8{.0r

{ &F.:t7
r rEg.*t

76.38
169.rß
lSt.91
7t{.16

I 852.S
I 070.03

4q2,74
802.58
{0.16

227.ß
227.ß

10 823.01
5 013.61

28.80
23.50
20.05u.,ß
8.S5

44.78
12.79s.{2
51.04
6.00

81.58t
5:r.0!t
18.50

oGt.90
:Nl7.17
18:l.zl

E6
0{
s2

!ß2.
!E{.
28,

0ehcrte
1lsE.&t
1Xt7.S
3{4.94

StlhI-u.

So!stlgB

.t-u. Brutstoften . . .

v.Stsinan u.Erden....

'ie ...

i;säiffi'
tgm u${.

,tung ......
,tlgung ..............

(oh.0stränkoherst. ) . .

tungsuntgrnchßn .......
,Kultur usn. ;üüi;öüü:

Vstärlnän{€ssn

31.06
61.$'
58.8{
4tlt.85
13.99

L 278.22
159.9S
28.63
30.70
15.0€lt§.ß
5.lxl

13.76
62.V,
r8.otl
t4,71
30.22
l{.84

I 11.30
21.6S

152.56
5.78
6.03

I 13.:ts
15.05
37.73
7. l5

r0.28
26.90
19.71
17.50ß.8
8.81

41,7?
12.05
s0.30
ß.47

s0.90
3{8.13
1Et.rx,
t8{.70
aoz,T,
213.01
36.6{

?24.87
t2ß.ß

,{ w.61
173.73
I ll.7{
61.§F

3 !8r.00
864.88
Ht.4t

13{.37

5.73
Tr.gt

159.30
Eo7.Bo

I 047.111

882.81
6S6
6&t

15
20

!l2.95

188:66

186.66

8 929.96
1l 096.1{

61.15
16.75

Hrndel u. Vertahr
Handel .......

9xißhandel, Handelsvemitt lung
Elnzelhandol

V€fkehrrl,lachrlchtenubennittlunC . . . . . . . . . . .
Elscnbahn$l
Schlfflhrtrt{€sserstrdtsn,Häfan . . . . . . . . . .
D.utsche BundesFst
Ubrlger vertehr'

Dlens tleistungsuntemalrrn
Kredlttnstltute,verslchcnrqliuniil"äüä' : :Kr.dltlnstltut3 ............

V€ra lchcrungsuntsmshrEn
lbhnungsvsrill3tung I ) ......

59
70
7t
72

73
74
76

Haushalte,prlv.0rg. o.E. 2) .

5 2Ct.3{
1 300

8l
50
s6
92
53
03

185.
219.
813.

43.S6

244,77

244.77

11 891.19
5 1ß8.89

6 0{m.60

11 S8.27
I 292.68I 019.02

969.21
rNt.81

273.6
273.56

13 290.5
E 9s7.67

t0 732.29

l 158.$
914.19
870,23

2
2)

Priv. Haushalt., priv;organlsatlon€n o. E. . . .
Prlvate HaushäIte (häuslicm Dlen8te) ...
PrlvatE orpanlsätlon.n ohno Erü€rb:lsck

76 AIls
77 dat.z

Statlstlsch€s Bundesart l{lesbadBn
Fachserls 18, Rilhs 1.3, lSXl3

.) B$tand ei Jahresanfcm.
I ) Elnschl. lüJtzung durch-Elgentthnar.2) ürne öflentllchen Tlefbau.
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Frumrss Bund€sgeblat

3. 5. 2 Anlsgsvenüg€n ncch l.lirtschaf tsberelchen

zu l{lederb€schaffuruspr€isen, bnrtto
Ausrustungen

tltt. Dü r)

t,llrtschaf tsgl iederung I rsae I rses I rsso I rser' I tssz I tss3 | rsso

1
2
3

4
5
6
7
8o

10
11
72

l3
l1l
15
l6
t7
18
l9
20
2t
22n
24ßß
27ß
23
30
31
32
!B
3{
35
36
37
38
lt§t
40{l
42
43
44
115

IE
47tß

50
5l
52

53
511
55
56
57

58
59
60
61

62

63
64
65
66
67

Land-u. ForstHlrtschaftrFlscherei .. .
L6ndnirt3chaft
G€r{€rbl. Gärtn. u. Tierh., Forstn., Fischerel . .

Produzlerendes Geherb€
Energls-u. llasssrvsrsorgung,Bergbau . . . . . . . .

Elektr. -, GG-, FsrrHänng-u.Hoss€ra/ersorg.
Elektrizltäts-u.FernHärflevsrsorg.usH. .
GasversorpurE
!{assen/Ersorgung .....

Bergbau
Kohlenbsmb€u
Ubrlger Bärgbsu

135.:|6
L24.02

7.34

ss8.35
201.92
166.68
151.927.tt

7.65
§.24
28.57
6.67

752.r1
106.42
21.2922.4
9.41

29.75
2.79
8.80

40.58
11.28
9.54

18.567.n
63.03
14.28
98.092.§
3.sst

?s,72
8.8{

22.22
4.51
5.72

t7.25
12.95
10.58
18.61
3.09

22,20
4.03

50.13
29.011
4,44

44,92.
37.01
7.31

350.60
102.!E
54.75
117.60

2ß.ß
65.97
34.20
83.39
58.69

381.et
32,77
27.00
5.Tt

349.06
r8.4t
55.47
65.5{

209.56

1 866.14

114.06
90.32
88.62

1.70

.23.74
23.74

1S0.20

,!t.05
56.16
3t,47
4.56

u.N

1417.88
1:ts.50

8.!t8

I 172.05
22t.49
184.69
167.57

8.71
8.111

36.80
29.30
7.50

s04.00
126.&l
21.8§t
30.611
u.30
32.553,ä
11.20
111.67
13.35
11. 06
22.60
8.37

Tt,78
15.76

12{1.00
2,80
5.06

99.24
11. r9
28.03
5.62
6.56

12. l5
17.22
13. 13
22,72
2.91

24.80
4.L4

58.13
3!t.62
4.72

18.56
37.86
8.70

4108.s5
125.77
62.14
63.57

283,24
70.52
31.07

111. 17
70.,ß

s15.38
40.60
32.84
7,78

q74.76
21.41
67.79
82.81

302,ß
2 244.24

729,2L
103.08
101.53

1.55

154.!ts
1,|5.53

8.86

246.60
225.ß
188.53
170.r11

9.51
8.61

!t6.85n.87
7.SA

971. 13
133.64
23.24
34.24
11.911
34.69
3.{u

t2.2.
42.A2
14.06
11.73- 23.91
9.27

83.25
16.82

1it6.18
2.73
5.73

108.06
12.09
30.85
5.SE
7,t7

12.99
18.67
14.3{l
24.ß
2.89

25,374.ß
62.60
36.44
4,97

50.0s
40.ß
9.8:t

lt.29
t4.22Lt.a
19.66
3.0,{

22,743.S
s2.07
30.07

11.50

43.87

69.01
230.99

118.90
94,44

24,ß
24.ß

2 072.01

39
8:t
56

13
57
1,41

74
57
8:t
113
58
85

89
07
l5
!EG
74
8St
33
55
95
83ß
4i2
s2
52
32
!E
92
2A
51
50
85
?4

136.
128.

7.

040.
209.
173.
157.

7.
7.

36.ß,
b.

786.
111.
21.
24,
s.

29,
2.
9.

40.
11.o
19.
7.

66.
14.

104.
2,
3.

81.
9.

23,
4.
E

140.31
Lez.45

7.88

1 105.711
218.01
180.85
184.47

8.15
8.23

37.16
30.02
7.14

843,33
119.47
2t.44
27.ß
10.71
30.91
3.06

10.20
41. 4t
72,8t
70.42
20.97
7.44

71.91
15.011

113. 182.ß
4.44

89.80
10.1ß
25.76
5.24
5.98

11.64
15.77
12.17
2r.06
2,%

23.65

1s8.32 158.51r49.10 14Nl. 179,22 9.34

vsrarbgltErdBs osnsrb€
Chen. Ind.,H. u. V.v. Spalt-u. Brutstoffen . . .

I 2SB.11l
229.11
191.86
172.80

10. 16
8.90

'J7.252A.6?
8.58

1 0111.66
r37.90
24,6
:16.9§r
12. !t6
38.78
3.11{

12.81
42,92
t4,74
12.08
24.U
9.$t

85.05
17.10

L42,40
2,79
6,22

1r4.81
t2.67
32.51
6.18
7.38

13.87
19.52
15.!B
25.512,6
28.58
4.20

86.!ts
38.28

5. l9
5{t.37
1ß.37
11. 00

183.31
1511.69
74.17

ilineralölverarbeituhg
H.v.KunststoffHarEn .....
oLnnrivErarbeituno ....
Oen.u.Verarteltuig v.Stelnsn u.Erden ....
Fslnkeranik
H.u.Verarö€ltum v.6las
ElserBchaf fsnc,e Industrlo
NE+.lstal I Erzsug., NE-l,letaI thalbzsWp{srke .

Zi€herelgn, Kaltj{alz{., Stahlvorforil. usx.
Stahl-u. Lslcht etell-,Schlsnanfahrzaugb.u
l{Eschln€nbru
H.v.BtlronschlnsnrADv-€orätsn u.-Elnr. . .
StraßenfahrzcugbaurRsp.v. KFZ.usH. .......
Schlffbau .... 4..........

HolzvErarbsl

(oh.Getränkohsrst. ) ..

49 HandBl u. Ver*shr .....

Haushalte,priv. 0rg. o.E

Prlv.Haushalte,prlv.organlsatlonsn o.E. ...
Prlvate Haushslts (häusllchs Dlsnste) ..!Privlt3 organisationen ohne Etr{€rBz{eck

ved(ehr, Nachrlchtentibennl
Eisenbahnsn
Schiffahrt, l,lass3rs
Deutsche BundesEs
ubrlger vertehr' ..

lbhnungsvgrnletung l) ......
SonstlgE DleßtlElstungguntErnehnen .......

Gasto€r{€rbe,tlelm . . . . . . . . . .
Bildg., l{issensch., Kul tur usr., Verlagsgev{.
G€sundhelts-u. VSterlnälr{sssn . . . . . . a. a. . .
Ubrlgs DleNtlslstungsuntsrnshmen .......

36. t4 :16.407.53 8.00

:83.8!t 384.08

255.31
66.65

108.58
56.68
51.90 80.52

298.62
72,41
30.09

115. 70
80.42

636.70ß.t3
39.61
9.62

115.!t6
58.88
57.10

N.t28.72
31.53

102.68
65.19

ß9.42
37.ß
30.50
6.98

47
68
00
{5
311

47

08
29
58
7l
79

79

ff17.04
l:t§t.119
67.82

32.37
94.74
51.55

4t2.70
3{.88
28.55
E.!t3

71.67

297.55
72.§
31. 03

t7?.02
77.75

582.63
44.83
36.11
8.72

377,82
19.09
58.73

42t.5420,|ta.2t
7E,.42

263. 14

5S?:
23,1
T'.$.

!t90.

5116.

lff.
115.
113.l.

27.-

27.

537.80
22.73
73.58
90.61

350.88

2 420.ß 2

136.49
109.55
107.90

1.85

2 598.44

1,ß.76
720,32
118.63

1.69
24.44

24.44

2 747.20

I S3.ll 2 08§t.55

6€
70
7t
72

73
74
75

123.8{
gst.07

92,75 97.511.69 1.55

24.77

24.77

2 2t3,§

26.13

25.13

2 373.ß

28.93

26.St

2 fi7.t5 2 689.56

StatistlschEs Bundesant t,llesbaden
Fachseris 18, Rslhs 1.3, 1$13

.) Eestand ar Jahr$anfarE.l) Elnschl. ltJtzung durch Elgenttirnsr.
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Fr{lheres Bundesgebi€t

3.6. 2 Anlagwennögen nach !'lirtschaf tsberichen
zu Hlederb€schaffutrgspr€isen, brutto

Bautsn

l,lld. Dl{ .)

t{irtschaf tsg I lEderung I rsss I tsss | 1so I rwr I tssz I rsss I rsso

23{1.06
2t4,87

?3r.90
2L2.79

19.11

19:1.28 207.70 ?20.60177.07 190.3S1 202,3118.21 17.31 18.29

880.13 !'53.31 1 026.863:t0.0s i158.98 388.91
305.78 33{.03 363.35277.5t 237.1L 257,4?27.84 31.1ß 35.24

60. 413 55. 1ß 70. 68
24,3t 24.% 25.56
16.81 17.21 17,527.50 7,74 8.04

512.91 554.07 5911.50
58.114 62.?A 66.527,t4 7.36 7.74
10.05 11.34 12.55
6.07 6.sl 6.92

16.511 L7.62 78,772.8 2.A4 3.025.18 s.90 6.3{l
22.90 24,t2 25,267,44 7,92 8.38s.iE 5.64 S.8{l
t2.64 13.53 111.318.22 8.86 9.52*t.8,0 58.118 6e,278.$ 9.!12 10.111
61.15 66. sxt 72.51
3.50 3.81 11.00
3.0{ 3.114 3.90

{ß.03 117.09 51. 107.Gl 7.88 8.63
17.30 18.82 20,322.A7 3.10 3.415.03 s.rNl 5.86
17.16 18.50 19.827.73 8.s3 9,247.88 8.60 9.{t)
1t.42 12.:19 13.!'8
5.98 6.34 8.6€

21.L4 22,76 24.118,74 9.:18 9.95
4?.ß ß.22 1X9.il8
1S.57 21.05 22,54
1.,011 1.54 1.58

37.13 40.26 lß.(E
26.63 2A.79 30.9910.50 1t.47 12,ß

679.82 7tEt.43 810.98
ß7.21 310.62 31ß.!b
t24:37 137.44 152.65
156.84 173,18 191.31

:r§ß.61 4?2.8L ß7,02
159.24 169.90 180.02

2,64 2.&l 3.00
156.76 171.34 186.6679.97 ß.74 S7.3€

5 203.67 5 70{.30 6 258.l1l
163.20 179.76 197. l0
s5.75 l03,Er 172,12
67.48 76.6 84.98

4 ß0,02 { 8iß.37 s 293.3{l

610.45 685.17 76?,70
s0.30 511.97 59.23
9r.s3 101.69 Lt2.3S

105. l§l 117. l0 128.98
363.13 1111.41 1162.15

6 S6.30 7 608.74 8 311.58

864.83 940.82 ! 022,4?5€1.17 739.86 804.63
645.56 701.05 762.33
:8.51 38.61 42,30

183.65 201.16 2fl.44
1*r.66 201.16 277.44

? a2t.73 I 5{['.s6 I 334.06

u8.31 183.0218.26 167.6815.06 15.34

794.61 828.86294.91 310.7827t.3t 286.611St.02 203.9223.95 28.7354.3{ 56.96n,Bo 24,t716.28 18.777.32 7.40

1166.11 483.2253.57 55.397.34 7.318,47 9.145,82 5.8015.48 15.822,54 2.604.S s.1521.9{ 22.226.78 6.935.17 5.2111.57 11.987.iE 7.61
8.27 50.167,43 7,7654,4? 57.1ß3.{0 3.!F2,U 2.7t§,21 110.186.21 5.4915.51 16.082,54 2.811.56 4.7015.65 16.166.76 7.186.92 7.ß10,27 10.735,72 5.8119.57 20.068,02 8.2240.17 4t.ß17.8:t 18.{l:11.29 1.3i1

:F.59 34.8524.ts 25.049.411 9.82

600.30 635.5112t§.78 260.84108.68 114.97137.10 1115.87

Land-u.For€txlitschaft,Fischsrsl ...
Lanö{lrBchaft
6erctü1. Gärtn. u. Tlert.' For§tn., Fisch€rsi . .

ProduzlorendeE Gefierbe
Energle-u. t{Esserveßorgung r Bergbau . . . . . . . .

Elaktr. -,G8-, Fsmnäm€-u. tJassen ersorg.
Elektrizitäts-u. FerrHärrn€vct.|sorg. usl{. .
Grvetsorgung
l,laSserversorgung

Eembau
rönlenbersbau ..
ubrlger Bergbau

vsrarbeltEndcs GEvisrbe .
Chen. Ind.,H.u.V.v. SPal
MineralölverarbEltung
H.v.Kunststoffi{arsn ..

I
2
3

4
5
6
7II

10
11
t2
13
14
15
16
t7
18
19
20
2l
22
2e
24ä
26
27
2A
29
30
31
32
lxt
3{
35
363l
!B
lls
40
4L
42tß
44
45

1ß
47
118

119
50
51
52

53
511
EE
oo
57

58
59
60
61

62

o§
64
65
bb
57

19. t8

5 719.84 5 0110.60

824.44
62.50

120.6i:l
1!t8.2S
507.02

I 947.2ß

1 093.62
859.51
814.02
16.59

234.01

085.07
415.79
!tss.86
275.15
3S.41
75.30
25.93
17.68
8.2s

623.16
5§t.06
8.08

13.59
7,17

19.81
3.t2
6.6E

25.T?
a,Tl
6.00

14.78
10.00
66.117
10.61
76.3r
{.14
11.33

5{.21
9. 18

21.60
3.€B
6.08

20.87
9.71

10.03
t4.20
4.82

24.SS
10.35
51.42
23.85

1.78

ß.12
!r2.85
t3.27

868.47
373.61
165.80
207.81

{94.86
187.88

3.12
199.03
10{.83
761.84
213.56
120.841
92.7e

354.52 374.70147.04 152.862.44 2.51135,ß 144.966€.76 74.37

4 EO7.7A 4 857.14uo.s l{s.8884.74 84.ß58.22 60.63

Handsl u. ver«shr
Handel .......

Großhande l, Harde lsveml
Einzelhandsl

t-u. BrutstoffEn

(oh.Getränk€hsrst. ) ..

.0r9, o.E. 2) ..

3 tEl.00 4 151.50

Dienst l€lstunosuntern€hmn
Kredltlnstltute,Versich€rung6untsrnslilEn ..

KredltlnstltutE ......
vgr§ lchErungsuntgmehnen

lbhnungsvemletung 1) ..
sonstioe Dl3ßtleistungsunternelmen . .... . .

oa3töensrbe.Hslm....
Blldö. .].lissän8ch. , Kultur us{. ,verlagsgsr{.
0ßuidh€ 1ts-u. vsterlnän{esBn
Ubrlge olenstlelstungsunternelnen .......

68 Untgrnshmen zusaillen ....,
69 Staat, prlv. Haushalte' Prlv7O Staat 2)71 osbletskörpsrschaften72 SozlalverslchenJng ..
73 Prlv.Haushalte,prlv.orqAnisationsn o.E. ...
74 PrivstE Hau6hblts (häusllche Dleßts) ..,
75 Prlvats organlsatlonen ohns EnettszfiBck

71 dat.z Untgrnshnsn ohne l,Shnungsvsnnletung ...

I :XF.83

I 111€1.92
88t8.70
850.58ß.t2
2ß.2.

515.82 55s.764.92 47.2478.S0 84.57s8.76 S8.Sl87€]8,24 324.97

6 181.00

768.75
805.83
574.58
31.%

L82.92

t82.92

6 91t8.75
2 230,00

B 504.58

807.49
636.94
603.90

33.04

170.55

170.55

7 3t2.6
2 3s3.06

234.01 2q5,22

10 040.90 t0 5rß1.75
3 227,44 3 359.?3

Statistlsches Eundesart l.{lesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 199:l
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,) Bestard ai Jahrss8nf,lng.
1) Elnschl. lültzung durch-Eigentunsr.
2) thns öff€ntllchan Tisfbau.

1

v.Stelnsn u.ErdEn....

tt8yt. .......

uur.

Stahlvorfonn. usx.
Schlinentahrzewbau

u.-Elnr. ..

,Häfen

6

2t



Fr{lh.res Bund$geblet
3. B. 2 Anlag3vsnügon nach l{irtschaf tsbsrslch€n

zu l,lledsrösschaffurEsprEiscn, netto
Anlagen

iffi. DH .)

1 Land-u.FoFtr{irtschaft,FlschErll ..Z Lanchlrtschalt ....3 G€rsröI.oärtn.u.Tterh.,Forstn.,Fischerei ..
{ Ptpduzisr€nd6 G§€rbe5 EnBrgle-u.l'lassewsrso6uno.Bembau .....:..6 ElEktr.-,6as-,F€my{äi.rne:ü.t{aSserversoro.7 Elektrlzitäts-u.Fsrmännever.rsorg.usnl.8 G6vertorgung ..

.Y _ !{ESSsWErEOrgung ....
lu öergoau
ll (ohlenbsrgbauf2 Ubrt$r Börpbau

28.59 28.389.42 10.037.04 7.3915.71 16.887.44 7.9061.08 65.81t2,12 12.74s0.88 96.ss2.92 3.034.21 1t.6869.97 75.639,02 9.7520,s3 22,§11.00 4.344.8i' 5.1013.€0 14.0511.68 13.0610.03 10.s,316.{0 17.ß3.81 3.8020,17 20.975.7' 5.96,1L5.57 47.7623.65 24.783.00 2.SS

41.1{ 1lit.01l31.29 32.47s.85 10.57

590.95 626.95232,$ 250.64105.36 112.80127.79 137.8,s

358.{0 376.31116.00 119.7618.53 17.8Ett42,24 151.5881.63 87. l4
3 653.63 3 914.35131.28 lll1.8r82.68 87.61118.70 511.20

2 Gt8.3t 3 073.71

634.011 6§ts.8342,53 44,7891.S 98.51111.69 119. l0
388. {7 1ß6.44

s 4411.93 5 7S6.08

626.1t6 665.674S1.S3 622,35
187. s5 1N8.7324.3A 25.62

13{.s3 143.32

134.53 143.32

I 071.39 6 lt5t.75
2 5ß.82 2 722.37

160.06
1119.98
10.08

988.01
315.07
284,29
220.ß
21,67
42.t3
30.78
23.A7.ß

6iz,z7
80.63
13.811
18.03
7.76

21. l9
2.58
7,to

28.91
9.01
6.90

15.07
7.23

58.53
11.68
46.72
2.90
3.8:t

65.68
8.58

19.54
3.81
4.74

13. t4
10.37
s.41

15.s4
3.87

1S'.67
5.79

44.22
22.97

162.611
r52.30
10.34

027.71
327,79
2!ß.e2
229.30
23. t8'113.84
3t,47

,30
,55
,92
,63

38
54
1§
97
60
50
7E
l8

46.
31.
23.
7.

700.
s0.
13.
21.
8.

22.
2.
8.

8.13
21.42
2.65
7.51

169.40
158.51l0.sl
085.38
341.96

180.89
169.24
11.55

1 168.00
360.40
329.10
25t.St
28.00
49,7t
31.30
23.42
7.88

757.78
97.47
13.93
211.99
9.t2

24,6
2,97
s.08

28.71
10.5,{
7,92

18. ltt
8.60

7t,76
13.79

105.41
3.2A
5.35

83. 16
10.56
24.59
4.6{
5.70

15. 07
u.1ß
11.91t
r8.98
3.83

22.27
6.24

50.92
26.80
3.10

ß.82
!F. r9
11.63

673.52
276,7A
12e.77
153.01

402.74
126.01
7t.79

762.57
95.97

4 241.8?
rss.lrt

93. S2
61.6r

3 339.71

191. 06

6 854.28

773.6St

166.75

158.78

198.,011
185.56
t2.8A

r 36.20
§7.20
365.SS
274.72

311.93
56.34
31.21u,59
8.62

852.87
106.63
16.2t
30.08
9.86

28.53
3.111

r0.29
30.0{
11. 79
8.71

20.06
10.,01
79.!€
15.02

1r9.40
3.51
6.57

9!t.85
11.88
28.74
5.17
5.44

17.56
16.33
1{.15
2t.!E
3.83

23.58
-6.5258.St
31.41

3.4Nt

56. t3
111.88
1{.25

780.S8
:l:l9.,1t0
152,t7
78?.23

441.58t§.22
18.01

177.t7
lU.18

5 04t.58
t44,70
r09.56
75.0{

3 909.76

955.12
8r.80

126.58
152.83
623.1r

7 3:t5.20

821,ß
611!l;§E
61r.58
32.37

177.53

177.63

I 1s6.8
3 U26,44

198,2s
185.!t6
12.&t

774.72
t2.34

I 2ß.
379.
3{8i
28:t.
31.
53.
31.
22.
a.2t

877,97
103,2?
t5,27
27.%
9.62

26.U
3.1{l
9.St2

29.69
1r.15
8.40

19.1t9
9.65

77,18
t4.92

115.47
e.44
6.06

s9.57
11.44

67
27
l9
72
:xt
111
08
87

310.111
z:Nt.11
25.00

13
1{
15
t6
t7
18

23.95
7.52

658.78
84.1N}
13.63
19.73

19
20
2t
22
23
24ßß
27
2An
30
31
32
:B
3{
35

,36
37
!t8
!x,
{0
41
u2
113
44
1E

ß
47
1E

1[9
50
51
52

53
511
55
56
57

58
5S
80
61

62

63
6,11

65
66
57

68

6€
70
7t
72

73
74
75

76,
77t

n.03
1l.s
8.2L

16.34
15.73
13.21
20.51
3.87

23,29
6.47(oh.€etränkshsr8t. ) ..

tung ;... 3.011

r10.87
31. 13

9.511

583.20
218. r9
100.13
118.06

345.0r
112.90
20. t9

1311.80
77.t2

3 rßg.!P
t24,t0
78.57
115.13

2 778,61

588.71
40.90
86.63

106.66
355.52

5 200.53

600.08
470.57
{117.30n,27
129.51

129.51

800.57
424,08

55.57
2§J.q|
3.32

51.1l:t
34.q2
13.01

737,ß
308.90
138.44
170.116

{28.55
131.71
18.10

173.31
105.11€'

,4t 687.10
170.:t5
101 .58
58.78

3 634.113

882.31
51. 40

118.9s
143.92
568.04

1l 111.r*t

84
37
42
95

144.47

1f,,4.47

I {5€.85
3 506.58

Verkehr,N€chrlchtenubennlttlung . . . . . . . . . . .
Elsenbahnen
Schlffehrlrl,tasserstroß€n, HäfEn . . . . . . . . . .
Deutsche BundssFst
Ubrlger Vsrkehr'

Vsrs

Untgfrehn€n zulialrEn ......
.Haushaltg,prlv.0rg. o.E. 2l .,.,..

Sonstlgo oienstl€istungsuntsrnEhn€n .......
Gastgs,{erbe,Helme .....
Bild§..., ].{lssensch., Kul tur usH., Vsrlagsgei{.
Gesundhelts-u.veterinäFcs€n ...... ;. ;...
Ubrlge Dlsnstlelstumsunternehnsn .......

7

606.Sr
576.78
30.15

?3
27
33
{5
68

2A

47
s3
32
6t
511

786.
48.

108.
13r.
498.

307.

717,
561.
5:14.
27.

155.

6 .01617

852.
658.
63{.
!!:l.

Prlv.Haushalterprlv.orsenlsatlonen o.E. ...
?rlvate Haushalte (häusllche Dlenste) ...Prlvate organlsation€n ohne Em€rbzl{sck

AIls tlirtschaftsberElche Z) ............... ..
dar. ! untsrnehmen ohns hlohnungsvErrrletung ...

1s5;s{
5
2

75 7 837,9767 3 229.85

Statlstlsches Bund€sart Hissboden
Fechsgri€ 18, Relhe 1.3, 199!l

.) Bestard alrl Jahresanfang.1) Elnschl. tlutzung durch-Etgsntumer.2) (hns ölfentlicMn Tiefbau.
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t,[rtschartsgllsderungltssSlrsgslrssolrsstlrsszlrssslrgse

.Brutstoffen ...

v.Stslnen u.Erden

lhalbzsu$€rt€ .

u. -Einr.

Stahlverform. usH.
Schienenfahrzeugbou

Rsp. v.

t§]{.

Baugo€rba
Bauheuptgs,€tte
AusbatJgoßrbe

Handel u. Varkehrtla!&l ......
Elnzelhardsl

Pappserz



Früh.rrs &md€gsbl.t
3. 5. 2 Anltcvenrügcn nrch l.lirt3chlf tsbamichcn

zu t{ledetüGcfraffuEsprelson, netto
A,§roitungan
iltd. Dl'l .)

Hlrtsoh.f tsgl l.derung I rsss I rsss I rsso I rssr I rssz I rssa I lsst

I Land-u. Foßt {lrtschltt,Flschercl . . . . . . . . . . . .2 Lanü{lrtschlft .........3 GffirülrGärtn.u.Tiert.rForstH.rFlsohcral ..
65.75
82.ß

3.119

522.51
108.0{
8S.62
eiz.2l
3,72
3.6S

ta.ü2
15.06
3.37

:§4.5S
54.90
10.61
L2,72
5.00

14.00
1.!§
4.57

19.«t
5.78
4.74
9.6E
3.52

:,t.15
8.79

54.SF
L.U
2.L24,76
5.06

11.51
2.e7
2.55
5.097.U
5.66

10.07
1. ll,0

10.91
1.80

2{.86
13.&t2.6
19.88
16.32
3.56

rde.se
52. t827,§
24,82

13r.:Bn.a4
18.87
s2.67
30.10

2t4.74
19.02
15.69
3. !I3

1SS.72
9.80

:t0.:15
37. {11

t22,t3
s0.56
57.81
§,29
115.!E
0.87

11.58

11.58

Hrndel u.
Han&l

66.50
62.44
3.66

5116. 07
111. !15
92,37
E4l.51

,11.00
3;76

18.98
15.sl
3.47

414.7€
57.Sr3
10.47
1{.03
5.it4

14.18
7,42
{.92

19.1r
6.15
4.91

70,22
3.66

!8.9117,t3
5?.7r
1.2.
2,37

ß,12
5.38

12.:13
2.50
2,87
5. l8
8.056.llt

LO,74
1.38

r 1. !t7
1.796.97

14.34
2.22

'19.s
16.23
3.73

191.78
67.r2n.T,
28.35

134.66
30.05
L7,20
55.!ts
32.03

257.14
20.27
16.51,:ro

216.93
10.10
32,22
33.12

135. 49

68.61
64.78
3.&t

79.78
78.12
A.s6

6€0.28
115.47$.92
86.70
5.7it
4.119

18.55
14.01

11.54

545.n
73.ls
12,54
2t.72
6.68

19.52
1.89
7.07

19.S1
7.76
6.15

13.3{
6.58

{6.16
8.6977.8
1.52
3.67

65.12
6.89

u.Es
3.t7
3.787.ß

11.:E
8.76

1{1.0!t
1.29

13.61
2.@

!8.18
19.53
2.53

8.62
ß.20
5.32

2tß.7L
&1.73
1lt.!p
47,74

t58.SE
32.94
16.18
65.0€
1ß.53

373.31
29,02
25,72
5.S0

3{{.29t2.§
42.0!'
sat.s2

235. Sr2

73.19@.6
4. l{

618.47
113.811s.1r8.24

{.76
{.11

18.73
141.91
3,92

77.ß
'73.02

4.Ut
663.23
11{.14#.72
86. l8
5.30
4,24

18.u2
1{.30
4,12

622,%
71.15
11.8{
20.2t
6.37

17.88
L.72
6.82

19.60,7.30
5.98

L2,97
5.07

4E.,rß
8.6S

75. t3
1.1l8
e,4i2

62,24
6.70

16.E4
3.08
3.51
6.6910.s
8.1{

L?,62
1.31

13. !t5
2.02

!t2.68
18.20
2.41

26.1{
20.64
5.50

2§.07
79.31
97.t7
42.t4

r58.78
!r2.90
16.88
67.27
42,0t

3113.21
26.3{
21.00
s.34

318.87
11.88
40.78
50.s5

2t3.26

1 321.97

72,02
58,33
57.55
0.77

13.5S

13.e9

I 3s'g.Slg

79.27
74.50
4.67

{ Prcdrulorender oanerte ......

Verarbeltsnd$ ooäsrto
chen. Ird! rH. u.v. v. spalt-u.Brutstoff.n .. .

v. Steimn u. Erden . . . .

v.0las

Stahlvarfottn. usr.
Schisn nlrhrz3ugbar

iöü-diäiä'ü:+ffi:'::
rrRep.v. xFZ.l.tsr

bI
7II

l0ll
t2
13
111
15
16
77
18
t9
20
2l
22
23
24ßß
27nE
30
31u
!ts
3{
36
:ß
37
!E
«t&
4L
42
4:t
44
45

1E
4?
118

4'
50
51
52

58
511
55
56
57

58
59
60
5l
6:2

63
6,|
65
E
57

68

6S
70
7t
72

73
74ß

5n,6
113.66
94.61
86. l0

4.tü2em
19.15
15.53
3.62

44!t.!E
62.59
10.40
15,72
5.6614.s
1.51
5.1§

18.8S
8.55
5.20

11.13
3.V.

:8.91
7.tE

61.50
t.2?
2.&.

52.:E
s.86

13.62
2.63
2.80
5.4t
9.13
6.67

11.16
1.36

11.&t
1.8{

2?,47u.9t
2,19

20.a4
16.7{
0. l0

202.9
62.2t
30,24
31 .97

vn,72
30.80
16.16
5S.:r3
34.1{

2*t.88
2t.s4
L7.U
4t.10

242.34
10.52
311.58a.2t

15s.03

6!t.87
51. 119
50.82
0.67

12.38

12.!E

I 777,t4

1181.53
87.24
t0.72
17.9:t
6.02

18.26
1.62
8.19

18.92
6.87
5.8S

12.16
4.?i2

112.5r
7.tß

6:r.T3l.!E
3,02

57.&t
B,B

15. lr
2.8S
3,24
5.95

10.10
7,SL

72.62
L.U

12,67
1.92

29.18
16.292.fi
23.10
18.18
4.66

219.19
d,.119
32.81
!8.68

1{19.70
31.83
16.:I3
83.S'
37.55

300.Gt
7J,64
18. S6

11.68

276.:ß
11. 15
37.41
$.55

181.28

67.ß
54,L2
53.115
0.67

13.17

13. 17

| 274.n

Luft-u. Rat.lllf ahrzslEbru
Elektrotechnlk, Rap;v, Hau.haltsgsrät.n ...
FelnInchanlk,optlk,H.v.Uhren . 4..........
H. v. Elsen-, Btech-u.lhtallr{.mn

,splslx. rFollhaltsrn usr.

(oh.oetränk3herst. ) ..

Vgrtohr
Großhsndsl, tlardelsvetlnlttlungElnzslhandel

Ve!l(ahr, ilrchrlchtenob3n!lttlung
Elsonbdrnsn
Schilflhrt,lhsssrstrrßen, Häfen
Deutschs Bündg3mst
obrlger Verkehr ....

lbhnung8vennlaturg 1) .

SorEtlgo Dteßtl.istungsunternehrn .......
Gr3tg${tb,Haln€ ..........
Bllda. ,t,ljssansch. , Kultur usH. ,Vorlagsg€r{.Be3ufuholts{.Vetsrinärr{€sen ...... 4. ;...
Ubrlgc olenstlelstungsuntgrnelrnen .......

Staat,prlv.Hawhalte,prlv.0rg. o.E. .........
Sta€t .....

63blitBköqLr3chaf t8n
Sozlrlvorsicherung . . . . . . . . .

Prlv. Hrushaltc,prlv. organisationcn o.E. ..
Prlv.te H66häItB (htusllche DlerBte) .iPrlvlts organlsatlonan ohne Erl{etBaleck

60.1§l
118. s5

11.94

11.94

101.98

l.2.08
76.t?
61. S{
61. 11
0.&l

L4,23

14.23

{88.25

1.97.70
79.09
611.52
6:t.73
0.79

14.57

14.67

I 476.79

1 0111.1ßt 1 113.27 1 210.88

47.7A
0.79

76 AlIe t{lrBchaftsbsrslcfis ,

Statistlsohss
Fachserl3 18,

Bundssant tUesbaden
R3lhe 1.3, lSlS

.) B.st8rnd ai Jahnaanfano.
1) Elnschl. ttutzung ürrch-Elgentthrr.

r 0{8.37
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Fr{Iheres Bund3sgsblit

3. 5. 2 Anlag3verllügon nach t{lrtschaftsberolchen
zu Hiederäeschalfurigspr€lsen, netto

Bautsn

Mrd. Dfi .)

l.,llrtschaf tsg I lsdsrung I rsss I rses I rsso I rssr I rssz I rss I tgso

1
2

94.31
8?.72
5.59

1165.50
207.03
194.67
1!8.28
17.95
38.4{
12.36

2t,78
15.06
6.t2

3!t9.17

r.!ts
86.86
49.60

428.49
I 11 .07
66.07(E.00

100.@
7.

507.
22a.
2L5.
153.
20.u,
72.
8.
4,

ß7.
27.
3.
6.
2.
7.
1.
2.
Et.
3.
2.
5.
3.

26.
5.

!l5.
1.
2.

23,
3.
8.l.
2.
8.
3.
4,
o.
2.o
4,

20.
9.
0.

22.
15.
6.

1.38
92.ß
53.00

3 550.47
120.27
70.17
50. r0

3 0ß.7t
{56.4S

287,4r

{ 682.81

4115.91
24.%

130.9,41

130.94

5 284.61I 609.10

3 270.54
105.08
63.28
{1.80

2 TT8.6I

388.SS
31. 10
55.28
89.22

233.39

401.94
22.40

1 17.93

1r7.93

66
44
22.

s2
73
07
02
20
85
E
58
08

58
rß
67
!E
30
0l
{5
22
t0
04
56
72
83
?2
33
74
99
90
74
s§t
85
00
66
10
98
39n
511
07
1Nt
75
88
s6

81
58gil

27
87
t8
119

60n
68
11
65

4t.24
&t.(*,s.91

387.19

5 9,|:t.12

7115.31
582.0r
550.47

118.
110.

8.
615.
281.
269.
r88.n.
51.
L2,
8.
4.

307.
33.
3.
8.
3.o
l.
3.

10.
4.
2.
b.
4.

33.
o.

41.
1.
2.

28.
4.

10.
2.
2.

10.
4.
5.
7.
2,

10.
4.ß.

11.
0.

6.
18.
7,

532.2ß.
110.
13S.

n2.
toz.

1.
111.
57.

107.70 113.60
100. r9 105.707.51 7.90

s46.53 585.4421ß.56 265.13233.99 252.47165.15 t77.5423.24 26.03115.60 118.90t2.57 12.668.5r 8.5711.06 4.0!t

276,25 295.0230.23 32.083.21 3.1l:l7.08 7.773.10 3,257.99 8.54r.35 L.422.89 3.r09.79 10.033.67 3.852.35 2.426.17 6.524.24 4.58ß.25 31.756.811 6.2337.68 40.34.1.90 1.s2,ß 2.4326.33 2t.2911.33 4.749.118 10.191.75 1.S02,§ 2.609.12 9.6511.38 4.774.53 5.076.$ 6.892.51 2.56s.60 9.9{4.32 4.1§21.ß 22.§10.51 17.2t0.84 0.91

23.72 ß.476.74 77.746.98 7.51
r60.!t3 1Nt9.!18207,4 229.s990.s. tot.zl.116.33 L2A,32

253,04 ß9.?9s4.18 38.81l.,tE 1,5298.98 106.0458.U 63.42

3 981.84 { 3lrt.S'131.7S tA4,0274.96 80.5856.*t 63.44
3 «Xt.71 3 E31t.1lir

510.34 565.41137.L2 39.5270.92 78.t784.90 92.97317.{0 354.78

5 0s6.{0 5 51t2.31

550.18 701.67507.81 548.60ß0,87 519,2226.94 29.38

142,37 153.07

142.37 153.07

s 7116.58 6 2113.98
1 758.69 I 907.88

73
7g
06

53
30
90
01
58
31
110
39
01

03
95
08A
s{
54
27
69
47
118
l9
75s
90m
05
76
05
25
8St
74
65
30
58
stß
02
44
74
t2E
87
80

20
73
47

111ß
68

64
44
s5
69
l8
08
{Nl
44
05

s6.
8S.
6.

481.
215.
203.
744.

19.
40.
L2.
8.
4.

I 18.98
110.76

8.22

1l lll.{Et

6 219.31

773.75
603.85
570.6!t
:ß.16

158t.90

189.90

6 99:1.08
2 107,88

3 Gerierbl.6ärtn.u.Tisrh. rForstH.,Flschsrei ..
4 Produzierendes Garcrös
5
6
7II

l0tl
t2
13
L4
15
18
L7
18
19
20
2t
22
23
246
%
27
2An
30
31
32sl
34
!E
:IG
37
:B
!x,
110
4l
42
4ts
ut,§
lß
47€
50
51
52

53
54
55
56
57

58
5S
60
61

62

63
6{
65
66
67

Energle-u.l,l6setl,,srsorgung, BErgbau . . . . . . . .
Elaktr. -,Gs-rFerrHänne-u. ü{assswersorg.

Elektrizitätg-u. FerrHämeversorg. u!il{. .
Gasvsrsorgur€
l.l€ss€rrersorgung

8€rgbau
lohlenbergblu ..
Ubrlgsr B€rlbau

Chor. Ird., H. u. V. v. Spa1t-u. Brutstoff en . . .
Hinsralölvsrarbeitung .....
H.v.Kumtstoffi{arsn ...
GumlvErarb€ltung ....
Geri. u.Verarb€itung v. Steinen u.Erden .. ..
Felnkeraiik

8.24
4.t2

VErarbeltend6 GeHsrbe 237,64 244,02ä.73 26.56s.23 3. 16
5.3r
2,76
7.LS
1.23
2.53
9.58
3.23
2.t2
5.:r9
3.7r

24,§
4.89

31.76
1.58t.7r

20.93
3. s2
8.03
1.114
2,ta
8.11
3.33
3.75
5.47
2.47
8.76
3.99

19.36
9.14

5.70
2,79
7.2q
1.23
2.59
9.18
3,27
2,13
5.rE
3.79

25,74
4.93

!tit.17
t.70
1.90

21.85
3.641
8.20
1.50
2,22
8,22
3.61
3.89
5.66
2,43
8.80
3.98

r9.60
9.31
0.78

H
H

(oh.0stränk€h€rst. ) ..
Iab!kverarb€ltung 0.78

20.79l4i8l
s.98

{§l Han&l u. Verk€hr 379.64 Q.4,02166.01 r75.,0it 188.11!t72.?7 78.59 82.s693,24 98.84 105.87

213.63 223.74 2tE.s983.06 85.S8 88.98
V€Ekehr, l,lochrlchtenüb€rrnitt lung

Eissnblhnen
t.?2

82.23
47.02

4 2L0.03

542.27 565.97 60r.80424.34 443.38 470.86

4 678,27
1s5.68
88.511
6§t. 111

3 908t.78

610.83

31.5{t

163.30

163.30

6 888.1ß
2 033.!E

Statistlsches Bund$art
Fachs€rie 18, Relhe 1.3,

Staat, prlv. Haushalt€,priv
Geblet3körpsrschaft€n
Sozialvgrsicherung ..

Prlv.Hawhalts,prlv.orqanlsatlonen o.E. ...
Private tllushalts (häuslich€ Dlenste) ...
Prlvats organlsationen ohne EBsrbszxsck

Alls 1.{irtschaftsb.rsichs 21,,...dgr.: lJntsrnofmsn ohne tbhnungsvgrmlstung ...

3

hbhnungsveniistung l) .... "":""
Sonstlg€ olenstlEistungsunternshnen . . . . . . .

Gastgehsrt€,H81[B . . . . .
9i1d0..,Hissercch.,Kultur uar{.,Verlagsgsn.
GEsundhelts-u.VEtErlnärHssen ...... ;. ;...
Übrige DlEnstl€lstungsunternEhnEn .......

2 838.31

4t7.Lt

262,98

4 403.44

41t.79
23.59

L22,59

L22.59

32.43 e4.28s9.13 63.9372.51 76.89

6§l
70
77
72

73
74
75

76
77

2t

4 752.30 11 969.41
1 ,{33.52 1 508.13

l.,llssbden
tgst

.) Bestand si Jahr€3rnfano.
1) Einschl. Nutzung durch-Elgentümr.2) ohne öftentllchän Tiefbsu:
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Fr{lheris Burdosg€blet

3. 6. 3 Anllg3t/€rttügen nach l'llrtschaf tsbsr€ichen

zu An§chaf fungsPreisen

brutto
HId. Dl'l .)

Hlrtsch6f tsgl lederung I rwe I rsas I ßso I rwr I rgsz I rss I rsse

I Lrrd- urd Forstrlrt3chaft' Flscherei

Handel und
Handsl .

r82.06

L 223.ß
!80.59
3@.31
4L.ß

818.71
54.16

2 6r§'.
1111.

!E
19
85
32

1 889.
6115.

54.52

{67.s2
188.97

176.51
12,ß

250.110
18. 15

372.26
723.07
244,19

2 N3.34
76.6EtI 8881.85

326.85

3 187.6{l

3&t.90
2SB.!13
85.57

3 571.54I n7.79

Anlagen

189.:t5

I 279.49
367.30

92.4.§
42.94

867.44
54.75

478,18
198.52

Lß.77
12,75

250. 36
18.70

3S15.70
137,23
254,47

2 422..2r
8r .5{I 387.07

3s3.60

3 362.16

197.60 206 85

79
s4

02
!t2
29
55

7§.42
266.07
519. !15

3 202.02t42.8
2 2t4.72

844.U
5 610.08

567.87
41116,:E
121. s1

6 t77.SE
3 S5.:§

t3?.72

8S10.64
177,2t

t$.42
30.!t9

674.05
39.38

340.6r
t@.27
232,34

478.42
,09.76

1128.56

r 8{6.7S

r22.65
100.56
22,00

I 969.44

21a.70 2a.87 ß,22
2
3
4

E

6
7

8o
10

Produzl€r3ndos oen€rbo
Enarglg- und !,lassenrcrsorEungr BErgbau ....

ElektrtzltäB-, 08-, Feril{ärns- und
l{as8gnersorgum ........

VererSgltBndss oelBrbe
Baugenerbe

ProduzlsmndSs Ge}ßrtc
En€tlla- urd HasseryersorEur€, B€rlbau ....

Eläktrlzttäts-, Gas-, Ferft{äriB- uncl
l.lagsswersorgung .....

verar6elterdes oeFErbs
Bawelßröc ..... r...

1 341.70
342,V
!rl8.86
{3.26

903.14

500.57
20a.ß
1fl5.65
12.64

272.91
19.37

419
t47
272

02
85

2 *2.ß
87.00

2 092.?7
382.ß

3 550.40

Q.4,17
32S.53

911.64

3 97{1.57
1 {E7.53

1 11St7.14
409.92

§?.24
42.64

1 023.{1
63.81

841.91
293.72
5ß.19

3 440.07
156.05

2 350.18g!trl.84

1 s73.58
427,8

8S9.85
3?€.23
573.63

3 693.38

2 668.19

B 744,82

667.25

384.r18
43.20

076.60
63.:t0

41s.
!t96.

!83.
42.

960.
59.

5s8.212t2.ß
1l{5.116

11 DlenstlElstumsunternehmsh . . . . . . . . . . . . . . . . . .
12 Kr€dltirctituts, vsrslchEmngsunternetünen .
13 llohnunosv€mletum 1) . . .
14 Sonstlöe olEnstleistungsunternerrEn .......
15 Untemslnen zusailn€n

16 Staat, prlvste Organl§ationen ohne Ela{erb--- -z|r.,;rt U)-.;.;..:;..;:............. ß,2a s0s.86 5i8.25rz -§[äät-ä1.,....:........ 37s.30 40g.Qq 422,s9iä Fiiüäte'Oiääniiäiiönen onne Enrerbszr"nct .. 103.s 109.s2 1rs.:ß

Handel und
Handal ..
VErkshr, ttlung .......

19 Allc I

20 dar.:

21 Lan4- und ForstHirtschrft, Flsch.rei ...r...

28 Hardel ud VerkshrE Handel ..30 verkehr,

32
«t
34 Untarnehnan zusaüEn

35 ohnB En§rts-
!t8
37 Erl{€rbz}Bck

:18 AlIs l.llrtschaftsborslchs ..

39 Land- und ForstHirtschlft, Fl3chgrel ........

{ 713.0S 4 977.17

5 1tß.37 5 187.06
2 W3.24 2 §80.10

Ausrustungen

117.5e 123.24

765.94
181.52

801.
168.

l!t2.80ß,e,
568.31
!t6.01

285.95
84.68

20t.2? 20§,.8§t

!tsg.118!86.02
37.56 41.11

3ttß,37318.116

1 525.115

6St6.6,lt
228.n

56. {lrl

7:ß.3{
1168.36

2 811.69t22.8
1 987.07

701.97

5 807.00
3 175.97

1128.85
4{.90:m.s

1 615.01 1 718.34

106.298.77
19.52

l14l.0g
9:t.40
20.69

r 8!t2.43

5 9S'5.82 6 392.69

245.5s
492.79

2 Sl1.l0
131.90

2 0flP.,77
766.4tE}

5 268.711

11§.10
g,tri.58
180,27

rß.96

171.30
2 Sü3,frI 018.82

98t3.78
185.04

r54.24
30.80

761.73

52{.5S
1112.66

151.05
r24.96
26.09

2 3?2.59

75.8r

, *:l?
4 523,24

116.57

5 03!t.{8I 858.09

600.12 634.25471.S{ 1m.84128.18 135. {1

129.89

6 5!8.9{ 7 026.9{
3 616.511 3 889.03

7 4t2,07
4 078.63

L52,t7 157.41

22 Produzlercnd33 oeHerbc23 En3ro13- und !.lasssnst§orgurEr Bergbau ....24 Eläktrlzitäts-, 086-, Farrü{ärm- und
!|assew3raotlum ........ä Bembauß VerarSolterdEs Ger€rb€2? Baug€Isrba

31
78

59
19$
05

r38.
30.

5!8.
36.

8{1. 13
173.8!t

t4?.2t
30.62

6:10.23
37.07

318.47s.53
2l9.9rl

30.31
722.54

42,72

300.94
91.05

!r8sr.1{tzt.3t
24t.93
538.37
5s.1ß

ß2.54

551.56
229.ü
zn.2a

12.37
300.82
21.09

472.77
L72,4t

§7,87
:163, 05
104.81

4 185.50
1 647.45

117.01

!F8.56
137.06
259.50

593.72
61.85

531.87

579.80
24i2.44

230.24
72,40

31{.8722,8
503.31
189.18
314. 13

1 998.13 2 7ß.22 2 221.64

9§t.!E
80.97
18.lll

1 624.83 r 72r.30

Baut€n

t32.25
108.88
23.37

2 730.44

11t2.15
ll7.s7
24.79

2 2?8,34

71.50 73.7065.07 6?,7L 6S.73

525.15
278.73

2@.20
12.53

?3,6.24
20.18

'4114.81
157.80
2A7.Ot

2 773.60git.10
2 274.72

415.78

3 768.29

4ß,22
345.77
s|.51

4 208.51
15118.57

87

40
41
42

1ß
44
4E

{6
47ß
lp
50
51
52

VrrkEhr

VErtehr, t{achrichtenUb€rmitt Iung

0iEnstlelstunosuntgrn€hnEnKredltinstltute' Versicherungsunternelan€n .
I,bhnunosvsnnlEtuno 1) .
Sonstlöe DlenatlelatungsuntErnehm€n . . . . . . .

Staat, prlvate organisationen ohne Err€rb§-
a{€ck 2)
Staat 2)
Prlvate organlsatlonen ohne En*rbzl€ck ..

Alle Hlrtschaftsbsrelche 2)'.. . .............
dar. ! UntgrnEhh€n ohne l.bhnungsverfiletung ... 3I

300.36

2 901.70
100.62

2 :80.18
4150.90

3 9S17.63

3

2

089.66
109.18
503.26
1188.95

4 ß6.47

,ß2.0s
381. 117
110.62

4 74ß.56I 753.2t

511

55
56

57
58

57
57
00

73
0s

1103.
313.
90.

765.
375.

518.20
399.63

2) thnE öffentlichen Tiefb€u.
Statlstlsch8s Bundssarirt t,llesbldsn
Fachserla 18, Reihs 1.3, 1993

.) B$tand ail Jahr€sanfam.
1) Elnschl. ttutzung durch Elgsntun€r
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Dlenst l. 1s tunos unternehrtsnKredltlßtltuts, v€rslcherongsuntcm€lüEn .
Sonsttge DlenstlslstungFunternEhEn .......



Fruhsrss Burd6g3bt.t
3. 6. 3 Anlagaveniögsn nach ].{irtschaf tsbsr.lchen

zu Anschaf fungsprslsen
netto

Ittld. oN,l r)

Hlrtschaf tsgl lederurq I rsBB I rses I rsso I rssr I rss2 I rssa I rsso

I LEnd- und Forst{irtschaft, Flschcr€i ........ ll7.l9
Anlagen

121.60

2ß,02
24,48

470,94
30.69

ßt,22
158.s7
294.65

2 r88.11
95.111I 593.26

1199.71

3 513.{6

39{.37
309.67
85,30

3 908.{ß
7 520,20

tß.t4

234,02
24.80

{98.88
32. l8

47t.3t
169.50
307.81

2 317.20
101.61I 671. 13
544.1ß

3 710.51

4r5.02
325.83
89.39

4 125.53
2 o!tst.!B

81.97

452.61
ss.38

s78.63

77.92
84.t2
13.80

10s4t.55

137.15

887,77
272.$
249.4r
23.55

576,72
38.09

90.51t

517.40
93.3{
83.05
16.29

39{.04
24.02

215.71
73,44

t42,27
332. 05
37,20

29{1.85

I 155.70

ß0.21n.57
605.0r

131. {t8

837.08
265,85

24r.66
24.19

s36.1t6
34,77

507.00
t84.74
322.ß
E73,4t
109.58
763.54
600.19

t4l.!B 144.89

*t0.stm.7a
2
3
4

Produzigrerdes oeHerb€
Energle- und HossEHsrsomuno. Berobeu ....Elaktrizltäts-, oas-, FärniSnne--urd

l{assilersorguns ...........
EErpbau

VerarbeitendEs GeH€rbE
Bauge^Erbe

Handel und Vsrtshr
HEndel .......
Vettohr, NachrichtEnubenillttlung

Disns t lolstumguntsrnehmenXrsdltlnstttuts, VsrslcherungsuntemetrEn .,bhnungsvsnnietüm 1) ......
Sfrn§tlge DlsrEtlelstungsunternehmn . . . . . . .

721,3t
241.*
2t7,§
24.t8

1l{9.54
30.21

427.47.
144,75
282,72

2 073.00
49.27

L 522.43
{61.30

3 3!19.57

376,n
294.85

81 .38

3 715.80I 817.14

752,53 789.85250.90 258.U

5
6
7

II
10

1t
t2
13
14

15

16

t7
18

19
20

4i2,t4

2

51m.53 68r.4E
22'{].A9205.73

338.80 351.56

2 650.84 2 87.47lls.,49 131.13
1 867.85 1 987.64663.50 718.70

4 220.29 {l 4El.8it

I

3 S1ß.S5

ffE,70
3111.97
93.73

4 381t.65
21815.31

8Ei.98

ffi.73
99. {7
u,76
16.71

s3.03
21,23

196.68
64,22

732.ß

rF8.4t ß2359,96 378
s,8. {5 103.

2 1L7,03

€ 713.81

504.lNt
, !§8.85

108.6{

5 218.30
2 s$.78

s.B{

L 283.72

101.55
84.56
17.09

1 355.37

4§t.25

2 117.03

3 $0.0§,

91.55

3 862.9:t
1 31ß.06

unt€rn3tm€n zusantn

Ver*Ehr

ohm EtT€rb-
31t
74
60

AlIs t{lrtschaftsber€ichs 2) .................dar.3 Unternslilgn ohns l.bhnung§vctnlstung ... 1l 678.70
2 352.44

4 9?4.t?
2 504. l9

94.04
542.02
101. 18

44.72
16. {ß

413.57
27.27

231.€E
&1.97t{7.s

363.76
41.57

32:2,19

t ?3r.75

s.50
80.t2
16.38

7 ?28.ß

47.94

!m.gr
182.60

l75.4tEt
7.11

tgt. ,44
1{.87

31t9.52

3 250.08

!85.811
zflß.82
47,22

3 6115.StzI 272,44

2l Land- urxt Forsü{lrtschaft, Flschsr3l ....,... 75.18
22
23
24

ßß
z?

a
29
30

31
32
33

!ß
37 PrivatE organlsationsn

Staat .... .

AusrtlstungEn

4110.52 429.tt794.83 97.91

7A
l6

4l
42
@

80.87
17.04

313.81
17.8St

2SE
17.60

t62.20

78.!€

24l{
17
08

2r
t6
05

84
19
65

82.
17.

334.
19.

t82,
57.

7?5.

259.
30.

22s,

tlandsl und
Handel .
Vertahr,

DienstlelstungsuntsrnehnEn . Z1E.S4Kredlttnstltutsrvsrsicherungsuntsmshnen. 2E,a4Sonstlge olenstl€istungsunteinolnBn . . . . . . . f99.70

ttt.L2
51.601ß.69

115.51

7,78
151. 1F
12.61

ß5.27
98.05

167.2t
I 857.16

27,§
207,9

311 Unt€rn€lrnen zusannsn 863.71 914.19
35 Staat,

a€ck
prlvatE organlsatlomn ohne Et.l{srbs- 68.?3 72,7455.&t 59.6€12.34 13.06

38 AllE Hlrtschlttsberelche .. . 931.94 S86,S3

3§l Lard- urd Forsb{lrtschaft, Flschsrei
Bauten

34 43,22

79 323.t2T3 152.!F
09,ürts

138.97

u9.52
2§,28

1115.15
7.84

157.33
12.80

2 921.50I 006.01

252.6
:l:l.!n

25S.07

1 058.84

&t.60
68.S16
l{1.64

7 1u.44 1

90.05
74.54
16.51

?ß.75

44.77

e37.ß
15S. {{
151 .78

7.66
164.71
13.10

29s.10
L72.34
L8?.7A

2 057.36
?t.42

I 67r.13
314.81

z 7ß.48

337.10
291.51
75.59

3 070.98t 082.75

280.10
10{. s7
175. 13

I 952.83
67.19r 5$.26

?s,.2,§

2 593.27

e22.23
24!t.99
72.24

42

310.u6.

308.00
238.95
5S.0{

2 783.86
s53.1ß

«){ta
43
44
1E

1ß
4t
rts

1Nt
50
51
52

18.4ß

353.:r5
168. !18

1s8.90

116.61

370.37
t73.62

166.36
7,28

r82.58
111.07

328.82
132.ß
19€.63

2 318.79
82.ß

1 867.85
368.65

3 064.59

Baugmrbe
Handsl und v€rtshr

Handsl .
Vsrkehr,

?.ß
173.rß
13.5{

310.32
120,52
189.80

2 180.96
78.20

1 763.64
341. 12

2 8§r0.11

352.10
273.0L
79.0s

3 242.21
L 72s,47

83.4litI 522.43
277.60

53 Unterne}llBn zus!ilren Z 478.S

0iEnst l€ lstungsuntarnehnenKredltlnstltute, Verslcherungsunt€rnehnen .
lbhnungsvsnnlstung 1) .
Sonstlge Dienstleistungsuntsrnglm€n .......

'n'li8ll Ei'Y:::. ?::l:::::::::.::T.:T*;..95 Staat 2)56 Prlvrts organlsatlonsn ohne EtxrbzHeck ..

NachrlchtEnUbennltt lung

t{irt§chafbbelBtche 2) ....Giärilrdfi-öffiä ibilü#üäfi i;iü,,s' : : :

118.92
203.60

2 473.7t
89.56I 987.64

!t96. sl

811ß402,
311.

388.36
285.42
82. S{

57 Alls
58 dar.: 3 432.95I 195.74

2) ohne öffEntllchen Tiefbau..) Bcstand r[ Jahrssenfano.
I ) Elnschl. Nutzung durch-Elgenttimsr.
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Stotlstlsch€s Bundesant l{issbad8n
Fachserle 18, Reihe 1.3, lgg:l

PtlduzlErgrdes oemrüo
Energlg- und l{assENar3omuno. Bcmbau ....Elaktrlzltlts-, Gas-, FärnIänne--und

Hasswersorpung
Eerlbau

V€rrrtoltendes oernröe
Bauger€rb€

O€r{erbe



Frtlheres Eurdesg€biot
3. 5. 1l Anlagevenü$n n.ch tlirtschlftsberelchen

ln Pralsen von lS1, brutto
Anlagen

lH. Dil r)

Hlrtschrft3glloderung I rsa I rses I rsso I rssr I rgsz I rs$ | lss{

365.s9
3!t9.136,tß

586.8:t
521.5S
407,?0$.r9
74,70
65.211
419.65
rs.59

6

04
59
7Sü
09
L2
15
03
03
00
9{
24
16
39
85
55
!§
91
04
8S
!Eß
19
66B
24n
52
07
:E
77
!t5

ä
7t

187,
31.cl.
77,
51.
6.

16.
71.
2t.
17.
3{.
17.

131.
24.

r8t.
o.
7,

135,
18.
44.
8.

12.
31.
23.
20.
«t.o
1ß.
14.

105.
56.
o.

88.
68.

t86.2{
!x8.84ß,t0
0E,7.22
5*t.52
ß7.57
:n9.80
:8.02
71.75
66.05
s0.50
15.55

{m3.86
18/1.18

'I2.47:6.80
17. at
51.57
6.09

16.08
72.§
20.81
17.06
3{.50
t7.21

t23.44
24.00

r7.E.62
6.72
6.80

r29.8{
L7.tß43.$
8.11t2.8

31.242..te
19.18
!r2.109.S
ß.67
74.2i2

101t.st
s5.65

6. {0
89.74
70.37
19.!t7

GS.lp${.15
188.50
215.96

6811.88
2tA.2L

41.18
ß2.53tß.Tl
sot.06
201.60
rß,87
72.ß

2

1

1

5

I
2
3

4
b
6
7II

l0ll
t2
13
1{l
15
l6
t?
t8
t9
20
2L
22ß
2466
2t
2ßß
30
31
32
!E
3{
35
!16
37
!ts
!t9
110
{1
42
{ts
44
115

1ß
47
48

H. v. Uhr.n

uslt.

1ß Handsl u. Ver*ehr

Kr€d1tlnst1
verS lch€rungsuntemelnen

lbhnungsvsrmlstung I ) .....
Sorctigs Dlsnstlslstungsunternslxien .......

68t0erßröe,Hetn€ .. 4.......
Blldo. rlisseßch., KUIlur ßx. rvsrlagsg&{.
Gesunclheits-u. V€terlnlln{e§on
0brlgs Dlsnstlslstungounternslmsn .......

68 Untsrnehßn zusürmgn .

Produzlerondes Og,{€rba
Ensmle-u.l.lrssewefaorouno.Bembau .. . . ., . .

Eläktr. -, Oas-, Ferriläimlr. HsSsenrcrcoq!.Elektrizlttts-ü. FernNämev€Forg. wx. .
GlsversorEuqg
l.{r!6orirergor0ung

Bergbru .........4...
fohlenb€mbau
Ubrlocr BErgbau

36{.Sts
!rl8.
28.

55
4? 26.54

2 132,74 2 t83.12 2 2 .91 2
603.2{
541.86
Q0.50

{18.8077,*
61.38
18.85

t 427.83 t ß7,87 I
r5.73

1 541.82
190.61
iro.36
{0.0877,n
51.2{
5.20rs.s

88.Et
21.§
17.10
:8.76
t7.tt0

laE. t0
24.@

188.211
6.,99
7.97

L42.40
r8.78tß.42
8.70

12.8
31.3{
ß,7L2t.ta
34. {8
9.8{

18.63
r4.01

105.s2
56.06
6.37

88.04
67,92
20,12

151. l5
lr13.02
rEB.79
?fJA,23

718.132tß.8§.27
277.74
157,44

254.S
216.99
1:8.07
80.92

4 7o3.gl
sB.7S

594.08

s {16.9{

366. 17
338.756.42

2 0s2,79
576.71
510.09
3S9.3:r
37.59
73.17
E.bz
51. l0
15.52

19.54

r 119.21
{18.05
ls3.0s
225.00

701. 16
2ß.87
!18.65

264.94
161.70

6 073.1rst
209.08
132.56
76.62

11 807.59

1 056.82

635.116

I 680.55

225.23

228.2?

4 916.78

1 t2r,2l
Tr.40

165.33
15.32
682. 16

I 90it.85

1 084.91
854,72
813.S8
40.76

230.lE

230.19

585.2r
592.0{
411t.51
{1.:t8
76. 15

, 63.17
117.53
15.61t

4fi.52
194.119
30.00
€.10
r8.23il,68
6.27

1?.&,
s7.86
21.7t
t7.24
!8.88
t7,Tt

13s.92
25.65

196. {5
8.60
8.72

150.26
19.58
{8.188.S
12.52
31.6{
ß,47
22.rA
!8.9r

9.11!'
rtst.02
13.S

t01.24
56.80
6.42

89.!E
68.67
20,42

r 186.73
ß0.72
206.86
2€4.88

7!8.01
247,47
3{.73

28€.50
16{.21

5 458.50
2?6.29
llF.9:i
86.:E

5 036.76

1 196.115 I
79.00

174.02
2ß.L2
737.31

10 193.91t

I 108.03
872.9t
a3t.27

41.64

2§.12
?36.12

10 50e.05

L t32,72

, 6 85.34
260.00

1 156.s5
911. 15
867.01

!t66.61
340.07

!86.82
3{/J.ß
26.59

ß2.50
614.25
553.S0
tp7,7B

1t6.79
79.!t5
60.:E
114.!E
15.00

573,20
1SS.0r
31.06(ß.(§
18.65
53.92
6.28

18.52
85.6S
22,62
17. lxt
38. rS
13.14

Ltß,742?.6
2tt.o7

6.6{
10.26

162.68
21. 05
61.88
, s.{{
12.86
«1.194,43
24.60
38.71
9.19

18.87
13.&t

ttz.12
59.15
6.65

sE.{llt
72.4L
23.Gt

1 273.15
502.1§ni.6
273.t0

247.41
32.A2

313.21
L77.26

44.L4

2ß,40
2ß.40

rr 97e.76
5 525.95

365. {t
3!€.89
ß.52

Vgrarbeit€ndes oeffibe i.....,,..
Ch$r. Ind. rH. u. V.v. Spalt-u.Brutstoffen .. .l,limrrlöIvsrrröoltung ........
H.v.Krnst3tolfilarsn 4....
ounlv3rarbaltung .......
66{.u.Verrrtcltung v.St€inen u.Erd€n ....
Felnkoranlk
H. u. V.rarbaltuno v. ol.s
Elssnsc-ttaf f ando' Indus trle
I{E+l€tallerzsug. rttE-lletallhalbEeugHcrke .
Gleßir.1
Zlslrsr3lon, Kllt ralan. , Stahlvarfom. usN{.
Stahli/. Lolchtmtall-, Schlcnanfahrizswblu
ilaschln3nbeu
H.v. B0tlmschlnsnrADv-€srät.n u.+lnr. ..
Straßsnfahrzeugbau,R3p.v.(Fz.uan. .......
Schlftbau .... 4..........

1S7.18
30.89
45.00
18.52
52.5S
6.tts

t4,22
86.73
22,07
17.31
37.69
18. {8

144.32
26.65

2(E.85
6.62
9.51

156.86
20,44
50.16
9,24

12,74
32,26
n,B2B.tß
37.rt6
s.!t6

4XS.16
13.92

ros.s6
57.98
6.5,{

9r.85
69.S
21,47

2ß,92
474.68
216.76
257,92

ßs.24
247.60
33,83

302.18
171.63

675.61
?37.!18

1
50
51
52

53
54
55
56
5?

58
5S
60
6t
a2

63
B{
65
66
67

63
70
7t
72

73
74
75

Vsrkehrrl,lachrlchtenohmittlung . . . . . . . . . . .
Elsenbahnen
Schlffrhrt,Hass€rrtrrßenrHäfsn ..........
DEutEche BundssFsttlbrlg.r verkehr'

70770.

11}5.54
sl.84

s rss.20 5 291.25 5 427.3L

153.03
98.St7

2t9.03 1 3511.0980.3{ 81.62183.52 ',191.s374.t7 75.791s0.65 167.67u9.8S 187.90 215.92 224,8799.26 866.28

l0 818.21 11 073.{§t

76 Alle
77 dat,'.

4lrtschaftsbersiche 2) ...... 10 1815.71 lO 712,12 r0 988.76 11 301.97 11 641.17
Unternehnen ohno tlohnungsvsrnletung ... 4713,27 4 843.07 4 987.07 5 158.f8 5 3{S.85

Staat,prlv.Haushalte,prlv.0rg. o.E. 2) ...... 7 0§,Tl 1051.46
Staat 2) .........;....... 818.1181 836.23

GsbletskörmFchalten 2) ................ Tr9.ß 796.30Sozhlwrslcherum......... :B.S 39.9:l

Priv.Haushaltö.oriv.omlnlsatlonen o.E. ... 220.34
Prlvate Haushälte (hlusllche Dienste) ...
Privats(hganlsatlonenohn€Erilerbz,€ck 220.34

891.97
8119.11

42.86

240.t5
21m.15

Statlstisch€g
Fcchserl3 18,

r 178.
928.
88.2.

4§.

73
31
95
!ß

ß0.s2
250.42

t2 ß2.22
5 6116.18

Bundesait l{lesbdsn
Relho 1.3, l9!tr1

.) Bestsnd an Jahmsanfang.
1) Elnsohl. ltutzung durch Eigsnt0mer.
2) orne öltcntllchan Tlefb.u.
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Land-u. FoFtr4lrtschaf t,FlschErel . . . . . . . . . . . .
Land{irtschaft

' oer{eröl. oärtn. u. Tiorh., Forstyr., Flscherel . .

......4...............(oh.0etränkeharst. ) ..

1



Fr{lmrss Bundesgebiet

3. 6. 4 Anlagsverilügen nach tllrtschaf tsb.rBlchen
ln Prslsen von 1S1' brutto

. Ausr'iistungsn

l,ld. Dl.l .)

Hirtschaft3gl lsdsrung I rsea I rses I tsso I lssr I tssz I tss3 | rsse

1ts
l86
59
94
23
t2
37
74
7l
aNt
32

11
ltll
24
75
77
23
t4
77
4t
64
91
55B
67
13

41. !'9
8.15

386.1r3u2.u
58.81

1
2
3

4
5
6
7II

10ll
t2
13
14
l5
16
!7
18
19
20
2t
22ß
24
25ß2lan
30
3l
3i2
!I3
34
35
36
37
!ß
39
,{0
4l
ttizß
44
4E

4§
47
4t8

50
51
52

53
54
55
56
57

58
59
60
6l
62

63
5{
65
65
67

Land-u. Forstxirtschaf t
Lanü{irkchaft . ....
oerßrbl.oärtn. u. TlBrt. ,

752.
144.

8.

119.
22t.
l8:1.
166.

8.
8.

!t8.
31.
7.

8118.
t20.
24.ß.
10.
33.
3.

10.
18.
L2.
10.
20.
8.

70.
15.

110.$
2.7t
3.88

e4.4t
9.92

ß.29
5.15
6.68

12.53
L4.L?
tt.24
13.95
3.21

24.90
4.57

56.Sit
31l.1ll{.8r
4N'.5{l

53.30

274.3274.8
38.54
95.05
65. Sr0

1116.95
:!:t.79
27,96
5.43

1s0.13
141.63

8.50
1 195.77

224,59
187,27
169.6S

8. 37
8.56

37.!E
29.71
7.87

923.62
129.33
22.40
31.33
11. {9
33.38
3,32

11.50
a,54
13.49
11.!€
22.6
8.57

?9,24. 15.97
127.0t

2.66
5.18

101.41lt,42
28.64
5.73
6.82

12,4e
t7.62
13.26
23.06
2.93

25.40
4.23

59,2t
31l.gE
4.82

ä3:88
8. Sl

417.08p7.47
63.01
6{.85

289.27
72.24
31.80

112.7S
72.38

s25. 16
110.87
33.12
7.75

ße.29
21.89
68.33
8{.39

309.54

2 284.74

131 .28
101t.83
103.28

1.55
26.115

26.r5
2 419,e,

150.76
t42.L2

8.64

223.21
186.82
168.§§

9.37
8.1t9

:§.:xt
ß.52
7.47

s60.70
132.15
23.03
lxl.73
11. 76
34.25
3.38

t2.og
42,04
13.87
11.61
23.70
9.18

82.ß
16.75

l34.SE
2.71
5.70

108.9!'
L2,00
30.30
5.91
7.02

L2.87
18.58
t4.27
24.§
2,87

25.58
4.18

61.6€
3s. sl
4.90

ß.37
39.68
s.69

437.ß
138.!l:l
87.49
70,84

298.95
7t.72
30.90

119.83
76.51

577.ß
44.74
35.96
8.74

533.19
22.43
73.47
&,,78

347.31

r50.50
t4t.74

8.76

2 M.27
138.Sttz.ß
l 10.4st

L.TI
26,70

28.70

2 EfJ4,ß

150.89
742.54

8.!E
1 139.10

225.t4
185.86
r58.Ei:l

8.57
8.66

39.28
31.90
7,38

865.35
t22,61
23.57
27,27
10. s9
32.81

3. 18
10.118
4s.21
12.8610.s
20.9S'
a,2t

72.68
15.36

115.18
2.62
s.20

89.41
10.36
26.05
5.30
6.62

72.35
15.34
11.84
20.a?
3. t0

24,88
4.4t

57.:t5
311.33

14ts.70
ltE.91l

8.76

2ß,47
187.1ß
t6s.15

9.75
8.58

!8.9S
27.74
8.25

987.52
1311.10
23.ß
35.68u.sl
:t5.49
3.!t5

t2,25
4t.47'
u.2a
11.76
24.30
9.7{

84.27u.0s
r!F.!E

2.75
6.19

u1.71
12.4e
31.56

8.0i1
7. r5

13.58
13.30
15. t7
25.36
2,78

25.![
11.10

63.79
38.73
{.s8

52.10
{1..54
10.56

1E6.9r
rsl.30
73,52
77,78

305.61
70.83
29.8!t

126.15
7A.74

624.77
,49.29
39.47
9.82

575.{ß
22.8
78.15
94.71

379,73

t60.22
141.80

4.42

762.43
225.74
187.@
169.70

8.78
8.60

38.5€
31.13
7.53

889.85
t25.8722.ü
28.91t
71,20
32.903,ß
10.90
rß.57
13.15
11. 1,{
2t.77
8.34

76,52
15.50

L20.24
2.50
4.63

s4.81
10.91
27.25
5.51
6.58

t2.3t
16.511
L2.ß
21.82
3,02

25.01
4.32

57.S8
34,37
4.77

18.811
!n.37
8.47

402.86
120.65
60.6{
60. 01

242.21
72.87
33.311

106.44
69.56

1ß1.08
37.7A
30.87
6.91

4,ll!t.302t.ß
&l.st2
79.0E

278,82

Produzierendes GsH€rbe
Energle-u. l.{asservgrsorgung, Bargbau . . . . . . ' .Elaktr. -,Cas..-, F€rrHärfis-u. l{asssn/erllorg.

Elsktrlzltäts-u. FsrnHärr[svgttorg. usr.. .

l.lasserrErcorgung
BErgbau

KohlenbErgbau ..
ilbrigsr B€tsbau

Verarb€ltendes Gsrerbe
Chsrn. Ind., H. u. V. v. Spslt-u. Brutstof f en . . .
I.lineralölvsraräeitung . .
tl.v.KußtstoflHaren ....

1 | 2e3.n I 263.0S

ItllzbsErö€1

u.-Elnr. ..

H. v. Uhrrn
üöä;äiä':::

(oh.ostränkeherst. ) ..
4.78

117.60

,41§l Handel u. vsrkehr

Ubrlger

Barg€Ü€rte ......
Bauhruptger{srbs

Dlenstlelstung§unternghnrgn
Kredltlnstltutc,VErslchsrungsuntgmshnsn ..

Kredltlnstitute ......
Vers lchsrurigsunternshnsn

hhhnungsvsnnlstung 1) ..
Sonstlgs DlenstlEistungsuntEmshn€n .......

Gastoenerbe,Heine . . . . . .
Bl 1d0., l{lsserisch., Kul tur usr., Verlagsgsvr.
6esundheits-u. Veterlnän{esen
ljbrige DiEnstleistungsunteraehmen .......

39. {t4
8.16

3Sß.,94
r15.84
59,4i2
56.U

277.80
73.88
35.73

100.38t
67.60

4118.53
35.76
29.38
6.38

38E1.16
20.87
57.30
70.57

234,52

2 0ß.40
124.50

26.31

28.3t
2 199.90

2 129.96

126.18

26.33

26.33

2 %6,14

2 1S6.s9

728,40

26.35

26.!t5

2 324.W

410
2t
60
7q

254

77
08
44
78
47

69
70
7t
72

te,prlv.0rg. o.E

73 Priv.Haush8lte.oriv.oroenlsetlonen o.E. ...74 Prlvate Haushblte (näusllcne Dlenstg) ...75 Prlvat€ Organlsatlonsn ohne Erl{srbz€ck
76 Al1. !'llrkchaftsberelch. ..

Staat,
2 ffi.28

135.07

26.58

26.58

2 534.33

2 541.12

1111.5€
115. 01
113.20

1.81

26.88

28.68

2 682.81

98.19 39.85 102.05st6.52 §.24 100.531.67 1.61 L.52
108. rN'
106.82

1.67

Statlstlschss Bundesait t{l.sbadsn
Fachs€rls 18, Relhe 1.3, lffi|

t) Bestand ai Jahr$anfang.
1) Einschl. lfutzung durch Elg€ntum€r.
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v.Steinsn u.Erden ....

3üiiü;i&i:'üi:'
Schlemnfahrzewbau

uat{.



Fr{lmr.6 Burd6geblet
3. 6. 4 Anlesvsntügcn nach ].{lrtschaf tsbeml'chon

ln Prelson von i991, blutto
Bautsn

iffi. Dtl .)

Hlrt3chrft3g1lederung I rm I rses I tsso I resr I rsse I tss I tson

2L6,7L
1S8.S
17.ß

5 427,3r

8 532.37

1 0:t7.0{
813.30
769.75

{Et.55

223.74

223.74

I 559.111
3 105.06

Statistischca Burd€sant lliesb.den
Fachssris 18, Relhe 1.3, lSXl

215.85 216,32197.S lS.{917.90 17.&l
1 003.63 1 01s.81its0.03 390.79355.04 ffi.tt2251.5{ 258.6r3{.4!t 37.0469.07 70.7724.9S 24.3717.13 16.527,6 7,75

581.12 585.6865.03 64.917.56 7.59t2,27 12.776.78 6.7418.3{1 18.1ß' 2.95 2.Sll6.19 6.232{.5S 24,28.20 8.245.70 5.61113.99 13.8S9.30 9.4061.86 62,479.90 9.9770.@ 71.723.91 3.8S3.81 4.O71F.S5 50.95a.44 8.6€l19.88 20.303.:rl 3.{15,72 5.711s.38 19.619.01t 9. 139.19 9.11313.07 13.356.49 6.4123.58 23.1F9.711 9.73tß,27 {ß.:1322.07 22.421.611 1.67

4i2.ß ,rI3.34
30.30 30.8712.18 12.47

792.6:t 816.24*ß.it5 :81.15rt§.27 155.83187.08 1S5.32

1155.28 1165.0S1175.88 176.582.S3 2.!ß182.35 187.0695.12 98.52

6 0s7.68 6 270.57792,84 200,7110s.58 113.568it.06 87. 15

5 159.20 5 291.25

7ß,84 778.6157.S1 fi.74109.85 113.37128.14 129.97481.911 476.53

8 109.79 I 322.94

997.05 1 017.59783.{E 798.897Q..29 ß,6241.19 42.37

213.57 2LA,70

213.57 214.70

I 106.8{ I 340.s:l
2 950.89 3 03r.69

Vsrarbs
Chen.

ds,nrbe .....
Brutstoffon

213.81
15.68
18.15

sts7.63
341. 88
314.3{2n,827.6
63.01
27.34
r9.11
8,23

555.75
63.978.n
r0.06
6.64

18.3{
2.!E
5.91ß.t7
8.17
6.1{

13.S8.S
6?,77
8.87

6{.86
4.01
2,52

ß,37
7.54

18.87
2.SE
5.60

18.71
8.01
8.22

12.15
6.7118.67
9.65

la.00
2t,24

1.59
q0.20
28.S
1r,22

702.Sßi2.§
129.69
152.66

410.611
169.38

2.!t1
157.18
80.87

5 1187.11
157.81
100.71
67.10

11 703.67

615.83
53.50
SB.!E

L09,22
!89.56

7 341.54

914.27
720,24
682.S37.8
19{.03
1g4.Gt

e 256.81
2 637.87

215.18
197.5017.s
987.!E

7 905.80

2t4.n n4,76196.21 1$.7518.07 18.01

953.6€ 970.31361.57 :81.099.4,23 !r'{.5r?3,0.70 ?38.0029.02 30.41164.51 66.1027.34 26.5819.20 18.528.14 8.06

561.47 s68.0254.1ß 64.748.02 7.5910.58 11.1{6.68 6,7218.28 18.342.94 2.S5.S7 8.0526.82 25.!E8.17 A.236.04 5.Sl3.rE 13.S9.0it s.1058.1ts 53.689.0i! 9.3S56.{t0 58.003.Sts 3.8S3.ls 3.3{116,50 47. E97.68 7.618.811 19.173.Os 3.ls5.63 5.8518.84 19.038.32 8.578.iE A.7212,37 12,446.67 6.6223.611 23.629.66 9.6S,ß.01 47.S12t.§ 2r.681.5St 1.60

40.65 41,20ß.27 29.55lt,iß 11.65

726,77 7ß.ß302.2t 372.37133.5i:t 1!8.15168.58 L74.22

1123.58 118.92t71.St r73.8t2.92 2.9:l164.55 171.3084.10 87.88

zusanipnUnt€rnefnen

1
2
3

4
5
6
7I
o

10
l1
t2
13
ts
15
16
t7
18
tg
20
2t
22
23
24ß
26
2?aE
30
31
32
!B
3ll
!t5
38
e7
:B
39
40
,01
42
lxt
44
45

IF
47
1ß

rlg
50
51
52

53
511
55
co
57

58
59
60
61

62

63
6{
65
@
67

68

69
70
7t
72

7g
74
7A

Land-u. Forstnlrtschsft, Flscherel . . . .. . .' . . . .
Lanürlrtschtlt
GeHerbl.6ärtn. u. Tledr. rFortH.'Flschar3l . .

370.82
3{{.&l
244.82
32,47
67.50
%.79
D.A2
7,9t

674.90
65. l5
7.80

tt.T7
8.74

18.30
2.9ß
6.126.02
8.22
5.86

1{. 03
9.20

60.68
s.68

6S.4{
3.9{
3.s6{8.6
8.16

19.5,{3.4
5.70

19.218.6
8.S2

12.86
5.66

23.62
9.73

47.57
21..a4
1.60

{1.&r
ß.92
11.91

789.56Q2.8
l{2.85
180.00

4{5.80t76.ß2.9
176.81
91.83

slil.34
185. {12
106.81
78.61

0:8.76
772.16
57.11

r05.69
t21.73
427.8

produzlerend$ Golßlb3
Ensrglc-u. l{asssn .rsoroung r Bergbal . . . . . . . .

Elfktr.-r0a;,FortU6rlll€:u.H!838n er8olg.
Elsktrizitabt. Ferfl{änmversorg. usl{. .
orsvsI§orgulg
l,llsservsn|orgum .....

Bambru
Köhlenbembau
Ubrigsr BErgbau

r§x.
SchloncnfahrzougbaJ

tsg.r6ten

t€m lr3H.

PlFaetz.
tlSUnS .........

(oh.6stränksherst. ) ..

lung

v.Elseft-

Paplor-u.
Druck3rti

0.utschE
Obrlger

Krscll'

976.75
768.08
727.ß

40.0§l

20a,67

20a,67

8 882.55
2 870.04

5

5

5 525.96 5 773.30t73.32 l7g!.21103.18 105.2070.L4 .74,01

rr 807.s9 4 916.78

6116.05 677.Slt54.71 55. Sl297.A r0r.{l113.12 117.24380.99 403.311

l.bhnungsvennleturg I ) ..
Soßtloo Dl3rutle$tungsuntsrnahrn .......

Gastöollerb..tleim ...........
Blldö.,Hlssänsch.,KJltur usn. rvsrlrg§gan.
6eeuidhe lts-u. vetärlnärr.833n
Übrlge Dlsnstlel3tungEuntsm.hnen .......

7 520.70 7 707,ß
936.28 56.51736.i8 752.876§t8.G 713.1ß3A,32 39.2{
1S8.90 203,84

198.S0 203.8{

I 4ss.98 I 663.2
2 7t3.tt 2 7S0.$

St!at, Hrushalt3rprlv. 0rg. o.E. 2)
2l

Priv.Haushalte.orlv.otganisrtlon€n o.E. ...-Frivite ttir.rchbttc (h5r.rsllchc Di3ßt3) ...
Piivate otlrnisatlonen ohm Err*rbzsck

78 Alle lllrtschrltsbsr3lch. 2)
77 dct.. untsrnelmn ohn. lbhnung§verillstung
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r) Bestand an Jahr€sanfang.
I ) Elnschl. tü/tzuno durch-Elgentumr.
2) (hne ölfentlichan Tlefbau.

u.Erdon....

u.{lnr. ..

Baugmrbe ......
Bauhanptgs{crb8
Ausbauge}f,rb€ .

Hardsl u. Vet*ehr
tland3l .......

0roßhandsl, H.ndslsvemittlung
Elnzslhandel



Fr{lherrs Bund.3gcblet
3.5. 4 Anlagevsrnügcn nach ]{lrtschlf tsbsr.lch€n

in Pr€lsen von 1991, mtto
Anlagen

tffi. Dl'l .)

Hlrtsch.f t§gI ledBrung I rs88 I 1sB9 I rsso I lset I rssz I rssg | 1ss{

1
2
3

4

6
7II

10
1l
t2
13
14
15
16
17
t8
19
20
2l
?2n
246ß
27aß
30
31
32
!B
3{
:E
!ts
37
38
!I9
{0
4t
42
4!ttyl
1E

16
47
4ts

4S
505l
52

53
5{
56s
57

58
5S
50
61

82

63
511
65ö
67

68

5€
70
7t
72

73
74
7B

Land-u. Forst'{lrtschaft,
LanÖ{lrtschaft ......
o3rerbl.oärtn.u. Tisrh

FlschErel .....

03IErü€ ......

. Fsrmämever8or!

,t{E-Hstal

186.60
L74,71
11.89

1 128.58
ß7,78
!t23.Sar
2ß.42
25.11
1ß.80
34.1[5
ß.07
8.!t8

723,94
92,24

8.!E
67.14
12.88
s8.:E
3.33
4.27

74.82
9.8822.*
{.31t
E. s0

15.20

8.09
778.58

186.80
t74.73
t2.07

I 228.t6
372.09
3{r.53
258.91
30.65
51.97
30.56
22.50
8.06

805.59

11.S§

3 894.01

7 009.r9

25.!E
8.17

752.42
96.93
111.37
?3.58!,,u
24.29
3.02
8.85

30.!B
10,57
7.99

L7,92
8.58

70.64
13.56t0{.1{
3.2A
5.00

81. 02
10.113
24.05

11.55
5.62

15.30
13.*l
11.55
18.54
4.06

22.@
6.53

51.!ß
27,22

3. l8

185. 56 185. 4F173.611 173.5111.92 U.S4
184.53
172.54

186.03
174.04
1r.9S

186.53
17{1.1ß

12. t0
I ß0.6

377.!E
31t7.54
281.6{
32,54
53.06
29.81
21.61
8.20

819.62
102.58
15.67
28.79
9,42

27,29

11115.011
363.57
329. l0
253.!ß
26,t7
119.57
s4.47
6.24
8,23

735.30
94. l{
r4.97
22,12
9.06

23.8e
2.97
8.50

32.07
10.38
7.8t

17.!l!t
8.110

68.33
13.17

r01.67?.n
{.61

77.8L
r0.10
23.04
4.44
6.60

15. 15
12.&l
r0.93
17,84

11.18
22.85
6.61

51.16

t4.12
108.47

3.38
5.4p

85.37
10.85
ß.28
4.77
5.92

15.56
14.88
12.18
19.111
3.92

22,94
6.41I

52.3127,6
3.18

ß,24§.23
12,01

700.15
286. 13
127.80
158.33

4r4.02
t29.73
18.23

187.05
st.01

4 447.§
159.73
s6. {7
6:t.26

e 475.24

812.39
4XS.98

lU.41
135.69
815.33

6 Sr0.!t2
743,
582.
553.
28.

161.

161.

273.
055.

Zq AlIe ]{lrtschaftsbsr€lche 2) .. 6 801.00 O SXI6.E777 dat,. Unternehmen ohns l"lolrnungsv3mletung ... Z 187,6A 2 6Eö.66
7
3

196.78
35S.36
337.94
257.a4
28.86
51,24
32,02
23.sxt

I 186.51
§7,47
!ß3.952fi.ß
2?,24
50.1l5
!ts.52

70
08
50
115
99
0!r
74
l9
97
28

tol.
15.
2?,o
%.
3.o

29,
10.
8.

99. S5
74,n
25.66
s.33

24.97
3.06g.!E

8.47
r0.75
8.17

18.76
8.87

73.66

15.5{l
20.89
8.93

23.99
2.S15
4,27

lxl.31
10. 30
7.9r

17.08

Luft-u

Handel u.
Handel .

UntEmetrBn zultailpn ...

ADv4oräten u.{lnr. ..
, Rop.v. KFZ. Le

IJsX.

(ofi.ostränkemrst. )

1t6.85
!8.82
11 .011

66.rts
?5,4,27Its.S'
138.28

:r91. 18
129.la
22,84

150.91
88.15

{ 1it2.1§
1114.57
91.3{
53.23

3 3(E.e0

682.1ts
{7.90

707.9?
5511.58
527,25
27.ß

153.311

153.34

27.02
3,23

116.17

661.53
2&t.76
1r8.90
11t{.88

ß7.87
129.S{
20.s4

r.s6,51
9r. 08

4 224,74

6 216.97

7r!,. E0
563.70
5:t5.86
27.84

155.90

155.90

tß,a2
!F.10
11.52

ts.22
9.119

76.03
14,74

113.88
3.!t8
5.S7

88.29lt,28
26.60
4.91
6.10

15.05
15.57
13.05
20.29
3.80

22.87
6.!t5

54.5?
28.89
3.26

50.$
37,72
12.76

724,37
303.I4t
136.01
167.13

423.23
t29,14
17.St

t?2.47
r03.63

{ 876.38
167.04
s9.66
67.38

3 6tt2.iß
867.01
50.:Ett?.ß

141,110
557.99

e 7L7.7L

755.52
591.911
562.56
29.!E

163. E8

163.E8

7 473.23
3 175.38

3.01
9.8r

28.75
11.30
8.!19

Is.37
9.98

76. {0
111. 83

115. t9
3.37
6.37

22,§
6.20

56. t{
29.90
3.«l

53.29*).n
13.52

751.10
322,§
1115.16
777,20

42€.74
Lä3,34
17.80

176.42
106. l8

4 703,20
176.!E
10{.!E
71.00

90.3{
11.(E27.fi
{.97
6.16

16.79
15.90
13.73
20.tß
3.5{

11.61
10.18
17. 19

,{. lls
22,70
6.78

51.15
27,t5
3.37

i8.09
11.08

Verkehr.rNrchrlchten0b€nnlttlung . . . . . . . . . . .
Elscnbahnen
§chilflhr!,ll8sorstraßonrHälsn .... .... ..
D€ut3cm Bund€§pst
obrlgcr Vorkshr'

lühnungsvennlstung I ) ......
Sonstlg3 Dlsnstlelstungsunternetllnn .......Gastgo€tte,tlelrB . . ;. . . . . . . .

Bildf. rIlssensch. , KUIlur usn. ,Verhgsg.x.Cesundholts-u.vatsrlnäüe3on .... .. ;. ;. . .
lJbrlge Dlsnstlslstungsunternohrnsn ..,....

s6.55
t20.73
1117.30

6 0s3.08

118.98
s3.23
55.75

3 :t56.31

719.115
{18.60

r00.91
125.01
41411.93

679.71
274,04tu.6
151. 19

1105.67
r29.75
18.93

162.31
§,4.67

{ 328.811
163.77
s4.7{
59.03

3 {11.44
761.63

119.29
106.80lß,72
476,82

6 !t58.51

731.&l
573, lxl
5r8.11
28,22

158.50

158.50

7 090.3{
2 547.07

3 616.80

911.0r1
50.70tzt.t7

rlE.88
s93.29

6 8S1.09

767.50
601.21
571.0{
30.17

166.2S

186.29

7 6s8.59
3 274,29

776.A2
608.13
577.27

Staat, prlv. HaushaItE, prlv
Start 2) ..............
. ft bletskörp€tschaf ten

Sozislveßlchorung ..
Prlv. Haushalte,prlv. oroanlsatlonen o. E, . .Private Haushalte (hBusllch€ olenste) ..Prlvet3 otpani3atlonen ohn. Erltrtseck

0rg. o.E. 2l ....,.
2) ................

!18
36
72
64

,02
02

70
08

30.86

158.6St

168.5S

7 788.01
3 srE.r8

Statlstischas Burdesaü HlesbadenFrchserls 18, RBlhe 1.3, 19Sl

r) &stsnd ar Jahrgslnfrno.
1) Elmchl. ltutiung durch-ElgBnttlil€r.2) thne öffsntllchan Ttrfbau.
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1

Brütstoffsn ...

v.Stelnsn u.Erden

KaIt {!la. ,Stahlvertorn. usr.
, Schlen.ntlhrzougbru

Plppeetz.



Frtlmrar Bundee$btet

3.8. { lnlewenügen nach Hlrtschaftsb.Eichefl
ln Pr€l8cn von 1991, netto

AJ3r{btungen

lN. 0t{ t)

Hirbchrrtsgllsdorure I rsa I rsss I rsso I resr I rssz I rs I rgee

4.34

685.96
113.02
911.8{
85.41t
5.22
4.18

18.18
L4.L2
4.06

517. l8

13.56
1.30

13. 15
1.St

:P. r9
17.8t3
2.37

ß,76
20,345.4

159.66
32.61
16.50
58.88
41.88

31m.:B

31{. 10
tL.72
110.&l
50.18

2ll.o7
1 310.2S

7t.27

0.78
13.51

13.51

:ß1.56

ß.44
7L.4Le.ß

671.38
112.58
s{.56
8rt.&t
5.50
{.:r3

17,92
13.55
4.37

530.52
71.11
12.22
20.st
6.!t2

18.82
1.66
8.78

19.26
7.50
5.98

13. 06
5.11{

8.8876.$
1.80
3.6{

63.«t
6.76

17.E8
3.09
3.66
7.30

tt.22
8.68

1{.01
1.25

12.00
1.Se

!ts.82
18.732,ß
ß,22
u.27
6.07

250.8{
87.71
41.61

711.!E
69.98{.!ß

13.67

13.67

I 4U2.lA

76.65
71.31

73.58 73.07 73.tß 7{.318.67 69.05 dl.iF 70.113.91 4.02 {.10 4.20
580.80 5S2.31 607.55 631.00117.*1 118.69 tt7.72 115.f;t9.81 S.39 Ct.7g $.1t083.16 89.63 88.86 47.9.rl.{Et 4.59 {.76 4.904.22 A,tt 4.17 {.1820.08 20.30 1St.93 lg.oi!16.41 16.5S 16.11 15. 123.67 3.71 3.4. 3.91

{$.EEt 182.15 ß7,84 {St.§E61.S0 63.33 65.97 68.5811.88 11.1ß 11.00 r0.$1r.59 15.52 15.65 18.i85.82 5.78 5.92 6.1215.52 15.ß 15.9:1 16.671.51 1.55 1.61 1.666.30 5.5{ 5.87 6.!E21.91 21.03 19.C' tg.:?B.§t 6.56 8.72 6.915.!9. 5.113 E.EG 5.7510.6S 10.8 11.56 t2.?53.S2 3.S7 4.t7 4.{t!8.05 iF.l1 40,ü 4ßl.!m7.0!l 7.6 7.58 8.651.70 El.3t 65.iG 6S.!B1.:E 1.!ts l.iE L.422.ß 2,6 2.73 3.€1§.S{ 52.50 55.31 59.105.6t 5.8{ B.1g 6.3612.9ß 13.rß 111.{t ts.a{2.84 2.70 2.82 2,9ß2.9 3.02 3.07 3.!E5.53 5.60 5.79 6.0S7.68 8.86 9.58 10.!ts6.00 6.tE B.&l 7.iE10.66 1t.26 11.87 L2.?ll.llit 1.!F f.iE l.:12t2.07 12,ß t2,62 12.S1.Sg 1.S{ 1.$ 1.Sn,g ß,e2 n.ß !m.o{LB.A 16.18 16.29 18.S2.tß 2,t2 2,A 2.37

21.S zL.fi 21.S9 23.5S18.05 t7.tß 17.66 18.e13.(B 3.99 11.311 {.76
200.70 205.6it 2r2.§ 2123,ß56.75 50.rts B4,T' 70.6S!29.18 ß,92 31.16 ß,27n.g, 30.5,0 «,.61 37.42

trts.s 11§.17 1n8.0:l 152.80&r.75 :ts.18 4,6? !12.502L.@ 18.80 77,40 16.?255.51 58.24 61.52 6{1.92iB.ot 31l.tE 36.44 i8.56
Et7,§ ä4.78 27ß.47 36.761S.5t 20.58 21.72 ß.7A18.13 16.85 17.66 19.123.i€ 3.73 4.06 {.67

217.87 234.20 ß4.78 ?€t,S710.&t r1.0l u.20 11.{o31.16 32.92 34.S8 97.70tt0.08 u2.ß 44.27 47.44t:F.81 tß,22 1511.30 185.113

@2.1ß 1125.79 1170.28 123{1.55

8t.52 811.57 56.21 58.37
50. 116 5r.47 53.011 55.0{l1§.68t 50,72 52,iX' s{.370.8!t 0.75 0.65 0.67

t3.06 13.10 13.17 13.:ts

13.06 13. l0 13.17 13.*l
155.§8 l190.iE 1238.4§1 1302.S:l

5
6
7II

10
11
L2

13
111
t5
18
t7
18
19
20
2t
22
23
24
26
28
27n
23
:10
31
g2
!ts
?4
!E
38
37
!,8
39
40
41
42
{lEltyl6
{6
47tß

50
5l
s2

53
54
55
55
s7

58
59
60
61

62

63
6,t
65
66
67

Land-u. FoEtnlrtschaft,FischerBl . . . .. . . . . . . .L!rd{irBchaltGffiröl.gtrtn.u.Tl.rt.,Forstr.,Fischorsl ..
I
2
3

4 Produzl€mndas o€ürsrba .......

Verarbcltandss Gsr€rb3 .
ChBn. Ind. rH.u.V.v. Spal

EnsrEi€-u.l5csen eraorgungrBergbar . . . . . . . .
Elektr. -,0!a-,F€rrnänie-u.Icsewersorg.Eloktflzitäts-ü.F.rru{ärrtnl ersor!.u8n; .

Gal,trsorEung
HaSarvorsorglrE

Ber§b€u
Kahl.nbmbau
libriger Bärgbau

t-u.BnJtstoff.n ...

5.18

70.3{
11.73ls.9t
6.2E

17.6{
1.70
5.71r9.*t
7,20
5.S2

12.8{
5.01

114.99
8.68

74.tyl
7.47
3.,t0

51.61
6.6{l

16.6{
3.06
3.56
6.62

10.90
8. r0

.lJsr'l. .......

.ttürshrlBgeraton ...

H.v. instr. rSpleln. rFollhrlt3n lJ3H.

Papl.ru.P#arz.

(oh.oetrllnk.mFt. )

Tsbakvsrarbeltung

49 Handal u. Vet*ehr

ttlung

Hlneralölvirarüsltuiu ..
H.v.KJrBtJtol3darsn ..........
ouüdverrrbeltum ..........
Oefl .u.veErteituäg v. Stoinen u.Erd.n ....
Fclnkorailk
H.u.V$atüaltung v.olr3 .......
ElssrEchaf lerde lrdL6trlelG{'letallerzsrJg.,t{E{ttallhllEeugrrk. .
Gleß.r€1
Zleher.lon, KäItnrlan., Stahlvarloril. (Ex.
Stähl-u. Lalchtnetal l-, Schlensrf rhrzcugbru
l{rschlnenbau
H.v. BuDomsclllnen,Aot -Gert!!n u.{lm. . .

VertehrrfthchrlchtmobarntttlrrrC . .. . . . . . . . .
Elsenbrhnan
Schlffahrt,Hc8sol.3tr!ßonrHE sn ..........
Deutsche BundBFst
übrtger vsrtehr

Sonsttga olaßtle$tungpuntarnstütrt .......
oGtoer{erbo,Holm ...........
Bildg. ,],|ßs3nsch. , flllur lJ3r. ,Vsrlagsgg'..
0e6undhelts-u. veterlnärr.nss1

1ß.10

32
l6
7t
42.80

!m.01

t3
2L
33s

16:l

29.05
23,03
6.02

4.30
78.65
!8.99
{1.66

ß.4
20.90
5.38

336.95
u.9aqiz.70
42.92.%,40

1 3611.07 1 366.85

73.S 75.:ts
61.66

tbrlgs Dienstl3lstungsunt€mstrBn .......
68 Unt€rnehmn asarnen ................ 1

0

31
€5
85

13.67

13.67

1 418.06

67.7A 50.56.98 s9.
69 Start,prlv. tlu,Ehalto,prlv. ü9. o. E.70 Staat ........77 oeblet3körpsrschaltEn72 Sozlalvorslcherung ......
73 Prlv.Haushllts,prlv.organisltlonon o.E. ...74 Prlvrti Hruahalta (hälJ3llcho Diotlstc) ...75 Prlv.te organlsltlonen ohn€ En{crbztEck
76 Alle Hlrtschaftsb€relchs ........ I

50.81
0.85

Statistlschos Butdssart t{l33b€den
Eachserle 18, R6lhe 1.3, 1S3
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.) Be3tard ar Jahrcsanfang.
1) Eißchl. l,lutzung durch-Elgentumr.



Fruhem§ Eundesgsblst

3.6. { AnlaOeventügsn nEch .Hlrbchaftsbsrslchen
In Preis3n von 1991, netto

Beuten

Mrd. Dl.l ü)

l.,llrtschaf tsgl iEderung I rsss I rses I rsso I rsgr I tssz I tss I tso

I L6nd-u. ForstHlrtschaf t, FlschErel . . . . . . . . . . . .2 LanÖ{irtschaft ......3 G€!$rbl.6ärtn.u.Tlert.,Forsth. rFlschsr€l ..
4 ProduzlerendEg GeHerbs

I 13.02
105.04

7.98

547,78
239.89
225,52
180.26
20.68
114.58
14.31
9.66
4.77

283.01
30.54
3.66
6.30
3.31
8.47
1, {5
2,97

11.110
3.47
2,49
6.39
4,47

29.0S
5.85

37.66
1.98
2.01

24.84
4.24
9.61
1.70
2.61
s.67
3.9:t
4.116
5.53
2.92

10.63
4,79

23.L7
10.92
0.94

24,8

3 305.40

416{1.61

281. 49

5 000.52

6114.40
504.t2
477.62
26.50

t40.24
140.28

5 6115.02
1 595.22

tt2.ß
104.59

7.90

552.73
244,8
2i0.?t

166.00
203.30
88.98

tL4.32

ß2.70
s6.76

1.54
94,27
55. 13

3 969.96
128.40
76.38
52.O2

3 356.31

1ts5.25

296.71

5 091.18

1185.14
27.09

24,72
17.38
7.34

224.49
9S.02tß.47

1F8.07

1r0.69
103.02

7.67

578.88
2ßq,7?
?52,8
176.71
27.44
ß,73
11.89
8.06
3.83

289.10
3t.47
3.45
7.86
3.10
8.47
1.36
3.03
9.1lg.
3.80
2.47
6.32
4.511

3t.22s.s
!x,.?3

1.87
2.73

27.0t
4.59

10.20.
1.88
2.50
9.1N1
4.58
5.07
6.822,§
9.116
4,22

22,3i2
11. 17
0.90

25.01
17.567.ß

500.26
234.65
103.55
l3t. 10

265.61
96.13

1.47
10{.11!l
63.58

4 !Xr7.1S
11t6.31
81. !13
54.98

3 616.80

57{.08
t€.76
7A.47
92i96

!F3.eg

5 527.02

Gt3.52
540.90
511.s9
29.31

ts2.62
152.42

6 ?j20.64
7 570.22

110.17
102.56

7.61

3 594.0r

701.,119
5ß,47
516.,{6
30.01

r55.02
155.02

6 318.83
1 g{ts.!X'

54
52s
06oo
81
18

286.60
31.37
3.e2
7.33
3.2t
8.30
1. ll0
3.00

10. 15
3.81
2.42
6.410
4.44

30.35
5.06

!F.09
1.98
2,41

24,27
{.11§)
9.84
1.82
2.56
t .47
11.55
{.80
6.70
2.60
9.36
ll.,ll8

22.27
10.90
0.87

2{.66
L7,40
7,25

476.66

24t.
170.
23,
47.
12,
8.
4.

111.S
r04.15

7.84

558.96
249,76
?:6.16
167. {O
22.ß
ß.28
13.59
9,24
4.35

284.58
30.96
3.37
6.933.ß
8.i!6
1.41
2.98

10.419
3.852,ß
6.364.lll

29.7'5.S
!8.78
1.St
2,27

ß.71
4.30
9.58
1.8!t
2.55
s.51
r1.35
4,72
6.57
2,70

10. 17
4.57

22,47
r0. !,!t
0.89

24,63
17.$
7.18

{66.91
209,27
91.69

117.58

257.64
97.09

1.53
100.79
58.23

050.37
r32.05
77.08
511.97

4

ttt.72 111.15103.93 103.112
7,79 7.73

566.78 572.20254.53 259.07
21ß.6i§l
173,476.ß

47,79

0.89

5
6
7
8I

10
11
t2
13
1,{
15
t8
17
l8
l9
20
2Ln
z3
24ß
2ß
27aß
30
31u
33
3{
35
36
37
!ts
39$
4t
&.
r13
44
rE

lE
47ß
,49
50
51
52

sEt
5{l
55
55
57

58
59
60
6l
62

63
811
65
66
67

70
7t
72

73
74
75

t{asseflErsorgung
Borgbau

Kohlenberobau ..
Ubriger Bärgbau

163.73
21.58
115.40
L4.17
9.65
4,52

VErarbeitsndEs oeHsröe
Chsm. Ind.,H. u.V.v. Spalt-u. BrutstoffEn . ..
l,llne16lölverarb€ltung . .
H.v. KußtstoffHaren . . . . . , . , .

u.

H.u.vBrarbaltuno v.olas
Elsenschrf tsride- Irdustrl.
l\lEttallsrzeug., iE+letallhalbz€ugH€rk€ .

iiäiiüäiiöä:'ü;i:'
Schl€nentahrzsugbsu

H. v. Uhran
üüääiäi':::

tJs} .
HolzbBarb3ltung

tEpler--u.

(oh.o€tränk€hsrst. ) ..
Tabakverartsltur'E

68

69 0rg. o.E. 2)
2)

Prlv. H6L6hElt9, priv. organisatlonen o. E. . . .Prlvate Hauehalte (här,Elictu Dlenste) ...Private organlsatlonsn ohne ErHerbsz{eck

76 Alls HirtschaftsbErglchc 2)
7? dat.z UntemehnEn ohns l$hnurEsvsnnigturq ...

Handel u. Vsrkehr ....... i. 444.75
Handsl . 137.52gt!ßhardslrHandElsvsmittlung .. .. .. ..... 85.81Elnzelhrrdel ;............ f10.71
Vsr'kehrr^lachrlchtenubennlttlung . . . . . . . . . . . 247 .23Elsenbahnsn ;............ 95.73

Schlffahrt,!{assgrstraßenrHäfEn .......... 1.56
D€utschs BundssFst 95.110
obrigsr vertehr' 511.54

Dien6tlelstungsunternshrmn 3 895.07
Kredltinstitute,VErslchErungsunt3rnshmsn .. 125.06Krsditinstituto.........;..... ,, 76,21V€rslcherungsuntsrnslmen {S.85
lbhnungsvernleturg l) ..
Sonstlge ElenstleistungsuntErnshnsn .......

oastgsiBrb€,Heims .. :........
Blldo..,Hlssensch. rKultur usH. rVerlagsgen.
Gesundhslts-u. Vetsrlnärressn
0brigg DiEnstleistungsuntsrnEhm€n .......

37,07 37.59 38.09 !t8.5655.40 67.*t 70.82 73.7180.66 82.§E 85.18 88.25

Gloßerel . . . . . ;. . . . . . .
Zieh€relen, KaltnslzH.,
Stahl-u. Lelchtmetall-r

283.ls
30.81
3.51
6.603.n
8.34
L.422.S

10.98
3.&t
2.44
8.34
11.1ß

29.U
5.82

!8.:ts1.S
2. 16

25.31q.%
9.s6
1.74
2.58
9.5s
4.77
11.51
6.58
2.80

10.40
4.67

22.84
10.84
0.91

12.38
8.!€
4.00

288. 41
31 .36

3.:15
7.5'§t
3,L7
8,:E
1,39
3.03
9.86
3,77
2.36
8.384,ß

31.04
5.08

!Nt.44
1.91
2,57

26.68
4.6119.S
1.88
.54
,44
.67
.!E
.73
.50
,72

{1.36
22,34
10.96

L7.777.tr
24,70
17.61
7.09

216.44
s{.53

120.91

26r.22
97.13

1.51
r02.13
60.45

1l 11t1.60
135.911
77.35
58.5S)

268.58
96.53

1. llsl
103.59
61.97

75. {:t
90.sl2

78.76
62.00

3 51t2.!I3

552.91
38.64

4 00
76

236,
140.

Untgrnehngn zusamBn

3 {11.44
s06.88

312.52

5 188.23

492,72
27,57

1€5.:t3

1115.33

5 853.85I 776.79

3 4ß.24
s30.42

329.90

5 295.75

27.97

1,07.69

1117.69

5 970,77t 820.52

31F.92

5 407.42

28.61

150.07

150.07

3lt642.E

655.03 665.625t2.23 520.ß
675.01 684.25s27.32 534.181N'9.35 s05.57

tqz.ao
1112.80

5 7ß.2L
7 734,87

6 0s1
1 865

67
0§t

Statßtlschß Bundssrnt ]{iesbden
Fachssrle 18, Rsihs 1.3, l9gß

t) B$tafld an Jahresanfano.
1) Eircchl. tUJtzung durch-Elg€ntu,ner.2) Uhne öff€ntlichan Tlefblu.
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Eaugercräe
BauhauptgeH€rb€
Ausb8ugs€ös

Staat, priv. Haushalte, prlv.
0ebistskörpersphaf ten
Sozlalvsrslchsrung ...



Fr{ihem3 BurdssgeblBt

3.6.5 Altersaufbau d€s Bruttocnlagsvenügsns ln I dss Jahrssanfangsbs3tand6

ln Pr8l§on von 1g!ll
Anlagen

Alter ln Jahrsn I rses I rsss I rsso I rssr I rgsz I tss3 | tsa

I
3
0
3

1
2
3
4
5

5 ....
10 ... .
20
30

nachrichtllch !6 BruttoanlagEvenÜgsn ln Mrd. Dti7 Durchschnittsaltei ln Jahren ..
843

15

15
1E
2t
15
3l

43
1

2ß
2L
27
t4
l0

7rs
l5

15.
16.2t.
1,|.
31.

bls0ber 6 b1s
tlbsr 10 bis
uber 20 bls
ubsr 30 .;.

Untsrnslln3n ohne hbhnungsvsnnletung

26.9
27.5
27.0

28.8
20.1
25.5
13.9tt.7

4 987.1 5 158.2 5 3119.9t5.2 15.1 15.0

7I
1
2I

I
6
7
7
0

14.1
10.5

27,
20,
26,tll.
11.

27.t2t.tß.8
111.0
r0.9

29,2
20,4
24,t
13.9
12.4

646.2
15.1

16.9
14.6
?0,7
12,4s.4

29.4
20,2
24.6
13.8
t2.o

527.0
15.0

17.0
1r.9
20.6
13.0
34.5

im.8
34.0

.1

.2

13.
3{.

II
10
1l
t2

t2.t
11.8
24.4
22.t

8
0
7
2
3

11.9
t2.3ß.4
22,0
24,3

0il5.8
2ß.2

blsuber 5 bis 10 ....
Ubsr 10 bis 20 ..
Ub.r 20 bls 30 . ........
ob€r 30

darunter: LanJ- urd Forstr{lrtschaft, Flscher€i

15.7
15.5
2t.s
1,{.9
32.5

1{.11
33.3

355.2
33.6

l5hnungEvennietung l)

11
l3ß2
27

4 916.8ß.0 5

Unternehm€n

19.5 19.6
17. 1
26.3
18.0
19.0

I 903.9
20.6

18.2
18.3

I
0
5
1
6

16.0 16
15. t 15zt.L 20

6
0
7
7
0

nachrichtllch:13 BrlttornlaoevemÜoen in ttftl. Dl,l i€6.2l4 Durcrcchnlttsaltei ln Jshrin ... «1.3
:85
iB

0
8

:85.6 !86'.6!ts.8 33.9

29.3

20.6
16.1
25.1
17.9
20.3

10 509.1
20.6

12,4
I l.1l4.7
22.4
30.0

20.4

10 818.
20,

!86.4
311. I

72.8
10.8
?:2.7
22.7
30. s

5 4;27.3
26.6

2t
15ß
18
2t

t2.8
13.5
26.5
2t2.2
25.0

bls 5
Ubsr 5 bls 10
uber 10 bls 20
uber 20 bis 30
Uber 30 ......

l5
16
L7
18
19

12.
13.
24,
22.
24.

2
3
0
3I

n!chrlchtllch:20 Bnrttor;Iaoevemttoen ln !ffi. il{ 4 7t3.7 { 807.8
21 ourclrschntttsaltei ln Jaht.eti ............ 25.5 ß.4

5 159.2 5 231.3ß.4 25.5

2t,t
15. S
24,2
r8.0

I

bls 5tib€r 5 b1s 10
ubsr 10 bls 20
uber 20 bls 30

22
23
24
25ß
27
2A

bts 5
5 bis 10

10 bls 20
20 bls 30

Ubär
A
30
3l
s2
33

20.
15.
24.
18.2t.

19.5
16.2ß.1
18.3
ls.9

319.b1s 5
uber 5 bls 10
Uber l0 bis 20
Ub€r 20 bis 30

38
37
:ß
:E
40

41
42

20,
16.
25.
17.
19.

193.
20.

14.
13.
27.
2t.
23.

10

t7.4
26.5

14.7
15. 1
28.5
19.8
21,I

19.
t7.ß
t8

{116.
20.

14.
15.a.
19.zl,

818.11ß.8

7I
2

0
5
o
I
7

2
8
4
2
4ilb€r 30

nachrlchtllch:
17.s

17.5
27.0
18.11
17.8

19, 1
L7.2
26.7
18.4
18.5

lll.8
14.2
28.2
20.4
22.4

854.7
24.2

.r9.1
16.8
25.s
18. {
19.3

l0 !t88.8
20.9

L4.7
t2.a
26.0
22.t
24.4

11 97{.8
2t|0

Eruttoänlag€vErnüg€n
Durchschnlttsalter ln

Uber
tlb€r
ub€r

nehrichtlich:34 Bruttoanlaoev€nÜgen in I'd.!E Durchschnlttsaltei ln Jahren

ln tffi. oil
Jahrsn ..

I I 660.73 20.4

Staat 2)

8Et5.2
24.0

2 11 0rc.56 20.7

I
4
E

2
1

7II
0
6

14.8
12'.9
26.7
2L.7
23.8

8S2.0
24,4

20.0
15.8
25.3
18.3
20.6

a(t.2
20.9

5I
2I
4

20.5
15.5
?3.6
18.6
21.8

?5,2.22t,tt2

l{
t2ß
22
25

Alls HirtschrftsbsrElchg 2)3)

a72.9
24,4

11

911.2 928.324.8 25.0

5
b
3
5
1Ubsr 30 ...........

nachrlchtl lch:
Bruttoanlaoevotrüocn in iffi. 0l{ 10 1F5.7
Durchschnlttsaltei ln Jahren ............ 20.6

10 712.1
20.8

H1€sbadsn
, 1Sl3

Statlstisches Bundssant I

Faöhssrie 18, Rglhe 1.3

1) Etnschl. l,lutzung durch Eigsnttbner.
2) ohng öffentllch€n Tiefbau.
3i Elnschl. privater otganisationen ohne Eil€rbzü€ck.
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Fr{lmrss Bund$geblet
3.6.5 Altarsaufbar dc§ Eruttornlagevenü$ns ln I des JahrB6anfangsbsstandes

'ln Pmlssn von 1991

Ausr{l3tungen

Alter in Jahrsn | 1ss8 | rsss I rsso I rssr I rss2 | lss3 | rsse

I
EI
7I

33.8
27.4
32.e
5.4

32.
24.
32,

0.

I
6
1
7I

1
7

:€.3 iF.66.4 25.6ß.4 24,7?,? 7.8t,2 1.3

112.3 115.08.8 8.8

37.4
24.2
29.g
7.4
L.2

:t6.06,1
30.67.t
t,2

102.1oe

1ß.5
27.6
23.2

11.9
0.9

4L.2
27,1
25.5
4.8
1.0

llEt.
27,
23.
4.
0.

541
7

2

44.1
26.9
23.4
4.7
0.9

1ß.1
26.9
24.3
4.7
0.9

399.3
?.8

41.
27.
25.
4.
1.

5
6
2
7
0

5
st
7

150. I
9.1

c
6
2
7
0

2
6
6
5
0

2
b
6
5
0

6
t'

{1,
27,ß.
4.l.

,00.
28,6.
4.l.

195.
8.

*t.E
29,2
25.5
{.5
1.0

ß,2mo
%.4
4.5
1.0

lJntemsfnsn ohne hlohnungsvsrnletung

39.2 39.8
29,2
25.5

{1.5
1.01.0

110.
28,
25.
4.l.

196.
8.

2 130.0
8.1

b135Ub.r 5 bls 10
Ub3r l0 bls 20
Uber 20 bls 30tlbr 30 ......

150.
9.

30.4
30. I
32,8
6.0
0.7

150.9
9.2

29.9
25,4
4.5

I
2
3
4
5

b
7

15
t6
17
18
19

20
2t

.1

.7

30.5
29,1
33.8

5.§t
0.7

31.5
28.4

2

1l:l
26
24

4
0

2 3SSr.3
7,8

108.5
s.0

42,8
26.7
24.6
4.9
1.0

2 534.3
7.8

2,{S6.3
7,7

21Nt5.3
7.7

DH ......... 2 076.4
8.1

2

,bhnungswrnletung 1)

t ntsmefmen

B 2 288.tI 7.Et

nachrlchtlichr
gruttoanlagevEnügen ln l,4rd.Durcl€chnlttsllter ln J6hr€n

dlrunter! Land- und Forstr{lrtschaft, FischerEi

33.6
28.t
32.2
5.4
0,7

I
2
7
6
7

33.
5.
0.

104.8
9.1

3tI
0
7

4
2

30
31
31

B
0

152.
9.

bis 5bis l0
bts 20
bls 30

5
l0
20
30

ub3r
üb3r
Ubcr
ub3r

nachrlchtlich!
Brüttoanlro3venüoen :

DurcEchnlttsllte; tn

bls 5bls 10
bls 20bls 30

ub3r
0b.r
Ub3r
Uber

nachrlchtllch:
EnJttornlageveriügen ln Mrd.
Durchschnlttsrltei ln Jahr€n

II
l0
11
LZ

t3
t4 150.5 r{8.78.9 8.9

1l!,.8
26.8n.6
{l.g
0.9

2 trJ4.2
7.7

0.7

2

2 @2,8
7.A

150.8
9.0

2
2

ln |ffi. 0ü
Jrhren ...

bis 50b.r 5 bis l00b.r l0 bts 20
ober 20 b13 30
obcr 30

nachrlchtlich!
BnrttomlrOav€nüssn in l{tü. I»{üJrchschnltblltei ln Jrhron ............

«t.
27,
23.
4.
0.

5{1.
7.

44,tß,9
23.4
4.7
0.9

I
o
3
7I

38.6
24,3
28.3
7.5
1.2

2 288.7
7.9

22 07s.4
8.1

2 130.0
8.1

Dl'l .........

5
10
20
30

5
10
20
30

z2
Z3
24
256
27n

StEat 2)

6I
6
0
2

3rl.ß,
30.
7.
1.

99.
9.

33.n.
30.
6.
1.

bls
bis
bls
biB

0br
ubcr
ub.r
tlb.r

A
30
3t
32
!ß

3{
35

co
29ß

4I

it8.ß.ß.
4.
1.

bls 5bls 10
bls 20bls 30

3
0
oI
2

o
8
7
7
0

l0
20
30

ln ilrü. tH
r Jahmn

98.2
Et.3

Alle Hlrtschaltsbreich€ 2)g)

I
3

nachrlchtlich!
BnJttoanlagcverrlügen
Dur1crcchnlttsaltsr ln

39.9
24.4
25.9
4.7
1.1

L 23ß.0 2419.42 8.2 8.0

4
1I
6
0

3637 Ub3r 5:n übcr 10!E tlbr 20ll0 Ub€r 30

nachrlchtllch:lll BruttoanlagovemöOen in ]'ffi. Dl{42 DurchschnltBrltei in Jahren ............ 2 lst§t.g
4.2

2ßBI

l) Elrcchl. l,lrtzuno ,

2) ohns öffentlichän
3) Einschl. privetsr

durch Elg€ntttrnsr.

Statistisches Eundesdnt l.llesbad€n
Fachs€rie 18, Relhs 1.3, 1993

organlsatlon€n ohne Enßrtszxsck.
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Fr{ih.Es Burdssgsblst
3.6.5 Altsßrufbau des Bruttoarilag8vsriügsns in t d83 Jrhresrnfrngsb3ctandcs

ln Pr3ls€n von 1991

Beutgn

AltEr ln Jahr€n I rsa I rsss I rsso I rssr I rssz I rss I rsg{

1
2
3
4
5

8
o

10
1l
t2

13
14

bls 5 ..
uber 5 bls 10 .......
ubsr 10 blE 20
0b3r 20 bls 30
0b€r 30 ......

nachrichtl lch t

UnternetrBn ohne l5hnung§vemietung

16.8
15.2
27.4
2t.s
18.7

2 &!7.9
20.6

t 2790.5 2870.0 2960.5 3031.7 3106.17 20.9 20.9 2t.O 2t.0 ?t.t

18.
15.n.
2t.
17.

L4.7
27.3
2t.4
19.5

5.3
5.8

2t.4
27.t

11 .3
11.0
25.9
24,1
27,7

798.9
27.0

13.9
12,4
vt.a
22,3
26.8

5.25.7
5.3

1rl.1l
2t.o
s2.6

2t3.8
50.8

720.2
25.8

I
7
4I
2

t7.3
r4.6
24.9
2t,5
2t.8

I
b
1
6I

16
15
28
2r
17

713
20

L7,O 17.1l{.6ß.4
21.4
20.4

13.9
t2.aß.4
2t,a
26.1

I 10S.8
24.4

7&t.5
26.8

17,3u.6ß,8

nachrlchtllch!6 Bmttoanlrgevenüg3n ln t{d. oil7 Durchschnlttsaltsr- in Jahrsn
2

darüntEr! Land- urd FortHlrtschaft, Fischer€l

5.3
5.0

12.82t.l
5{.8

5.4
6.1

13.6
21,5
53.3

b1s 5uber 5 b1B 10
Ub3r 10 bi§ 20
Ub.r 20 bls 30

12. s
20.4
56.0

2t4.8
51.0

215.5

5S.5

215.3 216.3 216,751.3 51.4 51.8

t2.4.,

30.s

5 18S.2
zß.4

s 5 4i27,35 26.6

5
E

t2
l9
57

2
8
,11

4
3

II
8
1
3

5.3
5.6

t2.5
18. {
s8.2

5.{
12.5
17.3

Bruttoanlrgevemüg.n ln itr. Di{
Durchschnlttsalter ln Jthrsn ............

L7 ub.r l018 Uber 2019 ob€r !r0
bis
bt6

5
10
20
30

nachrlchtllch:20 BruttolnlrosvEriüoan ln tH. Dl.l 4 703.72l Durchschnl[tsaltsi In Jahmn 25.5

214.3
50.7

7!t6.4
26.0

4 916.8
24.0

13.6
13.8
26.5
21.9
24.2

26.6

5 036.8ß.2

11.8
11. S
27,2
73,0
26. l

768.1
26.5

24,4
22.1
26.8

a 3n.9
24.5

L4,4
L2.2
?3.5
zz.3
27,6

8 532.11
24.8

813.3
27.3

5t

15 bls16 tlber 5 bls

lbhnungsvernietung l)

12,2
13.3
%.0
22,5ß.1

{ 807.6
25.8

Untemehmn

13.9t{.16.8
2,.0
23,1

Staat 2)

ll
1gß
?2
27

t2.8
13.5
28.5u.2
25.0

0
b
3
D
7

7
0
0
1
2

I
0
7
2
3

12.
11.
24.
22.
29.

11.9
L2.3ß.4
22,0
28.3

tz,
11,ß,
22,
30,

ß1,ß,

t4.2
12.5

4
4
7{
0

10.8
22.7
22.7

o
I
3II

1
1
7
5
7

5

111tll
27
22
22

bß5
5 bis 10l0 bls 20

20 bls 30
30 .. ... .

Uber
tlb€r

22
23
24ßn uber

ilbEr

7
2
1I
1

2
3
2I
2

13
136
2tß

nachrlchtllch!27 Bruttoanlaoevenüoen in lE. I»l 7 3{f.5 7 520,7 7 707,9 7 905.8
ia Durchschnl[tsaitei tn JahrEn .... A.a 24.0 24,1 24.3

L2.
13.n.
27.
24.

L2.2l{.14.6
20.6
24.4

b1s 5ub.r 5 bls 10
uber l0 bls 20
ub€r 20 bls 30

29
30
31
t2
3:t

34
!t5

11 .9
t2.?
27.4
22.28.3

ß2.7
26.3

13.5
13.7

?2,0
24.2

663.8
24.3

5
4
5
7
EI

7
7
5
1
0

13.
72.
25.
22.
28.

I 106.8
24.6

13.
13.
?6.
22.ß.

11
11
2E
t3
2A

10.
10.6.
24,
24.

14,
t2
23
22
27

Bruttoanlagsveriügsn in tlrd.
Durchschnlttsalter ln Jahren

nachrlchtl lch:

b1e 5
Uber 5 bls l0
ub€r l0 bts 20
übsr 20 bls 30
0ber ?0 ......

Dr{ . ..

14.
14.
27.
22.
22.

i,6
37
38
:xt
llo

nachrlchtllch:41 BruttoanlaoevEntÜosn ln Mld. Di{ 8 255.842 Durchschnlltsaltei ln Jahren ............ 23.9
455.
24,

l3
14
27
22
23

AIIE HirtschaftsberEich8 2 )g )

80

0
3
4
0
3

6I
2
0
1

8 I 3,{0.5
24.7

I 563.
24.

4
8

StatistischEs Bundesant l.llesbrden
Fachselie 18, REihs 1.3' 1993

1) Elnschl. ltJtzung durch Eigsnttlmr.
2) OhnB öffsntllchan Tl8fbru.
3) Einschl. prlvatsr otlanisationen ohne Elrsrba..eck
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Fr{iheres Burd6gsblBt
3.6.6 oebrauchsvonüg€n priv8t8r HäGhalte

Mrd,. Dt't t )

oegsnstand der NachHsisung I rsee I rsas I reso I lssr I rssz I rsss I rsse

1

2
3
q
5

0Ebrauchsverilügen
davon

zu l',lledErb€schaf f ungsprslsen

brutto

1 559.23 1 632.58 1 705.66

nEtto

861.86

307.79

s05.19

316.76

1 803.21 1 931.43 Z 077,A2 2 185.10

I 007.97

344.27

1 087.25 1 169.13

HübeI urlc Tepptch€ 581.04 600.82 619.9!1 650.02 687.47 729.16 771.92
öf€n, Hstde ü. €lgktrischE HaushaltsgerätE 108.{1 111.76 114.97 121.16 f29.111 137.54 1«1.86
Kraftfahrzeug€ und FEhrrädsr 521.50 559.21 594,611 6410.35 7011.93 774.41 819.78
Sonstige dauörhafts oebrauchsgutEr 1) .... 3ß,28 360.89 376.06 391.67 {0S.SS ,{il0.l1 44S.57

7 urd
Hsrde Haushal tsgeräts

'ii'::::
355.56
69.72

7 6L7.72

534.115

960.55

30s.30
55.58

356.33
229,34

:Nll.23
74.A7

t 7n.ß
558.28

64.69
358.31
240.70

s0.115

327.ß
60.73

330.9{
231.50

s08.91

504.85
11:..70
5{1.92
350.11{l

7 q20.4i2

479.47
105.:i5
501.:B
w.22.

891 .25

290.36
61.63

321.85
217.4t

838.59

275.17
54.27

2S7.86
207,29

7 2%.69
415.55
?a.47

456.09
275.58

II
10

56.54 58.52282,33 307.30215,20 222,6t

741 .55

251.83

398.78 1138.,{5252,75 264.57

11 G.brauchsvetnüosn f 258.89
davon12 lttbel urd Tspplchs 1l:15.76t3 ötsn, H€rde iJ. Elsktrische ttEushaltsgsräte 97.7014 (raftfahrzer8e urd Fahffäler . ......;..... 424.7615 Sonstlg€ daualtafte Gsbrauchsgtiter 1) .... 300.111

zu Anschaffungsprelsen

brutto

I 337.7t

456.7s
101.90
ß2.47
316. sS

nstto

789,23

262.55

117.81 1211.33 130.52595.81 61[9.73 692.76369.65 :ts8.80 406.03

1 028.06

329.65
69.73

!ß7.611
247.04

t 8n.21
5S8.80

1 07S.83

3rß.70
73.41

405.95
250.77

2 053. 13

717.51

I 152.58

38fj.27
74.67

418.41
273.23

16 Gebrauchsvsriügen
clavon17 l.l6b€l und Tepglch€18 öfsn. Herde u. slektrlsche Hausheltsosräte19 Kraf[fahrzeuge und FahrrlHEr .......;.....20 Sonstige douarhafte osbrauchsgtlter 1) ....

21 Gobrarchsvertlügen
davon22 Höbel und TEpplchs23 öfsn. HerdE ü. slektrlsche Hausheltsoeräte24 Krafi,fahrzeuoe und F6hrräd€r .......;.....ß Sonstige dauärh8fts Gebrauchsgut€r 1) ....

26 Gebraucfsvetrnögen
davon27 l,löbel und Tepplchen öfen. Herde u. elsktrische Haushaltsoeräte29 Klraltfahrzems und Fahrrädsr .......;.....30 Sonstige dauärhafte gsbrauchsgüt€r 1) ....

53.!ß
21ß.30
188.15

55.72
273.§
197.61

in Pr€isEn von 1991

brutto

16119.7{ 1

618.77
112.05
575.79
31[l. t3

911.81

704.St 1762.91 LA26,t2
630.66 6{3.90 5s9.45115.08 118.38 722.59600.82 626.311 653.04!88.37 374.ß *[.04

netto

981.87 1 020.55

349.29
65.16

365. .|lO

230.58 2N.40

I 907.

678.
727,
691.
4r0.

I 988.0!t

698.27

I 122.52

374.63

I 073.78

361.63
68.78

391.20
252.17

25

25
39
54
07

132.!t6 1:t6.9172A,7A 752.044i29,24 4$.57

328,54
58.53

312,37
212.47

339. 38
62.54

31ß.57

945.82

333,22
60.41

330.87
221.32

72.A5
4t2,07ß.77

.) Eestend an Jahresanfam.
1) Gütsr f0r Blldung, Untärhaltung und FreizEit; Uhrsn unct Schnuck

StatlstischBs Bund$ant l.li€sbadEn
FachseriE 18, Reihs 1.3, 1993
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noch : Standardtabellen
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!2. l6rt.76-9.6r
39.t1

't9. a6
0.79
o.22-o. lo
o. oa

67 .21

I{ET?OVEFASI{OERUTO T'ER FOROERTJIGEI{azt VERErroltct{KEtTEfr (-I .....

2t7.24

19.?7

r 63 .02

27 .Oa

20a.36

22.10

aa7.v0

2a .66

SEK IOREI{

o. tar.ao o.oar.tE

446.9!

2?.2C

CT ELLE ! OEUT3CHE. eJiOESSrI{t

-o, o9
o,27Ltl

604 . cc

3r.3a

auslll{osFos t T loil oER oEUTlcHEl{ But{oEseailr
KURZFRIIIIGE EAI{((EEOITE
LAETICERFN I't t GE E ITKFEOt IE
OARLEHEII OER BAUSPAFKAS3EI{ .....
OARLEHEN OER VER3IC'{ERU'iOE[{ ... .30r{3tlcE VERBr{OLICHKEttEt{ . .. . .

3.er
4.93
7. t5

2C9

2?O

3r7.02

32.66

2472at
aaa
290
2at
292
433
2ll4
29129tza,
29taa
300
301

3r73tt3t9

I{ET?OVERAENOERUNG OER FOROEruIGEI{
EZW. VERBIT{OLICHKEITEil (.) .....

367. 6!

79.?A

364. ttl

66. 3a

ü32.66

roa.oa

a,oa.52

6.!2 2)

909.95 r t34,9t 302

-40.46 3l -ar.rl 3) 303

7?4. t?

77.a" 2l

aEsaTz vor{ GELil4 R(tpApIEREt{ . . . . ,... . .. .
ABSATZ FESTVERZTNTLICHER TGRYPAPIERE ....
EMtSSIOX VOt{ AXTtEil
AU3L ]IO3POII f tOil ER I'CUTTCHEII BUTIOESAAilX
XUFZFFISTIGE ETTKKFEOITE
LAEilCEPFR I 3? tG]E EAXTKREOT TE
OARLEHEil OER BAUSP II(A3SEt{ ......
OARLEHEI{ OER YENSIO{ERII'ICEI{ ....
30r{3ltEE VEREtilOLtC|{KElTEil . . . . . 6l .Oit

32tt22
323
321

I{ETTOVERAENOERUI{O OER FOROERUf{OENBZü. VER9II{OLICHXEtTEiT (-) .....

!21.93

-79.74

t28,27

-8C.3a

2al5.6a

- toa.oa

3 | 3.2L

-77.62 2l

rae . r,
-c.62 2)

r6a. r7

40. ia6 3,

26r.36 32C

itl.lE 3, 32t
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Froh€re3 Bundaagnblet

4 Strndrrdtrb.l lan trlt vlertelJlhra3zrhlcn
a.l Ent3tchullg d.3 tntrnd3produkt3

4.1. t tnlrnGgrodukt, Sozlrlproclukt ' Yolk3elnkoillon
ilrd. Dm

Bruttotnlandsprodukt I Bruttosozlalprodukt I vol ksel nkofln€n

Vl ertel J ahr
ln

Jewel I lgen
Prelsen

'ln
Pnel sen
von 1991

tn
Jewel I tgen
Prel sen

tn
Pnel sen
von 1991

I nsgesamt

Brut toel
unsel b-

st änd I ger
Arbel t

nkonmen ausI unterneh-I mertättg-I telt und
I vennögen

1l2l3l4lsl617

71
2
3
4

I
2
3
4

1984

1985

1986

1988

1989

1990

1991

1992

1993

1994

648.80
666.40
668.90
683.90

230.90
246.35
255.05
294.11

241.72
259.87
269.16
308. 74

250.72
272.48
279.55
321.95

277 .93
293.21
3O2.46
348.89

296.42
317.52
324.98
378. r8

314.75
346. 16
3s2.89
/to8.44

341.O2
36r.38
379.71
431.44

3s8. 08
370.89

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

.VJ

.vJ

.VJ

.vJ

.VJ

.vJ

.VJ

.vJ

.VJ

.VJ

.VJ

.VJ

.VJ

.vJ

.vJ

.VJ

.vJ

.vJ

.vJ

.VJ

1.VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.Vt
3.vJ
4.VJ

1 .VJ
2.V1
S.VJ
4.VJ

l.vJ
2.vJ
s.vJ
4.VJ

1 .VJ
2.Vt
3. VJ
4.VJ

1.VJ
2.vJ
3. vJ
4.VJ

420.42
419.26
436.96
474.25

427.78
440.06
4@.60
494.74

446. 08
471.63
485. 15
522.49

465.33
486. 03
498.55
540.57

494.78
508.48
525.12
567.60

527.23
544.30
ss3.28
s99.63

678.70
70r. 10
7 r9.20
754.70

711.@
730.00

509.10
510.50
s25.OO
548.90

523.40
547.80
s60.9d
s86.30

550.40
565.20
58 1 .0O
604.40

573.40
592.40
596.20
622.40

639.60
655.90
669. s0
683. eO

653.40
67 1 .0O

421.80
422.90
439.60
479.0O

428.80
444.OO
463.30
498.40

447.50
474.@
488.60
526. OO

467.60
488.30
s02.30
544.80

495.80
5r2. OO
s28.60
571.60

577.30
592.40
616.80
662. 10

633.40
6s9.30
668.40
706.90

679. OO
69r.60
705.50
743.70

677.@
702.40
7 15.50
747 .30

705.30
726.60

510.90
5 14.90
528.20
554.40

511.0O
s30.50
544.1O
563.70

526.@
550. tlo
565.20
591.OO

551.60
569. 10
584.90
608. 70

609.10
623. BO
641 .70
669.30

319.89
320.22
336.29
370.73

341.28
365. r6
378.45
412.66

408.81
425.24
430.64
473.41

445.80
458. 26
474.87
513.27

485.63
507.76
510.62
539.47

525.22
537.67
564.O2

227.65
233. 1 1

244.94
283.23

92.24
87.11
91.95
87.50

94.00
9r .61

101.58
93. 17

r 70. 88
161 .60
157.73
131.03

17 1 .34
r61.98
r 57. Ol
1 36.83

151.32
r56. r4
157.87
1 27.98

16

5r4.90
543.90
552.50
574.80

324.90
337.96
356.63
387.28

509.70
525.90
540.90
559. sO

516.60
546.70
556.50
s78.80

351.@
369.08
379.80
436. 04

638.70
6s7.20
666.20
676.90

r98

99. s6
105.29
109.29
103.92

106.97
104.36
1 10.34
103.63

69
84
89
58

357
370
389
425

131.48
132. 03
128.18
124.52

579.50
599.40
602.60
629.40

80
80
20
30

532
550
559
@6

981.27
39s.69
410.33
448.25

r 17.31
1 14.42
120.20
114-17

263.96
281.27
290.07
334. 08

149.38
140.74
149.89
13s. 09

603.90
618.70
63s.80
662.@

639. 20
663.sO
664.70
680.20

572.40
587.50
61 r .20
654.90

512.36
523.36
s36.72
568.27

fi2.32

661.50
668. sO
676.60
687.70

624.@
656.40
664.20
703.OO

676.70
689.30
70?.40
739.60

663.80
670.80
674.80
691 .60

647.@
667.90

56
1969

64
o8

519
540

Stat tsttsches Bund€samt Wl€sbaclen
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1993
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Frohara3 Bun(b393bl.t

4. 1.2 tnlrndlprodukt, sollltprodukt, Yolksalnkomn

ta ErnrbatltlSpn bzr. tc Elffohnar

VlertelJahr

Bruttolnlandsprodukt Brut to-
I nl ands-
produkt

Brut to-
soztal -
produkt

Ver-
fogbares
ElnkomEn

Vol ks-
elnkomEn

ln
Jeret I lgen

Prel sen
ln Prelsen von 1991 ln JeHelllgen Pnelsen

Je Errerbstätlgen Je Elnrohner

1l 2l3l4lsl6l7

16 4@
16 7@t7 300
18 /rcO

16 900
17 600
18 0@
19 2@

2@
o@
600
800

17 tOO
18 0@
18 3@
19 800

18
18
19
20

19 3oO
19 7@
19 900
21 400

20 400
20 7@
21 3oO
22 6@

19 500
20 300
20 5@2r roo

I r97o - tool

135
134
197
142

134
137
1/rc
144

134
140
141
145

135
r40
142
148

DT Dtr

984

98s

1,
2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

,vJ
.vJ
.vJ
.vJ

.vJ

.VJ

.vJ

.VJ

.vJ

.vJ

.vJ

.vJ

.vJ

.vJ

.vJ

.vJ

.vJ

.vJ

.vJ

.VJ

vJ
vJ
VJ
VJ

vJ
vJ
vJ
vJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1.
2.
3.
4-

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

600
500
900
600

5@
900
3@
800

9
9I

20

19
19
20
20

6
o
6
7

900
900
2@
8@

ooo
3@
600
200

300
800
0@
600

7 600
8 000
82@I 900

6
6
7
7

7
7
7
8

7
7
II

100
3@
600
300

600
900
ooo
700

200
400
7oo
400

8III
III
o

I
9
9
ro

400
700
2@
600

19 600
20 300
20 600
21 5@

900
800
100
800

0oo
200
5@
1@

300
700
900
500

600
ooo
200
800

1@
3@
500
200

500
800
900
600

roo
300
600
3@

800
3@
400
900

500
7@
900
300

10 4@
10 7@
11 000
11 500

900
9oo
10()
800

900
2@
5oo
roo

2@
700
900
500

500
900
1@
7@

900
200
400
@o

400
600
700
400

800
100
roo
600

8@
600
600
100

I 500
8 800I 900I 300

3@
700
800
3@

200
2@
500
100

300
soo
800
3@

600
o@
200
7@

900
200
/rco
ooo

200
400
700
300

600
900
900
600

100
300
500
100

600
900
ooo
400

900
1@
300
700

7@
ooo
200
600

6
0
7
7

7
7
7I
7
7
7I
7I
8
8

8I
8I
III
9

II
9

10

9
10
ro
ro

10
10
10
11

48
50
53
57

53
57
56
59

5
5
6
6

5
6
6
7

0
D
6
7

6
6
7
7

6
7
7I
7
7
7I
7III
7II
o

5
5
5
6

5
5
5
6

5
6
6
o

5
6
6
7

o
6
6
7

6
6
6
7

7
7
7I
7
7I
8

7III
7I
8I

1986

1987

1988

1989

r990

20 ttoo
20 8@
21 200
21 900

21 000
21 5«)
21 5@
22 2@

22 2@
22 800
22 700
23 0oo

600
8@
2@
900

141
143
146
r51

145
148
148
153

1 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

199

21
21
22
22

22
22
22
2g

22
23

600
5@
7@
800

23 r@
23 400
24 000
25 r@
23 400
24 200
24 8@
26 1@

21
22
22
23

22opo
22 @O
23 1@
23 600

155
r56
158
16r

158
162

9 900
10 3@
10 4@
11 000

10 400
10 7@
ro 900
11 400

vJ
VJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
VJ
vJ
vJ

992

993

994

5@
700
9@
300

9@
500

soo
700
9@
400

IIII
52
56
59
63

o
o
o
1

24 9@
25 5@

Stattst tsches Bundesamt hllesbaden
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Früheres Bunde3gebl€t

4. I . 3 Bruttorertschöplung nrch uusrnt[€ngefaßten f, I rtBchaf tsberelchen
ln Jewelllgen Pretsen

trtrd. Dtrt

Bruttowertschöpfung (unberelnl gt )

VlentelJahr
Brut to-
wert -

schöpfung(beretnlgt )
1)

I nsgesamt
Land- uncl
Fonstwlrt-
schaft ,

F I scherel

Pnodu-
z I enendes
Gererbe

Hande I
und

Venkehr

Dlenst-
I el st ungs-
unt er -
nehmen

Staat ,prlvate
Haushal te

u. ä.
tl2lol4lsl6l7

VJ
VJ
vJ
VJ

vJ
vJ
vJ
vJ

984

98

vJ
VJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
VJ

I
2
3
4

51
2
3
4

I .VJ
2.V1
3.vJ
4.VJ

vJ
vJ
VJ
VJ

386. s3
387.58
404.92
439.48

412.42
439. 26
452.49
486.22

429.12
451 .83
463.69
501 .58

407.36
408.62
426. 05
460.55

415. 25
429.20
449.87
480.02

433.4 I
460.24
473.41
507.O2

478.39
493.40
510.30
549.41

508.42
527.48
536.90
579.14

553.84
570.0O
590.17
628.32

652.75
678. 02
697. 06
727.53

1 73 .96
170.78
1 70.60
190.96

3
3II
3
3

16I

39
69
67
71

30

3.61
4.71

17 .02
11.87

3.44
5.75

16.92
10.63

3
3
7
o

2
3
5I

3
4

14
10

3
3

11
10

3
4

61 .97
62.94
62.63
68. so

2
5
7

82 55.22
s5.48
56.97
72.27

22
75
13

60
61
63
78

986

57.82
58. 07
59. s8
74.47

394.19
408.10
428.79
459.OO

67 .24
67.94
70. 09
87.29

156. r 1

157.41
162.04
1 65. 39

54
75
o3
26

23
17
22

15
72
07
o6

67
36
l5
o6

1 r8.53
121 . 45
124.O5
1 26. 80

20

125.31
128.7 1

62.23
64.42
65.29
69. 52

173.37
182. 03
184.78
200.o1

73
18lt

142.95
146.25
149.73
1 s3.90

181.07
198. 21
195.27
21 1 .93

197 .82
204.70
203. o9
221 .15

233.20
232.O8
246.67

2ss. o3
2s9.28
2s5. 48
2s8.79

236.69
247 .47
245.99
250.98

241 .12
2s6.36

r31.73
134.73

63.66
67.8s
66.2r
71 .86

65. 41
69. 07
69.34
75.72

8r .76
84. 03
87. 09
93.87

93.15
97.65
95. 2s
0o.60

44
1987 1 449.76

472.24
484. 15
522.34

187.16
'r97.87
r95. 75
214.26

132.66
136.30
138.08
141.53

61 .86
65.64
6s.83
g1 .77

988

989

2
3
4

t
2
3
4

'l

2
3
4

457.38
472.22
488.93
527.82

486. 7 r
505.74
514 . 78
556.30

530.62
546.51
56s.96
602.95

573.44
607.3 1

614.60
648.89

2.80
3.61

r6. 59
10.72

170. 12
174.16
179. 5 r
184. 15

249.22
255.24

71 .O7
72.86
74.57
93. OO

73.48
81.OO
80.80

100.49

79.68
82.77
90. 18

107.61

87. 51
87.35

189.28
195.45
203.55
208.69

212.44
219.75
226.98
232.74

230.84
237 .32
246.46
250.14

70.21
72.39
72.91
79. 15

64.61
66.4s
67 .98
84.49

207.55
219.232rl.5t
231.68

73.91
78.19
76.24
82.91

1990 1 vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
VJ
vJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

227 45

199 1

r992

1993

1994

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

s99.88
634. 75
642.9 1

677 .94

3.96
15.77
r1.34

2.81 241
256
247
2s6

r6
69
54
82

6 r9.97
636.36
656. 20
682.84

649.84
667. 15
687.68
714.77

99.31
101.17
100.61
104. 80

38
18
43
83

4g
97
63
2'l

63
oo

681
705

87
91

111

32
o4
50
39

84620
645
663
693

97.20
ro1.51
101.95
104.94

100.14
103. 04

VJ
vJ
VJ
vJ

646.86
670.69

62
99

1) Beretnlgte Bnuttowertschöpfung = Summe der
Brut towert schöpf ung deF Wt rtschaf tsbene I che

nach Abzug der untenstellten Entgelte für
Bankcl I enst I el st ungen.
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a. I . a lrut to[rtrchÖptune nad|zu3lnngatrBtan f l rt3chatt3baralchcn
ln Prelsen von 1991

trd. Dt

BruttoHertschöpfung ( unberet nl gt )

vl €rtel J ahr

Brutto-rert-
schöpfun9

(berel nlgt )
1)

I nsg€sant
Land- und
Forstut rt-
schaft,

Flsch€rel

Produ-
zt er€ndes
Gererbe

Hand€l
und

Verk€hP

Dlenst-
I €l stungs-
unter-
nehm€n

Staat,
pr lvate

Haushal t€
u. ä.

rl2lal4lslolT

r984

r985

1980

1987

1988

1989

1990

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

t1
2
3
4

469.08
473.42
487.23
sog.78
470.96
489.48
504.@
519.96

470.26
500.90
515.26
,534.51

488.57
493. 17
507.@
529.38

49 r .45
509.97
s25.32
s40.39
497.75
528.70
537.23
556. 17

504.40
531.86
544.44
565.84

531.48
548.06
564.46
584.83

ss3.88
575.62
579.68
601. 19

585.95
«)1.50
615.30
635.53

615.42
641.58
64ir.46
655. 02

617.96
686.97
65r .29
660.82

10.05

3.40
3.08

15.87
9.50

2,89
3.80

1e.07
11.12

204. 06
216.32
216.31
231 .45

203.23
22e.ss
2 18.86
234.56

2@.76
2 17.66
215.97
234.16

68.3s
70. 18
69.83
75.9r

74.80
77.51
78.51
85.@

I 34.58
138.24
138.56
r40.13

139.84
149.22
144.66
145.96

145.87
149.89
152r15
153.24

102. 1 1

165.55
r68.70
170.57

205.45
210.e7
212.00
212.75

212.15
216.55
215.52
219.81

220.40
225.41

75.79
75.98
76.O1
76. 19

74.45
74.67
74.60
74.81

207.38
206.44
207.40
228.48

1 52.88
157.42
159.05
1@.61

69.49
74.59
75.22
8r.89

2.78
3.48

15.52
10.31

80.50
80.55
80.22
9o.47

r 72. 03
174.52
176.42
176.12

78. 03
82.79
81.33
87.86

2.73
3.60

t6. '1412.20

182.30
187.78
188.89
190.15

38
33
2?
99

194
199
201
201

93.62
97.69
94.64

1@.70

85.33
8s.58
86. 07
86.27

90.16
98.18
98.39

102.60

636
447
657
663

3.81
3.64

16.61

1.vJ
2.Vt
3.V'
4.Vl
.v,
.v,
.vJ
.vJ

.vJ

.vJ

.vJ

.vJ

.vJ

.vJ

.vJ

.v,

.vJ

.vJ

.VJ

.VJ

.vJ

.vJ

.vJ

.VJ

.V'

.vJ

.vJ

.vJ

.VJ

.vJ

.vJ

.vJ

.vJ

.VJ

.vJ

.vJ

.vJ

.v,

.vJ

.VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2I
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

3.trc
3.75

r6.06
r 1.94

2.49
3.55

16.72
11.72

507.65
524.40
540.35
560.9s

68.37
71 .37
72.47
77.29

68.12
74.12
72.68
78.69

83.2s
86.54
89.46
96.50

2.53
4.39

17.Q
t2.'t 1

93.6097.ß
98.35

102.06

94.82
97. 04

629
652

77 .13
77.41
77.49
77.74

481.51
509.03
521.33
543. rO

78.49
7e.71
78.08
74.97

79.0r
79.82
79.82
79.92

83.42
93.72
84.14
84.49

212.47
221 .63
220.71
237.62

529. 28
550.88
554.80
576.54

5s9.73
575.45
s88.76
608.94

220.59
234.17
22s.21
244.54

234.24
240.79
297.46
254.05

241 .11
257.O4
247.34
250.72

222.82
232.37
229.77
238.92

223.90
238.68

nach Abzug
Bankdl enst

99 587.33
e13.77
6 r 5.67
627.47

81 .57
82.@
82.19
82.72

86.40
86.52
87 .17
87.10

87.05
87.13

r992

1993

1994

605.95
6r7.45
627.39
633.66

586.77
@5.75
619.70
629.37

595.8s
618.78

53
56
16
02

246
249
243
248

2.61
3.54

t7 .64
r3.78

2.99
4.O7

1e.@
12.87

3.12
4.@

@
53
32
42

29
34

der untenstetlten Entgclte for
I €l stungen.

Stat tst lsch€s Bundesamt fÜlesbad€n
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1993

t) B€relntgte Bruttorertschöpfung . Surme der
Bnut torert schöpf ung d€n llll rt schaf t sber€l ch€
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Fr0h.ra3

a.2 Yorl.ndung d.3
a.2.1 Yorranalung d!3

tn JeHel I'lgen

itrd.

Letzte lnländlsche verHendung von

Vt ertel J ahr

Bnut to-
I n I ancls-
produkt

Letzter Verbrauch

I nsgesamt
zusanvnen PrIvater

Verbnauch
Staats-

verbrauch
zusamnen

rl2lsl4lsl6

1984

1985

r986

1987

1988

1989

1990

1991

1994

420.42
419.20
436.90
474.25

427.78
440.06
4@.@
494.74

446.08
47r.63
485. 15
522.43

465.33
486.03
498. s5
540.57

494.78
508.48
525.12
567.«)
527.23
544.30
553.28
s99.63

572.40
587.50
6t 1 .20
654.90

678.70
701. 10
719.20
754.70

711.60
730.@

410.39
41 2 .93
432.28
452. 03

4't4.54
425.87
447.99
470.91

423.68
448.95
442.84
489.9 1

465.97
483.33
504.30
532.67

494.54
514.41
52? .13
568.22

536.96
559.64
s75.82
61 1 .63

239.87
246.35
245.79
269.20

252.97
264.48
263.79
285.79

258.20
274.31
274.58
300.93

273.24
283.16
286.23
311.O0

343. sO
357.41
357.63
390.23

365.6 r
375.78
378.89
4r6.04

397.32
/to1 .98

79.79
81.94
83.19

105.52

1.VJ
2.vt
3.vJ
4.vJ
1 .V'
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

90.73
84.64

103.3 1

77 .31

319.66
328. 29
328.97
3?4.72

86. 07
86.37

r03.29
81 .33

83. 17
8s.20
87.?7

109.58

30
30
93
@

245
254
256
280

91 .25
93.34
10.o1
90.62

99.55
103.47
118.66
98.52

r08.95
r 15.08
125.56
114.94

s29.47
339. s0
344.70
389.58

338.73
354.82
356.53
398.90

347.58
368. s2
370.49
418.71

89.38
94.21
95.91

117.78

84.95
94. t3

106.31
91.01

123.73
130.52
141.61
123.41

86.36
90.34
92.74

113.11

1 .VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

1 .VJ
2.Vt
3.VJ
4.VJ

t .v,
2.vJ
3.vt
4.VJ

1 .VJ
2.v1
3.vJ
4.VJ

1 .VJ
2.V1
3.vJ
4.VJ

1.VJ
2.Vt
3.V'
4.VJ

I .VJ
2-Vt
3.VJ
4.VJ

2

438
461
480
509

83
86
50
33

366.42
379.86
385.64
434.15

93. 18
96.70
99.41

123.@

385.59
399.33
401.57
453. 28

96.15
98.4 r

101.22
123.04

101.46
105.89
107.77
1 28.95

289.44
300.92
300.35
330.24

311.77
323.23
326.44
959.27

413.23
429.12
434.21
488.22

99

993

624.OO
656. /tO
664.20
703. OO

676.70
689.30
707.40
739.60

59r .36
622.97
631.70
0s2.9 r

446.22
469.25
471.O2
528.80

478.89
493. 14
502.0O
565. 15

493.12
508.62
518.68
576.96

516.06
521.36

10.2.72
1r 1.84
1 13.39
138.57

1 r3.28
1 17.30
123. 11
149.1t

145. r4
153.72
160.68
124. t1

629.37
644.49
660.44
689.22

624.27
650.46
672.35
690. s8

653. 05
o71.37

377 .18
389. r2
395.22
427.39

131. 15
141.84
153.67
r 13.62

115.94
I 19.50
1 23.46
149.58

150.48
151 .29
1 58.44
124.O7

136.99
150.01

18.74
19.38

1) Elnschl. lnnerdeutscher Transaktlonen.
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Buntb3g.bl.t

lnl rndtprodukta
lnl rnalrprodukt3
Pret sen

0r

Nachrlcht I lchGotern

Vorrats-
verän-
derung

Außen-
bel t rag

( Ausfuhr
mlnus

E ! nfuhr )
1)

Bruttolnvest It Ionen

Vtertel rahr
Ausfuhr El nfuhr

von Waren und
Dlenst lelstungen

1)

Anlag€lnvestltlonen

zusarnEn
Ausr0-
stungen Bauten

10lrrl12l13:lTlsl
1.VJ
2.V1
3. VJ
4. VJ

1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

l.vJ
2.vJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2. VJ
3. vJ
4. VJ

.V'

.vJ

.vJ

.vJ

.v,

.vJ

.VJ

.V'

.vJ

.VJ

.VJ

.VJ

.vJ

.vJ

.vJ

.vJ

.vJ

.VJ

.vJ

.vJ

.VJ

.VJ

.vJ

.VJ

vJ
vJ
vJ
vJ

t,
2
3
4

I
2
3
4

t
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

984

98s

19.90
21 .14
26.32
25.70

r 29.93
121.47

132.73
131.95
135.90
128.29

1 12.22
117.O7
1 23.39
1 23.97

r50.04
r53.25
159.98
173.68

172.87
182.sO
185.75
185.44

185.93
1 85. 07
184.13
187.98

167.46
171 .86
1 76.55
1 79.35

28.84
30.95
34.24
43. 10

35.99
41.88
40.48
51.08

49.43
53.81
49. ?8
60.31

43.71
57.31

45.3 1

60.88

51 .74
05. 13
65.46
62.72

r8.18
-3.62
1l .31

-20.55
131.00
147 .92

145.97
146.14
148.51
152.12

143.62
146.50
14r .48
148.94

ro.03
6.33
4.68

22.22

22.40
22.68
22.31
32.52

26.50
24.17
18. 05
31.24

32.64
33.43
32.50
50.09

47.33
44.87
46.96
50.38

54.43
50.04
46.85
64.12

57.76
54.76

72.55
88.26
92.00
97.86

69.19
9r.96
94.40

1@.26

79.44
100.60
102.59
1@.15

ro8.02
r 29. s8
128.76
141 .42

129 . 15
1 53.6s
148.69
r5s.38

1986

1987

1988

1989

1990

199r

1992

1993

22r21

13.24
14.19
12.61
23.83

32.69
29.89
26.15
31 .41

123.82
119. r7
r 16.42

7t.92
98.11
98.09

105.36

83. s5
105.30
106.45
r 14.60

93.48
1 15.49
1 13.94
1 25.61

117.50
148.14
145. 14
15'2.44

138.72
141 .24
141.44
r55.21

16.88
-5.59
8.89

- 18.93

13.03
-3.98
8.22

-14.35
r7.81
-7.26
7.42

- 18.53

16.0O
-1.83
12.21

-16.08

15.71
0.94

12.85
-r8.ol

58.37
71.84
73.N
69.60

27.64
5.58

15.54
-28.33
21.33
-2.36
9.75

-31 .3 1

9.80
-2.62
11.54

-30.24
14.59
2. 03

37.13
5.r.83
57.88
52.94

37.70
57.65
60.23
57.Oi!

37.45
58.72
62. 1t
58.07

@.29
80.57
82.47
75.99

70.51
86.82
88.06
83.93
71.92
90.65
92.35
83. ss

32.06
37. r3
36.52
47.32

34.22
40.46
37.80
48.33

38.24
44.42
43.80
56.0O

41 .74
sd.36
48.48
62.89

49. e5
57.74
55.36
71.82

57.21
67.57
62.67
76.45

58.64
66.83
60.63
71.45

1 48.35
150.76
153.23
167.49

185.48
r81 . 11
195.36
216.95

205.5r
215.93
218.25
235.53

253.20
229.94
231.09
238.36

232.98
243.70

1 19.54
125.61
132.41
132.56

1 35.41
148.72
145,. 15
152.01

174.4e
1 85. 07

168.
178.
171 .
183.

28.81
25.15
20.82
34.93

35.44
27.86
35.38
43.27

62.65
s8.@

10
6l
30
42

't5.47
-o.41
11.62

- 10.67

89
50
40
47

221
222
223
243

121.35
144.46
142.13
143.80

1994 1.58. s5
58.63

76.74
95.53

45.0e
52.45 2

3
4

122.40
147.98

Stat lst lsches Bundesamt Y{lesbaden
FachseP'le 18, Relh€ 1.3, 1993
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Frohara3

a.2.2 Yarrandung da3

. ln Pr€lsen

frd.

Vl ert6l J ahr

Letzte lnländlsche VerHendung von

Erutto-
I n I ands-
produkt

Letzter Verbrauch

I nsgesamt
zusarmen Pr I vat er

Verbrauch
Staats-

verbrauch
zusamnen

lf2lg '4 lsls

1984 1.VJ

1985

1980

1987

1988

1989

1990

199r

r992

r993

5@.10
5r0.50
525.OO
548.90

509.70
52s.90
540.90
559.50

514.90
543.90
552. sO
574.80

523.40
547.80
560.90
586.30

550.40
565.20
581.@
604./rc

603.90
6r8.70
635.80
662.@

66r.so
668.50
676.60
687. 70

053.40
071.@

482.20
489.13
so6.75
sog.25
477 .10
493.5 r
514.96
522.O2

482.63
517.72
53r .75
542.28

499.20
s25.OO
544.8 1

s55.94

542
49
53
94
01

s/rc.51
s59.65
571.17
592.44

569.63
s91.79
603. ss
617.44

606. 11
629.43
63r .75
53 r .65

618.49
628.10
637. 03
646.6 1

593.20
615.70
634.12
630.76

974.17
383.89
384. 19
414.31

271 .60
279.O7
279-94
299.92

271.41
282.86
287.75
308.03

277 .98
296. r r
29?.87
317.99

285.82
30s.08
307.82
33r.89

102.57
104.82
104.23
1 14.39

r06.36
r09.69
1ro.90
1 18.89

r09.o3
1 ro.73
r 11.97
1 20.98

r 10.98
r13. r1
r 14.OO
124.24,

112.55
1 r5.52
1 r5.66
121 .30

11r . 13
1 r4.56
1 16.20
1 24.63

117.38
1 18.73
r 19. 16
130.05

2.VJ
3.vJ
4.VJ

1 .VJ
2.Vt
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

ro4.o8
106.23
107 .27
117.22

69
18
39
62

ro
2
2
o

1 23.69
134.46
143.98
ro8.92

639.60
655.90
669.sO
083.60

384.34
405.80
408-77
436.88

375.49
389.@
395.02
425.25

394.85
415.8r
419.79
452.87

410.56
424.24
430.44
461 .43

4 19.90
433. 06
494.80
467 .27

437 .47
453.52
456. Ol
4e7.84

459. 02
475.24
473.49
507.52

299. s8
3r1.13
3 16.44
337.19

to1.6t
104.42
r r9.94
96.77

98.29
111.92
122.98
105.40

112.93
1r8.29
132.50
110. 18

120.61
126.59
136.37
125.17

131.96
138.27
147.54
1 29.60

r47.09
154.17
158.26
124.13

146.32
146.69
r51.40
120. 08

127.74
r41.06

108. 03
105.24
122.56
94.94

104.35
109.19
125.02
103. 07

1.VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

I .VJ
2.Vt
3.VJ
4.VJ

s23

562srl
I
2
3
4

I
2
3
4

I
2
3
4

I
2
3
4

t
2
3
4

t,
2
3
4,

vJ
vJ
vJ
vJ

VJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
VJ

573. 'tO5S2.40
s96.20
422.40

20
50
70
20

639
663
664
680

309.2 r
320.88
322.41
347.65

325.12
338.0O
340.35
366.54

347.89
360.70
357.29
382.89

353.41
364. r8
371.20
994.22

79
68
47
48

354
362
366
396

361
366

605
624

472.17
481.41
48s.63
s26.53

994

469.51
481.24
490.14
52 1 .84

28
75

477.54
483.69

r 16. 10
117.06
1 r8.94
127 .62

a7
49

1r5.87
117.20

I nn€rd€utsch€r Transakt tonen1) Elnschl
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luilbstLDl.t

lnl rndrpPodukt.
Yon 1991

Dil

G0tern Nachclcht I'lch

-9::::e1x:!Merl______
Anlag€lnvestltlonen Vorrats-

verän-
clerung

AUßen-
bel t rag

( Ausfuhr
ml nus

E'l nf uhr )
1)

Ausfuhr El nfuhr
von Wanen uncl

Dlenstlelstung€n
r)

Vlertel rahr

zusamren
Ausr0-
stungen Bauten

Itzlrs| 7 I a I g I ro I rr

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

VJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

VJ
vJ
vJ
vJ

vJ
VJ
VJ
v,

1.VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

1.VJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.Vt
3.V'
4. VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.V'
3.VJ
4.VJ

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

t
2
3
4

r984

r985

1986

55. r2
71.39
71.71
67.90
46. 19
67.99
71.41
65.@

53.70
71.44
73.@
07.89

s9.65
74.08
73.93
70.19

26.90
21.97
r8.25
39.0s

139.71
136.@
199.27
r55.03

147.03
150.33
150.05
163.@

188.58
183. 18
198. 19
219.10

207.93
216.08
216.90
234.3 r

231 .91
227.ß
221.71
235.38

112.81
l 14. 63
121.O2
r 15.38

t 19. 15
118.26
127.41
1 19.86

148.08
147.85
155;17

67
50
84
68

19

19.s6
-4.59
8.@

-20.67
r4.36
-2.34
8.62

- 16.34

87
40
22
24

r9
-6

7
I-2

r8.oo-t.ol
12.70

- 17.56

54
o5
22
79

20. 18
-1.06
9.08

-29.67

8.75
-o.65
1t. 13

-26.21

;
-2

33.24
35.35
39. Ot
49.72

88.36
06.74
10.72
16.62

82. 05

83.93
114.26
114.36
121.74

84.48
115.65
1r7.80
124.31

94.93
119.30
119.80
127 .74

103.62
126.73
1 24. 3e
135.95

1 15.42
136.22
1 34.32
146.39

120.26
148.13
143.90
r50.93

14
?5
s2
75

126.
147.
142.
148.

151 .75
150.65
153.35
1 57.34

149.47
159.22
1/t9.26
1 57.35

156.@
157.79
1 s8.89
171 .97

172.@
r80. E3
172.88
185.13

32.60
32.39
25.94
37r48

32.27
26.18
20.75
32.52

35.86
41.08
40.44
52.44

37.42
44.17
41.37
s2.95

39.24
45.50
43.85
55.44

41.29
47.86
46.71
59.85

43.97
52.65
50.43
65.76

5t .37
s9.38
56.67
73.50

57.90
05.2s
59.58
70.03

48.43
52.23
48.68
58.95

109.O1
11r.85
1 17 .44

71
2
3
4

198

117.20
127.O4
r28.5r
r 24.83

123. /t8
127.53
133.96
1 33.33

r29.69
135. 12
1t10.83
139.18

139. 19

r54.3r
156.27
165.94
174.54

172.@
177.98
182.48
1 85.66

24.20
22.9O
16.@
30.36
20.91
22.47
18.06
32.79

32.89
32.75
25. 03
29.96

34.27
20.91
s2.25
44.56

33: 09
44.o7
32.9s
48.55

49. 01
40.40
39.57
41.09

46.40
40.20
35.38
52.84
48. r2
46.25

46.3r
70.@
72.99
68.79
45.24
70. 15
73.95
68.87

64.05
76.84
77.65
72.89

62.'.t7
80.67
81.@
74.79

68.24
82.50
82.?4
78.?2

66.5r
82.88
94.17
76.18

69.62
86.04

23
92

14
36

1988

1989

1990

1991

1992

1993

1994

58.O9
67.40
62.21
76.14

44.61
50.88

16.99
-o. 14
12.01

-r0.78

26.83
6.04

14.36
-26.80

t3.5r
4.14

174.84
182. O1
183.95
185.76

6
2
3
6

1 88.90
r87. 06
188.14
194.29

Stat lst tsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Rethe 1.3, 1993

218.49
2r8.18
217.94
238.50

228.54
238.29

114.9'l
135. 11
132.85
135. r3

180.42
192.04

-217 -



Frohara3

a.2.8 Yerranduno (rr
Pnel sentrlckl ung

1991

Letzte lnländlsch€ verrendung von

Brut to-
I nl ands-
produkt

Letzten Verbrauch

Vlertel J ahr I nsgesamt
zusammen Pn lvater

Venbrauch
Staats-

verbrauch
zusamnen

2lsl4l5l6

77.8
78.2
79.8
92.2

84. O
80.4
84.3
8r.4

3
3II
4
9
3
9

I
3
6
9

3
9
2
7

2
o
5
3

6I
2
o

I
6
9
o

o
6
4
9

7I
5
4,

9
7

88.
88.
87.
89.

90.
89.
89.
90.

90.
89.
88.
89.

90.
89.
89.
90.

91.
91.
90.
92.

93.
93.
93.
95.

95.
95.
95.
98.

103
r03
103
104

106
106
106
108

109
109

85
85
85
90

87
87
87
91

88
g7
87
9r

88
88
e8
92

89
89
89
94

9l
92
92
97

94
94
95

100

97
98
99

104

rol
102
103
107

105
105
105
110

108
107

85. r
84.4
85.3
88.8

86.9
86.3
87. O
90.2

87.8
86. 7
87.O
90.3

87.9
88.O
88.2'91.6

89.O
89.1
89.6
93.2

91.5
91.9
92. S
9s.9
94.3
94.6
95.4
99. r

97.6
99.O

1@.O
10{1.4

101 .8
r02.6
103.7
r00.6
105.2
105.6
106.O
109.5

107.9
r07.5

1984

1985

1986

198'

r988

r989

1990

199r

1992

1993

1994

82.
92.
83.
86.

83.
83.
85.
88.

86.
86.
87.
90.

88.
88.
88.
92.
89.
90.
90.
93.

91.
91.
92.
96.

94.
95.
96.
98.

97.
98.
99.

103.

102.
103.
lO4,
107.

106.
106.
lo7.
110.

vJ
vJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
vJ

vJ
vJ
vJ
v,
vJ
v,
VJ
VJ

vJ
vJ
vJ
vJ

VJ
VJ
vJ
VJ

vJ
vJ
vJ
VJ

vJ
VJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
VJ
VJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

6
1

2
4

I
7
2
4

o
7I
9

I
7
9
2

I
o
4
9

9I
8
3

I
o
1I
6II
4

3
1

6
5

1

9
4
4

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

4
5
6
4

5
3
3
6

1

4
2
3

o
6
3
5

2
5
6
1

I
2
4
o

4
6
2
1

2
7
5
2

4
4
4
3

o
7
I
o

1

I

93. s

80.9
87.7
90.1

102.9

90.3
90.9
92. 1

91 .8

7
7
1

o

4
1

4
3

4
5
o
9

2
5
6
4

I
4
o
2

7
7
5
o

I
1

6
3

o
5
7
3

2
3

84
82
86
84

86
84
86
86

87
85
88
87

88
87
89
89

93
94
96
95

98
99

10t
100

10.2
103
104
103

106
105
106
104

107
106

2
4
6
I

o
t
7
4

o
5
2
1

81
82
83
95

82
85
85
97

84
85
87
99

I
2I

79
80
8r

90. r
91.7
93.2

106.3

92.4
97.6
97.6

111.2

96.5
98.8

109.3
114 .7

99.9
102. 1

103.8
117.2

98.7
99.1

1@.1
10r.9

102.5
101 .9

tnn€ndeutsch€r Transakt lonen1) Etnschl

108.9
108.8

.) Paasche-Ppelslndex mlt Hechselnder GeHlchtung
(t{apenkorb d€s Jef,et I lgen B€rlchtsz€ltraum€s).
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lnlrndtp?odult3
gegenüber 1991 .)
- loo

Ausfuhr E I nfuhr
von u,aPen uncl

Dlenst I elstung€n
1)

Nachr I cht I

Brut to-
sozlal -
produkt

G0tern

Terms
of

Trade
1)

Brut tol nvest t t lon€n
Vlertel J ahrdarunter : Anlagelnvest I t lonen

zusailnen
Ausr0-
stungen Bauten

lelroltll12lte17l8

.vJ

.vJ

.v,

.V'

.VJ

.vJ

.vJ

.VJ

.vJ

.vJ

.vJ

.vJ

.VJ

.vJ

.vJ

.vJ

.vJ

.v,

.vJ

.vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

v,
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
v,
v,
vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

1.
2.
3.
4.
'L
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1984

1985

1980

,o
.1
.2
.4

.9

.?.t

.4

.6

.7

.8
o

o
.7
.9
.2
o

.o

.4

.9

.9

.9

.6

.3

.8

.o
,.1
.9

.6

.9
o

i.4

II

82,
82,
83
86

88
83
85
88

80
80
87
90

88
88
88
92

89
90
90
93

91
91
92
96

94
95
90
98

97
98
99
o3

02
o.9
04
o7

108
108

106
105
1o/1
108

111
111
106
107

103
97
92
93

90
9t
92
93

92
93
94
95

97
100
98
98

97
98
90
99

98
too
101
99

98
98
9?
96

97
96
90
96

96.7
96.4

.3

.?

.4

.9

.4

.6

.7

.o

.4

.5

.7

.3

.9

.8

.1

.o

.2

.o

.o

.2

3
'l

5
5

91.O
91.6
91 .5
91.3

1

o
3
3

4
1

3
4
2
o

2
1

4
5

9
3
oI
4I
9I
3
6I
6

4I
6
o

I
9
6
5

6
1

5
3

6
o
5
1

I
3

3
3
5
6

4
7
1

4

4
3
5I
8
7
o
3

4
,2
,7
3

7I
5
4

1

5
5
5

o
9
o
6

3
2
4
6

1

4
7
7

,o
,7
.1
.4

,2
.o
.8
.7

.1

.6

.8

.7

.o

.o

.3

.8

.7

.5

.4

.4

.7

.8

.1.l

93
93
94
95

96
97
96
96

90
95
94
94

94
94
94
94

94
95
90
97

97
98
99
99

98
98
98
99

98
99
00
oo

oo
o1
ol
ot

rol
102
102
102

10r
102

o
.l
.2
.5

.4

.3

.3

.o

.8

.8

.6

.3

.4

.3

.9

.l

.2

.8

.2

.5

.o

.7

.0
t.l

.2

.2

.7

.7
..4
i.6
i.O
'.7

4
1

87.5
88.7
90.1
8?.6

86.3
86.9
90.8
90.3

92,
98

102,
rol
103
r02
102
r02

102
102
102
102

roo
98

1@
101

101
l@
102
99

too
99
99

too

102
102
roil
l04

104
105
106
105

o5
06

79.
80.
80.
80.

80.
80.
81.
81.

81.
82.
82.
82.

82.
83.
84.
84.

84.
85.
85.
86.

86
a7
88
89

91
93
94
95

97
99

101
rol
ro3
105
106
106

108
1@
1@
1@

110.2
111.O

I
6I
5

4
4
3
2

86
87
87
88

89
90
90
90

1

7
1

I
3
4
4
4

7
9I
5

9
o
1I
o
3
9
,7

92.
82.
8ir.
83.

84.
84.
84.
85.

85.
85.
85.
86.

86.
87.
97.
87.

88.
88.
88.
89.

91.
92.
92.
92.

92.
92.
93.
93.

94.
95.
96.
95.

96.
97.
97.
97.
98.

1@.
1@.
1@.

02
o3
02
02

02
o3

?1
2
3
4

1

2
3
4

1987
o
3
1

7
8I
6

9
7
1

6

7
2
7
7

5
,2
7

,4

1988

1989

1990

1991

1992

1993

1994

90.2
91.1
9r.6
92.4

101 .3
102.4
101.8
102.O

6
1

9
o

7
o
9
o

4
0
5
5

6
9
o
5

2
1

93
95
95
96

97
oo
oo
o1

102.
104.
104.
1o.4.

105.
106.
107.
106.

107.
108.

106.1
106.9
107.4
r 10.4

stat lst lsches Bundesamt w-lesbad€n
Fachserle 18, Rethe 1.3, 1993
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F?{lh.?.a lundarg.Dl.t

a.2.a Prlyrtar Yerb?rtrch

In Jerelllgen Pr€lsen In Prelsen
von 1991

Vl ertel J ahr

darunter (Verrenclungszweck€) 1 )

I ns-
g€samt

Nanrungs-l Hohnunss-lmlttel, I ml€ten I
Getränke, I 2) Irabakrarenl 

I

En€rgt e
(ohne
Kraft-

stoffe)

Goter für
V6rkehr

und Nach-
rlchten-

0ber-
mtttlung

0br I ge
Ver-

rendungs-
zreck€

3)

Je
E I nrohner Je

Elruohner

r12ls14ls16 7 8

1.VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

1.VJ
2.vJ
3.vJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

r984

98s

986

7 1.V'
2.VJ
3.vJ
4.VJ

198

vJ
vJ
vJ
VJ

vJ
vJ
VJ
VJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
VJ
VJ
VJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

t.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4-

1.
2.
3.
4.

t.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4-

1988

1989

1990

r99t

1992

r993

1994

I
2
3

omilrd. Dt

400
600
600
9@

400
600
700
000

600
9oo
900
2@

700
ooo
ooo
400

900
l@
100
s00

ooo
200
200
600

200
400
400
800

500
600
600
9@

500
600
600
1@

400
600
7bO
ooo

4
4
4
4

4
4
4
5

4
4
4
5

4
5
5
5

4
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
6

5
5
5
6

9@
o@
ooo
/too

ooo
200
2@
600

100
3@
3@
7@

2@
500
500
900

500
600
7@
o@

700
goo
800
3@

ooo
roo
1@
6@

4@
600
600
100

7@
800
800
400

8@
9@
ooo
5@

3
4
4
4

4
4
4
4

4
4
4
4

4
4
4
4

4
4
4
5

4
4
4
5

5
5
5
5

5
5
5
6

5
5
5
6

5
5
6
6

86.63
90.60
90.68

r09.57

90.98
97 .71
98.68

117.42

95. 21
10r.84
102.75
1 23.95

37 .O7
39.12
35.64
36.58

18.91
13.34il.6r
15. 11

37.34
37.94
38.49
39.19

41 .87
42.34
42.83
43.23

43.86
44.35
44.81
45.26

45.90
46.50
47 .21
47.94

51.87
52.82
53. 76
54.59

55.62
56.89
58.05
59.25

60. s6
62. 06
63.54
65.22

66.88
08.50
69.86
71.36

s3.92
57.48'57.95
61. 17

54.01
58.27
58.57
62.34

54.49
59.26
59.97
62.95

55.62
oo.27
@.83
64.34

58.20
60.86
42.24
66.Oe

60.40
05. o1
o5.77
71.O7

65.35
70.37
72.94
76.84

69.98
74.02
76.24
80.34

239.87
246.35
24s.78
269.20

245.30
25/1.30
256.93
280.00

252.37
264.40
26i1. 79
28s.79

258.20
274.31,274.59
300.93

273.24
283.16
286.23
31r.00
289.44
3@.92
300.35
330.24

60
17

73
7e

6r
78
89
04

r8
12
22
38

32
98

365
37s
378
416

377
389
39s
427

397
401

88.90
93.16
94.23

113.12

35.65
41. tO
38.68
38.92

41.90
48.37
45. 02
44.30

46.88
s3.52
47.41
49.56

50.75
55.tto
57.ß
58.53

61.69

64.63
70.96
63.75
65.70

61.62
67.84
63.65
64.27

20.64
13.7r
12.76
16.85

39.70
@.21
Q.72
41 .17

Käufe tler prlvat€n Haushatte lm Intanct.
Elnschl . f,letrert der Elg€ntoElerrohnungen.
Bekl€ldung, Schuh€, Goter for dle Haushalts-fuhrung, fur dl€ G€sundh€lts- und Körperpftege,

37.49
43.01
39.34
40.62

102.71
r06.20
108.13
r29.48

109.52
112.23
r r3.59
13s.96

r 18.80
1 22.59
127.90
r52.43

70.26
62.50
61. 19

r45.76
149.51
r54.10
r76.50

151.61
152.12

for Blldung. Unterhaltung, FFetzett, für dl€persönllche Ausstattung und Goter sonsttg€rArt.
Stat lst lsches Bundesamt Utesbaden
FachsePl€ 18. R€the 1.3, t99g

37.90
46.37
42.55
43.79

20.35
13.34
9.20

12.29

17 .22
1 l.o8
9.13

13. O1

15.20
10.21
8.37

12.74

15. 71
11. 13
9.36

r5.02

14.34
10.40
8.91

14. 14

48.63
49.36
50.04
tu.74

19. 23
13.60
9.10

16.92

19.3 r
12. 14
10.58
16.33

19.58
12.27
r 1.06
17.56

19.97
13.26

311.77
323.29
s26.44
859. 27

343.50
357.41
357.63
390.23

133. 08
137.75
140.07
164. 14

141 .60
144. 08
r46.82
1 75. 05

71.74
76.79
76.94
81.90
71.66
77.29
?7.23
81.56

64.84
69.27

73.O4
74.68
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I



a.2.3 stüt3y.rbFruct ln tcralllgtn Prala.n
f,rd. Dt

Vl ertel Jahr

Käufe von Gotern for dle
laufends Produktlon

Bnut torertsclröpfung

zusaimen
1)

darunter
gr€l €l stetc

E I nkoilnen
aus

unsel b-
stlndlg€r
Arb€l t

Verkäufe
von Waren

und
0l€nst-

I elstung€n
2l

Nach-rlchtl lch
Staats-

veFbrauch
f0n

zlvt I e
Zrecke

Ins-
9€Samt

( Sp . z+s-z ) zusaßnen
Gebt€ts-
körper-

schaft€n
Sozlal -
Yer-

s I cherung

s16l?lgle2 3

33.27
33. 12
35.OO

38.61
41. 19
ro.21
44.12

40.80
4r.90

48. 07
48.21
49.44
61.Sf

@.80
69.6r

46.39
47.52
48.56
60.83

53.22
67.Ot

53.71
55.30
56.37
70.91

55- 17
60.89
60.79
76. 11

59.44
6r .75
67.42
81.16

17.31
17.74
18.10
22.16

69.50
71.25
71.9r
88.85

83.97
86.10

109.76
I lI.OO

73. rO
74.29
75.83
92.60
74.25
78.e2
80.14
96.25

79.48
82.40
83.44

r@.66
82.O4
84.58
86.70

106.58

88.60ql.36
94.87

1 't4.45

93.6r
02.o2
02.93
25.15

102.74
107.44
1r2.69
135.99

106.29
1 10.25
113.83
1 37. 05

.78

.95

.34

.25

.23

.44

.14

.56

.75

.37

.75

.50

.56

.99

.35

.88

.85

.65

.96

.@

.87

.65

.06

.40

2
2
3
4

3
3
4
4

3
4
4
5

4
4
5
5

5
5
5
7

5
6
6
7

42.98
43.@
44.25
56.69

44.77
44.88
46.@
58. 14

47.37
50.40
50.46
63.27

49.25
50.74
51.88
65. 05

51.@
51.61

46. 16
46.3 r
47.51
59.97

49.79
50.96
52. O{t
64.34

so.89
53.97
54.06
66.90

52.92
54.45
55.63
68.86

54.86
55.53
57.20
71.05

57.82
59.50
@.63
75.25

59.58
65.43
65.40
80.81

64.21
66.63
72.36
86. 16

67.83
70.22
73.O4
88.62

29.77
25.17
24.79
24.32

25.37
26.22
26.23
27.82

27.75
28.86
28.91
30.57

22.44
23.41
24.23
33.48

22.96
24.21
26.24
34.78

89.38
94.2r
95.9r

117.78

93.18
96.70
99.41

1 23.09

96. 15
98.4 t

101.22
1 23. 04

57. 16
59.53
60.68
69. 39

102.72
111.84
113.39
r38.57

1) Gelelst€te Elnkomm€n aus unselbständlger Arb€lt,
gezahlte PFoduktlonssteucrn und Abschrelbungen.

44.4'l
48.58
49.O2
59.80
48.33
50.43
52.47
62.@
50.32
53.75
55.46
64.27

53.05
55.23
57.20
60.70

55.61
57.90
59.74
71.32

60.95
64. 13
65.24
75.80

64.56
68. tl{l
70.39
82.36
71 .86
74.59
75.06
89.04
?2.06
74.92
76.12
88.62

79.79
81.94
83. 19

105.52

83. r7
85.20
87.77

109.58

86.36
90.34
92.74

113.11

rot.46
ro5.89
107.77
128.95

1 13.28
1 17.30
123. r1
149. r 1

15.94
19.50
23.46
49.58

18.74
19.38

1.VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

1.VJ
2.vJ
3.vJ
4.VJ

r.vl
2.vJ
3. VJ
4. VJ

1.VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1 .VJ
2-VJ
3. VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

l.vJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.V'
1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1984

1985

1986

1987

1S88

1989

1990

199r

1992

1993

1994

88.09
r06.87

26.59
27.80
27.87
28.96

2A.73
25.95
27.59
35.31

29.52
30.69
30.96
34.83

29.63
30.s6
30.s9
3r.38
31.31

34.22
36.82'
36.93
40.17

38. s6
40.21
40.89
43.87

2s.30
24.37
28.29
30.19

26.@
27 .21
28.79
36.49

27.53
28.97
30.@
38.01

29.64
30.86
32.12
/tO.86

30.34
31.61
33.46
42.19

33.25
33.39
34.85
M.g2
33.50
34.11
3s.23
44.75

21 .42
22.O2
22.40
24.OO

22.79
23.85
24.91
26.O9

23.95
25.04
25.70
27.46

25.16
26.O2

64./19
64.25

62.79
65.04
67.81
83.36

33.30
33.89

74. rO
75.79

s€l bsterst€l I ter Anlagen

Stat lst lsches Bunclesamt fül€sbad€n
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1993

2) Elnschl
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Früh.r.r Bund.3ef,Dl.t

4.2.E lutro3tunea- und Brul nvart I t lorEn

ln JerelllgEn PPelsen

tlrd. 0t

Ausrostungslnvestlttonen I Baulnvesttttonen
UntgrnehrEn 1 )

v1 ertel J ahr I ns-
gesamt

Unter-
nehmen 1 )

Staat I ns-
gesamt

Unterneh-
men ohne
lüohnungs-

bau

Staat
zusammen füohn-

bauten

r121314ls161718

6.48
9.79

10.59
10.19

23.62
30.29
29.52
27.61

19.58

18.84
2t.63
28.76
27.35

22.32
28.98
29.50
27.81

13.61
17.23
17.65
16.96

12.09
17.29
18.47
17. 18

12.82
18.81
19.67
18.73

13.07
19.66
20.68
19.46

19.09
23.06
24.O2
23-22

48.90
s9. 55
60.41
57.59

37.23
47.52
47 .17
44.5?

31.61

27.94
29.94
33. r2
41.O2

31.82
46.38
48. 04
45.62

31.91
47.29
49.44
46.81

3?.94
49.47
50.55
47.75

42.99
s3.36
53.29
51 .23

5r.12
66.99
68.18
62.96

43.71
57.31
57.76
54.76

37.13
54.83
57.88
52.94

44.75
46.61
42.85

66. 05
81 .46

o.90
1.Ol
1.12
2.08

1.05
1. 19
1 .34
2.37

r.06
1.22
1 .52
2.74

1 .21
1 .33
1.64
2.91

1 .30
1.31
1 .58
2.99

1.21
1 .52
't.74
3.6r
1 .47
1.el
2.O7
3.62
1 .59
1 .79
2.28
4. 17

1 .74
1.90
2.27
4.29

1.0r
1 .79
2. 13
3.87
1.47
1.60

28.84
30.95
34.24
43.10

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.vJ

1 .VJ
2.vJ
3.vJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1984

5.52
10.08
11.27
10.@

s.88
11.27
r2.19
l1 .41

5.54
11.43
12.67
l1 .26

8.86
11 .77
12.17
1r.49

9.47
12.29
r2.99
t2.ot
9. 17

r3.58
14.29
13.03

10.68
r4.33
14.90
r4.05

27.4e
28.14
25.67

19.@
27.57
28.37
26.89

3r.ol
35.94
35.18
44.95

34.79
40.55
38.84
48.17

40.53
48.84
4e.74
59.28

48.18
5e. 13
s3.29
68.20

55.62
65.78
00.39
72.28

s6.90
64.93
s8.36
67 .17

47.82
52.O2
47.05
50.44

32. 06
37.13
36.52
47.92

34.22
40.46
37.86
48.33

38.24
44.42
43.80
56.00
41 -74
50.36
48.48
62.89

57.21
o7.57
62.67
76.45

58.64
66.83
60.63
7'.!.45

r985

1986

1987 35.99
41.88
«r.48
51.08

1988 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

36.94
43.11
42.22
53.0r

49.65
57 .74
5s.36
71 .82

49.43
53.81
49.78
60.31

44.19
50.85

1) Elnschl. prlvater organlsatlonen ohn€ Enuerbs-
zr€ck.

23. r5
27 -48
27.50
26.21

22.2e
27.14
27.25
24.47

43.68
54.9 r

Stat lst lsches Bund€sant Wlesbaden
Fachserle 18, R€lhe 1.3, 1993

37.70
57.65
@.23
57. 03

33.16
39.24
36.34
45.59

37.45
58.72
62.11
58.O7

58.37
71 .84
73.40
69.60

60.29
80.57
82.47
75.99

70.51
86.82
88. 06
83.93

71.92
90.6s
92.3s
83.55

1.VJ
2.v,
3.vt
4.V'

7 .37
r 1.41
r2.10
1o.85

15.62
20.49
21.05
19.94

45.31
60.88
62.6s
58.60

5r.74
65. r3
65.46
a2.72

25.24
31 .54
31.17
29.98

17.64
21.82
22.12
21.25

19.97
26.25
26.79
24.93

vJ
vJ
vJ
vJ

V'
VJ
vJ
v,
vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
VJ

VJ
vJ
vJ
VJ

989

990

991

992

993

994

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

29.21
35.89
36.39
34.37

31.15
40.74
41.39
38. 13

39.07
48.87
50.21
45.92

36.68
45.O1
45.60
43.O7

59.83
72.49
73.16
69.88

61.33
76.O1
77.46
70.39

10.59
14.04
14.89
13.16

10.69
14.07

22.37
26.55

76.74
9s.53

45.66
52.45

- 282-



Fr0haras Bun(f3goblat

a.2.7 t[r03tuttg3- und Blulnvcttltlonan
ln Prelsen von 1991

trd. DIt

Ausnüstungstnvestttlonen I Bautnvestttlonen

vl€rte! Jahr I ns-
g€samt

Unter-
nehmen 1)

Staat I ns-
gesamt

Staat

r12lslols16lzls

8.15
12.19
13.14
12.64

6.87
12.48
13.86
12.37

33
60
99
r8

79
tl(,
63
o6

9.77
12.80

o
3
3
3

9
a
3
2

29.93
37.92
36.85
34.44

24.44
34.20
34.93
91.74

23.47
33.78
34.64
32.69

29.14
35.90
35.23
33.60

32.14
40.82
40.97
37.50

20.57
26.24
26.55
24.46

35.86
44.29
45.30
4'.1.N

39. 16
48.85

o4
28
72
82

15.72
23.35
24.52
22.99

36.47
42.85
39.73
50.o1

55. 12
71.39
71.71
67.90

r4.88
21.25
22.e2
20.89

15.65
22.69
23.66
22.39

20.29
24.75
24.91
23.68

17
21
21

46.97
59.20
58.57
55.26

39.32
55.45
57.55
52.63

39. 12
56.47
58.30
55.07

38. s6
56. s3
58.94
55.54

44.97
s8.06
58.98
55.28

52.71
67. 06
67.52
6r.96
57.91
68.90
68.75
65.54

50.72
69.48
70.54
64.12

.ol

.12

.25

.32

.13

.29

.45

.57

.15

.s2

.64

.94

38
39
66
12

25
55
77
66

5t
03
10
65

62
79
27
15

32.23
34.23
37.70
46.40

34.73
39.79
38.99
49.87

37.94
44.O?
42.10
52.33

39.8s
46.47
45.05
56.73

49.86
57.75
54.57
69.8s

56.47
65.67
59.94
7r.99
50. 18
63.39
57.36
65.84

50
73
o0
74

46.87
50.50
46.62
55.21

42.72
51.10
48.66
62. 10

43.97
52.6s
50.43
65.70

1

1

1

2

1

I
1

2

1

I
1

2

33.24
3s.35
39. 01
48.72

1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.vJ
3.vJ
4.VJ

1984

198s

1986

20

7. 19
13.62
14.09
19.72

6. e8
13.62
15.Or
13.33

8.73
r3.38
14. 11
12.6r

46.19
67.93
71 .41
6s.oo
46.31
70.09
72.99
68.79

45.24
70. 15
73.9s
68.87

53.70
71.44
73. 09
67.89

59.65
74. 08
73.93
70.19

64.05
76.e4
77.65
72.89

62.1?
80.67
8r.69
74.79

68. 24
82.50
82.74
70.72

60.51
82.88
84.'.17
76.18

69.62
86. 04

1.39
1.5r

49.22
49.97

37.62
44.17
41-97
52.95

35.86
41.08
40.44
52.44

39.24
45.50
43.85
55.44
41.23
47.86
46.71
s9.85

51 .37
59.38
56.67
73r50

57.90
65.25
s9.58
70. 03

48.43
52.23
48.68
58.95

22.84
33.18
34.42
32.61

1.30
1 .43
1 .753.ll

1987 1.VJ
2.vt
3.vJ
4.VJ

24.54
34.14
34.58
32.36

32. 11
38.46
38. s6
36.11

35.45
42.68
42.72
40.78

18.43
23.92
24.40
22.92

1

1

1

3

1

1

1

3

I
'l

2
3

1

1

2
4

1

I
2
4

1

1

2
3

vJ
vJ
VJ
VJ

vJ
vJ
vJ
vJ

988

989

r990

r99 1

1992

1993

1994

1,
2,
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
0
4

1

2
3
4

10.22
13.43
13.79
r 2.91

10.40
13.17
r3.78
12.59

21.54
25.21
25.31
24.19

49.43
60.6s
60.14
57.28

53.6s
63.67
68.87
60.30

vJ
VJ
vJ
vJ

9.46
13.61
14.1?
12.83

58. 09
67.46
62.21
76.14

72
86
22
19

44.61
50.88

1) Elnschl. prlvater organlsatlonen ohne Erxerbs-
zweck.

vJ
vJ
VJ
vJ

vJ
vJ
VJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
VJ
vJ
vJ

22.46
26.22
26.03
24.74

20.86
25.19
25.24
22.72

20.69
24.39

59.85
73.241

2
3
4

Statlst lsches Bundesamt lYlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1993

-283-

I ----------y1!::§!§!-ll-------- II r unterneh-l II zusarnpn I men onne I wonn- |

I I 
wohnunes-l bauten 

I



Fr0h.ro3 Builb3gcbl.t

4.2.E luiluhr und Elnluhti von fltsn und Dlemtlslttungen .)
ln J€relllgen pr€lsen

ilrd. Dil

Vt ertel J ahr

Ausfuhr E I nfuhn

Waren Dlenst-
letstungen

Außen-
bel t rag

( Ausfuhr
nlnus

E I nfuhr )
I nsg€samt u,ar€n 0l enst-

I €t stungen
I nsg€samt

rl2l3l4l516l7

1984

r985

r986

t
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

vJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
vJ
vJ
vJ

VJ
vJ
vJ
VJ

I.VJ
2.vJ
3.vJ
4.VJ

1.VJ
2.vJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.vJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.v,
3.vJ
4.VJ

r 29.93
127.47
131.00
14? .92

1r4.08
r 10.56
1 13 .42
I 28.69

1 28.56
127 .49
127.90
r33.6 r

132.36
r33.21
134.94
147 .51

163.46
159. r5
r61.63
179.46

r 74. 08
179.80
183.47
201 . 18

r 19.90
121 .14
126.32
r25.70

121.22
123.82
r 19. 17
1 16.42

112.22
117.O7
r23.39
123.97

r 19.54
125.61
r32.41
132.56

1 50. 04
153.25
159.98
1 73.68

r67.46
171.86
r 76. 55
1 79.35

13.24
14.19
12.61
23.83

10.03
6.33
4.68

22.22

18.91
21.22
27.@
20.49

100.99
99.92
99.23

r05.21

20.45
22.59
28.66
20.30

112.28
r09.06
107.24
ro7.99

132.73
131.95
r35.90
128.29

19.38
22.@
27 .87
20.69

19. 13
22.24
29. 08
22.31

93.09
94.83
94.3 r
01.66

122.87
124.08
122.70
137.20

20.74
23.99
30.36
23.26

98.80
ror.62
102.05
r09.30

99
55
29
98

32.69
29.89
26. 15
31 .4r

22.71
26.30
31.90
25. OO

149.63
157.84
149.49
159.40

25.45
28. 09
34.49
27.O9

32.64
33.43
32.50
50.09

27.78
31.04
39.03
32.50

'172.87
r82.50
r85.75
185.44

54.43
50.64
46.85
64.12

32.24
35.70
44.22
3?.O7

29.20
30.43
92.42
31.65

192.09
192.O7
r90.98
211.82

5
6
7
9

5
7II

31 .43
36. 13
34.78
34.35

30.7 r
32.15
33.82
35.33

25
91
58
23

145.97
146. 14
148 . 51
152.12

17 .41
18.45
20.61
18.51

1 43.62
146.50
141 .48
r48.94

138.72
141 .24
141.44
155.21

148.35
r50.76
r53.23
167.49

168.10
178.6r
171 .30
r83.42

185.48
181. r l
195.36
2 16.95

205.51
2r5.93
218.25
235.53

r 5.85
17. r6
18.74
18. O1

18..47
20.77
21 .81
24.O2

22.O2
21.96
33.73
37.49

29
2g

40
14

ror.84
10r.82
9r.30
95.73

1 24.59
r25.16
1 25.49
r46.OO

r45.09
r5r.46
146.72
r52.94

r54.98
150.26
142.0O
r52. t8

26.50
24.17
18.05
31.24

r6.98
17 .76
18.44
18./rc

1 26.04
128.74
1 23. 04
r30.54

22.40
22.68
22.31
32.52

35.44
27.86
35.38
49.27

9871
2
3
4

1988

1989

1990

28.8 r
25. l5
20.82
34.93

135.41
148.72
145.15
r52. Or

112.70
122.42
1 13.25
126.95

99

1992 1.VJ
2.Vt
3.VJ
4.VJ

233.26
229'.94
23 1 .09
238.36

202.55
r97.79
197.27
203.03

221.89
222.fi
223.40
243.47

203.58
2 15.50

.) Elnschl. lnnerdeutscher Transaktlonen.

r85.93
185. 07
184. r3
r87.98

174.43
185.07

98
70

292
243

30.95
34.81
42.13
35.80

47.33
44.87

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.Vt
3.vJ
4.VJ

1993

1994

135.22
136.16
132.33
142.28

46.96
50.38

s8.55
58.63

139;.61
148.56

34.82
36.51

Stat lst lsches Eund€sant X,lesbaclen
Fachs€rle 18, Relhe 1.3, 1993
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F?oh.ra3 !und$g.Dl.t

a.2.9 A[tuhr und Elntl,rr von lrran und OlanrtlalrtungDn .)
ln Prels€n von 1991

trd. Dn

Vl ertel J ahr

1984 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4: VJ

1985 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

1986 1.VJ
2.V1
3.vJ
4.VJ

1987 1.VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

1988 1.VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

1989 r.VJ
2.Vt
3. VJ
4.vJ

1990 l.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

1991 r.VJ
2.V1
3.vJ
4.VJ

1992 1.VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

993

994

I
2
3
4

1

2
3
4

VJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
VJ
vJ

.) Elnschl . tnnerdeutsch€p Tnansaktlon€n.
Stat lst lsch€s Bund€3amt tltesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1993
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I lusfuhr I etnfuhr I luaen-

| ,n.n"""r, I *"."n I 0,"n",- | rn.n"""r, | ,"."n I 0,"n",- | t^Hilü3'
I I lletstungenl I ltetstuneenl Elnfuhr)
| ----------Irlzlsl+lslelT

I rgg.zr 1zt.g2 rz.B9 r r2.Bl 49.28 2o.og 26.90I r se. oo tt6. so 19 . 42 1 14. 60 88 .99 2s .to 21 .a7I 139.27 118.92 20.35 121.02 88.24 32.78 18.25I ts5.o3 133.78 21.2s r 15.38 9r.65 23.73 39.65

I rsr.zs 192.24 rg.sr ilg. rs 9s.97 2s.?8 32.@I 150.65 13O.O5 2O.@ 118.26 91.88 26.88 32.39I r$.35 r3O.27 | 23.08 127.41 93.02 33.79 25.94| 157.34 130.89 20.45 1 19.86 96.s2 23.34 37.48

I 149.42 rgo.2z r9.2o 117.20 94.s0 22.64 32.21I 153.22 132.97 20.25 127.U tol. 15 25.89 20. 18I ras.ze r28. rg 2r. t3 t2g.sl 95.s8 02.99 2o.7sI rsz.gs 186.68 20.67 t24.Bg t@.08 24.1s 92.s2

I rez.eg 129.40 r8.2o 123.43 l@.88 22.55 24.20I r5o.3g 1go.B4 19.49 122.53 101.47 26.00 22.80I 150.05 128.85 21.20 133.96 99.90 34.00 16.09I reg.6g 149.64 2o.os lgg.gg toz.o8 2s.4s 30.36

I rse.eo r3g.s5 t8.os 129.69 los.gt 23.78 26.91I rsz.zg rg8.gl 19.48 tos. t2 107.92 21.15 22.67I 158.89 198.72 20.17 l/rc.ffi 106.66 94.17 18.06
I rz1.9z rso.46 2r.5r 139.18 113.79 25.39 32.79

I rz2.og rs2. ro 19.98 139. rg 114.92 24.87 32.89I 180.83 158.73 22.10 148.@ 119.85 29.23 92.76I lz2.BB 149.74 29,14 l47.gs 119.72 g4. tg 25.03I 18s. rg r0o. t6 24.97 tss. t7 129.75 26.42 29.96

I rBo.5B r6s.49 23.og 154.31 127.29 27.@ 94.27I rag. re 160.25 22.90 ts6.2z 127.03 29.24 26.91I rga. rg r6g.2s 94.94 tos.94 130.34 35.60 32.25
I zrs. ro r8o.94 98.16 174.s4 146.41 28. tg 44.56

I zoz.gg t7s.z4 32.19 114.84 146.56 28.29 33.09I zro.og ttg.62 06.46 182.01 tso.88 31. 13 34.07I zro.so 102.96 94.s4 183.95 l45.oo 38.95 32.95I zsa.sr 2@.Bt g3.so ' 185.76 153.77 3t.99 48.55

I 231.91 20r.80 30. 11 188.90 158. 14 30.76 43.01I zzt.qo r96.2s ot.2t tgz.o6 1s2.07 34.39 N.@I zzz -zt r9s.o1 02.?o 188.14 146.33 41.81 39.57I zgs.oe 201.87 33.51 194.29 158.54 35.75 41.09

I zra.eg tgo.zo 27.79 172.09 140.08 32.01 46.40I zrg. re r89.4s 28.29 177.98 141.95 36.09 4o.2oI zrz.ae rgz.s2 30.34 182.48 137.6e 44.82 35.38
I zgg.so 2@.st 28.99 t85.66 , 149.49 36. t7 s2.84

I zzg.se 201.27 27.27 180.42 146.30 34.12 4e.12I 298.29 212.42 25.87 192.04 1s5.33 36.71 46.25
I
I
I



4.2.tO Au3luhr und Elntuhr nrch lnltnds- uod lnllnÖrkonzept .)
ln Jerelllgen Prelsen

frd. D]l

vtertelJahr

Ausfuhr

nach dem
I n I ands-
konzept

Err€rbs- u.
Verrügens-
el nkommen
aus den
Obr I gen

t{el t

Ausfuhr
nach den

Inländer-
konzept

(sp. t+2)

E I nfuhr
nach d€m

I n I änder-
konzept

( Sp.4+5 )

AuBen-
bel trag
nach dem

I n I änder-
konzept

(Sp.3-6)

I Etnfuhr lErrerbs- u. II I vernüsens-lI nach clem I e'lnkornren II Inlands- I an dle II ronzept I üurtge Illt{eltl
rl2lol4lsl6l7

r984 vJ
vJ
vJ
VJ

1

2
3
4

143.62
146.50
r41.48
148.94

145.97
146. r4
148.51
152.12

138.72
141 .24
141.44
155 . 21

1 29.93
127.47
131.0O
147.92

r48.35
150.76
153.23
167.49

168.10
178.61
171.30
183.42

11.71
12.18
12.20
r3.39

14.44
14.94
r5.10
16.43

141.64
r39.65
143.20
161 .31

157.72
r60.@
161 .28
165.66

168.06
170.14
185.75

188.38
200.95
193.37.
205.59

2r0.58
206.41
221.22
24e.18

265.12
26 1 .99
261.77
273.54

255.64
256.71
255.20
275.71

207.19
275.9 1

1 19.90
121 .14
126.32
125.70

132.73
131195
135.90
128.29

1 12.22
117.O7
1 23.39
123.97

11.43
12.2e
10.70
rr.28

130.23
1 29.08
135.88
1 34.34

10.33
8.54
9.56
8.64

29.a2
25. 05
25.76
36.09

r32.65
136.08
129.97
127.70

r56.47
161. 13
r55.63
163.79

124.39
129.74
134.74
r3e.17

38.26
36.39
32.O7
38. 08

50. r2
64.56
61.30

40.34
32.76
40.98
50.47

167.5 1

170.24
r 73.65
180.24
195.71

20.20
20.40
20.26
22.O3

150. 04
r53.25
159.98
1 73.68

42.O4
36.33
36. 70
53.99

195.72
2@.24
21 1 .58
212.72

49.63
47 .17
45. 06
54.48

29.56
29.75
32.58
3r.08

52.25
55.23

34.85
32.91
35.50
39.64

'rc.5135.61
174.43
1 85. 07

134. 09
1 39.39
1 45.84
1 46.82

926315.57
17.30
16.91
18.26

11.41
9.97
7.32

26.97

198s r.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

1

3
2
3

20.25
22.34
22.O7
22.17

25. 10
25.30
25.86' 29.29

33.75
44.21
31.80
32.24

10.73
9.92

10. 07
9.88

75
86
77
54

1 85.93
1 85. 07
184. 13
r87.98

r43.46
ß1.47
145.97
138. r7

14.26
18.13
15.3 r
27.49

1986

1987

r988

1.VJ
2.Yt
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.UJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.Vt
3. VJ
4.VJ

I .VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

1 .VJ
2.vJ
3.vJ
4.vJ

1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

l.vJ
2. VJ
3.vJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

12.85
14.03
r4. 15
14.85

121.22
129.82
119. 17
110.42

r53. 16
156.18
156.54
171 .64

12.17
12.67
11.35
12.20

28.77
26.44
21.80
35.47

29.83
28.67
24.30
38.93

1989

r 19.54
r 25.61
132 . 41
1 32. s6

r35.41
148.72
145.15
r52. O1

14 .71
15.84
16.15
15.50

14.55
13.78
13.43
14.26

22.85
24.74
25.83
27.28

1990

r991

1992

1993

r994

185.48
181. 11
195.36
2 r 6.95

205.51
215.93
218.25
235.53

32.25
29.64
30.03
31. 18

233.26
229.94
231.09
238.36

22 1 .89
222.50
223.40
243.47

232.99
243.70

.) Elnschl. lnnerdeutscher Transaktlonen.

237.76
245.57
248.28
246.71

172.87
182.50
185.75
185.44

31 .86
32. 05
30.68
35. r8

215.49
214.82
216.71
219.06

167.46
r71.86
176.55
179.35

202.31
204.77
212.05
2 18.99

s3,33
51.94
43. 15
56.72

34.21
92.21

214.94
220.68

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaclen
Fachserl€ 18, Relhe 1.3, 1993
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Frohara3 Bund.lgnblat .

a.2.tl Aur?uhr und Elnluhr nach tnlrndt- und Inlln(hrkonzcpt ')
ln Prels€n von 1991

trd. Dt

Vl ert€l J ahr

Ausfuhr

nach den
Inl ands-
konzept

Errerbs- u.
Vernügens-
e'l nkofinren
aus der
obrlgen

lel t

nach dem
Inl äncler-
konzept

(Sp. t+z)

nach d€m
I n I ancls-
konzept

Errerbs- u.
Vernügens-
et nkonln€n

an dl€
0br I ge

Wel t

E I nfuhr
nach dem

I n I äncl€r-
konz€pt

(sp.4+5)

AuBen-
b€t t Pag
nach dem

Inl änder-
konz€pt

( Sp.3-6)

Ausfuhr E I nfuhr

1l 2l3l4lsl6l?

984

1985

99

992

1

2
3
4

1

2
3
4

VJ
vJ
vJ
v,
VJ
vJ
vJ
v,

vJ
vJ
v,
vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

VJ
vJ
VJ
vJ

vJ
vJ
vJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

l.vJ
2. VJ
3.VJ
4.vJ

1.VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

1.VJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

1,
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

28.70
25.77
21.45
45. r5

125.O2
1 24.69
132.21
125. 15

12.21
10.06
1r. 19
9.77

33.90
36.99
29.14
41.68

12.39
11.41
1r.54
1o.99

13.07 33.97
28.98
2+.75
36.52

117.20
127 .O4
128.5r
l 24.83

149.47
153.22
149.26
1 57.35

26.80
25.40
20.39
35.06

123 . tt8
1 27.53
133.96
133.33

129.69

16.47
r6.93
17. 11
17.99

17.64

38.99
39.75
31.43
36.90

194.31
204.95
196.68
208.26

39.47
32.0r
38. 15
51 .86

42.69
36.97
37.15
52.25

23.53
27.O7
25.77
26.33

174.84
182. O1
1 83.95
185.76

33. l3
29.97
29.97
30. 03

45.31
42.70
37 .77
44.99

217.95
2 r5.91
2 19.35
223.27

29. 05
28.85
31.21
28.98

45.50
41 .50
32.08
46.14

32.92
30.88
33. 07
35.93

172.@
177.98
1a2.48
1 85.66

32.O2
32.18
29.77
29.23

r39.7 1

r36.@
199.27
155.03

1 47.63
150.33
150.05
163.69

172.O9
r80.83
172.89
185. r3

r88.58
r83.18
r98.19
219.10

207.93
216.08
216.90
234. 3 1

23 r .91
227.44
227 .71
235.38

218.49
218.18
217.86
238.50

228.54
238.29

r4.01
14.46
14.39
15.27

13.69
16.01
14.74
15. r9

14.77
10.91
16.26
16.46

19.28
18.79
19.55

22.23
24.12
23.80
23.13

3r.35
3r. 15
29.41
32.88

31.66
29.6r

112.81
114.63
12'.1.02
115.38

153.72
1 50.46
153.66
170.30

r65.44
106.66
r68.@
1 72.53

15r .75
r50.65
r53.35
r 57.34

1 19. 15
r 18.26
127.41
119.86

131 .54
1 29.07
1 38.95
130.85

14. 11
12.26
12.44

13.87
r4.33
12.81
13.29

1986 1.VJ 164.24
170.13
165.52
173.81

164.10
167.26
r67.16
r8r.68
174.24
177.O?
1 77.68
191 .52

241.06
246.05
246.87
264.34

250.51
250.36
247.63
267.73

2@.20
267.90

135.12
140.83
r39. r8

r6.44
15.38
14.89
15.25

16.13
17 .12
17.40
16.13

130.27
141 . 15
140.77
137 .29

137.30
r41.86
140.77
146.62

140 . 13
r50.50
1 55.72
1 54.43

1 55.32
165.20
r6s.25
171 .30

28.11
24.57
21.90
37.@

2
3
4

987

988

1989

1990

156.@
157.79
158.89
17 1 .97

215.28
209.95
225.30
248.72

20.70
26.77
27.11
29.62

154.3 1

156.27
165.94
174.54

139.19
148. 08
r47.85
155. 17

188.90
187. 06
188.14
194.29

175.81
177 .94
187.15
196.86

2r .50
21.67
21.21
22.32

198.37
209.08
2@.72
212.09

205.Or
208.86
215.55
221.s9

37.46
32.71

88
75

Stat tst tsch€s Bundesamt u,lesbad€n
Fachs€rle 18, R€lhe 1.3, 1993

263.26
2s8.6 1

257 .12
268.26

1993

199-4 42.32
43.15

217
224

180.42
192. 04

.) Etnscht. lnnercteutscheF Transaktlonen
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Ft 0ha?as Buntbsgcblat

4.2.12 llß.nbalt?rg und Flntntlarungsarldo gagcnobar dar obrlgEn Ltt
ln _Jerel I lg€n Pr€tseD

trd. ot
----------J--

Vlentel Jahr
Außen-
be! t Fag

Elnkomen
aus d€r
Obr I gen
Wel t

( Sal do)
1)

AuBen-
b€l trag(elnschl.

:rHePbs- u,
vermdgens-
€lnkommen)

I nsgesamt
I auf encle

0ber-
tragungen

Vernügens-
0ber-

tnagungen

Flnan-
zlenungs-

sal do
gegen0ber
der übnl-
gen füel t

E

1l2l3l4lsl6l7

o7
09
27
68

78
o7
o5
22

39
35
77
10

21
21
t5

27.88
22.88
14.35
13.67

3. 12
7.85
1.65
0.33

6.22
9. 02

-5.46
q.04

3
2

-1
17

29

-o.@
-o.57
-o.66
-o.82
-o.58
-0.65
-o.65
-o.92
-o.59
-o.70
-o.59
-o.?4

4
o
7
9

5
7
7

-7.74
-7 .31
-7.93
-4.47

-7.84
-7.0O
-7.40
-6.25

-9.70
-8.6r
-9. s9
-9.88

94
35
29
lo

-40.
-34.
-37.
-45.

1984 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1985 1.VJ
2.VJ
3.V'
4.VJ

1986 1.VJ
2.Vt' 3.VJ
4.VJ

1987 1.VJ
2.VJ
3.VJ

. 4.VJ

1988 1.VJ
2.Vt
3.VJ
4.VJ

1989 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1990 r.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

1991 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

r992 1.VJ
2.V1
3.VJ
4. VJ

1993 1.VJ
2.Vl
3.VJ
4.VJ

1994 r.VJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

14.26
18.13
15.3r
27.49

28.77
26.44
21.80
35.47

53.33
51.94
43.15
5e.72

-8.90
-7 .41
-7.61
-7.35

-8.34
-7.88
-8.59
-9.29
-9.48
-8.00
-8.26
-8.27

-8.20
-7.O7
-8.63

-11.42

41
97
32
97

1

9
7

26

38
64
64

,75

02
94
70
66

42
3?
45
57

27
27
75
23

02'
52
48
@,

57
50
92
a7

90
90
60
20

9.40
2.90
4.20
3.90
2.30
2.go

-1.90
4.10

-1.10
1.30

-3.70
-7.40
-6.30
-3. tlo

t.
3.
2.
4.

1.
3.
2.
3.

1.
2.
3.
3.

2.
2-
3.
4.

t.
3.
3.
4.

5.
6.
5.
6.

4.
4."
5.
7.

10.o3
6.33
4.68

22,22

19.24
14.19
r2.61
23.83

22.40
22.68
22.31
32.52

26. sO
24.17
is.os
31.24

35.44
2?.80
3s.38
43.27

32.64
33.43
32. sO
50.09

-8.43
-7.70
-7.99
-6.99
-8.40
-7.20
-7.94
-9. 16

41
33
39
66

46
88
63
80

-10
-9

-10
-10

-12
-9

-26
-36

23.82
25. 05
25.76
36.@

20.37
19.24
13.86
26.3 r

57
@
67
5127

27.85
27.06
2r.68
27.42

-23. 05
6. s6

-1.26
9.90

-o.51
-o.@
-o.65
-o.79
-o.63
-o.61
-o.71
-o.85
-o.71
-o.72
-o.80
-o.78

-t 1.64
-8.38

-25.14
-34.35
-55.92
-25.55
-32.43
-36.20

-4.90
-7. 13
-7.55

5.8r
12.61

Stat lst lsches Buncl€samt tll€sbad€n
Fachserle 18, Relh€ 1.3, 1993

-7.89
-6.60
-7.29
-8.37
-7.63
-6.46
-7.92

- 10.57

29.83
28.67
24.30
38.93

38.26
36.39
32.O7
38. 08

42.O4
36.33
36.70
53.99

49.63
47 .17
45.06
54.48

52.25
55.23

47.33
44.87
46.96
50.38

54.43
50.64
46.8s
64.12

58. s5
58.63

28.81
25.15
20.82
34.93

32.6§)
29.89
26. 15
31.41

-o.82
-1.50
-1.49
-2.45
-9.17
-4.22
-5.53
-7.89
-5.57
-4.97
-6.12
-9.05
-s.22

40.34
32.76
40.98
50.47

-2.33
-3.47

I
5

-6s.@
-29.77
-37.96
-44. 09

-46.51
-39.32
-43.41
-54.15

-46.44
-42.62

-41.89
-38. 02
-41 .48
-43.13

-44
-39

1t
92
61
68

-47
-42
-48
-50

1) Aus.d€r-obrlg€n W€lt emplangene abzogltch an dt€ 0brl9€W€lt gel6lstete Err€rbs- und Verr6gensetnkommen.
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Froharar lunabigebl.t

a. 2. t3 lu8cnul rttchrtt3trrn3tkt lonen ntch dar Zahl ungsbl lrnzkonz.pt . )
(zum Verglelch mlt den VcR-Konzept ln Tabelle 4.2.12)

]ilrd. DIt

Vi ertel J ahn
llar€n-
ausfuhr

1)

U,aren-
el nfuhr

1)
Saldo

Hand€l sbl I anz Ergän-
zungen
zum
Waren-
verkehr

2)

Sal do
cler

0lenst-
I et stungs-

bl lanz

Saldo aus
Waren-

handel u.
0lenst-

leistungen
( sp.3+4+5 )

Sal c,o
deP
0ber-

tragungs-
bl I anz

Sal do
der

Lelstungs-
bl I anz
( sp. e+z )

rl2lsl'4 lsloltlB

1 .VJ
2.V1
3.vJ
4.Vt
1.VJ
2.V1
3. VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1984

1985

r986

1987

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

120. r l
115.09
117 .97
135.05

130.30
135.0O
1 25.93
135.13

127.19
129.83
127.40
142.96

r28.15
141 .20
138.8s
r59.45

11.37
8.60

12. ro
21 .89

13.62
r8.54
r7.56
23.63

22.55
28.14
29.42
32.50

25. 19
34. 04
31 .68
37. 13

-o.lo
o.01

-1.07
o.11

-o.40
-o.85
-o. ro
o.10

o.66
-0.70
o.88

-o.13

o.90
1 .87

-3.41
5.38

-o.60
-1 .12
-5.14

1.81

2.54
o. r5

-2.@
7.8 r

5.46
-o.78
-3.17

1 .45

12.18
10.48
7.62

27.38

-6.36
-7.04
-7.55
-8.78

108.74
106.49
105.87
113. 16

-7.O7
-7 .17
-7.O2
-7. B3

-4.74
-6.64
-6.42
-7.26
-6.48
-6.60
-7.O2
-9.OO

o.s9
-o.18
-0.83
-o.70

27.71
28. 05
27.89
34. 09

10r.78
99.51

108.87

-6.87
-6.78
-8.08

-10.06

-11
-11
-12
-15

5
3
oI

I1724.54
2s.90
26.53
3s.86

1 .48
0.83

-3.09
2.48

0.53
-3. 08
0.20
o.88

31.08
28.41
22.76
25.87

-2.O4
-3.67

- 17.33
-10. 13

-8.90

82
44
o8
60

28

1.06
2.71

-2.80
4.43

-o.10
-2.89
o.74
o.91

133.84
134.07
r30.76
138.49

158
163
r58

120.22
115.53
I 13.20
1 14.86

107.75
106.86
96.51

1o.2.62

99.4?

102.96
107.16
107. l7
122.32

120. r5
1 30.92
120. 12
135.28

1 65. 05
158.45
151 .65
162.rrc

4I
5

27.70
26.75
21.92
35.20

38.26
36.37
3r.88
3s.32

58
36
50
98

7 .51
11. 19
8.48

21.15

19.26
20.12
28.60

21.22
20. 15
14.90
20.20

1988 1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1989 1.VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

199O 1.VJ

1 .32
-0.91
-o.71

1.41

-2.86
-1 .23
-5.70

1.41

23.66
31.90
25.21
39.95

-7.18
-7.96
-9.13
-9.44

16.79
25.12
17.13
29.90

30.96
17.90
14.37
12.47

-8.56
- 10.86
-1o.18
-2.66
-8.12

- 10.35
-ro.50
-5.41

r55.92
165.24
r54.34
165.53

35. 78
34.32
34.22
30.25

-o.59
-o.94
o. 04

-0. 11

1 32. 03
130.94
135.75
1 57.94

2.89
2.90

-2.24
4.96

-4.85
-4.64

-15.98
-13.13

2
3
4

r69.O1
159.77
161 . 14
173.12

165.78
162.17
1 63. s6
174.31

vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
VJ
vJ

vJ
VJ
vJ
VJ

vJ
VJ
vJ
VJ

vJ
vJ
VJ
vJ

36.98
27.83
25.39
15. 19

7. 13
-1.25
5.Ol

11 .01

7 .57
s.76

12.65
7.68

14.15
15.27
t1.70
19.85

17 .28

38.93
27.O4
23.33
22.89

-7.97
-9.14
-8.96

-10.42

991

992

993

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

r3.48
-o.67

1.47
11.96

s.89
1.07
1. ro
7.54

o.89
1 .37

-o.37
-o.50

6s
42
5s
29163

172.62
164.21
r64.29
r70.o8

9.83
8.12

-4.93
5.50

2.Ol

140.50
140.63
138.51
147 .92

140.OO

154.65
155.90
150.21
167.77

157.28

-22 o3
19
64
62

o1
42
61
95

87
78
40
63

-2.34
-3.98

-12.42
-0.01

o
1

4

4
1

1

2

o.54
-2.51
-o.65
-1 .22

1994

Angaben cler Deutschen Bunclesbank, gerund€t. - AbJull 1990 elnschl. Transaktlonen der neuen Buncles-
Iänder mlt dem Ausland, Jedoch ohne Transaktlonen
zrtschen den alten und neuen Tellen Deutschlands.

-1.37 -13.90

1) Speztathandel nach d€r amtltchen AuBen-
handel sstat I st t k.

2) Elnschl . Translthanclel .

Stattst tsches Eundesamt h,tesbaden
Fachserle 18, Reihe 1.3, 1993
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Rüheßs BundesgpbH

4.2.14 Lieferungen und Bezüge von Waren und Dienstlelstungen *)
des früheren Bundesgebletes

in dle bal. aug den neuen Ländern und Berlln-Ost

ilrd. DM

Periode

1991 1.\4
1991 2.\4
19913.V
19914.V

1991

1992 1.VI
1W22.\4
1992 3.\4
1992 4.\4

1992

19931.\4
1993 2.\4
1993 3.\4
1993 4.\4

1993

19941.\4
1994 2.\4

1991 1.\4
1991 2.\4
19913.U
1991 4.\4

1991

1992 1.\4
1992 2.\4
1992 3.\4
1992 4.VI

1992

1993 1.\4
1993 2.\4
1993 3.\4
1993 4.\4

1993

1994 1.\4
1994 2,Vi

lnlereiligen Prelson

Saldo

Statlstisches Bundesamt Wesbaden
Fachgerie 18, Reihe 1.3, 1993

4
6
7
7

24

36
45
46
56

184

32
39
39
49

160

48
50
49
52

198

49
50
52
58

209

32
40
39
49

160

4
6
7
7

24

in Prelsen von 1§81

64
65

g7
45
46
56

184

10
12

54
53

47
48
47
50

193

47
49
49
56

2m

52
52

10
12

62
63

BezügeLieferungen

55
58
57
61

231

7
I
8
8

33

58
59
62
68

246 38

I
9

10
10

54
57
56
59

26

7
8
8
8

f,t

56
57
59
66

238

I
I

10
10

38

*) Ohne Enverbs- und Vermögenselnkommen,
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Frohcr€a Bundesgeblet

4.3 Yolks€lnkorDn, Yertellung der Erusrb8- und V€rrögenselnkormn

4.3. 1 Yertel I ung d€s Yol ksel nkouen8

türd. D]{

vol ksel nkommen

vlertelJahr

Bruttoelnkommen aus unselbständlgen Anbelt

Arbel t -
geber-

be t t näge

Brut tol ohn-
und

-gehal t-
summe

(sp.2-3)

Net tol ohn-
und

-gehal t-
summe

(sp.4-5)

Bnut to-
etnkolilEn
aus unter-

nehmer-
tät 'l gke'l t

und
Vernügen

I nsgesamt
zusammen Abzüge

rl2l3l4lsl617

2.V1
3. vJ
4. VJ

t.vJ
2. VJ
3.vJ
4.VJ

1.VJ
2. vJ
3. VJ
4. VJ

1.VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

1985

1986

1987

1984 1.VJ

1991 1.VJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

1992 1.VJ
2.Vt
3.VJ
4. VJ

1993 1.VJ
2. vJ
3. VJ
4. VJ

1994 1.VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

196.12
210.82
218.92
250.77

s8.68
6? .17
67.24
81. 14

1 30.84
136.@
142.98
161. 15

94.0O
91.61

10r.58
93. 17

141 .50
148.72
155.87
1 75. 03

1 48.94
1 54. 43
162.33
182.09

131.48
132.03
128.18
124.52

170.88
r61.60
157.73
131.03

185.67
191.77
209.53
229.52

17 1 .34
161.98
157. O1
136.83

190.51
196.06
209.18
229.72

191.06
192.90

101.56
169. 19

89
22
29
73

319
320
336
370

54.76
58.70
60.16
72.91

56.51
63.94
64.57
77 .79

89.99
ro1.05
98.96

120.19

65.36
68. s6

92.29
10r .29
98.11

122.32

@
o8
80
o4

351
369
379
436

502.92
525.22
537.67
s64. 02

519.64
540.08

227.O5
233.1 1

244.34
283.23

230.90
246.35
255.05
294.11

241.72
259.87
269.16
308. 74

250.72
272.48
279.55
321.95

263.96
281.27
290. 07
334. 08

296.42
317.52
324.98
378.18

3s8. 08
370.89

42.7 4
44. 08
45.41
53. 17

43.55
46.41
47. 50
55.17

47 .46
51 .77
52. 18
60.48

50.17
53.30
54.15
62.89

71.22
81 .73

68. 20
7'.t .73
72.51
84.@
71 .22
7 4.14

184.91
189.03
198.93
230. 06

187.35
r99.94
207.55
238.94

203.20
220.71
227.37
261.47

225.10
237 .76
246.38
283. 57

240.21
257.22
264.58
307.64

2s5.60
280.O1
286.99
332. 08

27s.66
292.82
308.49
349.71

282.80
297.35
307.29
352.04

286.86
296. 75

130. 15
130.33
138.77
157.15

24tt
9s
50

99. s6
ro5.29
1@.29
103.92

137.44
r 43.65
15r.68
169.63

45.60
49.O5
50.24
57.97

106.97
104.36
1 ro.34
103.6386

149.38
140.74
149.89
1 35. 09

1 69.97
177.83
186.70
209. 05

56.21
60.30
60.40
70.54

92
87
91
87

324.90
337.96
356.63
387.25

341.28
365.16
378.45
412. e0

357.69
376.84
389.89
425.58

381.27
39s. 69
410.33
448.25

408.8 1

425.24
430.64
473.41

61
71
71

76
99
50
44

70.24
79.39
77.98
98.59
76.50
92.39
91 .57

1 15. 29

1988 r.VJ 2 13.79
227 .97
23s.92
27 1 .19

117.31
1'.t4.42
120.26
114-17

64.85
73.54
73.59
89. lO

95.80
103.85

151 .32
156.14
157.87
127.98

2. VJ
3. VJ
4.VJ

989 l.VJ
2.Vt
3. VJ
4. VJ

277 .33
293.21
302. 46
348.89

69.91
78.88
78.12
94.33

52.23
55.45
56. 08
65.32

155.19
158.88
168.26
189.24

179.10
187.62
195.42
216.79

r.vJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

1990 445.80
458.26
474.87
513.27

485.63
507. 76
510.62
539.47

59.15
66. r5
65.90
76.36

314.75
346. 16
3s2.89
408.44

sr2.36
s23.36
s36.72
568.27

34r.02
361 .38
379. 7 1

431.44

Stat lst lsches Bundesamt V{'lesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1993

-291 -



Fr0h.r€3 Bundesgebl.t

4.3.2 Elnkotrren te Elnsohner, tc Errermtltlgen bzr. te be3chlttlgtgn Arbeltnehr?
D1ll

Vtertel Jahr

Vol ksel nkommen

Brut to-
el nkomnen

aus unselb-
st änd t ger
Arbel t

Bnuttol ohn-
und

-gehal tsumme

Nettolohn-
und

-gehal tsumme

Je
E t nrohner

Je
Enwerbstät lgen

monatl lch Je clurchschnltt I lch
beschäf t I gten Arbel tnehmer

2 3 4 5

300
340
470
990

320
5@
590
100

430
640
730
240

510
770
840
390

660
860
950
520

790
960
060
640

940
170
230
890

@o
460
530
200

370
620
850
510

s60
810
950
690

7N
900

1 890
1 870r 970
2 210

2 680
2 710
2 8303 240

2 690
2 840
2 920
3 330

2 780
2 950
3 030
3 440

3
3
3
3

3
3
3
4

3
3
3
4

3
3
3
4

3
3
3
4

3
3
4
4

3
4
4
4

4
4
4
5

4
4
4
5

4
4
4
5

4
4

300
200
700
900

400
800
3@
400

900
600
ooo
100

13 3@
13 9@
14 300
15 500

100
500
900
200

900
400
500
900

900
100
600
800

900
600
600
400

17 600
18 000
18 400
,9 s@

500
300
800
700

2
2
2
3

2
2
3
4

2@
200
500
roo

300
500
800
300

600
ooo
2@
700

9@
200
400
ooo

200
/rco
700
300

600
900
900
600

000
900
o@
400

9@
100
300
700

7@
o@
200
6@

5
5
5
6

5
5
5
6

5
6
6
0

5
6
6
7

o
6
6
7

o
6
6
7

VJ
vJ
VJ
vJ

vJ
VJ
VJ
vJ

vJ
VJ
vJ
vJ

1 .VJ
2.V1
s.vJ
4.VJ

1 1.VJ
2.Vt
3.VJ
4.VJ

21
2
3
4

vJ
VJ
VJ
vJ

1

2
3
4

984

880
930
010
250

1

1

2
2

1

2
2
2

1985 1

r987 1.VJ

2
3
4

1

2
3
4

1 950
2 0102 100
2 330

980
060
140
390

2 0602 120
2 210
2 460

120
150
260
520

200
340
430
700

330
420
510
760

380
450
680
930

480
550
720
ooo

530
550

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
3

2
2

12
13
14
r5

17
18
r8
19

986

2 850
3 0503 120
3 570

2 9603 130
3 2ro
3 670

3 070
3 2lO
3 3103 770

190
380
450
970

vJ
VJ
vJ

1993 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

7 100
7 300
75@
81@

2I
4

4
4
4
o

4
5
5
6

5
6
6
7

6
7
7
8

r988 r.VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

1989 1.VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

3
3
3
3

1990

3 320
3 610
3 6804 230

7
7II
7III
7I
8I

199

199r 540
750
940
470

670
870
ooo
590

800
920

3
3
3
4

3
3
4
4

3
3

18 400
19 100

1

2
3
4

1994 vJ
vJ
vJ
vJ

Stat lst lsches Bundesamt X,lesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1993
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4.3.3 Ent3trndane ElnkoDn rur untelbstlndlgar Arbalt lr lntand
nlch zuslnngolr8tsn f l rt3chatt3barelchen

lilrd. DM

V'lertel JahP
I nsgesamt

Land- und
Forstrl rt-
schaft,

F I scherel

Proclu-
z I erendes

Gerenbe

Handel
und

Verkehr

Dt enst-
lelstungs-

unternehmen

Staat ,prtvate
Haushal te

u. ä.
1l2l3l4 sl6

s'.t.22
51 .43
52,87
68.14

29.56
29. 03
30.71
35.53

36.18
37. 10
39.29
45.48

38.44
39.40
41 .83
48.47

41 .67
42.84
46. 18
54.76

46.83
48.04
52. 75
61 .24

107.34
't 12.32
116.08
131.63

106. 2 1

1 19. 58
121.09
1 36.52

116. 15
130.96
131.07
1 48.30

45. 15
47 .75

44.81
45.79
52. 11
54.56

37. O1
37 .44
41 .76
44.61

38. 18
39.OO
42.77
45.90

39.88
40.48

30
93
@
87

240
258
268
307

41.01
42.40
47 .27
49.97

42.85
43.98
49.59
52. 19

47.70
49.98
55.78*.77
51 .55
54.85
63.29
67.55

57.43
s9.80
67.85
71 .86

60.
61.
68.
73.

45
72
88
96

49
74
90
97

47
77
9t
97

44
72
87
92

46
73
92
96

52
76
86
95

59
85
95
o4

65
98
r3
20

76
08
24
23

76
10
20
29

83
to

1

1

1

I

1

t
t
1

1

1

1

1

1

1

1

1

I
1

1

1

1

1

t
I

1

1

1

2

1

1

2
2

1

2
2
2

1

2
2
2

1

2

226.58
23 1 .94
243.30
281.87

229.77
245.10
253.90
292.65

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

vJ
VJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
VJ

vJ
VJ
vJ
VJ

vJ
VJ
VJ
vJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
vJ
vJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
vJ

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

I
2
3
4

't

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

984

985

986

987

988

989

990

99r

992

993

994

53.67
s3.88
55.37
70.20

30.22
30.90
32.77
38. 06

31 .93
33. 02
35.10
40.66

33.46
34.89
36.83
43. OO

55.94
57.42
58.78
74.O3

111.
125.
127.
142.

22. 17
35.24
34. 76
53.12

128.84
141 . 78
1 40.35
160.05

1 38.40
154.17
15r .79
174.78

52
62
02
28

57.43'
61. 15
61 .31
77 .20

249.49
27 1 .12
278.35
320.39

60.0o
6l .78
63.24
79.70

78.17
8t.26

66
83
84
45

262
279
288
332

62.39
63. 02
65. 10
92.22

65.9 r
67.60
69.22
87.54

67.94
75.31
75.02
94.59
73.70
76.65
84.@

101 .33

84.50
104.65

s6.68
58. 15
6r.78
70.88

276.@
291.75
301 .25
347.25

295.27
316.44
324.92
378.89

52.46
54.33
58.65
67. r3

147.59
167. 02
162.23
185.94

56
80
42
52

66
56
64
27

r58.31
17 1 .70
1 70.90
192.72

315
347
3s5
411

343
364
383
435

27
56
72
15

157.20
169.57
166.43
189.O1

354.08
372.64
383.69
439.98

361.27
374.34

80.87
80.63

s9.65
60.74

61. 19
62.22

157 .73
168.6s

Stat tst lsches Buhdesamt Llesbaden
Fachserte 18, Relhe 1.3, 1993
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4.9.4 Bruttolohn- und -gehtltEunllte ln lnlrnd nech rusamneng€taBten WlrtSchaftabcrslch€n
ltnd. otil

Vl eFtel J ahr
I nsgesamt

Land- und
Forstf,l rt-
schaft,

F I schenet

Produ-
zlenendes

Gewerbe

Handel
und

Verkehr

Staat,prlvate
Haushal te

u. ä.

1l2l 3 4lsl6

41. rO
41 .24
42.44
54.88

43.03
43.18
44. 33
56.44
44.78
45.92
47.O3
59.45

47.95
49.44
50.62
64. 06

49.85
50.33
51.98
66. 02

52.53
53.92
55. 28
70.27

62.35
64.85
67.55
84.15

24.48
24.O3
25.50
29.46

25. 05
25.60
27.22
31 .55

26.3 r
27 .21
28.96
33.49

54.34
60. 33
60. 07
76.19

38.92
40.22
43.81
50.76

46. 65
47 .81
50.92
58.27

49.47
50.49
56.75
59.90
49.91
50.65

1 25.39
135.36
139.39
1 50.97

30.43
30.70
34.47
36. 55

86.77
90.63
94. 06

106.38

85.72
96.62
98.14

1 10 .47

90.o8
101.98
103.19
1 15. 88

93.45
105.35
105.92
1 19.69

98.36
109.03
109. 07
123.7 1

1 26.89
139.19
137.95
1 55. 07

.22

.44

.58

.64

.25

.46

.60

.64

.23

.48

.61

.65

22
45
62
64

27
47
57
63

38
66
78
84

46
73
86
85

45
74
88
89

184.0O
188. 04
198.05
228.91

vJ
vJ
VJ
vJ

vJ
vJ
VJ
vJ

vJ
VJ
vJ
vJ

vJ
vJ
VJ
vJ

vJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

vJ
vJ
vJ
VJ

vJ
VJ
vJ
VJ

VJ
vJ
VJ
vJ

VJ
vJ
VJ
VJ

vJ
vJ
vJ
vJ

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

984

985

986

987

988

989

990

991

992

993

994

1 06.40
r98.87
206. 58
237.69

195.10
209.75
2r7.96
249.52

202.22
219.57
226.35
200. 14

239.22
256.3 1

264.51
308.20

2s6.25
281 .33
289.O7
334.57

1.20
1 .44
1 .58
1.61

1 .33
1 .55
1 .65
't .71

31 .35
32.01

32.70
33.16
37 .17
39. 05

39.25
41.05
46.14
49.17

46. OO
49. 01
49.1r
62.12

35. 29
37.59

27.92
29.06
30.76
35.84

30. 03
30.80
32.68
37 .72

31 .90
32.67
44.79
40.20

34.76
35.72
38.65
45.72

43.26
44.84
48.49
55.32

33.6s
34.71
38.98
40.88

35.13
36. 04
40.89
42.69

104. 07
r 14.48
113.90
1 29.57

212.69
226.76
234.88
269.82

223.97
236. s3
245.36
282.19

111.35
124.07
122.79
14.l .33

119.o8
134.15
131.07
150.22

1 .50
1 .72

1 24.88
133.41

48.90
49.71

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaclen
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1993

s8.93
61 .36
67.29
81 .47

36.88
37.58
43.12
44.77

42.53
44.97
52.34
55.56

47.29
49.33
56.14
59.14

277 .53
295.45
311.73
352.85

285.3 1

300.25
310.49
355.24

64.21
64. 06

289.46
299.55
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4.4 Elnkolian3urvertal.lung, yarfogDtra Elnkomcn und lhre Yg?rcndung, YarnÖOen3blldung

a.4.1 t{stto3ozlrlprodukt zu llrktDrsl3cn und vertügbrres Elnkomcn

illrd. DtS

vl ertel J ahr

Brut to-
sozl al proclukt
ln JeHel I lgen

Pre I sen

Ab-
schnel bungen

Net to-
sozl al produkt

zu
Manktprel sen

Lauf encle
0bertragungen

aus der
Ubrlgen Welt(saldtert )

verf0gbares
E I nkonunen

2 3 4 5

1984 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

198s 1.VJ
2.V1
3. VJ
4. VJ

1986 1.VJ
2.v1
3.VJ
4. VJ

1987 1.VJ
2.vt
3.VJ
4. VJ

r988 r.'VJ
2.vJ
3.VJ
4.VJ

1989 1.VJ
2.Vt
3.vJ
4.VJ

r99O 1.VJ
2. VJ
3.vJ
4.VJ

r991 1.VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

1992 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

1993 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1994 1.VJ
2. VJ
3.vJ
4.VJ

42 1 .80
422.90
439.60
479. OO

428.80
444.OO
463.30
498.40

447.50
474. OO
488.60
526. OO

495.80
512.@
528.60
57 1 .60

592.40
6 16.80
662. 10

633.40
659 .30
668.40
706.90

679. OO
691.60
705.50
749.70

677.60
702.40
7 15.50
747.30

705.30
726.60

366.27
366.54
382.63
421.49

370.83
385.3 1

404.13
438.87

387.52
413 . 26
427.39
464.24

43 1 .28
446.72
462.44
504.47

404.67
48 1 .30
488.80
534.88

503.93
517.30
540. 19
584. l7
553.28
576.46
583.97
621.45

59 1 .54
601 .82
614.73
652.02

584.54
607.41
620. 1 1

651.58

008.89
629.08

-7 -74
-7.31
-7.93
-8.47

358. s3
359.23
374.70
413.02

361.95
377.90
396.52
431.52

379.68
/tO6.26
4 19.99
457.99

397,63
418.87
43 1 .68
472.37

423.6s
440.26
454.52
493.90

454.97
472.69
479.2'-1
525.@

492.29
508.92
515. 05
549.82

497.36
550.9 1

55r.54
s85.25

55. s3
56.36
56.97
57.51

405.
425.
438.
480.

62. O8
62.83
63.33
64. 06

467.60
488.30
502.30
544.80

64.52
05. 28
66.16
67. 13

73.37
75. 10
76.6 r
77.93

t
5

-44
-39

93. 05
94.99
95.39
95.72

96.41
97.52

-7.84
-7.OO
-7.40
-6. 2s

-9.70
-8.61
-9.59
-9.88

68. 13
09.50
70.40
71.42

57.97
58.69
59.17
59.53

59.98
60.74
6r .21
61 .76

80.12
82.84

-8.90
-7.41
-7.61
-7 .35

-7.89
-6.60
-7.29
-8.37

-40.94
-34.3s
-37.29
-45. rO
-41 .89
-38. 02
-41.48
-43.13

-7.63
-6.46
-7.92

- 10.57

-11.64
-8.38

-25.14
-34.35
-55.92
-2s.55
-32.43
-36.20

52
47
97
74

s32.80
550.80
559.20
606.30

577.30

84.43
85.45

87.46
89.78
90.77
91.68

550.@
567 .47
577 .44
606.92

542.65
569.39
578.63
608.45

564.78
s89.93

Statlstlsches Bundesamt hltesbadon
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1993
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Frohcra3 lundcageblet

4.4.2 VarfogDrrcr Elnkoiten (br lnllndl3chsn Ssktoren, VerrogEnsbl ldung
itrd. Dtrt

Ver-.
f0gbares
E I nkormen

Let zt er
Verbrauch Ersparnl s

Ver[ögens-
0ber-

t ragungen
aus cler
0br t gen
Wel t(saldlert )

Vermögens-
bl I dung

( SP.3+q
bzH.

Sp.6+7 )

F I nanzlerungssal do
gegenüber

der übr I gen h,e I tNet to-
I nvest I -
t lonen t ns-

gesamt
Vl ertel J ahr danunter

Außen-
be'l t rag

r121314ls161718

11.41
9.97
7.32

26.97

28.77
26.44
21 .80
35.47

40.34
32.76
40.98
50.47

s3. 33
51.94
43.15
56.72

s2.25
55.23

o7
09
27
68

78
o7
o5
22

39
35
77
10

17.
29.

3
2

-1
17

4
o
7
9

5
7

20.37
19.24
13.86
96.31

27.85
27.06
2t.68
27.42

27.88
22.88
14.35
r3.67

35.20
28.28
46.34
19.80

s8.27
30.37
45. 07
37.48

-o.60
-o.57
-o.66
-o.82

32.88
37.75
51. 17
41.O2

-o.58
-o.65
-o.65
-0.92

49.54
49.75
60.54
52.87

s6.60
s9.79
68. t7
s8.90
68.67
72.64
76.84
70.94

66.14
69.36
69.32
32.72

-5.57
-4.97
-6. 12
-9.05

38.87
30.94
45.73
38.30

3 19.66
328.29
328.97
374.72

358. s3
359. 23
974.70
413.02

301.93
377.90
396.52
43 1 .52

1984 1. VJ
2.vJ
3.vJ
4.VJ

28. ro
27.68
44'12
21 .80

14. 26
r8.13
15. 31
27.49

21 .57
2r .60
15.67
27.5'.1

23.82
25. 05
2s.16
36. 09

24.97
33.39
45. 10
29.25

-o.59
-0.70
-o.59
-o.74

29.83
28.67
24.30
38.93

38. 26
36.39
32.O7
38. 08

42.O4
36.33
36. 70
s3.99

49.63
47 .17
45. 06
54.48

379.68
406.26
419.99
457.99

328.47
339.50
344.70
389.58

347.58
368.52
370.49
418.71

40.36
50.74
62.87
58.35

33.46
38. 'to51.82
41 .94

40.95
51.44
63.46
59.09

so.05
50.35
61. 19
53.66

79.06
79.80
80.84
61.60

51. 14
8l .66
80.52
56.45

73
82
53
90

338
354
356
398

.VJ

.VJ

.vJ

.vJ

.VJ

.vJ

.vJ

.VJ

.VJ

.vJ

.VJ

.vJ

.vJ

.VJ

.VJ

.vJ

.VJ

.VJ

.vJ

.vJ

.vJ

.vJ

.VJ

.VJ

.VJ

.VJ

.VJ

.VJ

.vJ

.vJ

.VJ

.VJ

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

t
2
3
4

I
2
3
4

I
2
3
4,

1,
2,
3
4,

1,
2
3
4,

I .VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

1.VJ
2.Vt
3.VJ
4.VJ

r985

r986

1987

1988

r989

29.17
30.51
46.68
26. s6

40.82
45.58
55. 16
43.52

-o.5t
-o.60
-0.65
-o.79

397.63
418.87
43 1 .68
472.37

35.03
38.19
52.50
31 .39

so.36
55.42
65.00
45.48

65. 02
70.88
76.25
38.66

40.58
52.49

46.39
65.10

48.72
68.57

-o.71
-o.72
-o.80
-0.78

57.23
60.40
68.88
s9.75

42
86
64
15

59
33
57
28

366
379
38s
434

385
399
401
453

65
2A
52
90

97
69
21
oo

429
440
454
493

484
472
479
525

492.29
508.92
515 . 05
549.82

413.23
429.'.t2
434.21
488.22

-o.63
-o.61
-0.71
-o.85

-o.82
-1.50
-1.49
-2.45

-2.33
-3.47

-23. 05
6.56

-.1.26
9.90
3.12
7.85
1 .65
o.33

6.22
9. 02

-5.46
6.04

5.81
12.61

78.24
78.30
79.35
59. 15

41.97
77.44
74.99
48.56

44.31
55.87
52.82
23.94

-9.17
-4.22
-s.53
-7.89

-5.22
-4.90
-7 ..13
-7.55

69.38
73.36
77 .64
71 .72

49.53
60.77
59.95
31.49

771

446.22
469.25
471.O2
528.80

478.89
493.14
502.00
565.15

493. 12
508.62
518.68
576.96

516.06
52 1 .36

74.33
75.44
41 .77

497.36
550.9 1

551 .54
s85.25

550.60
567.47
577 .44
606.92

542.65
569.39
s78.63
608.45

564.78
589.93

990

991

992

993

994

63. 02
61 .51
67 .67
32.39

38. 09
46.85
58.28
17.90

Stat tst lsches Bundesamt l{tesbaden
FachseFle 18, Relhe 1.3, 1993
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4.4.3 Yerfügblrc3 Elnkorßn (hr prlyetsn Hrushltte und ralne Verrcndung

VlertelJahr

Verfogbanes Elnkommen t)

I nsgesamt

danunten
empfangene

I auf encle
0bent ra-
gungen

Pr I vater
Verbnauch Ensparn I s

Spanquote

(Sp.4 ln ?(
von Sp. 1 )

Nachrlcht I lch
Sparquote

( Ergebn I s
der Deutschen

Bunclesbank )
2)

trd. Dill %

I r2 3l 4 lsl 6

1984

r985

1986

1987

1988

1989

r990

199 r

r992

1993

vJ
vJ
vJ
VJ

vJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
vJ
VJ
vJ

41
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

277.35
270.92
271 .11
310.46

74.28
71 .56
71.81
75.36

239.87
246.35
245.78
269. 20

245.30
254.30
2s6.93
280:OO

258. 20
274.31
274.58
300.93

289.44
300.92
300.35
330.24

13
o
o

13

37.48
24.57
25.33
41 .26

15.4
11.1
9.9

14.3

15.9
10.9
11.4
15.5

5
1

3
3

14.1
9.7
8.5

13.0

r4.8
9.6

ro.1
14.3

15.9
12.3
11 .7
15.3

16.9
11.4
11.1
15.O

r5.9
12. 1

11.3
r5.9
r5.6
11.3
r1.1
15.2

16.7
13.2
12.6
16.2

4
6
2
7

15.6
11.8
11.1
14.7

16
13
12
15

14.9
10.6
10.9
14.7

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

296. 18
292.57
293.4r
333.54

2s2.37
264.48
263.79
2e5.79

285.73
28 l .58
280.9 r
321 .89

307. 1 1

305.79
304.97
349. 7 1

339.53
335.64
334.OO
385.10

370.65
368.42
369. 74
423.93

405.99
/tO6.66
401.92
456.5r

427.90
422.91
426.68
485.95

441 .64
435. 75
439. 1 1

494.80

458.72
444.79

93.81
91.7?
94.67
99.94

115.07
115.49

311.77
323.23
326.44
359.27

47.95
34.91

62.29
47 .13
47.79
69.9r

40.43
27.28
23.98
41.89

75.70
73.86
74.21
77.O9

43.8 r
28.09
29.62
47 .75

77.65
77.OO
77.9O
81 .56

48.91
31 .48
30.39
48.79

82.11
80.52
82. 08
85.59

32.38
54.22

86.35
83.80
86.11
89.73

so.09
34.72
33.65
54.86

89.69
87.47
89.33
93.69

58.88
45.19
43.30
64.66

62.49
49.25
44.29
66.28

97.52
96.62

1@.80
106.29

64.46
46.63
43.89
67.42

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
vJ
vJ
VI

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
vJ

321.19
318. 07
3 18.61
36s.28

273.24
283.16
286.23
311.06

15.9
10.3
10.o
13.9

14.9
11.O
10.2
r4.8

104.92
104.74
108.34
113.37

111.73

343.50
357.41
357.63
390.23

365.6 r
375.78
378.89
416.04

397.32
401.98

14.8
ro.3
10. r
14.2

15.4
12. 1

11 .O
14.5

14.6
11.1
1r.2
14.4

15.6
12.2
12.4
15.4

1 12.15
1 15. 25
1 19.83

377.18
389.12
395.22
427.38

14.6
ro.7
10.o
13.6

199 61 .40
42.81

14.4

u.ä. soHle cll€ prlvate I'laushalt€ betreffenden
Kursgewlnne bztr. -verluste der Verslch€rungenals Tell des verfogbaren Elnkomnens und der
Ersparnls der prlvaten Haushalte .anges€hen.

Stat lst lsches Bundesamt U,lesbaden
Fachserte 18, Relhe 1.3, 1993.

13.4
9.6

l) ohne nlchtentnomnene Gerlnne der Unternehmen
ohne elgen€ Rechtspersönl lchk€lt.2) Im Untensch'led zu Spalte 5 werden clte Nettozu-
fohrungen zu Ruckstel lungen fun Betrlebsrenten
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Fr0hsre3 Bundesgeblet

4.5 Errerbstltlgk€lt
4.5.t Elnuohnsr und Eru€rbstltlg€

Durchschnltt ln 1 OOO

Erperbstät lge Inländer I Nachrtcht I tch

Vl ertel J ahr

Bevöl -
kerung
(Eln-
wohner )

1)

Enwerbs-
personen

Arbet ts-
lose I ns-

gesamt

Sel b-
ständ I ge
und mlt-
hel fende
Fam'l I I en-

angehör I ge

beschäf-
t tgte
Anbelt-
nehmen

Errerbs-
tät l9e

lm
Inland

beschäf-tlgte
Arbel t -
nehmen

lm
Inland

21314ls161718

1984

1985

1986

1 .VJ
2.v1
3.VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
vJ
VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.vJ
4. VJ

1.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

r .vJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

6
6
o
6

6
6
o
6

26 057
26 311
26 499
26 705

275
221
135
069

o2g
011
o27
030

28 s39
28 524
28 676
28 894

2 482
2 2132 1772 189

013
273
453
66s

177
463
693
903

38423

543
272
198
209

527
205
105
075

926
190

24 043
24 30r
24 473
24 643

24 422
24 672
24 848
25 058

2s 962
25 938
25 931
25 889

28 825
29 111
29 291
29 s33

29 345
29 449
29 520
29 494

29 026
29 @8
28 996
28 946

25 651
25 60r
25 591
25 561

o44
038
o46
o40

030
028
036
o42

048
o54
o54
044

3 029
3 017
3 012
3 006

990
998
oo8
oo8

oo3
oo9
o13
or9

041
055
058
062

065
073
067
063

064
070
065
057

056
062

3
3
3
3

3
3
3
3

3
3
3
3

2
2
3
3

3
3
3
3

3
3
3
3

3
3
3
3

3
3
3
3

3
3

23
23
23
23

23
23
23
23

25 957
26 211
26 4@
26 604

103
387
626
840

23 490
23 812
24 064
24 274

26 432
26 762
27 016
27 214

23 792
24 088
24 266
24 418

27 381
27 547

25 989
26 057
26 105
26 101

25 173
25 217

28 531
28 591

23 708
23 962
24 \70

26 714
26 998
27 172
27 316

23 685
23 98r
24 160
24 310

22
23
23
23

913
173
354
564

1987 1.VJ
2. VJ
3.vJ
4. VJ

1988 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

1989 1.VJ
2. VJ
3.vJ
4.VJ

1990

61 766
61 898
62 116
62 471

62 847
63 113
63 400
63 653

63 788
63 938
64 160
64 411

64 552
64 723
64 977
65 210

28 750
28 763
28 927
29 148

29 065
29 071
29 223
29 393

29 503
29 531
29 642
29 755

29 700
29 691
29 798
30 @7

30 883
30 861
30 972
31 037

30 938
30 851
30 945
31 007

30 914
30 831

2 470
2 2322 1612 104

829
731
800
873

26 207
26 491
26 729
26 945

26 821
27 105
27 278
27 424

27 033
27 299
27 481
27 65r

28 086
28 406
28 61r
28 84r

28 698
28 918
29 036
29 244

3 012
3 022
3 032
3 038

1

2
3
4

I
2
3
4

1

1

1

1

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2

317
575
765
975

26
26
26
26

27
27
27
27

23 073
23 3s9
23 s90
23 799

23 936
24 192
24 373
24 539

26 280
26 376
25 453
26 431

25 475
25 529

61 018
61 024
61 085
61 r37

26 s38
26 866
27 118
27 318

61 r43
61 077
61 137
61 212

2 4332 r902 147
2 144

29
29
29
29

254
295
425
s68

6
6
6
6

277

2 275
2 010
1 937
1 930

27 425
27 681
27 861
28 077

25 074
25 384
25 579
25 803

26
27

28 004
28 342
28 629
28 941

24 992
25 320
25 597
2s 903

24 314
24 566
24 752
24 956

25 657
25 863
25 978
26 182

25 744
26 0s6
26 233
26 47'.1

362
503
6s6

30 211
30 289
30 426
30 ssr

2 125r 883
1815
17rO

99 833
639
656
629

29
79

2
2

28
28

223
180
289
389

68s
552

6s 350
65 469
65 603
65 707

30 531
30 557
30 692
30 873

1992

1993

1994

29
29
29
29

054
30
72
64

28 715
28 671
28 656
28 618

VlentelJahr 1987 Ergebnls der Volkszählung 1987
Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, R€the 1.3, 1993

1) 2
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Froheret Bundesgeblet

4.5. 2 Errerbstlt I gc lr lnlrnd nlch zu3.ilEneefaBt€n Il rtschaf t3beralch.n
Durchschnltt ln 1 000

Vt en tel J ahn
I nsgesamt

Land- und
Forstwlrt-
schaft ,

F t scherel

Produ-
z I erendes

Gev{erbe

Handel
und

Venkehn

0lenst-
lelstungs-

unternehmen

Staat ,prlvate
Haushal te

u. ä.

1l2l3l 4 sl 6

5 142
5 170
5 180
5 234

194
242
294
326

323
367
421
453

435
489
55s
593

2s 957
26 211
26 4@
26 604

26 103
26 387
26 626
26 840

26 492
26 762
27 016
27 214

26 714
26 998
27 172
27 316

26 924
27 190
27 381
2? 547

28 004
28 342
28 629
28 941

27
27
27

10 623
10 75?
10 856
10 928

10 573
10 741
10 897
10 989

10 687lo 869
11 014
1r o78

10 722
10 870
10 964
11 000

10 817
10 929
r1 064
11 178

10 895
10 810
10 737
10 665

5 051
5 081
s 0895 147

4
4
4
4

4
4
4
4

4
4
4
4

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
6
6

87 1

88s
907
96s

4
4
4
4

218
246
254
238

27

1 .VJ
2.vt
3.VJ
4. VJ

1.VJ
2.Vt
3. VJ
4.VJ

I.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

1 .VJ
2. VJ
3.vJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

984

1985

5 244
5 284
5 292
5 352

5 341s 369
5 363
5 407

5 419
5 419
5 410
5 448

s 465
5 491
5 472
5 504

s 535s 565
5 576
5 592

9r4
978
028
048

742
734
745
767

5
5
5
5

469
s69
636
694

749
827
889
899

908
970
o27
039

4
4
,5
5

lo 673
10 831
10 941
11 003

233
375
507

361
425
485
s33

341
313
318

4 917
4 931
4 959
5 017

4 890
4 900
4 9r8
4 968

96s
991
018
o74

o27
061
o85
143

104
142
166
220

213
279
329
435

450
520
500
652

203
210
196

175

49
89
96
74

o7
33
97
23

1986

1987

1988

1989

1990

4 579
4 635
4 690
4 712

4
4
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

060
082
094
o76

983
@3
oo3
991

4 747
4 797
4 8514 877

5 r52
5 262
5 346
5 416

o17
035
035
025

317
575
765
975

21

2
3
4

1 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

952
978
980
970

926
942
936
916

s 629
5 647
s 657
5 687

5 s93
5 619
5 624
5 684

5 700
5 720
5 720
5 752

5 766
5 770

28 82s
29 111
29 291
29 533

29 345
29 449
29 520
29 494

29 026
29 008
28 996
28 946

99

240

vJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1992

1993

r994

o5
5
5
5

869
891
889
867

824
842

6 0626 136

603
s98
608

5555360
332

10
10

28 531
28 59r

19

Stat tstlsches Bundesamt Wtesbaden
Fachserle 18, Rethe 1.3, 1993

-299-

I
1

1

1



4.1.3 Beschltt lgte arbeltneh!€r l! lnlrh.l nach zusaltngetrßten f,lrtschef t3bafelchen
Durchschnltt ln 1 OOO

Vl entel J ahr
Insgesamt

Land- und
Forstwl rt-
schaft ,

F l scherel

Produ-
zlenendes

Gewerbe

Handel
uncl

Verkehr
Staat,

pr.|vate
Haushal te

u. ä.

lzls nlsl6

1984

1985

23 384
23 708
23 962
24 170

23 68s
23 98r
24 160
24 310

22 913
23 173
23 354
23 564

24 314
24 566
24 752
24 956

220
258
266
260

212
252
258
250

2o,4
242
247
239

200
234
248
238

204
234
236
230

208
240
242
234

209
243
247
241

10 086
10 220
10 3r7
10 393

10 160
10 342
10 490
10 556

10 593
10 701
10 837
10 965

10 790
1Q 758
10 760
10 680

333
245
170
096

789
761

171
183
204
262

183
189
207
257

206
220
247
307

249
273
801
357

3r4
344
366
424

38s
419
444
496

484
548
s98
702

4 712
4 778
4 824
4 910

3 385
3 431
3 478
3 so2

4 172
4 266
4 3444 4'.to

5 244
5 284
5 292
5 352

5 465
5 49r
5 472
5 504

5 700
5 720
5 720
5 752

1987

1988

1989

1990

199 r

1992

1993

1994

1

2
3
4

1

2
3
4

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

2.vt
3.v,
4.VJ

1 .VJ
2.Vt
3.vJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

I .VJ
2.Vt
3.VJ
4. VJ

I .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

I .VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1.VJ
2. VJ
3.vJ
4.VJ

4
4
4
4

4
4
4
4

4
4
4
4

4
4
4
4

4
4
4
4

4
4
4
4

4
4
4
4

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

051
o8r
o89
147

142
176
180
234

341
369
363
407

2S
23
23
23

23 936
24 192
24 379
24 539

073
3s9
590
798

219
257
264
252

10 043
10 211
ro 366
10 460

486
526
573
59s

3
3
3
3

1986 1.VJ 3 562
3 610
3 675g 705

68s
739
794
814

835
875
924
946

967
o17
064
080

451
537
599
653

ro
10
10
lo

206
3s8
455
493

168
320
425
483

293
405
s36
646

3
3
3
3

3
3
3
3

3
4
4
4

o
o
o
o

o
o
o
o

419
419
410
448

25 784
26 056
26 233
26 471

10 819
10 879
10 939
10 983

24 992
25 320
25 597
25 903

25 962
25 9S8
25 931
25 889

25 475
25 529

535
565
576
592

s93
619
624
684

766
770

5
5

880
896
90S
939

8s8
848
843
855

763
753

828
876
933
943

4
4
4
4

4
4
4
4

26 280
26 376
26 453
26 431

213
241
243
231

4
4
4
4

4
4
4
4

4
4

4 697
4 7614 821
4 829

10
10
10
10

I
9

201
235
240
228

201
229

5 742
5 734
5 745
5 767

4 956
5 016

Stat lst lsches Bundesamt W'lesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1993

-300-

Frühefe3 Bunde3g€blot

I Dtenst- |I tetstungs- |

I unternehmen 
I



FRUIHENEI'UTOESGEB I E'
..6.4 EnfünEsTlETtcE
iEI.AT!]EURCHI]CHN I TYE

.J^rfr / ilrnAt

tc
I

t?
at
at2'tt
3l
Q'rl
at-t

-34-al
a9
ea
ta
t2
20
aa

a
t9,rI
a
7

2ttt
2a
30at
taa,Ita,
a2
72al
a2tt-a
7aIItta-l
9att0

tat
?a
7aatt
t9
77
5a!t
a2at
1a
,aIt
22
92-a

-21
33-24
ta
3t3tll
6l
t2-t
-,4-el

-17
-6

-30-tt
-a3
-33
-aa
-t3
-43-la-la-lt-!l
-37
-39
-16
-63
- 

'ao-3t
-ita
-30
-30-to.a

a
t3

26 arl
aa ara2t t3t
2Q ar.2a ert
26 lta2a 77C2' @72' Oaa
27 oat2l tza?, lat
27 ottz7 0g
2? Oa'27 tza27 ttt2? lrr2' l?t
27 ra!2' lra27 ata2' 2aa27 aaa
2' zaaz7 ?c,2' zaazr -t27'u'a, ltt2' 

"a27 
'et27 aW

z7 aa
27 aaa
27 6rr
27 tat27 a2a
27 a427 a,a27 a7727 7a62' 7C22' at.
27 4!O2' aza
27 lale! oae
2! ra3
2D 2q2a 3!a
2C aaa2a 427za aa62t 1232t l7t2t lt62a a2til ?ta
aa 7&)
2a atl2t tal
2a arr
aa 9üil
2a 9tt,a cta2t e?a
2a gta
29 oarza or2It roa
29 t'ao

29 tlrilg 20329 20029 10620 l7tec rga
ag I 'aa29 rtt29 toa2t ott2l oza
2a 9!4
2a Bt2t ata
26 are2e ?ca2t 7r3
ea aae2t aalaa to!
2a 610
2C at,
2A an
2a aa2

2A t9a2t t6a
aa 3342a l2a2t 324
2E !!O2t 3,al

tzt
3alrattc,Lr
347
39ttrr
aor
37tlta3ll
aaa
a7aalo
zaa2to
aaarlt
17,rot!ollottta
raa
22t
a2a
raarta
2t2
r99
raa
22a
aaaarl
2aa
lt7tlaaatti,
ta9
tloolraatt3ltt!aat,
ü21
gag
8'
CE'
7427Scat
,aa
7aa7'2
?4,
7at
7aa

6tttlttt{tlrllraatll
37ratt4trItl
3ea
3tt
36ttat2tl!ta
"o?r7l
r6a
?t.!t

.74
-ra3
-zea
-saa
-373
-'t3 t
- a7l-ara-lor
-or 3-63a
-602-clt-l3a
-too-'att
- 477-ata-3t3-l,rl-2et

ac czg26 52t2a lta26 7&)2t aaa
26 aEz23 tO72? Ort27 lta2' Laz, tlr2? rao
26 aoa2t too
26 üla2' Ota2' tza27 tra27 tO?
27 zto27 l22a7 azaa7 aaa
27 z?a
26 ll727 oaa
27 071z7 t9ar 3ra?7 {7a, §t2? 

'?A27 7§
?7 7A27lyl,,a7 tI
2' fia27 al?2' *ta2' Aal,27 Ul27 747
27 ar72' &72e ota2t oaa
2a oaeat oa3

2' gtt
2a o'ra
2a 20rü la,ae aot
2e a?o4 a?a2r gta
2a tlr
2a a7l
2a tat2a ,4,
2a cc?ea tal2a ?4,
2a aeo2t gta
2t gat
2a tte
2a 927e9 3r223 toa?9a§29 rto
29 ort
a0 oat
29 09929 r2l2e !!o29 !!l
29 oaa
29 oae29 3tt,9 elaat r702t o37
2D 7172a ,o2
2a ?2C
2a aaa2t 6312a atoee Eat
2C ara
2a tag2a ?3'
2A Crt
2A 603
2e 21,4 2212a 2a0
2a ?a
2C 2aaaa 33r
2G zaa

69
I

l,n
4t2'
37
3t
67
t9
ao-3

-33.al
30
2a
ta
t2l?
2lI
zo
3t

3
6
c

22tl
29
3t
2a!6
catt
21
23
7t
aa
a1
t4-t
7i

6
19
ta-2$

t22
r6l
a2
a6
9att2t

to?,9
.O
?t

I r4
6e
?9
3e
12

I tt
t6
a7-9

tot
a1
a5
aa

!9
t6

a-2-t9
-g
-2-2'

-zo
-a7
-37
-/t9
-19
-aa
-q2
-44
-1?-3!
-/al
-aa
-31
-56
-30
-3?
-c2
-26
-30-t3-to

I

a6 7ro
26 rrr24 71
2a 77t
2G ar2
aa alÜ6 4?:2
2C 532t 902t 979l? or9
27 ota
et 9e3
ac 962
2a 9422' OZO
a? osa2' Oaaz, oaa
27 {a
a7 oala7 ro9z, t&2' tat
2' tae2' ta?
27 tr3z, t*)a, 2ta
a7 z&t2' zra
27 2&
27 

'aa,, llt
a7 L3
27 &C
zt ltta, c?t
a? 6Gtz, t7a
27 a?az, ca7
a7 l,62ar Ttt
27 1Za
27 72t2' att
27 t36
2a roo2t ra2a zatat 3ür2at2
aa !9?2t roa
aa tas2t 6232t te.at toa
2a a?,
ea gto
2a 9ra
2e o9029 !43e9 rüt2a rtt
29 :totat 196üt 2',7
29 3at
a9 tt62i .32
2t a9r1l lo92e Er3
29 Erli0 1r2
29 4eg
29 aaa
29 alt
29 a3air 3al21 3!2
29 gr3
2a 22.20 rao2t taa
29 tOO
29 0t3
29 ort
2a 977
ea 940
2a tta
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3TROEiG tST EE!!OI{ffiR! SCI.ilIERIO, UTO M.,!t TIJRCH UFAI{GREICHE
3CHAETZUilOEI{ EFCAE]IZT IEROEN.
cE[3U3 Xlt-vEnFAHlEil, Al r9ar l{EU EEREC}ll{El. f,EUE OPttOr3'
IITEUEru]{G LT. OEUISCHER E'ilOESDAXK.

3tlttttt3cHE3 ejr*Srrt f, tESaaocx
FTCHSERIE rt, PEI{E 1.3. 1003

l l AB .JAIIUAP l99l rELrEEREcllrET. OIE EFtnDStAETtGEXAllG^eEa IIACH
oEM tr{LAltO!- Ut{O OEri IilLAEI{O€RKOITZEPT UlrtEFtCHElo€l{ SICH
OJRO{ DEt{ IALM OER EIlr. UNO AU3PEI{OLEN. ZU IEI{ PEXOLENil
zaEHLEt{ f,EBEil rrEil pEt{oLERr volrt ut{o tl{ oAS rulLAt{o AUCH olE
PENOLER ZX'ItCHEf, OEII BIS}IER!CE[I BUiOESCEBTET UXO DE'{ ]IEUEI

2t
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5 Stendrdtr!.1 Ien trlt trlrcnbaralnlgtan vl6rtcltrhrs3ergsbnl33en
§. I lnlrnd3produkt, Sozlrlprodukt, Yolk3.lnkorßn
Salsonberelnlgte h,erte nach clem Benllner venfahren

Bruttolnlandsprodukt l Bruttosozlalprodukt I Volkselnkom€n

vl ertel J ahr
ln

Jer€l I lgen
Pnel sen

ln
Prelsen
von 1991

ln
jeHel I lgen

Prel sen

ln
Pnel sen
von 1991

t nsgesamt

Brut toet
unsel b-

ständt9€r
Arbet t

nkommen ausI unterneh-I mertätlg-I kelt und
J vernügen

rl2l3l4l5l617
tilrd. Dil

87
88
90
91

1

2
3
5

522.2
518.O
523.4
526.9

436.4
435.1
441 ,2
447.3

448.9
455.4
462.3
465.4

516
521
s32
540

592. 1

600.8
621.2
635.3

9
t
4

701. 1

710.5
714 .7
7 15.4

525.4
,521 .5
527.2
531.1

531.4
536.2
s39.6
539.3

574

595.3
603.2
603.2
611.7

667.7
071 .2

246.2
243.3
246.8
2s0.8

25r.3
2ss.8
257.6
2@.3

288. O
29().2
294.O
297..4

300.4
302.4
307.4
31r.2
320.8
325.5
330.8
337.6

3
5
1

3

2
6
1

4

II
6
2

5
6
4I

333
33r
337
342

343
348
355
357

8
2
1I
3
o
5
8

433
432
438
443

446
452
459
462

1984 1.VJ
2. VJ
8.VJ
4.VJ

469.8
49o.7
484.7
489.5

695.8
697.3
706.8
709.5

701 .4
710.9
7ß.7
723.1

735.3
740.4

s39.3
547.5
547.8
550.8

570.O
570.4
579.5
584.5

401.2
404.3.413.2
419.7

380
38s
390
395

499.6
5r3. 1

513. r
515.1

92.0
92.8
97.4
97. I

157.2
158.1
155.4
151.O

113. 1

114.0
1 19.2
122.9

4
2
4
2

.5

.3

.3

.4

528
532
s36
536

7
4
5
o

2
3
2
8

vJ
VJ
vJ
vJ

vJ
VJ
vJ
vJ

vJ
vJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
VJ
VJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
VJ
vJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

98s

5
6
4
1

6
8
4
4

4
5
2
o

6
I
6
3

I
2
9
1

5
o
o
2

99
105
r05
108

105
't04
107
1@

24
30
28
36

38
39
48
52

342
355
357
364

370
373
383
383

381
383
383
386

156.O
101.5

388.4
386.2

59
56
52
56

44
49
52
47

364.3
373.6
377.1
38r.9

264.8
268. O
271 .7
273.8

5
4
3I

3
t
1

6

9
3
5
5

7
5
9I

572

542
550
551
5s3

583
s88

621
627
642
653

660
669
668
667

6
1

7
1

5
7
3
2

9
6
2
4

472
483
487
492

492
497
s03
5

1986

r987

1988

r989

551 .4
55s.2
561.O
567.4

275.2
280.5
282.7
285.8

I
3
1

2

547
552
557
s63

588.
596.
s96.
605.

489. 1

495. 1

500.1
w7.7
514.9
518.3
s28.8
536.7

543.6
553.0
s57.9
571.2

587.8
s95.O
615. 1

628.8

640.4
662.5
666.5
676.4

424
432
435
447

459
464
479
489

549.6
s59
564
577

6r7
021
636
646

,652.4
065.3
663.7
665. 1

676.5
672.O
672.6
670. 1

678.4
674.O
672.4
673.1

657.9
660.8
663.7
604.8

1990 l.VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

4
oI
o

II
1

6

5
7
o
9

6
o
o
7

530
530
s36
539

6
6
7
I

8
3
E

6

648
666
671
679

697
699
7A6
712

729.8
794.8

991

992

993

994

526.O
532.7
535.0
534.O

544.5
547 .7
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Fachs€rl€ 18, Relhe 1.3, 1993

7
6
oI

657
660
662
657

I
4

472
676
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Fr0h.r.3 Bund€sgeblet

5. 2 Bruttorortschöpf ung nlch tusl[tiengcfrBt.n Xl rt3chrltsb.rel chan

ln Jeuelllgen Prelsen

Salsonberelntgte Werte nach dem Berllner Venfahrefl

darunter

Vl ertel J ahr

Brut to-
eert-

schöpfung(berelnlgt )
1)

Brut to-
Hent -

schöpfung
( unberel n I gt )

Produ-
zlerendes
G6r€rbe

Hanclel
uncl

VeFkehr

Dl enst -
I el stungs-

unternehmen

Staat,
pr I vate

Haushal te
u. ä.

lz lslels le
ilrd. Dtl

,2
7I
2

I
1

7
2

7
3
3I
1

o
1

6

I
4
3I
2
3
5
3

7
7
1

3

4II
8

/tOO.8
399.2
404.9
410.8

478.3
480.8
491. I
498.9

503.9
5r3.5
518.O
530.4

59r.O
61t.6
614.8
624.2

457.7
468.O
471.4
476.O

63.
03.
64.
64.

64.
64.
oo.
o5.

66.
67.
67.
68.

68.
69.
70.
71.
72.
?2.
74-
75.

75.
78.
77.
79.

92.
83. r

88,
91.

94.
97.
96.1
98.

101.O
100.8
101 .5
101.9

120.O
121.7
r 23.6
125.2

127 .1
129. O
r31.3
133.3

214.4
220.6
225.2
230. I

59.
59.
59.
6r.
6r.
62.
62.
63.

64.
05.
66.
66.

67.
69.
69.
69.

69.
70.
71.
71.

72.
72.
73.
74.

76.
76.
78.
79.

80.
84.
83.
85.

113.8
r r5.7
117.r
1 18.8

I
6
2I

233
238
244
247

I
3
3
o

o
o

134
136
198
1 rto

143
146
149
153

156
158
r6r
165

170
174
178
184

190
r95
202
207

,5
5
o
7

5I
2I
5I
2
o

2
2
5
7

6
6
4
5

8
2II
III
5

1

2I
2

176.
172.
175-
179.

179.
183.
r 87.
r87.

191.
197.
198.
199.

196.
197.
199.
2o.2.

205.
204.
208.
211 .

212.4
217 .7
217 .8
223.9

230
230
237
241

244
253
251
252

260
256
256
253

6
,5
,7
2

9
3
6I
2
6
o
4

I
o
6
2

1

4
4
o

I
5
7
6

5
o
3
?

I
4
6
5

7
2I
o

5I
5
2

421
420
425
432

434
439
447
450

VJ
vJ
vJ
vJ

VJ
vJ
VJ
vJ

VJ
vJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

vJ
vJ
v,
vJ

VJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
VJ

vJ
v,
V'
vJ

1.VJ
2. VJ
3.vJ
4.VJ

1 .VJ
2.vJ
3. VJ
4.VJ

1,
2,
3,
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

t.
2.
t'.
4.

l.
2.
3.
4.

t.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1984

1985

1986

1987

r988

436.7
447.O
450.7
455.3

413.4
418.8
426.4
429.1

453
459
463
470

546
552
568
579

2
4
o
4

6
7
7
2

I
1I
2

1

7I
o

o
9
4
7

99
rol
102
10r

r03
103

474.2
480.'t
484.3
491 .3
499.3
502. 't

512.5
520.4

525.5
53s.3
540.2
553. l
569. 7
575.6
592. 7
604.8

617.4
639.O
643. 1

6s3.3

671 .3
673.8
684.1
686. 2

678.3
686.4
691 .5
697.4

708.3
7 14.4

6
6I
0

6
o
4
5

4
1

7
2

9
5
o
2

5
5

989

990

99r

992

993

994

4
I
4
o

3
7
1

2

1

5

8?
87
92
92

92
93
93
95

95
93

64r
643
652
654

645
6s3
6s8
663

673
679

1

2
3
4

244.4
245.1
245.6
245.1

249.8
253.9

252.4
256.7

1) Perelntgte Bruttorentschöpfung.._surune der nach Abzug d€r unterstellten Entg€lte funBruttor€rtschöpfung der t{'lrtschaftsberetche Eanroteni[täistungän.--

Stat lsttsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserte 18, Rethe 1.3, t99O
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l. 3 Brut tor€rt3chöptung nach ruaarrengEtrBten rl rt 3chrttsD.?cl chon

ln Prelsen von 1991

Salsonberelntgte Werte nach dem Berltner Verfahren

darunter

Vl ertel J ahr

Brut to-rert-
schöpfung(berelnlgt)

1)

Brut to-rert-
schöpfung

(unberelntgt )

Pnodu-
zler€ndes

Geyrerb€

Handel
uncl

Venkehr

0tenst-
I et st ungs-

unternehfllen

Staat ,
pn I vate

Hausha I t e
u. ä.

rl2lg lelsle
trd. Dtl

.2

.5

.7

.1

.5

.8

.2

.5

.9
,3
.6
.o
.3
.6
.8
.1

.4

.7

.o

.2

.2

.4

.4

.7

.3

.9

.3

.9

.2

.7

.2

.o

.2

.7

.o

.3

.4

.7

.o

.1

.T

.3

74
74
74
75

75
75
76
76

76
77
77
7g

78
78
70
79

79
79
80
80

80
80
80
80

81
81
s2
82

83
83
84
84

85
85
86
86

86
86
87,
8?,

87,
87,

I
4I
8

3
5
1

7

35
37
38
39

141.
142.
144.
145.

154
156
158
r60

194.8
197.6
2@.8
203.2

206.6
2@.4
211.O
213.3

I
6
o
4

7
7
o
6

5
o
3I
7
7
o
1

I
5
5

o
o
5I
6
6I
o

6
6
1

1

6
3
1

6

II
4
o

3
D

70
70
71
71

71
71
73
72

72
74
73
73

73
74
76
77

77.
79.
80.

81.
83.
42.
83.

8s.
86.
90.
93.

95.
97.
96.
97.

98.
98.
99.
98.

96.
97.
98.
98.

98.
97.

213.8503
499
504
508

I
o
6
7

3
3
4I
oI
6
o

oI
1

1

6
9
3I

2
6
5
5

5
4
o
3

o
2
9
4

5
8

II
6I
8
5
o
I

9
2
2
9

483.
479.
484.
488.

490.
494.
499.
498.

50r.
s@.
509.

507. r
5r2.1
516.3
521.7

545.6
s53.3
553.7
561 .5

5
2
2
3

7
4

vJ
vJ
VJ
VJ

t
2
3
4

r984
208. 1

211.3
214.3

214.4
216.9
218.2
216.8

2
2
2
2l

15
r6
18
20

1l
14
t9
19

s69
578
578
s86

5
5
5
5

1985 1.VJ
2.V1
3. VJ
4.VJ

217 .8
221.9
220.3
219.9

147 .5
149.2
r51 .4
153.1

163.1
165.1
168. r
171.2

172.4
173.6
r75.9
177.8

241 .4
238.3
243.O
246.3

523
530
531
534

s29
534
s39
544

5

1986

r987

1988

r989

1990

607
6@
6tr
6r2

617
622

992

993

994

VJ
vJ
VJ
VJ

vJ
vJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

vJ
VJ
vJ
VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
VJ

vJ
VJ
vJ
VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

4I
4
6

182.5
186.2
r88. 5
192.O

2 13.9
215.6
218.6
220.1

78.3

o
5
3
6

2I
8
4

5
5
2
3

6
9
3
7

4
3I
1

6
7
5
3

5
9

223
220
224
226

227
232
231
235

246.
253.
25r.
249.

253.
247.
244.
240.

231 .
230.
230.
230.

233.
236.

629
64r
640
642

652
649
650
648

638
640
642
644

650
655

528.6
528-2
537.3
542.8

552. r
551.9
561 .3
567. r

599.5
602. 1

614.3
623.3

s73.8
576.2
587.7
596.1

601 .8
613.9
6r2.5
614.2

1991 1

623.2
619.5
620.8
617 .7

3
7

222
224

1) Berelnlgte Bruttorertschöpfung. Sumne der nach Abzug der untersteilten Entgelt€ for' BruttowertschöpfungclerU,lrtschaftsberelche Bankdlenstletstungen.

Stat lst lsches Bundesant h,lesbaden
Fachserle 18, Relh€ 1.3, 1993
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Frühere3

5.4 Verrendung de3

ln Jetret I lgen

Salsonberel nlgte Wente nach

Letzte lnländlsche verf,endung von

Brut to-
I n I ands-
produkt

Letzter Verbrauch

VlertelJahr I nsgesamt
zusammen Pn I vater

Venbrauch
Staat s-

verbrauch
zusammen

1l2l3l 4ls 6

illrd

7
1

4
o

4
4
6
3

5
9II
6
5
6
7

4
I
3
4

4
7
2
4

3
7
2
7

7I
o
3

9l
87
89
86

88
88
89
89

89
94
93
97

95
94
97
98

102
104
107
107

85.8
87.3
87.4
89.3

I
5
6
4

247
249
250
252

298
303
306
313

351
360
365
369

5
4
o
5

6
2

389
39s
40r
4o2

409
409

6I
oI
o
o
5
I

333
336
338
341

344
347
352
355

522
528
530

538
536

425.3
423.9
427.5
428.6

433.4
435.9
442.1
445.2

447.6
456.5
457.6
462.5

443.7
469.7
475.9
482.2

2
4
1

5

o
7
o
2

6
o
5
6

2
3
2
6

I
2

433.8
432.2
438. 1

443.8

446.3
452.O
459.5
462.8

469.8
480.7
484.7
489.5

489. 1

495. 1

5@.1
507.7

514.9
518.3
528.8
s36.7

543.6
s53.6
557.9
5?1.2

640
662
666
676

695
697
706
709

735
740

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
VJ

vJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
vJ
VJ
VJ

vJ
vJ
vJ
vJ

VJ
VJ
vJ
vJ

vJ
VJ
VJ
vJ

VJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

VJ
VJ
vJ
vJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

t
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

984

985

986

987

988

989

990

991

992

993

994

o
5
8
o

90
90
9r
93

254.9
257 .1
260.7
262.6

270.6
276.O
278.6
288.1

94.0
95.4
96.4
96.5

97.5
99'.2
99.7

100.4

101 .4
102.2
103.4
105. 3

104.2
104.O
105.1
105.9

109.9
110.6
111.6
1 11.6

358. 1

361.6
363.8
364.7

264.1
266.3
267.4
268.2

368. 1

375.2
378.3
383.5

385.8
387.8
394.6
399. O

284-4
285.6
291.1
293.7

489.2
491.9
501 .8
s06.5

110.9
114.O
116. 1

124.9

319.6
325.4
333.9
34r .5

124.8
127 .4
131.6
r38.4

1 12.O
1 16.6
117.3
119.5

376.1
380. s
385.4
391 .9

6
3
7
2

6
3
1

3

402.8
407.3
41r.8
419.1

5r3.7
521.3
527.9
543.9

5
o
4
1

6I
4
8

2
3
3I
5
5
1

4

4
5

429
436
445
453

463
476
482
488

499
504

12
19

554
s63
577
591

608
625
630
632

649
650
655
663

649
658
665
663

678
680

587.8
sgs. o
615. 1

628.8
144
r48
148
143

150
145
r43
143

4
5
5
4

I
3I
5

1

8I
1

o
o
2I

23
23
26
28

26
27
27
27

5
5

5 33
35
37
33

701 .4
7 ro.9
716.7
723.1

121
12'

't40.4
149.7

8.8
7.3

3
4

I nnerdeutsch€r Transakt lonen.
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Bundg3gEblst

lnlandsprodukts
Prel sen

clem Berl tneP Venfahren

Güt ern Nachrlchtl lch
Eruttol nvest t t lonen

Vorrats-
verän-
derung

Auß€n-
bettrag

( Ausfuhr
mt nus

E I nfuhr )
1)

Anlagelnvest lt lonen
Ausfuhr Et nfuhr

von Wanen und
Dtenst lelstungen

1)zusamnen
Ausrü-
stungen Bauten

Vl ertel J ahr

lTlelg lOlrll12lrg
DI[

VJ
VJ
VJ
vJ

vJ
VJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1 .VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

1 .VJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

I .VJ
2.Vt
3.vJ
4.VJ

I.VJ
2.Vt
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

984

985

986

5
o
2
9

2
2
4
2

I
o
7
9

1

7
6
3

5
6
5
1

7
9
7
o

4
7
I
8

1

I
5
5

3I
9
1

I
1

7
7

I
2

120
122
124
126

133
132
133
129

123
123
116
115

116
116
r20
123

123
124
130
192

138
146
145
149

152
152
160
170

175
182
185
r82

189
185
182
183

173
173
174
173

180
186

9
3I
1

2
2I
8

2
o
5
3

6
t
7
1

o
3I
I

128
130
134
142

146
148
150
146

225
225
226
233

237
246

1

6
6
5

5
2

8.4
8.3

10.6
15.2

13.
16.
17.
17.

22.2
24.1
27 .1
26.9

o
o
4
6

4
5
2
5

7
4
o
3

9
2
o
2

5
6
o
2

4I
9
2

25
25
24
25

26
26
27
30

29
32
30
27

33
31
38

3.6
1.4
1.9

-1.1
4
3
1

5

r.3
3.1
3.6
1.7

2.4
3.2
3.3
8.O

1

-o
o

-o
-2.1

1.4
o.5
3.O

2.5
-1.5
-o.7
-o.7

1.7
3.5
3.9
5.8

10.o
7.4
4.9

-o.1
2.9

-1.3
-2.6
-2.7
-6. 2
-2.5
-1.5
-1.8
-o.5

1-7

54.6
s3.3
52.1
52.5
49.9
50.5
51.2
50.2

52. 1

53.O
53.2
54.3

51 .7
54.0
55.6
56.4

57. O
56.4
57.4
58.5

60.6
60.7
61.1
63.3

67. O
66.9
68. s
70.5

70.2
74.9
76.8
77 .O

81.2
81.0
82.0
84.9

83. O
84.8
86. O
84.7
88.O
89.5

33.5
32.5
35.4
35.5

37 .1
38. I
38.3
39.6

39.6
40.5
40.2
40.6

41 .5
42.O
42.7
43.O

44.1
44.5
46.3
47 .3

47 .9
50.2
51.7
s3.6
56. O
57. O
s9.2
62. 1

64. 1

66.4
66. s
66.5

66.2
65.9
63.8
61 .4

s6.9
53.6
52.5
50.4

52.8
52.5

88.2
85.8
87.5
87.9

147 .4
147 .O
145.7
146.4

o
7
5I
7
5
3I
1

o
3
4

o
o
7I
5
9I
o

oI
7
6

4
3
3
5

87
88
89
89

91
93
93
94

93
96
98
99

101
101
103
105

108

23
23
27
32

34
41
43
43

139
138
138
135

140
142

146.O
147 .2
143.8
142.9

7'1
2
3
4

98141 .5
142.1
144.7
148.8

1988

r989

1990

1991

1992

1993

1994

2
7
3
I

3
4

r50
151
r57
162

186
184
198
208

168
179
175
177

207.5
219.7
221.4
226.7

110
112
116

37

32
36
35
44

46.3
4?.3
51 .2
45.9

235.6
239.2
234.1
229.1

52.
52.
51.
59.

o
4
5
1

9
o

56
60

Stat tstlsches Bundesamt Wtesbaden
Fachserte 18, Rethe 1.3, 1993
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Frol|eres

5.5 Yerrendung de3

ln Prelsen

SalsonbePel nlgte h,erte nach

Vl ertel J ahr

Letzte lnländlsche VenHendung von

Brut to-
I n I ands-
pnodukt I nsgesamt

zusammen Pr I vater
Verbnauch

Staats-
verbrauch

zusammen

11213 4lsl6
trlnd

6II
9

1I
5
3

5I
6I
I
1I
7

5
2
2
2

I
2I
2

o
5
2
9

9
8

111
105
107
104

r06
104
r05
105

1

3
5
4

5
o
o
o

105
106
106
107

1 lo.2
111.6
112.2
111.9

1 12.8
112.8
113.4
1r3.7

4.8
5.2
5.5
6.9
4.5
3.9
3.6
3.4

4.6
6.O
7.4
8.O

20.9
21.O
20.?
22.2

19.9
19.8
20.4
19.3

8
2
5
9

281
282
282
282

387
388
389
390

39r
393
397
Itoo

7
3I
2

6
4
9
5

429
429
433
436

451
456
461
465

o
5
o
3

6
3I
7

7
3
7I
5
3I
2

I
6

5
3
8
2

7
o
2
o

3
9
5
o

7
2
2
3

498
494
496
495

497
498
503
506

508
519
520
525

524
528
534
539

522.2
518. O
523.4
s26.9

528.4
532.2
586.4
536.2

676.5
672.O
672.6
670. 1

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

r.vJ
2.Vt
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

r984

1985

1986

988

989

990

991

1992

1993

1994

294.1
285.3
288 . 8.
290.7

321 .4
323.6
325.9
330.9

t1
1l
11
11

1 10.3
108.8
11r.8
1 12.3

11
t1
l1
11

116.
117.
120.
1 19.

o7
o8
09
10

104.9
r 10.9
109.6
1 13.2

146
't41

29S
297
298
299

301
306
309
313

3t4
314
3r8
319

137
137

362
362
363

366
367
370
373

375
373

487
488
490
495

487
490
493
490

495
493

6
5

627
628

2
4
7
I
7
7
1

3

o
o
4
2

7I
5
3

I
4
o
7

6
6
4I
I
6

403.4
408.9
410.9
411.9

s39.
547.
547.
550.

547.
552.
557.
s63.

570.
570.
579.
584.

s88.
s96.
s96.
005.

617.
e21 .
636.
646.

6s2.
665.
663.
665.

3
5II
E

3
3
4

o
4
5
5

7
4
5
o

2
3
2I
4
3
7
1

414.4
419. 5
422.4
427.O

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
vJ

vJ
VJ
vJ
VJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
VJ
VJ
VJ

vJ
vJ
V'
vJ

1987 1

22
25
26
34

33
35
38
43

27
28
29
25

3l
34

116.7
116.6

1r6.2

115.6

335.4
339.7
345.4
349.9

367
370
373
370

558.8
562.6
566.3
579. O

585
59t
6@
608

619
628
627
622

634.5
629.5
628.6
633. O

435.9
437.5
439.5
444.3

545.2
547 -1
554.5
556.O

614.5
618.9
623. O
616.1

1

6
1

7

3
2
o
6

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

472.4
478.9
479.9
481 .3

ll
11
11
t1

147 .O
149.3
147 -O
141 .3

357

119.9
r20.o

II
7
8

I
4

657
660
663
664

672
676

I nnercleutschen Transakt'lonen
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!un(b3!.Dlat

Inlrnd3produktr
von 1991

clem Benl lnen Verfahren

Gütern NachFlchtllch

Anlagelnvestltlonen Vorrats-
verän-
derung

Außen-
bel trag

(Ausfuhr
m'lnus

E t nfuhr )
1)

Ausfuhr E I nfuhr
von Waren uncl

Dlenst I elstungen
1)zusarnen

Ausr0-
stungen Bauten

Brut tol nvest I t lonen

Vl entel J ahr

7|8IsIro|ilI12Irs
DL

r984 1.VJ
2.vJ
3.vJ
4.VJ

198s 1.VJ
2.Vl
3.vJ
4.Vl

1986 r.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1987 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ.

1988 r.VJ
2.VJ
3.vJ
4,Vl

1989 1.VJ
2.VJ
3.vJ
4.Vt

1990 1.VJ
2.Vt
3.vJ
4.VJ

199r r.VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

r t5.o
I15.5
1 16.3
1r7.3

138.7
r39.1
r43.O
r49.O

152.O
r53.O
155.5
151.9

150.
151.
153.
157.

158.
r58.
163.
166.

23.6
23.0
20.7
31 .7

30.7
34.2
33. 1

30.3

31.0
27 .7
27.4
25.8

22.8
24.1
23. r
24.1

24.8
23.3
24.9
28.5

29.9
33.8
30.2
26.O

32. t
29.7
90. I
38.O

33.O
37.1
06.8
42.5

42.1
42.5
44.1
37. 1

3
3
7
2

7
3
2
2

3
t
2
3

9
5
8
1

4.
2.
2.

-o.
2.

-o.
-o.
-o.
-2.
.2.
1.
3.
2.

-1.
-o.
-1.

6
5I
I

I
7
3
7

7
4
5
6

1

6
2
9

3
4
0
7

6
3
I
6

2I
6
5

t
4
2
5

4
3
2
3

8
7
4I
o
8

68
66
64
65

61
62
63
6r

63
64
64
65

62
64
66
60

07
06
67
67

69
69
69
70

7g
71
72
73

72
75
7g
75

7g
77
77
79

76
77
78
7A

80
00

38
37
40
40

41
42
42
tß

43
44
43
44

.45
45
46
46

47
48
49
50

50
52
53
55'

57
58
@
6it

65
66
66
65

65
64
e2
60

55
52
5l
49

5l
51

7
I
3
o

5
4
4
7

5
4I
3

2
6
4
5

5
o
5
3

D
5
9I
I
9I
3

o
0
1

9

3
8
6
o

7
3
3
2

o
2

107
103
r05
105

roil
105
105
105

107
108
r08
109

107
'to
12
13

4.9
4.4
6.5
8.0

120
121
123
124

3
6
t
1

4
o
0
5

3
9
4
8

4
3
6
4

o
o
3
1

7
oI
3

4
o
7
o

r21.3
1 18.9
122.4
121 .7

120.
126.
124.
125.

127.
12? .
130.
r33.

133.
r34.
r38.
138.

142.
147.
147.
r53.

r56.
r57.
165.
172.

76
83
83
82

91
08
87
88

77
79
80
79

e7
93

I
3
3
5

4
1

4
2

3I
5
4

II
3
I

2
1

0
3

I
oII
6
4
3I
8
4I
3

2
2

r5r .8
154.0
151.6
15r.3

r7l.
r8r.
177.
r79.

3
2
5
3

1

t
4I
9
6
5
o

3I
o
3

I
t
o
3

6
9
4
9

3
4
4
o

1l
1l
11
1t

131.1
130.8
133.4
r36.8

188
r80
2o2
2ro
2@
220
220
225

233
230
2'131
225

22
22
221
228

232.3
241.1

I
9

45
47

2.3
4.4
4.8
6.4

1.6
3.54.t
1.8

2.7
3.3
3.8
8.4

.2
o
.t
.4

9
7
4

-o
3

-o
-2
-2
-5.5
-1.5
-o.5.o.2

o-3
2.8

9
3
7
I

t
8
o
t

137
142
142
14t

143
142
139
139

132
130
129
126

vJ
vJ.
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

r992

r99343.4
42.O
@.6ß.7

1994 r.VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

131.5
132.O

St at I st I sch€s
Fachsenle 18,

Bund6samt llt
Relh€ 1.3, 1

esbadsn'
993

-309-



6.1 Entstehungs-, Venvendung+ und Vertellungsrechnung lfir das 2. Halblahr 1990

rfr. Dlt

Gegenstand d€r Nacht/rr€liung

In Jewelllgen Preleen ln Prel.en von'1991

lnlandrprodulit und Sozialprodukt

Neue Länder
und Berlin0st

Bruttowerlrchöpfung (unb€relnlgt)
- unt€rrtellte Entgelte ftlr Bankdienstlelatungen

= Bruttow.rtrchatptung (bereinigt)
+ nlihtabziehbare Ums.E8teuer und Elnfuhmbgaben

= Bruttoinland8produkt
+ empfangsne Einkommen 1)2) aua der 0brlgsn Wolt
- gelelrtete Einkommen 1)2) an die obrlg€ Welt

= Bruttorozlalprodukt
- Abgchrelbungen

= Nettosozialprodukt zu Marktprelsen
- lndlreKe Steuem abz0gllch Subventionen

= Nettoqozialprodukt zu Faktorkorten
(Volkrelnkommen)

Bruttowertschöpfuno nsch Wrt3chattabereichen
tand- und Forsbvlilcchaft, Flscherol
Prodtzier€ndes GailErbe
Handel und Verkehr
Dienstleistungsunternehmen
Staat, prhrate Hauehalte u. ä.

Verwendung de3 lnlandsoroduktr
Prlvstor Verbrauch

+ Staat3wrbrauch
+ Bruttolnvestitlonen

fuihgeinveetltlonen
Aus.(Hungen

Unternehrnen
Staat

Bauten
Unternehmen

Untemehmen ohne Wohnungrbau
Wohnbauten

Staat
Vorabveränderung

E Letzte lnländische Venvendung von Gotern
+ Außenb€itrag (Ausfuhr mlnus Einfuhr) 2)

Ausfuhr von Waren und Oienstleisiungen 2)
Einfuhr von Waren und Dienelleiatungen 2)

! Bruttoinlandsprcdukt

Elnkommen

Nettolohn- und gehalttumme
+ Abcoge

' Bruttolohn- und gehaltaumme
+ Arb€itgcb€rbeitrtge

= Elnkommen au3 unselbständlger Arbelt
+ Einkommen au8 Untemehmen und Vermögen

= Volkselnkommen
+ lndireKe Stouem abzttgllch Suhrcntloneo
+ lfd. Üb€rtraSumpn aus der übrigen Welt (Saldo)

= Verfugbares Elnkommen der inländlrchen
Sektoren

nachrichtlich:
Verfllgbares Einkommen d€r prlvaten Haushalte

de,. empfangene laufende ÜUertragungen
Errp€mi6 der priraten Haushalte

1) Enilerbc- und Vormög€n8elnkommon.
2) Frtlherea Bundeageblet solie neuc Länder und Betlln€at

cincchließlich inncrdauteeJter TranleKlonon.

1 3t3,3
55,3

1 258,0
10:1,4

I 361,4
55,6
41,2

1 375,8
168,1

1207,7

u,4
519,2
198,3
374,3
187,1

767,6
271,1
289,7
«)4,6
1&,4
13,,1

6,3
1U,2
135.7
57,5
78,2
24,4

-14,9
I 331,4

30,0
363,7
3€l:l,7

1 361,4

638,4

876,8

109.1

I 218,5
49,6

I ,t68,9
97,2

1 268,1
55,1
42,3

1278,9
154,5

1124,4
1,,2

988,1

27,6
478,8
't81,0
363,7
't67,6

685,7
2§,7
26!t,0
270,2
't27,2
121,5

5,7
143,0
118,0

47,2
70,8
25,0
-5,2

1 187,5
78,7

412,3
333,7

12e6,1

396,8
176,5
6t2,2
130,9
703,2
285,0
988,1
1§,2
-59,5

1 3§f,2
50,5

I 306,7
s8,5

I {05,2
57,2
42,3

1420,2
171,8

12ß,3
x

1 250,8
53,1

't 197,7
100,1

1297.8
56,7
,19,5

I 311,0
157.5

1 159,6
x

106,4
-2,6

r09,0
-1,6

107,4
4,2
2,4

109,2
'14,4

94,8
x

94,8
5,7

80,1
4,2

95,3
4,0

.2.4
96,9
13,5
83,4

6,9
40,5
17,3
10,6
19,5

8't,9
37,3
24,7
u,4
't3,2
,t2,6
0,6

21,2
17,7
10,3
7,4
3,4
-9,7

143,9
-48,6
30,0
78,7
95,3

66,2

83,1

36,9
5S4,3
203,8
393,1
189,1

798,5
280,3
300,6
317,3
143,7
137,3

6,4
173,6
143,6
@,6
83,0
38,1
-16,7

I 379,5
25,8

366,5
w,7

1405,2

29,5
491,4
186,0
379,0
14t,9

706,9
237,O
277,1

2§,7
1§,2
124,4

5,8
150,5
124,2
49,5
74,7
26,4
€,6

1221,0
76,8

417,3
340,5

1297,A

x

7,4
42,9
't7,9
14,0
24,2

x x

91,6
43,4
23,5
36,6
13,5
12,9
0,6

23,1
19,4
11,1
8,3
3,7

-13,1

158,5
-51,1
§,2
81,3

107,4

1 064,9

793.7
194,6
1@,0

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x

StatlBtlsches Bundesamt Wie6baden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 199i1

Neueländer I oeutrctrtano
und BerlinosJ

Fr0heres Fr0heres
Bundesgebiet

Eleutschland

-310-

1,2



6.1 Entstehungs-, Verwendung& und Vertellungsrechnung 1991

ilDd. DM

Geg€nstand der Nachwelrung

!nlandtprodukt und Sozlstprodukt

Bruttowertrchöpfung (unberelnlgt)
- unterstdlte Entgelts l0r Bankdlenetleletungen

= Bruttowertcchöpfung (b.rcinlgt)
+ nlcht bziehbaro UmsaEsteusr und Elnfuhrabgnben

- Bruttolnland5produkt
+ empfangene Einkomm€n 1)2) au3 d.r obrlgen Wdt
- gelelsleto Einkommen 1)2) an dle Obrlge Wdt

= Bruttotozialprodukt
- Abachreibuhgen

= Netto:ozlalproduld zu Marktprelsen
- indlreKe Steu€m abaalglich Subventlonan

= Nettosozlalprodukt zu Faktorko3ten
(Volkrelnkommen)

Bruttowert3chöofuno nach Wlrttch!ftabcrelchen
Land- und FortüMrt*hafr, Flscher€l
Produzlerendos Geürsrbe
Handel und Verkehr
Dlemtlelstung3unternehmcn
Staat, pdvate HauBhalte u. ä.

Verwendunq de. lnlandsprodukta

Prlvater Verbrauch
+ Staatsvorbrauch
+ Bruttolnvestitlonen

Anlag€lnvestitlonen
Austüstungen

Untemehmen
Staat

Bauten
Unternehmen

Unt€mehmen ohne Wohnungobau
Wohnbauten

Staat
Vonatsv6ränderung

= Letzte lnländi8che Verwendung von G0tern
+ Außenb€ltrag (Ausfuhr mlnus Einfuhr) 2)

Ausfuhr von Waren und Olenatleldungcn 2)
Einfuhr von War6n und Oenstlelstungen 2)

- Bruttolnlandsprodukt

Einkomm€n

Nettolohn- und {ehaltsumme
+ Abztlgo

= Bruttolohn- und 4ehaltrumme
+ Arbeitgeberb€lträge

= Elnkommen aua un3elbrtändlger Arbelt
+ Elnkommen aus Unternehmen und VermÖgen
o Volkrelnkommen
+ indlrelde Stouem abzoglich SuhEntlon€n
+ lfd. 0be.tragungen aue der obtlgen Wdt (SaHo)

= Vortügbare! Elnkommen d€r lnländlrchen
Sektoren

nachrichtllch:
Verftlgbaree Elnkommen der prlvaten Haurhalte

dar. Lmpfangene laufende Übertragungen
Ersparnle der privaten HaulhElte

ijffi?E-una vermögen.elnlomm€n.
2) Frtlherea Bundesgebiet eoM€ neue Länder urd Bedin€c

ein.chlhßllch innerdeutscher Tramaldlonen.

Neue Länder
und Berlin-Oet

ln tewelllgen Prelsen in Preiten von ,991

2227.6 2 043,5

2 7G1.8
124,O

2 639,7
213,9

2 851r,8
121,5
9t,1

2882,0
364,6

2617,6
2&),8

.O,9
I 078,5

416,5
u2,9
38ti,0

1928,4
9.2
674,7
8!t5,3
305,7
2 2,7

13,0
34,S,6
288,2
120,2
168,1
61,3
15,4

2867,3
-3,7

714,2
717,4

2 85t,6

898,4
414,0

1t12,4
297,6

1 610,0
6'.t7,7

22i27.6
289,8
€6,3

2 555,5
111,2

2114,2
203,4

2647,8
123,1
102,7

2 668,0
«r2,8

2335,2
291,7

33,9
1@2,2

386,7
797,O
«15,8

14ß,8
466,5
583,7
563,2
2dr,9
zil,1

9,8
299,3
245,3
97,8

151,4
50,1
20,4

2 1198,9
148,7
875,2
726,6

2647,6

Ttg,S
375,8

1154,7
267,6

1422,2
621,2

2043,5
291,7

-150,1

208,3
12,8

195,6
10,5

206,0
't6,7
8,7

211,O
31,7

182,3
-1,9

184.2

7,O
76,3
29,9
45,9
ß,2

179,6
87,7 ,

91,0
92,1
4't,8
38,7

3,2
50,3
39,0
?,2,3
ß,7
11,3
-l,1

358,3
-152,3

,16,9
199,2
m6,0

,19,'l
§,2

161,7
30,1

187,7
-3,6

144.2
-1,9
90,9

2 763,8
124,O

28t9.7
213,9

2 851r,6
121,5
93,1

2882,0
3&t,6

2517,5
x

2 555,5
111,2

214?
2@,4

2641,8
123,1
102,7

2 668,0
332,8

2E35,2
x

208,3
12,8

195,5
10,5

206,0
16,7
8,7

214,0
31,7

182,3
x

179,6
87,7
91,0
92,1
41,8
38,7

3,2
50,3
39,0
22,3
16,7
11,3
-l,1

358,3
-152,3

46,9
199,2

206,0

x x x

7;O
76,3
29,9
,15,9
49,2

lo,9
1 078,5

416,5
8/.2,9
385,0

1 628,4
.#1.2
674,7
655,3
«8,7
292,7

13,O

349,6
28€.,2
12o.,2
168,1
61,3
19,4

285t,3
-3,7

714,2
717,8

2 85:,,6

3i!,9
'tm,2,2

388,7
797,O
335,8

1ß,8
466,5
583,7
563,2
263,9
2il,1

9,8
299,3
249,3
97,8

151,4
50,1
20,4

2.198,9
148,7
875,2
726,4

2647,6

2ß1,2 2 {85,1

I 865,2
47',1,3

2§,4

1671,1
ß1,2
222,3

278,1

194,'l
70,1
14,5

x

X
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x

x

x
x
x

Statletisches Bund€amt Wiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,1993

Fruh€res
Bundesgebiet

Deutechland Frllheres
Bundesgeblet

Neue Ltnder I oeu,trcntano
und Berllnort

-311-



6. I Entstehungs., Veruuendungs- und Vertellungsrechnung I 992

rffi. D0t

G€gonlt8nd der Nrchurebung

lnlandtprodukt und Sozlatprodult
Bruttowertlchlrpfung (unberelnlgt)

- untorEtellte Entgglts tor Bankdlensthlsh.ngen
. Bruttow€rtlchöpfung (berelnlgt)
+ nlchtabzlehbere UmlsEdeuor und Elnfuhrabgabon
3 Bruttolnlandrprodukt
+ empfangene Elnkommsn 1)2) aus der obrlgon Welt- gelelrtetc Einkommen 1)2) an dle obrige Welt
r Bruttotozialprodukt
- Abschrelbungen
r Nettosozialprodukt zu Marktpreltan
- indlßlde Steu€rn .baogllch Suhrentlonen

= I{cttoeozialprodukt zu Faktorko3tcn
(Volk:einkommen)

Bruttowert3chöpfu no nach Wi rt.cheft sberelchen
LEnd- und ForctrMrEchaft, Flscherel
Prod@lerendeo Gslnorüo
Hendel und Verkehr
Uendhhlurpruntemehmen
Shat pdyate Hauehalte u. ä.

Verwendunq der lnlandtoroduktr
Prhrder Verbrauch

+ Staats\rerbrauch
+ Bruttoinvctillonon

Anlagelnvestitlonen
Ausrilstung6n

Untem€hmcn
Shat

Bauten
Untemehmon

Untemehmen ohne Wohnungcbau. Wohnbaut€n
Staat

Vorratcverändorung
E Letzte lnländirche V€rwendung von Glltern
+ Außenbsitrag (Aulfuhr mlnur Elnfuhr) 2)

Au.fuhr von Wer6n und Dlemtlolltungeh 2)
Elnluhr rron W.ren und Dienstlelstungen 2)

r Bruttolnlandsprodukt

Einkommen

l{ettolohn- und {ehalbumme+ Abzogo
! Bruttolohn- und {ahalttumme+ Aröcltgcberb€ffrlgc

= Elnkommen au. untelbständlgar Arbelt
+ Einkommen aua Untemchmen und Vermogen
r Volkreinkommen
+ lndlr_elde Steuem ab:ogllch Subventlonen
+ lfd. UberlragungGn au3 dcr 0Mgcn Welt (SaHo)
t Verfllgbares Einkommen der lnländirchen

Sektoren

nachrlchtllch:
\brfügbarer Elnkommen der prlvaten Hauthalte

dar. empfangene laufude übertngurpen
Eßpamis der pr{vltsn Hauihalto

Eniveös- und Vemögens€lnkomnreri.
Fr0herer Bundcgeblet towb neu€ l-iänder und Berlln€ct
elnschlbßlich innerdeutrcher Trancaldionen.

2 367,8 2140,7 22e,9

Neue Länder
und Berlln€rt

ln Jewelllgen Prelren ln Prelrcn von 199't

2582,1
136,8

2l,/}5,2
230,4

3 075,8
126,1
108,5

3 093,2
3SO,8

2 693,4
325,8

39,9
1 1't9,6

4!t9,6
958,9
124.O

1754,8
6't2,8
713,2
713,3
§4,2
290,5

13,7

'O9,13:t6,6
1'00,6
196,0
72,6
{,1

3 080,8
-5,2

720,5
724,1

s 075,6

960,9
&,1

I .l'15,0
323,3

1 738,3
929,2

2 367,6
fi15,8
-48,5

2715t,1
124,1

2 695,t1
217,e

2 813,0
.129,8

123,0
2 8{9,8

359,7
2ßO,1

319,4

32,8
1 028,6

405,9
8S1,9
3q),2

1 536,3
502,9
584,3
586,9
257,e
247,4

10,2
329,3
275,4
10/.,4
171,O
54,0
-2,6

2829,5
189,5
932,7
743,1

2 813,0

8't8,5
4'.to,2

1228,7
286,9

.'t 513,8
627,2

21&,t
319,4
-157,7

2e2,8
12,4

249,9
12,7

262,8
22,7
11,9

273,4
r|(),i

2s3,3
6'/t

2A2A.g
1ß,7

2 896,3
221,2

2918,4
121.3
1(N,5

2 9s3,2
384,9

2 548,3
x

2li0,4,4
119,9

2ß4,5
2@,9

2 694,3
124,8
118,1

2701,O
u7,7

2 353,3
x

224,8
13,8

210,8
11 ,3

222,'.|
21,4
11 ,3

232,2
37.2

195,0
x

7,1
91,1
«,,8
67,O
63,7

218,5
1@,9
128,9
12G,1

116,6
tß,1
3,5

79,8
61,2
36,2
25,O
18,8
2,5

157,4
.194,8

52,1
2,16,8

282,6

r34,4
53,9

188,4
38,4

?i24,8
2,1

228,9
6,4

't09,2

'15,11071,1
426.,1
894,6
391,9

1An,4
579,0
68!t,9
682,6
2§,4
28!t,0

13,4
384,3
316,3
13:1,0
1U,2
68,0

3,2
2942,9

-25,9
715,9
741,8

2 916,4

x

37,A
987,3
395,3
840,9
343,3

x x

7,5
u,1
30,7
53,6
€,6

't 4w,4
485,3
564,5
565,0
252,8
242,8

10,o
312,2
261,1

99,5
161,6
51,1
-0,5

2 530,2
164,1
922,5
7fi,4

2 694,3

196,9
cl,7

121,4

117,7
4!t,6
42,2
3,4

72,1
55,2
32,5
22,6
16,9
3,7

412,0
-189,9

51,7
241,6
222,1

2 6f5,0 2302,1 342,5

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x

2014,'l
526,5
259,3

1743,4
431,4
227,1

260,7
95,1
32,2

Strtlstischea Bundesamt Wesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3. 1993

Deutrchlend Fruhero. I neue unoer I oeutrctrlana
Bundereeblct 

I 

und Barllnort
Frllhere3

Eundesgeblet

1)
z',)
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6.1 Entrtehunge, Varendunge- und Vertollungs€chnung 199i1

\brünhrung gcgstaib.r dcrn \brrahr h f

Gegcndend der Naclrveelsung

lnlsrd.orodul(t und Sozl.lprodukt
Bruttornrtscht pfung (unbercinlgt). unt6r6telf,€ Entgeltc for Benkdlenrtlelrlunger

! BruttowsrtlchüDfu ng (bcrelnlgt)
+ nlchtibzhhbere ümaffieuer und ElntuhEbgaDo
r Bruttolnlandgprodrlt
+ emplangEne Elnkommcn 1)2) aur der obdgm Wdt
- geleletete Elnkommen 1)2) an dh 0brlgo Wolt
r Bruttosozlslprodukt
- Abschrclbungen
a ltlettorozlalprodukt zu Marl(tprel.cfi
- l.dlreld€ St€ucm abzogllch Suhr€ntbnen
r Nettorozlalprodukt zu Faktorkoeteir

(Volk!elnkommen)

Bruttowert.chöotuno nach Wl.ttcheftsber.lchen
Land- und For.twirt&hafi, Fircherel
Produzl€ren&B Geur€öe
Handsl und Vsrkehr
Olonrfl elrtung!untsm€h m€n
Staat, prhätc H.ulhalto u. ä.

Verwenduno der lnlajrdrorcduklr
PrhataVerbnuch

+ Staet$r€rbrEuch
+ Bruttolnv6titlonen

Anlagolnveatltlonen
AU3rtl3tungan

Untemehm€n
Staat

Bauten
Unternehmon

Unternohmen ohne Wohnunglbeu
Wohnbauten

Staat
Vorrataveränderung

E Letzte inländlrche Venrendung von Glltem
+ Außenbeltrag (Auafuhr mlnuo Elnfuhr) 2)

Awfuhr rlon W.ren und Dlenatleßturyen 2)
Elnluhr vm Waren und Dlenrthldungcn 2)

t Bruttolnlend3produkt

Elnkommen

Nettolohn- und {ehalBumm.
+ Abzoge
I Bruttolohn- und aehaltrumme
+ ArbeitScbarb€lträCte
r Elnkommen eu! unsclbrtändlgcr Arbolt
+ Einkommon au! Untcrnehmcn urd Vermög€n
! Volkrelnkommon
+ indlrekte Stouem auüglich Suh,sntloncn
+ lfd. Übertragungen aus der 0Mgcn Welt (Saldo)
r VerfUgbarer Elnkommen der lnländlrchen

Sekto16n

nactrichtllch:
Verftlgbarer Elnkommen der prlyaten Haurh.lle

dar. empfängono laufendc Übcrbagungen
ErBpamls d€r prh,aten Haulhalte

1) Enileöe- und Vermögenlohkomman.
2) Fdther$ Bunde8geblot sovyle neue Länder und B€rllnost

elnachlhßllch lnnedeut.ch€r Trameldlonen.

N€uo Länder
und gerlln.ort

7,9
10,3
t8
7,7
7.8
3,8

16,5
7,t
9,7
7,0
x

5r8
12,1

7,5
8,6
8'0
1,9
8rt
x
x

7,5

8,0
't1,7
9,5

28,1
0,0

f,18
21,2
27.6
35,9
36,7
2t,8
28,5
2&0

x

2t,2

1.0
1E,4
13,'l
48,0
29.,5

21,7
25,3
l'.t,6
37,3
11,5
11,6
9,7

58,8
57,0
61,9
50,4
et,0

x
27,8

x
11.1
ß,9
21,6

?4,O

29,2
3H,7

122,7

ln lervclllgen Prelren

6,4
11,5
8,2
7,O

6,2
5.4

1E,7

c,7
8,1

5,4
x

4rg

-3,1
2,6
5,0

't1,9
7,3

6,0
7,8
0,1

4,2
-2.1
-2,6
3,7

10,0
10,5
6,7

12,9
7,8
x

6,0
x

6,6
2,3
B12

ln Prelsen yon l99l

1,9
7,8
1,6
3,2
1,8
1,4

15,0
1,2
4,5
0,8
x

2,1
7,8
2,1
3,4
2,2
{,2
12,2

1,8
5,6
112
x

7,8
7,8

7,8
7,6
7,8

28,5
30,5

8,5
17,2

7,0
x

6,5
10,2
3,0

16,8
-1,2

9,6
6,9

3i!,3
27,8
9,0
9,2
7,5

43,4
41,5
45,7
35,8
50,0

x
15,0

x
10,3
21,3
7.8

10,9
-1,5
2,2
5,5
2,2

3,0
4,5
1,7
1,2

-2,4
-2,7
3,'l
9,9
E,7
9,9
9,6

10,9
x

9'0
x

o,2
3,3
2,2

6'3

-21
3,8
5,6

13,8
10,1

7,8
10,6
5,7
8,8
o.5
{,8
5,1

17,0
16,8
17,O
18,6
18,3

x
7,9
x

0,9
1,1

7,8

x

10,1
4,7
2,3
6,1
1,8

x x

2,2
4,0

-3,3
0,3

4,2
4,1
1,6
4,3
4,8
1,7
6,7
2,1
x

1,3
x

5,4
4,1
l'8

Sbfictlrcher Bundc..mt wlosb.den
Fachssle 18, Relhe 1.3, 1998

12,6
11,1

l9,t
21,2
19,7

x
ß.2

x
x

4'8
9,2
e,2
7,2
814
't,0
tl,8
x
x

5,4

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x

56
7,5
2,2

x

x
x
x

,Deut chlend Fruherer I n"**l o.rt 
"trrnaBundereeblot 

I 

und Berllnor!
Frllherqp

Bund€.geblet
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6.1 Entrtehutrgs-, Venvendungs- und Vertellungsrechnung 1993

lrrd. DM

Gegenstand der Nachvrulung

lnlandlorodukt und Sozlalprodukt
Bruttowert3chöpfung (unberelnlgt)

- unterstellle Entg€lto ltlr Bankdlenstlglstungon

= Bruftowcrtrchöpfung (bereinigt)
+ nlchtabzlehbare UmraEsteuer und Elnluhrabgaben
r Bruttolnlandsprodukl
+ €mpfangene Elnkommen 'l)2) aus &r 0brlg€n Welt
- gGl€lstete Einkommen 1)2) an dle üMgo Welt

' Bruttosozlalprodukt
- Abschrsibungen

= Nettosozlalprodukt zu Marktprel3on
- lndlrekte Steuern abz0gllch Suhr€nthnan
E Ncttosozialprodukt zu Faktorkosten

(Volkreinkommen) .

Bruttowerßchöptunq nech Wlrtrcheftrbcrelchen
Land- und Forstwirtschafi , Flschoßl
Produzlerendc Geur€rbe
Handel und Verkehr
Dlenstleirtungsunternehmen
Staat, private Haushalte u. ä.

Vorwendung de3 lnlandlprodukt3
ftr'Yator Veörauch

+ Staatsverbrauch
+ Bruttolnv$tltlonen

Anlag€inve6tltlonen
ABrüstungen

Unternehmen
Staat

Bauten
Unternehmsn

Untemehm€n ohne Wohnungsbau
Wohnbauten

Shat
Vorrabveränderung

E Letzte lnländlsche Verwendung von Glltern
+ Auß€nb€itrag (Aucfuhr minus Einfuhr) 2)

Aurfuhr von Waren und Oienaüelstung€n 2)
Elnluhr rcn Waren und Dienstldütungen 2)

= Bruttolnlandcprodukt

Elnkommen

Nettolohn- und {ohalt3umme
+ Abzoge
E Bruttolohn- und gehaltrumme
+ Arbeitgeberbelträge

= Elnkommen aur uneelbrtändlger Arbelt
+ Einkommen aus Untemehmen und Vermögcn
r Volkcelnkommen
+ lndirokte Steuem abaogllch Subventlon.n
+ Itd. ob€rtragungen aus der tlbrlgen Welt (Saklo)
. Varf0gbares Elnkommen der lnländlrchen

Sektoren

nachrlctrtlich:
Verfugbares Elnkommen der prlvsten Haurhalte

der. empfangene lautende ÜUertngungen
Erapemlr der prhaten Hau:halte

1 ) Eni'/€rb& und Vermög€nselnkommen.
2) Frtlhsres Bundeegeblet eorie neue Länder und Borlln-o.t

elnschließllch innerdeutschor Tran aldionen.

Neue Länder
und Berlin.Ost

2 388,0 2129,2

3 058,4
14e,1

2912,3
2ß,9

3 159,1
126,9
128,4

3 157,6
426,8

2730,8
344,8

35,9
1 086,3

444,4
1M8,9

442,9

1832,2
623,0
694,6
701,8
260,6
251,7

12,O
4§,2
363,5
146,5
217,O

74,7
-7,3

3 149,8
9,3

682,0
672,7

3 150,1

968,3
173,6

,l 41,9
3:r5,9

17n,8
608,1

2 386,0
w,8
€1,5

2 088,9
566,1
256,8

303,0
13,0

290,0
15,4

305,4
24.1
14.7

3,t4,8
47,7

2e7,1
10,4

2|lil,7

2804,7
139,9

2 664,5
218,8

2 883,6
118,6
119,7

2082,5
402,7

2479,8
x

2 567,0
125,5

2&1,8
207,O

2 648,6
't23,2
't32,8

2 539,0
359,9

2279,1
x

237,6
14,4

223,2
11,8

235,0
22,O
13,5

243,5
42,8

200.7
x

ln Jewelllgen Prelrcn

2755,4
133,'l

2622,3
231,5

2853,7
132,0
142,9

2842,8
379,2

2438,6
334,4

29,3
981,1
405,6
964,8
374,6

in Preiren von {991

x x

r 588,9
508,5
5€,3
551,8
213,3
203,9

9,4
338,5
285.2
10't,1
184,1
53,3

-'t 1,5

2637,7
216,0
911,3
695,2

2 853,7

825,5
414,O

r 239,5
2%,4

I 635,9
593,3

212 ,2
334,4

.164,5

6,6
1(E,1
38,8
u,2
68,3

24:1,3
't 14,6
154,3
150,0
50,3
47,7
2,6

9§',7
78,4
45,4
32,5
21,4

4.2
512,'.|

.2ß,7
54,9

261,6
306,t1

/ß,9
't 015,7

425,7
924,5
395,0

I 685,3
572,3
850,4
6f5,2,2

257.1
245,5

11,6
395,2
327,7
133,1
194,5
67,5
-1,8

2 908,0
-24,4
671,9
696,3

2 883,6

36,0
923,9
391,5
868,4
u7,3

1 483,0
479,7
511,1

518,0
208,3
199,2

9,1
309,7
260,9

94,0
166,9
48,9
-7,0

2 473,8
174,8
893,0
718,2

2 648,6

x

7,8
91,9
34,2
56,1
47,7

2U2,,3
92,6

139,4

't3/.,2
48,8
46,3

2,5
85,4
66,8
39,1
27,7
18,6
5,2

434,2
-19S,2

54,6
253,8
235,0

112,8
59,6

202,6
39,5

24'.1,9
14,8

28,',7
10,4

113,1

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x

2 679,3 2299,1

1 811,3
.llig,0
222,4

380,2

277,6
107,1
u,1

x

x
x
x

Statlstlsches Bundesamt Wiesbaden
Fachserle 18, Reihe 1.3,1993

ileu€ Länder I oeutcnuno
und Berlln€cl

Frllheres
Bundesgebiet

Deut:chland Fr0heres
Bundelgeblet
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6.1 Entstehungs-, Verwenduni+ und Verteilung$echnung 1993

Veränderung gegenüber dem Vofahr in %

Gegenstand der Nachwei3ung

lnlandsprodukt und Sozlalprodukt

Bruttowsrtschöpfung (unbereinlgt)
- unterstellte Entgelte fOr Bankdlenstlelstungen

= Bruttowertschöptung (berelnigt)
+ nichtabziehbare Umsatssteqar und Elnfuhrabgaben

= Bruttolnlandsprodukt
+ empfangene Einkommen 1)2) aus der übrigen Welt
- geleistete Einkommen 1)2) an dle übrlge Welt

= Bruttosozialprodukt
- Abichreibungen

= Nettosozialprodukt zu Marktpreisen
- lndirekle Steuern abztlglich Subventlonen

= Nettolozialprodukt zu Faktorkorten
(Volkreinkommen)

Bruftowertschöofunq nach Wlrtschalt berelchcn

Land- und ForBturlrtcchafr , Flecherel
Produzierendes Gewerbe
Handel und Verkehr
Dlen3thistuhgsuntemehmen
Staat, private Haushalte u. ä.

Venvenduno dar lnlandsorodukts
Privater Verbrauch

+ Slaatsverbrauch
+ Brutloinvestitionen

Anlageinvestitionen
Ausrüstungen

Untemehmen
Staat

Bauten
Unternehmen

Unternehmen ohne Wohnungsbau
Wohnbautcn

Staat
Vorratsveränderung

= Letzte inländische Verwendung von Glltean
+ Außenbeilrag (Aulfuhr minus Einfuhr) 2)

Au.fuhr von Waren und Dien.tl€lstungcn 2)
Elnfuhr von Waren und Oienstleistung€n 2)

= Bruttolnlandsprodukt

Einkommen

Nettolohn- und gehaltaumme
+ Abzüge

= Bruttolohn- und .gehaltsumme
+ Aöoltg€berbelträge.
. Elnkommen aus unselbrtändiger Arbelt
+ Elnkommen au! Unternehmon und Vermögen

= Volkgeinkommen
+ lndlrelde Stouern auügllch Subventionen
+ lfd. Übertragungen aus der 0bripn Wdt (Saldo)

= Verfügbares Einkommen der intändischen
6ektoren

nachrichtlich:
VertUgbares Einkommen der prlvaten Hauthalta

dar. empfangene laufende Ubertragungen
Ereparnls der prlvaten Ha$halle

1 ) Erilerb6- und Vermögenselnkommen.
2) Frilheres Bundeqebiet sarvie neue Länder und B€dln€tt

elnschlleßlich innerdeutscher TransaKlonen.

-2,4
-5,2
{),1
3,3
0,8

{t,5

-'10,8
-4,6
-0,1
8,2
4,0

-10,0
-3,0
1,1
9,4
4,5

5,8
4,6
5,9
4,3
5,8
2,4

18,7

4,9
't5,2

2,9
x

x

7,2

2,7
-1,2
11,8

14,1
7,O
9,8

-27,5
18,5
21,1
20,3
22,3
10,1

x
5,4
x

5,5
5,0
5,8

2,e
6,8
2,4

2,7
o,7

18,4

2,1
6,8
1,1
x

0,8

4,4
1,7

-2,6
-1,6

-13,3
-13,4
-12,4

7,1
8,0
4,3

10,7
2,9
x

2,2
x

€,4
-7,3
2,7

't5,4
1,8

16,1
21,O

16,3
4,2

23,7
15,1
18,9

14,5
x

13,2

€,5
15,4
14,
25,7

7,1

11,3
4,2

19,6
18,7
7,9

10,8
.26,1

25,0
28,0
25,6
31,5
15,0

x
12,O

x
5,4
6,0

16,3

6,3
10,5
7.5
8,3
7,8
x

13,2
x
x

11,0

't0,7
't2,6
6,7

.{r,9
4,6
-l,1
-1,1

-1,'t
.2,2
14,6
.1,7
4,6

-2,7
x

-1,4
4,6
-1,7
-1,4

-1,7
-1,3
12,5
-2,3
3,5
3,2

x

ln J€welllgen Prel3en

1,3
7,3
1,0
6,4
1,4
1,7

16,2

0,8
5,4
0,1
x

3,4
't ,1

-7,5
€,0

-17.2
-17,6

-7,8
2,8
3,6

-3,1
7,7

-l,3
x

0,5
x

-2,3
6,4
1,4

x x

ln Prel.en von l99l

Neue Länder
und Barlln-Ort

3,7
9,2

1'.t,4
4,6

-l,9

4,2
€,4
-1,0
3,3
1,2

0,5
-1,2
-5,2

-4,5
-'t3,8
-13,8
-13,7

2,4
3,6
0,9
5,6

4,7
x

-1,2
x

ß,2
€,1
-t,l

o,2
-1,2
-9,5
-8,3

-17,A
-17,9

-9,0
4,8
{,1
-5,5
3,2

-4,3
x

-2,2
x

-3.2
-5,3
-1,7

1,1
0,9
1,0
3,3
t,5

-5,4

{'5
x
x

{,,1

t,8
2,O

1,9
3,9
2,3

-3,4

0,8
x
x

1,3

3,7
7,5

-1,0

2,7
6,4

-2,1

x

x
x
x

x

x
x
x

x

x
x
x

Statlstlsches Bundesamt Wiesbaden
,Fachserie 18, Reihe 1.3,1993

trr*- I Neue Länd6r I o"rt""t t"na
Bundereebletl und Baillnorl

Fr0herer
Bundesgebiet

Oeut3chland
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6.1 Entstohungs-, Verwendungg. und Verteltungsrechnung fär das l. Halblahr 1994

[,H. DM

Gegonstand der Nachwelaung

ln Jewelllgen Prelren in Prelsen von 1991

Neue Länder
und Berlin-Ost

lnland!produkt und Sozialprodukt
Bruttowcrtachöpf ung (unberelnlgt)

- unteratellte Entgelte for Bankdlenallelstungen

= Bruttowertschöptung (b€relnlgt)
+ nichtabziohbare UmeaEsteuer und Elnfuhrabgaben
. Bruttolnland3produkt
+ empfrngcne Elnkommen 1)2) aus der obdgen Welt
- geleislst. Elnkornmon 1)2) an dle 0brtg6 Wolt
c Bruttorozlalprodukt
- Abcchrelbungen

= Nettosozlalprodukt zu Marktprelcen
- indirelde Steuem auoglich Suhrenüonen
r Nettorozlalprodukt zu Faktorkoct€n

(Volkrelnkommen)

Bruttowertlchöpfuno nach Wi rt.ch!fttberelchen
Land- und Foretwirtechaft, Flscherel
Produierondeg Gewerbe
Handel und Vcrkehr
Dlenstlddungsuntemehmen
Staat, prlt,ate Hau3halte u. ä.

Verwenduno der tnlandsproduktl
PrhEtor Verbrauch

+ Staatsvprbreuch
+ Bruttolnvcltltloncn

Anhg€lnvGtltlonon
Aurrtlatungen

Untomshmen
Staat

Bauten
Untemehmsn

Untemshmen ohne Wohnung3beu
Wohnbauten

Staat
Vonateveränderung

= Letzte lnländlrche Verwendung von G0tem
+ Außenbeitrag (Atnfuhr minus Einfuhr) 2)

Ausfuhr von Waren und DlenBtlcHungen 2)
Einfuhr von W.ren und Dienstlclltungen 2)

. Bruttolnland.produkt

Elnkommen

Nettololrn- und {ehalbumme
+ Abzolp
E Bruttolohn- und {ehaltsumme+ Arb€ltgeborbeltrage

= Einkommen aus unselbständlger Arbelt
+ Elnkomm€n Eus UntemBhmEn und Vemögen
= Volkselnkommen
+. lndireKe St€uem aMlglich Subvantlonen
+ lfd. Übortraguneen aur der ilbdgcn Welt (SaHo)

= Vefllgbares Elnkommen der inländl3chen
Sektoren

nachrichtlich:
Verfllgbarer Elnkommen der prlvaten Hau3halte

dar. empfangen€ leufende Übertragungen
EGpamiE der pdvaten Hau8halte

'l) Enrerbs- und VEmögenleinkommen.
2) Frilhdes Bundeaoeblet solvle neue Länder und Berlln&

einschlleßllch innerdeutscher Transaktlonen.

1 643,6
76,8

r 463,8
133,3

I 600,1
e4,1
70,1

I 594,1
220,5

1 373,6
186,1

I 387,6
70,1

1 317,6
124,1

141,6
66,4
76,1

I 431,0
193,9

1238,0
178,3

156,0
6,7

119,2
9,3

t58,5
12,1
8,4

182,2
26,6

135,6
7,9

1402,7
74,7

1 328,0
116,5

14/,4,5
55,2
4,7

1 489,0
206,3

1232,8'x

,t 281,6
67,0

1214,6
1(x),8

1324,4
61,3
70,2

1 315,5
182,6

1 132,9
x

121,1
7,7

113,4
6,7

120,1
11,0
7,6

123,5
23,7
99,9

x

1187,1 I 060;7

8,4
555,9
222,8
550,8
20fi.,7

7,6
497,5
203,2
504,5
174,9

903,5
231,2
104,2

127,7

0,8
58,4
19,7
jt6,3
30,8

190,1

't38,4
56,0
14,3

x

7,9
512,3
209,3
475,3
197,8

7,2
462,6
191,9
445,8
174.2

725,2
233,1
268,8
251,2
95,5
92,6

2,9
155,7
133,1
45,1
88,0
22,6
17,7

1 230,0
94,4

466,8
372,5

1324,4

x

0,7
49,8
17,4
29,5
23,7

x

s23,4
291,2
374,9
354,6
123,3
119,5

3,9
231,2
194,5
73,6

120,9
36,7
20,4

I 588,5
10,6

35tt,9
34{i,3

,t 600,1

451r,5
229,9
683,4
165,5
8t18,9
338,5

't 187,4
186,1
-24,7

799,3
2§,1
287,O

270,4
98,1
95,0

3,1
172,3
147,5
48,9
98,6
24,8
16,6

1321,4
117,2
476,7
359,5

1441,8

39.0,0
199,7
583,6
145,4
725,0
330,8

1 059,7
178,3
{t,3

124,1
53,1
87,9
84,2
25,2
24,4
0,8

59,0
47,O
24,7
22,4
1't,9
3,8

265.1
-106,6

«),4
136,9
158,5

828,1
277,4
348,6
324,8
119,8
l1a,2

3,6
205,0
172,2
66,0

106,3
32,7
23,8

1 454,1
-9,6

3(,9,2
358,9

1444,5

1m,0
44,3
79,8
73,6
24,3
23.6

o,7
49,3
39,2
20,9
18,3
10,2
6,2

224,1
-104,0

29,9
133,9
120,1

69,5
30,3
99,8
20,2

,19,9
7,8

127,7
7,9

54,5

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

X
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x

I 3'14,8 11il,7 x

x
x
x

1 041,9
287,1
118,5

Statietlsche8 Bundesamt Wiesb€den
Fachserie 18, Reihe 1.3,1993

Ireut chland Früherer
Bundergeblet

NeueLänder I oeutrcrrhna
und BerlinorJ

Früheres
Bundesgebiet
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6.1 Entstehungs., Verwenduqgs. und Vertellungsrechnung lilrdas 1. Hatblahr 1994

VUündorung gpgooäbordem Vodahr in %

G6g6nstand der Nachrvelaung

ln Jewelllgen Prelsen ln Prelren von 1991

lnland3produkt und SozialDrcdukt
Bruttowadrchöpfung (unberelnlgtf

- unterstome En§elte for Bankdlenatldcturpm

= BruttowErttchöptung (berelnlgt)
+ nlchtabzl€hbare UmsaEBteuer und Elnluhrabgaben
- Bruttolnlandsprodukt
+ emptangene Einkommen 1)2) auc der üdgen Welt
- geleietete Einkommen 1)2) an dle obrlge Welt

= Bruttoaozlalprodukt
- Abcdlrdbungen

= Nettosozlalprodukt zu Marklprelten
- lndlrelde Steu€rn abztlglich Suhrcnthnen
s Nettorozlalprodukt zu Faktorkortan

(Volkrclnkommen)

Bruttowertschöpfuno nach YVirtschltt !..elchen
Land. und Foretwirtschaft, Fischerel
Prodtzierender Gewerbe
Handel und Verkehr
OlenBtlebtungBuntemehmen
Staat, pri\rate Haushalte u. ä.

Varwendung dea Inlandcoroduktr
Privater Verörauch

+ Staatgv€rbrauch
+ Bruttoinvostltlonen

Anlagelnv€slitionen
Ausr{lstungsn

Unteinehmen
Staat

Bauten
Untemehmen

Untemehmen ohne Wohnungabeu
Wohnbauten

Staat
Vorrätsveränderung

E Letzte lnländische Verwendung von Gtltern
+ Außenb€itrag (Austuhr minus Elntuhr) 2)

Augluhr von Waren und ElienltlehürngGn 2)
Elnfuhr ron Waren und Oencüeleturlgen 2)

= Bruttoinlandaprodukt

Einkommen
Nettolohn- und gehaltsumme

+ Abzüg€

= Bruttolohn- und {ohaltrumme
+ Arbeltgsb€rbelträge
o Elnkommen aus unselbrtändlg€r Arbelt
+ Einkommen aus Untemehmen und Vennögen

= Volkselnkommen
+ indlrclde Steuem abzaigllch Suhrantlonen
+ lfd. Üb€.tragungen aue der 0brlgcn Welt (S.Ho)

= Verfügbarer Einkommen der lnländlrchen
Sektoren

nachrlchtllch:
VerfUgb.r6. Einkommen der prlvaten Hau.halt.

dar. ampfangene laufende Übertragungen
Errparnis der prirraten Haushalte

1) Eruuerb+ und Vemögensdnkommen.
2) Frtlheres Bundeagebidt sorie rl€ue Länder und Berlln.G

elmchlleßllch lnnärdeutgcher Tran3aldlonon.

1,1
't,8

22,O

17,5
8,8
9,3

-3,9
22,4
22,4
8,9

42,7
22,2

x
9,3
x

r7.5
11,5

8,9

2.1
7,4
t,9
6,6
2,2

.4,6
10,0
t,5
2,2
1.4
x

x

2,O
1,6
o,4
4,0
o,7

1,5
{,0
4,1

0,4
.5,1
.4,9

-l 1,9
4,2
5.5

-2,1
9,8

-2,7
x

't,l
x

6.9
6,4
2,2

-1,4
2,8
0,9
4,2
0,5

't,8
o2
7,7
3,9

-2,6
-2p

-1q{
8.r
8,9
't,'l

14,3
3,9

x
a8

x
0.3
5.6
2,8

€8.5
r9.4
72

12.1
5,3

7.7
66

21,O

20,5
s2
9.5

-1,3
2€.,1
26.3
t1.3
'18,325,8

x
11,5

x
18r3
10J
t3,6

13
1.1
5,1

1,7
€,0
-4,8
-9,7
6,O
7,1

-1,O
12.1
-1,9

x
3,9
x

7,3
5p
tl.5

§p
€,9
4,0
9,7
5J

-2"6
14p

4,G
4,5
4,6
x

3,8

4,3
7,1

4,1
8,4
4,5

-2,3
12,3

3,8
3,1
3,9
x

3,1

2,4
2,8
2,2
7,8
1,5

{J
3J
0"6
3,9
1,2
7,6
3,1
x
x

12,2
5,2

12,6
29,8
13,6

7,1
25.3
12,1
15,7
,t 1,8

x

2,6
7,4
2,4
7,4
2,8

.4,9
12,2

2,O
3,4
1,8
x

9,6 x

Neue Länder
und Berlinost

8.1
7,4
8,2

22,4
8;9
5,7

22,3
7,9

14,3
8,4
x

x

-26,3
15,2
6,4
7,3

-1,2

Strtlstlsch€o Bundeeamt Wesbaden
Fachrarle 18, Relhe 1.3, 1993

-3,2
4,3
2,7
8,1
2p

4,7
2,1
8,5
5,6

-2,1
-2,2
€,1
10,5
11J
2p

17,1
5,6
x

5,1
x

6,0
5,1

5,3

0.4
4.3
,t,7

4,7
2,!
7,7
3,8
x
x

qf
13p

8,7
11,2

I,l
15,5
9,6
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
4

x

x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x

7,O

€,0
9,6
€,5

3,8tl,9

9,4
4,1
-6,2

3,0
3,3

-6,2

Deut*hlend Früheres I neue unaer I oeutrctrtana
Bundereebiet 

I 

und Berllnor!
Frühcrca

BundergÖlet
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Deutschland Frllherec
Bundesgcbiet

Neue Länder
und Berlin.Ost

6.2 Enirerbstätlgkeit und Pro-Kopf-Angaben fllr das 2. Halbiahr 1990

Gegenstand der Nachweisung

Bevölkerunq und Erwerbstätiokeit

Bevölkerung (Einwohner)
Erwerbspersonen

- Arbeitslose
= Erwerbstätige tnländer

Selbs{ändige und mlthelfende Familienangehörlge
bGchäft igte Arbeltnehmer

+ Elnpendler abz0gllch Auspendler
= Enrerbstätige im lnland

dar. beschäfrigte Arbeitnehmer im lnland

Anqaben ie Enverbstätioen (im lnlandl.
ie Einwohner und
le beschäftioten Arbeltnehmer (lnländer)

je Erwerbstätigen
BruttoinlandsproduK
Anlageinvestltionen

le Einwohner
BruttoinlandsproduK
BruttosozialproduK
Privater Verbrauch
Staatsverbrauch
Anlageinvestitlonen
Volkselnkommen
Verf0gbares Elnkommen
Verfogbares Einkommen der privaten Haushalte

monatlich je beschäftigten Arbeitnehmer
Bruttolohn- und -gehaltsumme
Nettolohn- und -gehaltsumme

Erwerbstätagkeit
Emerbspersonen
Arbeitslose
Erwerbstätige lnländer

dar. beschänigte Arbeitnehmer (lnEnde0
Erwerbstätige im lnland

dar. beschäftigte Arbeitnehmer lm lnland

Je Erwerbstätlgcn ln jewelllgen Prelsen
Bruttolnlandsprodukl
Anhgeinvestitlonen

ie Erwerbstätigen in Preisen von 1091
BruttoinlandsproduK
Anlageinvestitionen

je Einwohner in jeweiligen Prei6en
Bruüoinlandsprodukt
BruttosozialproduK
Privater Verbrauch
Staatsverbrauch
Anlageinvestitionen
Volkseinkommen
Verf0gbares Einkommen
Verfugbares Einkommen der primten Haushalte

Je Elnwohner in Preisen von l99l
BruttoinlandsproduK
BruttosozialproduK
Prlvater Verbrauch
Staatsverbrauch
Anlageinvestitlonen

monatlich je beschäftigten Arbeltnehmer
Bruttolohn- und -gehaltsumme
Nettolohn- und -gehaltsumme

Durchschnltt in t 000

63 527

30,188
1 7d2

2872e
3 035

25 691
59

28786
25750

DM

.14 000
9 400

19 900
20 100

10 800
3 700
4 300

156m
16 800
12 500

3710
2570

1 350

Veränderung gegenuber dem VorJahr

ln%

Anteil der
neuen Länder und Berlinost

an Oeutschland in oÄ

am frllheren Bundesgebiet in %

Statistisches Bundesamt Wiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1993

79 615
39 380

219,5
37 185

3 323
33 862

-77
37 108
33 785

36 7(D
I 200

11 000

3 140

17 100
17 300
9 600
3 400
3 800

16 089
I 892

rl33
8 469

288
I 171

-1 36
8 323
I 035

11 500
4 100

5 900
6 000
5 100
2 300
2 100

5 200

20,2

n,6
19,7
22,7
8,7

24,1
X

22,4
23,8

26,0
44,O

29,7
29,9
47,2
62,3
50,2

.
41,3

36,4

in %Punkten

x
x
x
x
x
x

x
x

x
x

x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x

x
x
x
x
x
x

x
x

x
x

x
x
X
X
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x

x
x
x
x
x
x

x
x

x
x

x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x

x
x
x
x
x
x

x
x

x
x

x
X
X
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
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Fr{lheree
Bundesgeblet

Neue Ländcr
und Berlln0st

Deutschland

6.2 Enuerbstätlgkeit und Pro-Kopl-Angaben 1 991

Gegenstand ds Naclnreisung

Bevölkeruno und Erwerbgtätlolelt
Bcvölkerung (Elnwohner)
Erwerbspersonen

- Arbsitslo€€
= Erwerbetätlge lnländer

Selb6tändlge und mltholfeMe Famlllenan$hödgo
beschäft igte Arbeitnehmer

+ Einpendler abz0glich Auspendler
a Erwerbstttlge lm lnland

dar. beschäftlgt€ Arbeitnehmer lm lnland

Anoaben le Erwarbetätloen (trn lnlandl.
le Einwohncr und
le beschältlqten Arbeltnehmer (lnländcrl

le Erwerbstätlgen
BruttoinlandsproduK
Anlagelnveetftlonen

Jo Einwohnel
Bruttolnlandsproduld
Bruttosehlptodukt
Prnater Ve6rauch
Staatsverbrauch
Anlageinvestitlonen
Volkeelnkommen
Vertogbares Elnkommen
Vertogbares Elnkommen der prlvaten Haushalte

monatllch le beechäft igten Arbeltnrlrmel
Bruttolohn- und -gehalteumme
Nettolohn- und -gehaltsumme

Eruerbctätlgkelt
Eruerbsperconen
Arb€lElo€e
Enrverbstätlge lnländer

dar. b€schäfrigte Arbettnehrner (lnHndeo
Emerbetätlge im lnland

dar. beschäfrlgte Arbeitnehmer im lnland

je Erwerbstätlgen ln jeweiligen Prelien
BruttoinlandeproduK
Anlageinveetltlonon

je Erueöstätlgcn in Preisen von l90l
Bruttolnlardsprodul«t
Anlagelmrestltlon€n

ie Elnwohner ln leweiligen Prelscn
BruttolnlandsproduK
BruttoeozlalproduK
Privater Voörauch
Staatsverbrauch
Anlagelnvestltlonen
Volks€lnkommen
VerfogbarB Elnkommen
Verf0gbar6 Elnkommen der privaten Hawhalte

je Elnwohner ln Preisen von 1091
BruttolnhndBp,oduld
Bruttoso8lalproduld
Pilrter Verbrauch
SbatBveöreuch
Anlagelnvestitlonen

ronatllch Je baechäftigGn Arbeltnehrner
Bruttolohn- und gehaltsumme
Nettolohn- und -gehattsumme

Anteil der
neuen Länder und B€rlinost

70 984
39 166
2602

38 664
34ä

3Xl 139
-53

38 611
33 086

16 0t0
85G'

913
7 590

371
7 219
-269

7 321
6 950

Durchschnltt ln I 000

al071
30 6G3
I 689

28971
3031

äc2o
216

29 r90ß1§

an lleutschland in %
19,9

21,7
35,1
20,8
r0.8
21,8

x
20,1
21,O

78?0o
17 9(x)

DM

90 700
19 300

28 100
12dn

12 900
13 500
11 300
5 500
5 800

1r e00
174oo
12?IJp

35 700
36(m
NM
6S0
8Zn

27gpo
fl)8(x)
23 «)0

41 300
4t dx)
2,ffi

7 300
I 800

31 900

3710
2 500

Verändarung gegen0ber dem Voriahr

ln tl

am frllheren Bundcsgeblet ln %

31,0
65,2

,19,0
55,1

ln %-Punkten

Statlstleches Bundeoamt \Afresbaden
Fachaerle 18, Relhe 1.3, 1993

31,3
32,3
49,9
75,7
65,8
36,3
50,9
46,8

34 100
26 100

x
x
x
x
x
x

x
x

x
x

x
x
x
x
x

x
x

«x)
260

3
2

820
360

I
1

x
x
x
x
x
x

x
x

x
x

x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x

x
x

x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x

x
x

x
x
x
x
x
x

x
x

x
x

x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
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Gegenstand der Nachnelcung

Bevöllerunq und Erwerbstätlokclt
Bcvölkerung (Elnwohner)
Erwerbeperconen

- Arbeltslose
! E usrb3tttige lnländer

SolbEiländlgs und mlthelfende FamfllenangEhörlgo
bechrflgto tubefuntuner

, + Elnpendler aMlgübh Auspendler

dar. bGchänbüe Arbeihehmer lm lnhnd

Anoabcn ie Erwerbetätloen llm Inlandl.
ie Elmvohner und
lo beschättlqten A6oltnehmer (lnländerl

Je Erwerbstätlgen
Bruttolnhndsprodukt
Anlagelnwdtonen

Jc Elnwohncr
Bruüolnhndepodulrt
Bnrttosdialpodukf
Prlwter Verärauch
Shatsrerbrarch
Anhgainve6ütlmen
Volks€lnkmmon
V€rfogbsros Elnkommen
Verfogbaros Elnkommen der prlvaten Hau3halts

monatllch Je beschäftlgtGn Arbeltnehmel
Bruttolohn- und gehaltsumme
Nottolohn- und aena[summe

Ervucrbstätlgkclt
E trc6epersonen
&belEb8o
Eftverbdäüge lnländer

dü. b€sctHflgüe Arboitnehmer (lnländer)
Enverbstätlgc im lnland

dar. beechäffie Arbeltnehtner lm lnhnd

Jc Erwerbdätlgen ln jewelllgen Prclsn
BruttolnlandsproduK
Anhgelmesüüonen

Jc Erwc6stttlgen ln Prelsen von lggl
B.uttolnlan&produld
Anhgelnvestlüonen

Je Einwohner lnJeweillgen Prelsen
Bruttoinland6produld
Brutt*elalprcduK
Prhater Vcrörauch
SheE\rübrauch
Anlagslnvestltlonen
Volkselnkommen
Verfogbares Elnkommen
Verf0gbares Elnkommen der trlwten Haushalte

Je EtmYohner In Prelsen von 1981
Bruttolnlandsproduk
Bruttcdalprodu[{
Prhater Veörauch
Shatarerbfauch
Anhgelnvestitlonen

monatllch Je boschäfrigten Arbeltnehrnel
Eruttolohn- und {ehaltsummo
Nettolohn- und aehattsumme

6.2 Erwerbstätlgkelt und Pro-Kopf-Angaben 1992

Durchschnltt ln I 000

Anteil der
neucn Länder und Berlln€ct

an D,eutschland in 
'619,5

20,5
39,3
18,9
12,O
19,7

x
18,0
18,6

arn frllheren Bundesgebiet in %

42,5
9E,1

38,5
rl0,0

s8,6
90,1
88,8
43,7
61,3
58,6

62,7
67,2

ln t6.Punkten

-1.2
4,2

-1,8
-2,1
-2,1
-2,4

11,5
33,0

7,2
7,7
8,7

14,4
zJ,0

7,4
10,5
1 1,9

13,7
12,2

80 595
38 909
2978

36 9313M
c24/,7

-16
36 915
32431

85 600
19 900

64 886
30 938
r 808

20 130
3 06/

26 oGt
gz2

2gß2
26 385

DM

16 730
7 971
1 170
6 801

417
6 3E4
€38

G tt63
6 046

38 200
38 4(x)
21 8(x)

7 600
89(x}

NM
32 800
25 000

{,7
14,5
-1,7
-2,1
-1,6
-2,O

9,6
10,7

16 700
174p/J
139ü)
7 000
8m0

14ffi
21 800
15 900

2ffi
r 750

95 500
199m

,13/O0
4ir5ü)
ß7@

3 920
2 610

lo 600
19a)0

7 800
I 000

33(m
35 500nm

3
2

0«)m

0,9
7,O
0,5
0,6
0,9
1,0

5,3
3,3

0,9
{,6

5,0
4,4
4,7
6,5
2,9
3,5
4,1
4,2

0,5
0,0
0,9
2,8
o,9

5,7
4,2

3,9
5,9

7,O
6,5
6,9
9,7
8,0
5,5
6,7
7,2

Veränderung gegenllber dem VorJahr

ln tt

6,3
28,1

-10,4
-1 1,6
-11.7
-13,0

2,,1
4,8

9,0
9,7

10,9
6,1

29,3

35,'l
n,9

4,4
55,5

x
x

8,9
n,2
ß,0
26,6
3E,6

24,6
25,5
30,7

1,4
1,0
2,2
3,7
3,4

x
x
x
x
x

10,1
I,t

Statistischee Bundesamt Wiesbaden
Fachsode .l8, Reihe 1.3, lgql

D,eutrchland Frllheree
Bundeegebict

Neue Länder
und BerllnOet
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6.2 Erweügtätlgkelt und Pro-Kopf-Angaben 1993

Gegcnstand der Nachweisung

Bevölkeruno und Erwerbgtätlqkelt
Bevölkerung (Einwohner)
Emerbspersonen

- Arb€ltslos€

= Erwerbstätlge lnländer
Selbetändigo und mlthetfende FamlllenangehtHge
be*hältlgte &beltnehmer

+ Elnpendler abz0gllch Ausp€ndler
. Enrerbetätlge lm lnland

dar. beechäfilgto Arbeltnehmer Im lnland

Anoaben le Erwerbctätloen fim lnlandl.
ie Einwohner und
le beschältiqten Arbeitnehrocr 0nländerl

le Erwerbstätlgen
Bruttolnlandsprodukt
Anlägeinvectltlonen

Je Einwohner
BruttolnlandsproduK
BruttoEozialprodukt

Prlvator Verbrauch
SEaEveörauch
Anlagelnvestitlonen
Volksolnkommen
V€rfogbar€s Elnkommen
Ve.fogbar6 Elnkommen der prlvaten Haushafte

monatllch Je beschäftlgten Arbeltnehmer
Bruttolohn- und {ehaltsumms
Nettolohn- und -gehaltsumms

Erwerbstätlgkeit
Emerbopersonen
Arbeltsloee
Erw€rbstäUge lnländer

dar. beschäftigte Arbeitnehmer (lnländ€r)
Erwerbstätige im lnland

dar. beachäftlgte Arbeitnehmer im lnland

Je Erwerbetätlgen in jewelllgen Prelsen
Brutlolnlandsprodukt
Anlagelnwctlüonen

Jc EnvcrbetätlgGn ln Prebrn von 1991
Bruttolnlandsprodukt
AnlagElnvGtltlonen

Je Elnwohner ln Jewclligen Prel8en
Bruttolnlandsprodukt
Bruttosozialproduld
Prirrater'Verbrauch
Staatsverbrauoh
Anlagelnveetltlonen
Volkscinkommen
Verf0gbares Elnkommon
Vert0gbares Elnkommen der privaten Haushalte

ie Elnwohner in Preisen von 1991
Bruttolnlandsprodukt
Bruttoeozlalgodult
Prlvater Verbrauch
Staatsverbrauch
Anlagelnv€stltlonen

monatlich Je boschäfrigten Arbeltnehmer
Bruttolohn- und gehaltsumme
Ndtolohn- und -gehaltsumme

Durchschnltt ln I 0ll0

Vsänderung gcgcnllber dem Vorlahr
ln tl

-2.8
-1,0
€,0
-3,7
-2,9
-3,7

19,8
2,3

-o,1
€,9

9,0
17,5

0,4
.0,2

2,4
0,1
6,9
-1,5
-1,2
1.7

16,9
15,7

11,9
4,E

19,3
13,8
11,6
11,3

Anteil der
neuen Länder und Berlin0st

an lleutschl.nd in l.
19,3

20,0
3:,,6
18,7
12,9
19,4

x
17,8
18,3

am früheren Bundcsgeblet ln %

,19,5
125,7

68,0
72,1

in %.Punkten

6,9
n,5

6,3
6,4
5,5
4,2

25,1

6,8
7,9
5,6

Statistlsches Bundesamt Wesbaden
Fachserle 18, Relho 1.3, .l993

81 180

38 682
3 419

t6 263
3 516

31 747
4

s5267
31 751

89m0
19S0

38 900
38 900
2,ffi
77@
6 600

EM

3 780
2W

.0,6
14,8
-t,9
-2,2
.1,8
.2,1

-2,4
{,3
-,l,9
-5,1

4,1

86 532
30 905
2no

28 665
3ff4

25 601
3E

28 99'l
259«)

l5 848
7 747
t 1.[9
I 598

ß2
6 146
-cä

8273
5821

'19 500
20 100

15 500
7 300
9m0

16lo0
24ffi
1770r)

DM

98 400
19 000

ß70rJ
2390O

4,8
ß,4
64,1
gt,4

113,9
50,5
69,3
u,2

«r0(x)
25 700

{,5
€,7
4,2
-0,3
-0,2
4,3

x
x
x
x
x

«t5m
,13,O0

24?f,J
7 8fl)
8lo0

32 flX'
35 i00ztffi

4 030
2 690

27fi
1 940

4,0
25,6
-1,6
-l,8
-1,6
-1,7

3,0
{,5

4,6
o,2

o,7
-2,7

2,O
1,3

3,7
0,9

-2,3

0,1
0,6
3,0

-t,8

x
x

6,4
5,4
3,2

4,7
11,7

-2,7
€,3
-0,8
-2,2
4,2

2,9
2,9

5,3
4.9

Dcutschland Frllheree
Bundeegeblet

Neue Länder
und Berllnost

4,1
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6.2 Enilerbstätigkeit und PrGKopl-Angaben für das 1. Halbiahr 1994

Gegenstand der Nachwelsung

Bevölkerunq und Erwerbstätiqkeit

Bevölkerung (Einwohner)
Erwerbspersonen

- fubeitslose

= Erwerbstätlge lnländer
Selbständige und mithelfende Familienangehörlge
beschäftigte Arbeilnehmer

+ Einpendler abz0gllch Auspendler

= Enrverbstätige im lnland
dar. beschäftlgte Arbeitnehmer lm lnland

je Enrerbstätlgen
BruttoinlandsEodukt
Anlageinvestitionen

je Einwohner
Bruttoinlandsprodukl
BruttosozialproduK
Prl\rator Verbrauch
Staatsverbrauch
Anlageinvestftlonen
Volkseinkommen
Verfogbares Elnkommen
Verf0gbare6 Einkommen der prhraten Haushalte

monatlich je bGschäfilgten Arbeltnehmer
Bruttolohn- und -gehaltsumme
Nettolohn- und -gehaltsumme

Enrverbstätigkeit
Erwerbspersonen
Arbeitslose
ErwBrbstiltige lnländer

dar. beschäfrigle Arbeitnehmer (lnlllnder)
EMerbstätige lm lnland

dar. beschäftlgte Arbeltnehmor lm lnland

Je Enverbstätigen in jeweiligen Prelsen
Bruttoinlandsproduld
Anlageinvestitlonen

je Erwerbstätagen in Preisen von 1991
Bruttoinlandsprodukl
Anlageinvstitionen

Je Einwohner in Jeweiligen Preisen
Bruttoinlandsprcdukt
Bruttosozialprodukt
Prlvater Verbrauch
Staatsr/erbrauch
Anlageinvestitionen
Volkseinkommen
Verfogbares Einkommen
Verf0gbares Einkommen der prhraten Haushalte

Je Elnwohner ln Prelsen von l09l
Bruttoinlandsprodukt
Bruttosozialprodukt
Privater Verbrauch
Staatsverbrauch
Anlageinvestitionen

monatlich je beschäft igten Arbeltnehrner
Brutolohn- und {ehaltsumme
Nettolohn- und {ehalEumme

2,4
't,7
1,5

-0,1
3,5

9,4
8,4
4,6
2,3

18,'l

Veränderung gegen0ber dem Vorjahr

ln%

o,1
18,9
-1,5
-1,7
-l,6
-1,7

13,4
20,5

8,9
17,5

1,7
't,0
1,0
{,5
{,'l

Anteil der
neuen Länder und Berlinost

an Deutschland in %

n,2
32,0
't8,9
13,4
19,5

x
17,9
18,5

Statistlsches Bundesamt Wiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1993

Durchschnitt in 1 000

38 673
38,47

34 826
35«,

31 293
-18

34 808
31 Tt1

30 873
2619

282il
3 059

25 195
§7

28 6e1
25fi2

7 801
1m
e 672

474
6 os8
€25

8247
5773

10 200
10 400
I 000
3lo0
5 400
82(X)

1220o
8 700

46 000
10 200

DM

50 500
I 500

25ßO
r3 500

am früheren Bundesgebiet in %

19 700
19 600
11.100
3 600
4M

14600
t0 500
12 800

21 900
21 800
12zfo
3 600
4 100

16 100
17 600
13 700

50,3
'142,4

45,3
47,7
65,4
93,9

131,2

50,8
69,4
63,3

70,6
74,8

640
420

3
2

o,2
-2,1
o,2
0,2
o,2
o,2

3,2
20,3

x
x

4,1
4,1

2,7
5,6

21,5
3,4
2,7
2,5

3 860
2W

2730
19m

in o6+unkten

0,2
15,2
-'t,2
-1,5
1,3
-1,5

1,2
8,0
0.0

-0,5
0,0

-0,5

14,0
12,9

8,2
7,1

21,1

10,0
'7,s
6,6

6,1
3,3

6,7
7,O

3,9
2,O

4,0
3,2
3,8
0,6
1,2

2,6
3,3
2,5

5,0
4,2
4,4
1,8
5,3
3,4
3,9
3,0

4,1
5,2

3,2
1,9

x
x
x
x
x

4,5
4,5

Deutschland Frllheres
Bundesgebiet

Neue Länder
und Berlln-Ost
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2,3
1,0

9,3
7,5

Anoaben ie Erwerbstätloen (lm lnland).
ie Elnwohner und
le beschäfrloten Arbeitnehmer fl nländerl
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Übersicht 1: Gliederung der rilirtschaftsbereiche in den Volkswirtschafttichen Gesamtrechnungen

Systematik der Wirtschaftszweige Ausgabe 1979 SYPROIIBereich

Bezeichnung Nummer

Lend- und Forstwirtschaft,
Fischerei

Landwirtschaft

Gewerbliche Gärtnerei und
Tierhalnmg, Forstwirtschaft ,
Fischerei

Produzierendes Gewerbea)

Energie- und Wasserversorgung,
Berbau

Elektrizitäts., Gas-, Fenrwär-
me- und Wasserversorgung

Elektrizitäts- und Fern-
wärmeversorgung usw.

Gasversorgung

Wasserversorgung

Bergbau

Kohlenbergbau

Verarbeitendes Gewerbea)

thriger Bergbau

Unternehmen Land- und Forstwirtschaft, Fischerei; Produzie-
rendes Gewerbe; Handel; Verkehr- und Nach-
ricütenübermittlung; Kreditinstitute und Versi-
cherungsgewerbe; Dienstleistungen, soweit von
Untemehmen und Freien Berufen erbracht; Or-
ganisationen ohne Erwerbsaveck, für Untemeh-
men tätig; Bundesmonopolvenvaltung frr
Branntwein; Bundesanstalt für landwirtschaftli-
che Marktordnung

Land- und Forstwirtschaft , Fischerei

Gewerbliche Gärtnerei, gewerbliche Tierhaltung,
-zucht und -pflege; Forsmirtschaft; Fischerei,
Fischzucht

Produzierendes Gewerbe; Bundesmonopolver-
waltung ftr Branntwein

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau

Elektrizität+, Gas-, Fernwärme- und Wasserver-
sorgung

Elektrizitäts-, Gas- und Femwärmeversorgung
(ohne ausgeprägten Schwerpunkt); Elekrrizitäts-
versorgung; Femwärmeversor$mg

Steinlcohlebergbau und -brikettherstellung,
Kokerei; Braukohlenbergbau und -briketther-
glgllrrng

Erzbergbau, Gewinnung von spalt- und brutstoff-
haltigen Erznn; Kali- und Steinsalzbergbau, Sali-
nen; Gewinnung von ErdöI, Ergas; Sonstiger
Bergbau, Torfgewinnung

Verarbeitendes Gewerbe; Bundesmonopolver-
waltung für Brannnvein

Landwirtschaft

Gasversorgrrng

Wasserversorgmg

Bergbau

l-3
ex 9.0 39

100 - l0l,
r05

103

t07

lt
ll0- llt

l13-ll8

2
ex 9.0 39

l0

0

I

0l

03-07

0 -7,
ex 9.0
ex9.7

83,
39,
ll

10t0,
1050 - 1060

zttt -2n4

2130 - 2t80

l0 -77

10,21

l0

1030

22- 69

2t

1070

Fußnoten siehe letzte Seite dieser
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Systematik der Wirtschaffszweige, Ausgabe 19791121 SYPROTtBereich

Bezeichnug Nummer

200 - 201

2t3 - 2t6

22t -223,
226

230 -232

233

234-236

237 -239

240 -ut,
?AI

I

2U

?27

-u5,

205

2t0

?42

u3

24
u9

246

248

u,4

34

35

22

58

5s

25

5l

52

27

28

29

30

3l

32

50

33

Chemische Industrie, Herstel-
lrng md Verarbeitung von
Spalr- und Brutstofren

Mineral6trncubeiturg

Hersrcllung von Kuort*oß
warcn

Gumrniverabeitung

Gewinumg und Verarbeiüng
von Steirenrmd Erden

Feinkeramik

Herstellurg und Verarüeitug
von Glas

Eisenschaf fende lndustrie

NE-Metallerzeugrmg, NE-
MetallhalbzeugWerke

Ziehereien, trGltwalzwerke,
§tqhly6lfsrmung usw.

Stahl- und Leichtmetallbau,
Schienenfahrzeugbau

Herstellung von Büromaschi-
nen, ADVGeTäten und -Ein-
richtungen

Straßenfahrzeugbau, Repara-
tur von Kraftfahrzeugen usw.

Schiffbau

Luft- und Raumfahrzeugbau

lvlaschinenbau

Gießerei

Chemische Indrstrie; Herstellung und Verarbei-
htng von Spalt- @d Bnrtstoffen

Mineralölverrüeitung

Herstelhmg von KunstSoftvaren

Ilerstellung von Gummiwaren; Ruadcrreueiupg
uad Reparatur von Bereifungen

Gewinaug von Steinen und Erden; Verarbeitung
v6n §lsincri rrnd Erdc,n (ohne Grobkeramik,
Herselhng von Schleiftritrcln; Grobkeramik;
Herstellung von Schleiftritrcln

Feinkeramik

Herstellung und Verarbeitmg von Glas

Eisenschafrende Industrie

NE Metallerzeugung, NE Metallhalbzeugwerke

Eisen., Stahl- md Tempergießelri; NF-tvletatl-
gießerei

Ziehereien, IGltwalzwerke; Stahlverformrmg,
Oberflächenveredlrrng, Hihtung; Mechanik,
an.g.

Herstelhmg y6a §tahl- ud Leichtnetallkon-
stnrktionen, Weichenbau; Kessel- md
Behälterbau; Schienenfahrzeugbau

Herstellung von Bäromaschinen, Datenverar-
beitrmgsgeräten und -einrichtungen

Hersrcllung von Kraftwagen und deren Teilen;
Straßenfahrzeugbau (ohne Herstellung von
Kraftwagen) ; Reparatur von Kraft fahrzeugen,
Fahrrädern; Iackierung von Straßenfabrzeugen

Luft- und Raumfahrzeugbau

lvlaschinenbau

Schiffbau

Übersicht l: Gliedenmg der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirschaftlichon Gesamtrechnugen

Fußnoten siehe letae Seite dieser -325-



übersicht l: Gliedenrng der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Bereich Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 197 9 Dzl SYPROTI

Bezeichnung Nummer

Elektnotechnik, Reparatur von
Haushaltsgeräten

Feinmechanik, Optr,
Herstellung von Uhren

Herstellung von Eisen-,
Blech- und Metallwaren

Herstellung von Musikinstnr-
menten, Spielwaren, Füllhal-
tem usw.

Holzbearbeitung

Holzverarbeitung

Zellstoff-, Holzschliff-,
Papier- und Pappeerzeugmg

Papier- und Pappeverarbei-
tmg

Druckerei, Vervielfültigung

Ledergewerbe

Textilgewerbe

Bekleidungsgewerbe

Ernäihnrngsgewerbe (ohne
Getränkeherstellung)

Getränkeherstellung

Tabakverarbeinmg

Elekrrotechnik; Reparatur von elektrischen
Geräten für den Haushalt

Feinmechanik, Optik; Herstellung von Uhren

Herstellung von Eisen-, Blech- und Metallwaren

Herstellung von Füllhaltern u.ä., Stempeln; Ver-
arbeitung von nattirlichen Schnitz- und Form-
stoffen; Foto- und Filmlabors; Herstellung von
Musikinstnrmenten, Spielwaren, Sportgeräten,
Schmuck u.ä

Holzbearbeitung

Holzverarbeitung

Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und Pappeer-
zeugung

Papier- und Pappeverarbeitung

Druckerei, VenrielEltigung

Ledererzeugung; Lederverarbeitung (ohne Her-
stellung von Schuhen); Hentelluog von Schuhen

Textilgewerbe

Bekleidungsgewerbe

lvlahl- und Schälmtihlen; Herstelh,ng von Stärke,
Stärkeerzeugpissen; Herstellung von Teigrvaren;
Herstellung von Backwaren; Zuckerindusrie;
Obst- und Gemüseverarbeitmg; Herstelh,ng von
Süßwaren (ohne Dauerbackwaren); Milchver-
werung; Herstellung von SpeiseöI, Margarine
u.ä. Nahnrngsfetten; Schlachthäuser (ohne kom-
6rnels Scblachthöfe), Fleischverarbeinrng;
Fischverarbeitung; Sonstiges Ernährungsgewerbe
(ohne Herstellung von Futtermitteln); Herstel-
lung von Futtermitteln

Brauerei, Milzerei; Alkoholbrennerei, Herstel-
lung von Spirituosen; Weinherstellung und'ver-
arbeirung; Mineralbrunnen, Herstellung von Mi-
neralwasser, Limonaden; Bundesmonopolver-
waltung für Brannhvein

Tabalcverarbeitung

250,259 I

252 - 254

2s6

257 -258

260

26t

2@

26s

268

270 - 272

275

276

28t29
(ohne 293 -
295,299)

293 - 29s,
ex 9.0 39

299

36

37

38

39

53

54

55

56

57

6t-62

63

u
68
(ohne
687r - 6879)

687t - 6879

69

Fußnoten siehe letae Seite dieser Übersicht. -326 -



Übersicht l: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volksvirtschaftlichen Gesamtrechnrmgen

Bereich Systematik der Wirschaftszweige, Ausgabe 1979 rlz) SYPROTI

Bezeichnung

Baugewerbe

Bauhauptgewerbe

Aüsbaugewerbe

Handelund Verkehr

Ilandel

Großhandel, llandelsvermitt-
hmg

Einzelhandel

Verkebr, Nachrichtenübermitt-
lung

Eisenbahnen

S chiffahrt, Wasserstraßen,
Häfen

Deutsche Bundespost

Übriger Verkehr

Dienstleistungsunternehmen

Kreditinstitute, Versicherungsun-
temehmen

Kreditinstitute

Baugewerbe

Bauhauptgewerbe

Ausbaugewerbe

Ilandel; Verkehr und Nachrichtenübermittlung
(einschl. Postgiro und Postsparkassenämter);
Erdölvorratungsverband; Notgemeinschaft Deut-
scher Kohlenbergbau; Bundesanstalt für land-
wirtschaft liche Marktordnung

Ilandel; Erdölbevorratungsverband; Notgemein-
schaft Deutscher Kohlenbergbaü; Bundesanstalt
für landwirtschaftliche Marktordnuog

Großhandel; llandelsvermittlung, Erdölbevorra-
tungsverband; Notgemeinschaft Deutscher Koh-
lenbergbau; Bundesanstalt für landwirechaftli-
che lvlarktordnung

Einzelhandel

Verkehr rmd Nachrichtenübermitthmg Ois 1989
einschl. Postgiro- und Postsparkassenämter)

Eisenbahnen

Binnenschiffahrt, -wisserstraßen, -häfen; See-
rmd Küstenschiffahrt, Seehäfen

Deutsche Bundespost (bis 1989 einschl. Postgiro
und Sparkassenämter)

Straßenverkehr, Parkplätze und -häuser; Luft-
fahrt; Flugpläitze; Transport in Rohrleinmgen;
Spedition, Lagerei, Verkebrsvermittlung

Kreditinstitut€ rmd Versicherungsgewerbe @is
1989 ohne Postgire und Possparkassenämter);
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und
Freien Berufen erbracht; Organisationen ohne
Erwerbszweck, für Untenrehmen tätig (ohne
Erdölbevorratungsverband, Notgemeinschaft
Deutscher Kohlenbergbau)

Kreditinstitute @is 1989 ohne Postgiro- und
Postspartcassenämter); Versicherungsgewerbe

Krcditinstitut€ @is 1989 ohne Postgire ud
Postspartcassenämter)

3

30

3l

4,5, 607 t

I
I

ex 834
ex9.7

0,
I

4,
ex 834
ex9.7

l0
ll

40t41 - 42,
ex 834 10,
ex9.7 I I

43

5,607

5ll

513 - 514

517,607

5t2,515 - 516,
55

6-7
83
(ohne
ex 834 l0)

60-6t

60

72 -77

72-75

76-77

Fußnoten siehe leEte Seite dieser Übersicht.
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Übersicht l: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volksrvirtschaftlichen Gesamfiechnungen

Bereich Systematik der Wirtschaffsnteige, Ausgabe l979rlzl SYPROSI

Bezeichnune Nummer

Versicherungsuaternehmen

Wohnrmgsvermietung

Sonsige Dicnstleistungsunt€r-
nehmen

Gastgewerbe, Heime

Bildung, Wissenschaft, Kultur
usw., Verlagsgewerbe

Gesundheits- und Veterinär-
wesen

, 
ÜUrige Dienstleisnrngsunt€r-
nehmen

§teet5)

Gebietskörperschaften 5)

Sozialversicherung

Versicherungsgewerbe

Wohnungsvermietung

Mit dem Kredit- und Versicherungsgewerbe ver-
bundene Tätigkeiten; Dienstleistungen, soweit
von Unternehmen rmd Freien Berufen erbracht
(ohne Wohnungsvermietung); Organisationen
ohne Enyerbszweck, für Untemehmen tätig
(ohne Erdölbevorattrngsverband, Notgemein-
schaft Deutscher Kohlenbergbau)

Gasgewerüe; Heime (ohne Fremden-, Erho-
lungs ud Ferienheime)

Bildpng, Wissenschaft, Kultur, Sport, Unrcrhal-
tung; Verlagsgewerbe

Gesundheib- und Veterinänvesen

Mit dem Kredit- und Versicherungsgewerbe ver-
burdene Tätigkeiten; Wäscherei, trGrperpflege,
Fotoateliers u.a persönliche Dienstleistrmgen;
Gebäudereinigung; Abfallbeseitigung u.a hygie-
nische Einrichnmgen; Rechsberatung, Steuerbe-
rahmg, Wirtschaftqprüfung rmd -beratung, tech-
nische Beranrng und Planrmg, Werbung, Dienst-
leisnrngen für Untemehmen, a.n.g.; Dienstlei-
stungen, an.g. (ohne Wohnungsvermietung);
Organisationen ohne Enverbsaneck, frr Unter-
nehmen tätig (ohne Erdölbevorratungsverband,
Notgemeinschaft Deutscher Kohlenbergbur)

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung
(ohne Vertretungen fremder Staaren, Stationie-
nrngsstreitlaäft€, inter- und supranationale Orga-
nisationen mit Behördencharakter; Bundesmono-
polverwaltung für Brannnrein, Bundesanstalt für
landwirtschaftliche lvlarktordnung) sy

Gebieskörperschaften (ohne Bundesmonopol-
verwaltung für Branntwein, Bundesanstalt für
landwirtschaftliche Marktorduung) sy

Sozialversichenrng, Arbeitsfürderung

6r

ex794 I I

65,
7 (ohne
ex794 I l),
83 (ohne
ex 834 l0)

7t -?2

75-76

77

65,
73 - 74,
78 -79
(ohne
ex794 I l),
83 (obne
ex 834 l0)

9 (obne
ex 9.0 39,
ex 9.7 I l,
ee)

9 (ohne
ex 9.0 39,
ex9.7 I l)

98

Fußnoten siehe letzte Seite dieser Übersicht.
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übersicht l: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirrschaftlichen Gesamtrechnungen

Bereich Systematik der Wirtschaftsnteige, Ausgabe 1979 tlzl §YPROrl

Bezeichriuns Numrner

Privete Heushelte und private
Orgrnisetionen ohne
Erwerbszweck

Private Haushalte

Private Organisationen ohne
Enverbszweck

Private tlaushalrc; Organisationen ohne
Enverbszrveck, nicht frr Unrcrnehmen tälig

Private Haüshaltö

Organisationen ohne Enverbszweck, nicht für
Unrcrnehmen tätig

81,85

85

8r

l) Fassung für Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Juni 1985.
2) Der Bereich 'rlrndwirtscheft" umfaßt auch die laodwirtschaftlichen Tätigkeiten in Einheiten, die nach dem

Schwerpunkt ihrcr wfutschaftlichen Tätigßeit anderen Bereichen angeodnet sind, sowie die landwirtschaftliche
Produktion in tlausgärten. Der den Dienstleisnmgnrnrcmehmen angeordneto Bereich 'r\ilohnungsvermietung" umftßt
außcr der gewerblichen Wohnungsvermietung (Vermietung von eigenen Wohnungen - exWZ794 I l) die gewerbliche
Wohnungsvermietung von Einheiten, die nach dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Täitigkeit anderen Bereichen
zugeordnet sind, sowie die nichtgewertliche Wohnungsvennietung einschließlich der Nutzung von
Eigentümerwohnungen.

3) Systematik der Wirtschaftsaveige, Ausgabe 1979, Faszung für die Statistik im hoduzierenden Gewerbe (SYPRO).
4) 'Reparatur von Crebrauchsgütem (ohne eleltrische Geräte für den Haushalt)" - SYPRO 65 =WZ 249 5,259 (obne 259

l), 269, n9 - wtrd nicht gesondert dargesteUt. Die Werrc sind in den Angaben ftr diejenigen Wirtschaftsbereiche
enthdten, die diese Güter hersellen.

5) Ohne Unternehmen im Eigentum der Gebieskörperschaften.
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Übersicht 2: Gliedemng der Gütergnrppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Vergleichbare
Pos. der
wz t979

l)

Gütergruppe Systemtik der Produktionsbereiche in
Input-Output-Rechnungen (SIO), Ausgabe I 980

NummerNr. Bezeichnung

I

2

3

6

7

8

9

4

5

l0

ll
t2

Produkte der Landwirt-
schaft

Produkte der Forstwirt-
schaft, Fischerei, usw.

Elektrizität, D*p(
Warmwasser

Kohle, Erzeugnisse des
Kohlenbaus

Bergbauerzeugnisse (ohne
Kohle, ErdöI, Erdgas)

Chemische Erzeugni sse,
Spalt- und Brutstofre

Mineralölerzeugnisse

Kunststofrerzeugnisse

Gummierzeugnisse

ErdöI, Erdgas

Gas

Wasser

Erzeugung von Produkten der allgemginen Land-
wirtschaft, des allgemeinen Gartenbaris sowie
Dienstleisnrngen auf der landwirtschaftlichen
Erzeugerstufe

Dienstleishrngen der gewerblichen Gärtnerei;
Erzeugung von Produkten der gewerblichen
Tierhaltung, -zucht und -pflege; Gewerblibhe
Jagd, Erzeugung von Produkten der Forsnvirt-
schaft sowie Dienstleistungen auf der forstrvirt-
schaftlichen Erzeugerstufe; Erzeugung von Pro-
dukten der Fischerei und Fischancht sowie
Dienstleistungen auf.der fi schwirtschaftlichen
Erzeugerstufe

Erzeugung und Verteilung von Eletrizität; Erzeu-
gung und Verteilung von Warmwasser und
Dampf (Fernwärme) ; Preßluft

Erzeugung und Verteilung von Gas

Gewinnung und Verteilung von Wasser aus
öfrentlicher Versorgung

Gewinnung von Steinkohle, Herstellung von
Steinkohlenbriketts; Gewinnung von Braunkohle,
Herstellung von Braunkohlenbriketts,
Braunkohlenkoks und Braunkohlenrohteer;
Steinkohlenverkokung

Gewinnung von Erzen; Gewinnung von sonstigen
Bergbauerzeugnissen und Torf; Lohnver-
edelungsafteiten an Bergbauerzeugnissen

Gewinnung von ErdöI, Erdgas und bituminösen
Gesteinen sowie Erdöl- und Erdgasbohrung

Herstellung von chemischen Erzeugnissen
(einschl. Herstellung und Verarbeitung von
Spdt- und Brutstofren und
Vercdelungsarbeitungen an chemischen
Erzeugnissen)

Herstellung von Mineralölerzeugnissen

Herstellung von Kunststoffivaren

Herstellung von Gummiwaren; Reperaturen an
Bereifungen sowie Runderneuenrngen

0lI -017

03t - 077

113 - l15,
ll8 - n9

l0l, 105

ll0 - l12

200 - 204

205

2t0

2t3 - 216

u6

103

t01

l13 - l15,
ll8

100 - l0l,
105

ll0 - lll

205

2t0

2t3 -216

200 - 201

0l

03-07

116

103

107

Fußnote siehe letae Seite dieser
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Übersicht 2: Gliederung der Gütergnrppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Vergleichbare
Pos. der
wzt919

Gütergruppe Systemtik der Produktionsbereiche in
Input0utput-Rechnungen (SIO), Ausgabe 1980

NummerNr

234 -236

237 -239

221 -223,
226

227

230 -232

240 -241,
247

242,
ex249 50

243,
ex249 50

244 - 24s,
249-l

224

233

234 -236

237 -239

221 -223,
226

227

230 -232

240 -241,
241

244 - 245,
249 010 -
249 070

233

224

242,
249 Lro

243,
249 150

Gewinnung von rohen und gebrochenen Natur'
steinen sowie unbearüeiteten Erden; Be- und
Verarüeinrng von Natursteinen; Herstellung von
grobkeramischen Erzeugnissen; Herstellung von
Schleiftnineln

Herstellung von feinkeramische Erzeugnisse

Herstellung von Glas und Glaswaren

Erzeugung von Eisen und Stahl (einschl. Halb-
zeug; ohne Freiformschmiedestücke); Erzeugung
von Schiede-, Preß- und llammerwerkserzeug-
nissen

Erzeugung von NE-Metallen und NE'
Metallhalbzeug

Erzeugung von Eisen- Stahl- und Temperguß;
Erzeugung von NE-Metallguß

Erzeugung und Bearbeinrng von Kaltwalaverks-
und Ziehereierzeugnissen; Erzeugung und Bear-
beitung von Stahlverfonnungserzeugnissen und
groben Drahtrvaren; Erzeugung und Bearüeitung
von Erzeuguissen der Schweißerei, Schlosserei,
Dreherei, Schleiferei und Schmiederei; Reparant-
ren an Landmaschinen

Herstellung von Stahl- und Leichtmetall'
konstruttioneq Weichenbau; Herstellung von
Dampfl<esseln, Behältern und RoMeitungen;
Herstellung von Schienenfahrzeugen

Herstellung von Maschinenbauezeugnissen
(ohne Schienenfahrzeuge, Bürornaschinen,
Datenveraröeitungsgeräten und +inrichtungen);
Reparaturen an Haushaltsnähmaschinen

Herstellung von Büromaschinen" Datenverarbei-
tugsgeräten und-einrichtungen; Reparaturen an
Schreibmaschinen bis 12 kg

Herstellung von Kraftwagen und deren Teilen;
Herstellung von Kraft- und Fahrrädern,
Gespannfahrzeugen, Krankenfahrsttihten und
Kindenragen sowie deren Teilen und Zubehör:
Reparaturen an Kraftfahrzeugen und Fahrrädern

Steine und Erden, Bau-
stofre usv.

Feinkeramische Erzeug-
nisse

Glas und Glaswaren

Eiseri und Stahl

NE Metalle,
NE-Metallhalbzeug

Gießereierzeugtisse

Erzeugnisse der
Ziehereien, Kaltwalzwerke,
usw.

Stahl- und Leichtmeall-
bauerzeugnisse, Schienen-
fahrzeuge

Maschinenbauerzeu gni sse

Büromaschinen,
ADV-GeAte und
-Einrichungen

Straßenfahrzeuge

l3

t7

t9

2t

l4

l8

20

l5

l6

22

23

Fußnote siehe letzte Seite dieser
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ilbersicht 2: Gliederung der Giltergnrppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Gtltergruppe Systemtik der Produktionsbereiche in
Input-Output-Rechnungen (SIO), Ausgabe I 980

Vergleichbare
Pos. der
wz t979

l)
Nr. Bezeichnung Nurnmer

24

25

26

27

28

29

30

3l

32

33

34

35

37

)

36

Wasserfahrzeuge

Luft- und Raumfahrzeuge

Elektrotechnische
Erzeugnisse

Feinmechanische und
optische Erzeugnisse,
uhren

Musikinstnrmente,
Spielwaren, Sportgeräte,
Schmuok usw.

Zellstofr, Holzschliff,
Papier, Pappe

Papier- und Pappewaren

Erzeugnisse der Druckerei
und Verfielfllltigung

Leder, Lederwareq Schuhe

Textilien

Bekleidung

EBM-Waren

Holz

Holavaren

Herstellung von Wasserfalrzeugen

Herstellung von Lrf fahrzeugen

Herstellung von elektronischen Erzeugnissen,
Reparaturen an elektrischen Geräten für den
Ilaushalt

Herstellung von feinmechanischen und optischen
Erzeugniss,en, Herstellung von Uhpn;
Reparaturen an Uhren und Schmuck

Herstellung von Eisen-, Blech- und Metalluaren
(ohne Kraftrragenzubehör)

Herstellung von Erzeugnissen der Foto- und
Filmlabors, Füllhalter, Stempeln, Waren aus
natärlichen Schnitz- und Formstofren u.ä.;
Herstellung von Musikinstrumenten, Sport-
geräten, Spiel- und Schmuckuaren; Reparaturen
an Musikinstnrmenten; Reparaturen an sonstigen
Gebrauchsglltern

Herstellung von Holzwaren; Reparaturen an
Gebrauchsgitcrn aus Holz u.ä-

Herstellung von Holzschlif, Zellstofi, Papier und
Pappe

Herstellung von Papier- und Pappeuaren

Herstellung von Druckereierzeugnissen,
Lichtpausen und verwandten Waren

Erzeugung von Leder; Herstellung von Leder-
waren; Herstellung von fthuhen aus Leder und
Torcilien; Reparaturen an Schuhen und Ge-
brauchsgiltern aus Leder u.ä.

Herstellung von Spinnfrsern und Garnen, Wirk
und Strichraren, sonstigen Textilien sowie
Textilveredlung

Herstellung von Bekleidung und Pelzwaren sowie
Bettwaren; Reparaturen an Schirmen

Holzbeaöeitung

250.
259 t00

252 - 254,
259 500

257 -258,
259 700 -
259 900

260

261,269

264

265

268

270 -272,
279 tOO

273 -275

276 -277,
279 500

246

256

248

252 - 254,
259 4

257 -258,
259 7

260

26t,269

264

265

26E

270 -272,
279 L

246

256

5

248

275

276,
279

250,
259 I

Fußnote Seite dieser
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Übersicht 2: Gliederung der Giltergruppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Gütergruppe Systemtik der Produktionsbereiche in
Input-Output-Rechnungen (SIO), Atsgabe 1980

Vergleichbare
Pos. der
wz 1979

r)
Nr Bezeichnung Nummer

28129 (oh.
293 -295,
29g',)

293 -295,
ex 39

40141 - 42,
ox 834 l0
ex 9.7 1l

5t3 - 514

5ll

5t7

43

299

30

3l

39

40

4l

42

43

44

45

46

47

38 Nahrungsmittel (ohne
Cretränke)

Hoch- und
Tieftauleistungen u.ä.

Dienstleis.nrngen des Groß-
handels, Rtickgewinnung

Dienstleistungen des
Einzelhandels

Dienstleistungen der
Eisenbahnen

Dienstleisungen der
Schifrahrt, Wasserstraßen,
IIIlfen

Ausbauleistungen

Dienstleistungen des Post-
dienstes und
Fernmelderresens

Getränke

Tabakwaren

Herstellung von Mahl- und Schälmilhleneneug-
nissen; Heßtellrmg von Stärkeerzeugnissen und
Teigrvaren; Herstellung von Backq/aren; Her-
stellung von Erzeugnissen der Zuckerindustrie;
Verarüeinmg von Obst und Gerntise und Her-
stellung von Frucht- und Gemilsesäften; Her-
stellung von Säßwaren; Herstellung von Milch
und Herstellung von Milchpräparateq Butter und
Käse; Herstellung von Speiseöl und -fen; Her-
stellung von Fleisch und Fleischerzeugnissen;
Veraüeinng von Fisch; Herstellung von Fisch-
erzeugnissen; Herstellung von sonstigen Erznug-
nissen des Ernährungsgeweües; Herstellung von
Funermineln

Herstellung von Bier und seinen Nebenerzeug-
nissen; Herstellung von Spiritus und seinen
Nebenerzeugnisseq Spirituosen und Verarüei-
tung von Weinen; Mineralbrunnen, Herstellung
von Mineralwasser und Limonaden

Herstellung von Tabakrraren

Hoch- und Tiefrau; Spezialbau, Stukkateur-
arbeiteq Gipserei und Verputzerei, Zimrnerei,
Dachdeckerei

Dienstleisnrngen des Großhandels, des Erdöl-
bevorranrngwerbandes und der Bundesanstalt fitr
ldndlvirtschaftliche Marktordnung; Rilckgewin-
nung; Dienstleistungen der llandelwermittlung

Bauinstallatioq Ausbauleishrngen

Dienstleistungen des Einzelhandels

Dienstleisungen der Eisenbahnen

Dienstleisnmgen der Schifrahrt, Wasserstraßen
und Hllfen

Dienstleistungen der Nachrichtenübermittlung

28t - 292,
296 -297

293 -295

299

300 - 308

310-316

408 - 420,
ex 8901,
909

501 - 507

52t - 537

430

570

Fußnote siehe letzte Seite dieser
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Übersicht 2: Gliederung der Gütergnrppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Fußnote siehe letae Seite dieser

Vergleichbare
Pos. der
wz 1979

l)

Systemtik der Produktionsbereiche in
Input0utput-Rechnungen (SIO), Ausgabe 1980

Gütergruppe

NummerNr Bezeichnung

512,
515 - 516,
55

749 tt,
ex794 99

7L -72
(oh. 7ll 98 9)

75 -76
(oh. 755 914 -
755 96 9),
789 4,
794 9l

735 7 t,77

6l

60

a

5l

52

48

49

50

53

54

Dienstleistungen des
sonstigen Verkehrs

Dienstleistungen der
Kreditinstitute

Dienstleistungen der Ver-
sicherungen (ohne Sozial-
versicherung)

Dienstleistungen der
Gebäude- und Wohnungs-
vermietung

Marktbestimmte Dienst-
leistungen des Gastgewer-
bes und der Heime

Dienstleistungen der
Wissenschaft und Kultur
und der Verlage

Marktbestimmte
Dienstleis,nrngen des
Gesundheits- und
Veterinänvesens

Dienstleisttrngen des Straßenverkehrs; Dienst-
leistungen der Luftfahrt und Flugplätze; Beför-
derungsleisnrngen der Rohrleitungseinrichnm-
gen; Dienstleistungen der Spedition, Lagerei und
Verkehrwermittlung

Dienstleistungen der Kreditinstitute; Unterstellte
Bankgebühren

Dienstleistungen des Versicherungsgewerbes
(ohne Vermittlung von Versicherungen)

Vbrmietung von WohnungerL Grundstücken und
Räumen

Dienstleisnrngen des Gaststätten- und
Beherbergrrngs gewerbes

Dienstleistungen der selbständigen Wissenschaft-
ler; Marktbestimmte Dienstleishrngen der Unter-
richtsanstalten, Erziehungsanstalten und Kinder-
gärten; Dienstleistungen auf den Gebieten von
Wissenschaft, Bildung, Erziehung und Sport;
Dienstleistungen auf den Gebieten von Kunst,
Theater, Film, Rundfirnk und Fernsehen;
Dienstleistungen des Verlags-, Literatur- und
Pressewesens

Marktbestimmte Dienstleistungen des
Gezundheits- und Veterinänvesens

5u - 517,
541 - 550,
590

601, 620

703 - 708

110 -7tt

6ll

7t6

700
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übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ml) Sie systematische Zuordnung der
Übersicht I dargestellt.

Vergleichbare
Pos. der
wz1979

r)

Gütergruppe Systemtik der Produktionsbereiche in
Input0utput-Rechnungen (SIO), Ausgabe I 980

NummerNr Bezeichnung

65,
73 -74
(oh. 735 7l),
755 9t -
155 96,
78 (oh.
789 44),
79 (oh.
794 tt,
794 9t,
ex794 99),
83 (oh.
ex 834 l0)

9. (oh.
ex 9.0 39,
ex 9.7 I l)

98

711 98,
81,85

609,619,
70t -702,
712 -.714,
7t7 -719,
ex 801, 803,
805,807,809

900 - 908

961 - 968

900,802,
804,806,
90t,850

Dienstleistungen der Effektenbehörde und der
Vermittlung von Bank- und Effek;tengeschäften;
Dienstleisnrngen der Vermiulung von
Versicherungeru Dienstleistungen der Wäscherei
und Reinigung (einschl. Schornsteinfeger-
gewerbe); Dienstleisnrngen des Friseur- und
sonstigen Körperpflegegewerbes; Dienst'
leisnrngor der Rechtsberatung, Wirtschafts-
beranrng und -prtifung; Dienstleistungen der
Architektur- und lngenieuöüros, Laboratorien
und ähnlichen Institute; Dienstleistungen der
WirtschaftsreÖ*g; Dienstleistungen des
Grundstäcks- und Wohnungswesen§ sowie der
Vermögensverwaltung (ohne Vermietung von
Wohnungeq Grundstücken und Räumen); Ver'
mietung beweglicher Sachen (ohne Buch-
Zeitschriften- und Film-verleih); Sonstige
marktbestimmte Dienstleistungen; Dienst'
leistungen der Organisationen ohne
Enuerüsayeck, für Unternehmen tätig

Dienstleistungen der Gebietskörperschaften (ohne
Dienstleistungen der Bundesanstalt für
landwirtschaft liche Marktordnung)

Dienstleistungen der Sozialversicherung und
Arbeitsftirderung

Dienstleistungen der Organisationen ohne
Enrerbszweck, nicht für Unternehmen tätig;
lläusliche Dienste

56

37

58

55 Sonstige marktbestimmte
Dienstleistungen

Dienstleistungen der
Gebietskörperschaften

Dienstleisnmgen der
Sozialversicherung

Dienstleistungen der
privaten Organisationen
ohne Erwerbstätigkeit,
häusliche Dienste
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tibersicht 3: Gliedenrng der Aurgaber des §taates nech Aufgabenbereichen in den
Volkswirtschaftllchen Gesmtrcchnungen

Anfgabenbereich Funktionenplan der llaushalte von Bund und Ländern
Nr. Bezeichnung Nr.

I

l.l

1.2

1.3

2

3

4

4.1

4.2

4.3

5

5.1

5.2

6

6.1

6.1I

Allgemeine staatliche
Verwaltung

Allgemeine Venvaltung

Aussdrtige
Angelegenheiten

Allgemeine Forschung

Verteidigung

Öfrentliche Sicherheit
und Ordnung

Unterrichtswesen

Schulen und vor-
schulische Erziehung

Hochschulen

Sonstiges Unterrichts-
wesen

GesundheitsYesen

Anstalten und
Einrichnrngen des
Cresundheitswesens

Sonstiges Cresmdheits-
wesen

Soziale Sichenrng

Sozialversicherung und
-hilfe

Krankheit und
Mutterschutz

Politische Ftlhrung und zentrale Venfaltung (ohne Hochbauver-
*.ln-g)
Allgemeines Grund- und lQpitalvermögen, Sondervermögen
Steuern und allgemeine Finanzzuweisungen
Schulden (ohne Zirsausgaben)

Auswärtige Angelegenheiten

Wissenschaft, Forschung, Entwicklung außerhalb der Hochschulen
(ohne Forschung der Verteidigung)
Deutsche Forschungsgemeinschaft , Sonderforschungsbereiche

Veneidigung

Öfrenttiche Sicherung und Ordnung
Rechtsschutz

Schulen und vorschulische Bildung

Hochschulen (ohne Hochschulkliniken und ohne Deusche
Forschungsgemeinschaft . Sonderforschungsbereiche)

Unterrichtsvenvaltung
Wissenschafts- und Forschungwenvaltung
Förderung des Bildungswesens
Sonstiges Bildungswesen (ohne Bibliothekswesen)

Hochschulkliniken
Krankenhäuser und Heilstätten

Gesundheitsbehörden
lvlaßnahmen des Gesundheitswesens
Sonstiges

Krankenversichenrng
Mutterschutz
Beihilfen, soweit nicht für Versorgungsempfitnger, und Unter-
stützung

0l (oh.018)

E7
9l
ex92

02

16l17

l3E

03

04
05

L2

13 (oh. 132,
138)

1u
Lt2
L4
15 (oh. 157)

t32
3t2

3ll
3t4
319

224
232
ex 94
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Übersicht 3: Gliederung der Arsgaben dcs Staates nach Aufgabenbereichen in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Aufeabenbereich der von Bund und
Nr Bezeichnung Nr

6.t2

6. 13

6.t4

6.15

6.2

7

7.t

7.2

7.3

E

Alter, In/alidität,
Hinteöliebene

Arbeitslositkeit

Familie

Sonstige sozialeHil&
maßnahmen

Soziale Hilfsuerke

Wohnungsvesen, Stadt-
und Landeqplanung,
Gemeinschaftsdienste

Wohnungswesen

Stadt- und Landes-
planung

Gemeinschaftsdienste,
Umweltschutz

Erholung und Kultur

Rentemrccsicherung der Angestellten und Arüeiter
Xnapgcctmsversicherung
UnAUwnScUmg
AlErshilßfrrl:dwirte
Ißistmgcn e Kriegropferversorgung und gleicbartige Leisnrngen
Versorgung (eidl. Beihilfen fflr Versorgungsempfllnger

Arb€itslwnwrsic-lrcrung
&teitslosenhilfe

Kindergeld

Verualtung im Bereich der sozialen Sichenrng
Sonstige Sozialversicherungen
Wohngeld
Sozial hilfeleishrngen
Soziale Iristungen frr Folgen von Krieg und politischen Ereig-
nissen (ohne Leistungen der Kriegsopfervemorgung und gleich-
artige Irishmgen und ohne Einrichtungen der Kriegsopfer-
versorgung)
Naurlcatastrophen
Förderung der Venhögensbildung
Sonstige soziale Angelegenheiten

Einrichnngen der Sozialhilfe des öfrentlichen Bereichs
Förderung der freien Wohltahrtspflege
Iugendhilfeleistungen
Einrichungen der Jugendhilfe des öfientlichen Bereichs
Förderung der freien Jugendhilfe
Einrichtungen der Kriegsopfenversorgung

Wohnungsnrcsen

Hochbawernalnng
Raumordnung Ialdesplanung, Vennessung;svesen
Städtebauftlrderung

Reinhaltung von Lufr, Wasser und Erde, Lärmbekämpfung,
Reaktorsicherheit, Strahlenschutz
Kommunale Gemeinschaftsdienste (ohne Schlacht- und Viehhüfe)
Wasserunternehmen

Verwaltung fflr kulturelle Angelegenheiten
Bibliothekswesen
Kutrst- und Kulturpflege
Kirchliche Angelegenheiten
Sport und Erholung
Rundfi mkanstalten und Fernsehen

I

221
222
223
226
241
93

225
251

231

2t
229
233
234
24 (ohne
241,242)

26
27
29

235
236
237
238
239
242

4l

0l
42
44

33

8

43 (oh. a35)
823

l13
t57
t8
t9
32
772
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Übersicht 3: Gliederung der Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Aufgabenbereich Funktionenplan der Haushalte von Bund und Ländern
Nr Bezeigllnung Nr

l3

l4

14. t

9

l0

L2

ll

t4.2

Sonstige Ausgaben

Schuldendienste
(Zinsausgaben)

Energiegovinnung und
-veßorgung

Land- und Forstrvirt-
schaft, Fischerei

Produzierendes Geweöe
(ohne Wasser- uqd
Energiegewinnung und
.versorgung)

Verkehr und Nachrich-
tenübermittlung

Sonstige Wirtschafts-
ftirderung, -ordnung und
-aufsicht

übertragungen
innerhalb des Staates

Kernenergie
Son*ige Energieformen
Erdölversorgung
Sonstige Energiwersorgung
Kohlenbergbau
Versorgungsunternehmen (ohne Wasserunternehmen)

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Land- und forstwirtschaftliche Unternehmen

Sonstige Rohstoffbeschafrrngsmaßnahmen
Bergbau, veraöeitendes Geweöe und Baugewerbe (ohne Kohlen-
bergbau)
Bergbauunternehmen
Industrielle Unternehmen

Verkehr- und Nachrichtenwesen (ohne Rundfunkanstalten und
Fernsehen)
Verkehrsunternehmen
Kombinierte versorgung;s- und verkehrsunternehmen

Arbeitsmarktpolitik und Arbeitsschutz (ohne Arbeitslosenhilfe)
Schlacht- und Viehhöfe

Venraltung im Bereich der Energie- und Wasserwirtschaft,
Gewerbe, Dienstleisnrngen
Wassenrirtschaft und Kulturtau
Talsperren, Hochwasserrückhaltebecken
Küstenschutz
Sonstige lvlaßnahmen der Energie- und Wassenuirtschaft sowie des
Kulturbaues
Handel
Fremdenverkehr
Geld und Versicherungswesen
Sonstige Dienstleistungen
Sonstige Bereiche
Regionale Förderungsmaßnahmen
Bergbau- und Gewerbeunternehmen (ohne Bergbau und ohne
industrielle Unternehmen)
Sonsti ge Wirtschaft sunternehmen

Schulden (Zinsausgaben)

Zuweisungeq Erstattungen, Schuldendiensthilfen u.ä. an andere
Staatliche Körperschaften

62t
622
626
627
631
82 (oh. 823)

5
8l

628
63 (oh. 631)

851
852

7 (oh.112

83
84

2s (oh.25I)
435

6l

623
624
625
629

64
65
66
67
68
69
85 85(oh. I
852)
86

ex92
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Übersicht 4: Gliederung der Anlageinvestitionen nach Gütergmppen

Bezeichnung
Zuordnung zu den in

Übersicht 2 dargestellten
Gtitergntppen

Gießereierzeugnisse

Stahl- und L€ichtmetallbauerzeuguisse, Schienenfahrzeuge

lvlaschinenbauerzeugnisse

Büromaschinen, ADV-Geräte und -Eirrrichtungen

Straßenfahrzeuge

Wasser- und Luftfahrzeuge

Eleklrotechnische Erzeugnisse

Feinmechanische und optische Erzeugnise, Uhren

EBM-Waren

Musikinstrumente, Spielwaren, Sportgeräte, Schmuck usw,

Holzwaren

Textilien

Leishrngen des Bauhauptgewerbes

Sonstige Bauleisnrngen

Käufe abzüglich Veräufe von gebrauchten Arsrüshrngen (einschl. Anlageschrott)

18

ex 20

ex 2l

22

23

24,25

ex26

27

ex 28

29

ex 31

36

4l

2, ll, 13, 17, 19,ex2O,
ex 21, ex 26, ex 2E, ex 31,
4L,42,55

ex 43
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Wichtige Aufsitze in rrWirtscheft und Stetistikrr euf dem Gebiet der
Volksnirtschaftlichen Gesemtrechnungen

Bartels, H., Das l(ont€nsystem für die Volkswirtschaft-
lichen §esamtnechnrmgen der Brmdesrepublik Deut-
schland, Erstor Teil: Das angestrebte Kontensystem,
Heft 6/1960, S. 3 17-344:

Eingehende Beschreibung der 1960 im Rahmen der
Volksvirtschaftlichen Gesamtrechnungen angestreb.
ten kontenmäßigen Darstellung.

Bartels, H., Raabe, K.-H.,Schöry, O. rmd Mitarbeiter,
Das Kontensystem ffr die Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen der Bundesrepublik Deutschland,
Zweiter Teil:. Das atrsgefrllrc vereinfachte Konten-
system, Heft 10/1960, S.571-581:

Beschreibung des in den sechziger Jahren vorwende-
ten vere infachten Kontensystems.

Bartels, H., Sievers, I., Der Sttat als Teil der Volks-
wirtschaft 1950 bis 1959, Heft 3ll96t, s. 133-t57:

Eingehende Beschreibrmg der Teilnahme des Staares
am Wirtschaftsablaui, insbesondere des Staates als
Produzent, Verbraucher und Investor, der
Umverteihmg von Einlcommen und Vermögen über
den Staat sowie der wirtschaftlichen Beziehungen des
Staares an den andoren Seltoren und zur übrigen
Welt.

Bartels, H., Preisindices in der Sozialproduktsberech-
nung, Heft 111963, S.l5-18:

Aussagewert, Berechnungsgrundlagen und -methoden
der Preisindices in der Entstehungs- und Venyen-
dungsrechnung des Sozialprodulrs.

flarner, G., Müller-Nagell, H., Der hivate Verbrauch
nach Verwendungszwecken und Lieferbereichen,
Heft 12/1963,5.714-728:

Berechnungsgrundlagen tmd -methoden des Privaten
Verbrauchs in der Gliederung nach Lieferbereichen
und Verwendungsavecken.

Hamer, G., Richter, H-W., Einkommen aus unelbstiin-
diger Arbeit und Einkommen ans Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen nach Wirtschaftsbereichen,
Heft 9/1966, S. 537-553:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der Einkom-
men aus unselbständiger Arbeit, insbesondere in der
Gliederung nach Wirtschaftsbereichen.

Hameq G., Die Behandlung der Umsatz-
(Mehrwert-)steuer in den Volksvirtschaftlichen
Gesamtrechnrmgen, Heft 9/1968, S. 439443:

Darlegung der verschiedenen Möglichkeiten der
Behandlung der Mehrwertsteuer in den
Volkswirtschaftlichen Gesamrechnungen.

flamer, G., Revidierte Konten der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtnechnrmgen, Heft 6/1970, S. 281-288:

Erläuterung der enveiterten Sektorengliederung, des
neu eingeführten Güterkontos und des einheitlichen
Rahmenschemas der Kontenpositionen.

Hipler, H., Die Versicherung$mternehmen in den
Volksvirtschaftlichen Gesamtrecbnungen, Heft
7fi970, S.331-337:

Behandlung der Beitragseinnahmen und Leistungen
der Versicherungsunrcmehmen, Berechnungsunt€rla-
gen und -methoden für die Aufstellung der Konten
des Selcors Versicherungsuntemelimen.

Lützel, H., Das repoduzierbare Anlagevermögen in
Preisen von 1962, Heft 10/1971, S. 593-604 und
s.607 * ff.:
Erläuterung der Begriffe sowie der Berechnungs-
grundlagen und -methoden, Darstelh'ng der Ergeb-
nisse ab 1950.

Dorow, F., Zw Behandlung der unterstellten Bank-
gebähr in deh Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen, Heft 7 I 1972, S. 377 -382:

Darlegung der unterschiedlichen Behandlung der un-
t€rst€llt€n Bankgebühr in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtechnungen der Bundesrepublik Deutschland
und in den intemationalen Systemen der Volksvirt-
schaftlichen Gesamüechnungen.

Lützel, H., Das reproduzierbare Sachvermögen zu An-
schaffirngs- und Tt Wiederbeschafftrngspreisen,
Heft llll972, S. 6l I-624 und S. 689 * ff:

Erläuterung der Begriffe und Berechnungsmethoden,
Darstellung der Ergebnisse ab 1950.

Dorow, F., Vermögenseinkommen und Unternehmens-
gewinne 1960 bis 1972, Heft 411974, S. 26259 und
s.56 *:

Erläuterung der Begriffe und Berechnungsmethoden,
Darstellung der Ergebnisse ab 1960.

flamer, G., Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
und Messung der Lebensqualität, Heft 811974, Sonder-
druck @eilage):

Darlegung der Ansatzpunlte zur Messung der [,e-
bensqualitäit in den Volkswirtschaftlichen Gesamr
rechnungen, Anregungen für ihre Weiterentrricklung.

llarünann, N., Private Organisationen ohne Erwerbs-
charalder als Teil des Haushaltsseltors in den Volks.
wirtschafrlichen Gesamtrecbnungen, Heft 1011976,
s. 638-643:

Beschreibung der Methoden und Darstellung der Er-
gebnisso der Berechnung der Verteilung, Umvertei-
lung und Venvendung der Einkommen der privaten
Organisationen ohne Emrerbscharakter in ausgewähl-
ten Jahren.
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Hamer, G., und Mtarbeircr, Revision der Volkswirt-
schaftlichen @samtechnungen 1960 bis 1976,
Heft411977, S.215-239:

Erlfutcrung der im Rahmen der Revision 1977 vor-
genommenen Andenmgen in den Konzepten und De-
finitionen rmd der Auswirkrmgen der Revision auf
die Ergebnisse ab 1960.

Richter, H.-W., ffuft1ann, N., Nachweis der Vertei-
lug und Venuendung der Einkommen nach
Ilaushaltsgruppen in den - Volkswirtschaftlicbon
Gesamtrephnungen 1962 bis 1975, Heft 611977,
S. 353-373 und S. 420 ' tr:

Beschreibung der Methoden rmd Berechnrmgsgnmd-
lagen sowie Darstellung der Ergebnisse der Berech-
nung der Einlcommensverteilung und -venrendung
nach Haushaltsgruppen.

Kupka, G., Methoden der Berechnung der Anlagein-
vestitionen in den Volksyirtschaftlichen Gesamrech-
nuagen, Heft l2l 1977, S. 7 57 -7 63:

Beschreibung der Grundlagen rmd Methoden ftr die
Berechnmg der Anlageinvestitionen.

Hamer, G., Engelmann, M. rmd Mitarbeiter, Viertel-
jahresergebnisse der SozialprodukSberechnrmg ab
1968, Heft lll978, S. 15-26 und S. 74. ff;

Beschreibung der Berechnungsgrundlagen und
-methoden, Darstellung der Ergebnisse @ntstehug
und Venvendung des Sozialprodukts).

Dorow, F., llartnann, N., Einkommen aus Woh-
nungsvermietmg 1960 bis 1977, Heft 5/1978, S. 3l+
3 l8:

Erlärterung der begrifflichen Abgrcnzungen,
Beschreibung der Berechnungsmethoden und Dar-
stellung der Ergebnisse der Berechnrmg der Einkom-
men aus Wohnrmgsvermienmg.

Engelmann, M., Mohr, D., Anlageinvestitionen nach
Wirtschaftsbereichen, Heft 1211978, S. 755-771 md
s.873 r ff:

Beschreibung der Grundlagen und Methoden der Be-
rechnrmg der Anlageinvestitionen nach Wirtschafts-
bereichen, Darstellung der Ergebnisse ab 1960.

Stahmer, C., Reproduzierbares Anlagevermögen nach
Wirtschaftsbereichen, Heft 611979, S. 411425 und
s.441 * ff:

Erläuterung der Begriffe und Berechnungsmethoden,
Darstellug der Ergebnisse ab 1960.

Engelmann, M. rmd Mitarbeiter, Ergebnisse der
Volksrirtschaftlichen Gesamtnechnrmgen frr Zwecke
der sektoralen Strukturberichtcrstattung, Heft 10/1979,
5.715-732 uüd S.719 * ff:

Beschreibung der Konzepte, Berechnungsgrundlagen
und -methoden der für die Strukturberichterstattung
bereitgestellten Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen.

Kopsch, G., Ausgaben des Staates nach Aufgabenbe-
reichen in den Volksvirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen, Heft 3/1980, S. 155-169 und S. 201 * ff:

Methodische Erläuterungen, Beschreibung der Be-
recbnungsgnrndlagen und -methoden, Darstelh'ng der
Ergebnisse.

Schoer, K., Viert€Uahresergebnisse der Volkswirt-
schaftlichen Cresarnüechnungen über Erwerbstätige
und Einkömmen aus uoselbständiger Arbeit,
Heft 4/1981, 5.239-244i

Beschreibung der Berechnungsgrundlage und
-methoden, Darstellung der Ergebnisse ab 1968.

Schüler, trL, Einkommensverteilung und -venvendung
nach Hanhaltsgrup,pen. Ergebnisse der Volksrirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen 1962 bis 1980,
Hefr211982, S.75-91 und S t4l | ff:

Methodische Erläuterungen, Beschreibung der Be-
rechnungsgrundlagen rmd -methoden, Darstellung der
Ergebnisse.

Engelmann, M. und Mitarbeiter, Revision der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen 1960 bis 1981,
Heft 8/1982, S.551-572ünd S.563 * ff:

Erläuterung der im Rahmen der Revision 1982 vorge-
nommenen Anderurgen in den Konzepten und Defi-
nitionen und der Auswirkung der Revision auf die
Ergebnisse ab 1960.

Wollny, H., Schoer, K, Entwicklung der Enuerüstätig-
keit 1970 bis 1981, Heft llll982, S. 769-7tl und
s.735 r ff:

Beschreibung der Methoden und der Ergebnisse einer
Revision der Erwerbsärigenzahlen.

Stahmer, C., Altorsaufbau des Anlagevermögens nach
Wirtschaftsbereichen, Heft 411983, S. 285-290 uod
s.288 r ff:

Darstelhmg der Ergebnisse einer Bercchnug der Al-
tersstruktur des Anlagebestandes in ausgewählten
Jahren nach Wirtschaftsbereichen (mit methodischen
Hinweisen).

Stahmer, C., Input-Ortput-Rechnung des Statistischen
Bundesamtcs, I{eft 8/1983, S. 60 1-609:

Überblick über den Stand der Input-Output-Rechnrmg
mit einer Darst€[ung der Ergebnisse für 1978.

Kopsch, G., Der Staat in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen 1960 bis 1982, Heft 10/1983,
s.749-769:

Zur Entrvickhmg der Einnahmen und Ausgaben des
Staates im gesamnvirtschaftlichen Zusammenhang.

Schäfer, D., Schmidt, L., Abschreibtmgen nach ver-
schiedenen Bewerhmgs- und Berechnungsmethoden,
Heft 12/1983, S.919-931 und S.900 r ff:

Vergleichende Darste[ung der Abschreibugen in
den tlandelsbilanzen, im Steuerrecht und in den
Volksrirtschaftlichen Gesamtecbntmgen.
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Kopsch, G., Staatsverbrauch nach dem Ausgaben- und
Verbrauchskonzept, Heft 4/l 984, S. 297-303 :

Erörterungen von Möglichkeiten der Zuordnung der
Staatsausgaben für den Kollektiv- und für den Indivi-
dualverbrauch.

Angermann, O., Stahmer, C., Berechnung von Kauf-
kraftparitäten im Rahmen der internationalen Organisa-
tionen, Heft 5/1984, S. 385-393:

Überblick über die Ziele, Methoden und Gnrndlagen
der Berechnung von lbufkraftparitäten, Beschrei-
6trng der Arbeircn der verschiedenen internationalen
Organisationen auf diesem Gebiet.

Schtiler, K., Einkomensvertcilung nach Haushaltsgrup
pen, Heft 7ll9%, S. 561-575 und S.271 * ff:

Weiterfühnrng und Ergänzung der in Heft 2/1982
dargestellten Berechnungsmethoden und -ergebnisse.

Stahmer, C., Hippmann, H. D., Input-Output-Tabellen
der Energieströme 1980, Heft 8/1984, S. 655-677 und
s.319 * ff:

Darstellung des Aufkommens und der Venvendung
der einzelnen Energieräger im Rahmen der lnpur
Output-Tabele sowie Beiqpiele zur analytischen
Auswertung.

Münzenmaier, W., Räth, N., Sozialproduksberech-
nungen für die Länder der Bundesrepublik Deutschland
1970 bis 1982, Heft llllg8/', S. 913-919 und S. 452 *:

Beschreibung der Organisation und der Probleme re-
gionaler Volkswirtschaftlicher Gesamnechnungen
sowie Darstellung ausgewählter Ergebnisse der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in regiona-
ler Gliedenrng.

Dorow, F., Kopsch, G., Stahmer, C., Lützel, H., An-
säEe zur Weiterentwicklung der Volkswirßchaftlichen
Gesamtrechnungen, Heft A 1985,5. 95- I 09:

Überlegugen zum Sand der fubeiten und zu den
Pläinen zur Weiterennvicklung der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen.

Schäfer, D., Wert des Gebrauchsvermögens der priva-
ten llaushalte, Heft 2/1985, S. I I 0- I I 8 und S. 66 * e

Erläuterung der Begriffe sowie der Berechnungs-
grundlagen und -methoden, Darstellung der Ergeb-
nisse ab 1970.

Stahmer, C., lvlayer, H., Input-Ouput-Rechnung in
konstanten Preisen, Heft 4/1985, S. 270-281 md
s. 152 r ff:

Erläuterung der Berechnungsgrundlagen und -metho.
den, Darstelh,ng der Ergebnisse für das Jah 1980.

Lützel, H., Entwicklung des Sozialprodukts 1950 bis
1984, Heft 611985,5.433 444 und S. 24l * ff:

Darstellung der wirtschaftlichen Entwicklung in den
letzten 35 Jahren unter Einbeziehung neuberechneter
Zahiet für die fünftiger Ja[re; vergleichbare Ergeb-
nisse für wichtige Aggregate der Volkswirtschaftli-

chen Gesamtrechnungen über den gesamten Zeit-
raum.

Eichmann, W., Bruttoinlandsprodult im internationa-
len Vergleich, Heft 7/1985, S. 519 ff:

Bedeunurg der intemationalen Vergleichbarkeit von
volkswirtschaftlichen Gesamtgrößen, hobleme ihrer
Messung und Bewertung, Darstellung wichtiger Er-
gebnisse.

Lützel, H. und Mitarbeiter, Revision der Volkswirt'
schaftlichen GesamEechnungen 1960 bis l9M,
Heft 8/1985, S. 603-617 und S. 333 * ff:

Erläutenrng der wichtigsten Revisionsändenrngen
und ihrer Auswirkungen auf große Bereiche bzw.
Aggregarc, Daßt€llung der Unterschiede zu den bis-
her veröffentlichten Ergebnissen.

Schäfer, D., Witünann, P., Zrfi Abgrenzung und
Erfassung der Schattenwirtschaft, Heft 8/1985,
s.618-623:

Überlegrmgen zur Bedeutung, Abgrenzung und Er-
fassung der S chattenwirtschaft .

Becker, B., Schoer, K., Ennvicklung der Enverbstätig-
keit 1979 bis zum ersten }lalbjahr 1985, Heft 911985,
s. 737 tr:

Ergebnisse einer Revision der Erwerbstätigen"'hlen
ab 1979.

Schäfer, D., Anlagevermögen für Umweltschutz,
Heft 3/1986, 5.214-223 und 5.127 * f:

Überlegungen zur Ermittlung statistischer Daten über
den Umweltschutz im Rahmen der Volkswirt-
schaftlichen Gesamrechnungen, Darstellung von Er-
gebnissen der Berechnung von Investitionen und An-
lagevermögen für Umwelschutz nach Umweltberei-
chen.

Schäler, K., Zw Neuberechnung der Nettoeinkom-
mensarten in den Volkswirtschaftlichei Gesamtrech-
nurgen, Heft 5/1986, S. 329-345:

Erörterung der Problematik der Zuordnung von Steu-
erbelastungen auf die Einkommensarten und die Er-
mittlung entsprechender Nettoeinkornmen.

Hippmnnn, H.-D., Input-OutpurTabellen der Energie-
ströme und Energiebilanzen, Heft 5/1986, S. 346355
und S. 206' ff:

Ableinrng einer Energiebilanz (in Mengen- und in
Werteinheiten) aus der lnput-Ouput-Tabelle der En-
ergieströme 1980 mit Anwendungshinweisen.

Schmidt, L., Reproduzierbares Anlagevermögen in
erweiterter Bereichsgliederung, Heft 7/1986, S. 499-
509 und S. 288 * ff:

Staistische Grundlagen und Berechnungsmethoden
der Anlagevermögensrechnung in erweiterter Be-
reichsgliederung, Darstellung wichtiger Ergebnisse.
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Becker,8., Schoer, K., Grundzüge der Schätzung mo-
natlicher Enverbstätigenzahlen, Heft 8/1986,
s. 588-593

Methodische Erläuterungen und Datenquellen ar
Schätzung der monatlichen Enverbstätigen- und Er-
werbspersonenzahlen.

Schoer, K., Bruttolöhne und -gehälter 1975 bis 1985,
Heft Il/1986, S.861-871 undS. 454i tr

Ertäuterung der Berechnungsgrundtagen ud -metho-
den, Darstellung der Ergebnisse ab 1975.

Kopsch, G., Kreditinstitute in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen, Heft l/1987, S. 3745:

hobleme der Definition und der Messung der Pro-
duktion der Kreditinstitute, Vorschläge anr Revision
des derzeitigen Vorgehens in der internationalen
Diskussion.

Lützel, H., Realeinkommen in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen, Heft211987, S. I 15-122.

Zur hoblematik der Ermittlung der realen IGuf-
laaftennvicklung und der Quantifizierung des
Terms-of-Trade-Effekts.

Schtiler, K., Demographischer Bezugsrahmen anr
Einkommensverteilug nach Haushaltsgruppen in den
Volkswirtschaftlichen Gesamrechnungen,Heft 51 1987,
S.361-370 und S. 186 ' ff:

Methodische Erläuterungen und Ergebnisse 1972 bis
1985.

Kopsch, G., Altemativen arm Nachweis der Kreditin-
stitute in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnu-
gen, Heft 711987, S. 519-526:

Zahlenmäßige Auswirkungen verschiedener Revisi-
onsvorschläge (siehe Heft lll987) auf den Sektor
Kreditinstitute und auf gesamrwirtschaftliche Agge-
gate..

Mayer, H., Reich, U.-P., Bruttodarstellung des Handels
in der Input-Output-Rechnung, Heft 8/1987, S. 601-
609 und S. 310 * ff:

Beschreibung der Konzeprc und Berechnungunetho'
den des llandels in der Input-Output-RechnunB, Dar-
stellung der Distributionswege für Waren 1982.

Hartnann, N., Wohnrmgsvermietung nach Eigentti-
mem in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen,
Heft l0/1987, S. 804815:

Für die Jahre 1970 bis 1986 werden in der Gliede-
rung nach Eigentümergruppen die Wohnungsinvesti-
tionen und der damit in Verbindung stehende Grund-
sttickserwerb sowie deren Finanzienrng mit eigenen
und ftemden Mitteln dargestellt.

Dorow, F., Stnrkturberichterstattung und Volkswirt-
schaftliche Gesamtrechnungen, Heft 1011987,
s.763-767:

Darstellung der Verbesserungen im sektoralen Nach-
weis einzelner Aggregate der Volkswirtschaftlichen

Gesamtrechnungen in den letzten zehn Jahren und
der zukünftigen Weiterennvicklung im Zusammen-
hang mit.den neuen Datenanforderungen frr Zwecke
der Stnrkturüerichterstatnrng.

Schäfer, D., Haushaltqproduktion in Gesamt-
wirtschaftlicher Betrachtung, Heft 5/1988, S. 309-318:

Darstellung der Aktivitäten privater thrlshalte in den
Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen.

Schtiler, K., Vermögenseinkommen nach Haushdts-
guppen 1972bis 1987, Heft l?l988, S. 881-891 und
s.432 r ff:

Methodische Grundlagen der Berechnung der Ver-
mögenseinkommen in der Gliederung nach Haus-
haltsgnrppen rmd Ergebnisse für die Jahre 1972 bis
1987.

Schmidt, L., Altersaufbau des Anlagevermögens 1970
bis 1989, Heft4/1989, S.2ll-214:

Berechnungsmethode und Darstellung der Entrvick-
lung der Altersstnrktur und des Durchschnittsalters
des Adagevermögens seit 1970 für ausgewählte
Wirtschaftbereiche.

Schüler, K und Mitarbeiter, Verfügbares Einkommen
nach Haushaltsguppen in erweiterter llaushalsgliede-
nroig 1972 bis 1988, Heft 3/1990, S. 182-194 und
s. 126 r ff:

Methodologische Grundlagen der Berechnung der
Einkommen und Ergebnisse je llaushalt, je llaus-
haltsrnitglied und je Verbrauchereinheit für Privat-
haushdte in sozioökonomischer Gliedenrng, nach der
Haushalegöße und nach dem Geschlecht der Be-
zugsperson.

Schoer, K.,Ilanefeld, U., Erwerbstdtige 1970 bis 1989,
Heft 4/1990, S. 2.5-257 und S. 168 * ff:

Bescbreibung der Methoden und Ergebnisse einer
Revision der Enverbstätigenzahlen.

Essig, H., !'inanzigrungssalden für den öffentlichen
Bereich in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen und in der Finanzstatislll6, Heft 611990,
s. 383-388:

Methodischer Vergleich der Finanzierungssalden für
den Staat in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen und dem öffentlichen Gesamthaushalt in der
Pinanzslalistik.

Lützel, H. und Mitarbeiter, Revision der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen 1970 bis 1990,
Heft.4tlggl,S.227-247 und S. 164 i ff:

Bescbreibung der Revisionspunkte und der Auswir-
kungen auf die Ergebnisse.

Horsmann, H., Hein, R., Hoeppner, D., Sozialprodulc
im Gebiet der ehemaligen DDR im 2.I{albjahr 1990,
Heft 5/1991, S. 305-313:

Ersrc Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen für die neuenrBundesländer, Beschrei'
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bung der Datenquellen und der Berechnrmgsmetho-
den.

lvlayer, H., Auswirkungen der Ennvicklung der Öl-
preise auf Erzeuger- und Verbraucherpreise von 1978
bis 1990, Heft 8/1991, S. 514521:

Beispiele zur analytischen Auswertung der direkten
und indirekten Kosten- unj heiseffekte von Ande-
rungen der Einfuhrpreise von Rohöl und Erdgas mit
Hilfe des Input-Output-heismodells.

Schäler, K, Spies, V., Einkommen aus Untemehmer-
tlitigkeit und Vermögen in den Volkswirtschaftlichen
Cresamtrechnungen, Heft l0/199t, S. 653-666:

Erlärtenmgen zu den Berechnungen und revidierten
Ergebnissen der Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen sowie deren Komponenten am
Beispiel der Ergebnisse frr das Jahr 1988.

Strohm, W., Sozialprodukt in Deutschland im Jabr
1991, Heft lll992, S. ll-23:
Mit diesem Aufsatz werden erstrnds Ergebnisse der
Sozialproduktsberechnung trr das vereinte Deusch-
land vorgeleg.

flarünann, N., Berechnung der Wohnungsmieten in
den Volksudrtschaftlie,hen Gesamtrechnungen,
Hefr.211992,5.65-72:

Beschreibung der Grundlagen und Methoden zur Be-
rechnung der tatsächlichen und unterstellten woh-
nungsmieten (Produktionswert), der Vorleistungen
und damit der Bruttowertschöpfimg des Wirtschafts-
bereiches Wohnungsvermietrmg 561vis püst€llrrng
einiger wichtiger Ergebnisse für die Jahre 1970 bis
t990.

Schmidt, L., Reproduzierbares Anlagevermögen 1950
bis 1992, Heft2ll992, S. ll5-lZ:

Erläurcrungen an ausgewählten revidierten Ergebnis-
sen arm Anlagevermögen nach verschiedenen Preis-
konzeprcn und aL Verhältniszahlen avischen
Bruttoinlandsptodnkt bzut. Bruttowertschöpfrrng,
trbpitalstock ud Enverbstätigen.

Spies, V. und Mitarbeiter, Verfügbares Einkommen
nach Haushaltsguppen 1972 bis 1991, Heft 711992,
S.418430 und S.441 * ff:

Erläuterungen zu den Berechnrmgen und den revi-
dierten Ergebnissen des verfügbaren Einkommens
sowie der Anzahl rmd Zusammensetanng der Privat-
haushalte nach sozioökonomischen Haushaltsgrup
pen.

Lützel, H. und Mitarbeiter in Berlin und Wiesbaden.
Inlandsproduktsberechnrmg für die neuen Länder und
Berlin-Ost, Heft l0/1992, S. 693 ff:

Überblick über Ergebnisse und Berechnungsmetho-
den der Volksvirtschaftlichen Gesamtrechnungen in
den neuen Ländem und Berlin-Ost, ersünals mit
Vierrcljahresergebnissen der Inlandsproduktsberech-
nung in konstanten Preisen des Jahres l99l sowie

Bruttovolkseinkommen rmd verfügbarem Einkom-
men.

Hein, R, Hoeppner, D., Stapel, S. und Mitarbeiter, So
zialproduktsberechnungen für die ehemalige DDR.
Methoden und Ergebnisse frr 1989 und das erste
Ilalbjahr 1990, Heft 7/1993, S. 466 ff:

Methodische Beschreibung der Berechnung der Ent-
stehungs- und Venyendungsseite des Bruttoinland-
profuks für die ehemalige DDR 1989 und im ersten
Ilalbjahr 1990, erstnalige Veröffentlichung von me-
thodisch anr Bundestatistik vergleichbaren Daten in
Mark der DDR.

Schäfer, D., Bolleyer, R., Gebrauchsvermögen privater
Haushalte, Heft 8/1993, 5.527-537 und S. 539 * ff:

Erläuterungen an den Berechnungen und den
revidierten Ergebnissen zum Gebrauchsvermögen
privater llaushalte im Rahmen der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-nungen,
Darstellung der Bestände und Käufe für die Jahre
1970 bis 1993.

Bleses, P.; Stahmer, C., lnput-Output-Tabellen 1990,
Heft 5/1994, S. 329 tr
Der vorliegende Beitrag bietet neben einem
Überblick über den gegenwärtigen Stand, einen
Rückblick auf 30 Jahre Input-Output-Rechnung so-
wie Planung für die nächsten Jahre.

Schäfer, D., Schwarz, N., Haushaltsprodulcion 1992,
Heft 8/1994, S. 597 fr

Beschreibung der Konzepte, begrifflichen Abgren-
zungen, Berechnungsmethoden sowie Darstellung der
Ergebnisse der Bereohnung des Wertes der Haus-
haltsproduktion im Rahmen eines Satellitensystems
zu den Volksrirtschaftlichen Gesamtechnungen.
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Schriftenreihe "Ausgewlhlte Arteitsunterlagen zur Bundesstatistik"

Aus dem Bereich der Volksvirtschaftlichen Gesamtrechnungen sind in dieser Reihe emhienen:

Heft 7 tlberttict tlber die Sozialproduktsberechnungen des
Satistischen Bundesamtes

Heft E Konzept und Bercchnung einer Mar*tverflechtungstab€Ue
für die Bundesrepublik Deutschland

Heft 12 Zur Sozialproduktsberechnung der Deutschen
Demokratischen Reprblik

Heft l8 Ausgewählte Ergebnisse zur Umweltökonomischen
Gesamtrechnung 1975 bis 1990

Heft 2t

Ileft22

Heft 23

Heft 24

Input4utput-Tabellen als Grundlage der Sozialprodukt$erechnung

Methoden und Grundlagen der SozialprofuktSereclmrngen
- Bauinvestitionen -

Methoden und Grundlagen der Sozialprcdukt$erechnungen
- Entstehungsrechaung -

Methoden und Grundlagen der Sozialpodnktsterechnungen
- Ausrästungsinrrstitionen -
- Vorratsveränderung -

Subventionen im Rahmen der Volkswirtschdlichen Gesamtrechnungen

als fubeitsunterlage:

Methoden und Gnrndlagen der Sozialprodnktsberechnungeir
- Privater Veörauch -
- Suawerürauch -
- Außenbeitrag -

Heft 25
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Sachregister

Angegeben sind die Nummern der Tabellen, die wichtige Ergebnisse zum jewei-
ligen Stichwort enthalten

Kursiv gesetäe Zahlen beziehen sich auf Abschnitte in den Erläuterungen zum
I nhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen.

S§ematische G liederu ngen der Wirtschaft bereiche, G ütergruppen, Venren-
dungszrvecke und staatlichen Aufgabenbereichen sind in den Ubersichten 1 bis 6
im Anhang dargestellt.

Ablösungsbeträge von Iastenausgleichsabgaben
3.4.14

Absatz festverzinslicher Wertpapiere 3.7. I

Absatz von Geldmarktpapieren 3.7. I

Abschöpfungs- und Währungsausgleichsbeträge
3.4.14

Abschreibun get 2. 4. 2. 2, 3. l. l, 3. 1.9, 3. l. I 0,
3. L l l, 3.1.12, 3.4.2, 3.4.7

Abzüge (von der Bruttolohn- und -gehaltsumme)
3.3.2,3.4.18

Allgemeine Forschung (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1I
- Staarsverürauch 3.2.4

Allgemeine staatliche Venvaltung (staatl.
Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1I
- Staatsverbrau ch 3.2.4

Allgemeine Venvaltung (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staares 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1I
- Staatsverbrau cb 3.2.4

Alter, Invalidität, Hinterbliebene (staatl.
Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragrrngen des Staates 3.4.1I
- Staatsverbrau ch 3.2.4

Anlageinvestiti onen 2. 4. L 4, 3 .2.1, 3.2.5, 3 .2.6,
3.2.7,3.2.8

Anlagevermögen 3.6. l, 3.6.2, 3.6.3

Anstalten und Einrichnmgen des
Gesundheitswesens ($aatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 I
- Staatsverbrau ch 3 .2.4

Arbeitgeberbeiträge 3.3.2, 3 .4.15, 3 .4.16,3.4. I 8

Arbeitrehmerbeiträge 3 .3 .2, 3 .4.15, 3 .4.16,3.4. I 8

Arbeitslose 3.5.1

Arbeitslosenhilfe (Geldleisnrngen der) 3.4. I 7

Arbeitslosenversichenrng 3 .4.8, 3 .4.1 6, 3 .4. 17

Arbeitslosigkeit (staall. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des States 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1I
- Staatssverbrauch 3.2.4

Ausbaugewerbe (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlageverm ögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeiürehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und Gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfrrng in Preisen von 1985

je Enverbstätigen (hodulktivität) 3. l. I 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 3. I .9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzägl. Subventibnen 3. 1 .9
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- Produktionsvert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Ausbauleistugen (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfuhr 3.2.11,3.2.12

Ausbildugsbeihilfen 3 .4.17

Ausftrhr 2. 4. l . 5, 3.2.10, 3.2.1 l, 3.2.12, 3.2.13,

Ausgaben (des Staates) 3.4.7, 3.4.9

Ausgewiesene Kursgewinne und -verluste (der
Versicherungsuntemehmen) 3. l. I I

Auslandspositionen der Deutschen Bundesbank
3.7.t

Auspendler 3.5.1

Ausrüstungen (siehe "Ausrüsfitngsinvestitionenn)

Ausrästungen (Sachvermögen, Anlagevermögen)
3.6.1,3.6.2,3.6.3

Ausrüstungsinvestitionen 2. 4. I 4, 3 .2.1, 3.2.5,
3.2.6,3.2.7,3.2.8

Ausschüttrmgen der Unternehmen (mit eigener
Rechtspersönlichlceit) 3.2.10, 3.2.13, 3.3. l, 3.3. 5,
3.4.7

Außenbeitrag 3 .2.1 , 3 .2.10,3.4.2, 3.2.13

Ausvärtige Angelegenheiten (staatl.
Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete tlbertragungen des Staar€s 3.4.1I
- Staatsverbrau ch 3.2.4

Bargeld und Sichteinlagen 3.7.1

Baugewerbe (Wirtschaffsbereich)
- Abschreibungen 3. 1.2, 3. 1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermö get 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeihehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1 .2, 3.1 .4, 3. I .5; 3. I .9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985

je Enrerbstätigen (Produktivität) 3. l. I 3

- Entstandene Einkommen
ans unselbständiger Arbeit 3.1 .2, 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 3.1.2,
3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1

- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuem abzügl. Subventionen 3. I .2,

3.1.9
- Produktionswefi 3.1.2, 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistnngen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Bauhauptgewerbe (Wirtschaftsbereich)
-Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermö gen 3.6.2, 3.6.3
- Beschilftigrc Arbeiütehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Brunowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985

je Enrerbstätigen (Produktivität) 3. I. I 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unrcmehmertäkeit und Vermögen 3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl. Subventionen 3. 1.9
- hoduktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleisnmgen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleisnmgsquote 3. 1.7

Bauinvestitionen 2. 4. l . 4, 3 .2.1, 3.2.5, 3.2.6, 3 .2.7,
3.2.8

Bauten (siehe "Bauinvestitionen")

Bauten (Sachver,mögen, Anlagevermögen) 3.6. l,
3.6.2,3.6.3

Beihilfen und Unterstützun gen 3 .4.17

Beiträge (siehe "Sozialbeiträge")

Beiragseinnahmen (der
Versichenrngsuntemehmen) 3. I . I I , 3 .4.3

Beitragsüberhäge (der Versicherungsuntemehmen)
3.1.1l, 3.4.3

Bekleidung (GürcrgnrppeAy'envendungszweck)
- Ausfirhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.ll,3.2.12
- Privater Verbrauch 3.2.2

Bekleidungsgewerbe (Wirtschaflsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigle Arbeitnehmer 3.5.1
-' Bruuolohn- rmd -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfirng 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowerßchöpfimg in heisen von 1985

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. I. I3
- Entstandene Einkommen
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ans rmselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
ars Unternehmertätigkeit rmd Vermögen 3.1.9

- Enrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfimg 3. 1.9
- Produktionssteuern abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionspert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistmgsquote 3. 1.7

Bekleidung, Schuhe (Venvendungsareck)
- Privater Veörauch 3.2.2

Bergbau (Wirtschaft sbere ich)
- Abschreibuagen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermö gen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäfrigto Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- rmd -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfimg in Preisen von 1985

je Enverbsätigen (Prod*tivität) 3. l. 13
- Entstandone Einkommen

ans unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit urd Vermögen 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfimg 3. 1.9
- Prodnktionssteuern abzägl. Subventionen 3. 1.9
- hodnktionswert 3.1.6, 3.1.9

' - Vorleishmgen 3.1.7, 3.1.9
- VorleistungsquoG 3. 1.7

Bergbauerzeupisse (ohne Kohle, ErdöI, Erdgas)
(Gütergruppe)
- Austuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfuhr 3.2.11,3.2.12

Beschäftigrc Arteitnehner 3.5. I

Betriebsnenten 3 .4.17

Bevölkenrng @inwohner) 3.5. I

Bildung, Wissenschaft , Kultur rsw.,
Verlagsgewerbe (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Brutowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfrrng in Preisen von 1985

je Enverbstätigen (Produktivität) 3. L l 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbstiindiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmer6tigkeit und Vermögen 3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1'
- Nettowertschöpfimg 3. 1.9
- Pnoduktionsst€uern abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9

- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Bilttoanlagevermögen 3.6.2, 3.6.3

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit
3.3.1, 3.3.2, 3.4.18

Bruttoeinkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen 3.3.1, 3.3.4, 3.3.5, 3.4.18

Bruttoinlandsprodukt 2. 3. 3, 3.1.1, 3. I .4, 3. I .5

Bruttoinlandsprodukt in heisen von 1985
je Erwerbstätigen (Produktivitil| 3. l. I 3

Bruttoinvestiti onen 3 .2. l, 3 .4.2

Bruttoinvestitionen (des Staates) 3.4.7, 3.4.12,
3.4.13

Bruttolohn- und -gehdtsumm e 3.3 .2, 3.3.3, 3.4. I 8

Bruttoprämien (der Versichenmgsuntenrehmen)
3.4.3

Bruttosozialprodukt 2. 3. 3, 2.4. 2. I, 3. I . l, 3.2. I

Bruttowertschöpfwg 2. 4. 2. 1, 3. I . l, 3. I .4, 3. I .5,
3.1.8,3.1.9

Bruttowertschöpfung in Preisen vou 1985 je
Enverbstätigen (Produktivitä| 3. L l 3

Buchwerte (Vertinderung der ) 3.2.9

Btiromaschinen, ADV-Geräte und -Einrichtungen
(Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2. 8
- Ausfirhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfrrhr 3.2.11, 3.2.12

Chemische Erzeugnisse, Spalt- und Brutstoffe
(Gütereruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfirhr 3.2.1 l, 3.2.12

Chemische Industrie, Herstellung rurd
Verarbeitung von Spdt und Brutstoffen
(Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagpverm ögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte fubeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- ud -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1,9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985

je Erwerbstiltigen (Produktivität) 3. I . I 3
- Entstandene Einkommen
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aus uselbständiger Arüeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untenrehmertärigkeit rmd Vermögen 3.1.9

- Enrerbstätige 3.5.1
- Netüowertschöpfung 3. 1.9
- hoduktionssteuem abzägl. Subventionen 3. 1.9
- Proörktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistmgsquote 3. 1.7

Chemische und Kunststofferzeugnise,
Gummierzeugnisse (Gütergruppe)
- Privater Verbrauch 3.2.3

Darlehen der Bausparkassen 3.7.1

Darlehen der Versichenrngen 3.7.1

Deutsche Bundespost (Wiertschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Afteidehmer 3.5.1
- Bnrttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfimg 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfimg in Preisen ron 1985

je Enreöstätigen (Produktivitär) 3. L l 3
Entstandene Einkommen

4ns rrnselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Verm<igen 3.1.9

- Enrerbstätige 3.5.1 .
- Nettowertschöpfing 3. 1.9
- Produktionssteuern abzilgl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleisungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleisnmgsquote 3. 1.7

Dienstleistungen (Aus- und Einfuhr) 3.2.10,
3.2.11,3.2.12,3.2.13

Dienstleisnmgen der Eisenbahnen (Gtitergruppe)
- Ausfirhr 3.2.1 l, 3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Dienstle istungen der Crebäude- rmd
Wohungsvermietung (Gürcrgrupe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Dienstleistmgen der Gebfude- und
Wohnungsvermietung, Ausbauleistugen
(Gütergruppe)
- Privater Verbrauch 3.2.3

Dienstleistungen der Gebietskörperschaften
(Gürcrgruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfrrhr 3.2.1 l, 3.2.12

Dienstleisnrngen der Kreditinstitute (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfuhr 3.2.11,3.2.12

Dienstleistungen der Kreditinstiturc und
Versicherungen (ohne Sozialversicherungen)
(Gütergntppe)
- Privater Veörauch 3.2.3

Dienstleistungen der Schiffahrt, Wasserstraßen,
IIäftn (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Dienstleistungen der Versicherungen (ohne
Sozialversicherung) (Gütergnrppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Dienstleistungen der Wissenschaft und Kultur und
der Verlage (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfuhr 3.2.11,3.2.12

Dienstleistungen des Großhandels,
Rückgewinnung (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfuhr 3.2.11,3.2.12

Diensf eistungen des Postdienstes und
Fenrmeldewesens (Gürcrgruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eiofthr 3.2.11,3.2.12

Diensleistugen des sonstigen Verkehrs
(Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuh 3.2.11,3.2.12

DienSleisongen des Postdienstes und
Fernmeldewesens (Gütergruppe)
- Prirarer Verürauch 3.2.3

Dienstleishmgsentgelt aus Beitragseinahmen ) der
Versicherungsunrcrnehmen) 3. l. I t, 3.4.3

DienSleistungsunternehmen (W ifi schaft sbereich)
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigrc Arüeitnehmer 3.5.1
- Bnrttolohn- und -gehdtsumme 3.3.3
- Bruttoweßchöpfimg 3.1.2, 3.1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. l. I 3
Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9, 3.3.2
ans Unternehmertätigkeit und Vermögen 3.1 .2,
3.1.9

- Enrerbsätige 3.5.1
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- Nettowertschöpfirng 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl. Subventionen 3. I .2,

3.1.9
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Subvehtionen 3.1.3
- Vorleistnngen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7
- Direkte Steuem 2. 4. 3. 6, 3.2.13, 3.3.4, 3.4.7,

3.4.10,3.4.14,3.4.18

Dnrckerei, Vervielfültigung (Wirtschaffsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3 .2.'l
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitrehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985

je Enverbstätigen (hoduktivitä| 3. l. 13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen 3. I .9

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfimg 3. 1.9
- Produktionssteuem abzägl. Subventionen 3. 1.9
- hoduktionsvert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleisnrngsquote 3. 1.7

EBM-Waren (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.ll,3.2.l2

Eigenbeiträge der Empfänger sozialer Leistungen
3.4.15,3.4.16

Eigenverbrauch der privaten Organisationen ohne
Erwerbszweck 3.2.2, 3 .2.3

Einbehaltene Umsatzsteuer 2.4. 2. 3, 3.4.14

Einfuhr 2. 4. I . 6, 3.2. l, 3 .2.10, 3.2.1 l, 3.2.12,
3.2.13

Einfuhrabgab en 2. 4. 2. 3, 3. I . l, 3. I .4, 3.1.5, .3.4.7,
3.4.14

Einfuhrumsatzsteuer 3.4. I 4

Einfuhr von Ausrüstungen 3.2.8

Einkommen aus der übrigen Welt (Saldo) 3.1.1,
3.2.t0,3.2.13

Einkommen aus unselbständiger Arbeit 2.4.L3,
3.1.9, 3.2.13, 3.3. l, 3.3.2, 3.4.18

Einkommen aus Unternehmertätigkeit 3.3. I

Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen 2.4. 3. 2, 3.1.9, 3.2.13, 3.3. l, 3.3.4,
3.3.5,3.4.18

Einkommen aus Wohnungsvermietung 3.3. I

Einnahmea (des Staates) 3.4.7

Einpendler 3.5.1

Einwohner 3.5.1

Einzelhandel (Wirtschaft sbeeich)
- Abschreibungen 3. I .9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985

je Enverbstätigen (Froduktivität) 3. l. I 3

- - Entstandene Einkommen
aus unselbständiger fubeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Käufe der privaten Haushalte aus dem

Lieferbereich 3.2.2
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl. Subventionen 3. 1 .2,

3.1.9
- hoduktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Eisenbahnen Wirtschaft sbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftige Arbeitnehmer 3.5.I
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985

je Enverbstätigen (Produktivität) 3. l. I3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleisrungsquote 3. 1.7

Eisenschaffende lndustrie (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlageverm ögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
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- Bruttolohn- und -gehdtsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpftng 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985

je Enverbstätigen (Produktivität) 3. l. I 3
- Entstandene Einkqmmen

ans unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unt€rnehmertätigkeit und Vermtigen 3.1.9

- Enrerbstätige 3.5.I
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produltionssteuern abzügf . Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleisnrngsquote 3. 1.7

Eisen und Stahl (Gütergruppe)
- Austuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Elektrizitä, Darr,pf, Warmwasser (Gürcrgruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Elektrizitäs-, Gas-, Femwärme- rmd
Wasserversorgung (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte tubeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985

je Enverbstätigen (hoduktivitilt) 3. l. 13

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produtcionssteuern abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. I.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Elektrizitäts- und Femwärmeversorgung usw.
(Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruüowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985

je Erwerbstätigeo (Produktivität) 3. l. l3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen 3.1'9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuern abzügl. Subventionen 3. 1.9

- Produktionswert 3. 1.6, 3.1.9

- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Elektrotechnik, Reparatur von Hausbaltsgeräten
(Wirtschaffsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitrehmer 3.5.1
- Bruttolohn- rmd -gehaltzumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985

je Enrerbstäigen (ProduktivitäQ 3. l. 13

- Entstandene Einkommen
ans unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produtcionssteuern abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Elekrotechnische Erzeugpisse (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2. 8
- Austuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Elettorcchnische, Feinmechanische und optische
Erzeugnisse, EBM-Waren usw. (Gütergruppe)
- Privater Verhrauch 3.2.3

Emission von Aktien 3.7.1

Empfangene Einkommen (siehe "Einkommen aus

unselbständiger Arbeit", Einkommen aus
Unternehmertlitigkeit und Vermögen")

Empfangene laufende ÜUertragungen (siehe
"Laufende Übertragrrngen)

Empfangene Vermögensübertragrrngen (siehe
" Vermögensübertagun gen")

Empfangene Zinsen (siehe "Zinsen")

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
(Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3. 1.2, 3. 1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfirng 3.1.2, 3.1.4, 3. 1 .5, 3. I .9
- Bruttowertschöpfimg in Preisen von 1985

je Enrerbstätigen (Produktivität) 3. L l 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3 . 1 .2, 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 3 -1.2,
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3.t.9,3.3.5
- Enverbstätige 3.5.1
- Kärfe der privaten Haushalte aus dem
Lieferbercich 3.2.2
- Nettowertschöpfirng 3.1.2, 3.1.9
- Prodnktionssteuem abzägl. Subventionen 3. 1.2,
3.1.9
- Prodnktionswera 3.1.2, 3. 1.6, 3. 1.9
- Subventionen 3.1.3
- Vorleistnngen 3.1 .2, 3 .l .7 ,3 .l .9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Energiegewinnung und -versorgrmg (staatl.
Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staares 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete ÜUertragrrngen des Staates 3.4.1I
- Staatsverbrau ch 3 .2;.4

Energie (ohne Kraftstoffe (Verwendungsareck))
- Privater Y erbrarch 3.2.2

Energie-, Wasser- und Bergbauerzel'gnisse
(Gütergruppe)
- Privater Verbrauch 3.2.3

Entnommene Gewinne der privaten }laushalte aus
Unternehmen ohne eigene Rechtspqrsönlichkeit
3.3. r

Entnommene Gewinne der Untemehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit 3.3. I

Entnommene Gewinne und Vermögenseinkommen
3.3.4,3.4.19

Entstandene Einkommen (siehe 'Einkommen aus
uselbständiger Arbeit",'Einkommen aus
Untenrehmertätigkeit und Vermögenn)

Erbschaftsteuet 3.4.14

ErdöI, Erdgas (Gütergruppe)
- Austuhr 3.2.11,3.2.12
- Eitrtuhr 3.2.11,3.2.12

Erholung und Kultur (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Saarcs 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staat€s 3.4.13
- Geleistete Überragungen des Staates 3.4.1 I
- Staatsverbrau ch 3.2.4

Ernährungsgewerbe (ohne Getränkehersellung)
(Wirtschafrsbereich)
- Abschreibugen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermö gen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigle Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolobn- und -gehaltsumme 3.3.3

- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985

je Enverbstlitigen (Produktivität) 3. l. I 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbstiindiger Arteit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Erweöstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuern abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Produttionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleisnrngen 3.1.7, 3. L9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Erqpands 2.4.4. 1, 3.3.5, 3.4. l, 3.4.2, 3.4.7, 3.4.18

Erwerb festverzinslicher Wertpapiere 3.7. I

Erwerbspersonen 3.5.I

Enverbstätige 3.5.1

Enverbs- und Vermögenseinkommen 3.3. I , 3 .4. I ,
3.4.18

Enverbs- und Vermögenseinkommen von der
übrigen Welt (bzw. an die übrige Welt) 3.2.10,
3.2.11, 3.2.12, 3.2.13, 3.3.1

Enverb von Altien 3.7.1

Enverb von Geldmarktpapieren 3.7. I

Erzeugnisse der Druckerei und Vervielältigung
(Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuh 3.2.11,3.2.12

Erzeugnisse der Ziehereien, Kaltwalzwerke usw.
(Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfuhr 3.2.11,3.2.12

Fahzeuge, Maschinenbauerzeugnisse usw
(Gütergruppe)
- Privater Verbrauch 3.2.3

Familie (StaaU. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staares 3.4.13
- Geleisterc ÜUertragungen des Staates 3.4.I I
- Staatsverbrau ch 3.2.4

Feinkeramik (W irtschaft bereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigrc Arbeitnehmer 3.5. t
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
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- Bruttowertschöpfimg in Pneisen von 1985
je Enverbstätigen (Produktivität) 3. l. I 3

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit rmd Vermögen 3.1.9

- Enverbstätige3.5.l
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Prodnktionssteuem abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionsvert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistnngen 3.1 .7 ,3.1 .9
- Vorleistugsquote 3.1.7

Feinkeramische Erzeugnisse (Gätergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Feinmechanik, Optik, Herstellung von Ubren
(Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte fubeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltzumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfirng in heisen von 1985

je Enverbstlitigen (Proürktivitär) 3. l. I 3
- Entstandene Einkommen

aus nnselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abztigl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Feinmechanische und optische Erzeupisse, Uhren
(Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2. 8
- Austuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfuhr 3.2.11,3.2.12

Fiktive Vermögensübertragungen 2.4. 4. 3, 3.4.6,
3.4.7

Finanzissllgssaldo 2. 4. 4. 4, 3 .2. 10, 3.2.13, 3.4.2,
3.4.7,3.4.8,3.4.18

Forderungen 2.4.4. 5, 3.7 .l

Gas (Gürcrgruppe)
- Ausfthr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Gastgewerbe, Heime (Wirtschaftsbercich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1

- Bruttoloh- und -gehalsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfrmg in Preisen von 1985

je Enrerbstätigen (Produktivitär) 3. l. I 3
- Entstandene Einkommen

ans unselbständilcr Arbeit 3.1.9, 3.3.2
atrs Unternehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
r Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuern abzägl. Subventionen 3. 1.9
- Prodnktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleisnmgsquote 3. 1 .7

Gasversorgug (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlageverm ögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfimg 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985

je Enrerbstätigen (ProduktivitaQ 3. l. I 3
- Entstandene Einkommen

aus rmselbsändiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertsch<ipfung 3. 1.9
- Produhiomssteuern abzägl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Crebietskörpenchaft en 2. 2. 3
- Abschreibmgen 3.1.2, 3.1.9, 3.1.12
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7, 3.4.12
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Ausgaben (nach Aufgabenbereichen) 3.4.9
- Beschäftigte Arbeitrchmer 3.5.1
- Brutoinvestitionen 3.4. I 3
- Bruttolohn- und -gehaltsmme 3.3.3
- Bruttowertschöpfirng 3.1 .2, .3 .1.4, 3. I . 5, 3. I .9,
3.t.12

- Einnahmen und Augaben3.4.]
- Entstandene Einkommen aus umelbständiger

Arbeit 3.1.2, 3.1.9, 3.3.2
- Enverbstätige 3.5.1
- Geleistete Einkommen aus +nselbständiger

Arb€it 3.1.12
- Geleistetc Übertiagungen 3.4.1I
- Nettowertschöpfimg 3.1.2, 3.1.9
- Prodnktionssteuern 3. 1.2, t.|.9, 3.1.12
- hoduktionsweft 3.1.2, 3. 1.6, 3. 1.9, 3.1.12
- Selbsterstellrc Anlagen 3.1.12
- Soziale Sachleistugqn 3. I . I 2
- Staatsverbrauch 3.1.12, 3.2.4
- Umverteih,ng (über den Staat) 3.4.10
- Vorleistnngen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9, 3.1.12
- Vorleistungsqu ote 3.1.7

-353-



- Vorratsveränderungen 3.2.9

Geldanlage bei Banken 3.7.1

Geldanlage bei Bausparkassen 3.7. I

Geldanlage bei Versicherungen 3.7. I

Geldleistrmgen (Soziale Leisnmgen) 3.4. I 7

Geleistete Einkommen (siehe nEinkommen aus
unselbständiger Arbeit", "Einkommen aus
Untemehmertätigkeit und Vermögenn)

Geleistete laufende Übertragungen (siehe
'Laufende Übertragungen")

Geleistete Vermögensübertragungen (siehe
" Vermögensüberf agungen")

Geleistete Zinsen (siehe "Zinsen")

Gemeinschaftsdienste, Umweltschutz Gtaatl.
Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleitete Übertragrrngen des Staates 3.4.1I
- Staatsverbrau ch 3.2.4

Gesetzliches Kindergeld 3.4. 17

Gesetzliche Ifuankenversicherung 3 .4.8, 3 .4. I 6,
3.4.t7

Gesetdiche Unfallversicherung 3.4.8, 3.4. I 6,
3.4.17

Gesundheitswesen (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.l3
- Geleistete Überragrmgen des Staates 3.4.1I
- Staatsverbrauch 3.2.4

Gesundheits- und Veterinärwesen
(Wirtschaftsbereich)
_ filsshrsi[rrngen 3. 1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitrehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. l. l3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus UnGmehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3,1.9
- Produktionsst€uern abzügl. Subventionen 3. 1.9

- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. L7, 3. I .9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Geränke (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Getränkehersrcllung (Wirtschaffsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfuirg in Preisen von 1985
je Enverbstätigen (Produktivität) 3. I . I 3

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- hoduktionssteuem abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Frodultionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Gewerbesteuer 3.4.14

Gewerbliche Gärtnerei und Tierhaltung,
Forsnvirtschaft, Fischerei (Wirtschaffsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigrc Arbeitnehmer 3.5.1
- Bnrttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Enverbstätigen (Produktivität) 3. l. l3

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmert:itigkeit und Vermögen 3.I.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und
Erden (Wirtschaft sbereich)
- Abschreibungen 3. 1 .9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte tubeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. L9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Enverbstätigen (Produktivitilt) 3. l. I 3
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- Entstandene Einkommen
aus trnselbsändiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vetmögen 3.1.9

- Enverbstäige 3.5.1
- Nettowertschöpfimg 3. 1.9
- Produktionssteuern abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Gießerei (Wirtschaffsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 1.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitrehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfirng 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Erwerbstätigen (Produktivit it) 3.l.I3

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit r.rnd Vermögen 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl. Subventionen 3. 1.9

- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleisnrngsquote 3. 1.7

Gießereierzeu gnisse (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Austuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfuhr 3.2.11,3.2.12

Glas und Glaswaren (GütergruPPe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Großhandel, llandelsvermittlung
(Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitrehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehdsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfirng 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Erwerbstätigen (Froduktivität) 3. l. 13

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3'3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Enrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuern abzügl. Subventionen 3. 1.9

- Produltionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Güter für Bildung, Unterhaltung, Freizeit
(Verwendungszweck)
- Privater Verbrauch 3.2.2.

Güter für Gesundheitspflege (Venvendungsaveck)
- Privater Verbrauch 3.2.2

Güter für Gesundheits- ud Körperpflege
(VerwendungsatrecD
- Privater Verbrauch 3.2.2

Gützer ftr die llaushaltsführung
(Verwendungszweck)
- Privater Verbrauch 3.2.2

Güter frr die Körperpflege (Verwendungszweck)
- Privater Verbrauch 3.2.2

Güter für die pervinliche Aussattung, Güter
sonstiger Art (Verwendungszweck)
- Privater Verbrauch 3.2.2

Güter für Verkehr (Venvendungsan'ec$
- Privater Verbrauch 3.2.2

Güter für Verkehr und Nachrichtenübermittlung
(Venvendungszweck)
- Privater Verbrauch 3.2.2

Gummierzeugpisse (GütergfuPpe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2,.12
- Eintubr 3.2.11,3.2.12

Gummiverarbeinrng (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9

- Bruttowertschöpfung in Freisen von 1985
je Erwerbstätigen (Produktivitäo 3. l. 13

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen 3.1'9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Handel (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3Grundsteuern 3.4.14
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- Bruttowertschöpfrrng 3.1.2, 3.1.4, 3.1.s
- Bruttowertschöpfirng in Preisen von 1985
je Enuerbgärigen (Prodr*tivit it) 3.t.I3

- Entstandene Einlcommen
aus nnselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1 .9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermög en 3 -1.2,
3.t.9,3.3.5

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettoweftschöpfrrng 3.1.2, 3.1.9
- ho&rktionssteuern abzügl. Subventionen 3. 1.2,

3. r.9
- Prodnktionswert 3.1.2, 3.1.6, 3.1.9
- Subventionen 3.1.3
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7
- Vorratsbestilnde 3.2.9
- Vonatsveränderung 3.2.9

Ilandel und Verkehr (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3. I .S, 3. I .9
- Bruttowertschöpfrrng in Preisen von 1985
je Erwerbstätigen (Produktivirät) 3. l. I 3

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3 .1.2, 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit wd Vermögen 3.1 .2,
3.1.9,3.3.5

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- hodulcionsst€uern abzügl. Subventionen 3. 1.2,

3.1.9,
- Produktionswefi 3.1.2, 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleisnurgen 3.1.2, 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquot€ 3. 1.7

llandwerk
- Abschreibungen 3. 1.2, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfrrng 3.1 .2, 3.1.4, 3. I .5, 3. I .9
- Nettowertschöpfirng 3.1.2, 3.1.9
- hoduktionsst€uem abzügl. Subventionen 3. I .2,
3.r.9

- Produktionsveft 3.1.2, 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.2, 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Heimatüberweisungen ausländischer fubeihehmer
3.4. r8

Herstellung und Verarbeitung von Glas
(Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anfageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehattsumme 3.3.3

- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfirng in Preisen von 1985
je Enverbstätigen (Produktivität) 3. I . I 3

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzägl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Herstellüng von Btiromaschinen, ADV-Geräten
und -Einrichtungen (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagävermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehalsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Enverbstätigen (Produktivität) 3. l. 13

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 3. L9

- Enrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produlctionssteuem abmgl §ubventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Herstellung von Eisen-, Blech- und Metallwaren
(Wirtschaffsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäfti$e Arbeitnehmer 3.5,I
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfirng 3. 1.4, 3. 1.5, 3. t.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Erwerbstätigen @roduktivität) 3. l. l3

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfimg 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Produltionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

llrrslsllrrng von Kunststoffivaren
(Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschilftigte Arbeitnehmer 3.5.1
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- Brutolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfimg 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in hisen von 1985
je Enverbstätigen (Produktivitä) 3. l. 13

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit ud Vermögen 3.1.9

,- Erwerbstätige 3.5.1
- lWowertschöpfiurg 3. 1.9
- Prodn*lionsSeuern abzägl. §ubrrcntionen 3.l I
- Prodtrktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleisumgen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleisungsquote 3. 1.7

Itrerstellung vm Musikinsnunenten, Spielwaren,
Füllhaltem usw. (Wirtschaft$ercich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigle Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfimg in Preisen von 1985
je Enverbstätigen (Produktivitä) 3. l. 13

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertärigkeit und Vermögen 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. I.9
- Produktionssteuern abzügl. Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistrmgen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Hochschulen (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete tlberragungen des Staates 3.4.1I
- Staatsverbrau ch 3.2.4

Hoch- und Tiefbauleistungen u.ä (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfuhr 3.2.11,3.2.12

Holz (Gürcrgruppe)
- Ansfuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfuhr 3.2.11,3.2.12

Holzbearbeitung (Wirtschaffsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehalsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfirng 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfimg in Preisen von 1985
je Enverbstäigen (Produktivität) 3. l. I 3

- Entstaniene Einkommen
aus unselbständiger fubeit 3.1.9, 3.3.2

aus Unrcrnehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9
- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfrmg 3. 1.9
- Prodnktionrsteuern abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionsqrcrt 3. 1.6, 3. 1,9
- Vorleistungen 3.1.7,3.1.9 \

- Vorleisnmgsquote 3. 1.7

Holz, Holzuaren, Papier, Pappe, Papier- und
Pappewaren, Dnrckereierzeugnisse (Gütergruppe)
- hivaler Verbrauch 3.2.3

Holzvcrarüeiümg (WirtschaftsbereicQ
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- AolageYrrmögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arteimehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehalsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertsch6pfimg in Preisen von 1985
je Enrerbsätigen (Prodnktivität) 3. l. I 3

- Entstandene Einkommen
ans uselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertlitigkeit und Vermögen 3.1 .9

- Ennrertstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfimg 3. 1.9
- Produktions*euem abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Produltionswort 3,1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. I .7, 3. I .9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Holzwaren (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2. 8
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfuhr 3.2.11,3.2.12

Indirckte Steuern 2. 4. 2. 3, 3 .1 . l, 3.4.1, 3.4.7,
3.4.10,3.4.14

Indireke Steuern abzäglich Subventionen 3. I . I ,
3.4.1

Inlandsprodukt (siehe'Bnrttoinlandsprodukt",
'§sttoinlandTloduld')

Innersektorale Forderungen 3.7. I

Innersektorale Verbindlichkeiten 3.7. I

Internationale private flbertragunge n 3 .2 .13 , 3 .4 .5 ,

3.4.18

Investitionsanschüsse 2. 4. 4. 3, 3 .2.13, 3 .4.6, 3 .4.7

Käufe abzügl. Verkäufe von gebrauchten
Ansrästungen 3.2.5, 3.2.8

Käufe abzägl. Verkäufe von Land 3.2.5
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Käufe der inländischen privaten Haushalte 3.2.2

Käufe der privaten Haushalte im Inland 3.2.2,
3.2.3

l3äufe von Gütern für die laufende Produktion
(siehe'Vorleistungen")

Käufe von Kraftfahrzeugen (Verwendungszweck)
- Privarcr Verbrauch 3.2.2

Käufe von neuen Ausrüstungen (Staat) 3.4.12

Käufe von neuen Bauten (Staat) 3.4.12

Käufe von gebrauchten Anlagen und Land (Staa|
3.4.7,3.4.12

Käufe von neuen Anlagen (Staat) 3.4.7

Kapitdintens ität 2.6.3

IGpitalkoeffizient 2. 6. 3

Kapitalstock 2.6.3

Kfr-Steuer 3.4.14

Knappschaftliche Rentenversicherung 2.4. 8,
2.4.16,3.4.t7

I(irperschafi s teuer 2.4. I 4

Kohle, Erzeugnisse des Kohlenbergbaus
(Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintubr 3.2.ll,3.2.l2

Kohlenbergbau (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.1
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftige Arbeitnebmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Enverbstätigen (Produktivitiit) 3. l. I 3

- Entstandene Einkommen
aus unselbstindiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. I .9
- Produktionssteuern a,b?ngL Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Krankheit und Mutterschutz (staatl.
Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.l3
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 I
- Staatsverbrau ch 3.2.4

Kreditinstitute (Wirtschaftsb ereich) 2. 2. 3
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9, 3.1.10,3.4.2
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Ausschütnrngen 3.3.5
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen 3.4.2
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3. I .5, 3. 1 .9,

3.1.10
- Empfangene Zinsen 3. I . l0
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.2. l, 3. 1 .9, 3. L l 0,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 3.2. I ,
3.1.9,3.1.10, 3.3.5

- Erwerbstätige 3.5.1
- Geleistete Zinsen 3.Ll0
- Finanzierungssaldo 3.4.2
- Laufende Übertragungen 3.3.5
- Nettoinvestitionen 3.4.2
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9,3. I . l0
- Produktionssteuem 3 .l .2, 3 .l .9,3. I . I 0
- Produktionswert 3. 1.2, 3. 1.6, 3. 1.9, 3. l. l0
- Unternehmensgewinne 3.3.5
- Unverteilte Gewinne 3.3.5,3.4.2
- Unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen

3. t.10
- Verkäufe von Waren, Provisionen, Gebähren u.a.
3.1.l0

- Vermögensbildung 3.4.2
- Vorleisnurgen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9, 3. l. I 0
- Vorleistungsquopte 3. 1.7
- Vorratsveränderung 3.2.9

Kriegsschadenrenten und sonstige Leistungen rm
Rahmen des Lastenausgleichs 3.4. l7

Kriegsgefangenen- und Häft lingsensshädigungen
t.i.3.4.17

Kunststofferzeuqnisse (Gütergruppe)
- Austuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Kurzfristige Bankkredite 3.7. I

Land- und Forstwirtschaft (Wirtschaftsbereich)
- Vorratsbestände 3.2.9
- Vorratsveränderungen 3.2.9

Land- und Forstwirtschaft , Fischerei
(Wirtschaffsbereich/staatl. Aufgabenbereich)
- Abschreibugen 3. 1.2, 3. 1.9
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- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2 ;l
: Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Bruttolohn- und -gehaltzumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfimg 3 .l .2, 3.1 .4, 3. I . 5, 3. I .9
- Bruttowertschöpfimg in Preisen von 1985
je Enverbstätigen (Produktivität) 3. l. l3

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit rmd Vermögen 3.1.2,
3.1.9,3.3.5

- Enverbstätige 3.5.1
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1I
- Käufe der privaten Haushalte aus dem

Lieferb6reich 3.2.2
- Nettowertschöpfimg 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuem abzägl. Subventionen 3. 1.2,

3.1.9
- Produktionswert 3. 1.2, 3. 1.6, 3. 1.9
- Staatsverbrau ch 3.2.4
- Subventionen 3.1.3
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Landwirtschaft (Wirtschaft sbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3.1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in heisen von 1985
je Erwerbstätigen (Produktivitä) 3. l. l3

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzägl. Subventionen 3. I .9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleisnrngen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Landwirtschaft liche Alterskassen 3.4. 8, 3.4. I 6,
3.4.17

Längerfristige Bankkredite 3.7.l

Laufende Ausgaben (Staa$ 3.4.7

Laufende Einnahmen (Staa| 3.4.7

Laufende ÜUertragunget 2.4.3.4 bis 2.4.3.9,
3.2. I 0i 3.2.13, 3.3.5, 3.4. l, 3.4.5, 3.4.7, 3.4. I 0,
3.4.18

Laufende Übertragungen an bzw. von lnstitutionen
der EG 3.2.13, 3.4.10

Laufende ÜUertagungen an private
Organisationen ohne Erwerbszweck 3.4.5, 3.4. I 8

Laufende ÜUertragungen im Rahmen der
internationalen Zusammenarbe it 3.2.13, 3.4.5

Laufende ÜUertragungen innerhalb des Staates
3.4.5

Laufende Wiedergutmachungslei stun gen 3 .4. 17

Ledergewerbe (Wirtschaffsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlag0vermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfirng 3, 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Enverbstätigen (Produktivität) 3. I . l3

- Entstandene Einkommen
aus nnselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Neuowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuern abzugl. Subventionen 3. I .9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Leder, Ledenvaren, Schuhe (Gütergruppe)
- Ausfirhr 3.2.1 l, 3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Leder, Ledenvaren, Schuhe, Textilien, Bekleidung
(Gütergruppe)
- Privater Verbrauch 3.2.3

Leisnrngen des Bauhauptgewerbes (Gütergntppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8

Leistungen (der Versicherungsuntemehmen)
3.t.11,3.4.4

Letzte inländische Verwendtmg von Gütern 3.2.1

Letaer Verbrauch 2. 4. l. 3, 3.4.1

Letae Verwendung von Gütem 3.2.1

Lohnsteuer 3.3.2, 3.4.14, 3.4. I 8

Lohnsteuer auf Pensionen 3.4. 14

Luft- und Raumfahrzeugbau (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
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- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte fubeitnehmer 3.5.I
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowerschöpfung in Preisen von 1985
je Enverbstätigen (Produktivität) 3. l. I 3

- Entstandene Einkommen
ars unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit rmd Vermögen 3.1.9

- Enrrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuern abzägl. Subventionen 3. 1.9
- hoduktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleisnmgen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. I.7

Luft- uod Raum fahrzeuge (Gätergnrppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

lvlarktbestimmte Dienstleistrmgen des
Gastgewerbes und der Heime (Gütergnrppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12
- Privater Verbrauch 3.2.3

Marktbestimmte Dienstleistungen des
Gesundheits- und Veterinärrvesens (Gürcrgnrppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

lvlaschinenbau (Wirtschafl sbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Aiteitnehmer 3.5.1 i

- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Erwerbstätigen (Produktivirät) 3. l. 13

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit rmd Vermögen 3.1.9

- Enreöstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfimg 3. 1.9
- hofuktionsstcuem abzägl. Subventionen 3.1.9
- Produltionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleisnmgsquote 3. 1.7

lvlaschinenbauerzeugnisse (Gütergnrppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfuhr 3.2.11,3.2.12

Mineralölerzeugpisse (Güterguppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2,.12

- Privater Verbrauch 3.2.3

Mineralölverarbeitunä (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.1
- Anlageverm ögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte fubeitnehmer 3.5.1
- Brutolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. l. I 3

- Entstandene Einkommen
aus unselbstnndiger fubeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 3.I.9

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Produlcionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Musikinstnrmente, Spielwaren, Sportgeräte,
Schmuck usw. (Gütergruppe)
- fuüageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfuh 3.2.11,3.2.12

Nachrichtenübermittlung (Verwendungszwe ck)
- Privater Verbrauch 3.2.2

Nahrungsmittel, Getränke (Verwendungsa*,eck)
- Privater Verbrauch 3.2.2

Nahrungsmittel, Getränke, Tabalcwaren
(Venvendungszweck)
- Privater Verbrauch 3.2.2

Nahrungsmittel (ohne Getränke) (Gütergruppe)
- Ausfubr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Nahrungs- und Genußmittel des
Ernäbrungsgewerbes (Gütergruppe)
- Privater Verbrauch 3.2.3

NE-Metalle, ffi -|yt66[halbzeug (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

M-Metallerzeugung, NE-Metallhalbzeugwerke
(Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- rmd -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowerßchöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Enverbstätigen (hoduktivität) 3. l. 13
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- Ent§Andene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3 ;1.9, 3,3.2
aus Untenaehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Erwerbsätige 3.5.1
' Nettowertschöpfiug 3. 1.9
- Produktionssteuern abzägl. Subventionen 3. 1.9
- hodultionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleisnmgsquote 3. 1.7

Nettoanlagevermögen 3.6.2, 3.6.3

Nettoeinkommen aus Unternehmertjitigkeit und
Vermögen 3.3.4

Nettoinlandsprodulct 2.4. 2. 5, 3. l. l, 3.3. I

Nettoinvestitionen 3.4.2

Nettolohn- und -gehaltsumme 3.3.2, 3.4.18

Nettoprämien (Versicherungsunternehmen) 3.4.3

Nettoprämien für Schadenversicherungen 3.2. I l,
3.?.t2

Nettosozialprodukt 3. l. l, 3.3. l, 3.4. I

Nettoveränderung der Forderungen bzw.
Verbindlichkeiten 3.7. I

Nettowertschöpfimg 2. 4. 2. 5, 3. l. l, 3. 1.9, 3. l, I 0,
3.1.1 l, 3.3.1

Nettozuführungen zu Rückstellungen für
betriebliche Ruhegeldverpflichtungen 3.4. I 5

Nettoanführungen zu Rückstellungen im Rahmen
der betrieblichen Altersversorung 3.4.6

Neue Anlagen 3.2.6, 3.2.7

Neue Ausrästungen 3.2.5, 3.2.6, 3.2.7, 3.2.8

Neue Bauten 3.2.5, 3.2.6, 3.2;1, 3.2.8

Nichtabziehbare Umsatzsteuer 2. 4. 2. 3, 3.1.1,
3. 1.4, 3. 1.5, 3.4.7, 3.4.10, 3.4.14

Nichtentnommene Gewinne der Unrcrnehmen
3.3.t,3.3.4

Nichtentnommene Crewinne der Unrcmehmen
ohne eigene Rechtqpersönlichkeit 2. 4. 4. 2, 3.3 .1,
3.3.4, 3.4.1, 3.4.2, 3.4.18

Nichtnarktbestimmrc Dienstleistungen
(Gütergruppe)
- Privater Verbrauch 3.2.3

Öffentliche Abgnben und Einkommen aus
Untemehmertätigkeit und Vermögen 3.3.4

Öffentliche Pensionen 3.4. l7

Öffentliche Sicherheit und Ordnrmg (staatl.
Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates, 3.49
- Brutüoinvestitionen des Staares 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Stäates 3.4.1'l
- Staatsverbrauch 3.2.4

Öffentlicher Tiefbau 3. 6. I

Papier- r'nd Pappeverarbeinmg
(Wirtschaftsbeteich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvesitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bnrttowertschöpfimg in Preisen von 1985
je Enverbstätigen (Profuktivität) 3. l. 13

- Entsandene Einkommen
ars unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Erweöstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- hoduktionssteuern abzägl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. I .7

Papier- rmd Pappewaren (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Pflichtbeitäge der Selbständigen 3.4. I 5, 3.4.16

Preisennvicklung 3. l. l, 3.2. I

hivale Haushalte 2.2.3

Private Haüshalte und private Organisationen ohne
Enverbszweck 2.2.J
- Abschreibungen 3. 1.2, 3. 1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlageverm«igen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsurnme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3. I .5, 3. I .9
- Einkommen der privaten Haushalte und seine

Verwendung 3.4.18
- Entstandene Einkommen aus unselbständiger

tubeit 3. 1.2, 3.1.9, 3.3.2
- Erspands 3.4.2, 3.4.18
- Erwerbstätige 3.5.1
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- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- hoduktionssteuern 3.1.2, 3.1.9
- Produktionsweft 3.1.2, 3. 1.6, 3. 1.9

Private Organisationen obne Enverbszweck 2. 2. i
Privater Verbrauch 2. 4. I . 3, 3.2.1, 3.2.2, 3.2.3,
3.2.10, 3.2.t t. 3.2.12, 3.2.13, 3.4.18

Produkte der Forstwirtschaft, Fischerei usw.
(Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Produkte der Land- und Forsnvirtschaft, Fischerei
(Gütergruppe)
- Privat€r Verbrauch 3.2.3

Produkte der Landwirtschaft (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Produktionsstetem 2. 4. 2. 3, 3. I . I 0, 3. I . I l, 3.1.12,
3.4.7,3.4.10,3.4.14

Produktionssteuern abzügl. Subventionen 3. 1.2,
3. r.9

Produktionsuntemehmen 2. 2. 3
- Abschreibun gen 3.1.2, 3.1.9, 3.4.2
- Anlageinvestitionen 3.2.5
- Ausschüttungen 3.3.5
- Beschäftigte Arbeitrchmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen 3.4.2
- Brutlolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfrrng 3.1.2, 3.1.4, 3. I .5, 3. I .9
- Entstandene Einkommen

aus rmselbständiger fubeit 3.1.2, 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen 3.1.2,
3. r.9

- Enverbstätige 3.5.1
- f inanzisnpgssaldo 3.4.2
- Laufende Übertragungen 3.3.5
- Nettoinvestitionen 3.4. 2
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuem abzügl. Subventionen 3. I .2,

3.1.9
- hoduktionswert 3. 1.2, 3. 1.6, 3. 1.9
- Untemehmensgewinne 3.3.5
- Unverteilte Gewinne (der Untemehmen mit

eigener Rechtspersönlichkeit) 3.3.5, 3.4.2
- Vermögensbildung 3.4.2
- Vermögensüb ertagmg 3.4.2
- Vorleistungen 3.1.2, 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistrmgsquote 3. 1.7
- Vorratsbestände 3.2.9
- Vorratsveränderung 3.2.9

- Kreditinstitute 2.4. l. l, 3. l. l0
- Staat 2.4.1.1,3.1.12
- Untemehmen 2.4. l. 1,3. 1.6, 3. 1.8, 3. 1.9
- Versicherungsunternehmen 2.4. I. l, 3.l.ll

Produktivität (siehe "Bruttoinlandsprodukt je
Enverbstätigen", "Bruttowertschöpfung je
Erwerbstätigen")

Renten der Versorgungswerke 3.4.17

Rentenversicherung der Angestellten 3.4. 8, 3.4. I 6,
3.4.17

Rentenversichenrng der Arbeiter 3 .4.8, 3.4. I 6,
3.4.t7,

Reproduzierbares Sachvermögen 3.6. I

Rückerstatnrngen u.ä. 3.4.5

Rückstellungen (der Versicherungsuntemehmen)
3.4.4

Sachvermögen (siehe "Reproduzierbares
Sachvermögen)

SchadenversicherungEansaktionen 3.4.5 (Saldo)
3.3.4

Scheingewinne 3.2.9

Schiffbau (Wirtschaft sbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmor 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Erwerbsätigen (Froduktivität) 3. I . l3

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Enrerbstiitige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuern abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleisnrngstpote 3. 1.7

Schiffahrt, Wassershaßen, fläfen
(Winschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschilftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9Produktionswert 2.4. l. I, 3. 1.6, 3. 1.8, 3. 1.9
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- Bruttowertschöpfimg in Preisen von 1985
je Enverbstätigen (Produktivitär) 3. l. l3

- Entstandene Einkommen
aus mselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untcmehmertätigkeit und Vermögen 3. 1.9

- Enverbsjirige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produltionssteuenx üzitd.Subventionen 3. 1 .9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistrmgen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleisnmgsquote 3. 1.7

Schuhe (VenvendungsaYeck)
- Privater Verbrauch 3.2.2

Schuldendienste (Zinsausgaben) (saatl.
Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1I

Schulen und vorschulische Erziehrmg (staatl.
Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleisterc Übertragungen des Staares 3.4.1 I
- Staatsverbrau ch 3.2.4

Selbständige und mithelfende Familienangehörige
3.5.1

Selbsterstellte Anlagen 3.1.12

Sonstige Ausgaben (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staar€s 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete ÜUertragungen des Staates 3.4.1I

Sonstige Bauleisnrngen (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2. 8

Sonstige Dienstleisnmgsuntemehmen
(Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltstrmme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1 .2, 3.1 .4, 3. 1.5, 3. I .9
- Bruttowertschöpfung in Prreisen von 1985
je Enrerbstätigen (Produktivitäl) 3. l. 13

- Entstandene Einkommen
aus trnselbständiger Arbeit 3.1 .2, 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermög en 3.1.2,
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
-.Produktionssteuern abzügl. Subventionen 3. 1.2,

3.1.9

- Produltionsvert 3.1.2, 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.2, 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleisnmgsquote 3. 1.7

Sonstige marktbestimmte Dienstleistungen
(Güterenrppe)
- Austuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfuhr 3.2.11,3.1.12

Sonstiges Gesundheitswesen (staatl.
Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staares 3.4.9
- Bruuoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Ülbertragungen des Staar€s 3.4.1I
- Staatsverbrau ch 3.2.4

Sonstige soziale Hilfsmaßnahmen (staatl.
Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Überragungen des Staates 3.4.1I
- Staatsverbrau ch 3.2.4

Sonstiges Untenichtswesen (staatl.
Aufgabenbercich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleisterc Übertragungen des Staates 3.4.1 I
- S.taatsverbrau ch 3 .2.4

Sonstige Wirtschaftsförderung, -ordnung
und -aufsicht (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staares 3.4.9
- Bruttoinvestitionenen des Staates 3.4.13
- Geleisterc Übertragungen des Staates 3.4.1 I
- Staatsrrcrürau ch 3.2.4

Sozialbeitäg e 2. 4. 3. I, 2. 4. 3. 7, 3 .4.7, 3.4.10.
3.4.15,3.4.16, 3.4.18

Soziale Hilfswerke (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staat€s 3.4.13

- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 I
- Staatsverbrau ch 3.2.4

Soziale Leistrmgen 2. 4. 3. 8, 3.2.13, 3.3.4, 3.4.7,
3.4.8, 3.4. 10, .3.4.17, 3.4.18

Soziale Sachleistungen (Staatsverbrauch) 3. I . I 2,
3.4.8,

Soziale §ichenrng (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.l3
- Crcleistete Übertragungen des Staates 3.4.1 I
- Staat§verbrau ch 3.2.4
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Sozialhilfe und Kriegsopftrfitusorge
(Geldleistungen) 3.4.17

Sozialpodukt (siehe "Bruttosozialprodukt",
"Nettosozialprodukt')

Sozialversich enng 2. 2. 3
- Abschreibungen 3. 1.2, 3.1.9, 3.1.12
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
Ausgaben (nach Aufgabenbereichen) 3.4.9
- Beschäftigrc Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen 3.4. l3
- Bruttolohn- und gehaltsrmme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3. I .5, 3. I .9,

3.1.12
- Einnahmen und Ausgaben 3.4.7,3.4.8
- Entstandene Einkommen as rnselbständiger

fubeit 3.1.2, 3.1.9, 3.3.2
- Erwerbstätige 3.5.1
- Geleistete Einkommen aus unselbständiger
tubeit 3.1.t2

- Creleistote tlUertragrmgen 3.4. 1 I
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuem 3.l.2, 3.1.9, 3.1.12
- hoduktionswefi 3.1.2, 3.1.6, 3.1.12
- Soziale Sachleistungen 3. l. 12, 3.4.8
- Staatsverbrau ch 3.1 .12, 3.2.4
- Umverteilung (über den Staat) 3.4.10
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9, 3.1.12
- Vorleistmgsquote 3. 1.7

Sozialversicherungsträger (Einnahmen und
Ausgaben) 3.4.8

Sozialversicheruog und -hilfe (staatl.
Aufgabenbereich)
- Awgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1I
- Staasverbrauch3.Z.4

Spareinlagen 3.7.1

Staat 2.2.3 (siehe " Gebietskörperscbaft€n",
n Sozialversichenrng')

Staatsverbrau ch 2. 4. I 3, 3 . l . 12, 3 .2.1, 3 .2,4, 3 .3 .2,
3.4.8

Stadt- und Landesplanung (staatl.
Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Saates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staat€s 3.4.13
- Geleistete ÜUertragungen des Staat€§ 3.4.1I
- Staalsverbrauch 3.2.4

Stahl_ ud Leichtnetallbauerzerrg,nisse,
Schienenfahrzeugbau (Gütergnrppe)

- Anlageinvestitionen 3.2. 8
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfuhr 3.2.11,3.2.12

Stahl- und Leichunetallbau, Schienenfahrzeugbau
(WirtschaftsbereicQ
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Arlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehalsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Erwerbstätigen (hoduktivität) 3. I . I 3

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger'Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettoweßchöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuern abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Produl«tionswert 3. L6, 3. I .9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistmgsquote 3. 1.7

Steine und Erden, BauSoffe usw. (Gürcrgruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Steine und Erden, Feinkeramische Erzeugm.isse,
Glas und Glaswaren (Gütergruppe)
- Privater Verbrauch 3.2.3

Steuern 3.4.7,3.4.14

Steuem im Zusammenhang mit dem Privaten
Verbrauch 3.4.14

Straßenfahrzeugbau, Reparatur von
Kraft fahrzeugen usw. (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte fubeitrehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Enverbstätigen (Produktivit it) 3.l.13

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleisnrngsquote 3. 1.7

Sraßenfahrzeugbau (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
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- Ausfirhr 3.2.11, 3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Süaßen, Wassersraßen, Bräcken u.ä
(Investitionen des Staates) 3.4.12

Sheitlsäfte (beschäftigte Arbeitnehmer) 3.5. I

Subventionen 2.4. 2. 4, 3. l. l, 3. 1.3, 3.4.1, 3.4.7,
3.4.10

Tabakverarbeihng (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehalsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Erwerbstätigen (hodnktivität) 3. l. 13

- Entstandene Einkommen
aus unselb*ändiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Enrerüstiitige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Prodnktio,nssteuem abzägl. Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquota 3.1.7

Tabakwaren (GütergruppeA/enrendungszwec$
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfuhr 3.2.11,3.2.12
- Privater Verbrauch 3.2.2

Tarsächliche Sozialbeiträge 2. 4. 3. 7, 3.2.13, 3.3.2,
3.3.4, 3.4.7, 3.4.8, 3.4. I 0, 3.4. I 5, 3.4. 16, 3.4. I 8

Tarsächliche Sozialbeiträge für
Lebensversicherungen 3.4. 3

Termingelder 3.4.7

Terms of Tmde 3.2.1

Textilgewerbe (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte fubeitnehmer 3.5.I
- Bruttolohn- und -gehdtsrmme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Erwerbstätigen @oduktivität) 3. l. I 3

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertlitigkeit und Vermögen 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfirng 3. 1.9

- Produhionssteuern abzügl. Subventionen 3. 1 .9
- Produktiomswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3, 1.7, 3. 1.9
- Vorleistrmgsquote 3. 1.7

Textilien (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ansfuhr 3.2.1l,3.2.12
- Eintuk 3.2.11,3.2.12

Übertraguogen (siehe "Laufeade Überlragungen',
" Vermögensäbertagrmgen")

tibertragugen innerhalb des Staares (staatl.
Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleisterc tlbertragungen des Staares 3.4.1 I

ÜUertagungen von Crebietskörperschaften an
Sozialversicherungsräger 3.4.8

Übertragurgen zwischen
Sozialversicherungsträgem 3.4. 8

ÜrUri ge Dien*leistungsunternehmen
(Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeiürehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfimg 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfirng in Preisen von 1985
je Enrerbstätigen (Produktivitäo 3. I . l3

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertlltigkeit und Vermögen 3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktiönssteuern abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleisnrngen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleisnrngsquote 3. 1.7

ÜUrige marktbestimmte Dienstleistungen
(Gütergruppe)
- Privater Verbrauch 3.2.3

Übriger Bergbau (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehdtsumme 3.3.3
- Bruttowerschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfrrng in Preisen von 1985
je Enverbstätigen (Produktivität) 3. L l 3
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- Entstandene Einkommen
aus uselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9'

- Erwerbstätige 3.5.1
- Ndttowertschöpfung 3. 1.9
- hoduktionssteuern abzügl. Subventionen 3. I .9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistmgen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleisnmgsquote 3. 1.7

Übriger Verkehr (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3. I .9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfrrng in Preisen von 1985
je Enverbstätigen (Produktivität) 3. l. 13

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.I
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionsvert 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Umsatzsteuer 3.4.14

Umverteilung (über den Staat 9 3.4.10

Untemehmea2.2.3

Unteraehmensgewinne 3.3. l, 3.3.5

Unternehmensgewinne der Untemehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit 3.3. I
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staarcs 3.4.1I
- Staatsverbrau ch 3.2.4

Unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen
3.1.4, 3.1.5, 3.1.8, 3.1.9, 3.1.10

Unterstellte Sozialbeiträg e 2. 4. 3. 7, 3 .3 .2, 3 .3.4,
3.4.7, 3.4.10, 3.4.15, 3.4. I 8

Unterstellte Zinsen auf versicherungstechnische
Rückstellungen 3.3.1

Unverteilte Gewinne der Untemehmen mit eigener
RechtspersOntichkeit 2. 4. i. 3, 3.3.4, 3.3.5, 3.4.1,
3.4.2

Verarbeircndes Gewerbe (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibun gen 3.1.2, 3.1.9

- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehdtsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3. I .5, 3. I .9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. l. I 3

- Entsandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1 .2, 3.1.9, 3 .3.2
aus Untcmehmertätigkeit und Vermöget 3.1.2,

3.1.9, 3.3.5
- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfimg 3.1.2, 3.1.9
- hoduktionssteuern abzügl. Subventionen 3.1.2,

3.r.9
- Produktionswert 3. I .2, 3. I .6, 3. I .9
- Vorleistrmgen 3. 1 .2, 3. 1 .7, 3 . 1 .9
- Vorleistungsquote 3. 1.7
- Vonatsbestände3.2.9
- Vorratsveränderungen 3.2.9

Verbindlichkeiten 2. 4. 4. 6, 3.7 .1

Verbindlichkeiten aus Versicherungsvertägen
3.4.4

Verbranch frr zivile Zwecke (Staatsverbrarch)
3.2.r

Verbrauchsteuem 3.4. I 4

Verfügbares Einkommen 2. 4. 3. I 0, 3.4. l, 3.4. I 8

Verkäufe von gebrauchten Anlangen mit Land
(Staat) 3.4.7,3.4.12

Verkäufe von Land (StaaD 3.4;1,3.4.12

Ver*äufe von Venvalhmgsleisnrngen 3.1 .12, 3.4.7

Verkäufe von Waren, Provisionen, Gebühren u.ä.
(der lkeditinstitute) 3. l. l0

Verkehr, Nachrichtenübermittlung
(Wirtschaffsbereich)
- Abschreibungen 3. 1.2, 3. 1.9
- Anlageinvestitiondn 3.2.6, 3.2 J|
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschilftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Brutüowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3. I .5, 3. I .9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Erwerbstärigen (Produktivität) 3. l. l3

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9, 3 -3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen 3. I .2,
3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1
- Käufe der privaten Haushalte aus dem
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Lieferbereich 3.2.2
- Nettowertschöpfung 3. 1.2, 3. 1.9
- Produltionssteuern abzügl. Subventionen 3. 1.2,

3. r.9
- Produlcionsweft 3.1.2, 3. 1.6, 3. 1.9
- Subventionen 3.1.2,
- Vorleistrmgen 3. 1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistrmgsquote 3. 1.7

Verkehr und Nachtichtenübermittlung staatl.
Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staarcs 3.4.13
- Geleistete tlbertragungen des Staates 3.4.1I
- Staatsverbrau ch 3.2.4

Vermögensbildung 2.4.4. I, 3.4.2

Vermögenseinkommen 3.3.1, 3.4.1, 3.4.7

Vermögensübertragungen 2. 4. 1. 3, 3 .2.1 0, 3. 2. I 3,
3.4.2, 3.4.6, 3.4.7, 3.4.10, 3.4. I 8

VermögensüberEagungen (vermögenswirksame
Steuern) 3.4. 10, 3.4.14

Vermögenswirlsame Steuern 3.4.6

Versicherungsuntemehmen (Wirtschaft sbereich)
- Abschreibunget 3.1.2, 3. 1.9, 3. l. I l, 3.4.2
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Ausgewiesene Kursgewinne und -verluste 3.1.1I
- Ausschütnrngen 3.3.5
- Beitagseinnnhmen 3. 1. 1 l, 3.4.3
- Beitragsüberhänge 3. l. I l, 3.4.3, 3.4.4
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen 3.4.2
- Bruttolohn- rmd-gehalsumme 3.3.3
- Bruttoprtimien 3.4.3
- Bruttowertschöpfung 3 .1 .2, 3.1.4, 3. I .5, 3. I .9

3.1.1I
- Dienstleistungsentgelt aus Beihagseinnnhmga

3.1.1 I, 3.4.3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3. 1.2, 3. 1.9, 3. 1. 1 I
3.3.2
ans Unternehmertärigkeit und Vermögen' 3.1.2
3.1.9, 3.1.1l, 3.3.5

- Erwerbstätige 3.5.1
- Finanzierungssaldo 3.4.2
- Laufende Übertragungen 3.3.5
- Leistungen 3.1.1l, 3.4.4
- Neuoinvestitionen 3.4.2
- Nettoprämien 3.4.3
- Nettowertschöpfirng 3.1.2, 3.1.9, 3.1.1 I
- Produktionssteuem 3.1.2, 3.1.9, 3.1.1 I
- Produktionswert 3.1.2, 3.1.6,3' 1.9, 3. l. I I
- Rückstellungen 3.4.4

- Tatsächliche Sozialbeiträge für Lebensversiche-
rungen 3.4.3

- Unt€mehmensgewinne 3.3.5
- Unverteilte Gewinne 3.3.5,3.4.2
- Verzinsuag der Verbindlichkeiten aus Versi-

cherungsverträgen 3. L l I
- Verbindlichkeiten aus Versichenrngsverträgen

3.4.4
- Vermögensbil&ng 3.4.2
- Vermögensüberragungen 3.4.2
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7,3. 1.9, 3.1. I I
- Vorleisnrngsquote 3. 1.7

Versorgung der Kriegsopfer 3.4.17

Verteidigung (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staares 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete ÜUerragungen des Staat€s 3.4.1I
- Staatsverbrau ch 3.2.4

Verteidigungsaufirand (Staatsverbrauch) 3.2. I

Verteilung (der Erwerbs und Vermögenseinkom-
men/des Vollseinkommens) 3.3. I

Venvaltungsgebtihren der Unternehm en 3.4.7,
3.4.10, 3.4.14

Venvendung des Inlandsprodukts 3.2. I

Verzinsung der Verbindlichkeiteu aus Versiche-
rungsverüägen 3. l. I l, 3.4.3

Volkseinkommen 2.4. 3. 3, 3. l. l, 3.3. l, 3.4. I

Vorleistrmgen 2. 4. I. 2, 3. 1.7, 3. 1 .8, 3. 1.9, 3. t . I 0,
3.1.1l, 3.1.12,3.4;l

Vorrasbestände 3.2.9, 3.6.1

Vorratsverändenrng 2. 4. I . 4, 3 .2. l, 3 .2.9, 3'4.7,
3.4.r2

Waren (Aus- und Einfuhr) 3 .2.10, 3.2.1 l, 3.2.12,
3.2.13

Warenproduzierendes Gewerbe
(Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.2, 3. 1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlageverm ögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.I
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3 .1 .4, 3. I .5, 3. I .9

- Bruttowertschöpfimg in Preisen von 1985
je Erwerbstätigen (Produktivitjit) 3. I . l3

- Entstandene Einkommen
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ars unselbständiger Arbeit 3.1,2, 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vormög en 3.1.2,
3.1.9,3.3.5

- Erweöstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- IGpitalint€nsität 2.6.3
- IGpitalkoe ffuient 2.6.3
- Ihpitalstock2.6.3
- Prodnktionssrcuern abzägl. Subventionen 3. 1.2,

3.1.9
- Prodnktionswert 3.1.2, 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.2, 3,1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Warenproduzierendes Gewerbe (ohne Wasser- tmd
Energiegewinnung und -versorgung) (staatl.
Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Crcleistete Übertragungen des Staates 3.4.1I
- Staatsverbrau ch 3.2.4

Wasser (Gürcrgruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfirhr 3.2.1 l, 3.2.12

Wasserfahrzeuge (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11,3.2.12
- Einfuhr 3.2'.1 l, 3.2.12

Wasser- und Lufthhrzeuge (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8

Wasserversorgung (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Erwerbstlitigen (Produktivität) 3. l. 13

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmefiätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfimg 3. 1.9
- Produktionssteuem abzägl. Subventionen 3. 1.9
- Produktionsvert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistugsquote 3. 1.7

Wertschöpfing (siehe "Bruttowertschöpfirng",
"Nettowertschöpfimg")

Wohnbarten 3.2.5

Wohngeld 3.4.17

Wohrungsmieten (Verwendungszrveck)
- Privaler Verbrauch 3.2.2

Wohnungsmieten Energie'foenuenOungszweck)
- hivater Verbrauch 3.2.2

Wohnungsvermionrng (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen, 3.6.2, 3.6.3
- Bruuowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4,3. 1.5, 3. 1.9
- I(äufe der privaten Haushalrc aus dem Liefer-

bereich 3.2.2
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Profuktionssteuem abzügl. Subventionen 3. 1 .2,

3.r.9
- Produktionswert 3.1.2, 3. 1.6, 3. 1.9
- Vorleistungen 3.1.2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleisrungsquote 3. 1.7

Wohnungswesen (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staares 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des SAates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staar€s 3.4.1 I
- Staatsverbrauch 3.2.4

Wohnungswesen, Stadt- uns Landeqplanung,
Gemeinschaftsdienste (staatl. Aufgabenbereich)
- Augaben des Staat€s 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.1I
- Staatsverbrauch 3.2.4

Zellstoff, Holzschliffi, Papier, Pappe (Gürcrgruppe)
- Austuhr 3.2.11,3.2.12
- Eintuhr 3.2.11,3.2.12

Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- rmd
Pappeerzeugung (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigrc Arbeitrehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gebaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1985
je Erwerbstätigen (Produktivität) 3. l. I 3

- Ensundene Einkommen
al§ unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Enrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuem abzügl. Subventionen 3. 1.9
- Froduktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7
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Ziehertien, Kaltwalzwerke, Stahlverformrmg
(Wirtschaffsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte fubeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3. 1.4, 3. 1.5, 3. 1.9
- Bruttowertschöpfung in heisen von 1985
je Erwerbstätigen (Profuktivität) 3. l. I3

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produhionssteuem abzügl. Subventionen, 3. L9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3. 1.7, 3. 1.9
- Vorleistungsquote 3. 1.7

Zinsen 2.4. 3.2,3. L l0, 3.3. l, 3.3.5

Zinsen auf Konsumentenschulden 3.3.1, 3.3.4,
3.4.1,3.4.18

Zinsen auf öffentliche Schulden 3.3.1,3.3.4, 3.4.1,
3.4.7

Zinsen, Nettopachten u.ä 3.2.10, 3.2.13, 3.3.1,
3.3.5,3.4.7

ZöL[e3.4.14

Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst 3.4.8,
3.4.t6,3.4.t7
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Ausgewählte Begrifre
der Volkswirtschaftlichen Gesamrechnungen, deutsch - englisch - französisch

National accounts terms, German - English - French
Termes techniques de la comptabilitd nationale, allemand - anglais - frangais

Consumption of fixed capital Consommation de capital fixe

A

Abschreibungen

Abzüge (von der Bruttolohn- und
gehalsumme)' Lohnsteuer und
Sozialbeiträge -

Anlageinvestitionen

Arbeitgeberbeiträge

Arbeitnehmerbeiträge

Arbeitslose

Ausfuhr

Ausgaben (des Staates)

Auspendler

Ausrüstungen
(Anlageinvestitionen)

Außenbeitrag

Außenwirtschaftliche
Transaktionen

Baugewerbe (Wirtschaft sbereich)

Bauten (Anlageinvestitionen)

Beschilftigte Arbeitnehmer

Bwölkerung

B ruttoanlageinvestitionen

Bruttoanlagevermögen (zu Wieder-
beschafrrngspreisen / in kon-
tanten Preisen)

Bruftoeinkommen aus unselb-
ständiger A$eit

Income uxes and social
contributions (of employees)

Gross fixed capital formation

Employers' social contributions

Employees' social contributions

Unemployed persons

Exports

Outlay (of general govemment)

Residents working abroad

Equipment (fixed capital
formation)

Balances of exports and imports
ofgoods and services

External transactions

Construction (economic branch)

Construction (fixed capital
formation)

Wage and salary earner

Population

Gross fixed capital formation

Gross stock of fixed assets
(at replacement cost / at constant
prices)

gross compensation of
employees

Impöt sur les salaires et
cotisations sociales ä la charge
des salarids

Formation brute de capital fixe

Cotisations sociales ä la charge
des employeurs

Cotisations sociales ä la charge
des salariös

Chömeurs

Exportations

Ddpenses (des administrations
publiques)

Travailleurs frontaliers nationaux

Biens d'Öquipement

Solde des exportations et des
importations de biens et services

Opörations avec le reste du monde

Bätiment et travaux publics
(activitd)

Bätimens et travaux publics
(produits)

Salarids

Population

Formation brute de capital fixe

Stock brut de biens de capital fixe
(aux coüts de replacement / aux
prix constants); capital fixe brut

B
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Bruttoeinkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen

Bruttoinlandsprodukt

Bruttoinlandsprodukt
in konstanten Preisen
je Erwerbstätigen
(Produktivität)

Bruttoinvestitionen

Bruttolohn- und -gehaltsumme

Bruttosozialprodukt

Bruttowertschöpfung

Bruttowertschöpfung
in konstanten Preisen
je Enveöstätigen
(Produktivität)

D

Dienstleisungen (Aus- uns
Einfuhrvon)

Dienstleismngsbilanz
(Zahlungsbilanz)

D ienstleisnrngsunternehmen
(Wirtschaftsbereich)

Direkte Steuern

E

Eigene Mittel

Einfuhr

Einfuhrabgaben

Einkommen aus der übrigen Welt
(Saldo)

Einkommen aus unselbständiger
tubeit

Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit

Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen

Einkommen je Einwohner,
je Envettstätigen und
je beschäftigten Arbeitnehmer

Gross property and
entrepreneurial income

Gross domestic product

Gross domestic product
at constant Prices
per persons engaged
(abour productivity)

Gross capital formation

Gross wages and salaries

Gross national product

Gross value added

Gross value added
at constant prices
per person engaged
(labour productivity)

Services (exports and imports of)

Revenus bruts de la propriCtC et
de I'entreprise

Produit intdrieurbrut

Produit intdrieur brut
au prix consürnts
par personne occupde
(productivitd du travail)

Formation brute de capital

Salaires et tnitements bruts

Produit national brut

Valeur ajoutde brute

Valeur ajoutCe brute
aux prix constants
par personne occupde
(productivitd du travail)

Services (exportations et
importations de)

Balance of services
Oalance of payments)

Service enterprises
(economic branch)

Direct ta(es

Own capital

Imports

Import duties

(Net) factor income from the rest
of the world

Compensation of employees

Entrepreneurial income

Property and entrepreneurial
income

Income per capit4
per person engaged and
per wage and salary e{uner

Balance des services
(balance des paiements)

Entreprises de services
(activitd)

Impots directs

Fonds propres

Imporations

lmpöts liös ä I'importation

Revenus (nets) des facteurs regus
du reste du monde

Rdmun6ration des salarids

Revenus de I'entreprise

Revenus de la propri6t6 et de
I'entreprise

Revenu par habitant,
par personne occupCe et par
salari6
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Einkommen, Veörauch und
Erqpands der privaten Haushalte
je Enverbstätigen bav.
je Einwohner

Einnahmen (des Staates)

Einpendler

Einwohner

Energie (ohne Kraftstoffe)
(Venuendungszweck)

Energie- und Wasserversorgur&
Bergbau (Wirtschaffsbereich)

Entnommene Gewinne aus
Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit

Entnommene Crewinne und
Vermögenseinkommen

Entstandene Enverbs- und
Vermögenseirkommen

Ergänzungen anm Warenverkehr
(Zahlungsbilaru)

Ersparnis

Erweösperconen

Erwerbstätige (Inländer)

Erweöstätige (im Inland)

F

Finanzierungssaldo

FremdeMittel
@nanzierungsd€fizit)

Income, coruumption and saving
ofhouseholds
per person engagd or per capita,
respectively

Revenue (of general governmenQ

Non-residents working in the
country

Population

Fuel and power (final consumption
of households by purpose)

Electricity, gas, steam and water
supply, mining
(economic branch)

Withdrawals from unincorporated
enterprises

Withdrawals (from unincorporated
enterprises) and property income

Labour and capital income
generated

Adjustment items on trade

Saving

Occupied population (including
unemployed persons)

Persons engaged (natiorul
conctpt)

Persons engaged (domestic
concep$

Net lending net borrowing

Outside hrnaing (net bonowing)
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Revenu, consommation et
öprr;üe des mdnages
par personne occupde resp.
par habitant

Recettes (des administrations
publiques)

Travailleurs frontaliers dtrangers

Population (habitants)

Chauffage et dclairage
(consommation fi nale des
mCnages par fonction)

Production et distribution
d'Clectricitö , & gal de vapeur et
d'eaq industries extractives
(activitC)

Revenus prClevds par les
entrepreneurs des entreprises
individuelles

Revenue prdlevCs (par les
entrepreneurs des entreprises
individuelles) et revenus de la
propriCtC

Revenus des facteurs issus de la
production intdrieure

DonnCes complÖmentaires ä la
balance commerciale
(marchandises)
(balance des paiements)

Epargne

Population active (y compris
chömeurs)

Population active occupde;
personnes occupdes

Emploi intdrieur

Capacitd / besoin de financement

Financements externes @esoin de
financement)



G

Gebietskörperschaften

Gliter fttr Verkehr und
Nachrichtentenübermittlu ng
(Verwendungszweck)

H

Handel (Wirtschaft$ereich)

Ilandel und Verkehr
(Wirtschaftsbereich)

Handelsbilanz (Zahlungsbilanz)

I
Indirekte Steuern

Indirekte Steuern
abzüglich Subventionen

Inlandsprodukt je Erweöstätigen

Central and local government

Transport and conununication
(final consumption of households
by purpose)

Wholcale and retail trade
(ecommic branch)

Trade and tra$port
(economic b,ranch)

Trade balance (merchandise)
(balance of payments)

Indirect tores

Indirect ta,xes less subsidies

Domestic product per person
engagod

Administrations publiques
centrales et locales

Transports et communications
(consommation finale des-
m€nages par fonction)

Commeroe (activitö)

Commerce et transports
(rctivit0)

Balarce commerciale
(marchandise)
(balance des paiements)

Impöts indirec{s

lmpöts indirects moins
subventions d'exploitation

Produit intdrieur par personne
oocupde

Corsommation intermddiaire

Rapport capital-travail

Rapport capital-produit

Stock brut de biens de capital fixe
(moyenne annuelle) aux prix
constarts; capital fixe brut

Institutions de cr6dit
(activitd)

Agriculture, sylviculture, p&he
(activitC)

Tranderts courants (regus du reste
du monde)

K
Käufe von Gtltern für die laufende
Produktion (Vorleistungen)

I(apitalintensität

I(apitalkoetEzient

Kapitalsock

Kreditinstitute
(Wirtschaftsbereich)

L
I^and- und Fontwirtschafr,

Fischerei (Wirtschaftstereich)

Laufende ülbertragungen
(aus der übrigen Welt)

Intermediate consumption

Capital-labour ratio

Capitaloutput ratio

Gross stoct of fixed assets
(anual arerage) at constatrt prices

Cr€dit institutions
(economic branch)

Agricultue, forestry and fishing
(economic branch)

Current transfers (ftom the rest
of the world)
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Leistungsbilanz (Zahlungsbilanz)

Letzte inländische Venrendung
von Gütern

I,etz.;er Verbrauch

Lohnsteuer

N

Nahnrngsmittel, Getränke,
Tabakwaren

(Verwendungszweck)

Nettoanlagwermögen
(zu Wiederbeschafrrngspreisen)

Nettoeinkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen

Nettoinlandsprodukt

Nettoinvestitionen

Nettolohn- und -gehalsumme

Nettosozialprodukt

Nettowertschöpfi.mg

Nichtabziehbare Umsatzsteuer

Nichtentnommene Gewinne
der Unternehmen

Nichtzurechenbare laufende
üuepaeunc

P

Private Haushalte

Private llaushalte und private
Organisationen ohne Erwerbs-
ryeck

Privater Verbrauch

Balance of current account
@alance of payments)

Final national uses

Final consumption

Taxes on wages and salaries

Food, beverages and tobacco
(final consumption of households
by purpose)

Net stock of fixed assets
(at replacement cost)

Net property and entrepreneurial
income ,

Net domestic product

Net capital formation

Net wages and salaries

Net national product

Net value added

Value added ta,\ on products,
undeductible turnover t&\

Undistributed profits of
enterprises

Current transfers not allocable to
income components

Households

Households and private
non-profit instifutions

Final consumption of households
and private non-profit
institutions serving households

Balance courante
(balance des paiements)

Demande intdrieure brute

Consommation finale

Impots sur les salaires

Produits alimentaires, boissons
et tabac (consommation finale
des mdnages par fonction)

Stock net de biens de capital fixe
(aux coüs de remplacement);
capital fixe net

Revenus nets de la propridtd et
de I'entreprise

Produit intÖrieur net

Formation nette de capital

Salaires et tmitements nets

Produit national net

Valeur ajoutöe nette

Taxe sur la valeur ajoutde grevant
les produits

Profits non distribuds des
entreprises

Tranderts courants non
afrectables aux composantes de
revenus

M6nages

Mdnages et administrations
privdes sans but lucratif

Consommation finale des mdnages
et des administrations priv6es
sans but lucratif
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S

Saldo aus Warenhandel
und Dienstleistungen
(Zahlungsbilanz)

Selbständige und mithelfende
Familienangehörige

Sonstige Dienstleistungs-
unternehmen
(Wirtschaftsbereich)

Sozialbeiträge

Soziale Leishrngen

Sozialversicherung

Sparquote

Staat

Staatwerbrauch

Steuern

Subventionen

T

Tatsächliche Sozialbeiträge der
Arbeitgeber / der Arbeitnehmer

U

ilbertragungen

tlUertragungen aus der übrigen
Welt (saldiert)

Übertragungsbilanz
(Zahlungsbilanz)

ÜUri ge Verwendungsavecke
(Verwendungsaveck)

Unternehmen (mit eigener
Rechtspersönlichkeit)

Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit

Unterstellte Entgelte für
Bankdienstleistungen

Balance of goods (merchandise)
and services (balance of
payments)

Self+mployed persons and
unpaid family workers

Other service enterprises
(economic branch)

Social contributions

Social benefis

Sociat security funds

Ratio of saving

General government

Final conzumption of general
govenunent

Taxes

Subsidies

Employers' / employees' actual
social contributions

(Unrequited) transfers

Transfers received from the rest
of the world, net

Balance of unrequited tmnsfers
@alance of payments)

Other purposes (final
consumption of households bY
purpose)

Enterprises

Unincorporated enterprises

Imputed output of bank services

Solde de la balance des biens
(marchandises) et services
(balance des paiements)

Travailleurs inddpendants et
aides familiaux

Autres entreprises de services
marchands (activitd)

Cotisations sociales

Prestations sociales

Administrations de securiti
sociale

Taux d'Cpargne

Administratiors publiques

Consommation finale des
administrations publiques

Im$ts

Subventions d'exploitation

Cotisations sociales effectives
ä la charge des
employeurs / salarids

Transferts (sans contrepartie)

Tranderts regus du reste du
monde (nets)

Balance des transf,ers unilatdraux
@alance des paiements)

Autres biens et services
(consommation fi nale des
mdnages par fonction)

Entr€prises

Entreprises individuelles

Production inputde de services
bancaires
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Unterstellte Soziatbeiträge

Unverteilte Gewinne der
Unternehmen (ohne eigene
Rechtspersonlickeit)

v
Verarbeitendes Gewerbe

(Wirtschaflsbereich)

Verfflgbares Einkommen

Verkäufe von
Verwaltungsleistungen

Verkehr, Nachrichtenilbermittlung
(Wirtschaftsbereich)

Vermögensbildung

Vermögenseinkommen

Vermögenstibertragungen

Vercicherungsunternehmen
(Wirtschaftsbereich)

Verteilung der Enreös- und
Vermögenseinkonunen

Venwendung des Sozialprodu*ts

Verwendung des verfttgbaren
Einkommens der privaten
Haushalte

Vollseinkommen (Nettosozial-
produkt an Faktorkosten)

Vorleisnrngen

Vorrawerändenrng

Imputed social contributions

Undistributed profi ts of
(unincorporued) enterprises

tvtanufrcturini (economic branch)

Disposable income

Incidental sales of goverilnent
services

Transport and communication
(economic branch)

Investment

Inoome from property

CapiAt üanders

Insurance enterprises
(economic branch)

Distribution of factor income

Useof gross national product

Use of disposable income of
households

National income (net national
product at factor cost)

Intennediate consumption

Change in stocks

Cotisations sociales fictives

Profits non distribuCs des
entreprises individuelles

Industries manufacuriöres
(activitö)

Revenu disponible

Ventes rdsiduelles de services
non marchands des
administrations publiques

Transorts et communications
(activitd)

Investissement; accumulation

Revenus de la propridtd

Transferts en capital

Entreprises d'assurance
(activitd)

Distribution primaire des revenus

Emplois du produit nationl brut

Emplois du revenu disponible des
mdnages

Revenu national (produit
national net aux coäts des
facteurs

Consommation intermCdiare

Variation de stocks

-376-



w
Waren (Aus- und Einfuhr von)

Warenproduzierendes Gewerbe
(Wirtschaftsbereich)

Wohnbauten

Wohnungsmieten
(Venrendungszweck)

Wohnungsvermietung
(Wirtschaftsbereich)

Z

Zahlungsbilanz

Zinsen auf Konsumentenschulden

Zinsen auf öfrentliche Schulden

Gmds (exports / imports of)

Goods producing industries
(economic branch)

Residential buildings

Gros rent (final consumption of
households by purposes)

Houing (economic branch)

Balance of payments

Interest on consumers' debt

Interest on public debt

Biens (exportations et
importations de)

Production de biens (activitd)

Immeubles rdsidentiels

Loyers et charges (consommation
finale des mdnages par fonction)

Location (de logemens)
(activite)

Balance des paiements

Intdr6ts sur les crödits ä la
, consommation

IntCröts de la dette publique
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Fachserie 1 8 : Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen
Reihc t: Kontcn und Standardtabellcn
Rcihc l.t : Erstc Ergrbnise dcr lnlandtproduktr-

bcrcchnung
ln dieser ßeihe worden erste vorläufige Ergebnisse der ln-
landsproduktsberechnung für das abgelaufene Jahr veröf-
fentlicht. Der Bericht ersch€int jährlich Mitte Januar.

Rcihc 1.2: Voöcricht
Jährlich im April veröffentlicht das Statistische Bundesamt
eine umfassende Darstellung des wirtschaftlichen Gesche-
hens in Form eines geschlossenen Kontonsystems und einer
Reihe von Ubersichts- und Standardtabellen, die das Konten-
systom ergänzen. DieTabellen zeigen u.a. die Entstehung und
Verwendung des lnlandsprodukts, die Verteilung des Volks-
einkommens, den Staat alc Teil der Volkswirtschaft, das Ein-
kommen der privaten Haushalte und seine Verwendung, die
gesamtwirtschaftliche Vermögensbildung und ihre Finanzie-
rung sowie die wirtschaftlichen Vorgänge mit dem Ausland.

Rclhc 1.3: Heuptb.richt
lm Hauptbericht, der jährlich im Oktober orschoint, werden
die Ergebnisse für die Vorjahre gegenüber dem Vorbericht,
sowoit erforderlich, korrigiert; außerdem werden Ergebnisse
der ersten beiden Vierteljahre des laufenden Jahres nach-
gewiesen. Der Hauptbericht enthält zusätzliche Tabellen und
ein tiefer gegliedertes Kontensystem, darüber hinaus metho-
dische Erläuterungen zum lnhalt und Aufbau der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen sowie übersichten der
zugrundeliegenden Systematiken, Literaturvezeichnis,
Sachregister und Segmentübersichten zu den laufenden
Veröffentlichungon.

Rclhc 2 : lnput-Output-Tabdlcn
ln unregelmäßiger Erccheinungsfolge, bisher für 1965,
197O, 1974, 1 97 5, 1 978, 1 98O, 1 982, 1984 und 1985 bis 1 9E8,
werden in dieser Reihe (auch in S. 12) die güter- und produk-
tionsmäßigen Verflochtungon in der Volkswirtschaft dar-
g6tellt. lnput-Output-Tabellen geben ein detailliertes Bild des
Aufkommens an Gütern (Waren und Dienetleistungen) aus der
inländischen Produktion und Einfuhr, der Verwendung dieser
Güter als Vorleistungen, Privater Verbrauch, lnvestition€n
usw sowie der im Zuge der Produktion entstandanon Einkom-
men. Sie dienen als Grundlage für Untersuchungen übei die
Struktur derWirtschaft und über dieAuswirkungen von Nach-
frage-, Angebots-, Kosten- und Preisänderungen sowie
ähnlichen Einflüssen. Die Berichte für die Jahre 1975, 19gO
und 1 985 bis 1988 6nthalt€n zusätzlich detaillierte Ergebnisse
über das Aufkommcn und die Vcrvuendung von rund 20 Ener-
gieträgern sowohl in Wert- als auch in Mengeneinheiten.

Rclhc 3: Vlcrtcltahrcacrgcbnierc dcr lnlandcprodukts-
bercchnung

Diese Reihe untorrichtst schnell und umfassend über das
aktuelle Konlunktur- und Wirtschaftegeschehen in der Bun-
desrepublik Deutschland. Dargestellt werden Vierteljahres-
ergebnisse dor Entstchungs- und Verwendungsrechnung des
lnlandsproduklts sowie der Verteilungsrechnung des Volksein-
kommens für die jeweils l€tztcn vier Jahre.
Die Berichte erscheinen viertcljährlich jeweils Anfang
Mä2, Juni, September und Dezember.

Rclhc S : Sondcrb.ltrtge
Die unregelmäßig erscheinenden Berichte dieser Reihe
sind Methodenbeschreibungen sowie der Veröffentlichung
von langen Reihen und Einzeldarstellungen aus Teilgebieten

der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen vorbehalten.
Die Angaben in den Sonderbeiträgen S. 1 bis S. I 1 und S. 1 3
sind durch die Rwisionen von 1977, 1982, 1985 und 1991
bzw. durch aktuelle Sonderbeiträge inzwischen überholt.
S. 12: Ergebnisse der lnput-Output-Rechnung

1970 bia 1986
Voll vergleichbare I nput - Output -Tabellen und Tabellen über
die Venrendung von Energie für die Jahre 1978, 198O, 1982,'1984 und 1986. Diese werden um durchgehende Zeitreihen
über das Aufkommen und die Venrvendung von Waren und
Dienstleistungen sowie über die Erwerbstätigen und den
Kapitalstock für alle Jahre von l97O bis l986 ergänzt.
S. l3: Dcr Staet an dcn Volkcwirtrchaftlichen Gesamt-

rcchnungen t95O biü 1988 (durch S. t6 Oberholtl
S. 14: Erste Ergebniue der Revision 196O bir t99O

(durch S.lS libefioltl
S. l5: Rcvidierte Ergebnisre l95O bie 1990
Tiefgegliederte Ergebnisse der Revision 1991. Wichtige
Aggregate werden ab 1950 dargestellt. die Angaben in kon-
stanten Preisen wurden auf die Preisbasis 1985 = I OO umge-
stollt.
S. t 6: Dcr Staat in den Volkrwirtschaftlichen

Goramtrcchnungon l95O bis l99O
Langfristige Entwicklung der Einnahmen und der Ausgaben
des Staates in tiefer Gliederung nach staatlichen Ebenen und
nach Einnahme- und Ausgabenarton sowie der Ausgaben
nach Aufgabenbereichen.

S. 17: Vcrmögcnsrechnung l95O bis lggt
Revidierte Ergebnisse der Anlagevermögensrechnung nach
verschiedenen Preiskonzepten und Verhältniszahlen zwischen
dem Produktionsergebnis und den Produktionsfaktoren Arbeit
und Kapital.

S. I E: Ergcbnlrte f0r Wirtschaftrbcreichc (Branchen-
b!ättcrl

Veröffentlichung aller Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen für einzelne Branchen für die Jahre 196O
bis 1991.
Ergänzt wird dcr Nachweis in Tabellenform durch Schaubilder,
Erläuterungen wichtiger Begriffe sowie lnhaltsvezeichnis und
Tabellenvorspalte auch in englischer Sprache.

Systcmatikcn
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Aus-
gabe 1979
Systematik der Wirtschaftszweige mit Botriebs- und ähnli-
chen Benennungen, Ausgabe 1979
Alphabetisches Vezeichnis der Betriebs- und ähnlichen
Benennungen zur Systomatik der Wirtschaftszweige Aus-
gabe 1979
Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haus-
halto Ausgabe 1983.

STATISTISCHES BU NDESAMT

GUSTAV.STRESEMANN-RING 11

65189 WIESBADEN
Veröffentlichungen ,und Prospekto sind durch den Verlag
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